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Gesetz über die Feststellung eines 
Zweiten Nachtrags zum Staatshaushaltsplan  

von Baden-Württemberg 
für das Haushaltsjahr 2014 

 
vom 19. Dezember 2013 (GBl. S. 485) 

Der Landtag hat am 19. Dezember 2013 das folgende Gesetz beschlossen. 
 
 

§ 1 
 

(1) Im Staatshaushaltsplan des Landes Baden-Württemberg für das Haushaltsjahr 2014 (Anlage zum Gesetz 
über die Feststellung des Staatshaushaltsplans von Baden-Württemberg für die Haushaltsjahre 2013 und 
2014 – Staatshaushaltsgesetz 2013/14 – StHG 2013/14 – vom 19. Dezember 2012, GBl. S. 725) in der Fas-
sung des Gesetzes über die Feststellung eines Nachtrags zum Staatshaushaltsplan von Baden-Württemberg 
für die Haushaltsjahre 2013 und 2014 vom 24. April 2013 (GBl. S. 83) treten hinzu oder fallen weg: 
 

  2014   
Einzelplan      Einnahmen Ausgaben 

  Tsd. Euro 
01 Landtag (LT).................................................................................................... +868,0  +6.060,3 
02 Staatsministerium (StM)................................................................................. -868,0  -5.760,3 
03 Innenministerium (IM)...................................................................................... +3.987,2  +3.590,3 
04 Ministerium für Kultus, Jugend und Sport (KM).................................... +1.606,6  +13.596,7 
05 Justizministerium (JuM).................................................................................. +101,6  +721,4 
06 Ministerium für Finanzen und Wirtschaft (MFW)....................................... +453.341,7  +460.947,5 
07 Ministerium für Finanzen und Wirtschaft (Wirtschaft) (MFW).......................... +0,0  -120,0 
08  Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz (MLR)................ +2.308,0  +7.417,3 
09 Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Senioren (SM). +0,0  +28.262,1 
10 Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft (UM)............................ +0,0  -145,3 
11 Rechnungshof (RH)....................................................................................... +0,0  +0,0 
12 Allgemeine Finanzverwaltung (AFV)............................................................ -31.536,6  -243.779,7 
13 Ministerium für Verkehr und Infrastruktur (MVI).................................................. +0,0  +22.094,6 
14 Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst (MWK)............................. +32.090,1  +47.040,1 
15 Ministerium für Integration (IntM)........................................................................ +0,0  +121.973,6 

     
 zusammen     +461.898,6  +461.898,6 

(2) Unter Berücksichtigung dieser Änderungen wird 
der Staatshaushaltsplan des Landes Baden-
Württemberg für das Haushaltsjahr 2014 in Ein-
nahme und Ausgabe festgestellt auf 41.796.816.800 
Euro. 

 
 

§ 2 
 

(1) In § 3 Absatz 11 Nummer 1 Satz 1 Staatshaus-
haltsgesetz 2013/2014 werden die Worte "Kap. 
0321" durch die Worte "Kap. 0317" ersetzt. 
 
(2) § 3 Absatz 24 wird folgender Absatz 25 angefügt: 
 

"(25) § 49 LHO gilt entsprechend für Beförderungen 
auf Leerstellen, wenn auf einer Leerstelle geführte 
Beamte während der Elternzeit oder Beurlaubung 
unter Beachtung des Leistungsprinzips im Auswahl-
verfahren für eine Beförderung auf einer freien be-
setzbaren Planstelle ausgewählt werden und der Be-
förderungszeitpunkt bei ihrer bisherigen Verwaltung 
innerhalb von zwei Jahren nach Antritt der Elternzeit 
oder Beurlaubung liegt. Das Ministerium für Finan-
zen und Wirtschaft wird ermächtigt, die Wertigkeit 
der Leerstelle anzupassen." 
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§ 3 
 

(1) In § 4 Absatz 1 Nummer 2 wird die Zahl 
"1.488.200.000" durch die Zahl "1.228.200.000" er-
setzt.  
 
(2) Nach § 4 Absatz 6 wird folgender Absatz 6a ein-
gefügt:  
 
"(6a) Mehrausgaben, die bei Kap. 1206 Titelgruppe 
86 geleistet werden, sind bei den einzelnen Titeln 
als planmäßige Ausgaben zu behandeln." 
 
(3) § 4 Absatz 9 wird wie folgt geändert: 
 
Der Betrag "1.105.000.000 Euro" wird durch den Be-
trag "1.175.000.000. Euro" ersetzt. 
 
(4) § 4 Absatz 10 wird wie folgt geändert: 
 
Der Betrag "2.351.785.000 Euro" wird durch den Be-
trag "2.356.785.000 Euro" ersetzt. 
 
 

§ 4 
 
(1) § 5 Absatz 2 Nummer 4 wird wie folgt gefasst: 
 
"4. für die Absicherung von Verbandskrediten von 
Wohnungseigentümergemeinschaften gegenüber 
der Landeskreditbank Baden-Württemberg (L-Bank) 
nach Maßgabe der Landeswohnraumförderungs-
programme 2013 und 2014 zur Finanzierung von 
energetischen Sanierungen und barrierearmen oder 
barrierefreien Modernisierungen des Wohnungsbe-
stands und für die Absicherung von Kredi-
ten zum Erwerb von Genossenschaftsanteilen ge-
genüber der L-Bank nach Maßgabe des Landes-
wohnraumförderungsprogramms 2014 bis zur Höhe 
von insgesamt 100.000.000 Euro jährlich;" 
 
(2) In § 5 Absatz 2 Nummer 5 wird am Ende ein 
Semikolon gesetzt und die folgenden neuen Num-
mern 6 und 7 werden angefügt: 
 
"6. im Haushaltsjahr 2014 zu Gunsten der Garan-

tie Portfolio Baden-Württemberg GmbH & Co 
KG, die die bilanzwirksame Abschirmung von 
strukturierten Wertpapieren der Landesbank 
Baden-Württemberg und des seitens der 
Landesbank Baden-Württemberg der SeaLink 
Funding gewährten Darlehens übernimmt, bis 
zur Höhe von 12.700.000.000 Euro; 

 
7. im Haushaltsjahr 2014 zu Gunsten der NE-

CKARPRI GmbH, die für das Land die Anteile 
an der EnBW Energie Baden-Württemberg 
AG hält, bis zu 2.000.000.000 EUR zuzüglich 
Zinsen.“ 

 

§ 5 
 

§ 6 Absatz 1 Satz 2 wird wie folgt geändert: 
 
Die Worte "Kap. 0314 Titelgruppe 70" werden er-
setzt durch die Worte "Kap. 0315 Titelgruppe 70". 
Nach den Worten "Kap. 0903 Tit. 685 76 und 685 
79," werden die Worte "Kap. 0918 Titelgruppen 72, 
75, 78," eingefügt. 
 
 

§ 6 
 
(1) § 6 a Absatz 1 erster Spiegelstrich wird wie folgt 
geändert: 
 
Die Worte "ohne die Stellen der Abschnitte 2.2 
Schutzpolizei und 2.3 Kriminalpolizei und" werden 
gestrichen. 
 
(2) § 6 a Absatz 2 wird wie folgt geändert: 
 
In Satz 1 werden die Wörter "mit Ausnahme der 
Gruppen 421 und 424, der Tit. 422 03 und 427 01 
sowie der Titel in Titelgruppen" durch die Wörter 
"(ohne Gruppen 421 und 424, Tit. 422 03, 427 01 
und 427 02 und Titel in Titelgruppen)" ersetzt. 
 
(3) § 6 a Absatz 3 Nummer 1 wird wie folgt geän-
dert: 
 
a) In Satz 2 werden die Wörter "Hauptgruppen 5 bis 
8" durch die Wörter "Obergruppen 51 bis 54 (ohne 
Gruppen 526 und 529), des Titels 671 02 und der 
Obergruppe 81" ersetzt.  
 
b) In Satz 3 werden die Wörter "mit Ausnahme der 
bei den Titelgruppen veranschlagten Ausgaben" 
durch die Wörter "(ohne Gruppe 529 und Titel in Ti-
telgruppen)" ersetzt. 
 
c) In Satz 4 wird die Zahl "20" durch die Zahl "50" 
ersetzt.  
 
 

§ 7 
 
(1) In § 7 Absatz 2 Satz 1 werden die Worte "Kap. 
0314 Tit. 811 01" durch die Worte "Kap. 0315 Tit. 
811 01" ersetzt. 
 
(2) In § 7 Absatz 4 werden die Worte "Kap. 0314 Tit. 
811 01" durch die Worte "Kap. 0315 Tit. 811 01" er-
setzt. 
 

 
§ 8 

 
(1) In § 8 Absatz 1 Nummer 6 wird der Punkt am 
Ende durch ein Komma ersetzt und folgende Num-
mer 7 angefügt:  
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"7. den Kaufpreis für landeseigene Grundstücke, die 
zum Zwecke der sozial orientierten Förderung von 
Wohnraum abgegeben werden, unter Beachtung 
der EU-beihilferechtlichen Bestimmungen um 
höchstens 50 vom Hundert des Verkehrswertes zu 
ermäßigen. Das Nähere regelt das Ministerium für 
Finanzen und Wirtschaft." 

 
(2) § 8 Absatz 5 wird wie folgt geändert: 
 
In Satz 1 wird der Betrag "49.575.000 Euro" durch 
den Betrag "56.325.000 Euro" ersetzt. 

 
(3) Nach § 8 Absatz 6 wird folgender Absatz 6a ein-
gefügt: 
  
"(6a) Zur Erprobung eines finanziellen Anreizsys-
tems im Bereich der Gebäudebewirtschaftung kann 
das Ministerium für Finanzen und Wirtschaft bei 
Kap. 1209 Tit. 517 01 und Tit. 517 05 erzielte Be-
triebskosteneinsparungen, die sich aus einem opti-
mierten Nutzerverhalten ergeben, bis zur Hälfte der 
jeweils nutzenden Dienststelle überlassen. Die Aus-
gabeermächtigung der jeweiligen Dienststelle erhöht 
sich entsprechend. Die entsprechenden Mittel gelten 

als umgesetzt im Sinne von § 50 Absatz 1 LHO. Das 
Nähere regelt das Ministerium für Finanzen und 
Wirtschaft." 
 
 

§ 9 
 

Dieses Gesetz tritt am 1. Januar 2014  in Kraft. 
 
 
Das vorstehende Gesetz wird hiermit ausgefertigt 
und ist zu verkünden. 
 
STUTTGART, den 19. Dezember 2013 
 
Die Regierung des Landes Baden-Württemberg: 

 
DR. SCHMID 

KREBS GALL 

BONDE STICKELBERGER 

BAUER HERMANN 

ALTPETER ÖNEY 
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Summe 31.149.540,0 1.982.974,6 8.664.302,2 41.796.816,8 16.200.567,8 

Anlage zum Staatshaushaltsgesetz

Gesamtplan

1. Haushaltsübersicht für das Haushaltsjahr 2014 in der Fassung des 2. Nachtrags

Epl Bezeichnung Steuern und 
steuerähnliche 

Abgaben

Verwaltungs-
einnahmen

Übrige 
Einnahmen

Gesamt-
einnahmen

Personal-
ausgaben

Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR

01 Landtag - 99,0 800,0 899,0 55.830,4 

02 Staatsministerium - 273,3 1.117,5 1.390,8 26.058,2 

03 Innenministerium - 57.757,0 83.718,5 141.475,5 2.210.667,2 

04 Ministerium für Kultus, Jugend und 
Sport

- 2.809,7 24.521,6 27.331,3 8.368.161,9 

05 Justizministerium - 759.282,0 15.189,6 774.471,6 1.069.442,4 

06 Ministerium für Finanzen und 
Wirtschaft

- 635.258,6 67.116,8 702.375,4 950.096,7 

07 Ministerium für Finanzen und 
Wirtschaft (Wirtschaft)

- 22.752,5 202.578,0 225.330,5 7.201,0 

08 Ministerium für Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz

5.840,0 41.931,2 158.588,5 206.359,7 297.278,3 

09 Ministerium für Arbeit und 
Sozialordnung, Familie, Frauen und 
Senioren

- 5.191,3 86.521,4 91.712,7 87.153,1 

10 Ministerium für Umwelt, Klima und 
Energiewirtschaft

69.000,0 58.672,8 9.271,8 136.944,6 103.777,4 

11 Rechnungshof - 1,0 - 1,0 21.133,1 

12 Allgemeine Finanzverwaltung 31.074.700,0 327.101,8 6.406.508,3 37.808.310,1 1.046.260,8 

13 Ministerium für Verkehr und 
Infrastruktur

- 991,5 1.019.481,2 1.020.472,7 23.712,3 

14 Ministerium für Wissenschaft, 
Forschung und Kunst

- 70.850,7 588.869,0 659.719,7 1.929.193,9 

15 Ministerium für Integration - 2,2 20,0 22,2 4.601,1 
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3.619.509,5 17.960.105,8 4.080.460,1 -63.826,4 41.796.816,8 - 2.507.690,7 

Gesamtplan

2014

Sächl. Verwal-
tungsausgaben 
Schuldendienst

Zuweisungen 
und 

Zuschüsse/ohne
Investitionen

 

Ausgaben für 
Investitionen

Besondere 
Finanzierungs-

ausgaben

Gesamt-
ausgaben

Überschuss (+)
Zuschuss (-)

 Verpflichtungs-
ermächtigungen

Epl

Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR

7.163,9 8.693,1 790,5 25,0 72.502,9 71.603,9 - - 01

9.117,4 4.383,9 555,0 63,1 40.177,6 38.786,8 - - 02

172.426,1 117.859,0 53.847,5 7.279,1 2.562.078,9 2.420.603,4 - 124.720,0 03

41.654,3 1.097.884,3 130.781,3 -965,4 9.637.516,4 9.610.185,1 - 148.524,7 04

428.351,6 43.950,2 16.009,9 -2.183,0 1.555.571,1 781.099,5 - 3.600,0 05

73.014,0 289.560,6 484.254,5 50,0 1.796.975,8 1.094.600,4 - 19.472,0 06

12.778,6 355.081,0 234.456,6 -4.105,6 605.411,6 380.081,1 - 266.235,0 07

64.023,9 265.267,6 165.278,7 -3.676,5 788.172,0 581.812,3 - 222.889,0 08

37.747,9 769.840,2 446.455,3 12.812,3 1.354.008,8 1.262.296,1 - 244.070,0 09

73.797,8 64.885,3 189.700,8 -7.740,0 424.421,3 287.476,7 - 214.485,0 10

815,3 2,0 570,0 - 22.520,4 22.519,4 - - 11

2.412.955,1 11.355.265,4 1.242.814,9 34.693,5 16.091.989,7 21.716.320,4 + 613.402,0 12

43.840,8 1.246.330,2 641.805,4 -35.900,0 1.919.788,7 899.316,0 - 624.590,0 13

233.385,2 2.134.089,3 472.801,1 -64.188,9 4.705.280,6 4.045.560,9 - 24.703,0 14

8.437,6 207.013,7 338,6 10,0 220.401,0 220.378,8 - 1.000,0 15
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Gesamtplan

2014
Tsd. EUR

2. Finanzierungsübersicht für das Haushaltsjahr 2014
   in der Fassung des 2. Nachtrags

Einnahmen

Gesamteinnahmen 41.796.816,8 
ab:  Nettokreditaufnahme am Kreditmarkt 1.228.200,0 
        Entnahmen aus Rücklagen, Fonds und Stöcken 140.833,0 
        Einnahmen aus Überschüssen 228.463,4 
        Haushaltstechnische Verrechnungen 36.865,7 
Netto-Einnahmen 40.162.454,7 

Ausgaben

Gesamtausgaben 41.796.816,8 
ab:   Zuführungen an Rücklagen, Fonds und Stöcke 221.064,5 
        Haushaltstechnische Verrechnungen 37.629,9 
Netto-Ausgaben 41.538.122,4 
Finanzierungssaldo -1.375.667,7 

3. Kreditfinanzierungsplan für das Haushaltsjahr 2014
   in der Fassung des 2. Nachtrags

Einnahmen aus Krediten

Kredite des Bundes und des Lastenausgleichsfonds 0,0 
Bruttokreditaufnahme am Kreditmarkt einschließlich des Betrags für Tilgungen, Krediten aus 
öffentlichen Sondermitteln 1.228.200,0 
Summe 1.228.200,0 

Ausgaben zur Schuldentilgung

Tilgung von Krediten des Bundes und des Lastenausgleichsfonds 78.500,0 
Tilgung von Kreditmarktschulden einschließlich Schulden aus öffentlichen Sondermitteln 0,0 
Tilgung von Auslandsschulden 0,0 
Summe 78.500,0 

Netto-Kreditaufnahme im Bereich des Bundes und des Lastenausgleichsfonds -78.500,0 
Netto-Kreditaufnahme am Kreditmarkt 1.228.200,0 
Netto-Kreditaufnahme insgesamt 1.149.700,0 
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Gruppierungsübersicht 
über die im Staatshaushaltsplan 2014 veranschlagten  
Einnahmen und Ausgaben in der Fassung des 2. Nachtrags 
1. Zusammenstellung 
 
Gruppierungs-
nummer 

 Betrag 2014 
Tsd. EUR 

 

 
 Einnahmen   

0 Einnahmen aus Steuern und steuerähnlichen Abgaben 
sowie EU-Eigenmittel 31.149.540,0  

1 Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus 
Schuldendienst u. dgl. 1.982.974,6  

2 Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschüssen 
mit Ausnahme für Investitionen 6.434.384,9  

3 Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus Zuweisungen und 
Zuschüsse für Investitionen; besondere Finanzierungseinnahmen 2.229.917,3  

 Gesamteinnahmen 41.796.816,8  

 Ausgaben   

4 Personalausgaben 16.200.567,8  

5 Sächliche Verwaltungsausgaben und Ausgaben für den 
Schuldendienst 3.619.509,5  

6 Ausgaben für Zuweisungen und Zuschüsse mit 
Ausnahme für Investitionen 17.960.105,8  

7 Baumaßnahmen 524.108,4  

8 Sonstige Ausgaben für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen 3.556.351,7  

9 Besondere Finanzierungsausgaben -63.826,4  

 Gesamtausgaben 41.796.816,8  

       

 
 

-9-



Gruppierungsübersicht 
 

2. Aufgliederung 
 
Gruppierungs-
nummer 

Einnahmearten Betrag 2014 
Tsd. EUR 

 

 
 Einnahmen   

0 Einnahmen aus Steuern und steuerähnlichen Abgaben 
sowie EU-Eigenmittel 31.149.540,0  

01 Gemeinschaftssteuern und Gewerbesteuerumlage 28.670.000,0  

011 Lohnsteuer 11.050.000,0  

012 Veranlagte Einkommensteuer 2.762.000,0  

013 Nicht veranlagte Steuern vom Ertrag 
(ohne Abgeltungssteuer auf Zins- und Veräußerungserträge) 850.000,0  

014 Körperschaftssteuer 1.950.000,0  

015 Umsatzsteuer 7.094.000,0  

016 Einfuhrumsatzsteuer 3.300.000,0  

017 Gewerbesteuerumlage 1.030.000,0  

018 Abgeltungssteuer auf Zins- und Veräußerungserträge 634.000,0  

05/06 Landessteuern 2.370.000,0  

052 Erbschaftsteuer 768.000,0  

053 Grunderwerbsteuer 1.330.000,0  

055 Totalisatorsteuer 2.000,0  

057 Lotteriesteuer 175.000,0  

059 Feuerschutzsteuer 52.000,0  

061 Biersteuer 43.000,0  

09 Steuerähnliche Abgaben 109.540,0  

093 Abgaben von Spielbanken 34.700,0  

099 Sonstige 74.840,0  
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Gruppierungsübersicht 
 
noch: 
2. Aufgliederung 
 
Gruppierungs-
nummer 

Einnahmearten Betrag 2014 
Tsd. EUR 

 

 
 

1 Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus 
Schuldendienst u. dgl. 1.982.974,6  

11 Verwaltungseinnahmen 1.087.069,8  

111 Gebühren, sonstige Entgelte 847.180,9  

112 Geldstrafen und Geldbußen 130.887,3  

119 Sonstige 109.001,6  

12 Einnahmen aus wirtschaftlicher Tätigkeit und aus 
Vermögen (ohne Zinsen) 364.715,7  

121 Gewinne aus Unternehmen und Beteiligungen 115.514,6  

122 Konzessionsabgaben 2.210,0  

123 Einnahmen aus Staatlichen Wetten und Lotterien 200.000,0  

124 Mieten und Pachten 36.818,6  

125 Erlöse aus der Veräußerung von beweglichen Sachen 
und Diensten aus wirtschaftlicher Tätigkeit 10.163,5  

129 Sonstige 9,0  

13 Erlöse aus der Veräußerung von Gegenständen, 
soweit nicht OG 11 u. 12, Kapitalrückzahlungen 409.397,5  

132 Erlöse aus der Veräußerung von beweglichen Sachen 897,5  

134 Kapitalrückzahlungen 408.500,0  

14 Einnahmen aus der Inanspruchnahme von 
Gewährleistungen 1.000,0  

141 Einnahmen aus der Inanspruchnahme von Gewährleistungen 
aus dem Inland 1.000,0  

16 Zinseinnahmen aus sonstigen Bereichen 9.530,0  

161 Zinseinnahmen von öffentlichen Unternehmen und 
Einrichtungen 300,0  

162 Sonstige Zinseinnahmen aus dem Inland 9.230,0  
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Gruppierungsübersicht 
 
noch: 
2. Aufgliederung 
 
Gruppierungs-
nummer 

Einnahmearten Betrag 2014 
Tsd. EUR 

 

 
18 Darlehensrückflüsse aus sonstigen Bereichen 111.261,6  

181 Darlehensrückflüsse von öffentlichen Unternehmen 
und Einrichtungen 8.850,0  

182 Sonstige Darlehensrückflüsse aus dem Inland 102.411,6  

2 Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschüssen 
mit Ausnahme für Investitionen 6.434.384,9  

21 Allgemeine (nicht zweckgebundene) Zuweisungen aus 
dem öffentlichen Bereich 4.499.260,6  

211 Allgemeine Zuweisungen vom Bund 1.305.260,6  

213 Allgemeine Zuweisungen von Gemeinden und 
Gemeindeverbänden 3.194.000,0  

22 Schuldendiensthilfen aus dem öffentlichen Bereich 42.200,0  

221 Schuldendiensthilfen vom Bund 42.200,0  

23 Sonstige (zweckgebundene) Zuweisungen aus dem 
öffentlichen Bereich 1.567.396,1  

231 Sonstige Zuweisungen vom Bund 1.423.959,3  

232 Sonstige Zuweisungen von Ländern 16.295,1  

233 Sonstige Zuweisungen von Gemeinden und Gemeinde- 
verbänden 124.022,9  

235 Sonstige Zuweisungen v. Sozialversicherungsträgern 
sowie von der Bundesagentur für Arbeit 1.598,8  

236 Erstattungen von Sozialversicherungsträgern sowie 
von der Bundesagentur für Arbeit 1.520,0  

26 Schuldendiensthilfen und Erstattungen von 
Verwaltungsausgaben aus sonstigen Bereichen 174.707,0  

261 Schuldendiensthilfen und Erstattungen von Ver- 
waltungsausgaben aus dem Inland 174.707,0  

27 Zuschüsse von der EU 103.863,0  

271 Erstattungen von der EU 489,0  

272 Sonstige Zuschüsse von der EU 103.374,0  
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Gruppierungsübersicht 
 
noch: 
2. Aufgliederung 
 
Gruppierungs-
nummer 

Einnahmearten Betrag 2014 
Tsd. EUR 

 

 
28 Sonstige Erstattungen und Zuschüsse aus sonstigen 

Bereichen 46.958,2  

281 Sonstige Erstattungen aus dem Inland 40.503,4  

282 Sonstige Zuschüsse aus dem Inland 5.755,5  

286 Sonstige Erstattungen aus dem Ausland (nicht EU) 
Erstattungen der EU sind bei Gr. 271 nachzuweisen 631,2  

287 Sonstige Zuschüsse aus dem Ausland (nicht EU) 
Sonstige Zuschüsse von der EU sind bei Gr. 272 nachzuweisen 68,1  

3 Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus Zuweisungen und 
Zuschüsse für Investitionen; besondere Finanzierungseinnahmen 2.229.917,3  

32 Schuldenaufnahmen am Kreditmarkt 1.228.200,0  

325 Schuldenaufnahmen auf dem sonstigen inländischen 
Kreditmarkt 1.228.200,0  

33 Zuweisungen für Investitionen aus dem öffentlichen 
Bereich 456.780,2  

331 Zuweisungen für Investitionen vom Bund 438.495,2  

333 Zuweisungen für Investitionen von Gemeinden und 
Gemeindeverbänden 18.285,0  

34 Beiträge und sonstige Zuschüsse für Investitionen 147.775,0  

341 Beiträge 6.500,0  

342 Sonstige Zuschüsse f. Investitionen aus dem Inland 105.000,0  

346 Zuschüsse für Investitionen von der EU 36.275,0  

35 Entnahmen aus Rücklagen, Fonds und Stöcken 140.833,0  

359 Sonstige (Sondervermögen u. dgl.) 140.833,0  

36 Einnahmen aus Überschüssen der Vorjahre 228.463,4  

361 Einnahmen aus Überschüssen der Vorjahre 
(zentrale Veranschlagung) 228.463,4  
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Gruppierungsübersicht 
 
noch: 
2. Aufgliederung 
 
Gruppierungs-
nummer 

Einnahmearten Betrag 2014 
Tsd. EUR 

 

 
 
37 Globale Mehr- und Mindereinnahmen -9.000,0  

372 Globale Mindereinnahmen -9.000,0  

38 Haushaltstechnische Verrechnungen 36.865,7  

381 Verrechnungen zwischen Kapiteln 32.365,7  

382 Durchlaufende Posten 4.500,0  

 Gesamteinnahmen 41.796.816,8  
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Gruppierungsübersicht 
 
noch: 
2. Aufgliederung 
 
Gruppierungs-
nummer 

Ausgabearten Betrag 2014 
Tsd. EUR 

 

 
 Ausgaben   

4 Personalausgaben 16.200.567,8  

41 Aufwendungen für Abgeordnete und ehrenamtlich 
Tätige 42.987,6  

411 Aufwendungen für Abgeordnete 37.266,0  

412 Aufwendungen für ehrenamtlich Tätige 5.721,6  

42 Bezüge und Nebenleistungen 10.095.243,5  

421 
Bezüge der Ministerpräsidentin / des Ministerpräsidenten, 
der Ministerinnen, der Minister, der Staatssekretärinnen, 
der Staatssekretäre und sonstiger Amtsträgerinnen und Amtsträger 

2.734,5  

422 Bezüge und Nebenleistungen der Beamtinnen und Beamten 
und Richterinnen und Richter 7.802.770,4  

424 Zuführung an die Versorgungsrücklage 92.500,0  

427 Beschäftigungsentgelte, Aufwendungen für nebenamtlich 
und nebenberuflich Tätige 163.261,1  

428 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 1.686.578,3  

429 Nicht aufteilbare Personalausgaben 347.399,2  

43 Versorgungsbezüge u. dgl. 4.164.538,0  

431 
Versorgungsbezüge der Ministerpräsidentin / des Ministerpräsidenten, 
der Ministerinnen, der Minister, der Staatssekretärinnen 
und Staatsekretäre und sonstiger Amtsträgerinnen und Amtsträger 

4.750,0  

432 Versorgungsbezüge der Beamtinnen und Beamten, Richterinnen und Richter 3.916.520,0  

434 Zuführung an die Versorgungsrücklage 
(Versorgungsempfänger/innen) 243.100,0  

438 Versorgungsbezüge der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 150,0  

439 Sonstige Versorgungsbezüge 18,0  
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Gruppierungsübersicht 
 
noch: 
2. Aufgliederung 
 
Gruppierungs-
nummer 

Ausgabearten Betrag 2014 
Tsd. EUR 

 

 
 
44 Beihilfen, Unterstützungen, Fürsorgeleistungen u. dgl. 1.189.561,3  

441 Beihilfen, soweit nicht für Versorgungsempfängerinnen 
und Versorgungsempfänger u. dgl. 413.390,8  

443 Fürsorgeleistungen und Unterstützungen 51.600,5  

446 Beihilfen für Versorgungsempfängerinnen 
und Versorgungsempfänger u. dgl. 724.570,0  

45 Sonstige personalbezogene Sachausgaben 41.760,7  

453 Trennungsgeld, Umzugskostenvergütungen 8.557,5  

459 Sonstiges 33.203,2  

46 Globale Mehr- und Minderausgaben für 
Personalausgaben 666.476,7  

461 Globale Mehrausgaben für Personalausgaben 677.810,1  

462 Globale Minderausgaben für Personalausgaben -11.333,4  

5 Sächliche Verwaltungsausgaben und Ausgaben für den 
Schuldendienst 3.619.509,5  

51-54 Sächliche Verwaltungsausgaben 1.780.009,5  

511 Geschäftsbedarf und Kommunikation sowie Geräte, Ausstattungs- 
und Ausrüstungsgegenstände, Gebrauchsgegenstände 111.212,4  

514 Verbrauchsmittel, Haltung von Fahrzeugen u. dgl. 60.228,9  

517 Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und Räume 234.921,8  

518 Mieten und Pachten 217.710,2  

519 Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 180.184,7  

521 Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen Vermögens 82,0  

523 Kunst- und wissenschaftliche Sammlungen sowie 
Bibliotheken 3.771,0  

525 Aus- und Fortbildung 10.995,2  

-16-



Gruppierungsübersicht 
 
noch: 
2. Aufgliederung 
 
Gruppierungs-
nummer 

Ausgabearten Betrag 2014 
Tsd. EUR 

 

 
526 Sachverständige, Gerichts- und ähnliche Kosten 58.643,0  

527 Dienstreisen 33.493,2  

529 Verfügungsmittel 1.146,5  

531-546 Sonstiges 587.024,1  

547 Nicht aufteilbare sächliche Verwaltungsausgaben 280.596,5  

56 Zinsausgaben an Gebietskörperschaften, Sondervermögen 
u. gebietskörperschaftliche  Zusammenschlüsse 9.000,0  

561 Zinsausgaben an Bund 6.000,0  

563 Zinsausgaben an Gemeinden und Gemeindeverbände 3.000,0  

57 Zinsausgaben an Kreditmarkt 1.752.000,0  

571 Zinsausgaben an öffentliche Unternehmen und 
Einrichtungen 60.000,0  

572 Zinsausgaben an Sozialversicherungsträger sowie an 
die Bundesanstalt für Arbeit 2.000,0  

575 Zinsausgaben an sonstigen inländischen Kreditmarkt 1.690.000,0  

58 Tilgungsausgaben an Gebietskörperschaften, Sondervermögen 
und gebietskörperschaftliche Zusammenschlüsse 78.500,0  

581 Tilgungsausgaben an Bund 78.500,0  

6 Ausgaben für Zuweisungen und Zuschüsse mit 
Ausnahme für Investitionen 17.960.105,8  

61 Allgemeine (nicht zweckgebundene) Zuweisungen 
an öffentlichen Bereich 9.878.031,1  

612 Allgemeine Zuweisungen an Länder 2.600.000,0  

613 Allgemeine Zuweisungen an Gemeinden und Gemeinde- 
verbände 7.278.031,1  

-17-



Gruppierungsübersicht 
 
noch: 
2. Aufgliederung 
 
Gruppierungs-
nummer 

Ausgabearten Betrag 2014 
Tsd. EUR 

 

 
 

63 Sonstige (zweckgebundene) Zuweisungen an 
öffentlichen Bereich 2.030.814,9  

631 Sonstige Zuweisungen an Bund 27.768,3  

632 Sonstige Zuweisungen und Erstattungen an Länder 56.370,0  

633 Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeinde- 
verbände 1.937.358,6  

634 Sonstige Zuweisungen an Sondervermögen 2.432,0  

636 Sonstige Zuweisungen an Sozialversicherungsträger 
sowie an die Bundesanstalt für Arbeit 5.545,8  

637 Sonstige Zuweisungen an Zweckverbände 1.340,2  

66 Schuldendiensthilfen an sonstige Bereiche 80.251,0  

661 Schuldendiensthilfen an öffentliche Unternehmen 
(soweit nicht unter Gruppe 699) 13.726,0  

662 Schuldendiensthilfen an private Unternehmen 4.500,0  

663 Schuldendiensthilfen an Sonstige im Inland 56.290,0  

664 Schuldendiensthilfen an öffentliche Einrichtungen 5.735,0  

67 Erstattungen an sonstige Bereiche 342.816,2  

671 Erstattungen an Sonstige im Inland 342.172,7  

676 Erstattungen an Ausland 643,5  

68 Sonstige Zuschüsse für laufende Zwecke an 
sonstige Bereiche 5.627.422,5  

681 Renten, Unterstützungen u. sonstige Geldleistungen 
an natürliche Personen (sow. nicht unter Gr. 531-546) 664.677,5  

682 Zuschüsse für laufende Zwecke an öffentliche Unternehmen 
(soweit nicht unter Gruppen 681, 687, 689) 2.636.880,8  

683 Zuschüsse für laufende Zwecke an private Unter- 
nehmen (soweit nicht unter Gruppe 662) 191.284,6  

684 Zuschüsse für laufende Zwecke an soziale und ähnliche 
Einrichtungen (ohne öffentliche Einrichtungen) 1.378.001,4  
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Gruppierungsübersicht 
 
noch: 
2. Aufgliederung 
 
Gruppierungs-
nummer 

Ausgabearten Betrag 2014 
Tsd. EUR 

 

 
685 Zuschüsse für laufende Zwecke an öffentliche 

Einrichtungen 649.844,4  

686 Sonstige Zuschüsse für laufende Zwecke im Inland 85.018,2  

687 Zuschüsse für laufende Zwecke im Ausland (soweit 
nicht Gruppe 688) 21.715,6  

69 Vermögensübertragungen, soweit nicht für 
Investitionen 770,1  

699 Vermögensübertragungen an Ausland, soweit nicht 
Investitionszuschüsse 770,1  

7 Baumaßnahmen 524.108,4  

8 Sonstige Ausgaben für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen 3.556.351,7  

81 Erwerb von beweglichen Sachen 227.334,4  

811 Erwerb von Fahrzeugen 4.576,7  

812 Erwerb von Geräten und sonstigen beweglichen 
Sachen 222.757,7  

82 Erwerb von unbeweglichen Sachen 17.290,0  

821 Erwerb von Grundstücken für Hochschulen 4.000,0  

823 Erwerbsanteile im Rahmen von ÖPP-Projekten sowie 
Erwerb privat vorfinanzierter unbeweglicher Sachen 13.290,0  

83 Erwerb von Beteiligungen u. dgl. 400.000,0  

831 Erwerb von Beteiligungen u. dgl. im Inland 400.000,0  

86 Darlehen an sonstige Bereiche 102.874,4  

861 Darlehen an öffentliche Unternehmen und Ein- 
richtungen 362,0  

863 Darlehen an Sonstige im Inland 102.512,4  

87 Inanspruchnahme aus Gewährleistungen 76.640,0  

871 Inanspruchnahme aus Gewährleistungen u. dgl. 76.640,0  
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Gruppierungsübersicht 
 
noch: 
2. Aufgliederung 
 
Gruppierungs-
nummer 

Ausgabearten Betrag 2014 
Tsd. EUR 

 

 
88 Zuweisungen für Investitionen an öffentlichen 

Bereich 1.474.194,3  

881 Zuweisungen für Investitionen an Bund 2.545,2  

883 Zuweisungen für Investition an Gemeinden und 
Gemeindeverbände 1.471.649,1  

89 Zuschüsse für Investitionen an sonstige Bereiche 1.258.018,6  

891 Zuschüsse für Investitionen an öffentlichen 
Unternehmen 895.530,3  

892 Zuschüsse f. Investitionen an private Unternehmen 82.109,7  

893 Zuschüsse für Investitionen an Sonstige im Inland 239.817,6  

894 Zuschüsse für Investitionen an öff. Einrichtungen 40.561,0  

9 Besondere Finanzierungsausgaben -63.826,4  

91 Zuführungen an Rücklagen, Fonds und Stöcke 221.064,5  

919 Sonstige (Sondervermögen u. dgl.) 221.064,5  

97 Globale Mehr- und Minderausgaben -322.520,8  

972 Globale Minderausgaben -322.520,8  

98 Haushaltstechnische Verrechnungen 37.629,9  

981 Verrechnungen zwischen Kapiteln 33.129,9  

982 Durchlaufende Posten 4.500,0  

 Gesamtausgaben 41.796.816,8  
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Gruppierungsübersicht 
über die im Staatshaushaltsplan 2014 veranschlagten  
Verpflichtungsermächtigungen in der Fassung des 2. Nachtrags 
1. Zusammenstellung 
 
Gruppierungs-
nummer 

Verpflichtungsermächtigungen 
für die Ausgabearten 

Betrag 2014 
Tsd. EUR 

 

 
 Ausgaben   

5 Sächliche Verwaltungsausgaben und Ausgaben für den 
Schuldendienst 456.763,0  

6 Ausgaben für Zuweisungen und Zuschüsse mit 
Ausnahme für Investitionen 351.863,5  

7 Baumaßnahmen 216.570,0  

8 Sonstige Ausgaben für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen 1.482.494,2  

 Verpflichtungsermächtigungen insgesamt 2.507.690,7  
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Gruppierungsübersicht 
Verpflichtungsermächtigungen 

2. Aufgliederung  
 
Gruppierungs-
nummer 

Verpflichtungsermächtigungen 
für die Ausgabearten 

Betrag 2014 
Tsd. EUR 

 

 
 Ausgaben   

5 Sächliche Verwaltungsausgaben und Ausgaben für den 
Schuldendienst 456.763,0  

51-54 Sächliche Verwaltungsausgaben 456.763,0  

518 Mieten und Pachten 341.488,0  

519 Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 48.000,0  

526 Sachverständige, Gerichts- und ähnliche Kosten 500,0  

527 Dienstreisen 2.305,0  

531-546 Sonstiges 61.200,0  

547 Nicht aufteilbare sächliche Verwaltungsausgaben 3.270,0  

6 Ausgaben für Zuweisungen und Zuschüsse mit 
Ausnahme für Investitionen 351.863,5  

63 Sonstige (zweckgebundene) Zuweisungen an 
öffentlichen Bereich 56.375,0  

632 Sonstige Zuweisungen und Erstattungen an Länder 1.050,0  

633 Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeinde- 
verbände 55.325,0  

66 Schuldendiensthilfen an sonstige Bereiche 57.146,0  

663 Schuldendiensthilfen an Sonstige im Inland 52.646,0  

664 Schuldendiensthilfen an öffentliche Einrichtungen 4.500,0  

67 Erstattungen an sonstige Bereiche 250,0  

671 Erstattungen an Sonstige im Inland 250,0  
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Gruppierungsübersicht 
Verpflichtungsermächtigungen 
noch 
2. Aufgliederung  
 
Gruppierungs-
nummer 

Verpflichtungsermächtigungen 
für die Ausgabearten 

Betrag 2014 
Tsd. EUR 

 

 
 

68 Sonstige Zuschüsse für laufende Zwecke an 
sonstige Bereiche 238.092,5  

681 Renten, Unterstützungen u. sonstige Geldleistungen 
an natürliche Personen (sow. nicht unter Gr. 531-546) 56.117,0  

682 Zuschüsse für laufende Zwecke an öffentliche Unternehmen 
(soweit nicht unter Gruppen 681, 687, 689) 9.772,0  

683 Zuschüsse für laufende Zwecke an private Unter- 
nehmen (soweit nicht unter Gruppe 662) 18.025,0  

684 Zuschüsse für laufende Zwecke an soziale und ähnliche 
Einrichtungen (ohne öffentliche Einrichtungen) 74.466,5  

685 Zuschüsse für laufende Zwecke an öffentliche 
Einrichtungen 37.335,0  

686 Sonstige Zuschüsse für laufende Zwecke im Inland 41.747,0  

687 Zuschüsse für laufende Zwecke im Ausland (soweit 
nicht Gruppe 688) 630,0  

7 Baumaßnahmen 216.570,0  

8 Sonstige Ausgaben für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen 1.482.494,2  

81 Erwerb von beweglichen Sachen 78.202,0  

811 Erwerb von Fahrzeugen 60.900,0  

812 Erwerb von Geräten und sonstigen beweglichen 
Sachen 17.302,0  

88 Zuweisungen für Investitionen an öffentlichen 
Bereich 847.804,0  

881 Zuweisungen für Investitionen an Bund 14.000,0  

883 Zuweisungen für Investition an Gemeinden und 
Gemeindeverbände 833.804,0  
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Gruppierungsübersicht 
Verpflichtungsermächtigungen 
noch 
2. Aufgliederung  
 
Gruppierungs-
nummer 

Verpflichtungsermächtigungen 
für die Ausgabearten 

Betrag 2014 
Tsd. EUR 

 

 
 
89 Zuschüsse für Investitionen an sonstige Bereiche 556.488,2  

891 Zuschüsse für Investitionen an öffentlichen 
Unternehmen 407.000,0  

892 Zuschüsse f. Investitionen an private Unternehmen 45.000,0  

893 Zuschüsse für Investitionen an Sonstige im Inland 62.488,2  

894 Zuschüsse für Investitionen an öff. Einrichtungen 39.000,0  

896 Zuschüsse für Investitionen an Ausland 3.000,0  

 Verpflichtungsermächtigungen insgesamt 2.507.690,7  
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Funktionsübersicht 
über die im Staatshaushaltsplan 2014 veranschlagten  
Einnahmen und Ausgaben in der Fassung des 2. Nachtrags 
1. Zusammenstellung 
 

Funktions- 
kennzahl 

Aufgabenbereiche 2014 
Einnahmen 
Tsd. EUR 

2014 
Ausgaben 
Tsd. EUR 

 
0 Allgemeine Dienste 1.180.680,5 5.912.220,6 

1 Bildungswesen, Wissenschaft, Forschung, 
kulturelle Angelegenheiten 774.963,0 14.646.439,0 

2 Soziale Sicherung, Familie und Jugend, 
Arbeitsmarktpolitik 180.246,4 911.228,0 

3 Gesundheit, Umwelt, Sport und Erholung 63.149,4 876.475,2 

4 Wohnungswesen, Städtebau, Raumordnung und 
 kommunale Gemeinschaftsdienste 186.300,0 332.529,3 

5 Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 95.720,2 338.677,1 

6 Energie- und Wasserwirtschaft, Gewerbe, 
Dienstleistungen 204.613,3 925.755,3 

7 Verkehrs- und Nachrichtenwesen 1.029.625,6 2.112.565,9 

8 Finanzwirtschaft 38.081.518,4 15.740.926,4 

0-8 Summe 41.796.816,8 41.796.816,8 
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Funktionsübersicht 
 

2. Aufgliederung 
 

Funktions- 
kennzahl 

Aufgabenbereiche 2014 
Einnahmen 
Tsd. EUR 

2014 
Ausgaben 
Tsd. EUR 

 
0 Allgemeine Dienste 1.180.680,5 5.912.220,6 

01 Politische Führung und zentrale Verwaltung 195.787,7 1.345.436,6 

011 Politische Führung 11.996,0 334.041,9 

012 Innere Verwaltung 62.967,7 302.546,2 

013 Informationswesen 0,0 5.402,0 

014 Statistischer Dienst 835,0 32.279,1 

016 Hochbauverwaltung 0,0 103.841,1 

018 
Versorgung einschließlich Beihilfen für Versorgungs- 
empfängerinnen und Versorgungsempfänger, soweit 
nicht unter Funkt. 038,039,048,058,068,118 u. 138 

119.288,0 566.890,3 

019 Sonstige allgemeine Staatsaufgaben 701,0 436,0 

02 Auswärtige Angelegenheiten 3,0 9.101,8 

023 Wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 3,0 2.515,9 

024 Auslandsschulwesen und kulturelle 
Angelegenheiten im Ausland 0,0 4.114,4 

029 Sonstige auswärtige Angelegenheiten 0,0 2.471,5 

04 Öffentliche Sicherheit und Ordnung 25.605,2 2.059.966,1 

042 Polizei 22.435,1 1.411.408,1 

043 Öffentliche Ordnung 294,2 10.491,2 

044 Brandschutz 849,4 43.357,4 

045 Bevölkerungs- und Katastrophenschutz 1.976,5 5.521,0 

047 Schutz der Verfassung 50,0 17.788,4 

048 
Versorgung einschließlich Beihilfen für Versorgungs- 
empfängerinnen und Versorgungsempfänger im 
Bereich der öffentlichen Sicherheit und Ordnung 

0,0 571.400,0 
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Funktionsübersicht 
 
noch 
2. Aufgliederung 
 

Funktions- 
kennzahl 

Aufgabenbereiche 2014 
Einnahmen 
Tsd. EUR 

2014 
Ausgaben 
Tsd. EUR 

 
 
05 Rechtsschutz 772.772,8 1.507.880,1 

051 Gerichte und Staatsanwaltschaften 760.103,8 999.663,1 

056 Justizvollzugsanstalten 12.669,0 211.417,0 

058 
Versorgung einschließlich Beihilfen für Versorgungs- 
empfängerinnen und Versorgungsempfänger im 
Bereich des Rechtsschutzes 

0,0 296.800,0 

06 Finanzverwaltung 186.511,8 989.836,0 

061 Steuer- und Zollverwaltung 171.481,8 655.011,1 

062 Schulden-, Vermögens- und sonstige 
Finanzverwaltung 15.030,0 118.924,9 

068 
Versorgung einschließlich Beihilfen für Versorgungs- 
empfängerinnen und Versorgungsempfänger im 
Bereich der Finanzverwaltung 

0,0 215.900,0 

1 Bildungswesen, Wissenschaft, Forschung, 
kulturelle Angelegenheiten 774.963,0 14.646.439,0 

11/12 Allgemeinbildende und berufliche Schulen 22.213,6 9.244.945,8 

111 Unterrichtsverwaltung 105,6 44.181,9 

112 Öffentliche Grundschulen 0,0 20.016,0 

113 Private Grundschulen 0,0 18.676,2 

114 Öffentliche weiterführende allgemeinbildende Schul 
en (ohne Sonderschulen/ Förderschulen) 1.795,8 3.392.808,0 

115 Private weiterführende allgemeinbildende Schulen 
(ohne Sonderschulen/ Förderschulen) 0,0 413.303,7 

118 
Versorgung einschließlich Beihilfen für Versorgungs- 
empfängerinnen und Versorgungsempfänger im 
Bereich der Schulen 

0,0 2.858.800,0 

124 Öffentliche Sonderschulen/ Förderschulen des 
 allgemeinbildenden Bereichs 14.899,2 409.528,9 

125 Private Sonderschulen/ Förderschulen des 
allgemeinbildenden Bereichs 0,0 374.258,0 

127 Öffentliche berufliche Schulen 944,2 1.042.461,3 

128 Private berufliche Schulen 0,0 200.664,1 
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Funktionsübersicht 
 
noch 
2. Aufgliederung 
 

Funktions- 
kennzahl 

Aufgabenbereiche 2014 
Einnahmen 
Tsd. EUR 

2014 
Ausgaben 
Tsd. EUR 

 
129 Sonstige schulische Aufgaben 4.468,8 470.247,7 

13 Hochschulen 350.469,7 3.854.856,1 

132 Hochschulkliniken 0,0 626.134,6 

133 Öffentliche Hochschulen und Berufsakademien 350.469,7 2.563.439,5 

134 Private Hochschulen und Berufsakademien 0,0 14.496,0 

137 Deutsche Forschungsgemeinschaft 0,0 100.946,1 

138 
Versorgung einschließlich Beihilfen für Versorgungs- 
empfängerinnen und Versorgungsempfänger im 
Bereich der Hochschulen 

0,0 439.300,0 

139 Sonstige Hochschulaufgaben 0,0 110.539,9 

14 
Förderung für Schülerinnen und Schüler, 
Studierende, Weiterbildungsteilnehmende und 
dgl. 

284.233,1 456.512,8 

141 Förderung für Schülerinnen und Schüler 77.727,7 127.882,0 

142 Förderung für Studierende und 
 wissenschaftlichen Nachwuchs 176.345,4 288.935,8 

144 Förderung für Weiterbildungsteilnehmende 24.960,0 34.495,0 

145 Schülerbeförderung 5.200,0 5.200,0 

15 Sonstiges Bildungswesen 220,0 90.610,1 

152 Volkshochschulen 0,0 15.698,7 

153 Sonstige Weiterbildung (ohne Förderung für 
Teilnehmende) 218,0 27.607,8 

154 Ausbildung der Lehrkräfte 2,0 34.243,7 

155 Fort- und Weiterbildung der Lehrkräfte 0,0 13.059,9 

16/17 Wissenschaft, Forschung, Entwicklung außerhalb der 
Hochschulen 46.477,4 470.803,6 

162 Wissenschaftliche Bibliotheken, Archive, 
Fachinformationszentren 1.966,2 40.470,8 

163 Wissenschaftliche Museen 0,0 15.011,1 

164 
Gemeinsame Forschungsförderung von Bund 
 und Ländern (ohne Deutsche 
Forschungsgemeinschaft) 

41.819,0 291.068,7 
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Funktionsübersicht 
 
noch 
2. Aufgliederung 
 

Funktions- 
kennzahl 

Aufgabenbereiche 2014 
Einnahmen 
Tsd. EUR 

2014 
Ausgaben 
Tsd. EUR 

 
165 Forschung und experimentelle Entwicklung 2.692,2 123.941,0 

167 
Zuschüsse an internationale wissenschaftliche 
 Organisationen und zwischenstaatliche 
Forschungseinrichtungen 

0,0 312,0 

18/19 Kultur und Religion 71.349,2 528.710,6 

181 Theater 68.331,2 198.518,6 

182 Musikpflege 0,0 18.646,5 

183 Museen, Sammlungen, Ausstellungen 1.954,1 70.102,2 

184 Zoologische und botanische Gärten 0,0 9.356,0 

185 Musikschulen 0,0 17.711,7 

187 Sonstige Kulturpflege 53,9 53.475,4 

195 Denkmalschutz und -pflege 1.010,0 39.148,4 

199 Kirchliche Angelegenheiten 0,0 121.751,8 

2 Soziale Sicherung, Familie und Jugend, 
Arbeitsmarktpolitik 180.246,4 911.228,0 

21 Verwaltung für soziale Angelegenheiten 1.430,5 9.068,7 

219 Sonstige Verwaltung für soziale 
Angelegenheiten 1.430,5 9.068,7 

22 Sozialversicherung einschl. 
Arbeitslosenversicherung 0,0 37.009,8 

223 Unfallversicherung 0,0 31.870,0 

224 Krankenversicherung 0,0 5.115,8 

229 Sonstige Sozialversicherungen 0,0 24,0 

23 Familienhilfe, Wohlfahrtspflege u. ä. (ohne 
Leistungen nach dem SGB VIII) 120.000,0 544.291,1 

232 Elterngeld, Erziehungsgeld und Mutterschutz 0,0 38.500,0 

233 Wohngeld 81.000,0 231.750,0 

235 Soziale Einrichtungen 0,0 205.763,7 

236 Förderung der Wohlfahrtspflege 0,0 11.277,4 
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Funktionsübersicht 
 
noch 
2. Aufgliederung 
 

Funktions- 
kennzahl 

Aufgabenbereiche 2014 
Einnahmen 
Tsd. EUR 

2014 
Ausgaben 
Tsd. EUR 

 
237 Leistungen nach dem Unterhaltsvorschussgesetz 39.000,0 57.000,0 

24 Soziale Leistungen für Folgen von Krieg und 
politischen Ereignissen 5.786,3 36.006,8 

241 Kriegsopferversorgung und -fürsorge und 
gleichartige Leistungen 0,0 189,4 

243 Lastenausgleich 0,0 1.200,0 

244 Wiedergutmachung 383,5 24.967,0 

246 Vertriebene und Spätaussiedlerinnen und 
Spätaussiedler 1,0 1.088,5 

249 Sonstige Leistungen für Folgen von Krieg und 
politischen Ereignissen 5.401,8 8.561,9 

25 Arbeitsmarktpolitik 41.892,8 64.686,6 

253 Aktive Arbeitsmarktpolitik 41.892,8 64.686,6 

26 Kinder- und Jugendhilfe nach dem SGB VIII 
 (ohne Kindertagesbetreuung) 792,2 69.868,2 

261 Jugendarbeit und Jugendverbandsarbeit 374,6 19.503,1 

262 Jugendsozialarbeit 411,0 29.238,4 

263 Erzieherischer Kinder- und Jugendschutz, 
Förderung der Erziehung in der Familie 0,0 5.626,7 

265 Hilfen zur Erziehung und Eingliederungshilfen 6,6 0,0 

266 Weitere Aufgaben der Jugendhilfe 0,0 15.500,0 

27 Kindertagesbetreuung nach dem SGB VIII 0,0 3.869,7 

270 Kindertagesbetreuung nach dem SGB VIII 0,0 3.869,7 

28 Soziale Leistungen nach dem SGB XII und dem 
 Asylbewerberleistungsgesetz 0,0 21.911,1 

287 Leistungen nach dem 
Asylbewerberleistungsgesetz 0,0 21.911,1 

29 Sonstige soziale Angelegenheiten 10.344,6 124.516,0 

290 Sonstige soziale Angelegenheiten 10.344,6 124.516,0 
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Funktionsübersicht 
 
noch 
2. Aufgliederung 
 

Funktions- 
kennzahl 

Aufgabenbereiche 2014 
Einnahmen 
Tsd. EUR 

2014 
Ausgaben 
Tsd. EUR 

 
 
3 Gesundheit, Umwelt, Sport und Erholung 63.149,4 876.475,2 

31 Gesundheitswesen 3.202,0 606.881,5 

311 Gesundheitsverwaltung 122,0 31.311,4 

312 Krankenhäuser und Heilstätten 0,0 538.326,9 

313 Arbeitsschutz 0,0 7.265,3 

314 Gesundheitsschutz 3.080,0 29.977,9 

32 Sport und Erholung 5,1 78.393,4 

321 Park- und Gartenanlagen 0,0 3.269,3 

322 Sport 5,1 75.124,1 

33 Umwelt- und Naturschutz 2.679,7 137.905,2 

331 Umwelt- und Naturschutzverwaltung 80,0 50.010,7 

332 Maßnahmen des Umwelt- und Naturschutzes 2.599,7 87.894,5 

34 Reaktorsicherheit und Strahlenschutz 57.262,6 53.295,1 

342 Maßnahmen der Reaktorsicherheit und des 
Strahlenschutzes 57.262,6 53.295,1 

4 Wohnungswesen, Städtebau, Raumordnung und 
 kommunale Gemeinschaftsdienste 186.300,0 332.529,3 

41 Wohnungswesen, Wohnungsbauprämie 145.100,0 69.359,0 

411 Förderung des Wohnungsbaues 145.100,0 69.101,0 

419 Sonstiges Wohnungswesen 0,0 258,0 

42 Geoinformation, Raumordnung und 
Landesplanung, Städtebauförderung 41.200,0 263.170,3 

421 Geoinformation 1.100,0 78.568,3 

422 Raumordnung und Landesplanung 0,0 4.002,0 

423 Städtebauförderung 40.100,0 180.600,0 
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Funktionsübersicht 
 
noch 
2. Aufgliederung 
 

Funktions- 
kennzahl 

Aufgabenbereiche 2014 
Einnahmen 
Tsd. EUR 

2014 
Ausgaben 
Tsd. EUR 

 
 
5 Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 95.720,2 338.677,1 

51 Verwaltung für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten (ohne Betriebsverwaltung) 1.388,8 94.092,2 

511 Verwaltung für Ernährung und Landwirtschaft 1.341,8 85.625,2 

512 Forst-, Jagd- und Fischereiverwaltung 47,0 8.467,0 

52 Landwirtschaft und Ernährung 60.131,4 228.428,3 

521 Agrarstruktur und ländlicher Raum 51.500,0 89.135,0 

522 Einkommensstabilisierende Maßnahmen 6.030,0 59.028,6 

523 Landwirtschaftliche Produktion, Tiergesundheit 
und Ernährung 2.601,4 80.264,7 

53 Forstwirtschaft und Jagd, Fischerei 34.200,0 16.156,6 

531 Forstwirtschaft und Jagd 32.400,0 14.984,6 

532 Fischerei 1.800,0 1.172,0 

6 Energie- und Wasserwirtschaft, Gewerbe, 
Dienstleistungen 204.613,3 925.755,3 

61 Verwaltung für Energie- und Wasserwirtschaft, 
Gewerbe und Dienstleistungen 13.149,1 19.012,3 

610 Verwaltung für Energie- und Wasserwirtschaft, 
Gewerbe und Dienstleistungen 13.149,1 19.012,3 

62 Wasserwirtschaft, Hochwasser- und 
Küstenschutz 78.460,0 224.319,2 

623 Wasserwirtschaft und Kulturbau 78.460,0 224.319,2 

63 Bergbau, verarbeitendes Gewerbe und Baugewerbe 380,0 10.691,0 

632 Sonstiger Bergbau 250,0 0,0 

635 Handwerk und Kleingewerbe 130,0 10.691,0 

64 Energie- und Wasserversorgung, Entsorgung 89,1 29.187,4 

642 Erneuerbare Energieformen 0,0 12.267,5 

646 Abfallwirtschaft 89,1 2.461,1 

649 Sonstige Energie- und Wasserversorgung 0,0 14.458,8 
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Funktionsübersicht 
 
noch 
2. Aufgliederung 
 

Funktions- 
kennzahl 

Aufgabenbereiche 2014 
Einnahmen 
Tsd. EUR 

2014 
Ausgaben 
Tsd. EUR 

 
65 Handel und Tourismus 0,0 16.163,0 

651 Handel 0,0 77,0 

652 Tourismus 0,0 16.086,0 

66 Geld- und Versicherungswesen 0,0 250,0 

661 Banken und Kreditinstitute 0,0 250,0 

68 Sonstiges im Bereich Gewerbe und 
Dienstleistungen 1.234,6 482.298,5 

680 Sonstiges im Bereich Gewerbe und 
Dienstleistungen 1.234,6 482.298,5 

69 Regionale Fördermaßnahmen 111.300,5 143.833,9 

691 Betriebliche Investitionen 25,5 2.474,0 

692 Verbesserung der Infrastruktur 111.275,0 141.169,9 

693 Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur 0,0 190,0 

7 Verkehrs- und Nachrichtenwesen 1.029.625,6 2.112.565,9 

71 Verwaltung des Verkehrs- und 
Nachrichtenwesens 2.292,2 49.203,0 

711 Verwaltung für Straßen- und Brückenbau 2.161,2 49.153,0 

712 Verwaltung für Wasserstraßen und Häfen 81,0 50,0 

719 Sonstige Verkehrs- und Nachrichtenverwaltung 50,0 0,0 

72 Straßen 105.982,9 620.199,5 

721 Bundesautobahnen 23.196,3 23.196,3 

722 Bundesstraßen 16.286,6 0,0 

723 Landesstraßen 0,0 343.472,0 

725 Gemeindestraßen 66.500,0 252.542,7 

729 Sonstiger Straßenverkehr 0,0 988,5 

73 Wasserstraßen und Häfen, Förderung der 
 Schifffahrt 65,0 3.734,5 

731 Wasserstraßen und Häfen 65,0 3.734,5 
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Funktionsübersicht 
 
noch 
2. Aufgliederung 
 

Funktions- 
kennzahl 

Aufgabenbereiche 2014 
Einnahmen 
Tsd. EUR 

2014 
Ausgaben 
Tsd. EUR 

 
74 Eisenbahnen und öffentlicher Personennahverkehr 921.245,0 1.431.124,4 

741 Öffentlicher Personennahverkehr 920.795,0 1.253.263,0 

742 Eisenbahnen 450,0 177.861,4 

75 Luftfahrt 15,0 7.893,0 

750 Luftfahrt 15,0 7.893,0 

79 Sonstiges Verkehrswesen 25,5 411,5 

790 Sonstiges Verkehrswesen 25,5 411,5 

8 Finanzwirtschaft 38.081.518,4 15.740.926,4 

81 Grund- und Kapitalvermögen, Sondervermögen 673.379,8 933.492,6 

811 Grundvermögen 150.549,8 864.292,6 

812 Kapitalvermögen 522.830,0 69.200,0 

82 Steuern und Finanzzuweisungen 35.581.960,6 11.773.868,1 

820 Steuern und Finanzzuweisungen 35.581.960,6 11.773.868,1 

83 Schulden 1.228.200,0 1.839.530,0 

830 Schulden 1.228.200,0 1.839.530,0 

84 Beihilfen, Unterstützungen u. ä. 0,0 498.014,9 

840 Beihilfen, Unterstützungen u. ä. 0,0 498.014,9 

85 Rücklagen 140.833,0 313.564,5 

850 Rücklagen 140.833,0 313.564,5 

86 Sonstiges 201.595,9 910,0 

860 Sonstiges 201.595,9 910,0 

87 Abwicklung der Vorjahre 228.463,4 0,0 

870 Abwicklung der Vorjahre 228.463,4 0,0 

88 Globalposten -9.000,0 343.955,9 

880 Globalposten -9.000,0 343.955,9 
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Funktionsübersicht 
 
noch 
2. Aufgliederung 
 

Funktions- 
kennzahl 

Aufgabenbereiche 2014 
Einnahmen 
Tsd. EUR 

2014 
Ausgaben 
Tsd. EUR 

 
 
89 Haushaltstechnische Verrechnungen 36.085,7 37.590,4 

890 Haushaltstechnische Verrechnungen 36.085,7 37.590,4 

0-8 Summe 41.796.816,8 41.796.816,8 
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Funktionsübersicht 
über die im Staatshaushaltsplan 2014 veranschlagten  
Verpflichtungsermächtigungen in der Fassung des 2. Nachtrags 
1. Zusammenstellung 
 

Funktions- 
kennzahl 

Verpflichtungsermächtigungen 
für die Aufgabenbereiche 

2014 
Tsd. EUR 

 

 
 Ausgaben   

0 Allgemeine Dienste 173.360,0  

1 Bildungswesen, Wissenschaft, Forschung, 
kulturelle Angelegenheiten 201.960,0  

2 Soziale Sicherung, Familie und Jugend, 
Arbeitsmarktpolitik 92.994,0  

3 Gesundheit, Umwelt, Sport und Erholung 261.614,7  

4 Wohnungswesen, Städtebau, Raumordnung und 
 kommunale Gemeinschaftsdienste 173.826,0  

5 Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 174.625,0  

6 Energie- und Wasserwirtschaft, Gewerbe, 
Dienstleistungen 232.124,0  

7 Verkehrs- und Nachrichtenwesen 613.235,0  

8 Finanzwirtschaft 583.952,0  

 Verpflichtungsermächtigungen insgesamt 2.507.690,7  
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Funktionsübersicht 
Verpflichtungsermächtigungen 

2. Aufgliederung 
 

Funktions- 
kennzahl 

Verpflichtungsermächtigungen 
für die Aufgabenbereiche 

2014 
Tsd. EUR 

 

 
 Ausgaben   

0 Allgemeine Dienste 173.360,0  

01 Politische Führung und zentrale Verwaltung 23.182,0  

011 Politische Führung 23.100,0  

012 Innere Verwaltung 82,0  

02 Auswärtige Angelegenheiten 600,0  

029 Sonstige auswärtige Angelegenheiten 600,0  

04 Öffentliche Sicherheit und Ordnung 130.628,0  

042 Polizei 115.128,0  

044 Brandschutz 15.000,0  

045 Bevölkerungs- und Katastrophenschutz 500,0  

05 Rechtsschutz 2.900,0  

051 Gerichte und Staatsanwaltschaften 2.900,0  

06 Finanzverwaltung 16.050,0  

061 Steuer- und Zollverwaltung 11.550,0  

062 Schulden-, Vermögens- und sonstige 
Finanzverwaltung 4.500,0  

1 Bildungswesen, Wissenschaft, Forschung, 
kulturelle Angelegenheiten 201.960,0  

11/12 Allgemeinbildende und berufliche Schulen 109.865,0  

112 Öffentliche Grundschulen 32.800,0  

129 Sonstige schulische Aufgaben 77.065,0  
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Funktionsübersicht 
Verpflichtungsermächtigungen 
noch 
2. Aufgliederung 
 

Funktions- 
kennzahl 

Verpflichtungsermächtigungen 
für die Aufgabenbereiche 

2014 
Tsd. EUR 

 

 
 
13 Hochschulen 10.000,0  

133 Öffentliche Hochschulen und Berufsakademien 10.000,0  

14 
Förderung für Schülerinnen und Schüler, 
Studierende, Weiterbildungsteilnehmende und 
dgl. 

7.350,0  

142 Förderung für Studierende und 
 wissenschaftlichen Nachwuchs 7.000,0  

144 Förderung für Weiterbildungsteilnehmende 350,0  

15 Sonstiges Bildungswesen 9.805,0  

153 Sonstige Weiterbildung (ohne Förderung für 
Teilnehmende) 9.805,0  

16/17 Wissenschaft, Forschung, Entwicklung außerhalb der 
Hochschulen 42.658,0  

164 
Gemeinsame Forschungsförderung von Bund 
 und Ländern (ohne Deutsche 
Forschungsgemeinschaft) 

23.000,0  

165 Forschung und experimentelle Entwicklung 19.658,0  

18/19 Kultur und Religion 22.282,0  

181 Theater 588,0  

183 Museen, Sammlungen, Ausstellungen 4.600,0  

187 Sonstige Kulturpflege 1.815,0  

195 Denkmalschutz und -pflege 15.000,0  

199 Kirchliche Angelegenheiten 279,0  

2 Soziale Sicherung, Familie und Jugend, 
Arbeitsmarktpolitik 92.994,0  

21 Verwaltung für soziale Angelegenheiten 250,0  

219 Sonstige Verwaltung für soziale 
Angelegenheiten 250,0  
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Funktionsübersicht 
Verpflichtungsermächtigungen 
noch 
2. Aufgliederung 
 

Funktions- 
kennzahl 

Verpflichtungsermächtigungen 
für die Aufgabenbereiche 

2014 
Tsd. EUR 

 

 
23 Familienhilfe, Wohlfahrtspflege u. ä. (ohne 

Leistungen nach dem SGB VIII) 10.685,0  

232 Elterngeld, Erziehungsgeld und Mutterschutz 100,0  

235 Soziale Einrichtungen 10.335,0  

236 Förderung der Wohlfahrtspflege 250,0  

25 Arbeitsmarktpolitik 55.809,0  

252 Leistungen für Unterkunft und Heizung nach 
dem SGB II 24.000,0  

253 Aktive Arbeitsmarktpolitik 31.809,0  

26 Kinder- und Jugendhilfe nach dem SGB VIII 
 (ohne Kindertagesbetreuung) 25.000,0  

262 Jugendsozialarbeit 25.000,0  

29 Sonstige soziale Angelegenheiten 1.250,0  

290 Sonstige soziale Angelegenheiten 1.250,0  

3 Gesundheit, Umwelt, Sport und Erholung 261.614,7  

31 Gesundheitswesen 182.910,0  

312 Krankenhäuser und Heilstätten 182.450,0  

314 Gesundheitsschutz 460,0  

32 Sport und Erholung 39.384,7  

321 Park- und Gartenanlagen 1.278,2  

322 Sport 38.106,5  

33 Umwelt- und Naturschutz 38.720,0  

331 Umwelt- und Naturschutzverwaltung 550,0  

332 Maßnahmen des Umwelt- und Naturschutzes 38.170,0  
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Funktionsübersicht 
Verpflichtungsermächtigungen 
noch 
2. Aufgliederung 
 

Funktions- 
kennzahl 

Verpflichtungsermächtigungen 
für die Aufgabenbereiche 

2014 
Tsd. EUR 

 

 
34 Reaktorsicherheit und Strahlenschutz 600,0  

342 Maßnahmen der Reaktorsicherheit und des 
Strahlenschutzes 600,0  

4 Wohnungswesen, Städtebau, Raumordnung und 
 kommunale Gemeinschaftsdienste 173.826,0  

41 Wohnungswesen, Wohnungsbauprämie 56.946,0  

411 Förderung des Wohnungsbaues 56.946,0  

42 Geoinformation, Raumordnung und 
Landesplanung, Städtebauförderung 116.880,0  

422 Raumordnung und Landesplanung 1.880,0  

423 Städtebauförderung 115.000,0  

5 Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 174.625,0  

52 Landwirtschaft und Ernährung 174.625,0  

521 Agrarstruktur und ländlicher Raum 61.600,0  

522 Einkommensstabilisierende Maßnahmen 71.825,0  

523 Landwirtschaftliche Produktion, Tiergesundheit 
und Ernährung 41.200,0  

6 Energie- und Wasserwirtschaft, Gewerbe, 
Dienstleistungen 232.124,0  

62 Wasserwirtschaft, Hochwasser- und 
Küstenschutz 154.520,0  

623 Wasserwirtschaft und Kulturbau 154.520,0  

63 Bergbau, verarbeitendes Gewerbe und Baugewerbe 4.300,0  

635 Handwerk und Kleingewerbe 4.300,0  
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Funktionsübersicht 
Verpflichtungsermächtigungen 
noch 
2. Aufgliederung 
 

Funktions- 
kennzahl 

Verpflichtungsermächtigungen 
für die Aufgabenbereiche 

2014 
Tsd. EUR 

 

 
 
64 Energie- und Wasserversorgung, Entsorgung 24.025,0  

642 Erneuerbare Energieformen 10.200,0  

646 Abfallwirtschaft 3.295,0  

649 Sonstige Energie- und Wasserversorgung 10.530,0  

65 Handel und Tourismus 6.294,0  

652 Tourismus 6.294,0  

69 Regionale Fördermaßnahmen 42.985,0  

691 Betriebliche Investitionen 200,0  

692 Verbesserung der Infrastruktur 42.725,0  

693 Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur 60,0  

7 Verkehrs- und Nachrichtenwesen 613.235,0  

71 Verwaltung des Verkehrs- und 
Nachrichtenwesens 20.000,0  

711 Verwaltung für Straßen- und Brückenbau 20.000,0  

72 Straßen 91.615,0  

721 Bundesautobahnen 14.000,0  

723 Landesstraßen 42.500,0  

725 Gemeindestraßen 35.000,0  

729 Sonstiger Straßenverkehr 115,0  

73 Wasserstraßen und Häfen, Förderung der 
 Schifffahrt 3.000,0  

731 Wasserstraßen und Häfen 3.000,0  
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Funktionsübersicht 
Verpflichtungsermächtigungen 
noch 
2. Aufgliederung 
 

Funktions- 
kennzahl 

Verpflichtungsermächtigungen 
für die Aufgabenbereiche 

2014 
Tsd. EUR 

 

 
 
74 Eisenbahnen und öffentlicher Personennahverkehr 498.500,0  

741 Öffentlicher Personennahverkehr 313.000,0  

742 Eisenbahnen 185.500,0  

79 Sonstiges Verkehrswesen 120,0  

790 Sonstiges Verkehrswesen 120,0  

8 Finanzwirtschaft 583.952,0  

81 Grund- und Kapitalvermögen, Sondervermögen 510.952,0  

811 Grundvermögen 510.952,0  

82 Steuern und Finanzzuweisungen 73.000,0  

820 Steuern und Finanzzuweisungen 73.000,0  

 Verpflichtungsermächtigungen insgesamt 2.507.690,7  
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Haushaltsquerschnitt für das Haushaltsjahr 2014
Einnahmen und Ausgaben

Gliederung der Einnahmen nach Funktionen und Einnahmegruppen in der Fassung des 2. Nachtrags
- in Tausend Euro -

Steuer-
einnahmen, 

steuerähnliche  
Abgaben

Verwaltungs-
einnahmen im 
engeren Sinn

Einnahmen aus 
wirtschaftl. 

Tätigkeit und 
aus Vermögen

Lfd. 
Nr.

Funktions-
kennzahl

Funktionen/Aufgabenbereiche 011 - 099 111 - 119 121 -129

001 002 003
1 0 Allgemeine Dienste - 930.709,9 2.738,0
2 01 Politische Führung und zentrale Verwaltung - 43.659,3 278,8
3 02 Auswärtige Angelegenheiten - 3,0 -
4 04 Öffentliche Sicherheit und Ordnung - 12.339,6 1.099,7
5 05 Rechtsschutz - 758.435,0 804,5
6 06 Finanzverwaltung - 116.273,0 555,0
7 1 Bildungswesen, Wissenschaft, Forschung, 

kulturelle Angelegenheiten - 56.274,9 5.975,9
8 11/12 Allgemeinbildende und berufliche Schulen - 2.247,9 1.139,3
9 13 Hochschulen - 45.755,6 4.383,1

10 14 Förderung für Schülerinnen und Schüler, 
Studierende, Weiterbildungsteilnehmende u. dgl.

- - -
11 15 Sonstiges Bildungswesen - 5,0 65,0
12 16 Wissenschaft, Forschung, Entwicklung 

ausserhalb der Hochschulen - 3.382,6 324,5
13 18/19 Kultur und Religion - 4.883,8 64,0
14 2 Soziale Sicherung, Familie und Jugend, 

Arbeitsmarktpolitik - 5.131,8 -
15 23 Familienhilfe, Wohlfahrtspflege u.ä. (ohne 

Leistunen nach dem SGB VIII) - - -
16 24 Soziale Leistungen für Folgen von Krieg und 

politischen Ereignissen - 1,0 -
17 244 Wiedergutmachung - - -
18 246,249 Vertriebene und Spätaussiedlerinnen und 

Spätaussiedler, Sonstiges - 1,0 -
19 21,22,25-29 übrige Bereiche aus Hauptfunktion 2 - 5.130,8 -
20 3 Gesundheit, Umwelt, Sport und Erholung - 58.958,4 1.570,0
21 31 Gesundheitswesen - 3.080,0 -
22 311,314 Gesundheitsverwaltung, Gesundheitsschutz - 3.080,0 -
23 32 Sport und Erholung - 5,1 -
24 33 Umwelt- und Naturschutz - 110,7 1.570,0
25 34 Reaktorsicherheit und Strahlenschutz - 55.762,6 -
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Erlöse aus der 
Veräußerung 

von 
Gegenstände 

Kapital-
rückzahlungen

Zinseinnahmen Darlehens-
rückflüsse 

einschließlich 
Einnahmen aus 
der Inanspruch-

nahme von 
Gewährleistg.

Zuweisungen 
aus dem 

öffentlichen 
Bereich, 

Schulden-
diensthilfen, 
Vermögens-

übertragungen

Zuweisungen 
aus dem 

öffentlichen 
Bereich, 

Schulden-
diensthilfen, 
Vermögens-

übertragungen

Zuweisungen 
aus dem 

öffentlichen 
Bereich, 

Schulden-
diensthilfen, 
Vermögens-

übertragungen

Zuweisungen 
aus dem 

öffentlichen 
Bereich, 

Schulden-
diensthilfen, 
Vermögens-

übertragungen

vom Bund von Ländern von Gemeinden
(GV)

 von anderen 
(Sonderverm., 

Sozialversi-
cherungsträger, 

Zweck-
verbände)

131 -134 151 - 166 141, 146, 171 - 
186

211, 221, 231, 
291

212, 222, 232, 
292

213, 223, 233, 
293

214 - 217, 224 - 
227, 234 - 237, 

261, 266
004 005 006 007 008 009 010

858,2 - - 39.107,2 15.956,0 23.114,3 161.345,7
538,2 - - 17.499,2 11.892,7 23.114,3 96.734,0

- - - - - - -
295,0 - - 8.981,4 1.741,8 - 367,7
20,0 - - 287,8 2.321,5 - 10.904,0
5,0 - - 12.338,8 - - 53.340,0

36,8 130,0 16.405,0 405.199,6 250,0 83.967,8 494,2
- - - 2.391,6 - 14.049,0 104,6

31,6 - - 178.201,1 250,0 70,0 -

- 130,0 16.405,0 182.592,9 - 5.200,0 -
- - - 150,0 - - -

2,6 - - 41.864,0 - - 389,6
2,6 - - - - 64.648,8 -

0,5 - 6,6 117.097,2 - 411,0 3.018,8

- - - 106.000,0 - - -

- - - 5.785,3 - - -
- - - 383,5 - - -

- - - 5.401,8 - - -
0,5 - 6,6 5.311,9 - 411,0 3.018,8

- - - 1.581,0 - 122,0 -
- - - - - 122,0 -
- - - - - 122,0 -
- - - - - - -
- - - 81,0 - - -
- - - 1.500,0 - - -

Zuschüsse, 
Erstattungen, 
Vermögens-

übertragungen 
aus anderen 
Bereichen

Schulden-
aufnahmen

Schulden-
aufnahmen

Zuweisungen fü
Investitionen au
dem öffentlichen

Bereich

r 
s 
 

Zuweisungen fü
Investitionen au
dem öffentlichen

Bereich

r 
s 
 

Zuweisungen fü
Investitionen au
dem öffentliche

Bereich

r 
s 
n 

Zuweisungen für 
Investitionen aus 
dem öffentlichen 

Bereich

vom Bund von anderen vom Bund von Ländern von Gemeinden
(GV)

 von anderen 
(Sonderverm., 

Sozialversi-
cherungsträger, 

Zweck-
verbände)

271, 272, 281, 
282, 286, 287, 

297 - 299

311 312 -317, 321 -
326

 331 332 333 334 - 337

011 012 013 014 015 016 017

6.071,2 - - - - - -
2.071,2 - - - - - -

- - - - - - -
- - - - - - -
- - - - - - -

4.000,0 - - - - - -

22.483,6 - - 182.995,2 - 750,0 -
2.281,2 - - - - - -

18.688,3 - - 103.090,0 - - -

- - - 79.905,2 - - -
- - - - - - -

514,1 - - - - - -
1.000,0 - - - - 750,0 -

54.580,5 - - - - - -

14.000,0 - - - - - -

- - - - - - -
- - - - - - -

- - - - - - -
40.580,5 - - - - - -

918,0 - - - - - -
- - - - - - -
- - - - - - -
- - - - - - -

918,0 - - - - - -
- - - - - - -

Beiträge und 
sonstige 

Zuschüsse  für
Investitionen au

anderen 
Bereichen

 
s 

Einnahmen au
Rücklagen, 
Fonds und 
Stöcken, 

Einnahmen au
Übersch. der 

Vorjahre, 
Globale Mehr-
und Minder-
einnahmen

s 

s 

 

Haushalt-
stechnische Ve

rechnungen
r-

Summe der 
Einnahmen

341, 342, 346,
347

 351 -372 381, 382, 389 0-3

018 019 020 021

- - 780,0 1.180.680,5
- - - 195.787,7
- - - 3,0
- - 780,0 25.605,2
- - - 772.772,8
- - - 186.511,8

- - - 774.963,0
- - - 22.213,6
- - - 350.469,7

- - - 284.233,1
- - - 220,0

- - - 46.477,4
- - - 71.349,2

- - - 180.246,4

- - - 120.000,0

- - - 5.786,3
- - - 383,5

- - - 5.402,8
- - - 54.460,1
- - - 63.149,4
- - - 3.202,0
- - - 3.202,0
- - - 5,1
- - - 2.679,7
- - - 57.262,6
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Haushaltsquerschnitt für das Haushaltsjahr 2014
Einnahmen und Ausgaben

Gliederung der Einnahmen nach Funktionen und Einnahmegruppen in der Fassung des 2. Nachtrags
- in Tausend Euro -

Steuer-
einnahmen, 

steuerähnliche  
Abgaben

Verwaltungs-
einnahmen im 
engeren Sinn

Einnahmen aus 
wirtschaftl. 

Tätigkeit und 
aus Vermögen

Lfd. 
Nr.

Funktions-
kennzahl

Funktionen/Aufgabenbereiche 011 - 099 111 - 119 121 -129

001 002 003
26 4 Wohnungswesen, Städtebau, Raumordnung und 

kommunale Gemeinschaftsdienste - 200,0 -
27 41 Wohnungswesen, Wohnungsbauprämie - 200,0 -
28 42 Geoinformation, Raumordnung und 

Landesplanung, Städtebauförderung - - -
29 5 Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 5.840,0 1.727,8 33.360,4
30 52 Landwirtschaft und Ernährung 3.300,0 616,0 1.695,4
31 521 Agrarstruktur und ländlicher Raum - 500,0 -
32 51, 53 übrige Bereiche aus Hauptfunktion 5 2.540,0 1.111,8 31.665,0
33 6 Energie- und Wasserwirtschaft, Gewerbe, 

Dienstleistungen 69.000,0 135,5 3.171,6
34 62 Wasserwirtschaft, Hochwasser- und 

Küstenschutz 69.000,0 - 1.960,0
35 623 Wasserwirtschaft und Kulturbau 69.000,0 - 1.960,0
36 63 Bergbau, verarbeitendes Gewerbe und 

Baugewerbe - 10,0 370,0
37 64 Energie- und Wasserversorgung, Entsorgung

- - -
38 69 Regionale Fördermaßnahmen - 25,5 -
39 61, 66, 68 übrige Bereiche aus Hauptfunktion 6 - 100,0 841,6
40 7 Verkehrs- und Nachrichtenwesen - 571,5 485,0
41 72 Straßen - - -
42 74 Eisenbahnen und öffentlicher 

Personennahverkehr - 450,0 -
43 71, 75, 77, 79 übrige Bereiche aus Hauptfunktion 7 - 121,5 420,0
44 8 Finanzwirtschaft 31.074.700,0 33.360,0 317.414,8
45 81 - 86, 88, 89 Grund- und Kapitalvermögen, Sondervermögen, 

Steuern und Finanzzuweisungen, Schulden, 
Beihilfen, Unterstützungen, Rücklagen, Sonstiges

31.074.700,0 33.360,0 317.414,8
46 87 Abwicklung der Vorjahre - - -

0-8 Gesamteinnahmen 31.149.540,0 1.087.069,8 364.715,7
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s

Erlöse aus der 
Veräußerung 

von 
Gegenstände 

Kapital-
rückzahlungen

Zinseinnahmen Darlehens-
rückflüsse 

einschließlich 
Einnahmen aus 
der Inanspruch-

nahme von 
Gewährleistg.

Zuweisungen 
aus dem 

öffentlichen 
Bereich, 

Schulden-
diensthilfen, 
Vermögens-

übertragungen

Zuweisungen 
aus dem 

öffentlichen 
Bereich, 

Schulden-
diensthilfen, 
Vermögens-

übertragungen

Zuweisungen 
aus dem 

öffentlichen 
Bereich, 

Schulden-
diensthilfen, 
Vermögens-

übertragungen

Zuweisungen 
aus dem 

öffentlichen 
Bereich, 

Schulden-
diensthilfen, 
Vermögens-

übertragungen

vom Bund von Ländern von Gemeinden
(GV)

 von anderen 
(Sonderverm., 

Sozialversi-
cherungsträger, 

Zweck-
verbände)

131 -134 151 - 166 141, 146, 171 - 
186

211, 221, 231, 
291

212, 222, 232, 
292

213, 223, 233, 
293

214 - 217, 224 - 
227, 234 - 237, 

261, 266
004 005 006 007 008 009 010

- 9.100,0 93.700,0 43.000,0 - - 300,0
- 9.000,0 93.700,0 42.200,0 - - -

- 100,0 - 800,0 - - 300,0
2,0 - - 51.045,0 - 120,0 -

- - - 51.045,0 - - -
- - - 51.000,0 - - -

2,0 - - - - 120,0 -

- - 1.000,0 7.500,0 89,1 - 12.442,1

- - - 7.500,0 - - -
- - - 7.500,0 - - -

- - - - - - -

- - - - 89,1 - -
- - - - - - -
- - 1.000,0 - - - 12.442,1
- - - 801.596,3 - 8.287,8 -
- - - 39.196,3 - 286,6 -

- - - 761.900,0 - 7.360,0 -
- - - 500,0 - 641,2 -

408.500,0 300,0 1.150,0 1.305.293,6 - 3.202.000,0 225,0

408.500,0 300,0 1.150,0 1.305.293,6 - 3.202.000,0 225,0
- - - - - - -

409.397,5 9.530,0 112.261,6 2.771.419,9 16.295,1 3.318.022,9 177.825,8

Zuschüsse, 
Erstattungen, 
Vermögens-

übertragungen 
aus anderen 
Bereichen

Schulden-
aufnahmen

Schulden-
aufnahmen

Zuweisungen fü
Investitionen au
dem öffentlichen

Bereich

r 
s 
 

Zuweisungen fü
Investitionen au
dem öffentlichen

Bereich

r 
s 
 

Zuweisungen fü
Investitionen au
dem öffentliche

Bereich

r 
s 
n 

Zuweisungen für 
Investitionen aus 
dem öffentlichen 

Bereich

vom Bund von anderen vom Bund von Ländern von Gemeinden
(GV)

 von anderen 
(Sonderverm., 

Sozialversi-
cherungsträger, 

Zweck-
verbände)

271, 272, 281, 
282, 286, 287, 

297 - 299

311 312 -317, 321 -
326

 331 332 333 334 - 337

011 012 013 014 015 016 017

- - - 40.000,0 - - -
- - - - - - -

- - - 40.000,0 - - -
3.625,0 - - - - - -
3.475,0 - - - - - -

- - - - - - -
150,0 - - - - - -

60.000,0 - - 15.000,0 - - -

- - - - - - -
- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -
60.000,0 - - 15.000,0 - - -

- - - - - - -
650,0 - - 200.500,0 - 17.535,0 -

- - - 66.500,0 - - -

- - - 134.000,0 - 17.535,0 -
650,0 - - - - - -

2.492,9 - 1.228.200,0 - - - -

2.492,9 - 1.228.200,0 - - - -
- - - - - - -

150.821,2 - 1.228.200,0 438.495,2 - 18.285,0 -

Beiträge und 
sonstige 

Zuschüsse  für
Investitionen au

anderen 
Bereichen

 
s 

Einnahmen au
Rücklagen, 
Fonds und 
Stöcken, 

Einnahmen au
Übersch. der 

Vorjahre, 
Globale Mehr-
und Minder-
einnahmen

s 

s 

 

Haushalt-
stechnische Ve

rechnungen
r-

Summe der 
Einnahmen

341, 342, 346,
347

 351 -372 381, 382, 389 0-3

018 019 020 021

- - - 186.300,0
- - - 145.100,0

- - - 41.200,0
- - - 95.720,2
- - - 60.131,4
- - - 51.500,0
- - - 35.588,8

36.275,0 - - 204.613,3

- - - 78.460,0
- - - 78.460,0

- - - 380,0

- - - 89,1
36.275,0 - - 111.300,5

- - - 14.383,7
- - - 1.029.625,6
- - - 105.982,9

- - - 921.245,0
- - - 2.332,7

111.500,0 360.296,4 36.085,7 38.081.518,4

111.500,0 131.833,0 - 37.816.969,3
- 228.463,4 - 228.463,4

147.775,0 360.296,4 36.865,7 41.796.816,8
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Haushaltsquerschnitt für das Haushaltsjahr 2014
Einnahmen und Ausgaben

Gliederung der Ausgaben nach Funktionen und Ausgabegruppen in der Fassung des 2. Nachtrags
- in Tausend Euro -

Personal-
ausgaben

Sächliche 
Verwaltungs-

ausgaben

Schuldendienst

Zinsausgaben

Lfd. 
Nr.

Funktions-
kennzahl

Funktionen/Aufgabenbereiche 411 - 462 511 - 549 561 - 576

001 002 003
1 0 Allgemeine Dienste 4.720.728,1 710.292,5 -
2 01 Politische Führung und zentrale Verwaltung 1.038.888,1 75.547,5 -
3 02 Auswärtige Angelegenheiten 757,2 1.950,7 -
4 04 Öffentliche Sicherheit und Ordnung 1.820.177,6 144.976,4 -
5 05 Rechtsschutz 1.020.212,7 423.875,9 -
6 06 Finanzverwaltung 840.692,5 63.942,0 -
7 1 Bildungswesen, Wissenschaft, Forschung, 

kulturelle Angelegenheiten 9.994.312,8 276.740,1 -
8 11/12 Allgemeinbildende und berufliche Schulen 8.015.974,0 18.272,5 -
9 13 Hochschulen 1.859.461,7 216.887,8 -

10 132 Hochschulkliniken - - -
11 14 Förderung für Schülerinnen und Schüler, 

Studierende, Weiterbildungsteilnehmende u. dgl.
112,0 1.493,7 -

12 15 Sonstiges Bildungswesen 32.522,5 13.487,3 -
13 16 Wissenschaft, Forschung, Entwicklung ausserhalb 

der Hochschulen 41.092,7 14.751,1 -
14 18/19 Kultur und Religion 45.149,9 11.847,7 -
15 2 Soziale Sicherung, Familie und Jugend, 

Arbeitsmarktpolitik 17.154,4 43.675,8 -
16 23 Familienhilfe, Wohlfahrtspflege u.ä. (ohne 

Leistungen nach dem SGB VIII) - 30.573,7 -
17 24 Soziale Leistungen für Folgen von Krieg und 

politischen Ereignissen 119,4 541,5 -
18 243 Lastenausgleich - - -
19 244 Wiedergutmachung - - -
20 246,249 Vertriebene und Spätaussiedlerinnen und 

Spätaussiedler, Sonstiges - 541,5 -
21 21,22,25-29 übrige Bereiche aus Hauptfunktion 2 17.035,0 12.560,6 -
22 3 Gesundheit, Umwelt, Sport und Erholung 60.295,0 92.098,2 -
23 31 Gesundheitswesen 23.178,3 13.380,8 -
24 312 Krankenhäuser und Heilstätten - 150,0 -
25 311,314 Gesundheitsverwaltung, Gesundheitsschutz 23.178,3 6.182,5 -
26 32 Sport und Erholung 75,0 111,0 -
27 33 Umwelt- und Naturschutz 36.841,3 27.585,0 -
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Schuldendienst Zuweisungen an 
den öffentlichen 

Bereich, 
Schuldendienst-

hilfen, 
Vermögens-

übertragungen

Zuweisungen an 
den öffentlichen 

Bereich, 
Schuldendienst-

hilfen, 
Vermögens-

übertragungen

Zuweisungen an 
den öffentlichen 

Bereich, 
Schuldendienst-

hilfen, 
Vermögens-

übertragungen

Zuweisungen an 
den öffentlichen 

Bereich, 
Schuldendienst-

hilfen, 
Vermögens-

übertragungen

Renten, Unter-
stützungen, 

sonstige Geld-
leistungen usw.

Zuschüsse, 
Erstattungen und 

Vermögens-
übertragungen 

an Unternehmen 
und an andere 

Bereiche

Tilgungs-
ausgaben

an Bund an Länder an Gemeinden 
(GV)

an andere 
(Sonderverm., 

Sozialversi-
cherungsträger, 

Zweck-verbände)

581 - 596 611, 621, 631, 
691

612,622,632,692 613,623,633,693 614 - 617, 624 - 
627, 634 - 637, 

661 - 666

681,686 671, 676, 682 - 
685, 687, 688, 

697 - 699
004 005 006 007 008 009 010

- 13.595,6 41.916,2 46.008,2 390,2 10.665,8 259.502,8
- 1.504,2 35.583,4 23.078,2 390,2 115,0 160.603,2
- - 7,3 - - 3.499,9 2.882,4
- 12.091,4 2.007,0 10.670,0 - 1.622,4 5.589,6
- - 818,5 12.260,0 - 5.428,5 25.442,6
- - 3.500,0 - - - 64.985,0

- 230,7 13.422,5 114.673,4 - 307.137,7 3.123.329,1
- - 45,0 47.511,0 - 481,4 1.064.464,9
- - 1.050,0 - - 56,6 1.295.000,7
- - - - - - 503.014,6

- - - - - 290.175,3 51.117,4
- - - 4.129,7 - 1.500,9 31.999,5

- - 12.327,5 200,0 - 10.518,8 333.732,2
- 230,7 - 62.832,7 - 4.404,7 347.014,4

- 12.840,0 227,8 312.033,6 7.627,8 286.826,7 218.141,9

- 7.000,0 - 256.950,0 - 221.500,0 16.354,0

- 3.800,0 30,0 3.198,8 1.200,0 5.400,0 21.710,1
- - - - 1.200,0 - -
- 3.800,0 - 767,0 - - 20.400,0

- - - 2.431,8 - 5.400,0 1.270,1
- 2.040,0 197,8 51.884,8 6.427,8 59.926,7 180.077,8
- 12,0 378,5 19.773,3 30,0 18.365,3 209.458,8
- - 307,5 11.353,2 30,0 - 120.861,5
- - - - 30,0 - 103.926,7
- - 90,5 11.353,2 - - 16.934,8
- - - 100,0 - - 46.569,1
- 12,0 71,0 8.294,8 - 18.365,3 42.028,2

Bauausgaben Erwerb 
beweglicher 

Sachen

Erwerb 
unbeweglicher 

Sachen

Erwerb von 
Beteiligungen u. 

dgl.

Darlehen 
einschließlich 

Gewähr-
leistungen

Zuweisungen für 
Investitionen an 
den öffentlichen 

Bereich

Zuweisungen für 
Investitionen an 
den öffentlichen 

Bereich

an Bund an Länder

711 - 799 811, 812 821 - 824 831, 836 851 - 866, 871 881 882

011 012 013 014 015 016 017

27.975,5 45.935,7 - - 7,0 907,2 -
- 4.324,8 - - - - -
- 4,3 - - - - -

21.850,5 16.180,2 - - - 907,2 -
6.125,0 13.709,9 - - 7,0 - -

- 11.716,5 - - - - -

190.390,2 171.888,7 - - 102.504,4 - -
- 2.674,9 - - - - -

170.525,0 159.486,7 - - - - -
550,0 - - - - - -

- - - - 102.504,4 - -
- 1.124,0 - - - - -

- 5.367,4 - - - - -
19.865,2 3.235,7 - - - - -

- 354,6 - - 1,0 - -

- - - - - - -

- 6,0 - - 1,0 - -
- - - - - - -
- - - - - - -

- 6,0 - - 1,0 - -
- 348,6 - - - - -

250,0 2.847,4 - - - - -
- - - - - - -
- - - - - - -
- - - - - - -
- - - - - - -

250,0 799,4 - - - - -

Zuweisungen für 
Investitionen an 
den öffentlichen 

Bereich

Zuweisungen für 
Investitionen an 
den öffentlichen 

Bereich

Zuschüsse für 
Investitionen an 

sonstige 
Bereiche

Zuführungen an 
Rücklagen, 
Fonds und 

Stöcke, 
Ausgaben zur 
Deckung von 
Fehlbeträgen

Globale Mehr- 
und Minder-
ausgaben

Haushalts-
technische Ver-

rechnungen

Summe der 
Ausgaben

an Gemeinden 
(GV)

an andere 
(Sonderverm., 

Sozialversi-
cherungsträger, 

Zweck-verbände)

883 884 - 887 891 - 896 911 - 919, 961 971, 972 981, 982, 989 4-9

018 019 020 021 022 023 024

21.842,6 - 12.453,2 - - - 5.912.220,6
- - 5.402,0 - - - 1.345.436,6
- - - - - - 9.101,8

21.842,6 - 2.051,2 - - - 2.059.966,1
- - - - - - 1.507.880,1
- - 5.000,0 - - - 989.836,0

88.996,5 - 262.812,9 - - - 14.646.439,0
83.126,1 - 12.396,0 - - - 9.244.945,8

- - 152.387,6 - - - 3.854.856,1
- - 122.570,0 - - - 626.134,6

- - 11.110,0 - - - 456.512,8
19,2 - 5.827,0 - - - 90.610,1

- - 52.813,9 - - - 470.803,6
5.851,2 - 28.278,4 - - - 528.710,6

10.594,0 - 1.710,9 - - 39,5 911.228,0

10.594,0 - 1.319,4 - - - 544.291,1

- - - - - - 36.006,8
- - - - - - 1.200,0
- - - - - - 24.967,0

- - - - - - 9.650,4
- - 391,5 - - 39,5 330.930,1

13.297,0 - 459.669,7 - - - 876.475,2
- - 437.770,2 - - - 606.881,5
- - 434.220,2 - - - 538.326,9
- - 3.550,0 - - - 61.289,3

12.525,0 - 19.013,3 - - - 78.393,4
772,0 - 2.886,2 - - - 137.905,2
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Haushaltsquerschnitt für das Haushaltsjahr 2014
Einnahmen und Ausgaben

Gliederung der Ausgaben nach Funktionen und Ausgabegruppen in der Fassung des 2. Nachtrags
- in Tausend Euro -

Personal-
ausgaben

Sächliche 
Verwaltungs-

ausgaben

Schuldendienst

Zinsausgaben

Lfd. 
Nr.

Funktions-
kennzahl

Funktionen/Aufgabenbereiche 411 - 462 511 - 549 561 - 576

001 002 003
28 34 Reaktorsicherheit und Strahlenschutz 200,4 51.021,4 -
29 4 Wohnungswesen, Städtebau, Raumordnung und 

kommunale Gemeinschaftsdienste 37.235,5 1.963,0 -
30 41 Wohnungswesen, Wohnungsbauprämie - 1.786,0 -
31 42 Geoinformation, Raumordnung und 

Landesplanung, Städtebauförderung 37.235,5 177,0 -
32 5 Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 97.756,2 32.146,2 -
33 52 Landwirtschaft und Ernährung 13.744,7 13.691,5 -
34 521 Agrarstruktur und ländlicher Raum 5,0 495,0 -
35 51, 53 übrige Bereiche aus Hauptfunktion 5 84.011,5 18.454,7 -
36 6 Energie- und Wasserwirtschaft, Gewerbe, 

Dienstleistungen 19.546,6 17.869,7 -
37 62 Wasserwirtschaft, Hochwasser- und Küstenschutz

739,1 7.356,0 -
38 623 Wasserwirtschaft und Kulturbau 739,1 7.356,0 -
39 63 Bergbau, verarbeitendes Gewerbe und 

Baugewerbe 110,0 1.148,0 -
40 64 Energie- und Wasserversorgung, Entsorgung

124,4 4.500,8 -
41 65 Handel und Tourismus - 58,0 -
42 69 Regionale Fördermaßnahmen 926,0 4.439,2 -
43 61, 66, 68 übrige Bereiche aus Hauptfunktion 6 17.647,1 367,7 -
44 7 Verkehrs- und Nachrichtenwesen 31.547,6 40.687,1 -
45 72 Straßen 23.196,3 1.074,4 -
46 73 Wasserstrassen und Häfen, Förderung der 

Schifffahrt - 414,0 -
47 74 Eisenbahnen und öffentlicher 

Personennahverkehr 46,9 1.000,0 -
48 71, 75, 77, 79 übrige Bereiche aus Hauptfunktion 7 8.304,4 38.198,7 -
49 8 Finanzwirtschaft 1.221.991,6 564.536,9 1.761.000,0
50 81 - 86, 88, 89 Grund- und Kapitalvermögen, Sondervermögen, 

Steuern und Finanzzuweisungen, Schulden, 
Beihilfen, Unterstützungen, Rücklagen, Sonstiges

1.221.991,6 564.536,9 1.761.000,0
0-8 Gesamtausgaben 16.200.567,8 1.780.009,5 1.761.000,0
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Schuldendienst Zuweisungen an
den öffentlichen 

Bereich, 
Schuldendienst-

hilfen, 
Vermögens-

übertragungen

 Zuweisungen an
den öffentlichen 

Bereich, 
Schuldendienst-

hilfen, 
Vermögens-

übertragungen

 Zuweisungen an
den öffentlichen 

Bereich, 
Schuldendienst-

hilfen, 
Vermögens-

übertragungen

 Zuweisungen an
den öffentlichen 

Bereich, 
Schuldendienst-

hilfen, 
Vermögens-

übertragungen

 Renten, Unter-
stützungen, 

sonstige Geld-
leistungen usw.

Zuschüsse, 
Erstattungen und 

Vermögens-
übertragungen 

an Unternehmen 
und an andere 

Bereiche

Tilgungs-
ausgaben

an Bund an Länder an Gemeinden 
(GV)

an andere 
(Sonderverm., 

Sozialversi-
cherungsträger, 

Zweck-
verbände)

581 - 596 611, 621, 631, 
691

612,622,632,692 613,623,633,693 614 - 617, 624 - 
627, 634 - 637, 

661 - 666

681,686 671, 676, 682 - 
685, 687, 688, 

697 - 699
004 005 006 007 008 009 010

- - - 25,3 - - -

- - 100,0 3.421,0 59.610,0 4.286,0 42.249,8
- - 100,0 1.306,0 59.610,0 2.706,0 2.737,0

- - - 2.115,0 - 1.580,0 39.512,8
- - - 1.475,0 150,0 68.971,5 30.374,6
- - - 1.025,0 150,0 67.309,0 28.812,6
- - - - - 15.595,0 16.800,0
- - - 450,0 - 1.662,5 1.562,0

- - 325,0 2.434,3 5.838,0 18.342,7 117.744,1

- - 150,0 1.009,8 1.300,0 - 45.064,7
- - 150,0 1.009,8 1.300,0 - 45.064,7

- - - - - 4.838,0 4.595,0

- - - 1.424,5 2.265,0 18,0 5.248,4
- - - - - 4.519,0 80,0
- - 175,0 - 2.273,0 8.967,7 57.100,0
- - - - - - 5.656,0
- 1.090,0 - 329.304,3 15.923,0 100,0 999.938,0
- 257,0 - 170.871,3 - 100,0 109.280,0

- 783,0 - 190,0 - - 600,0

- - - 156.743,0 10.073,0 - 887.196,5
- 50,0 - 1.500,0 5.850,0 - 2.861,5

78.500,0 - 2.600.000,0 8.386.266,6 - 35.000,0 220.574,0

78.500,0 - 2.600.000,0 8.386.266,6 - 35.000,0 220.574,0
78.500,0 27.768,3 2.656.370,0 9.215.389,7 89.569,0 749.695,7 5.221.313,1

Bauausgaben Erwerb 
beweglicher 

Sachen

Erwerb 
unbeweglicher 

Sachen

Erwerb von 
Beteiligungen u

dgl.
. 

Darlehen 
einschließlich 

Gewähr-
leistungen

Zuweisungen fü
Investitionen an
den öffentlichen

Bereich

r 
 
 

Zuweisungen für 
Investitionen an 
den öffentlichen 

Bereich

an Bund an Länder

711 - 799 811, 812 821 - 824 831, 836 851 - 866, 871 881 882

011 012 013 014 015 016 017

- 2.048,0 - - - - -

- - - - 362,0 - -
- - - - 362,0 - -

- - - - - - -
- 4.723,6 - - - - -
- 845,5 - - - - -
- - - - - - -
- 3.878,1 - - - - -

1.150,0 130,0 - 400.000,0 76.640,0 - -

- 30,0 - - - - -
- 30,0 - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -
- - - - - - -
- - - - - - -

1.150,0 100,0 - 400.000,0 76.640,0 - -
168.913,0 852,4 4.000,0 - - 1.638,0 -
168.913,0 - 4.000,0 - - - -

- 109,5 - - - 1.638,0 -

- - - - - - -
- 742,9 - - - - -

135.429,7 602,0 13.290,0 - - - -

135.429,7 602,0 13.290,0 - - - -
524.108,4 227.334,4 17.290,0 400.000,0 179.514,4 2.545,2 -

Zuweisungen fü
Investitionen an
den öffentlichen

Bereich

r 
 
 

Zuweisungen fü
Investitionen an
den öffentlichen

Bereich

r 
 
 

Zuschüsse für
Investitionen an

sonstige 
Bereiche

 
 

Zuführungen a
Rücklagen, 
Fonds und 

Stöcke, 
Ausgaben zur
Deckung von 
Fehlbeträgen

n 

 

Globale Mehr-
und Minder-
ausgaben

 Haushalts-
technische Ver

rechnungen
-

Summe der 
Ausgaben

an Gemeinden
(GV)

 an andere 
(Sonderverm., 

Sozialversi-
cherungsträger, 

Zweck-
verbände)

883 884 - 887 891 - 896 911 - 919, 961 971, 972 981, 982, 989 4-9

018 019 020 021 022 023 024

- - - - - - 53.295,1

180.800,0 - 2.502,0 - - - 332.529,3
200,0 - 552,0 - - - 69.359,0

180.600,0 - 1.950,0 - - - 263.170,3
35.950,0 - 67.130,0 - - - 338.677,1
35.950,0 - 66.900,0 - - - 228.428,3

4.500,0 - 51.740,0 - - - 89.135,0
- - 230,0 - - - 110.248,8

184.796,1 - 80.938,8 - - - 925.755,3

119.800,0 - 48.869,6 - - - 224.319,2
119.800,0 - 48.869,6 - - - 224.319,2

- - - - - - 10.691,0

10.587,1 - 5.019,2 - - - 29.187,4
11.106,0 - 400,0 - - - 16.163,0
43.303,0 - 26.650,0 - - - 143.833,9

- - - - - - 501.560,8
147.771,4 - 370.801,1 - - - 2.112.565,9
142.471,4 - 36,1 - - - 620.199,5

- - - - - - 3.734,5

5.300,0 - 370.765,0 - - - 1.431.124,4
- - - - - - 57.507,5

787.601,5 - - 221.064,5 -322.520,8 37.590,4 15.740.926,4

787.601,5 - - 221.064,5 -322.520,8 - 15.703.336,0
1.471.649,1 - 1.258.018,6 221.064,5 -322.520,8 37.629,9 41.796.816,8
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Zergliederung für das Haushaltsjahr 2014
Einnahmen und Ausgaben in der Fassung des 2. Nachtrags
- in Tausend Euro -

Steuern und 
steuerähnliche 

Abgaben

Gebühren, 
sonstige 
Entgelte, 

Geldstrafen, 
Geldbußen

Einnahmen aus 
Veröffent-
lichungen

Säumnis- und 
Verspätungszu-

schläge, 
Vermischte 
Einnahmen

Gewinne aus 
Unternehmen  § 
26 Abs.1 LHO

Gewinne aus 
sonstigen 

Unternehmen 
und aus 

Beteiligungen

Konzessions-
abg., sonst. 

Einnahmen aus 
wirtschaftl. 

Tätigkeit und aus 
Vermögen

01-09 111, 112 119 01-119 19 119 20-119 99 121 01-121 19 121 (ohne 121 
01-121 19)

122, 129

001 002 003 004 005 006 007

01 LT - - 10,0 23,0 - - -

02 STM - 20,0 - 8,3 - - -

03 IM - 51.242,8 - 2.365,3 - - 229,0

04 KM - 2.241,7 - 37,7 - - -

05 JUM - 757.705,6 - 751,9 - 400,0 -

06 MFW - 54.493,0 85,0 87.601,0 4.334,6 79.680,0 -

07 MFW(W) - 10,0 - 235,5 - - -

08 MLR 5.840,0 5.143,0 - 1.482,8 31.100,0 - -

09 SM - 5.150,0 1,0 32,6 - - -

10 UM 69.000,0 56.547,0 - 145,8 - - 1.960,0

11 RH - - - 1,0 - - -

12 AFV 31.074.700,0 - 2.001,0 6.861,0 - - 30,0

13 MVI - 526,0 - 45,5 - - -

14 MWK - 44.988,9 100,7 7.211,0 - - -

15 IntM - 0,2 - 1,5 - - -

Summe 31.149.540,0 978.068,2 2.197,7 106.803,9 35.434,6 80.080,0 2.219,0
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Zergliederung für das Haushaltsjahr 2014
Einnahmen und Ausgaben in der Fassung des 2. Nachtrags
- in Tausend Euro -

01 LT

02 STM

03 IM

04 KM

05 JUM

06 MFW

07 MFW(W)

08 MLR

09 SM

10 UM

11 RH

12 AFV

13 MVI

14 MWK

15 IntM

Summe

Einnahmen aus 
staatlichen 
Wetten und 

Lotterien

Einnahmen aus 
Vermietung und 

Verpachtung

Erlöse aus der 
Veräusserung 
von bewegl. 
Sachen und 
Diensten aus 

wirtschaftl. 
Tätigkeit

Erlöse aus der 
Veräusserung 

beweglicher und 
unbeweglicher 

Sachen

Erlöse aus der 
Veräusserung v. 

Beteiligungen und 
sonstigem 

Kapitalvermögen

Kapitalrück-
zahlungen

Summe 
Verwaltungs- 
einnahmen

123 124 125 131,132 133 134 (Sp. 2 - 13)

008 009 010 011 012 013 014

- 65,0 - 1,0 - - 99,0

- 65,0 180,0 - - - 273,3

- 541,1 3.021,1 357,7 - - 57.757,0

- 191,2 339,1 - - - 2.809,7

- 83,5 321,0 20,0 - - 759.282,0

- 235,0 320,0 10,0 - 408.500,0 635.258,6

- 590,0 117,0 - - - 952,5

- 375,0 3.828,4 2,0 - - 41.931,2

- - - 1,1 - - 5.184,7

- - 20,0 - - - 58.672,8

- - - - - - 1,0

200.000,0 34.194,8 65,0 500,0 - - 243.651,8

- 420,0 - - - - 991,5

- 58,0 1.951,9 5,2 - - 54.315,7

- - - 0,5 - - 2,2

200.000,0 36.818,6 10.163,5 897,5 - 408.500,0 1.861.183,0
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Zergliederung für das Haushaltsjahr 2014
Einnahmen und Ausgaben in der Fassung des 2. Nachtrags
- in Tausend Euro -

01 LT

02 STM

03 IM

04 KM

05 JUM

06 MFW

07 MFW(W)

08 MLR

09 SM

10 UM

11 RH

12 AFV

13 MVI

14 MWK

15 IntM

Summe

Einnahmen aus 
der Inanspruch-

nahme von 
Gewähr-

leistungen

Zinseinnahmen 
aus dem 

öffentlichen 
Bereich

Zinseinnahmen 
aus sonstigen 

Bereichen

Darlehensrück-
flüsse aus dem 

öffentlichen 
Bereich

Darlehensrück-
flüsse aus 
sonstigen 
Bereichen

Allgemeine 
(nicht 

Zweckgebun-
dene) 

Zuweisungen 
aus dem 

öffentlichen 
Bereich

Schuldendienst-
hilfen aus dem 

öffentlichen 
Bereich

14 15 16 17 18 21 22

015 016 017 018 019 020 021

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

- - 3.100,0 - 18.700,0 - 42.200,0

- - - - - - -

- - - - 6,6 - -

- - - - - - -

- - - - - - -

1.000,0 - 6.300,0 - 76.150,0 4.499.260,6 -

- - - - - - -

- - 130,0 - 16.405,0 - -

- - - - - - -

1.000,0 - 9.530,0 - 111.261,6 4.499.260,6 42.200,0
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Zergliederung für das Haushaltsjahr 2014
Einnahmen und Ausgaben in der Fassung des 2. Nachtrags
- in Tausend Euro -

01 LT

02 STM

03 IM

04 KM

05 JUM

06 MFW

07 MFW(W)

08 MLR

09 SM

10 UM

11 RH

12 AFV

13 MVI

14 MWK

15 IntM

Summe

Sonstige 
(zweckgebun-

dene) 
Zuweisungen 

aus dem 
öffentlichen 

Bereich

Schuldendiensthi
lfen und 

Erstattungen von 
Verwaltungs-
ausgaben aus 

sonstigen 
Bereichen

Zuschüsse von 
der EU

Sonstige 
Erstattungen und 
Zuschüsse aus 

sonstigen 
Bereichen

Vermögensüber-
tragungen, soweit 

nicht für 
Investitionen

Schuldenauf-
nahmen aus 

dem öffentlichen 
Bereich, 
sonstige 

Schuldenauf-
nahmen

Schulden- 
aufnahmen auf 
dem sonstigen 
inländischen 
Kreditmarkt

23 26 27 28 29 31,32 (ohne 325) 325

022 023 024 025 026 027 028

- - - - - - -

429,1 - - 625,3 - - -

68.828,2 12.914,4 - 920,9 - - -

21.696,4 - - 2.325,2 - - -

4.149,4 10.904,0 - - - - -

12.338,8 53.733,0 150,0 175,0 - - -

105.960,0 - - 1.000,0 - - -

52.144,0 300,0 63.419,0 1.875,5 - - -

32.227,4 - 40.294,0 14.000,0 - - -

9.271,8 - - - - - -

- - - - - - -

30.898,0 96.447,0 - 6.692,9 - - 1.228.200,0

785.796,2 - - 650,0 - - -

443.636,8 408,6 - 18.693,4 - - -

20,0 - - - - - -

1.567.396,1 174.707,0 103.863,0 46.958,2 - - 1.228.200,0
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Zergliederung für das Haushaltsjahr 2014
Einnahmen und Ausgaben in der Fassung des 2. Nachtrags
- in Tausend Euro -

01 LT

02 STM

03 IM

04 KM

05 JUM

06 MFW

07 MFW(W)

08 MLR

09 SM

10 UM

11 RH

12 AFV

13 MVI

14 MWK

15 IntM

Summe

Zuweisungen für 
Investitionen aus 
dem öffentlichen 

Bereich

Beiträge und 
sonstige 

Zuschüsse für 
Investitionen

Einnahmen aus 
Rücklagen, 
Fonds und 
Stöcken

Einnahmen aus 
Überschüssen 
der Vorjahre

Globale 
Mehreinnahmen

Globale Minder-
einnahmen

Haushalts-
technische 

Verrechnungen

33 34 35 36 371 372 38

029 030 031 032 033 034 035

- - - - - - 800,0

- - - - - - 63,1

- 275,0 - - - - 780,0

- - - - - - 500,0

- - - - - - 136,2

- - - - - - 720,0

40.000,0 - - - - - 13.418,0

- 36.000,0 - - - - 4.850,0

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

63.000,0 111.500,0 140.833,0 228.463,4 - -9.000,0 10.213,4

233.035,0 - - - - - -

120.745,2 - - - - - 5.385,0

- - - - - - -

456.780,2 147.775,0 140.833,0 228.463,4 - -9.000,0 36.865,7
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Zergliederung für das Haushaltsjahr 2014
Einnahmen und Ausgaben in der Fassung des 2. Nachtrags
- in Tausend Euro -

01 LT

02 STM

03 IM

04 KM

05 JUM

06 MFW

07 MFW(W)

08 MLR

09 SM

10 UM

11 RH

12 AFV

13 MVI

14 MWK

15 IntM

Summe

Summe 
Einnahmen aus 
Schuldenauf-
nahmen, aus 
Zuweisungen 

und Zuschüssen, 
Besondere 

Finanzierungs-
einnahmen

Summe 
Einnahmen

Aufwendungen 
für Abgeordnete 
und ehrenamtlich 

Tätige

Bezüge des 
Ministerpräsi-
denten, der 

Minister/innen, der 
Staatssekretär-

innen u. 
Staatssekretäre u. 

sonstiger 
Amtsträger/innen 
sowie Bezüge u. 
Nebenleistungen 

der Beamtinnen u. 
Beamten, 

Richter/innen

Bezüge der 
Beamten auf 
Widerruf im 

Vorbereitungs-
dienst u. dgl.

Versicherungs-
beiträge für 

ausscheidende 
Beamtinnen und 

Beamte und 
Richterinnen und 

Richter

Beschäftigungsen
tgelte, 

Aufwendungen 
für nebenamtlich 

und 
nebenberuflich 
Tätige (Neben-
vergütungen)

(Sp. 15 - 35) (Sp. 1+14 +36) 41 421,422, (ohne 
422 03,422 16,422 

62)

42203 42216 427 11-427 15

036 037 038 039 040 041 042

800,0 899,0 37.268,6 6.558,5 - - -

1.117,5 1.390,8 33,0 12.226,0 - - -

83.718,5 141.475,5 - 1.201.564,1 52.634,2 6.000,0 -

24.521,6 27.331,3 - 4.505.112,7 149.094,6 15.500,0 8,7

15.189,6 774.471,6 3.568,0 489.806,0 11.146,2 5.500,0 298,0

67.116,8 702.375,4 1.602,0 546.843,5 14.099,0 3.900,0 -

224.378,0 225.330,5 - - - - -

158.588,5 206.359,7 515,0 83.582,8 791,4 390,0 -

86.528,0 91.712,7 1,0 24.879,9 - 50,0 -

9.271,8 136.944,6 - 32.035,9 - 90,0 -

- 1,0 - 10.198,8 - - -

6.489.958,3 37.808.310,1 - 1.348,3 - - -

1.019.481,2 1.020.472,7 - 16.320,2 1.406,7 - -

605.404,0 659.719,7 - 598.880,8 559,5 8.800,0 11,8

20,0 22,2 - 3.269,5 - - -

8.786.093,8 41.796.816,8 42.987,6 7.532.627,0 229.731,6 40.230,0 318,5
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Zergliederung für das Haushaltsjahr 2014
Einnahmen und Ausgaben in der Fassung des 2. Nachtrags
- in Tausend Euro -

01 LT

02 STM

03 IM

04 KM

05 JUM

06 MFW

07 MFW(W)

08 MLR

09 SM

10 UM

11 RH

12 AFV

13 MVI

14 MWK

15 IntM

Summe

Unterrichtsver-
gütungen, 

Vergütungen für 
Hilfsunterricht und 

Lehraufträge, 
Persönliche 

Prüfungskosten

Sonstige 
Beschäftigungs-

entgelte

Jubiläumsgaben 
und -

zuwendungen für 
Beamtinnen und 

Beamte, 
Richterinnen und 

Richter, 
Arbeitnehmerinne

n und 
Arbeitnehmer

Entgelte der 
Arbeitnehmer-

innen und 
Arbeitnehmer

Nicht aufteilbare 
Personalaus-

gaben

Versorgungs-
bezüge u. dgl.

Zuführung an die 
Versorgungs-

rücklage

427 16-427 29 427 (ohne 427 11-
427 29)

422 62, 428 62 428 (ohne 428 
62)

429 43 (ohne 434) 424,434

043 044 045 046 047 048 049

- 39,5 1,6 8.618,8 50,0 2.700,0 -

- 268,0 5,2 8.841,7 623,2 2.800,0 -

668,0 2.891,4 803,1 295.221,1 1.771,9 469.130,0 -

133.186,6 2.026,5 1.649,2 405.290,3 12.727,8 2.422.700,0 -

1.717,0 1.739,5 287,3 190.156,9 6.387,4 246.300,0 -

20,2 4.043,5 447,3 123.966,1 433,0 176.700,0 -

- - - 2.519,0 4.682,0 - -

229,6 6.413,3 41,4 75.026,7 12.021,8 94.000,0 -

32,8 266,6 12,3 19.807,0 113,1 34.300,0 -

- 1.294,4 16,8 19.097,4 1.273,0 40.000,0 -

- - 2,7 1.292,9 20,0 7.500,0 -

- - - 334,7 144,7 44.508,0 335.600,0

- 123,8 2,8 4.536,1 556,2 500,0 -

4.251,8 3.675,1 216,5 530.415,5 306.595,1 380.100,0 -

- 55,0 - 884,2 - 200,0 -

140.106,0 22.836,6 3.486,2 1.686.008,4 347.399,2 3.921.438,0 335.600,0
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Zergliederung für das Haushaltsjahr 2014
Einnahmen und Ausgaben in der Fassung des 2. Nachtrags
- in Tausend Euro -

01 LT

02 STM

03 IM

04 KM

05 JUM

06 MFW

07 MFW(W)

08 MLR

09 SM

10 UM

11 RH

12 AFV

13 MVI

14 MWK

15 IntM

Summe

Beihilfen auf 
Grund der 
Beihilfen-

verordnung

Fürsorge-
leistungen und 

Unterstützungen

Zuschüsse zur 
Gemeinschafts-
verpflegung und 

zu Gemeinschafts-
veranstaltungen 
sowie für soziale 

Einrichtungen

Personalbe-
zogene 

Zahlungen an 
die Sozialver-
sicherungs-

träger (soweit 
nicht OGr.41-44)

Trennungsgeld, 
Umzugskostenv

ergütungen

Sonstiges Globale 
Personalmehr-

ausgaben

441,446 443 451 452 453 459 461

050 051 052 053 054 055 056

610,4 2,0 - - 17,0 5,0 -

1.004,8 2,0 - - 165,5 144,0 -

131.990,7 45.869,9 - - 5.499,6 1.219,2 -

717.845,0 2.827,9 - - 820,5 215,6 -

81.311,8 603,5 - - 1.082,0 30.142,6 -

76.700,0 355,0 - - 299,0 1.303,0 -

- - - - - - -

24.700,0 50,8 - - 236,8 82,8 -

7.737,6 10,4 - - 41,5 5,0 -

10.013,6 31,0 - - 57,0 18,0 -

2.110,7 3,0 - - - 5,0 -

4.250,0 1.665,0 - - - - 658.410,1

210,0 27,0 - - 57,8 19,0 -

79.305,0 150,0 - - 250,8 40,0 19.400,0

171,2 3,0 - - 30,0 4,0 -

1.137.960,8 51.600,5 - - 8.557,5 33.203,2 677.810,1
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Zergliederung für das Haushaltsjahr 2014
Einnahmen und Ausgaben in der Fassung des 2. Nachtrags
- in Tausend Euro -

01 LT

02 STM

03 IM

04 KM

05 JUM

06 MFW

07 MFW(W)

08 MLR

09 SM

10 UM

11 RH

12 AFV

13 MVI

14 MWK

15 IntM

Summe

Globale 
Personalmin-
derausgaben

Summe 
Personalaus-

gaben

Geschäftsbe-
darf und 

Kommunikation 
sowie Geräte, 
Ausstattungs- 

und Ausrüstungs-
gegenstände, 

sonstige 
Gebrauchs-

gegenstände

Verbrauchs-
mittel, Haltung 

von Fahrzeugen  
u. dgl.

Bewirtschaftung 
der Grundstücke, 

Gebäude und 
Räume

Mieten und 
Pachten

Unterhaltung der 
Grundstücke und 

Baulichen 
Anlagen

462 (Sp. 38-57) 511 514 517 518 519

057 058 059 060 061 062 063

-41,0 55.830,4 1.445,6 158,8 1.082,2 553,4 -

-55,2 26.058,2 1.027,9 230,0 118,5 433,0 0,1

-4.596,0 2.210.667,2 25.019,0 38.062,9 1.683,1 45.272,7 3.330,2

-843,5 8.368.161,9 3.220,7 103,2 359,2 347,7 -

-603,8 1.069.442,4 38.073,0 14.916,6 1.635,1 2.377,7 -

-614,9 950.096,7 29.134,0 1.424,9 643,0 993,5 -

- 7.201,0 - 2,3 - 228,0 -

-804,1 297.278,3 3.389,1 4.727,0 156,8 1.066,0 -

-104,1 87.153,1 332,0 91,4 13,8 44,6 -

-149,7 103.777,4 797,7 53,1 68,4 146,7 -

- 21.133,1 135,5 20,6 5,3 32,5 -

- 1.046.260,8 718,0 - 228.953,0 162.927,6 176.800,0

-47,3 23.712,3 946,5 220,2 124,0 975,0 54,4

-3.458,0 1.929.193,9 6.422,3 114,2 52,4 2.275,2 -

-15,8 4.601,1 551,1 103,7 27,0 36,6 -

-11.333,4 16.200.567,8 111.212,4 60.228,9 234.921,8 217.710,2 180.184,7
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Zergliederung für das Haushaltsjahr 2014
Einnahmen und Ausgaben in der Fassung des 2. Nachtrags
- in Tausend Euro -

01 LT

02 STM

03 IM

04 KM

05 JUM

06 MFW

07 MFW(W)

08 MLR

09 SM

10 UM

11 RH

12 AFV

13 MVI

14 MWK

15 IntM

Summe

Unterhaltung des 
sonstigen 

unbeweglichen 
Vermögen

Kunst- und 
wissenschaft-

liche 
Sammlungen 

sowie 
Bibliotheken

Aus- und 
Fortbildung

Sachverstän-
dige, Gerichts- 
und ähnliche 

Kosten

Dienstreisen Verfügungs-
mittel

Sonstige 
sächliche 

Verwaltungs-
ausgaben

521 523 525 526 527 529 531-546

064 065 066 067 068 069 070

- - 70,8 224,8 100,6 64,3 3.207,4

- - 86,0 360,8 768,2 67,8 4.260,1

- - 2.540,8 1.411,5 4.329,0 96,9 46.770,1

- 4,5 1.659,0 266,7 14.162,5 31,5 15.387,8

- - 2.988,6 1.726,3 1.357,4 160,3 362.076,0

- - 1.634,0 2.039,0 9.183,0 164,5 27.586,0

- - 10,0 290,0 158,0 - 2.690,3

- - 855,8 126,0 1.138,2 20,0 18.021,8

- - 101,2 34,5 310,0 181,0 31.900,3

- - 404,3 50.738,1 529,2 39,9 11.716,8

- - 74,8 4,0 265,7 3,9 273,0

- - - - - 155,0 6.418,5

82,0 - 345,8 1.278,3 263,2 84,8 38.740,4

- 3.766,5 181,6 119,0 859,8 38,6 14.981,3

- - 42,5 24,0 68,4 38,0 2.994,3

82,0 3.771,0 10.995,2 58.643,0 33.493,2 1.146,5 587.024,1
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Zergliederung für das Haushaltsjahr 2014
Einnahmen und Ausgaben in der Fassung des 2. Nachtrags
- in Tausend Euro -

01 LT

02 STM

03 IM

04 KM

05 JUM

06 MFW

07 MFW(W)

08 MLR

09 SM

10 UM

11 RH

12 AFV

13 MVI

14 MWK

15 IntM

Summe

Nicht aufteilbare 
sächliche 

Verwaltungs-
ausgaben

Globale 
Mehrausgaben 
für sächliche 
Verwaltungs-

ausgaben

Globale 
Minderausgaben 

für sächliche 
Verwaltungsaus-

gaben

Summe 
sächliche 

Verwaltungsausg
aben

Zinsausgaben an 
öffentlichen 

Bereich, 
sonstige 

Zinsausgaben

Zinsausgaben an 
sonstigen 

inländischen 
Kreditmarkt

Tilgungs-
ausgaben an 
öffentlichen 

Bereich

547 548 549 (Sp. 59 - 73) 56, 57 (ohne 
575)

575 58, 59 (ohne 
595)

071 072 073 074 075 076 077

256,0 - - 7.163,9 - - -

1.765,0 - - 9.117,4 - - -

3.909,9 - - 172.426,1 - - -

6.111,5 - - 41.654,3 - - -

3.040,6 - - 428.351,6 - - -

212,1 - - 73.014,0 - - -

5.900,0 - - 9.278,6 - - 3.500,0

34.523,2 - - 64.023,9 - - -

4.739,1 - - 37.747,9 - - -

9.303,6 - - 73.797,8 - - -

- - - 815,3 - - -

983,0 - - 576.955,1 71.000,0 1.690.000,0 75.000,0

726,2 - - 43.840,8 - - -

204.574,3 - - 233.385,2 - - -

4.552,0 - - 8.437,6 - - -

280.596,5 - - 1.780.009,5 71.000,0 1.690.000,0 78.500,0
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Zergliederung für das Haushaltsjahr 2014
Einnahmen und Ausgaben in der Fassung des 2. Nachtrags
- in Tausend Euro -

01 LT

02 STM

03 IM

04 KM

05 JUM

06 MFW

07 MFW(W)

08 MLR

09 SM

10 UM

11 RH

12 AFV

13 MVI

14 MWK

15 IntM

Summe

Tilgungs-
ausgaben an 

sonstigen 
inländischen 
Kreditmarkt

Summe 
Ausgaben für 

Schuldendienst

Allgemeine 
(nicht 

zweckgebun-
dene) 

Zuwendungen an 
öffentlichen 

Bereich

Schuldendiensthi
lfen an 

öffentlichen 
Bereich

Sonstige 
(zweckgebun-

dene) 
Zuweisungen an 

öffentlichen 
Bereich

Schuldendiensthi
lfen an sonstige 

Bereiche

Erstattungen an 
sonstige 
Bereiche

595 (Sp. 75 - 78) 61 62 63 66 67

078 079 080 081 082 083 084

- - - - 67,5 - 374,0

- - - - - - -

- - - - 37.073,5 - 5.401,4

- - - - 63.798,0 - 5.200,0

- - - - 13.078,5 - 11.507,9

- - - - 7.310,0 - 259,0

- 3.500,0 - - 195,0 56.413,0 1.145,0

- - - - 10.224,0 2.150,0 40,0

- - - - 143.464,8 30,0 18.547,3

- - - - 8.344,4 5.735,0 25,0

- - - - - - -

- 1.836.000,0 9.878.031,1 - 1.269.996,8 - 158.383,5

- - - - 222.629,0 15.923,0 120.346,5

- - - - 64.953,4 - 21.586,6

- - - - 189.680,0 - -

- 1.839.500,0 9.878.031,1 - 2.030.814,9 80.251,0 342.816,2
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Zergliederung für das Haushaltsjahr 2014
Einnahmen und Ausgaben in der Fassung des 2. Nachtrags
- in Tausend Euro -

01 LT

02 STM

03 IM

04 KM

05 JUM

06 MFW

07 MFW(W)

08 MLR

09 SM

10 UM

11 RH

12 AFV

13 MVI

14 MWK

15 IntM

Summe

Sonstige 
Zuschüsse für 

laufende Zwecke 
an sonstige 

Bereiche

Vermögensübertr
agungen, soweit 

nicht für 
Investitionen

Summe 
Ausgaben für 
Zuweisungen 

und Zuschüsse 
(ohne 

Investitionen)

Kleine Neu-, Um- 
und Erweiterungs-

bauten sowie 
Erwerb von 

Grundvermögen 
für diese Zwecke

Gebäude und 
Grundstücke - 
Hochbau ohne 
Grunderwerb - 

(nur Kap. 1208)

Strassenbau 
ohne 

Grunderwerb - 
(nur Kap. 1304)

Wasserwirtschaft 
- mit 

Grunderwerb - 
(nur Kap.  1005)

68 69 (Sp. 80 - 86) 711 01 712-799 781-789 791-799

085 086 087 088 089 090 091

8.251,6 - 8.693,1 - - - -

3.613,8 770,1 4.383,9 - - - -

75.384,1 - 117.859,0 - - - -

1.028.886,3 - 1.097.884,3 - - - -

19.363,8 - 43.950,2 - - - -

281.991,6 - 289.560,6 - - - -

297.328,0 - 355.081,0 - - - -

252.853,6 - 265.267,6 - - - -

607.798,1 - 769.840,2 - - - -

50.780,9 - 64.885,3 - - - -

2,0 - 2,0 - - - -

48.854,0 - 11.355.265,4 39.300,0 290.200,0 - -

887.431,7 - 1.246.330,2 - - 168.913,0 -

2.047.549,3 - 2.134.089,3 - - - -

17.333,7 - 207.013,7 - - - -

5.627.422,5 770,1 17.960.105,8 39.300,0 290.200,0 168.913,0 -
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Zergliederung für das Haushaltsjahr 2014
Einnahmen und Ausgaben in der Fassung des 2. Nachtrags
- in Tausend Euro -

01 LT

02 STM

03 IM

04 KM

05 JUM

06 MFW

07 MFW(W)

08 MLR

09 SM

10 UM

11 RH

12 AFV

13 MVI

14 MWK

15 IntM

Summe

Sonstige 
Baumass-
nahmen

Summe 
Ausgaben für 

Baumass-
nahmen

Erwerb von 
beweglichen 

Sachen

Erwerb von 
unbeweglichen 

Sachen

Erwerb von 
Beteiligungen u. 

dgl.

Darlehen an 
öffentlichen 

Bereich

Darlehen an 
sonstige 
Bereiche

711 - 799 (ohne 
Sp. 88 - 91)

(Sp. 88 - 92) 81 82 83 85 86

092 093 094 095 096 097 098

- - 790,5 - - - -

- - 555,0 - - - -

5.721,4 5.721,4 17.278,0 - - - 1,0

48,5 48,5 3.579,4 - - - -

2.115,0 2.115,0 13.887,9 - - - 7,0

2.148,0 2.148,0 12.204,5 - 400.000,0 - -

400,0 400,0 249,6 - - - 362,0

100,0 100,0 7.035,2 - - - -

- - 11,0 - - - -

47,3 47,3 2.469,9 - - - -

- - 570,0 - - - -

14.300,0 343.800,0 602,0 13.290,0 - - -

- 168.913,0 1.324,4 4.000,0 - - -

815,2 815,2 166.438,4 - - - 102.504,4

- - 338,6 - - - -

25.695,4 524.108,4 227.334,4 17.290,0 400.000,0 - 102.874,4
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Zergliederung für das Haushaltsjahr 2014
Einnahmen und Ausgaben in der Fassung des 2. Nachtrags
- in Tausend Euro -

01 LT

02 STM

03 IM

04 KM

05 JUM

06 MFW

07 MFW(W)

08 MLR

09 SM

10 UM

11 RH

12 AFV

13 MVI

14 MWK

15 IntM

Summe

Inanspruchnahm
e aus 

Gewährleistunge
n

Zuweisungen für 
Inwestitionen an 

öffentlichen 
Bereich

Zuweisungen für 
Inwestitionen an 

sonstige 
Bereiche

Summe Sonstige 
Ausgaben für 

Investitionen und 
Investitions-

förderungsmass-
nahmen

Summe 
Investitions-
ausgaben

Zuführungen an 
Rücklagen, 
Fonds und 

Stöcke

Ausgaben zur 
Deckung von 
Fehlbeträgen 
aus Vorjahren

87 88 89 (Sp. 94 - 101) (Sp. 93 + 102) 91 96

099 100 101 102 103 104 105

- - - 790,5 790,5 - -

- - - 555,0 555,0 - -

- 23.024,8 7.822,3 48.126,1 53.847,5 - -

- 95.670,3 31.483,1 130.732,8 130.781,3 - -

- - - 13.894,9 16.009,9 - -

60.200,0 - 9.702,0 482.106,5 484.254,5 - -

- 187.744,0 45.701,0 234.056,6 234.456,6 - -

- 67.656,0 90.487,5 165.178,7 165.278,7 - -

- 10.594,0 435.850,3 446.455,3 446.455,3 - -

- 130.809,1 56.374,5 189.653,5 189.700,8 - -

- - - 570,0 570,0 - -

16.440,0 867.472,9 1.210,0 899.014,9 1.242.814,9 221.064,5 -

- 90.538,0 377.030,0 472.892,4 641.805,4 - -

- 685,2 202.357,9 471.985,9 472.801,1 - -

- - - 338,6 338,6 - -

76.640,0 1.474.194,3 1.258.018,6 3.556.351,7 4.080.460,1 221.064,5 -
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Zergliederung für das Haushaltsjahr 2014
Einnahmen und Ausgaben in der Fassung des 2. Nachtrags
- in Tausend Euro -

01 LT

02 STM

03 IM

04 KM

05 JUM

06 MFW

07 MFW(W)

08 MLR

09 SM

10 UM

11 RH

12 AFV

13 MVI

14 MWK

15 IntM

Summe

Globale 
Mehrausgaben

Globale 
Minderausgaben

Haushalts-
technische 

Verrechnungen

Summe 
Besondere 

Finanzierungs-
ausgaben

Summe 
Ausgaben

Überschuss (+) 
Zuschuss     ( - )

971 972 98 (Sp. 104 - 108) (Sp. 58+74+79 
+87+103+109)

106 107 108 109 110 111

- - 25,0 25,0 72.502,9 -71.603,9

- - 63,1 63,1 40.177,6 -38.786,8

- -212,9 7.492,0 7.279,1 2.562.078,9 -2.420.603,4

- -2.527,0 1.561,6 -965,4 9.637.516,4 -9.610.185,1

- -2.329,2 146,2 -2.183,0 1.555.571,1 -781.099,5

- - 50,0 50,0 1.796.975,8 -1.094.600,4

- -4.105,6 - -4.105,6 605.411,6 -380.081,1

- -8.776,5 5.100,0 -3.676,5 788.172,0 -581.812,3

- -906,7 13.719,0 12.812,3 1.354.008,8 -1.262.296,1

- -8.500,0 760,0 -7.740,0 424.421,3 -287.476,7

- - - - 22.520,4 -22.519,4

- -186.371,0 - 34.693,5 16.091.989,7 21.716.320,4

- -35.900,0 - -35.900,0 1.919.788,7 -899.316,0

- -72.891,9 8.703,0 -64.188,9 4.705.280,6 -4.045.560,9

- - 10,0 10,0 220.401,0 -220.378,8

- -322.520,8 37.629,9 -63.826,4 41.796.816,8 -
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Übersicht über die für das Haushaltsjahr 2014
veranschlagte Zahl der Personalstellen in der Fassung des 2. Nachtrags
Gesamtübersicht

Epl Bezeichnung Planmäßige Beamtinnen und 
Beamte

Nichtplanmäßige Beamtinnen und 
Beamte

Tit. 422 01 Tit. 422 01
2014        
bisher

2014        
neu

2014      
+/-

 2014      
bisher

 2014      
neu

 2014       
+/-

01 Landtag 132,5 145,5 13,0 + - - -
3,0 kw 3,0 kw - - - -

02 Staatsministerium 188,0 172,0 16,0 - - - -
13,0 kw 10,0 kw 3,0 kw - - - -

03 Innenministerium 28.437,5 28.436,5 1,0 - - - -
707,5 kw 719,5 kw 12,0 kw + - - -

04 Ministerium für Kultus, Jugend und Sport 92.847,5 92.847,0 0,5 - - - -
11.827,0 kw 11.848,0 kw 21,0 kw + - - -

05 Justizministerium 11.139,5 11.139,5 - 51,5 51,5 -
334,5 kw 336,5 kw 2,0 kw + - - -

06 Ministerium für Finanzen und Wirtschaft 13.841,5 13.841,5 - - - -
28,0 kw 28,0 kw - - - -

07 Ministerium für Finanzen und Wirtschaft (Wirtschaft) - - - - - -
- - - - - -

08 Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 1.637,0 1.670,0 33,0 + - - -
80,0 kw 80,0 kw - - - -

09 Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und 
Senioren

569,5 568,5 1,0 - - - -

57,0 kw 57,0 kw - - - -

10 Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 595,0 601,0 6,0 + - - -
28,0 kw 30,0 kw 2,0 kw + - - -

11 Rechnungshof 211,0 211,0 - - - -
- - - - - -

12 Allgemeine Finanzverwaltung 9,0 9,0 - - - -
- - - - - -

13 Ministerium für Verkehr und Infrastruktur 239,5 238,5 1,0 - - - -
20,0 kw 19,0 kw 1,0 kw - - - -

14 Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst 9.951,0 9.967,0 16,0 + - - -
1.835,5 kw 1.851,5 kw 16,0 kw + - - -

15 Ministerium für Integration 45,0 45,0 - - - -
- - - - - -

Summe 159.843,5 159.892,0 48,5 + 51,5 51,5 -
14.933,5 kw 14.982,5 kw 49,0 kw + - - -
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Personalstellenübersicht 2014
Gesamtübersicht

Beamtinnen und Beamte auf 
Widerruf im Vorbereitungsdienst u. 

dgl.

Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer
(Beschäftigte)

Gesamtzahl der Personalstellen Epl

Tit. 422 03 Tit. 428 01
2014     
bisher

 2014     
neu

 2014     
+/-

 2014     
bisher

  2014     
neu

  2014    
+/-

  2014      
bisher

  2014      
neu

  2014       
+/-

- - - 97,5 138,5 41,0 + 230,0 284,0 54,0 + 01
- - - 3,0 kw 4,0 kw 1,0 kw + 6,0 kw 7,0 kw 1,0 kw +

- - - 163,5 122,5 41,0 - 351,5 294,5 57,0 - 02
- - - 8,0 kw 7,0 kw 1,0 kw - 21,0 kw 17,0 kw 4,0 kw -

5.452,0 5.452,0 - 5.728,0 5.631,0 97,0 - 39.617,5 39.519,5 98,0 - 03
400,0 kw 400,0 kw - 395,0 kw 391,5 kw 3,5 kw - 1.502,5 kw 1.511,0 kw 8,5 kw +

13.280,0 13.280,0 - 4.232,5 4.223,5 9,0 - 110.360,0 110.350,5 9,5 - 04
- - - 77,5 kw 97,5 kw 20,0 kw + 11.904,5 kw 11.945,5 kw 41,0 kw +

973,0 973,0 - 3.648,5 3.637,0 11,5 - 15.812,5 15.801,0 11,5 - 05
- - - 212,0 kw 212,0 kw - 546,5 kw 548,5 kw 2,0 kw +

1.689,0 1.689,0 - 2.264,5 2.240,5 24,0 - 17.795,0 17.771,0 24,0 - 06
- - - 12,0 kw 12,0 kw - 40,0 kw 40,0 kw -

- - - 51,5 51,5 - 51,5 51,5 - 07
- - - - - - - - -

124,0 124,0 - 1.331,0 1.343,0 12,0 + 3.092,0 3.137,0 45,0 + 08
- - - 79,5 kw 79,5 kw - 159,5 kw 159,5 kw -

- - - 227,5 227,0 0,5 - 797,0 795,5 1,5 - 09

- - - 66,5 kw 66,5 kw - 123,5 kw 123,5 kw -

- - - 317,0 315,5 1,5 - 912,0 916,5 4,5 + 10
- - - 28,0 kw 28,0 kw - 56,0 kw 58,0 kw 2,0 kw +

- - - 33,0 33,0 - 244,0 244,0 - 11
- - - - - - - - -

- - - 5,5 5,5 - 14,5 14,5 - 12
- - - - - - - - -

90,0 90,0 - 39,5 38,0 1,5 - 369,0 366,5 2,5 - 13
- - - 9,0 kw 9,0 kw - 29,0 kw 28,0 kw 1,0 kw -

64,0 64,0 - 8.799,0 8.826,5 27,5 + 18.814,0 18.857,5 43,5 + 14
- - - 786,5 kw 820,0 kw 33,5 kw + 2.622,0 kw 2.671,5 kw 49,5 kw +

- - - 14,5 14,0 0,5 - 59,5 59,0 0,5 - 15
- - - - - - - - -

21.672,0 21.672,0 - 26.953,0 26.847,0 106,0 - 208.520,0 208.462,5 57,5 -
400,0 kw 400,0 kw - 1.677,0 kw 1.727,0 kw 50,0 kw + 17.010,5 kw 17.109,5 kw 99,0 kw +
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Nachtrags-Titelübersicht für 2014

-Betragsteil-

Kap. Tit. FKZ Kern-HH 1. Nachtrag 2. Nachtrag

0101 511 02 011 476,0 - 456,0
0101 537 09 314 20,0 - 26,0
0101 541 02 011 646,0 - 616,0
0101 812 01 011 350,0 - 300,0
0104 119 01 N 153 - - -
0104 119 02 N 153 - - -
0104 119 49 N 153 - - 1,0
0104 119 73 N 153 - - 2,0
0104 124 73 N 153 - - 65,0
0104 282 01 N 153 - - -
0104 282 02 N 153 - - -
0104 282 77 N 153 - - -
0104 282 78 N 153 - - -
0104 282 80 N 153 - - -
0104 282 81 N 153 - - -
0104 381 77 N 890 - - 800,0
0104 412 02 N 153 - - 2,6
0104 422 01 N 153 - - 552,5
0104 422 02 N 153 - - 122,8
0104 422 04 N 153 - - -
0104 422 05 N 153 - - 0,3
0104 427 51 N 153 - - 13,0
0104 427 69 N 153 - - 1,0
0104 428 01 N 153 - - 2.325,1
0104 428 05 N 153 - - 15,0
0104 428 73 N 153 - - 266,4
0104 428 77 N 153 - - 205,0
0104 429 80 N 153 - - -
0104 429 81 N 153 - - -
0104 453 01 N 153 - - 4,0
0104 462 01 N 880 - - -41,0
0104 511 01 N 153 - - 50,0
0104 511 69 A N 153 - - 10,5
0104 511 69 B N 153 - - 40,0
0104 511 73 N 153 - - 65,0
0104 514 01 N 153 - - 2,5
0104 514 69 N 153 - - 3,0
0104 514 73 N 153 - - 59,0
0104 517 01 N 153 - - 1,0
0104 517 73 N 153 - - 10,0
0104 518 02 N 153 - - 2,1
0104 518 69 N 153 - - 42,8
0104 518 73 N 153 - - 6,0
0104 525 21 N 012 - - 3,1
0104 525 69 N 153 - - 1,6
0104 526 11 N 153 - - 4,0
0104 526 73 N 153 - - 3,0
0104 527 01 N 153 - - 40,0
0104 527 73 N 153 - - 2,0
0104 529 01 N 153 - - 0,8

2014
In TSD.EUR
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-Betragsteil-

Kap. Tit. FKZ Kern-HH 1. Nachtrag 2. Nachtrag

2014
In TSD.EUR

0104 531 02 N 153 - - 1.177,2
0104 532 01 N 153 - - 1,0
0104 534 05 N 153 - - 3,3
0104 534 69 N 153 - - 30,4
0104 534 73 N 153 - - 10,0
0104 546 49 N 153 - - 7,0
0104 546 69 N 153 - - 0,3
0104 546 73 N 153 - - 6,5
0104 547 77 N 153 - - 230,0
0104 547 78 N 153 - - 26,0
0104 547 80 N 153 - - -
0104 547 81 N 153 - - -
0104 633 77 N 153 - - 67,5
0104 671 78 N 153 - - 374,0
0104 685 77 N 153 - - 272,5
0104 811 73 N 153 - - -
0104 812 01 N 153 - - -
0104 812 69 N 153 - - 77,0
0104 812 73 N 153 - - 33,5
0104 981 77 N 890 - - 25,0
0104 981 78 N 890 - - -
0201 422 01 011 7.043,0 - 6.901,1
0202 462 01 880 -197,1 - -55,2
0202 525 21 012 50,0 - 46,9
0202 534 05 313 30,0 - 26,7
0202 537 09 314 40,0 - 34,0
0205 119 49 153 1,0 - -
0205 119 73 153 2,0 - -
0205 124 73 153 65,0 - -
0205 381 77 890 800,0 - -
0205 412 02 153 2,6 - -
0205 422 01 153 552,5 - -
0205 422 02 153 122,8 - -
0205 422 05 011 0,3 - -
0205 427 51 153 13,0 - -
0205 427 69 153 1,0 - -
0205 428 01 153 2.325,1 - -
0205 428 05 011 15,0 - -
0205 428 73 153 266,4 - -
0205 428 77 153 205,0 - -
0205 453 01 153 4,0 - -
0205 462 01 880 -41,0 - -
0205 511 01 153 50,0 - -
0205 511 69 A 153 10,5 - -
0205 511 69 B 153 40,0 - -
0205 511 73 153 65,0 - -
0205 514 01 153 2,5 - -
0205 514 69 153 3,0 - -
0205 514 73 153 59,0 - -
0205 517 01 153 1,0 - -
0205 517 73 153 10,0 - -
0205 518 02 153 2,1 - -
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-Betragsteil-

Kap. Tit. FKZ Kern-HH 1. Nachtrag 2. Nachtrag

2014
In TSD.EUR

0205 518 69 153 42,8 - -
0205 518 73 153 6,0 - -
0205 525 69 153 1,6 - -
0205 526 11 153 4,0 - -
0205 526 73 153 3,0 - -
0205 527 01 153 40,0 - -
0205 527 73 153 2,0 - -
0205 529 01 153 0,8 - -
0205 531 02 153 877,2 - -
0205 532 01 153 1,0 - -
0205 534 69 153 30,4 - -
0205 534 73 153 10,0 - -
0205 546 49 153 7,0 - -
0205 546 69 153 0,3 - -
0205 546 73 153 6,5 - -
0205 547 77 153 230,0 - -
0205 547 78 153 26,0 - -
0205 633 77 153 67,5 - -
0205 671 78 153 274,0 - -
0205 685 77 153 272,5 - -
0205 812 69 153 77,0 - -
0205 812 73 153 33,5 - -
0205 981 77 890 25,0 - -
0301 111 02 011 7,5 - 595,5
0301 422 01 011 13.643,5 - 15.153,2
0301 428 01 011 3.465,1 - 3.620,0
0301 453 01 011 70,8 - 140,8
0301 534 01 011 18,0 - 665,5
0302 462 01 880 -2.459,6 - -946,0
0302 632 01 011 20,0 - 24,0
0302 684 02 249 90,0 - 500,0
0302 711 69 811 1.395,9 - 1.370,9
0302 972 20 880 - - -212,9
0304 111 02 012 3.600,0 - 3.777,5
0304 261 73 610 12.805,7 - 12.442,1
0304 422 01 012 49.248,2 - 34.957,9
0304 422 05 N 012 119,2 - 35,8
0304 428 01 012 31.726,1 - 26.670,4
0304 428 05 N 012 181,0 - 152,3
0304 428 06 012 150,0 - 130,1
0304 428 73 610 5.953,6 - 5.590,0
0304 428 74 241 165,7 - 119,4
0304 453 01 012 68,0 - 64,4
0304 511 01 012 978,4 - 983,8
0304 511 69 A 012 464,5 - 455,0
0304 511 69 B 012 284,5 - 241,2
0304 514 02 012 15,0 - 14,9
0304 514 69 012 169,8 - 160,3
0304 517 01 012 67,7 - 56,5
0304 525 21 012 142,4 - 142,0
0304 526 01 012 189,4 - 184,1
0304 526 11 012 3,5 - 3,1
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-Betragsteil-

Kap. Tit. FKZ Kern-HH 1. Nachtrag 2. Nachtrag

2014
In TSD.EUR

0304 527 01 012 667,0 - 666,8
0304 529 01 012 7,4 - 7,2
0304 534 69 012 1.684,7 - 1.683,8
0304 546 49 012 52,7 - 51,8
0305 111 02 012 2.570,0 - 2.757,5
0305 112 01 012 23.267,0 - 26.267,0
0305 422 01 012 40.664,9 - 28.913,3
0305 422 05 N 012 112,9 - 30,9
0305 428 01 012 25.310,0 - 17.396,5
0305 428 06 012 517,8 - 484,4
0305 453 01 012 33,9 - 33,9
0305 511 01 012 760,8 - 769,2
0305 511 69 A 012 525,4 - 520,9
0305 511 71 012 1.002,7 - 1.470,7
0305 514 02 012 7,2 - 7,1
0305 514 69 012 140,5 - 110,9
0305 517 01 012 57,4 - 41,7
0305 518 69 012 246,9 - 229,3
0305 525 21 012 100,1 - 100,0
0305 527 01 012 475,0 - 473,2
0305 529 01 012 7,4 - 7,2
0305 534 69 012 1.357,3 - 1.559,3
0306 111 02 012 1.800,0 - 1.850,8
0306 231 72 N 012 - - 66,5
0306 422 01 012 39.642,1 - 29.276,7
0306 422 05 N 012 133,8 - 41,8
0306 428 01 012 28.652,6 - 22.534,3
0306 428 05 N 012 109,6 - 54,6
0306 428 06 012 500,0 - 284,6
0306 429 72 N 012 - - 66,5
0306 511 01 012 601,0 - 600,3
0306 511 69 A 012 502,1 - 498,7
0306 511 69 B 012 140,0 - 139,1
0306 514 69 012 150,0 - 141,8
0306 517 01 012 73,7 - 63,4
0306 518 69 012 208,0 - 205,9
0306 526 01 012 176,6 - 176,0
0306 527 01 012 616,5 - 615,8
0306 529 01 012 7,4 - 7,2
0306 534 69 012 1.468,8 - 1.468,6
0306 546 49 012 72,1 - 71,8
0307 111 02 012 1.950,0 - 2.035,5
0307 422 01 012 34.823,8 - 25.999,9
0307 422 05 N 012 117,5 - 31,8
0307 428 01 012 23.527,3 - 20.020,4
0307 428 05 N 012 96,9 - 70,4
0307 453 01 012 86,6 - 84,6
0307 511 01 012 623,1 - 617,8
0307 511 69 A 012 320,3 - 316,3
0307 511 69 B 012 305,0 - 295,6
0307 514 02 012 19,2 - 19,0
0307 514 69 012 100,0 - 77,7
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-Betragsteil-

Kap. Tit. FKZ Kern-HH 1. Nachtrag 2. Nachtrag

2014
In TSD.EUR

0307 517 01 012 40,4 - 33,7
0307 525 21 012 126,0 - 125,8
0307 526 01 012 45,0 - 42,3
0307 526 11 012 5,0 - 4,7
0307 527 01 012 572,6 - 571,7
0307 529 01 012 7,4 - 7,2
0307 532 01 012 15,0 - 11,1
0307 534 69 012 1.375,9 - 1.374,6
0307 546 49 012 70,8 - 63,5
0308 682 01 012 21.725,1 - 22.280,4
0310 231 73 N 290 - - -
0310 234 73 N 290 - - -
0310 681 73 290 - - -
0312 422 01 012 8.783,2 - 8.626,8
0314 111 02 042 5.550,0 - 2.200,0
0314 112 01 042 29,8 - -
0314 119 49 042 1.000,0 - -
0314 119 50 042 474,1 - 647,9
0314 119 70 042 - - -
0314 124 01 042 23,6 - -
0314 124 70 042 - - -
0314 231 70 042 7.219,6 - -
0314 232 01 042 - - -
0314 232 02 042 149,4 - -
0314 272 01 N 042 - - -
0314 282 01 042 - - -
0314 381 70 890 780,0 - -
0314 422 01 042 853.733,0 - 854.455,0
0314 422 02 042 - - -
0314 422 05 042 11.823,2 - -
0314 422 72 042 - - -
0314 427 51 042 16,0 - -
0314 428 01 042 102.210,6 - 107.564,6
0314 428 05 042 960,6 - -
0314 428 06 042 2.014,0 - -
0314 428 51 042 130,0 - -
0314 429 70 042 34,1 - -
0314 443 02 042 45.502,1 - 45.502,1
0314 453 01 042 395,8 - 3.063,0
0314 453 72 042 - - -
0314 459 11 042 593,8 - -
0314 511 01 042 3.317,8 - 800,0
0314 511 02 042 1.116,3 - -
0314 511 69 A 042 4.380,9 - 300,0
0314 511 69 B 042 3.874,1 - 240,0
0314 514 01 042 18.150,3 - -
0314 514 02 042 1.811,5 - -
0314 514 03 042 2.045,8 - -
0314 514 08 042 656,6 - -
0314 514 69 042 1.631,4 - -
0314 517 01 042 535,3 - -
0314 518 01 042 14,3 - -
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Kap. Tit. FKZ Kern-HH 1. Nachtrag 2. Nachtrag

2014
In TSD.EUR

0314 518 02 042 18.838,5 - -
0314 518 69 042 15.465,8 - -
0314 518 70 042 8.393,6 - -
0314 518 72 042 - - -
0314 519 70 042 8.330,2 - -
0314 525 21 042 774,3 - -
0314 525 69 042 66,5 - -
0314 525 70 042 16,8 - -
0314 526 01 042 9,5 - -
0314 526 11 042 279,6 - -
0314 527 01 042 649,6 - -
0314 527 70 042 18,5 - -
0314 529 01 042 9,6 - -
0314 532 01 042 75,2 - 1.200,0
0314 534 01 042 50,3 - -
0314 534 05 042 136,0 - -
0314 534 69 042 9.877,1 - 500,0
0314 534 70 042 74,1 - -
0314 537 01 042 9.343,5 - -
0314 543 01 042 600,0 - -
0314 544 01 042 40,2 - 25,8
0314 545 02 042 38,7 - -
0314 546 49 042 2.079,9 - 80,0
0314 546 69 042 2,5 - -
0314 547 01 729 175,4 - 145,4
0314 547 02 042 222,5 - -
0314 547 03 N 042 - - -
0314 547 70 042 71,2 - -
0314 547 72 042 - - -
0314 547 73 N 042 1.000,0 - 1.000,0
0314 631 02 042 28,2 - 28,2
0314 631 70 042 11.390,2 - -
0314 631 72 042 - - -
0314 632 01 042 1.500,0 - 1.500,0
0314 632 02 042 - - -
0314 632 03 042 292,0 - -
0314 632 72 042 - - -
0314 685 01 N 042 5,2 - 5,2
0314 685 49 042 1,5 - 1,5
0314 711 70 042 9.350,5 - -
0314 811 01 042 - - -
0314 811 02 042 15,7 - -
0314 811 03 042 - - -
0314 811 73 042 1.800,0 - 1.800,0
0314 812 01 042 322,8 - -
0314 812 02 042 200,0 - -
0314 812 69 042 872,1 - -
0314 812 70 042 118,5 - -
0314 812 72 042 - - -
0314 812 73 042 11.200,0 - 11.200,0
0314 821 70 042 - - -
0314 881 70 042 907,2 - -
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Kap. Tit. FKZ Kern-HH 1. Nachtrag 2. Nachtrag

2014
In TSD.EUR

0314 892 70 042 - - -
0314 893 01 729 21,1 - 21,1
0315 112 01 N 042 - - 0,8
0315 119 49 N 042 - - 31,5
0315 119 70 N 042 - - -
0315 124 01 N 042 - - 2,4
0315 124 70 N 042 - - -
0315 125 66 N 042 - - 39,4
0315 132 01 N 042 - - 295,0
0315 231 70 N 042 - - 7.219,6
0315 232 02 N 042 - - 60,0
0315 381 70 N 042 - - 780,0
0315 422 01 N 042 - - 17.969,2
0315 422 05 N 042 - - 40,0
0315 427 51 N 042 - - 21,1
0315 427 66 N 042 - - 9,6
0315 428 01 N 042 - - 16.062,0
0315 428 05 N 042 - - 40,0
0315 428 06 N 042 - - 56,2
0315 429 70 N 042 - - 34,1
0315 453 01 N 042 - - 39,6
0315 459 11 N 042 - - 20,0
0315 511 01 N 042 - - 186,3
0315 511 02 N 042 - - 33,8
0315 511 66 N 042 - - 47,0
0315 511 69 A N 042 - - 2.236,4
0315 511 69 B N 042 - - 230,3
0315 514 01 N 042 - - 562,6
0315 514 02 N 042 - - 69,5
0315 514 03 N 042 - - 93,1
0315 514 66 N 042 - - 4,0
0315 514 69 N 042 - - 57,3
0315 517 01 N 042 - - 78,2
0315 518 02 N 042 - - 18.328,7
0315 518 66 N 042 - - 8,2
0315 518 69 N 042 - - 14.772,0
0315 518 70 N 042 - - 8.393,6
0315 519 70 N 042 - - 3.330,2
0315 525 21 N 042 - - 16,6
0315 525 66 N 042 - - 3,6
0315 525 69 N 042 - - 36,3
0315 525 70 N 042 - - 16,8
0315 526 01 N 042 - - 2,2
0315 526 11 N 042 - - 9,5
0315 527 01 N 042 - - 76,6
0315 527 70 N 042 - - 18,5
0315 529 01 N 042 - - 0,5
0315 532 01 N 042 - - 2,2
0315 534 01 N 042 - - -
0315 534 05 N 042 - - 23,6
0315 534 66 N 042 - - 140,1
0315 534 69 N 042 - - 10.174,4
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Kap. Tit. FKZ Kern-HH 1. Nachtrag 2. Nachtrag

2014
In TSD.EUR

0315 534 70 N 042 - - 74,1
0315 544 01 N 042 - - 0,4
0315 546 49 N 042 - - 61,7
0315 546 66 N 042 - - -
0315 546 69 N 042 - - 0,3
0315 547 02 N 042 - - 222,5
0315 547 70 N 042 - - 71,2
0315 631 70 N 042 - - 11.390,2
0315 711 70 N 042 - - 4.350,5
0315 811 01 N 042 - - -
0315 811 02 N 042 - - 15,7
0315 811 03 N 042 - - -
0315 812 01 N 042 - - 511,4
0315 812 02 N 042 - - 200,0
0315 812 66 N 042 - - -
0315 812 69 N 042 - - 925,1
0315 812 70 N 042 - - 118,5
0315 821 70 N 042 - - -
0315 881 70 N 042 - - 907,2
0315 892 70 N 042 - - -
0316 112 01 042 0,5 - 3,1
0316 119 49 042 80,0 - 117,3
0316 119 50 042 173,8 - -
0316 124 01 042 60,0 - 8,9
0316 125 31 042 2.148,0 - 500,0
0316 232 01 042 180,0 - 180,0
0316 422 01 042 73.841,4 - 94.157,9
0316 422 03 042 29.088,9 - -
0316 422 05 N 042 1.294,8 - 1.484,8
0316 427 16 042 15,0 - -
0316 427 26 042 1,5 - -
0316 427 51 042 25,0 - 2,8
0316 428 01 042 12.576,3 - 8.671,6
0316 428 05 N 042 68,7 - 40,0
0316 428 06 042 1.288,0 - 783,5
0316 453 01 042 180,0 - 51,5
0316 459 11 042 511,3 - 500,0
0316 511 01 042 349,7 - 392,0
0316 511 02 042 322,1 - 136,1
0316 511 69 A 042 96,8 - 201,9
0316 511 69 B 042 134,5 - 444,1
0316 514 01 042 2.231,5 - 4.192,9
0316 514 02 042 2.357,7 - 303,7
0316 514 03 042 402,0 - 235,1
0316 514 08 042 2,0 - 140,3
0316 514 31 042 2.148,0 - 500,0
0316 514 69 042 49,8 - 193,2
0316 517 01 042 91,0 - 91,0
0316 518 02 042 1,9 - 1,9
0316 518 69 042 79,9 - 99,4
0316 525 21 042 127,8 - 715,0
0316 525 69 042 1,9 - 7,9
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2014
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0316 526 01 042 - - -
0316 526 11 N 042 - - -
0316 527 01 042 25,0 - 156,5
0316 529 01 042 1,5 - 0,5
0316 532 01 N 042 - - 8,3
0316 534 01 N 042 - - -
0316 534 05 042 6,0 - 13,3
0316 534 69 042 1,9 - 0,5
0316 544 01 042 105,2 - 1,6
0316 546 49 042 74,1 - 229,2
0316 546 69 N 042 - - 1,2
0316 632 03 N 042 - - 292,0
0316 812 01 042 100,0 - -
0317 111 71 N 133 - - -
0317 112 01 N 133 - - 0,7
0317 119 49 133 285,0 - 10,2
0317 119 71 N 133 - - -
0317 119 93 N 042 - - 285,0
0317 124 01 042 115,0 - -
0317 124 93 N 042 - - 115,0
0317 125 31 133 365,7 - 2.423,7
0317 125 66 042 39,4 - -
0317 132 71 N 133 - - 31,6
0317 231 92 N 133 - - -
0317 272 01 042 - - -
0317 281 92 N 133 - - -
0317 282 71 N 133 - - -
0317 381 92 N 133 - - -
0317 422 01 133 5.003,4 - 19.309,5
0317 422 02 N 133 - - 60,0
0317 422 03 N 133 - - 29.327,7
0317 422 05 N 133 0,5 - 0,5
0317 427 16 042 280,0 - -
0317 427 26 042 1,0 - -
0317 427 51 133 30,0 - 24,7
0317 427 66 042 9,6 - -
0317 427 93 N 042 - - 327,5
0317 428 01 133 3.061,2 - 8.960,4
0317 428 05 N 133 15,8 - 81,7
0317 428 06 133 112,4 - 500,4
0317 428 51 N 133 - - 191,8
0317 429 71 N 133 - - 272,1
0317 429 92 N 133 - - -
0317 453 01 133 264,0 - 958,5
0317 453 93 N 042 - - 372,0
0317 511 01 133 147,5 - 182,1
0317 511 66 042 47,0 - -
0317 511 69 A 042 41,6 - 44,0
0317 511 69 B 042 40,7 - 72,6
0317 511 93 N 042 - - 622,3
0317 514 01 133 46,0 - 49,3
0317 514 02 042 11,0 - -
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0317 514 03 042 24,4 - -
0317 514 31 133 365,7 - 2.423,7
0317 514 66 042 4,0 - -
0317 514 69 042 10,7 - 31,6
0317 514 93 N 042 - - 2.365,9
0317 517 01 133 60,0 - 56,3
0317 517 93 N 042 - - 60,0
0317 518 02 133 13,0 - 1,7
0317 518 66 042 8,2 - -
0317 518 69 042 26,9 - 16,3
0317 518 93 N 042 - - 13,0
0317 525 21 133 71,3 - 4,4
0317 525 66 042 3,6 - -
0317 525 69 042 4,0 - 1,3
0317 525 93 N 042 - - 6,3
0317 526 21 042 1,0 - -
0317 526 93 N 042 - - 1,0
0317 527 01 133 105,4 - 30,0
0317 527 93 N 042 - - 90,0
0317 529 01 133 0,2 - 0,5
0317 531 01 N 133 - - 2,0
0317 532 93 N 042 - - 1,9
0317 533 01 N 133 - - 1,4
0317 534 05 133 1,0 - 0,8
0317 534 66 042 140,1 - -
0317 534 69 042 15,4 - 15,4
0317 534 93 N 042 - - 2,2
0317 544 93 N 042 - - 105,2
0317 546 49 133 9,7 - 14,3
0317 546 66 042 - - -
0317 546 69 042 0,5 - 0,2
0317 546 93 N 042 - - 37,4
0317 547 02 042 - - -
0317 547 71 N 133 - - 588,9
0317 547 92 N 133 - - -
0317 681 92 N 133 - - -
0317 811 01 042 - - -
0317 811 71 N 133 - - -
0317 812 01 042 51,7 - -
0317 812 66 042 - - -
0317 812 69 042 - - -
0317 812 71 N 133 - - -
0317 812 92 N 133 - - -
0317 981 71 N 890 - - -
0317 981 92 N 890 - - -
0318 111 01 042 1,0 - -
0318 111 02 N 042 - - 1,0
0318 112 01 N 042 - - 1,3
0318 119 49 N 042 - - 47,2
0318 119 51 042 17,7 - -
0318 124 01 042 - - 3,6
0318 231 71 042 208,0 - 208,0
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2014
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0318 232 71 042 850,0 - 850,0
0318 281 01 042 - - -
0318 282 01 042 - - -
0318 282 71 042 - - -
0318 422 01 042 36.654,2 - 33.538,0
0318 422 05 N 042 240,3 - 230,3
0318 427 51 042 5,1 - 1,1
0318 428 01 042 14.359,5 - 14.845,3
0318 428 05 N 042 85,9 - 85,9
0318 428 06 042 208,4 - 229,6
0318 429 71 042 255,5 - 255,5
0318 453 01 042 160,1 - 146,3
0318 453 75 042 4,2 - 4,2
0318 511 01 042 130,0 - 157,7
0318 511 02 042 130,0 - 130,0
0318 511 69 A 042 391,2 - 382,0
0318 511 69 B 042 599,0 - 541,0
0318 511 75 042 5,3 - 5,3
0318 514 01 042 892,8 - 811,6
0318 514 02 042 59,7 - 102,8
0318 514 03 042 1.330,2 - 1.330,2
0318 514 69 042 164,3 - 158,8
0318 514 75 042 5,5 - 5,5
0318 517 01 042 76,1 - 28,7
0318 517 05 042 13,2 - 13,2
0318 517 75 042 1,5 - 1,5
0318 518 01 042 166,1 - 166,1
0318 518 02 042 75,4 - 75,4
0318 518 69 042 156,0 - 96,5
0318 525 21 042 56,0 - 15,4
0318 525 69 042 98,5 - 64,3
0318 525 75 042 0,5 - 0,5
0318 526 21 042 4,6 - 4,6
0318 527 01 042 444,4 - 403,0
0318 527 75 042 3,0 - 3,0
0318 529 01 042 0,5 - 0,5
0318 532 01 N 042 - - 3,3
0318 534 01 042 1.248,5 - 1.248,5
0318 534 05 042 4,2 - 5,3
0318 534 69 042 565,4 - 268,4
0318 537 01 042 1.229,4 - 1.529,4
0318 537 75 042 1,0 - 1,0
0318 544 75 042 1,0 - 1,0
0318 545 02 042 128,1 - 128,1
0318 545 71 042 929,5 - 929,5
0318 546 49 042 50,0 - 50,3
0318 546 69 042 8,0 - 0,5
0318 546 75 042 0,3 - 0,3
0318 547 01 042 52,0 - 52,0
0318 811 01 042 82,7 - 82,7
0318 812 01 042 36,9 - -
0318 812 69 042 53,0 - -
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-Betragsteil-

Kap. Tit. FKZ Kern-HH 1. Nachtrag 2. Nachtrag

2014
In TSD.EUR

0320 121 01 N 012 100,0 - -
0320 682 01 012 5.210,8 - 5.063,5
0321 111 71 133 - - -
0321 119 49 133 10,2 - -
0321 119 71 133 - - -
0321 125 31 133 410,0 - -
0321 132 71 133 31,6 - -
0321 231 92 133 - - -
0321 281 92 133 - - -
0321 282 71 133 - - -
0321 381 92 890 - - -
0321 422 01 133 4.263,2 - -
0321 427 51 133 14,7 - -
0321 428 01 133 2.129,3 - -
0321 428 05 133 15,7 - -
0321 428 51 133 191,8 - -
0321 429 71 133 164,0 - -
0321 429 92 133 - - -
0321 453 01 133 900,0 - -
0321 511 01 133 110,0 - -
0321 514 01 133 30,0 - -
0321 514 31 133 410,0 - -
0321 517 01 133 30,0 - -
0321 518 02 133 1,7 - -
0321 525 21 133 20,0 - -
0321 527 01 133 40,0 - -
0321 529 01 133 1,0 - -
0321 531 01 133 2,0 - -
0321 533 01 133 1,4 - -
0321 546 49 133 7,9 - -
0321 547 71 133 319,8 - -
0321 547 92 133 - - -
0321 681 92 133 - - -
0321 811 01 133 - - -
0321 811 71 133 - - -
0321 812 01 133 - - -
0321 812 71 133 - - -
0321 812 92 133 - - -
0321 981 71 890 - - -
0321 981 92 890 - - -
0330 422 01 043 2.730,4 - 2.949,7
0330 428 01 043 5.740,5 - 5.912,1
0330 633 70 219 2.400,0 - 2.340,5
0335 111 02 N 042 - - 228,5
0335 112 01 N 042 - - 1,7
0335 119 49 N 042 - - 61,5
0335 124 01 N 042 - - 4,7
0335 232 01 N 042 - - -
0335 232 02 N 042 - - 6,1
0335 282 01 N 042 - - -
0335 422 05 N 042 - - 950,7
0335 427 51 N 042 - - 1,4
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-Betragsteil-

Kap. Tit. FKZ Kern-HH 1. Nachtrag 2. Nachtrag

2014
In TSD.EUR

0335 428 05 N 042 - - 69,2
0335 428 06 N 042 - - 54,2
0335 428 51 N 042 - - 8,9
0335 453 01 N 042 - - 27,0
0335 459 11 N 042 - - 39,9
0335 511 01 N 042 - - 205,5
0335 511 02 N 042 - - 66,1
0335 511 69 A N 042 - - 141,0
0335 511 69 B N 042 - - 232,8
0335 514 01 N 042 - - 1.057,6
0335 514 02 N 042 - - 134,0
0335 514 03 N 042 - - 123,3
0335 514 08 N 042 - - 58,6
0335 514 69 N 042 - - 101,3
0335 517 01 N 042 - - 37,4
0335 518 01 N 042 - - 1,0
0335 518 02 N 042 - - 16,1
0335 518 69 N 042 - - 52,1
0335 525 21 N 042 - - 20,1
0335 525 69 N 042 - - 4,2
0335 526 01 N 042 - - 1,1
0335 526 11 N 042 - - 18,5
0335 527 01 N 042 - - 29,6
0335 529 01 N 042 - - 0,5
0335 532 01 N 042 - - 4,3
0335 534 01 N 042 - - 3,4
0335 534 05 N 042 - - 7,0
0335 534 69 N 042 - - 0,2
0335 537 01 N 042 - - 616,8
0335 543 01 N 042 - - 15,1
0335 544 01 N 042 - - 0,8
0335 545 02 N 042 - - 2,6
0335 546 49 N 042 - - 120,3
0335 546 69 N 042 - - 0,6
0335 547 01 N 729 - - 2,5
0336 111 02 N 042 - - 313,3
0336 112 01 N 042 - - 2,3
0336 119 49 N 042 - - 84,3
0336 124 01 N 042 - - 6,4
0336 232 01 N 042 - - -
0336 232 02 N 042 - - 8,4
0336 282 01 N 042 - - -
0336 422 05 N 042 - - 1.306,2
0336 427 51 N 042 - - 2,0
0336 428 05 N 042 - - 93,8
0336 428 06 N 042 - - 628,1
0336 428 51 N 042 - - 12,2
0336 453 01 N 042 - - 37,0
0336 459 11 N 042 - - 54,7
0336 511 01 N 042 - - 281,7
0336 511 02 N 042 - - 90,6
0336 511 69 A N 042 - - 193,3
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-Betragsteil-

Kap. Tit. FKZ Kern-HH 1. Nachtrag 2. Nachtrag

2014
In TSD.EUR

0336 511 69 B N 042 - - 319,2
0336 514 01 N 042 - - 1.450,1
0336 514 02 N 042 - - 183,7
0336 514 03 N 042 - - 169,0
0336 514 08 N 042 - - 44,6
0336 514 69 N 042 - - 138,9
0336 517 01 N 042 - - 51,3
0336 518 01 N 042 - - 1,3
0336 518 02 N 042 - - 22,1
0336 518 69 N 042 - - 71,5
0336 525 21 N 042 - - 27,5
0336 525 69 N 042 - - 5,7
0336 526 01 N 042 - - 1,5
0336 526 11 N 042 - - 25,3
0336 527 01 N 042 - - 40,6
0336 529 01 N 042 - - 0,5
0336 532 01 N 042 - - 5,9
0336 534 01 N 042 - - 4,7
0336 534 05 N 042 - - 9,5
0336 534 69 N 042 - - 0,3
0336 537 01 N 042 - - 845,7
0336 543 01 N 042 - - 69,3
0336 544 01 N 042 - - 1,2
0336 545 02 N 042 - - 3,6
0336 546 49 N 042 - - 164,8
0336 546 69 N 042 - - 0,8
0336 547 01 N 729 - - 2,5
0337 111 02 N 042 - - 234,6
0337 112 01 N 042 - - 1,7
0337 119 49 N 042 - - 63,2
0337 124 01 N 042 - - 4,8
0337 232 01 N 042 - - -
0337 232 02 N 042 - - 6,3
0337 282 01 N 042 - - -
0337 422 05 N 042 - - 976,8
0337 427 51 N 042 - - 1,5
0337 428 05 N 042 - - 70,7
0337 428 06 N 042 - - 219,0
0337 428 51 N 042 - - 9,1
0337 453 01 N 042 - - 27,7
0337 459 11 N 042 - - 41,0
0337 511 01 N 042 - - 211,0
0337 511 02 N 042 - - 67,8
0337 511 69 A N 042 - - 144,8
0337 511 69 B N 042 - - 239,1
0337 514 01 N 042 - - 1.086,1
0337 514 02 N 042 - - 137,6
0337 514 03 N 042 - - 126,6
0337 514 08 N 042 - - 42,0
0337 514 69 N 042 - - 104,0
0337 517 01 N 042 - - 38,4
0337 518 01 N 042 - - 1,0

-83-



-Betragsteil-

Kap. Tit. FKZ Kern-HH 1. Nachtrag 2. Nachtrag

2014
In TSD.EUR

0337 518 02 N 042 - - 16,6
0337 518 69 N 042 - - 53,5
0337 525 21 N 042 - - 20,6
0337 525 69 N 042 - - 4,3
0337 526 01 N 042 - - 1,1
0337 526 11 N 042 - - 19,0
0337 527 01 N 042 - - 30,4
0337 529 01 N 042 - - 0,5
0337 532 01 N 042 - - 4,4
0337 534 01 N 042 - - 3,5
0337 534 05 N 042 - - 7,1
0337 534 69 N 042 - - 0,2
0337 537 01 N 042 - - 633,5
0337 543 01 N 042 - - 27,1
0337 544 01 N 042 - - 0,9
0337 545 02 N 042 - - 2,7
0337 546 49 N 042 - - 123,5
0337 546 69 N 042 - - 0,6
0337 547 01 N 729 - - 2,5
0338 111 02 N 042 - - 391,2
0338 112 01 N 042 - - 2,8
0338 119 49 N 042 - - 105,3
0338 124 01 N 042 - - 8,0
0338 232 01 N 042 - - -
0338 232 02 N 042 - - 10,4
0338 282 01 N 042 - - -
0338 422 05 N 042 - - 1.630,9
0338 427 51 N 042 - - 2,5
0338 428 05 N 042 - - 116,2
0338 428 06 N 042 - - 263,0
0338 428 51 N 042 - - 15,2
0338 453 01 N 042 - - 46,4
0338 459 11 N 042 - - 68,3
0338 511 01 N 042 - - 351,9
0338 511 02 N 042 - - 113,1
0338 511 69 A N 042 - - 241,5
0338 511 69 B N 042 - - 398,7
0338 514 01 N 042 - - 1.811,0
0338 514 02 N 042 - - 229,4
0338 514 03 N 042 - - 211,1
0338 514 08 N 042 - - 59,8
0338 514 69 N 042 - - 173,4
0338 517 01 N 042 - - 64,1
0338 518 01 N 042 - - 1,7
0338 518 02 N 042 - - 27,7
0338 518 69 N 042 - - 89,3
0338 525 21 N 042 - - 34,4
0338 525 69 N 042 - - 7,1
0338 526 01 N 042 - - 1,8
0338 526 11 N 042 - - 31,6
0338 527 01 N 042 - - 50,7
0338 529 01 N 042 - - 0,5
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-Betragsteil-

Kap. Tit. FKZ Kern-HH 1. Nachtrag 2. Nachtrag

2014
In TSD.EUR

0338 532 01 N 042 - - 7,4
0338 534 01 N 042 - - 5,9
0338 534 05 N 042 - - 11,9
0338 534 69 N 042 - - 0,4
0338 537 01 N 042 - - 1.056,1
0338 543 01 N 042 - - 96,5
0338 544 01 N 042 - - 1,4
0338 545 02 N 042 - - 4,5
0338 546 49 N 042 - - 205,7
0338 546 69 N 042 - - 1,0
0338 547 01 N 729 - - 2,5
0339 111 02 N 042 - - 247,3
0339 112 01 N 042 - - 1,8
0339 119 49 N 042 - - 66,6
0339 124 01 N 042 - - 5,1
0339 232 01 N 042 - - -
0339 232 02 N 042 - - 6,6
0339 282 01 N 042 - - -
0339 422 05 N 042 - - 1.031,6
0339 427 51 N 042 - - 1,6
0339 428 05 N 042 - - 73,5
0339 428 06 N 042 - - 73,2
0339 428 51 N 042 - - 9,6
0339 453 01 N 042 - - 29,2
0339 459 11 N 042 - - 43,2
0339 511 01 N 042 - - 222,4
0339 511 02 N 042 - - 71,5
0339 511 69 A N 042 - - 152,6
0339 511 69 B N 042 - - 252,0
0339 514 01 N 042 - - 1.144,6
0339 514 02 N 042 - - 145,0
0339 514 03 N 042 - - 133,4
0339 514 08 N 042 - - 29,3
0339 514 69 N 042 - - 109,6
0339 517 01 N 042 - - 40,5
0339 518 01 N 042 - - 1,1
0339 518 02 N 042 - - 17,5
0339 518 69 N 042 - - 56,4
0339 525 21 N 042 - - 21,7
0339 525 69 N 042 - - 4,5
0339 526 01 N 042 - - 1,2
0339 526 11 N 042 - - 20,0
0339 527 01 N 042 - - 32,0
0339 529 01 N 042 - - 0,5
0339 532 01 N 042 - - 4,7
0339 534 01 N 042 - - 3,7
0339 534 05 N 042 - - 7,5
0339 534 69 N 042 - - 0,3
0339 537 01 N 042 - - 667,5
0339 543 01 N 042 - - 71,2
0339 544 01 N 042 - - 0,9
0339 545 02 N 042 - - 2,9
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-Betragsteil-

Kap. Tit. FKZ Kern-HH 1. Nachtrag 2. Nachtrag

2014
In TSD.EUR

0339 546 49 N 042 - - 130,2
0339 546 69 N 042 - - 0,7
0339 547 01 N 729 - - 2,5
0340 111 02 N 042 - - 248,7
0340 112 01 N 042 - - 1,8
0340 119 49 N 042 - - 67,0
0340 124 01 N 042 - - 5,1
0340 232 01 N 042 - - -
0340 232 02 N 042 - - 6,6
0340 282 01 N 042 - - -
0340 422 05 N 042 - - 1.037,1
0340 427 51 N 042 - - 1,6
0340 428 05 N 042 - - 74,4
0340 428 06 N 042 - - 12,0
0340 428 51 N 042 - - 9,6
0340 453 01 N 042 - - 29,4
0340 459 11 N 042 - - 43,4
0340 511 01 N 042 - - 223,7
0340 511 02 N 042 - - 71,9
0340 511 69 A N 042 - - 153,5
0340 511 69 B N 042 - - 253,5
0340 514 01 N 042 - - 1.151,3
0340 514 02 N 042 - - 145,8
0340 514 03 N 042 - - 134,2
0340 514 08 N 042 - - 39,5
0340 514 69 N 042 - - 110,3
0340 517 01 N 042 - - 40,7
0340 518 01 N 042 - - 1,1
0340 518 02 N 042 - - 17,6
0340 518 69 N 042 - - 56,7
0340 525 21 N 042 - - 21,9
0340 525 69 N 042 - - 4,5
0340 526 01 N 042 - - 1,2
0340 526 11 N 042 - - 20,1
0340 527 01 N 042 - - 32,2
0340 529 01 N 042 - - 0,5
0340 532 01 N 042 - - 4,7
0340 534 01 N 042 - - 3,7
0340 534 05 N 042 - - 7,6
0340 534 69 N 042 - - 0,3
0340 537 01 N 042 - - 671,5
0340 543 01 N 042 - - 24,6
0340 544 01 N 042 - - 0,9
0340 545 02 N 042 - - 2,9
0340 546 49 N 042 - - 130,9
0340 546 69 N 042 - - 0,7
0340 547 01 N 729 - - 2,5
0341 111 02 N 042 - - 382,7
0341 112 01 N 042 - - 2,8
0341 119 49 N 042 - - 103,0
0341 124 01 N 042 - - 7,9
0341 232 01 N 042 - - -
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-Betragsteil-

Kap. Tit. FKZ Kern-HH 1. Nachtrag 2. Nachtrag

2014
In TSD.EUR

0341 232 02 N 042 - - 10,2
0341 282 01 N 042 - - -
0341 422 05 N 042 - - 1.596,6
0341 427 51 N 042 - - 2,4
0341 428 05 N 042 - - 113,5
0341 428 06 N 042 - - 317,7
0341 428 51 N 042 - - 14,8
0341 453 01 N 042 - - 45,2
0341 459 11 N 042 - - 66,8
0341 511 01 N 042 - - 344,2
0341 511 02 N 042 - - 110,6
0341 511 69 A N 042 - - 236,2
0341 511 69 B N 042 - - 390,0
0341 514 01 N 042 - - 1.771,4
0341 514 02 N 042 - - 224,4
0341 514 03 N 042 - - 206,5
0341 514 08 N 042 - - 52,2
0341 514 69 N 042 - - 169,6
0341 517 01 N 042 - - 62,6
0341 518 01 N 042 - - 1,6
0341 518 02 N 042 - - 27,1
0341 518 69 N 042 - - 87,3
0341 525 21 N 042 - - 33,6
0341 525 69 N 042 - - 7,0
0341 526 01 N 042 - - 1,8
0341 526 11 N 042 - - 30,9
0341 527 01 N 042 - - 49,6
0341 529 01 N 042 - - 0,5
0341 532 01 N 042 - - 7,2
0341 534 01 N 042 - - 5,7
0341 534 05 N 042 - - 11,7
0341 534 69 N 042 - - 0,4
0341 537 01 N 042 - - 1.033,0
0341 543 01 N 042 - - 82,6
0341 544 01 N 042 - - 1,4
0341 545 02 N 042 - - 4,4
0341 546 49 N 042 - - 201,3
0341 546 69 N 042 - - 1,0
0341 547 01 N 729 - - 2,5
0342 111 02 N 042 - - 205,3
0342 112 01 N 042 - - 1,5
0342 119 49 N 042 - - 55,3
0342 124 01 N 042 - - 4,2
0342 232 01 N 042 - - -
0342 232 02 N 042 - - 5,5
0342 282 01 N 042 - - -
0342 422 05 N 042 - - 856,6
0342 427 51 N 042 - - 1,3
0342 428 05 N 042 - - 60,6
0342 428 06 N 042 - - 359,6
0342 428 51 N 042 - - 8,0
0342 453 01 N 042 - - 24,3
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-Betragsteil-

Kap. Tit. FKZ Kern-HH 1. Nachtrag 2. Nachtrag

2014
In TSD.EUR

0342 459 11 N 042 - - 35,9
0342 511 01 N 042 - - 184,7
0342 511 02 N 042 - - 59,4
0342 511 69 A N 042 - - 126,7
0342 511 69 B N 042 - - 209,2
0342 514 01 N 042 - - 950,4
0342 514 02 N 042 - - 120,4
0342 514 03 N 042 - - 110,8
0342 514 08 N 042 - - 28,0
0342 514 69 N 042 - - 91,0
0342 517 01 N 042 - - 33,6
0342 518 01 N 042 - - 0,9
0342 518 02 N 042 - - 14,5
0342 518 69 N 042 - - 46,8
0342 525 21 N 042 - - 18,1
0342 525 69 N 042 - - 3,8
0342 526 01 N 042 - - 1,0
0342 526 11 N 042 - - 16,6
0342 527 01 N 042 - - 26,6
0342 529 01 N 042 - - 0,5
0342 532 01 N 042 - - 3,9
0342 534 01 N 042 - - 3,1
0342 534 05 N 042 - - 6,3
0342 534 69 N 042 - - 0,2
0342 537 01 N 042 - - 554,2
0342 543 01 N 042 - - 41,0
0342 544 01 N 042 - - 0,8
0342 545 02 N 042 - - 2,4
0342 546 49 N 042 - - 108,1
0342 546 69 N 042 - - 0,5
0342 547 01 N 729 - - 2,5
0343 111 02 N 042 - - 290,0
0343 112 01 N 042 - - 2,1
0343 119 49 N 042 - - 78,0
0343 124 01 N 042 - - 5,9
0343 232 01 N 042 - - -
0343 232 02 N 042 - - 7,7
0343 282 01 N 042 - - -
0343 422 05 N 042 - - 1.209,5
0343 427 51 N 042 - - 1,8
0343 428 05 N 042 - - 86,3
0343 428 06 N 042 - - 41,0
0343 428 51 N 042 - - 11,3
0343 453 01 N 042 - - 34,3
0343 459 11 N 042 - - 50,7
0343 511 01 N 042 - - 260,8
0343 511 02 N 042 - - 83,8
0343 511 69 A N 042 - - 179,0
0343 511 69 B N 042 - - 295,5
0343 514 01 N 042 - - 1.342,2
0343 514 02 N 042 - - 170,0
0343 514 03 N 042 - - 156,5
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-Betragsteil-

Kap. Tit. FKZ Kern-HH 1. Nachtrag 2. Nachtrag

2014
In TSD.EUR

0343 514 08 N 042 - - 56,0
0343 514 69 N 042 - - 128,5
0343 517 01 N 042 - - 47,5
0343 518 01 N 042 - - 1,2
0343 518 02 N 042 - - 20,5
0343 518 69 N 042 - - 66,1
0343 525 21 N 042 - - 25,5
0343 525 69 N 042 - - 5,3
0343 526 01 N 042 - - 1,4
0343 526 11 N 042 - - 23,4
0343 527 01 N 042 - - 37,6
0343 529 01 N 042 - - 0,5
0343 532 01 N 042 - - 5,5
0343 534 01 N 042 - - 4,4
0343 534 05 N 042 - - 8,8
0343 534 69 N 042 - - 0,3
0343 537 01 N 042 - - 782,8
0343 543 01 N 042 - - 58,6
0343 544 01 N 042 - - 1,1
0343 545 02 N 042 - - 3,4
0343 546 49 N 042 - - 152,6
0343 546 69 N 042 - - 0,8
0343 547 01 N 729 - - 2,5
0344 111 02 N 042 - - 356,4
0344 112 01 N 042 - - 2,6
0344 119 49 N 042 - - 95,9
0344 124 01 N 042 - - 7,3
0344 232 01 N 042 - - -
0344 232 02 N 042 - - 9,5
0344 282 01 N 042 - - -
0344 422 05 N 042 - - 1.466,2
0344 427 51 N 042 - - 2,2
0344 428 05 N 042 - - 115,9
0344 428 06 N 042 - - 81,4
0344 428 51 N 042 - - 13,8
0344 453 01 N 042 - - 42,1
0344 459 11 N 042 - - 62,3
0344 511 01 N 042 - - 320,5
0344 511 02 N 042 - - 103,0
0344 511 69 A N 042 - - 220,0
0344 511 69 B N 042 - - 363,2
0344 514 01 N 042 - - 1.649,7
0344 514 02 N 042 - - 209,0
0344 514 03 N 042 - - 192,3
0344 514 08 N 042 - - 54,8
0344 514 69 N 042 - - 158,0
0344 517 01 N 042 - - 58,3
0344 518 01 N 042 - - 1,5
0344 518 02 N 042 - - 25,2
0344 518 69 N 042 - - 81,3
0344 525 21 N 042 - - 31,3
0344 525 69 N 042 - - 6,5
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Kap. Tit. FKZ Kern-HH 1. Nachtrag 2. Nachtrag

2014
In TSD.EUR

0344 526 01 N 042 - - 1,7
0344 526 11 N 042 - - 28,8
0344 527 01 N 042 - - 46,2
0344 529 01 N 042 - - 0,5
0344 532 01 N 042 - - 6,8
0344 534 01 N 042 - - 5,4
0344 534 05 N 042 - - 10,9
0344 534 69 N 042 - - 0,4
0344 537 01 N 042 - - 962,1
0344 543 01 N 042 - - 24,5
0344 544 01 N 042 - - 1,3
0344 545 02 N 042 - - 4,1
0344 546 49 N 042 - - 187,4
0344 546 69 N 042 - - 0,9
0344 547 01 N 729 - - 2,5
0345 111 02 N 042 - - 208,5
0345 112 01 N 042 - - 1,5
0345 119 49 N 042 - - 56,1
0345 124 01 N 042 - - 4,3
0345 232 01 N 042 - - -
0345 232 02 N 042 - - 5,6
0345 282 01 N 042 - - -
0345 422 05 N 042 - - 869,0
0345 427 51 N 042 - - 1,3
0345 428 05 N 042 - - 62,2
0345 428 06 N 042 - - 162,4
0345 428 51 N 042 - - 8,1
0345 453 01 N 042 - - 24,7
0345 459 11 N 042 - - 36,4
0345 511 01 N 042 - - 187,5
0345 511 02 N 042 - - 60,3
0345 511 69 A N 042 - - 128,7
0345 511 69 B N 042 - - 212,5
0345 514 01 N 042 - - 965,2
0345 514 02 N 042 - - 122,2
0345 514 03 N 042 - - 112,5
0345 514 08 N 042 - - 25,5
0345 514 69 N 042 - - 92,4
0345 517 01 N 042 - - 34,1
0345 518 01 N 042 - - 0,9
0345 518 02 N 042 - - 14,7
0345 518 69 N 042 - - 47,6
0345 525 21 N 042 - - 18,3
0345 525 69 N 042 - - 3,8
0345 526 01 N 042 - - 1,0
0345 526 11 N 042 - - 16,9
0345 527 01 N 042 - - 27,0
0345 529 01 N 042 - - 0,5
0345 532 01 N 042 - - 4,0
0345 534 01 N 042 - - 3,1
0345 534 05 N 042 - - 6,3
0345 534 69 N 042 - - 0,2
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Kap. Tit. FKZ Kern-HH 1. Nachtrag 2. Nachtrag

2014
In TSD.EUR

0345 537 01 N 042 - - 562,9
0345 543 01 N 042 - - 50,4
0345 544 01 N 042 - - 0,8
0345 545 02 N 042 - - 2,4
0345 546 49 N 042 - - 109,8
0345 546 69 N 042 - - 0,6
0345 547 01 N 729 - - 2,5
0346 111 02 N 042 - - 243,5
0346 112 01 N 042 - - 1,8
0346 119 49 N 042 - - 65,5
0346 124 01 N 042 - - 5,0
0346 232 01 N 042 - - -
0346 232 02 N 042 - - 6,5
0346 282 01 N 042 - - -
0346 422 05 N 042 - - 1.015,1
0346 427 51 N 042 - - 1,5
0346 428 05 N 042 - - 73,0
0346 428 06 N 042 - - 110,2
0346 428 51 N 042 - - 9,4
0346 453 01 N 042 - - 28,8
0346 459 11 N 042 - - 42,5
0346 511 01 N 042 - - 219,0
0346 511 02 N 042 - - 70,4
0346 511 69 A N 042 - - 150,3
0346 511 69 B N 042 - - 248,2
0346 514 01 N 042 - - 1.127,1
0346 514 02 N 042 - - 142,8
0346 514 03 N 042 - - 131,4
0346 514 08 N 042 - - 28,0
0346 514 69 N 042 - - 107,9
0346 517 01 N 042 - - 39,9
0346 518 01 N 042 - - 1,0
0346 518 02 N 042 - - 17,2
0346 518 69 N 042 - - 55,5
0346 525 21 N 042 - - 21,4
0346 525 69 N 042 - - 4,4
0346 526 01 N 042 - - 1,1
0346 526 11 N 042 - - 19,7
0346 527 01 N 042 - - 31,6
0346 529 01 N 042 - - 0,5
0346 532 01 N 042 - - 4,6
0346 534 01 N 042 - - 3,7
0346 534 05 N 042 - - 7,4
0346 534 69 N 042 - - 0,3
0346 537 01 N 042 - - 657,4
0346 543 01 N 042 - - 39,1
0346 544 01 N 042 - - 0,9
0346 545 02 N 042 - - 2,8
0346 546 49 N 042 - - 128,2
0346 546 69 N 042 - - 0,6
0346 547 01 N 729 - - 2,5
0401 534 69 011 3.329,2 - 3.394,2
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2014
In TSD.EUR

0402 234 92 N 129 - - -
0402 334 92 N 129 - - -
0402 441 01 840 281.696,9 - 281.745,0
0402 462 01 880 -1.332,3 - -528,2
0402 462 03 880 -662,2 - -315,3
0402 527 67 111 140,6 - 240,6
0402 546 67 111 62,2 - 212,2
0402 633 92 N 129 - - -
0402 684 92 N 129 - - -
0402 883 92 N 129 - - -
0402 893 92 N 129 - - -
0402 972 10 880 -1.581,3 - -2.527,0
0404 422 01 111 22.822,3 - 23.788,7
0404 427 51 111 30,0 - 10,0
0405 422 01 114 1.491.601,0 - 1.466.587,7
0410 422 01 114 625.342,0 - 625.256,3
0416 422 01 114 1.037.283,3 - 1.046.117,9
0418 422 01 114 63.870,7 - 63.880,0
0418 427 80 N 114 - - -
0418 429 80 N 114 - - -
0418 547 80 N 114 - - -
0420 235 71 N 127 - - -
0420 422 01 127 865.350,8 - 881.941,6
0420 428 01 127 143.788,1 - 143.415,5
0436 422 01 129 2.170,9 - 2.170,9
0436 427 17 129 75.000,0 - 65.000,0
0436 427 18 N 129 - - 20.000,0
0436 429 64 154 320,0 - 300,0
0436 525 68 155 550,8 - 750,8
0436 527 68 155 2.402,8 - 2.702,8
0436 684 02 129 27,8 - -
0440 231 81 129 - - 1.606,6
0440 429 81 129 - - 200,0
0440 547 81 129 - - 406,6
0440 685 81 129 - - 300,0
0440 981 81 890 - - 700,0
0448 422 02 155 111,2 - 151,2
0453 684 73 152 18,3 - 38,3
0502 462 01 880 -1.223,6 - -603,8
0503 111 43 051 6.390,0 - 6.491,6
0503 422 01 051 263.151,6 - 264.253,2
0503 536 01 051 245.830,0 - 245.196,3
0503 537 02 051 366,3 - -
0602 462 01 880 -2.459,6 - -614,9
0602 685 49 610 9,0 - 29,0
0608 812 69 061 1.605,0 - 7.805,0
0614 682 01 016 - - -
0615 682 01 016 100.094,3 - 99.751,1
0620 111 14 812 28.000,0 - 31.200,0
0620 121 21 812 - - 74.600,0
0620 121 22 812 38.080,0 - 5.080,0
0620 134 01 N 812 - - 408.500,0
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2014
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0620 682 14 812 - - 69.200,0
0620 831 02 N 680 - - 400.000,0
0620 871 01 680 76.100,0 - 60.200,0
0622 121 01 680 192,9 - 234,6
0623 682 01 184 4.007,0 - 3.933,0
0702 234 88 N 813 - - -
0702 334 88 N 813 - - -
0702 633 88 N 813 - - -
0702 682 88 N 813 - - -
0702 683 88 N 813 - - -
0702 883 88 N 813 - - -
0702 891 88 N 813 - - -
0702 892 88 N 813 - - -
0707 429 85 029 57,0 - 92,0
0707 547 85 029 180,0 - 145,0
0707 687 85 029 876,0 - 776,0
0708 685 79 165 25.420,0 - 25.400,0
0802 234 73 N 521 - - -
0802 281 73 N 521 - - -
0802 334 73 N 521 - - -
0802 342 73 N 521 - - -
0802 462 01 880 -1.040,6 - -804,1
0802 546 82 N 522 - - -
0802 683 73 N 521 - - -
0802 883 82 N 522 - - 700,0
0802 892 73 N 521 - - -
0813 682 01 165 3.666,4 - 3.647,9
0818 682 01 523 4.946,8 - 4.905,1
0829 686 91 B 332 7.170,0 - 6.772,0
0830 119 49 N 331 - - 10,0
0830 125 70 N 332 - - 35,0
0830 125 71 N 332 - - 1.535,0
0830 231 01 N 331 - - 10,0
0830 281 71 N 332 - - 708,0
0830 282 01 N 332 - - 10,0
0830 282 79 N 332 - - -
0830 331 70 N 332 - - -
0830 331 71 N 332 - - -
0830 422 01 N 331 - - 1.600,0
0830 422 02 N 331 - - -
0830 422 05 N 331 - - -
0830 427 51 N 331 - - 30,0
0830 428 01 N 331 - - 1.275,0
0830 428 02 N 331 - - -
0830 428 05 N 331 - - 70,0
0830 429 01 N 331 - - 40,0
0830 429 70 N 332 - - 230,0
0830 429 71 N 332 - - 210,0
0830 429 79 N 332 - - -
0830 453 01 N 331 - - 30,0
0830 459 01 N 331 - - 10,0
0830 511 01 N 331 - - 90,0
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0830 511 69 A N 331 - - 60,0
0830 511 69 B N 331 - - 80,0
0830 514 01 N 331 - - 6,0
0830 514 69 N 331 - - 20,0
0830 517 01 N 331 - - 15,0
0830 518 01 N 331 - - 5,0
0830 518 69 N 331 - - 30,0
0830 527 01 N 331 - - 20,0
0830 531 01 N 331 - - 30,0
0830 532 01 N 331 - - 20,0
0830 534 01 N 331 - - 15,0
0830 534 69 N 331 - - 150,0
0830 546 49 N 331 - - 25,0
0830 547 70 N 332 - - 775,0
0830 547 71 N 332 - - 1.879,0
0830 547 79 N 332 - - -
0830 685 49 N 331 - - 7,0
0830 811 01 N 331 - - 30,0
0830 811 71 N 332 - - 150,0
0830 812 69 N 331 - - 40,0
0830 812 70 N 332 - - 20,0
0830 812 71 N 332 - - 50,0
0830 812 79 N 332 - - -
0831 422 01 531 10.824,0 - 10.751,0
0901 422 01 011 11.306,4 - 11.429,8
0901 428 01 011 3.636,6 - 3.692,1
0901 546 49 011 12,4 - 20,4
0902 234 79 N 235 - - -
0902 334 79 N 235 - - -
0902 441 01 840 1.432,6 - 1.437,6
0902 462 01 880 -252,3 - -63,1
0902 633 79 N 235 - - -
0902 636 01 229 17,0 - -
0902 684 79 N 235 - - -
0902 883 79 N 235 - - -
0902 893 79 N 235 - - -
0902 972 10 880 -870,2 - -906,7
0904 685 01 223 28.220,0 - 31.870,0
0905 682 70 290 37.000,0 - 42.500,0
0905 684 76 290 4.820,0 - 4.890,0
0917 684 03 236 89,5 - -
0917 684 07 236 145,0 - 149,0
0918 671 01 266 1.500,0 - 15.500,0
0918 684 72 261 4.866,2 - 5.566,2
0919 534 01 232 24.900,0 - 29.000,0
1001 422 01 011 16.772,0 - 16.899,6
1001 427 51 011 230,1 - 294,5
1001 527 01 011 211,8 - 219,8
1002 462 01 880 -315,3 - -149,7
1002 525 68 012 257,9 - 357,9
1002 527 68 012 150,9 - 200,9
1002 633 03 692 - - -
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1005 334 01 N 623 - - -
1005 633 02 332 - - -
1005 883 01 N 623 - - -
1005 891 01 623 47.770,0 - 47.366,6
1005 891 02 N 623 - - -
1006 334 01 N 623 - - -
1006 534 80 314 759,4 - 639,4
1006 546 84 646 149,1 - 84,7
1006 547 78 332 91,5 - 61,5
1006 883 01 N 623 - - -
1007 547 85 649 600,0 - 438,3
1007 883 98 N 165 - - -
1007 892 98 N 165 - - -
1007 894 98 N 165 - - -
1009 526 70 642 550,0 - 550,0
1009 892 70 642 3.900,0 - 3.651,2
1010 422 01 331 7.180,2 - 7.523,6
1010 685 01 331 17.922,9 - 17.946,9
1205 633 02 820 295.000,0 - 294.480,0
1206 325 86 830 1.488.200,0 - 1.228.200,0
1206 575 86 830 1.790.000,0 - 1.690.000,0
1208 119 70 A N 042 - - -
1208 119 70 B N 042 - - -
1208 281 70 N 042 - - -
1208 341 70 A N 042 - - -
1208 341 70 B N 042 - - -
1208 356 29 N 850 - - -
1208 356 51 850 - - -
1208 381 70 A N 042 - - -
1208 381 70 B N 042 - - -
1208 519 70 N 042 - - 8.000,0
1208 711 70 N 042 - - 500,0
1208 712 11 011 - - -
1208 712 70 N 042 - - 1.600,0
1208 712 71 811 32.450,0 - 32.450,0
1208 714 71 139 105.000,0 - 105.000,0
1208 715 13 042 500,0 - -
1208 715 56 042 1.000,0 - -
1208 715 57 042 4.000,0 - 640,0
1208 720 70 N 042 - - 7.260,0
1208 721 70 N 042 - - 1.500,0
1208 741 15 133 - - -
1208 743 22 133 - - -
1208 743 24 N 133 - - 100,0
1208 748 33 132 - - -
1208 749 41 133 - - 1.000,0
1208 750 42 N 133 - - -
1208 752 16 N 133 - - -
1208 761 38 133 1.500,0 - 1.500,0
1208 761 41 133 1.500,0 - 1.500,0
1208 761 42 133 - - -
1208 761 44 N 133 - - -

-95-



-Betragsteil-

Kap. Tit. FKZ Kern-HH 1. Nachtrag 2. Nachtrag

2014
In TSD.EUR

1208 768 30 N 183 - - 500,0
1208 770 02 181 2.000,0 - 2.000,0
1208 772 01 162 - - -
1208 777 10 056 - - -
1208 777 17 N 056 - - 200,0
1208 779 13 N 061 - - -
1208 785 43 N 331 - - 250,0
1208 797 51 811 7.000,0 - 7.000,0
1208 797 56 811 32.000,0 - 30.700,0
1208 797 59 811 2.500,0 - 1.750,0
1208 797 70 N 042 - - 6.000,0
1208 798 56 811 3.000,0 - 3.000,0
1209 517 01 811 108.000,0 - 107.953,0
1209 518 01 811 128.427,6 - 126.927,6
1210 434 01 018 235.700,0 - 243.100,0
1212 361 01 870 - - 228.463,4
1212 461 01 880 785.669,8 - 658.410,1
1212 919 10 850 232.917,5 - 221.064,5
1212 972 03 N 880 - - -30.000,0
1221 381 89 N 133 - - -
1221 721 89 133 - - -
1301 422 01 011 11.532,3 - 11.539,3
1301 428 01 011 1.700,6 - 1.680,6
1301 428 05 N 011 - - 20,0
1301 812 01 011 450,0 - 432,0
1302 462 01 880 -141,9 - -47,3
1302 545 05 229 4,0 - 15,0
1302 972 07 880 -3.900,0 - -5.900,0
1303 633 87 741 12.900,0 - 12.900,0
1303 633 88 741 5.700,0 - 5.700,0
1303 881 01 731 2.638,0 - 1.638,0
1303 883 93 741 - - -
1303 891 86 742 31.565,0 - 31.565,0
1304 334 79 N 725 - - -
1304 428 08 711 2.500,0 - 2.500,0
1304 781 79 723 100.000,0 - 125.000,0
1304 881 01 N 721 - - -
1402 462 01 880 -1.694,9 - -1.387,5
1402 462 02 880 -2.111,5 - -2.070,5
1402 972 10 880 -36.271,3 - -55.671,3
1403 272 75 N 133 - - -
1403 428 01 133 1.977,0 - 1.669,6
1403 429 75 133 2.500,0 - 2.500,0
1403 461 01 N 880 - - 19.400,0
1403 547 75 133 4.401,0 - 4.401,0
1403 547 77 133 32.500,0 - 31.060,0
1403 812 75 133 970,0 - 970,0
1403 981 77 890 3.945,0 - 5.385,0
1406 682 91 024 999,9 - 499,9
1408 231 03 141 - - 25.350,0
1408 671 02 142 14.706,6 - 16.006,6
1408 681 03 141 - - 39.000,0
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1462 428 01 133 675,6 - 634,6
1468 111 75 N 133 - - 1.044,4
1468 119 75 N 133 - - -
1468 231 75 N 133 - - -
1468 281 74 133 2.524,0 - 3.629,8
1468 281 75 N 133 - - 3.149,9
1468 381 74 890 2.160,0 - 3.600,0
1468 422 74 133 1.621,0 - 2.522,6
1468 422 75 N 133 - - 714,3
1468 428 75 N 133 - - 1.758,0
1468 429 74 133 1.724,9 - 2.624,0
1468 429 75 N 133 - - 331,5
1468 547 74 133 434,2 - 988,0
1468 547 75 N 133 - - 832,5
1468 812 74 133 903,9 - 1.095,2
1468 812 75 N 133 - - 558,0
1478 685 85 187 3.099,5 - 3.599,5
1492 682 02 N 183 - - -
1492 891 02 N 183 - - -
1499 682 79 N 165 - - -
1499 981 01 890 - - -
1502 462 01 880 -39,4 - -15,8
1503 511 75 287 128,0 - 428,0
1503 532 75 287 185,0 - 985,0
1503 534 75 287 505,0 - 1.005,0
1503 547 75 287 1.250,0 - 4.500,0
1503 633 08 235 81.400,0 - 187.000,0
1503 681 75 287 3.430,0 - 14.630,0
1503 812 75 287 18,6 - 318,6

nachrichtlich:
Kapitel, die nur im Stellenteil berücksichtigt sind:

0103

0319

0408, 0445

0508, 0511, 0512

0601, 0607, 0618

0806, 0812, 0820

0913

1486

1501
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Zweiter Nachtrag
zum Staatshaushaltsplan

für 2014

Einzelplan 01
Landtag
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 Landtag 
  0101 Landtag   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     
   Ausgaben  

   Sächliche Verwaltungsausgaben  

511 02  011 Kosten für die Herstellung der Landtagsdrucksachen 476,0 456,0 -20,0

   Haushaltsvermerk unverändert.  
    
  Erläuterung: unverändert.   
     
537 09  314 Gesundheitsmanagement 20,0 26,0 6,0

     
  Erläuterung: Übertragen von Kap. 0202 Tit. 537 09 6,0 Tsd. EUR. 

 
Restliche Erläuterung unverändert. 

 

     

541 02  011 Zur Erfüllung von Repräsentationsverpflichtungen 
und für Veranstaltungen des Landtags 

646,0 616,0 -30,0

   Haushaltsvermerk unverändert.  
    
  Erläuterung: unverändert.  
     

   Ausgaben für Investitionen  

812 01  011 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen u. dgl. 

350,0 300,0 -50,0

     
  Erläuterung:  

Veranschlagt sind: 
2014 

Tsd. EUR 
  
5. Mobiliar 40,0 
6. Investitionen lt. DAW 54,0 
7. Sanierung Küchen 30,0 
8. Erneuerung Sitzungssäle der Fraktionen 130,0 
9. Technik zur Übertragung von Plenarsitzungen 10,0 
10. Erweiterung Schließanlage 30,0 
11. Ersatz Aktenvernichter 6,0 

 zus. 300,0 
 
Restliche Erläuterung unverändert. 

 
 

 

   
Abschluss 2014 Kapitel 0101 

 

   Verwaltungseinnahmen 31,0 31,0 0,0
   Gesamteinnahmen 31,0 31,0 0,0
   Personalausgaben 50.763,2 50.763,2 0,0
   Sächliche Verwaltungsausgaben 5.242,9 5.198,9 -44,0
   Zuweisungen und Zuschüsse

(ohne Investitionen)
7.979,1 7.979,1 0,0

   Ausgaben für Investitionen 730,0 680,0 -50,0
   Gesamtausgaben 64.715,2 64.621,2 -94,0
   Kapitel 0101 Zuschuss 64.684,2 64.590,2 -94,0
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 Landtag 
  0104 Landeszentrale für politische Bildung   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     
     
  V or b em er ku n g:  Der Landtag hat am 12. Dezember 2012 auf der Grundlage eines 

interfraktionellen Entschließungsantrags einvernehmlich die Übertragung der Verantwor-
tung für die Landeszentrale für politische Bildung vom Staatsministerium in den Geschäfts-
bereich des Landtags beschlossen. Die Landesregierung hat in ihrer Sitzung am 18. De-
zember 2012 dieser Umressortierung zugestimmt. Diesen Beschlüssen wurde mit den 
Bekanntmachungen der Landesregierung und des Landtagspräsidenten vom 19. April 2013 
(GBl. S. 58 und S. 60) mit Wirkung vom 1. Mai 2013 Rechnung getragen. Die Umsetzung 
von Mitteln, Planstellen und Stellen infolge der Einrichtung der Dienststelle „Landeszentrale 
für politische Bildung“ beim Landtag erfolgte daher ab 1. Mai 2013 von Kapitel 0205 zum 
Kapitel 0104 in den Einzelplan 01 (Landtag). 
 
Veranschlagt ist der Mittelbedarf der Landeszentrale und ihrer Außenstellen in Freiburg und 
Heidelberg sowie der Tagungsstätte „Haus auf der Alb“ in Bad Urach. 
 

 

     
   Einnahmen  

   Verwaltungseinnahmen  

119 01 N 153 Einnahmen aus Veröffentlichungen 0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Einnahmen werden erzielt aus Verkauf von Publikationen sowie aus Erstat-

tungen von Vorsteuer des BgA „Verkauf von Publikationen“, vgl. Vermerk bei Tit. 531 02. 
 

 

119 02 N 153 Teilnahmebeiträge 0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Vereinnahmt werden Beiträge der Teilnehmenden zu den Kosten der Veran-

staltungen der Landeszentrale, vgl. Vermerk bei Tit. 531 02. 
 

 

119 49 N 153 Vermischte Einnahmen 0,0 1,0 1,0

     
  Erläuterung: Vgl. Vermerk bei Tit. 531 02. 

 
 

     
   Übrige Einnahmen  

282 01 N 153 Förderbeiträge Dritter 0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Verbucht werden Projektzuschüsse der EU, des Europarats und des Bundes, 

Kostenbeiträge von Veranstaltungspartnern und Spenden. Die Einnahmen beruhen auf 
freiwilligen Zuwendungen Dritter, vgl. Vermerk bei Tit. 531 02. 
 

 

282 02 N 153 Teilnahmebeiträge zu Studienreisen 0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Vereinnahmt wird der Eigenanteil der Teilnehmenden an Studienreisen, vgl. 

Vermerk bei Tit. 531 02. 
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 Landtag 
  0104 Landeszentrale für politische Bildung   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 
   Titelgruppen  

73   Betrieb der Tagungsstätte -Haus auf der Alb- 
in Bad Urach 

 

119 73 N 153 Vermischte Einnahmen 0,0 2,0 2,0

124 73 N 153 Aus der Gewährung von Unterkunft und Verpflegung 
an Staatsbedienstete, Schüler/innen, Lehrgangs- 
teilnehmende, Gäste u. dgl. 

0,0 65,0 65,0

     
  Erläuterung: Vgl. Vermerk bei Tit. Gr. 73 Ausgaben. 

 
 

   Summe Titelgruppe 73 0,0 67,0 67,0
     

77   Zuweisungen zur Förderung des Freiwilligen Ökolo- 
logischen Jahres 

 

282 77 N 153 Zuschüsse 0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Vereinnahmt werden Kostenbeiträge der Einsatzstellen. Vgl. Vermerk bei  

Tit. Gr. 77 Ausgaben. 
 

 

381 77 N 890 Zuweisungen aus anderen Kapiteln des Staatshaus- 
haltsplans 

0,0 800,0 800,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Zuweisungen aus Kap. 1007 Tit. 981 77 zur Förderung 

des „Freiwilligen Ökologischen Jahres“. Vgl. Vermerk bei Tit. Gr. 77 Ausgaben. 
 

 

   Summe Titelgruppe 77 0,0 800,0 800,0
     

78   Für die Gedenkstättenarbeit  

282 78 N 153 Zuweisungen zur Förderung der Gedenkstättenarbeit 0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Vereinnahmt werden insbesondere Projektmittel des Bundes zur Förderung 

von Gedenkstätten in Baden-Württemberg, Förder- und Kostenbeiträge Dritter sowie Spen-
den. Vgl. Vermerk bei Tit. Gr. 78 Ausgaben. 
 

 

   Summe Titelgruppe 78 0,0 0,0 0,0
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  0104 Landeszentrale für politische Bildung   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 
80   Projekte der Baden-Württemberg Stiftung  

282 80 N 153 Zuwendungen der Baden-Württemberg Stiftung 0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Vereinnahmt werden die Zuwendungen der Baden-Württemberg Stiftung 

gGmbH für Projekte. Vgl. Vermerk bei Tit. Gr. 80 Ausgaben. 
Leertitel, da nicht feststeht, in welcher Höhe Zuwendungen gewährt werden. 
 

 

   Summe Titelgruppe 80 0,0 0,0 0,0
     

81   Projekte für Kooperationspartner  

282 81 N 153 Zuwendungen der Kooperationspartner 0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Vereinnahmt werden zweckgebundene Zuwendungen von Projektpartnern 

der Landeszentrale für politische Bildung Baden-Württemberg wie z.B. Ministerien, Stiftun-
gen usw. Vgl. Vermerk bei Tit. Gr. 81 Ausgaben. 
Leertitel, da nicht feststeht, in welcher Höhe Zuwendungen gewährt werden. 
 

 

   Summe Titelgruppe 81 0,0 0,0 0,0
   

 
 

   Ausgaben  

   Personalausgaben  

412 02 N 153 Entschädigungen der Mitglieder des Kuratoriums 0,0 2,6 2,6

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind Reisekosten- und Sitzungsvergütungen für die Teilnahme 

an den Sitzungen des Kuratoriums. 
 

 

422 01 N 153 Bezüge und Nebenleistungen der Beamtinnen und 
Beamten 

0,0 552,5 552,5

     
  Erläuterung: Der Haushaltsansatz umfasst auch Zulagen nach Maßgabe der besoldungs-

gesetzlichen Vorschriften. 
 

 

422 02 N 153 Bezüge und Nebenleistungen für abgeordnete 
Beamtinnen und Beamte 

0,0 122,8 122,8

   Tit. 422 02 und 422 05 sind gegenseitig deckungsfähig. 
 

 

    
  Erläuterung: Der Haushaltsansatz umfasst auch Zulagen nach Maßgabe der besoldungs-

gesetzlichen Vorschriften. 
 

 

     

-103-



 Landtag 
  0104 Landeszentrale für politische Bildung   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 
422 04 N 153 Leistungsprämien für Beamtinnen und Beamte gem. 

§ 76 LBesGBW 
0,0 0,0 0,0

   Ausgaben sind bis zur Höhe von Einsparungen bei den Titeln des 
Kapitels 0104 zulässig, die gem. § 6 Abs. 1 Nr. 4 und 5 i.V.m. § 6 
Abs. 2 StHG von der dezentralen Finanzverantwortung erfasst sind. 
 

 

422 05 N 153 Mehrarbeitsvergütung und Zulagen für Dienst zu 
ungünstigen Zeiten für Beamtinnen und Beamte 
und dgl. 

0,0 0,3 0,3

   Tit. 422 02 und 422 05 sind gegenseitig deckungsfähig. 
 

 

427 51 N 153 Sonstige Beschäftigungsentgelte 0,0 13,0 13,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind: Tsd. EUR 

   
1. Urlaubs- und Krankheitsstellvertretungen, Aushilfen  13,0 

  

 

428 01 N 153 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
(Beschäftigten) 

0,0 2.325,1 2.325,1

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind: 

Neben den ordentlichen Bezügen für die tariflichen Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer einschließlich der nicht besonders aufgeführten Zulagen aufgrund 
von Tarifverträgen 

 
 

Tsd. EUR 
   
3. 3 Auszubildende, Praktikantinnen und Praktikanten und sonstige in einem 

privatrechtlichen Ausbildungsverhältnis beschäftigte Personen sowie 
Praxissemesterstudentinnen und Praxissemesterstudenten 

 

7. Sonstige Zulagen 
Zulagen nach § 14 TV-L 
Zulagen nach §§ 10 und 18 TVÜ-Länder 
Zulagen nach § 19 TV-L 
Wechselschicht- und Schichtdienstzulagen 

      
      

0,9 
 
  

 

428 05 N 153 Zeitzuschläge, Überstundenentgelte und Entgelte 
für Mehrarbeit für Beschäftigte 

0,0 15,0 15,0

   Mehrausgaben sind bis zur Höhe von Einsparungen bei Tit. Gr. 77 
zulässig. 
 

 

    
  Erläuterung: Die Ermächtigung zu Mehrausgaben ist für Bedienstete, die aus Tit. Gr. 77 

beschäftigt werden, vorgesehen. 
 

 

     
453 01 N 153 Trennungsgelder, Umzugskostenvergütungen u. dgl. 0,0 4,0 4,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind: Tsd. EUR 

   
1. Trennungsgelder 3,0 
2. Umzugskostenvergütungen 1,0 
 zus. 4,0  

 

462 01 N 880 Globale Minderausgaben für Personalausgaben 0,0 -41,0 -41,0

     
  Erläuterung: Globale Minderausgabe für eine im Vorjahr nicht erbrachte Stelleneinsparung. 

Vgl. auch globale Minderausgaben bei Kap. 1212 Tit. 972 01. 
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   Sächliche Verwaltungsausgaben  

511 01 N 153 Geschäftsbedarf sowie Geräte, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenstände, sonstige Gebrauchsgegen- 
stände 

0,0 50,0 50,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind:  Tsd. EUR 

   
1. Geschäftsbedarf (einschl. Bücher und Druckschriften) 16,0 
2. Porto 20,0 
3. Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, sonstige Gebrauchs-

gegenstände 
10,0 

 
4. Unterhaltung und Instandsetzung 3,0 
5. Sonstiges  1,0 
 zus. 50,0 

  

 

514 01 N 153 Verbrauchsmittel, Haltung von Fahrzeugen u. dgl. 0,0 2,5 2,5

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind: Tsd. EUR 

  
1. Haltung von Dienstfahrzeugen 2,5 
 zus. 2,5 
 
B es t an d  a n  D ie ns t f ah r ze u gen  u nd  s e l bs t f ah r en de n  
A r be i t s masc h in e n :  
 

2014 

Kombi-, Einsatz- und Spezialfahrzeuge, Fahrzeuge mit Sonder-
ausstattung, Funk usw. 

 
1 

davon geleast 1 
 

 
Hinweis: Außerdem werden betrieben und unterhalten: 
 
Aus Tit. 514 73: 1 Kombifahrzeug  
  

 

517 01 N 153 Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und 
Räume (außer Energiebewirtschaftungskosten) 

0,0 1,0 1,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für geringwertige Gebrauchsgegenstände und 

Verbrauchsmittel (z.B. Putzmittel u.a.). 
 

 

518 02 N 153 Mieten und Pachten für Maschinen, Fahrzeuge und 
Geräte 

0,0 2,1 2,1

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Leasingkosten für ein Transport- und Botenfahrzeug, 

das auch für tägliche Postfahrten in Stuttgart benötigt wird. 
 

 

525 21 N 012 Maßnahmen für die berufliche Weiterqualifizierung 
der Bediensteten (soweit nicht Titelgruppe 68) 

0,0 3,1 3,1

     
  Erläuterung: Übertragen von Kap. 0202 Tit. 525 21  

526 11 N 153 Kosten für Sachverständige 0,0 4,0 4,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind Steuerberatungskosten.  
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527 01 N 153 Dienstreisen 0,0 40,0 40,0

     
  Erläuterung: 

Veranschlagt sind auch Wegstreckenentschädigungen für privateigene Kraftfahrzeuge. 
Der Ansatz umfasst auch Reisebeihilfen für wissenschaftliche Bedienstete. 
 
Zugelassene Fahrzeuge 2014 
Pkw 25 
   

 

529 01 N 153 Zur Verfügung des Direktors für Aufwand aus 
dienstlicher Veranlassung in besonderen Fällen 

0,0 0,8 0,8

     
  Erläuterung: Die Ausgaben sind einzeln zu belegen. Eine pauschale Auszahlung ist nicht 

zulässig. 
 

 

531 02 N 153 Für die Sacharbeit der Landeszentrale für 
Politische Bildung 

0,0 1.177,2 1.177,2

   Die Ausgabeermächtigung erhöht sich um die Einnahmen bei  
Tit. 119 01, 119 02, 282 01 und 282 02 sowie um die Mehreinnahmen 
bei Tit. 119 49. Veröffentlichungen und sonstiges Informationsmateri-
al können an Dritte unentgeltlich oder gegen ermäßigtes Entgelt 
abgegeben werden. 
 

 

    
  Erläuterung:  

Veranschlagt sind: 
 

Tsd. EUR 
  
1. Verbreitung eigener und einschlägiger fremder Veröffentlichungen 500,0 
2. Ankauf von Lehr- und Lernmitteln  20,0 
3. Durchführung regionaler und überregionaler politischer Bildungsveran-

staltungen (Lehrgänge, Seminare, Studienreisen, Vorträge und dgl.) 
 

572,2 
4. Aktualisierung des Internetauftritts 50,0 
5. Arbeitstagungen der Landeszentrale und des Kuratoriums sowie Fortbil-

dung der Beschäftigten 
5,0 

6. Unterstützung von Projekten zur Bekämpfung des Rechtsextremismus 30,0 
 zus. 1.177,2 
   
Aus diesen Mitteln können im Einzelfall auch Bewirtungskosten, vor allem für in- und aus-
ländische Besucher, bestritten werden. 
 

 

     
532 01 N 153 Umzugs- und Verlegungskosten 0,0 1,0 1,0

     
  Erläuterung: Kosten für Umzüge und Verlegungen der Dienststellen der LpB innerhalb und 

außerhalb des Ortsbereichs. 
 

 

534 05 N 153 Durchführung des Arbeitssicherheitsgesetzes 0,0 3,3 3,3

     
  Erläuterung: Übertragen von Kap. 0202 Tit. 534 05. 

 
 

546 49 N 153 Vermischte Verwaltungsausgaben 0,0 7,0 7,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind Bekanntmachungen in Tageszeitungen und sonstigen 

Bekanntmachungsblättern, Auslagen für Vorstellungsreisen, Reisen in Personalvertre-
tungsangelegenheiten und sonstige vermischte Ausgaben wie Mitgliedsbeiträge, Kranz-
spenden, Zahlungen an die Künstlersozialkasse, Steuernachzahlungen für die Betriebe 
gewerblicher Art usw. 
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   Ausgaben für Investitionen  

812 01 N 153 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen u. dgl. 

0,0 0,0 0,0

     

   Titelgruppen  

69   Aufwand für Informationstechnik  

     
  Erläuterung: Das IuK-System der Landeszentrale für politische Bildung (LpB) trägt ent-

scheidend dazu bei, die in den letzten Jahren erfolgten und die noch zu erbringenden 
Personalreduzierungen zumindest abzumildern. Mit weniger Personal als bisher wird 
annähernd der gleiche Output an Veranstaltungen, Publikationen und im Internet geleistet. 
Das über das Landesverwaltungsnetz verbundene IuK-System der LpB bietet allen Mitar-
beitenden mit standardisierten Formularen und zentralen Datenbanken einen zeitgemäßen 
Service. Für Kunden hält die LpB umfangreiche E-Bürgerdienste vor. Informationen und 
Publikationen können online abgerufen werden, über ein Shopsystem können Materialien 
bestellt und Veranstaltungen über eine Veranstaltungsdatenbank gebucht werden. Mit dem 
Austausch der PCs und Notebooks 2009 und der Server 2006 setzt die LpB an ihren fünf 
Standorten ein Bürokommunikationssystem auf der Basis der Standards des E-
Government-Konzepts Baden-Württemberg ein. Seit 1996 betreibt die LpB ein umfangrei-
ches Internetangebot, das entscheidend dazu beiträgt, die politische Bildung neuen Ziel-
gruppen näher zu bringen. 
 
Quantifizierbarer Nutzen sächlicher Art: 
Mit den vergangenen Ersatzbeschaffungen 2009 (PCs/Notebooks) und 2006 (Server) 
wurde bis zu 7 Jahre alte Hard- und Softwaretechnik ausgetauscht. Allein bei den Repara-
tur-, Aufrüstungs- und Personalkosten im Administrationsbereich ergaben sich Ersparnisse 
durch den Einsatz ausfallsicherer Technik. Nur durch die Ersatzbeschaffung konnte wieder 
eine gemeinsame Softwarebasis für alle Mitarbeitenden der LpB geschaffen werden, die 
dem Standard des E-Government Konzepts des Landes entspricht. Seit 2006 ist die LpB in 
das AD-BWL integriert. Ein weiterer Nutzen bei den sächlichen Ausgaben ergibt sich zudem 
in Form geringerer Kosten für den Betrieb der stromsparenden, umweltfreundlicheren und 
ergonomischeren Geräte. Nur mit Hilfe der zentralen Datenhaltung bei Adressdaten sowie 
der Seminar- und Tagungsstättenverwaltung können Datenredundanzen vermieden wer-
den, alle Mitarbeitenden haben Zugriff auf einen gemeinsamen Datenbestand. 
Durch die Online-Bestellmöglichkeiten der Produkte der LpB über das Internet konnte der 
Personaleinsatz im Bereich Marketing optimiert werden, da elektronische Bestellungen 
inzwischen direkt von unserem Versender verarbeitet werden. Durch die Möglichkeit der 
Online-Buchung von Seminaren bietet die LpB einen zeitgemäßen Service für Kunden. 
Durch das Cross-Media-Publishing – die LpB stellt alle Zeitschriften sowie Materialien im 
Internet zum Download zur Verfügung – können erheblich Druck- und Vertriebskosten 
eingespart werden. Vergriffene Zeitschriften stehen weiterhin online zur Verfügung. 
 
Quantifizierbarer Nutzen personeller Art: 
Das IuK-System der LpB entspricht seit 2006 dem E-Government-Konzept Baden-
Württemberg. Das Bürokommunikationssystem führt durch Standardisierungen zu einer 
effektiveren Arbeit bei Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der LpB. 
 
Nicht quantifizierbarer Nutzen: 
Mit dem Einsatz der IuK-Technik waren die Entwicklung ganzheitlicher Arbeitsweisen und 
die qualitative Verbesserung der Verwaltungsabläufe verbunden. Die Ersatz- und Neuinves-
tition sichert die damit verbundene Produktivitätssteigerung. Zusätzliche Aufgaben und 
steigender Kostendruck lassen sich nur durch Einsatz zeitgemäßer Technik kompensieren. 
Nur durch den Ausbau der aktuellen elektronischen Informations- und Kommunikations-
möglichkeiten bleibt ein für die LpB sehr wesentlicher Personenkreis u. a. im Internet 
erreichbar bzw. neue Zielgruppen werden angesprochen.  
 

 

427 69 N 153 Sonstige Beschäftigungsentgelte 0,0 1,0 1,0

     
  Erläuterung: Für die Beschäftigung von Aushilfspersonal im EDV-Bereich. 
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511 69A N 153 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- 
und Ausrüstungsgegenständen u. dgl. 

0,0 10,5 10,5

     
  Erläuterung: Für die Kosten zur Beschaffung von Geräten, Ausstattungs- und Ausrüs-

tungsgegenständen sowie deren Unterhaltung und Instandsetzung. 
 

 

511 69B N 153 Fernmeldegebühren u. dgl. 0,0 40,0 40,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind: 2014 

Tsd. EUR 
  
1. Laufende Gebühren und Kosten für Fernmeldegebühren 20,0 
3. Rundfunk- (und Fernseh-)gebühren 2,0 
4. Sonstiges  3,0 
5. Kosten für LVN III 15,0 
 zus. 40,0 

  

 

514 69 N 153 Verbrauchsmittel 0,0 3,0 3,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind Mittel zum Erwerb von Toner, Druckerpatronen, CDs, 

Disketten u. dgl. 
 

 

518 69 N 153 Maschinen- und Gerätemieten 0,0 42,8 42,8

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Mieten für 8 Kopiergeräte für die Dienststellen in 

Stuttgart, das „Haus auf der Alb“ und für die Außenstellen der Landeszentrale in Freiburg 
und Heidelberg sowie Leasing für Server, Notebooks und PCs.  
 

 

525 69 N 153 Aus- und Fortbildung 0,0 1,6 1,6

     
  Erläuterung: Mittel zur Schulung in Informationstechnik. 

 
 

534 69 N 153 Dienstleistungen Dritter u. dgl. 0,0 30,4 30,4

     
  Erläuterung: Für Programmierungen, Providergebühren, Internetserver usw. 

 
 

546 69 N 153 Sonstiger Sachaufwand 0,0 0,3 0,3

812 69 N 153 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen u. dgl. 

0,0 77,0 77,0

   Summe Titelgruppe 69 0,0 206,6 206,6
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73   Betrieb der Tagungsstätte -Haus auf der Alb- 
in Bad Urach 

 

   Die Ausgabeermächtigung erhöht oder vermindert sich um die Mehr- 
oder Wenigereinnahmen bei Tit. 124 73. 
 

 

428 73 N 153 Entgelte der Beschäftigten des Reinigungsdienstes 0,0 266,4 266,4

511 73 N 153 Geschäftsbedarf 0,0 65,0 65,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind:  Tsd. EUR 

   
1. Geschäftsbedarf (einschl. Bücher und Druckschriften) 20,0 
2. Porto 6,0 
3. Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, sonstige Gebrauchs-

gegenstände 
 

9,0 
4. Unterhaltung und Instandsetzung 29,0 
5. Sonstiges 1,0 
 zus. 65,0 

  

 

514 73 N 153 Verbrauchsmittel 0,0 59,0 59,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind: Tsd. EUR 

  
1. Haltung von Dienstfahrzeugen 3,0 
4. Dienst- und Schutzkleidung 1,0 
5. Nahrungsmittel für den Küchenbetrieb 55,0 
 zus. 59,0 
 
 
B es t an d  a n  D ie ns t f ah r ze u gen  u nd  s e l bs t f ah r en de n  
A r be i t s masc h in e n :  
 

2014 

Kombi-, Einsatz- und Spezialfahrzeuge, Fahrzeuge mit Sonder-
ausstattung, Funk usw. 

 
1 

 
Hinweis: Außerdem werden betrieben und unterhalten: 
 
Aus Tit. 514 01: 1 Kombifahrzeug 
  

 

517 73 N 153 Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und 
Räume (außer Energiebewirtschaftungskosten) 

0,0 10,0 10,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Abfallbeseitigung und geringwertige 

Gebrauchsgegenstände und Verbrauchsmittel (z.B. Putzmittel u.a). 
 

 

518 73 N 153 Mieten und Pachten für Maschinen, Fahrzeuge und 
Geräte 

0,0 6,0 6,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind Mietkosten für Getränke- und Süßwarenautomaten. 

 
 

526 73 N 153 Kosten für Sachverständige 0,0 3,0 3,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind Steuerberatungskosten.  
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527 73 N 153 Dienstreisen 0,0 2,0 2,0

534 73 N 153 Dienstleistungen Dritter und dgl. 0,0 10,0 10,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind Mittel für externe Reinigungsfirmen, sowie für Zeitarbeits-

firmen zur Abdeckung außergewöhnlicher Arbeitsspitzen bei Veranstaltungen und zum 
Ausgleich von Unterbesetzungen. 
 

 

546 73 N 153 Vermischte Verwaltungsausgaben 0,0 6,5 6,5

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind Unfallrenten usw. und Entschädigungen an Dritte, Be-

kanntmachungen in Tageszeitungen und sonstigen Bekanntmachungsblättern, Auslagen für 
Gesundheitszeugnisse usw. 
 

 

811 73 N 153 Erwerb von Dienstfahrzeugen 0,0 0,0 0,0

812 73 N 153 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen u. dgl. 

0,0 33,5 33,5

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind Aufwendungen zur Beschaffung von Möbeln, Maschinen, 

Geräten und Ausstattungsgegenständen. 
 

 

   Summe Titelgruppe 73 0,0 461,4 461,4
     

77   Förderung des Freiwilligen Ökologischen Jahres  

   Die Gruppentitel sind gegenseitig deckungsfähig. Ausgaben sind in 
Höhe der Einnahmen bei Tit. Gr. 77 zulässig. 
 

 

    
  Erläuterung: Mit dem „Freiwilligen Ökologischen Jahr“ wird jungen Menschen die Möglich-

keit geboten, sich für den Erhalt und die Verbesserung der natürlichen Lebensgrundlagen in 
einem begrenzten Zeitraum zwischen Ausbildung und Berufsausbildung in besonderem 
Maße zu engagieren. Durch das Gesetz zur Förderung eines „Freiwilligen Ökologischen 
Jahres“ vom 23. Dezember 1993 wurde dieser Dienst bundesgesetzlich neu geregelt. Auf 
der Grundlage dieses Gesetzes hat der Ministerrat eine Konzeption zur einheitlichen Orga-
nisation und Durchführung des „Freiwilligen Ökologischen Jahres“ in Baden-Württemberg 
verabschiedet. Die Landeszentrale für politische Bildung ist nach dieser Konzeption im 
Land als Träger für die Durchführung des „Freiwilligen Ökologischen Jahres“ zugelassen. 
Die Personalkosten für die Bediensteten zur Betreuung des Projekts und die anfallenden 
Sachkosten werden entsprechend der vom Ministerrat verabschiedeten Konzeption zur 
Umsetzung des „Freiwilligen Ökologischen Jahres“ durch Zuweisungen des Umweltministe-
riums gedeckt. Vgl. Tit. 381 77 und Vermerk bei Tit. 428 05. 
 

 

     
428 77 N 153 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 

(Beschäftigten) 
0,0 205,0 205,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind: 

Neben den ordentlichen Bezügen für die tariflichen Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer einschließlich der nicht besonders aufgeführten Zulagen aufgrund 
von Tarifverträgen 

 
 

Tsd. EUR 
   
7. Sonstige Zulagen  

Zulagen nach § 14 TV-L 
Zulagen nach §§ 10 und 18 TVÜ-Länder 
Zulagen nach § 19 TV-L 
Wechselschicht- und Schichtdienstzulagen 

3,5 
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547 77 N 153 Sachaufwand 0,0 230,0 230,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind Mittel für die Durchführung der Seminare, für Postgebüh-

ren, Material- und Reisekosten, Wegstreckenentschädigungen für privateigene Kraftfahr-
zeuge u.a. 
 
Zugelassene Fahrzeuge 2014 
Pkw 2 
 
 
 

 

633 77 N 153 Zuweisungen für laufende Maßnahmen an Gemeinden 
und Gemeindeverbände 

0,0 67,5 67,5

     
  Erläuterungen: Veranschlagt sind die Zuweisungen an die Einsatzstellen. 

Vorgesehen ist die Beschäftigung von bis zu 100 Teilnehmern. Erstattet wird das Taschen-
geld gem. den Förderrichtlinien sowie die Beiträge zur Sozialversicherung und Unfallversi-
cherung. 
 

 

685 77 N 153 Zuweisungen für laufende Maßnahmen an Sonstige 0,0 272,5 272,5

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Zuweisungen an die Einsatzstellen. 

Vorgesehen ist die Beschäftigung von bis zu 100 Teilnehmern. Erstattet wird das Taschen-
geld gem. den Förderrichtlinien sowie die Beiträge zur Sozialversicherung und Unfallversi-
cherung. 
 

 

981 77 N 890 Zuweisungen für laufende Maßnahmen an Einrichtun- 
gen des Landes 

0,0 25,0 25,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Zuweisungen an die Einsatzstellen. 

Vorgesehen ist die Beschäftigung von bis zu 100 Teilnehmern. Erstattet wird das Taschen-
geld gem. den Förderrichtlinien sowie die Beiträge zur Sozialversicherung und Unfallversi-
cherung. 
 

 

   Summe Titelgruppe 77 0,0 800,0 800,0
     

78   Für die Gedenkstättenarbeit  

   Die Ausgabeermächtigung erhöht sich um die Einnahmen bei  
Tit. 282 78. 
 

 

    
  Erläuterung: Die Mittel dienen zur Förderung von Gedenkstätten über die Verfolgung und 

den Widerstand in der Zeit der nationalsozialistischen Gewaltherrschaft in Baden-
Württemberg in Zusammenarbeit mit der „Landesarbeitsgemeinschaft Gedenkstätten und 
Gedenkstätteninitiative in Baden-Württemberg“ (LAGG). Vgl. Tit. 282 78. 
 

 

     
547 78 N 153 Sachaufwand 0,0 26,0 26,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für die Gedenkstättenarbeit der Landeszentrale 

für politische Bildung, insbesondere für Forschung und Dokumentation, Bildungs- und 
Öffentlichkeitsarbeit einschließlich Reisekosten. 
 

 

     

-111-



 Landtag 
  0104 Landeszentrale für politische Bildung   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
671 78 N 153 Erstattung von Aufwendungen Dritter für die Ge- 

denkstättenarbeit 
0,0 374,0 374,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind: Tsd. EUR 

  
1. Gewährung eines Personalkostenzuschusses für die Beschäftigung einer 

wissenschaftlichen Fachkraft für Forschung, Dokumentation und die päda-
gogische Betreuung von Besuchergruppen der Gedenkstätte Grafeneck 

 
 

60,0 
2. Sonstige finanzielle Hilfen an Einrichtungen in Baden-Württemberg, die 

Gedenkstättenarbeit im Sinne der LAGG wahrnehmen 
 

254,0 
3. Zuweisungen zum Betrieb des Dokumentationszentrums Oberer Kuhberg 

(DZOK) in Ulm  
 

60,0 
 zus. 374,0 
 
 
 

 

981 78 N 890 Zuweisungen für Gedenkstättenarbeit an 
Einrichtungen des Landes 

0,0 0,0 0,0

   Summe Titelgruppe 78 0,0 400,0 400,0
     

80   Projekte der Baden-Württemberg Stiftung  

   Die Gruppentitel sind gegenseitig deckungsfähig. Ausgaben sind in 
Höhe der Einnahmen bei Tit. 282 80 zulässig. 
 

 

    
  Erläuterung: Leertitel, da nicht feststeht, in welcher Höhe Zuwendungen gewährt werden 

(vgl. Tit. 282 80). 
 

 

     
429 80 N 153 Personalaufwand 0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Verbucht werden die Personalaufwendungen für Beschäftigte mit Zeitverträ-

gen. 
 

 

547 80 N 153 Sachaufwand 0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Verbucht wird insbesondere der Sachaufwand für Projekte einschließlich 

Reisekosten. 
 

 

   Summe Titelgruppe 80 0,0 0,0 0,0
     

81   Projekte für Kooperationspartner  

   Die Gruppentitel sind gegenseitig deckungsfähig. Ausgaben sind in 
Höhe der Einnahmen bei Tit. 282 81 zulässig. 
 

 

    
  Erläuterung: Verbucht werden Ausgaben für Projekte in Zusammenarbeit mit Kooperati-

onspartnern, die die anfallenden Personal- und Sachausgaben vollständig durch Zuweisun-
gen abdecken. Leertitel, da nicht feststeht, in welcher Höhe Zuwendungen gewährt werden 
(vgl. Tit. 282 81). 
 

 

     
429 81 N 153 Personalaufwand 0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Verbucht werden die Personalaufwendungen für Beschäftigte mit Zeitverträ-

gen. 
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 Landtag 
  0104 Landeszentrale für politische Bildung   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
547 81 N 153 Sachaufwand 0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Verbucht wird insbesondere der Sachaufwand für die Projekte einschließlich 

Reisekosten. 
 

 

   Summe Titelgruppe 81 0,0 0,0 0,0
   

 
 

   
Abschluss 2014 Kapitel 0104 

 

   Verwaltungseinnahmen 0,0 68,0 68,0
   Übrige Einnahmen 0,0 800,0 800,0
   Gesamteinnahmen 0,0 868,0 868,0
   Personalausgaben 0,0 3.466,7 3.466,7
   Sächliche Verwaltungsausgaben 0,0 1.838,1 1.838,1
   Zuweisungen und Zuschüsse

(ohne Investitionen)
0,0 714,0 714,0

   Ausgaben für Investitionen 0,0 110,5 110,5
   Besondere Finanzierungsausgaben 0,0 25,0 25,0
   Gesamtausgaben 0,0 6.154,3 6.154,3
   Kapitel 0104 Überschuss/Zuschuss 0,0 5.286,3 -5.286,3
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Landtag 
      
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 weniger(-) Abschluss Einzelplan 01 

Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 

Verwaltungseinnahmen 31,0 99,0 68,0 

 
Übrige Einnahmen 0,0 800,0 800,0 

 
Gesamteinnahmen 31,0 899,0 868,0 

 
Personalausgaben 52.363,7 55.830,4 3.466,7 

 
Sächliche Verwaltungsausgaben 5.369,8 7.163,9 1.794,1 

 Zuweisungen und Zuschüsse 
(ohne Investitionen) 7.979,1 8.693,1 714,0 

 
Ausgaben für Investitionen 730,0 790,5 60,5 

 
Besondere Finanzierungsausgaben 0,0 25,0 25,0 

 
Gesamtausgaben 66.442,6 72.502,9 6.060,3 

 
Einzelplan 01 Überschuss/Zuschuss -66.411,6 -71.603,9 -5.192,3 
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Zweiter Nachtrag
zum Staatshaushaltsplan

für 2014

Einzelplan 02
Staatsministerium
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 Staatsministerium 
  0201 Staatsministerium   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

   
Ausgaben 

 

   
Personalausgaben 

 

422 01  011 Bezüge und Nebenleistungen der Beamtinnen und 
Beamten 

7.043,0 6.901,1 -141,9

     
  Erläuterung: Verminderung um 141,9 Tsd. EUR auf Grund des Wegfalls von 3 Stellen 

gem. § 2 StHG 2013/14. 
 

 

   
Abschluss 2014 Kapitel 0201 

 

   Verwaltungseinnahmen 5,0 5,0 0,0
   Gesamteinnahmen 5,0 5,0 0,0
   Personalausgaben 16.675,5 16.533,6 -141,9
   Sächliche Verwaltungsausgaben 3.982,2 3.982,2 0,0
   Zuweisungen und Zuschüsse

(ohne Investitionen)
407,0 407,0 0,0

   Ausgaben für Investitionen 365,0 365,0 0,0
   Gesamtausgaben 21.429,7 21.287,8 -141,9
   Kapitel 0201 Zuschuss 21.424,7 21.282,8 -141,9
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 Staatsministerium 
  0202 Allgemeine Bewilligungen   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

   
Ausgaben 

 

   
Personalausgaben 

 

462 01  880 Globale Minderausgaben für Personalausgaben -197,1 -55,2 141,9

     
  Erläuterung: Verminderung um 141,9 Tsd. EUR auf Grund des Wegfalls von 3 Stellen 

gem. § 2 StHG 2013/14. 
 

 

   
Sächliche Verwaltungsausgaben 

 

525 21  012 Maßnahmen für die berufliche Weiterqualifizierung 
der Bediensteten (soweit nicht Titelgruppe 68) 

50,0 46,9 -3,1

     
  Erläuterung: Übertragen nach Kap. 0104 Tit. 525 21   3,1 Tsd. EUR im Rahmen der 

Umressortierung der Landeszentrale für politische Bildung vom Epl. 02 in den Epl. 01. 
 

 

534 05  313 Durchführung des Arbeitssicherheitsgesetzes 30,0 26,7 -3,3

     
  Erläuterung: Übertragen nach Kap. 0104 Tit. 534 05   3,3 Tsd. EUR im Rahmen der 

Umressortierung der Landeszentrale für politische Bildung vom Epl. 02 in den Epl. 01. 
 
 

 

537 09  314 Gesundheitsmanagement 40,0 34,0 -6,0

   Mehrausgaben sind bis zur Höhe von Wenigerausgaben bei Tit. 525 
21 und Tit. 534 05 zulässig.  
Ersätze fließen den Mitteln zu. 
 

 

  Erläuterung:  Übertragen nach Kap. 0101 Tit. 537 09   6,0 Tsd. EUR im Rahmen der 
Umressortierung der Landeszentrale für politische Bildung vom Epl. 02 in den Epl. 01. 
 

 

     
   

Abschluss 2014 Kapitel 0202 
 

   Verwaltungseinnahmen 182,5 182,5 0,0
   Gesamteinnahmen 182,5 182,5 0,0
   Personalausgaben 4.349,1 4.491,0 141,9
   Sächliche Verwaltungsausgaben 3.946,5 3.934,1 -12,4
   Zuweisungen und Zuschüsse

(ohne Investitionen)
2.836,3 2.836,3 0,0

   Ausgaben für Investitionen 5,0 5,0 0,0
   Gesamtausgaben 11.136,9 11.266,4 129,5
   Kapitel 0202 Zuschuss 10.954,4 11.083,9 129,5
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 Staatsministerium 
  0205 Landeszentrale für politische Bildung   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

     
  V o rb em e rk u ng :  Der Landtag hat am 12. Dezember 2012 auf der Grundlage eines 

interfraktionellen Entschließungsantrags einvernehmlich die Übertragung der Verantwor-
tung für die Landeszentrale für politische Bildung vom Staatsministerium in den Geschäfts-
bereich des Landtags beschlossen. Die Landesregierung hat in ihrer Sitzung am 18. De-
zember 2012 dieser Umressortierung zugestimmt. Diesen Beschlüssen wurde mit den 
Bekanntmachungen der Landesregierung und des Landtagspräsidenten vom 19. April 2013 
(GBl. S. 58 und S. 60) mit Wirkung vom 1. Mai 2013 Rechnung getragen.  
Die Umsetzung von Mitteln, Planstellen und Stellen infolge der Einrichtung der Dienststelle 
„Landeszentrale für politische Bildung“ beim Landtag erfolgte daher ab 01. Mai 2013 von 
Kapitel 0205 zum Kapitel 0104 in den Einzelplan 01 (Landtag). 
 
 

 

   
Einnahmen 

 

   
Verwaltungseinnahmen 

 

119 49  153 Vermischte Einnahmen 1,0 0,0 -1,0

   
Titelgruppen 

 

73   Betrieb der Tagungsstätte -Haus auf der Alb- 
in Bad Urach 

 

119 73  153 Vermischte Einnahmen 2,0 0,0 -2,0

124 73  153 Aus der Gewährung von Unterkunft und Verpflegung 
an Staatsbedienstete, Schüler/innen, Lehrgangs- 
teilnehmende, Gäste u. dgl. 

65,0 0,0 -65,0

   Summe Titelgruppe 73 67,0 0,0 -67,0
77   Zuweisungen zur Förderung des  Freiwilligen Ökolo- 

logischen Jahres 
 

381 77  890 Zuweisungen aus anderen Kapiteln des Staatshaus- 
haltsplans 

800,0 0,0 -800,0

   Summe Titelgruppe 77 800,0 0,0 -800,0
   

Ausgaben 
 

   
Personalausgaben 

 

412 02  153 Entschädigungen der Mitglieder des Kuratoriums 2,6 0,0 -2,6

422 01  153 Bezüge und Nebenleistungen der Beamtinnen und 
Beamten 

552,5 0,0 -552,5

422 02  153 Bezüge und Nebenleistungen für abgeordnete 
Beamtinnen und Beamte 

122,8 0,0 -122,8

422 05  011 Mehrarbeitsvergütung und Zulagen für Dienst zu 
ungünstigen Zeiten für Beamtinnen und Beamte 
und dgl. 

0,3 0,0 -0,3

427 51  153 Sonstige Beschäftigungsentgelte 13,0 0,0 -13,0

428 01  153 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
(Beschäftigten) 

2.325,1 0,0 -2.325,1
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 Staatsministerium 
  0205 Landeszentrale für politische Bildung   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
428 05  011 Zeitzuschläge, Überstundenentgelte und Entgelte 

für Mehrarbeit für Beschäftigte 
15,0 0,0 -15,0

453 01  153 Trennungsgelder, Umzugskostenvergütungen u. dgl. 4,0 0,0 -4,0

462 01  880 Globale Minderausgaben für Personalausgaben -41,0 0,0 41,0

   
Sächliche Verwaltungsausgaben 

 

511 01  153 Geschäftsbedarf sowie Geräte, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenstände, sonstige Gebrauchsgegen- 
stände 

50,0 0,0 -50,0

514 01  153 Verbrauchsmittel, Haltung von Fahrzeugen u. dgl. 2,5 0,0 -2,5

517 01  153 Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und 
Räume (außer Energiebewirtschaftungskosten) 

1,0 0,0 -1,0

518 02  153 Mieten und Pachten für Maschinen, Fahrzeuge und 
Geräte 

2,1 0,0 -2,1

526 11  153 Kosten für Sachverständige 4,0 0,0 -4,0

527 01  153 Dienstreisen 40,0 0,0 -40,0

529 01  153 Zur Verfügung des Direktors für Aufwand aus 
dienstlicher Veranlassung in besonderen Fällen 

0,8 0,0 -0,8

531 02  153 Für die Sacharbeit der Landeszentrale für 
Politische Bildung 

877,2 0,0 -877,2

532 01  153 Umzugs- und Verlegungskosten 1,0 0,0 -1,0

546 49  153 Vermischte Verwaltungsausgaben 7,0 0,0 -7,0

   
Titelgruppen 

 

69   Aufwand für Informationstechnik  

427 69  153 Sonstige Beschäftigungsentgelte 1,0 0,0 -1,0

511 69A  153 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- 
und Ausrüstungsgegenständen u. dgl. 

10,5 0,0 -10,5

511 69B  153 Fernmeldegebühren u. dgl. 40,0 0,0 -40,0

514 69  153 Verbrauchsmittel 3,0 0,0 -3,0

518 69  153 Maschinen- und Gerätemieten 42,8 0,0 -42,8

525 69  153 Aus- und Fortbildung 1,6 0,0 -1,6

534 69  153 Dienstleistungen Dritter u. dgl. 30,4 0,0 -30,4

546 69  153 Sonstiger Sachaufwand 0,3 0,0 -0,3
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 Staatsministerium 
  0205 Landeszentrale für politische Bildung   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 
812 69  153 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und 

Ausrüstungsgegenständen u. dgl. 
77,0 0,0 -77,0

    
 

 

   Summe Titelgruppe 69 206,6 0,0 -206,6
73   Betrieb der Tagungsstätte -Haus auf der Alb- 

in Bad Urach 
 

428 73  153 Entgelte der Beschäftigten des Reinigungsdienstes 266,4 0,0 -266,4

511 73  153 Geschäftsbedarf 65,0 0,0 -65,0

514 73  153 Verbrauchsmittel 59,0 0,0 -59,0

517 73  153 Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und 
Räume (außer Energiebewirtschaftungskosten) 

10,0 0,0 -10,0

518 73  153 Mieten und Pachten für Maschinen, Fahrzeuge und 
Geräte 

6,0 0,0 -6,0

526 73  153 Kosten für Sachverständige 3,0 0,0 -3,0

527 73  153 Dienstreisen 2,0 0,0 -2,0

534 73  153 Dienstleistungen Dritter und dgl. 10,0 0,0 -10,0

546 73  153 Vermischte Verwaltungsausgaben 6,5 0,0 -6,5

812 73  153 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen u. dgl.

33,5 0,0 -33,5

   Summe Titelgruppe 73 461,4 0,0 -461,4
77   Förderung des Freiwilligen Ökologischen Jahres  

428 77  153 Entgelte der Arbeitnehmer (Beschäftigten) 205,0 0,0 -205,0

547 77  153 Sachaufwand 230,0 0,0 -230,0

633 77  153 Zuweisungen für laufende Maßnahmen an Gemeinden 
und Gemeindeverbände 

67,5 0,0 -67,5

685 77  153 Zuweisungen für laufende Maßnahmen an Sonstige 272,5 0,0 -272,5

981 77  890 Zuweisungen für laufende Maßnahmen an Einrichtun- 
gen des Landes 

25,0 0,0 -25,0

   Summe Titelgruppe 77 800,0 0,0 -800,0
78   Für die Gedenkstättenarbeit  

547 78  153 Sachaufwand 26,0 0,0 -26,0

671 78  153 Erstattung von Aufwendungen Dritter für die Ge- 
denkstättenarbeit 

274,0 0,0 -274,0

   Summe Titelgruppe 78 300,0 0,0 -300,0
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 Staatsministerium 
  0205 Landeszentrale für politische Bildung   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
   

Abschluss 2014 Kapitel 0205 
 

   Verwaltungseinnahmen 68,0 0,0 -68,0
   Übrige Einnahmen 800,0 0,0 -800,0
   Gesamteinnahmen 868,0 0,0 -868,0
   Personalausgaben 3.466,7 0,0 -3.466,7
   Sächliche Verwaltungsausgaben 1.531,7 0,0 -1.531,7
   Zuweisungen und Zuschüsse

(ohne Investitionen)
614,0 0,0 -614,0

   Ausgaben für Investitionen 110,5 0,0 -110,5
   Besondere Finanzierungsausgaben 25,0 0,0 -25,0
   Gesamtausgaben 5.747,9 0,0 -5.747,9
   Kapitel 0205 Überschuss/Zuschuss 4.879,9 0,0 4.879,9
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Staatsministerium 
      
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 weniger(-) Abschluss Einzelplan 02 

Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 

Verwaltungseinnahmen 341,3 273,3 -68,0 

 
Übrige Einnahmen 1.917,5 1.117,5 -800,0 

 
Gesamteinnahmen 2.258,8 1.390,8 -868,0 

 
Personalausgaben 29.524,9 26.058,2 -3.466,7 

 
Sächliche Verwaltungsausgaben 10.661,5 9.117,4 -1.544,1 

 Zuweisungen und Zuschüsse 
(ohne Investitionen) 4.997,9 4.383,9 -614,0 

 
Ausgaben für Investitionen 665,5 555,0 -110,5 

 
Besondere Finanzierungsausgaben 88,1 63,1 -25,0 

 
Gesamtausgaben 45.937,9 40.177,6 -5.760,3 

 
Einzelplan 02 Überschuss/Zuschuss -43.679,1 -38.786,8 4.892,3 
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Zweiter Nachtrag
zum Staatshaushaltsplan

für 2014

Einzelplan 03
Innenministerium
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 Innenministerium 
  0301 Ministerium   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

   
Einnahmen 

 

   
Verwaltungseinnahmen 

 

111 02  011 Gebühren 7,5 595,5 588,0

     
  Erläuterung: Mehr wegen Auslagenersatz und Gebühren im Zusammenhang mit der 

Neuvergabe von Spielbanklizenzen. 
 
Restliche Erläuterung unverändert. 
 

 

   
Ausgaben 

 

   
Personalausgaben 

 

422 01  011 Bezüge und Nebenleistungen der Beamtinnen 
und Beamten 

13.643,5 15.153,2 1.509,7

   Haushaltsvermerk unverändert. 
 

 

  Erläuterung: 
Mehr wegen Einrichtung einer Stabsstelle des Beauftragten der Landesregierung für  
Informationstechnologie. 
 
In Umsetzung der Polizeistrukturreform:  
Übertragen von Kap. 0304 Tit. 422 01  59,6 Tsd. EUR 
Übertragen von Kap. 0305 Tit. 422 01 59,6 Tsd. EUR 
Übertragen von Kap. 0307 Tit. 422 01 267,2 Tsd. EUR 
Übertragen von Kap. 0314 Tit. 422 01 60,8 Tsd. EUR 
Übertragen von Kap. 0316 Tit. 422 01 68,6 Tsd. EUR 
Übertragen von Kap. 0318 Tit. 422 01 100,2 Tsd. EUR 
 
Restliche Erläuterung unverändert. 
 

 

     
428 01  011 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 

(Beschäftigten) 
3.465,1 3.620,0 154,9

     
  Erläuterung: 

Mehr wegen Einrichtung einer Stabsstelle des Beauftragten der Landesregierung für  
Informationstechnologie. 
 
In Umsetzung der Polizeistrukturreform:  
Übertragen von Kap. 0305 Tit. 428 01 50,0 Tsd. EUR 
Übertragen von Kap. 0307 Tit. 428 01 50,0 Tsd. EUR 
 
Restliche Erläuterung unverändert. 
 

 

453 01  011 Trennungsgelder, Umzugskostenvergütungen u. dgl. 70,8 140,8 70,0

     
  Erläuterung:  

Veranschlagt sind: 
 2014 

Tsd. EUR 
    
1. Trennungsgelder  118,8 
2. Umzugskostenvergütungen  22,0 
  zus. 140,8 
 
Mehr wegen gestiegenem Bedarf. 
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 Innenministerium 
  0301 Ministerium   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 

   
Sächliche Verwaltungsausgaben 

 

534 01  011 Dienstleistungen Dritter u. dgl. 18,0 665,5 647,5

     
  Erläuterung: Mehr im Zusammenhang mit der Neuvergabe von Spielbanklizenzen.  

 
Restliche Erläuterung unverändert. 
 

 

   
Abschluss 2014 Kapitel 0301 

 

   Verwaltungseinnahmen 19,3 607,3 588,0
   Gesamteinnahmen 19,3 607,3 588,0
   Personalausgaben 18.070,9 19.805,5 1.734,6
   Sächliche Verwaltungsausgaben 1.889,6 2.537,1 647,5
   Zuweisungen und Zuschüsse

(ohne Investitionen)
2,5 2,5 0,0

   Ausgaben für Investitionen 10,0 10,0 0,0
   Gesamtausgaben 19.973,0 22.355,1 2.382,1
   Kapitel 0301 Zuschuss 19.953,7 21.747,8 1.794,1
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 Innenministerium 
  0302 Allgemeine Bewilligungen   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

   
Ausgaben 

 

   
Personalausgaben 

 

462 01  880 Globale Minderausgabe für Personalausgaben -2.459,6 -946,0 1.513,6

     
  Erläuterung: Globale Minderausgabe für die nach dem StHG 2013/2014 im 

Einzelplan 03 zu streichenden Stellen. Einsparverpflichtung gemäß: 
2014 

Tsd. EUR 
  
 § 2 Abs. 1 -94,6 
 § 2 Abs. 2 -804,1 
 § 2 Abs. 3 -47,3 
 zus. -946,0 
 
 

 

     

   Zuweisungen und Zuschüsse 
(ohne Investitionen) 

 

     
   Haushaltsvermerk unverändert. 

 
 

632 01  011 Anteil des Landes Baden-Württemberg an den Auf- 
wendungen für die Ständige Geschäftsstelle der 
Innenministerkonferenz 

20,0 24,0 4,0

     
  Erläuterung: Mehr wegen erhöhtem Bedarf gegen Einsparung bei Kap. 0302 Tit. 711 69. 

 
Restliche Erläuterung unverändert. 
 

 

     

684 02  249 Zuschüsse an den Landesverband Baden-Württemberg 
der Sinti und Roma 

90,0 500,0 410,0

    
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Zuschüsse aufgrund des Vertrags des Landes Baden-

Württemberg mit dem Verband Deutscher Sinti und Roma, Landesverband Baden-Württem-
berg e.V. 
 
Übertragen von Kap. 0436 Tit. 684 02      27,8 Tsd. EUR 
Übertragen von Kap. 0917 Tit. 684 03      89,5 Tsd. EUR 
 

 

     
   

Besondere Finanzierungsausgaben 
 

     
972 20  880 Globale Minderausgabe für nicht erbrachte 

Stelleneinsparverpflichtungen 
0,0 -212,9 -212,9
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 Innenministerium 
  0302 Allgemeine Bewilligungen   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 

   
Titelgruppen 

 

69   Aufwand für Informationstechnik  

   Haushaltsvermerk unverändert. 
 

 

  Erläuterung unverändert. 
 

 

     
711 69  811 Bauliche Aufwendungen in bestehenden Gebäuden 

zur Einführung der Informations- und 
Kommunikationstechnik 

1.395,9 1.370,9 -25,0

   Haushaltsvermerk unverändert. 
 

 

  Erläuterung: Reduzierung um 21,0 Tsd. EUR zur Gegenfinanzierung der Zuführung an den 
Versorgungsfonds (Kap. 1212 Tit. 919 10) für je eine Neustelle bei Kap. 0304, 0305 und 
0306 und 0,5 Neustelle bei Kap. 0307 jeweils Tit. 422 01. 
 
Restliche Erläuterung unverändert. 
 

 

     
   Summe Titelgruppe 69 2.675,7 2.650,7 -25,0
   

Abschluss 2014 Kapitel 0302 
 

   Verwaltungseinnahmen 22,0 22,0 0,0
   Übrige Einnahmen 8.655,3 8.655,3 0,0
   Gesamteinnahmen 8.677,3 8.677,3 0,0
   Personalausgaben 601.042,9 602.556,5 1.513,6
   Sächliche Verwaltungsausgaben 5.201,6 5.201,6 0,0
   Zuweisungen und Zuschüsse

(ohne Investitionen)
10.303,1 10.717,1 414,0

   Ausgaben für Investitionen 1.395,9 1.370,9 -25,0
   Besondere Finanzierungsausgaben 0,0 -212,9 -212,9
   Gesamtausgaben 617.943,5 619.633,2 1.689,7
   Kapitel 0302 Zuschuss 609.266,2 610.955,9 1.689,7
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 Innenministerium 
  0304 Regierungspräsidium Stuttgart   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

     
  V or b em er ku n g :   

 
Im Zuge der Polizeistrukturreform wurden aus Kap. 0304 folgende Mittel in die Polizeikapitel 
übertragen: 
 

Teil-
betrag 

Gesamt-
betrag 

Titel Bezeichnung 

Tsd. EUR 
Bezüge und Nebenleistungen der Beamtinnen und 
Beamten, davon 

 14.530,2 

Erl. Nr. 1.1: Aufwandsentschädigungen … 20,0  
Erl. Nr. 1.2: Zuschuss Krankenversicherung 0,4  

422 01 

Erl. Nr. 1.2: Zulage § 22 EzulVO 65,5  
Mehrarbeitsvergütung und Zulagen …, davon  83,4 

 
Zulage für lageorientierten Dienst 69,0  

422 05 

Mehrarbeitsvergütung 14,4  
Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, 
davon 

 5.299,4 

Erl. Nr. 6: Sonstige Zulagen 25,5  

428 01 

Erl. Nr. 8: Sonstiges 0,6  
428 05 Zeitzuschläge, Überstundenentgelte …  28,7 
428 06 Entgelte der Beschäftigten des Reinigungsdienstes  19,9 
453 01 Trennungsgelder, Umzugskostenvergütungen …  3,6 
Summe Personalausgaben  19.965,2 
    
511 01 Geschäftsbedarf (einschl. Bücher, Druckschriften)  28,6 
514 02 Dienst- und Schutzkleidung  0,1 
517 01 Bewirtschaftung der Grundstücke …  11,2 
525 21 Maßnahmen für die berufliche Weiterqualifizierung  0,4 
526 01 Gerichts- und ähnliche Kosten  5,3 
526 11 Kosten für Sachverständige  0,4 
527 01 Dienstreisen  0,2 
529 01 Zur Verfügung des Regierungspräsidenten …  0,2 
546 49 Vermischte Verwaltungsausgaben  0,9 
511 69A Erwerb von Maschinen, Geräten …  9,5 
511 69B Fernmeldegebühren u. dgl.  43,3 
514 69 Verbrauchsmittel  9,5 
534 69 Dienstleistungen Dritter u. dgl.  0,9 
Summe Sächliche Verwaltungsausgaben  110,5 
   
Insgesamt  20.075,7 

 
Zum Zugang dieser Beträge in die Polizeikapitel siehe Vorbemerkung bei Kap. 0314. 
 
Restliche Vorbemerkung unverändert. 
 

 

   
Einnahmen 

 

   
Verwaltungseinnahmen 

 

111 02  012 Gebühren 3.600,0 3.777,5 177,5

     
  Erläuterung:  

Mehr wegen Gebühreneinnahmen aus der Umsetzung des Landesanerkennungsgesetzes 
und des Umweltverwaltungsgesetzes. 
 
Restliche Erläuterung unverändert. 
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 Innenministerium 
  0304 Regierungspräsidium Stuttgart   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 
   

Titelgruppen 
 

73   SV SparkassenVersicherung  

261 73  610 Erstattung der Personalkosten durch die 
SV SparkassenVersicherung 

12.805,7 12.442,1 -363,6

     
  Erläuterung: unverändert. 

 
 

   Summe Titelgruppe 73 12.805,7 12.442,1 -363,6
   

Ausgaben 
 

   
Personalausgaben 

 

     

422 01  012 Bezüge und Nebenleistungen der Beamtinnen und 
Beamten 

49.248,2 34.957,9 -14.290,3

     
  Erläuterung: In dem Haushaltsansatz sind einschließlich der Zulagen nach Maß-

gabe der besoldungsgesetzlichen Vorschriften enthalten: 
2014 

Tsd. EUR 
   
1.1 Aufwandsentschädigungen und Zuwendungen aus Gründen der Fürsorge  0,4 
 
Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. Vorbemer-
kung. 
 
Übertragen nach Kap. 0301 Tit. 422 01 59,6 Tsd. EUR 
Übertragen nach Kap. 0314 Tit. 422 01 1.351,4 Tsd. EUR 
Übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 3.935,7 Tsd. EUR 
Übertragen nach Kap. 0316 Tit. 422 01 5.436,3 Tsd. EUR 
Übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 3.720,9 Tsd. EUR 
 
Mehr wegen neuer Aufgaben. 
 
 
 

 

422 05 N 012 Mehrarbeitsvergütung und Zulagen für Dienst zu 
ungünstigen Zeiten für Beamtinnen und Beamte 
und dgl. 

119,2 35,8 -83,4

   Haushaltsvermerk unverändert. 
 
 

 

  Erläuterung: 
Veranschlagt sind: 

2014 
Tsd. EUR 

  
- Zulage für lageorientierten Dienst 
- Mehrarbeitsvergütung 

7,0 
28,8 

zus. 35,8 
 
Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. Vorbemer-
kung. 
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 Innenministerium 
  0304 Regierungspräsidium Stuttgart   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 
428 01  012 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 

(Beschäftigten) 
31.726,1 26.670,4 -5.055,7

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind: 

Neben den ordentlichen Bezügen für die tariflichen Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer einschließlich der nicht besonders aufgeführten Zulagen aufgrund 
von Tarifverträgen 

 
 

2014 
Tsd. EUR 

   
3. 91 Auszubildende, 15 Praktikantinnen/Praktikanten und sonstige in einem 

privatrechtlichen Ausbildungsverhältnis beschäftigte Personen sowie 
Praxissemesterstudentinnen/-studenten 

 

6. Sonstige Zulagen (Zulagen nach § 14 TV-L, Zulagen nach §§ 10 und 18 
TVÜ-Länder, Zulagen nach § 19 TV-L, Wechselschicht- und Schichtdienst-
zulagen) 

52,7 

7. Entschädigung zur pauschalen Abgeltung für Aufwendungen der Berufs-
kraftfahrer gem. Nr. 19 der VwV Kfz für 21 Arbeitnehmerin-
nen/Arbeitnehmer je 25,00 EUR im Monat 

6,3 

8. Sonstiges (Pauschvergütung nach § 25 Abs. 5 TVÜ-Länder) 25,5 
 
Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. Vorbemer-
kung. 
 
Übertragen nach Kap. 0314 Tit. 428 01  995,0 Tsd. EUR 
Übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01  3.085,8 Tsd. EUR 
Übertragen nach Kap. 0316 Tit. 428 01  261,6 Tsd. EUR 
Übertragen nach Kap. 0317 Tit. 428 01  257,4 Tsd. EUR 
Übertragen nach Kap. 0318 Tit. 428 01  673,5 Tsd. EUR 
 
Mehr wegen neuer Aufgaben. 
 

 

428 05 N 012 Zeitzuschläge, Überstundenentgelte und Entgelte 
für Mehrarbeit für Beschäftigte 

181,0 152,3 -28,7

   Haushaltsvermerk unverändert. 
 

 

  Erläuterung: 
Veranschlagt sind: 

2014 
Tsd. EUR 

   
- Zeitzuschläge 40,0 
- Überstundenentgelte 76,3 
- Entgelte für Mehrarbeit 36,0 

 zus. 152,3 
 
Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. Vorbemer-
kung. 
 

 

     
428 06  012 Entgelte der Beschäftigten des Reinigungsdienstes 150,0 130,1 -19,9

     
  Erläuterung: Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. 

Vorbemerkung. 
 

 

453 01  012 Trennungsgelder, Umzugskostenvergütungen u. dgl. 68,0 64,4 -3,6

     
  Erläuterung: 

Veranschlagt sind: 
2014 

Tsd. EUR 
   
1. Trennungsgelder 46,4 
2. Umzugskostenvergütungen 18,0 
 zus. 64,4 
 
Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. Vorbemer-
kung. 
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 Innenministerium 
  0304 Regierungspräsidium Stuttgart   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 
   

Sächliche Verwaltungsausgaben 
 

511 01  012 Geschäftsbedarf sowie Geräte, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenstände, sonstige Gebrauchsgegen- 
stände 

978,4 983,8 5,4

   Haushaltsvermerk unverändert. 
 

 

  Erläuterung: 
Veranschlagt sind: 

2014 
Tsd. EUR 

   
1. Geschäftsbedarf (einschl. Bücher und Druckschriften) 534,9 
2. Porto 256,4 
3. Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, sonstige Gebrauchs-

gegenstände 
109,5 

4. Unterhaltung und Instandsetzung 43,0 
5. Hofdienergarage/Zentrale Fahrbereitschaft 20,0 
6. Sonstiges (einschl. Marktüberwachung Bauprodukte) 20,0 
 zus. 983,8 
 
Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. Vorbemer-
kung. 
 
Mehr wegen neuer Aufgaben. 
 

 

     
514 02  012 Dienst- und Schutzkleidung (persönliche 

Ausrüstungsgegenstände) 
15,0 14,9 -0,1

     
  Erläuterung: 

Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. Vorbemer-
kung. 
 
Restliche Erläuterung unverändert. 
 

 

517 01  012 Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und 
Räume (außer Energiebewirtschaftungskosten) 

67,7 56,5 -11,2

     
  Erläuterung:  

Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. Vorbemer-
kung. 
 
Restliche Erläuterung unverändert. 
 

 

525 21  012 Maßnahmen für die berufliche Weiterqualifizierung 
der Bediensteten 

142,4 142,0 -0,4

   Haushaltsvermerk unverändert. 
 

 

  Erläuterung:  
Veranschlagt sind: 

2014 
Tsd. EUR 

  
a) Für Ausbildung 10,5 
b) Für Fortbildung 131,5 
 zus. 142,0 
 
Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. Vorbemer-
kung. 
 
Restliche Erläuterung unverändert. 
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 Innenministerium 
  0304 Regierungspräsidium Stuttgart   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 
526 01  012 Gerichts- und ähnliche Kosten 189,4 184,1 -5,3

     
  Erläuterung:  

Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. Vorbemer-
kung. 
 
Restliche Erläuterung unverändert. 
 

 

526 11  012 Kosten für Sachverständige 3,5 3,1 -0,4

     
  Erläuterung:  

Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. Vorbemer-
kung. 
 
Restliche Erläuterung unverändert. 
 

 

527 01  012 Dienstreisen 667,0 666,8 -0,2

   Haushaltsvermerk unverändert. 
 

 

  Erläuterung:  
Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. Vorbemer-
kung. 
 
Restliche Erläuterung unverändert. 
 

 

     
529 01  012 Zur Verfügung des Regierungspräsidenten und des 

Regierungsvizepräsidenten für Aufwand aus 
dienstlicher Veranlassung in besonderen Fällen 

7,4 7,2 -0,2

     
  Erläuterung:  

Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. Vorbemer-
kung. 
 
Restliche Erläuterung unverändert. 
 

 

546 49  012 Vermischte Verwaltungsausgaben 52,7 51,8 -0,9

   Haushaltsvermerk unverändert. 
 

 

  Erläuterung: 
Veranschlagt sind: 

2014 
Tsd. EUR 

   
2. a) Bekanntmachungen in Tageszeitungen und sonstigen Bekanntma-

chungsblättern 
9,0 

 b) Kosten für Bekanntmachungen und Zustellungen in straßenrechtlichen 
Planfeststellungsverfahren sowie in Enteignungsverfahren 

18,8 

3. Reisen in Personalvertretungsangelegenheiten und in Vertretung der 
Interessen der schwerbehinderten Menschen und Vorstellungsreisen 

1,0 

4. a) Schadenersatzleistungen an Dritte aus Verschulden von Verwaltungsan-
gehörigen und aus Anlass von Unfällen beim Betrieb von Dienstfahrzeu-
gen sowie aus anderen Rechtsgründen 

20,1 

 b) Kosten für die Erhaltung der Gültigkeit von Luftfahrerscheinen 1,4 
 c) Gebühr für Registrierung der Auszubildenden bei der IHK 0,5 
 d) Sonstige vermischte Ausgaben (u. a. Aufwand für die Bewirtung von 

Gästen u. dgl.) 
1,0 

 zus. 51,8 
 
Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. Vorbemer-
kung. 
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 Innenministerium 
  0304 Regierungspräsidium Stuttgart   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 
   

Titelgruppen 
 

69   Aufwand für Informationstechnik  

   Haushaltsvermerk unverändert. 
 

 

  Erläuterung: unverändert. 
 

 

     
511 69A  012 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- 

und Ausrüstungsgegenständen u. dgl. 
464,5 455,0 -9,5

     
  Erläuterung: 

Veranschlagt sind: 
2014 

Tsd. EUR 
   
1. Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegen-

ständen u. dgl. 
423,6 

2. Unterhaltung und Instandsetzung 31,4 
 zus. 455,0 
 
Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. Vorbemer-
kung. 
 

 

511 69B  012 Fernmeldegebühren u. dgl. 284,5 241,2 -43,3

     
  Erläuterung: 

Veranschlagt sind: 
2014 

Tsd. EUR 
   
1. Laufende Gebühren und Kosten für Fernmeldeanlagen 131,3 
2. Einmalige Gebühren und Kosten für Fernmeldeanlagen 47,0 
3. Rundfunk- und Fernsehgebühren 12,9 
4. Sonstiges (Raumsicherungsanlagen) 50,0 
 zus. 241,2 
 
Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. Vorbemer-
kung. 
 

 

514 69  012 Verbrauchsmittel 169,8 160,3 -9,5

     
  Erläuterung:  

Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. Vorbemer-
kung. 
 
Restliche Erläuterung unverändert. 
 

 

534 69  012 Dienstleistungen Dritter u. dgl. 1.684,7 1.683,8 -0,9

     
  Erläuterung:  

Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. Vorbemer-
kung. 
 
Restliche Erläuterung unverändert. 
 

 

   Summe Titelgruppe 69 2.857,0 2.793,8 -63,2
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 Innenministerium 
  0304 Regierungspräsidium Stuttgart   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 
73   SV SparkassenVersicherung  

   Haushaltsvermerk unverändert. 
 
 

 

428 73  610 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
(Beschäftigten) 

5.953,6 5.590,0 -363,6

     
  Erläuterung:  

Weniger wegen Vollzug von kw-Vermerken.  
 

 

   Summe Titelgruppe 73 12.805,7 12.442,1 -363,6
 
 
 

   

74   Versorgungskurkliniken  

428 74  241 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
(Beschäftigten) 

165,7 119,4 -46,3

     
  Erläuterung:  

Weniger wegen Vollzug von kw-Vermerken.  
 

 

   Summe Titelgruppe 74 165,7 119,4 -46,3
    

   
Abschluss 2014 Kapitel 0304 

 

   Verwaltungseinnahmen 4.856,9 5.034,4 177,5
   Übrige Einnahmen 23.372,8 23.009,2 -363,6
   Gesamteinnahmen 28.229,7 28.043,6 -186,1
   Personalausgaben 106.053,6 86.162,1 -19.891,5
   Sächliche Verwaltungsausgaben 6.662,0 6.585,5 -76,5
   Zuweisungen und Zuschüsse

(ohne Investitionen)
13.162,3 13.162,3 0,0

   Ausgaben für Investitionen 188,1 188,1 0,0
   Gesamtausgaben 126.066,0 106.098,0 -19.968,0
   Kapitel 0304 Zuschuss 97.836,3 78.054,4 -19.781,9
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 Innenministerium 
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    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

     
   

Vorbemerkung:  
 
Im Zuge der Polizeistrukturreform wurden aus Kap. 0305 folgende Mittel in die Polizeikapitel 
übertragen: 
 

Teil-
betrag 

Gesamt-
betrag 

Titel Bezeichnung 

Tsd. EUR 
Bezüge und Nebenleistungen der Beamtinnen und 
Beamten, davon 

 12.490,1 

Erl. Nr. 1b.1: Aufwandsentschädigungen … 28,4  
Erl. Nr. 1b.2: Zuschuss Krankenversicherung 0,6  

422 01 

Erl. Nr. 1b.2: Zulage § 22 EzulVO 79,7  
Mehrarbeitsvergütung und Zulagen …, davon  82,0 
Erl. Nr. 1b: Zulage für lageorientierten Dienst 67,6  

422 05 

Erl. Nr. 1b: Mehrarbeitsvergütung 14,4  
Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, 
davon 

 8.125,6 

Erl. Nr. 6: Sonstige Zulagen 41,8  

428 01 

Erl. Nr. 8: Sonstiges 0,3  
428 06 Entgelte der Beschäftigten des Reinigungsdienstes  33,4 
Summe Personalausgaben  20.731,1 
    
511 01 Geschäftsbedarf (einschl. Bücher, Druckschriften)  51,6 
514 02 Dienst- und Schutzkleidung  0,1 
517 01 Bewirtschaftung der Grundstücke …  15,7 
525 21 Maßnahmen für die berufliche Weiterqualifizierung  0,1 
527 01 Dienstreisen  1,8 
529 01 Zur Verfügung des Regierungspräsidenten …  0,2 
511 69A Erwerb von Maschinen, Geräten …  4,5 
514 69 Verbrauchsmittel  29,6 
518 69 Maschinen- und Gerätemieten  17,6 
Summe Sächliche Verwaltungsausgaben  121,2 
    
Insgesamt   20.852,3 

 
Zum Zugang dieser Beträge in die Polizeikapitel siehe Vorbemerkung bei Kap. 0314. 
 
Restliche Vorbemerkung unverändert. 
 

 

   
Einnahmen 

 

   
Verwaltungseinnahmen 

 

111 02  012 Gebühren 2.570,0 2.757,5 187,5

     
  Erläuterung:  

Mehr wegen Gebühreneinnahmen aus der Umsetzung des Landesanerkennungsgesetzes 
und des Umweltverwaltungsgesetzes. 
 
Restliche Erläuterung unverändert. 
 

 

112 01  012 Geldstrafen, Geldbußen, Gerichtskosten 23.267,0 26.267,0 3.000,0

     
  Erläuterung:  

Mehr wegen höherer Fallzahlen. 
 
Restliche Erläuterung unverändert. 
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 Innenministerium 
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    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 
   

Ausgaben 
 

   
Personalausgaben 

 

   Das Personalausgabenbudget gemäß § 6a Abs. 2 StHG 2013/14 
umfasst die Tit. 422 01, 422 02, 422 05, 427 26, 427 51, 428 01, 
428 02, 428 05, 428 06, 428 51 und 453 01 und hat ein Gesamtvolu-
men in Höhe von 55.500,0 Tsd. EUR in 2013 und 47.950,0 Tsd. EUR 
in 2014. Für die Anpassung des Personalausgabenbudgets kann das 
Ministerium für Finanzen und Wirtschaft in analoger Anwendung von 
§ 50 Abs. 1 LHO Mittel zur Verstärkung der Tit. 422 01 und 428 01 zu 
Lasten von Kap. 1212 Tit. 461 01 umsetzen. 
 
Die Ausgabeermächtigung des Personalausgabenbudgets erhöht 
oder vermindert sich um die Mehr- oder Wenigereinnahmen bei  
Tit. 261 01. 
 
 
 

 

  Erläuterung: Der Landesbetrieb Gewässer nimmt nicht an der Personalausgabenbudgetie-
rung teil. 
 

 

     
422 01  012 Bezüge und Nebenleistungen der Beamtinnen und 

Beamten 
40.664,9 28.913,3 -11.751,6

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind einschließlich der Zulagen nach Maßgabe 

der besoldungsgesetzlichen Vorschriften: 
2014 

Tsd. EUR 
   
1. Planmäßige Beamtinnen und Beamte  

darunter  2014 
  Tsd. EUR 

28.913,3 

 1. Aufwandsentschädigungen und Zuwen-
dungen aus Gründen der Fürsorge 

 1,0  

 
Die Mittel sind in voller Höhe Teil des Personalausgabenbudgets. 
 
Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. Vorbemer-
kung. 
 
Übertragen nach Kap. 0301 Tit. 422 01 59,6 Tsd. EUR 
Übertragen nach Kap. 0314 Tit. 422 01 2.957,4 Tsd. EUR 
Übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 4.846,7 Tsd. EUR 
Übertragen nach Kap. 0316 Tit. 422 01 2.295,3 Tsd. EUR 
Übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 1.622,2 Tsd. EUR 
Übertragen nach Kap. 0318 Tit. 422 01 659,8 Tsd. EUR 
 
Mehr wegen neuer Aufgaben. 
 

 

422 05 N 012 Mehrarbeitsvergütung und Zulagen für Dienst zu 
ungünstigen Zeiten für Beamtinnen und Beamte 
und dgl. 

112,9 30,9 -82,0

     
  Erläuterung: 

Veranschlagt sind: 
2014 

Tsd. EUR 
   
1. Beamtinnen und Beamte im Rahmen des Personalausgabenbudgets 

- Zulagen für Dienst zu ungünstigen Zeiten 
- Mehrarbeitsvergütung 

 
5,5 

25,4 
   zus. 30,9 
 
Die Mittel sind in voller Höhe Teil des Personalausgabenbudgets. 
 
Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. Vorbemer-
kung. 
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 Innenministerium 
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    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
428 01  012 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 

(Beschäftigten) 
25.310,0 17.396,5 -7.913,5

  Erläuterung: Veranschlagt sind: 
Neben den ordentlichen Bezügen für die tariflichen Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer einschließlich der nicht besonders aufgeführten Zulagen aufgrund 
von Tarifverträgen 

 
 

2014 
Tsd. EUR 

   
3. 62 Auszubildende, 10 Praktikantinnen/Praktikanten und sonstige in einem 

privatrechtlichen Ausbildungsverhältnis beschäftigte Personen sowie 
Praxissemesterstudentinnen/-studenten 

 

6. Sonstige Zulagen (Zulagen nach § 14 TV-L, Zulagen nach §§ 10 und 18 
TVÜ-Länder, Zulagen nach § 19 TV-L, Wechselschicht- und Schichtdienst-
zulagen) 

43,5 

7. Entschädigung zur pauschalen Abgeltung für Aufwendungen der Berufs-
kraftfahrer gem. Nr. 19 der VwV Kfz für 1 Arbeitnehmerinnen/Arbeit-nehmer 
je 25,00 EUR im Monat 

0,3 

8. Sonstiges (Pauschvergütung nach § 25 Abs. 5 TVÜ-Länder) 33,1 
 
Die Mittel sind in voller Höhe Teil des Personalausgabenbudgets. 
 
Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. Vorbemer-
kung. 
Übertragen nach Kap. 0301 Tit. 428 01 50,0 Tsd. EUR 
Übertragen nach Kap. 0314 Tit. 428 01 1.529,7 Tsd. EUR 
Übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 4.761,7 Tsd. EUR 
Übertragen nach Kap. 0316 Tit. 428 01 901,4 Tsd. EUR 
Übertragen nach Kap. 0317 Tit. 428 01 18,5 Tsd. EUR 
Übertragen nach Kap. 0318 Tit. 428 01 872,2 Tsd. EUR 
 
Mehr wegen neuer Aufgaben. 
 

 

428 06  012 Entgelte der Beschäftigten des Reinigungsdienstes 517,8 484,4 -33,4

     
  Erläuterung: Die Mittel sind in voller Höhe Teil des Personalausgabenbudgets. 

 
Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. Vorbemer-
kung. 
 

 

453 01  012 Trennungsgelder, Umzugskostenvergütungen u. dgl. 33,9 33,9 0,0

  Erläuterung: 
Veranschlagt sind: 

2014 
Tsd. EUR 

   
1. Trennungsgelder 17,2 
2. Umzugskostenvergütungen 16,7 
 zus. 33,9 
 
Die Mittel sind in voller Höhe Teil des Personalausgabenbudgets. 
 

 

   
Sächliche Verwaltungsausgaben 

 

511 01  012 Geschäftsbedarf sowie Geräte, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenstände, sonstige Gebrauchsgegen- 
stände 

760,8 769,2 8,4

   Haushaltsvermerk unverändert. 
 

 

  Erläuterung: 
Veranschlagt sind: 

2014 
Tsd. EUR 

   
1. Geschäftsbedarf (einschl. Bücher und Druckschriften) 389,4 
2. Porto 168,0 
3. Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, sonstige Gebrauchs-

gegenstände 
164,4 

4. Unterhaltung und Instandsetzung 34,4 
5. Sonstiges (einschl. Marktüberwachung Bauprodukte) 13,0 
 zus. 769,2 
 
Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. Vorbemer-
kung. 
 
Mehr wegen neuer Aufgaben und höherer Fallzahlen bei der Zentralen Bußgeldstelle. 
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    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 

     
514 02  012 Dienst- und Schutzkleidung (persönliche 

Ausrüstungsgegenstände) 
7,2 7,1 -0,1

     
  Erläuterung: 

Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. Vorbemer-
kung. 
 
Restliche Erläuterung unverändert. 
 

 

517 01  012 Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und 
Räume (außer Energiebewirtschaftungskosten) 

57,4 41,7 -15,7

     
  Erläuterung:  

Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. Vorbemer-
kung. 
 
Restliche Erläuterung unverändert. 
 

 

525 21  012 Maßnahmen für die berufliche Weiterqualifizierung 
der Bediensteten 

100,1 100,0 -0,1

   Haushaltsvermerk unverändert. 
 

 

  Erläuterung:  
Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. Vorbemer-
kung. 
 
Restliche Erläuterung unverändert. 
 

 

     
527 01  012 Dienstreisen 475,0 473,2 -1,8

   Haushaltsvermerk unverändert. 
 

 

  Erläuterung:   
Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. Vorbemer-
kung. 
 
Restliche Erläuterung unverändert. 
 

 

     
529 01  012 Zur Verfügung des Regierungspräsidenten und des 

Regierungsvizepräsidenten für Aufwand aus 
dienstlicher Veranlassung in besonderen Fällen 

7,4 7,2 -0,2

     
  Erläuterung: 

Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. Vorbemer-
kung. 
 
Restliche Erläuterung unverändert. 
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    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 
   

Titelgruppen 
 

69   Aufwand für Informationstechnik  

   Haushaltsvermerk unverändert. 
 

 

  Erläuterung: unverändert. 
 

 

     
511 69A  012 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- 

und Ausrüstungsgegenständen u. dgl. 
525,4 520,9 -4,5

     
  Erläuterung: 

Veranschlagt sind: 
2014 

Tsd. EUR 
   
1. Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und  

Ausrüstungsgegenständen u. dgl. 
482,9 

2. Unterhaltung und Instandsetzung 38,0 
 zus. 520,9 
 
Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. Vorbemer-
kung. 
 

 

514 69  012 Verbrauchsmittel 140,5 110,9 -29,6

     
  Erläuterung:  

Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. Vorbemer-
kung. 
 
Restliche Erläuterung unverändert. 
 

 

518 69  012 Maschinen- und Gerätemieten 246,9 229,3 -17,6

     
  Erläuterung:  

Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. Vorbemer-
kung. 
 
Restliche Erläuterung unverändert. 
 

 

534 69  012 Dienstleistungen Dritter u. dgl. 1.357,3 1.559,3 202,0

     
  Erläuterung:  

Mehr für das EDV-Verfahren owi 21 sowie Netzanbindung der neuen Messanlagen und 
Wartungskosten/-vertrag der Zentralen Bußgeldstelle wegen höherer Fallzahlen. 
 
Restliche Erläuterung unverändert. 
 

 

   Summe Titelgruppe 69 2.404,4 2.554,7 150,3
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    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 
71   Aufwand für die Zentrale Bußgeldstelle für die 

Bearbeitung von Ordnungswidrigkeiten auf 
Autobahnen des Landes 

 

     
  Erläuterung: unverändert. 

 
 

511 71  012 Geschäftsbedarf 1.002,7 1.470,7 468,0

     
  Erläuterung: 

Veranschlagt sind: 
2014 

Tsd. EUR 
   
1. Geschäftsbedarf (einschl. Bücher und Druckschriften) 19,6 
2. Porto 1.435,5 
3. Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, sonstige Gebrauchs-

gegenstände 
5,1 

4. Unterhaltung und Instandsetzung 10,0 
5. Sonstiges 0,5 
 zus. 1.470,7 
 
Mehr für Porto wegen höherer Fallzahlen. 
 

 

   Summe Titelgruppe 71 1.056,2 1.524,2 468,0
   

Abschluss 2014 Kapitel 0305 
 

   Verwaltungseinnahmen 28.891,7 32.079,2 3.187,5
   Übrige Einnahmen 4.509,8 4.509,8 0,0
   Gesamteinnahmen 33.401,5 36.589,0 3.187,5
   Personalausgaben 72.386,2 52.605,7 -19.780,5
   Sächliche Verwaltungsausgaben 5.440,2 6.049,0 608,8
   Zuweisungen und Zuschüsse

(ohne Investitionen)
9.800,1 9.800,1 0,0

   Ausgaben für Investitionen 124,0 124,0 0,0
   Gesamtausgaben 87.750,5 68.578,8 -19.171,7
   Kapitel 0305 Zuschuss 54.349,0 31.989,8 -22.359,2
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 Innenministerium 
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    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

     
  V or b em er ku n g :  

Im Zuge der Polizeistrukturreform wurden aus Kap. 0306 folgende Mittel in die Polizeikapitel 
übertragen: 
 

Teil-
betrag 

Gesamt-
betrag 

Titel Bezeichnung 

Tsd. EUR 
Bezüge und Nebenleistungen der Beamtinnen und 
Beamten, davon 

 10.625,7 

Erl. Nr. 1.1: Aufwandsentschädigungen … 23,0  

422 01 

Erl. Nr. 1.2: Zulage § 22 EzulVO 65,0  
Mehrarbeitsvergütung und Zulagen …, davon  92,0 
Zulage für lageorientierten Dienst 70,0  

422 05 

Mehrarbeitsvergütung 22,0  
Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, 
davon 

 6.213,8 428 01 

Erl. Nr. 6: Sonstige Zulagen 70,0  
428 05 Zeitzuschläge, Überstundenentgelte …  55,0 
428 06 Entgelte der Beschäftigten des Reinigungsdienstes  215,4 
Summe Personalausgaben  17.201,9 
    
511 01 Geschäftsbedarf (einschl. Bücher, Druckschriften)  20,7 
    
517 01 Bewirtschaftung der Grundstücke …  10,3 
    
526 01 Gerichts- und ähnliche Kosten  0,6 
    
527 01 Dienstreisen  0,7 
529 01 Zur Verfügung des Regierungspräsidenten …  0,2 
546 49 Vermischte Verwaltungsausgaben  0,3 
511 69A Erwerb von Maschinen, Geräten …  3,4 
511 69B Fernmeldegebühren u. dgl.  0,9 
514 69 Verbrauchsmittel  8,2 
518 69 Maschinen- und Gerätemieten  2,1 
534 69 Dienstleistungen Dritter u. dgl.  0,2 
Summe Sächliche Verwaltungsausgaben  47,6 
   
Insgesamt  17.249,5 

 
Zum Zugang dieser Beträge in die Polizeikapitel siehe Vorbemerkung bei Kap. 0314. 
 
Restliche Vorbemerkung unverändert. 
 

 

   
Einnahmen 

 

   
Verwaltungseinnahmen 

 

111 02  012 Gebühren 1.800,0 1.850,8 50,8

     
  Erläuterung:  

Mehr wegen Gebühreneinnahmen aus der Umsetzung des Landesanerkennungsgesetzes 
und des Umweltverwaltungsgesetzes. 
 
Restliche Erläuterung unverändert. 
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 Innenministerium 
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    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 
   

Titelgruppen 
 

72   Grenzüberschreitende und internationale 
Zusammenarbeit 

 

231 72 N 012 Erstattungen vom Bund für das Forschungsprojekt 
"Grenzüberschreitende Evakuierungsplanung 
Deutschland - Schweiz" (ECHD) 

0,0 66,5 66,5

     
  Erläuterung: Veranschlagt ist die Erstattung der Personalaufwendungen für eine/n Be-

schäftigte/n der Entg.Gr. 11 im Rahmen der Umsetzung des Forschungsprojekts „Grenz-
überschreitende Evakuierungsplanung Deutschland - Schweiz“ (ECHD); vgl. Tit. 429 72. 
 

 

   Summe Titelgruppe 72 0,0 66,5 66,5
   

Ausgaben 
 

   
Personalausgaben 

 

422 01  012 Bezüge und Nebenleistungen der Beamtinnen und 
Beamten 

39.642,1 29.276,7 -10.365,4

     
  Erläuterung: In dem Haushaltsansatz sind einschließlich der Zulagen nach Maß-

gabe der besoldungsgesetzlichen Vorschriften enthalten: 
2014 

Tsd. EUR 
   
1.1 Aufwandsentschädigungen und Zuwendungen aus Gründen der Fürsorge 

(insbes. Fahndungskostenpauschale) 
Dienstkleidungszuschüsse für 81 Beamtinnen und Beamte des forstlichen 
Dienstes je 17,50 EUR im Monat 

6,2 
 

17,1 

1.2 Sonstiges: 
Zulage § 22 EzulV an Polizeibeamtinnen und Polizeibeamte 

 
0,0 

 
Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. Vorbemer-
kung. 
 
Übertragen nach Kap. 0301 Tit. 422 01 68,6 Tsd. EUR 
Übertragen nach Kap. 0314 Tit. 422 01 4.132,2 Tsd. EUR 
Übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 2.656,2 Tsd. EUR 
Übertragen nach Kap. 0316 Tit. 422 01 2.562,8 Tsd. EUR 
Übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 943,3 Tsd. EUR 
Übertragen nach Kap. 0318 Tit. 422 01 243,2 Tsd. EUR 
 
Mehr wegen neuer Aufgaben. 
 
Restliche Erläuterung unverändert. 
 

 

422 05 N 012 Mehrarbeitsvergütung und Zulagen für Dienst zu 
ungünstigen Zeiten für Beamtinnen und Beamte 
und dgl. 

133,8 41,8 -92,0

   Haushaltsvermerk unverändert. 
 

 

  Erläuterung: 
Veranschlagt sind: 

2014 
Tsd. EUR 

  
- Zulage für lageorientierten Dienst 
- Mehrarbeitsvergütung 

33,6 
8,2 

zus. 41,8 
 
Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. Vorbemer-
kung. 
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    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 
428 01  012 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 

(Beschäftigten) 
28.652,6 22.534,3 -6.118,3

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind: 

Neben den ordentlichen Bezügen für die tariflichen Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmer einschließlich der nicht besonders aufgeführten 
Zulagen aufgrund von Tarifverträgen 

 
 

2014 
Tsd. EUR 

   
3. 62 Auszubildende, 15 Praktikanten/innen und sonstige in einem 

privatrechtlichen Ausbildungsverhältnis beschäftigte Personen 
sowie Praxissemesterstudentinnen/-studenten 

 

6. Sonstige Zulagen (Zulagen nach § 14 TV-L, Zulagen nach §§ 10 
und 18 TVÜ-Länder, Zulagen nach § 19 TV-L, Wechselschicht- 
und Schichtdienstzulagen) 

26,3 

7. Entschädigung zur pauschalen Abgeltung für Aufwendungen der 
Berufskraftfahrer gem. Nr. 19 der VwV Kfz für 6 Arbeitnehmerin-
nen/Arbeitnehmer je 25,00 EUR im Monat und Dienstkleidungszu-
schüsse/Kleidergeld für 5 Arbeitnehmerinnen/Arbeitnehmer je 
17,50 EUR im Monat 

2,9 

8. Sonstiges (Pauschvergütung nach § 25 Abs. 5 TVÜ-Länder) 21,0 
 
Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. Vorbemer-
kung. 
 
Übertragen nach Kap. 0314 Tit. 428 01 947,3 Tsd. EUR 
Übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 4.352,0 Tsd. EUR 
Übertragen nach Kap. 0316 Tit. 428 01 136,9 Tsd. EUR 
Übertragen nach Kap. 0317 Tit. 428 01 236,0 Tsd. EUR 
Übertragen nach Kap. 0318 Tit. 428 01 471,6 Tsd. EUR 
 
Mehr wegen neuer Aufgaben. 
 

 

428 05 N 012 Zeitzuschläge, Überstundenentgelte und Entgelte 
für Mehrarbeit für Beschäftigte 

109,6 54,6 -55,0

   Haushaltsvermerk unverändert. 
 

 

  Erläuterung: 
Veranschlagt sind: 

2014 
Tsd. EUR 

   
- Zeitzuschläge 18,0 
- Überstundenentgelte 9,6 
- Entgelte für Mehrarbeit 27,0 

 zus. 54,6 
 
Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. Vorbemer-
kung. 
 

 

     
428 06  012 Entgelte der Beschäftigten des Reinigungsdienstes 500,0 284,6 -215,4

     
  Erläuterung: Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. 

Vorbemerkung. 
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    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 
   

Sächliche Verwaltungsausgaben 
 

511 01  012 Geschäftsbedarf sowie Geräte, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenstände, sonstige Gebrauchsgegen- 
stände 

601,0 600,3 -0,7

   Haushaltsvermerk unverändert. 
 

 

   
Erläuterung: 
Veranschlagt sind: 

2014 
Tsd. EUR 

   
1. Geschäftsbedarf (einschl. Bücher und Druckschriften) 299,2 
2. Porto 124,5 
3. Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, sonstige Gebrauchs-

gegenstände 
78,0 

 
4. Unterhaltung und Instandsetzung 75,0 
5. Sonstiges (einschl. Marktüberwachung Bauprodukte) 23,6 
 zus. 600,3 
 
Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. Vorbemer-
kung. 
 
Mehr wegen neuer Aufgaben. 
 

 

     
517 01  012 Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und 

Räume (außer Energiebewirtschaftungskosten) 
73,7 63,4 -10,3

     
  Erläuterung: Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. 

Vorbemerkung. 
 
Restliche Erläuterung unverändert. 
 

 

526 01  012 Gerichts- und ähnliche Kosten 176,6 176,0 -0,6

     
  Erläuterung: Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. 

Vorbemerkung. 
 
Restliche Erläuterung unverändert. 
 

 

527 01  012 Dienstreisen 616,5 615,8 -0,7

   Haushaltsvermerk unverändert. 
 

 

  Erläuterung:  
Zugelassene Fahrzeuge   2014 
Pkw   348 
 
Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. Vorbemer-
kung. 
 
Restliche Erläuterung unverändert. 
 

 

     
529 01  012 Zur Verfügung des Regierungspräsidenten und des 

Regierungsvizepräsidenten für Aufwand aus 
dienstlicher Veranlassung in besonderen Fällen 

7,4 7,2 -0,2

     
  Erläuterung: 

Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. Vorbemer-
kung. 
 
Restliche Erläuterung unverändert. 
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    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
546 49  012 Vermischte Verwaltungsausgaben 72,1 71,8 -0,3

   Haushaltsvermerk unverändert. 
 

 

  Erläuterung: 
Veranschlagt sind: 

2014 
Tsd. EUR 

   
2. Bekanntmachungen in Tageszeitungen und sonstigen Bekanntma-

chungsblättern 
12,5 

3. Auslagen für Vorstellungsreisen 0,5 
4. Sonstige vermischte Ausgaben   

 a) Schadenersatzleistungen an Dritte aus Verschulden von Verwaltungsan-
gehörigen und aus Anlass von Unfällen beim Betrieb von Dienstfahrzeu-
gen sowie aus anderen Rechtsgründen. 

42,4 

 b) Kosten für die Erhaltung der Gültigkeit von Luftfahrerscheinen 1,3 
 c) Aufwand der Hausspitze, der Stabsstelle für grenzüberschreitende 

Zusammenarbeit (SGZ) und der Abteilungen im Rahmen der grenzüber-
schreitenden und interregionalen Zusammenarbeit mit den EU-Staaten 
und der Schweiz 

8,6 

 d) Aufwand im Rahmen des grenzüberschreitenden Katastrophenschutzes 2,0 
 e) Aufwand für die Mitglieder des Katastrophenschutzstabes im Bezirk 

Freiburg bei Übungen und Einsätzen 
1,0 

 f) Sonstige vermischte Ausgaben (u. a. Aufwand für die Bewirtung von 
Gästen u. dgl.) 

3,5 

 zus. 71,8 
 
Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. Vorbemer-
kung. 
 

 

     
   

Titelgruppen 
 

69   Aufwand für Informationstechnik  

   Haushaltsvermerk unverändert. 
 

 

  Erläuterung: unverändert. 
 

 

     
511 69A  012 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- 

und Ausrüstungsgegenständen u. dgl. 
502,1 498,7 -3,4

     
  Erläuterung: 

Veranschlagt sind: 
2014 

Tsd. EUR 
   
1. Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und  

Ausrüstungsgegenständen u. dgl. 
333,7 

2. Unterhaltung und Instandsetzung 165,0 
 zus. 498,7 
 
Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. Vorbemer-
kung. 
 

 

511 69B  012 Fernmeldegebühren u. dgl. 140,0 139,1 -0,9

     
  Erläuterung: 

Veranschlagt sind: 
2014 

Tsd. EUR 
   
1. Laufende Gebühren und Kosten für Fernmeldeanlagen 99,1 
2. Einmalige Gebühren und Kosten für Fernmeldeanlagen 15,0 
3. Rundfunk- und Fernsehgebühren 8,0 
4. Sonstiges (EDV-Leitungsmieten) 17,0 
 zus. 139,1 
 
Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. Vorbemer-
kung. 
 
Restliche Erläuterung unverändert. 
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 Innenministerium 
  0306 Regierungspräsidium Freiburg   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
514 69  012 Verbrauchsmittel 150,0 141,8 -8,2

     
  Erläuterung: Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. 

Vorbemerkung. 
 
Restliche Erläuterung unverändert. 
 

 

518 69  012 Maschinen- und Gerätemieten 208,0 205,9 -2,1

     
  Erläuterung: Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. 

Vorbemerkung. 
 
Restliche Erläuterung unverändert. 
 

 

534 69  012 Dienstleistungen Dritter u. dgl. 1.468,8 1.468,6 -0,2

     
  Erläuterung: Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. 

Vorbemerkung. 
 
Restliche Erläuterung unverändert. 
 

 

   Summe Titelgruppe 69 2.490,9 2.476,1 -14,8

72   Grenzüberschreitende und interregionale Zusammen- 
arbeit 

 

   Die Gruppentitel sind - ohne Tit. 429 72 - gegenseitig deckungsfähig. 
 

 

  Erläuterung: unverändert. 
 

 

     
429 72 N 012 Personalaufwand 0,0 66,5 66,5

   Die Ausgabeermächtigung erhöht oder vermindert sich um die Mehr- 
oder Wenigereinnahmen bei Tit. 231 72; ggf. können Ausgaben auch 
vor dem kassenmäßigen Eingang der Einnahmen geleistet werden. 
 

 

  Erläuterung: Veranschlagt ist der Personalaufwand für eine/n Beschäftigte/n der Entg.Gr. 
11 im Rahmen der Umsetzung des Forschungsprojekts „Grenzüberschreitende Evakuie-
rungsplanung Deutschland - Schweiz“ (ECHD); vgl. Einn. bei Tit. 231 72. 
 

 

     
   Summe Titelgruppe 72 171,5 238,0 66,5
   

Abschluss 2014 Kapitel 0306 
 

   Verwaltungseinnahmen 2.891,9 2.942,7 50,8
   Übrige Einnahmen 6.263,6 6.330,1 66,5
   Gesamteinnahmen 9.155,5 9.272,8 117,3
   Personalausgaben 75.938,8 59.159,2 -16.779,6
   Sächliche Verwaltungsausgaben 5.569,5 5.541,9 -27,6
   Zuweisungen und Zuschüsse

(ohne Investitionen)
11.298,3 11.298,3 0,0

   Ausgaben für Investitionen 664,8 664,8 0,0
   Gesamtausgaben 93.471,4 76.664,2 -16.807,2
   Kapitel 0306 Zuschuss 84.315,9 67.391,4 -16.924,5
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 Innenministerium 
  0307 Regierungspräsidium Tübingen   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

     
  V or b em er ku n g :   

Im Zuge der Polizeistrukturreform wurden aus Kap. 0307 folgende Mittel in die Polizeikapitel 
übertragen: 
 

Teil-
betrag 

Gesamt-
betrag 

Titel Bezeichnung 

Tsd. EUR 
Bezüge und Nebenleistungen der Beamtinnen und 
Beamten, davon 

 8.774,7 

Erl. Nr. 1.1: Aufwandsentschädigungen … 19,2  

422 01 

Erl. Nr. 1.2: Zulage § 22 EzulVO 88,5  
Mehrarbeitsvergütung und Zulagen …, davon  85,7 
Zulage für lageorientierten Dienst 44,7  

422 05 

Mehrarbeitsvergütung 41,0  
Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, 
davon 

 3.613,1 428 01 

Erl. Nr. 6: Sonstige Zulagen 9,0  
428 05 Zeitzuschläge, Überstundenentgelte …  26,5 
453 01 Trennungsgelder, Umzugskostenvergütungen …  2,0 
Summe Personalausgaben  12.502,0 
    
511 01 Geschäftsbedarf (einschl. Bücher, Druckschriften)  27,3 
514 02 Dienst- und Schutzkleidung  0,2 
517 01 Bewirtschaftung der Grundstücke …  6,7 
525 21 Maßnahmen für die berufliche Weiterqualifizierung  0,2 
526 01 Gerichts- und ähnliche Kosten  2,7 
526 11 Kosten für Sachverständige  0,3 
527 01 Dienstreisen  0,9 
529 01 Zur Verfügung des Regierungspräsidenten …  0,2 
532 01 Umzugs- und Verlegungskosten  3,9 
546 49 Vermischte Verwaltungsausgaben  7,3 
511 69A Erwerb von Maschinen, Geräten …  4,0 
511 69B Fernmeldegebühren u. dgl.  9,4 
514 69 Verbrauchsmittel  22,3 
534 69 Dienstleistungen Dritter u. dgl.  1,3 
Summe Sächliche Verwaltungsausgaben  86,7 
   
Insgesamt  12.588,7 

 
Zum Zugang dieser Beträge in die Polizeikapitel siehe Vorbemerkung bei Kap. 0314. 
 
Restliche Vorbemerkung unverändert. 
 

 

   
Einnahmen 

 

   
Verwaltungseinnahmen 

 

111 02  012 Gebühren 1.950,0 2.035,5 85,5

     
  Erläuterung: Mehr wegen Gebühreneinnahmen aus der Umsetzung des Landesanerken-

nungsgesetzes und des Umweltverwaltungsgesetzes. 
 
Restliche Erläuterung unverändert. 
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 Innenministerium 
  0307 Regierungspräsidium Tübingen   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 
   

Ausgaben 
 

   Personalausgaben  

422 01  012 Bezüge und Nebenleistungen der Beamtinnen und 
Beamten 

34.823,8 25.999,9 -8.823,9

     
  Erläuterung: In dem Haushaltsansatz sind einschließlich der Zulagen nach Maß-

gabe der besoldungsgesetzlichen Vorschriften enthalten: 
2014 

Tsd. EUR 
   
1.1 Aufwandsentschädigungen und Zuwendungen aus Gründen der Fürsorge 

(insbes. Fahndungskostenpauschale) 
Dienstkleidungszuschüsse für 90 Beamtinnen und Beamte des forstlichen 
Dienstes je 17,50 EUR im Monat 

3,3 
 

18,9 

 
Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. Vorbemer-
kung. 
Übertragen nach Kap. 0301 Tit. 422 01 267,2 Tsd. EUR 
Übertragen nach Kap. 0314 Tit. 422 01 4.195,9 Tsd. EUR 
Übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 1.725,9 Tsd. EUR 
Übertragen nach Kap. 0316 Tit. 422 01 1.222,4 Tsd. EUR 
Übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 1.419,8 Tsd. EUR 
Übertragen nach Kap. 0318 Tit. 422 01 103,0 Tsd. EUR 
 
Mehr wegen neuer Aufgaben. 
 

 

422 05 N 012 Mehrarbeitsvergütung und Zulagen für Dienst zu 
ungünstigen Zeiten für Beamtinnen und Beamte 
und dgl. 

117,5 31,8 -85,7

   Haushaltsvermerk unverändert. 
 

 

  Erläuterung: 
Veranschlagt sind: 

2014 
Tsd. EUR 

  
- Zulage für lageorientierten Dienst 
- Mehrarbeitsvergütung 

6,9 
24,9 

zus. 31,8 
 
Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. Vorbemer-
kung. 
 

 

428 01  012 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
(Beschäftigten) 

23.527,3 20.020,4 -3.506,9

  Erläuterung: Veranschlagt sind: 
Neben den ordentlichen Bezügen für die tariflichen Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer einschließlich der nicht besonders aufgeführten Zulagen aufgrund 
von Tarifverträgen 

 
 

2014 
Tsd. EUR 

   
3. 47 Auszubildende, 10 Praktikanten/innen und sonstige in einem privatrecht-

lichen Ausbildungsverhältnis beschäftigte Personen sowie Praxissemester-
studenten/innen 

 

6. Sonstige Zulagen (Zulagen nach § 14 TV-L, Zulagen nach §§ 10 und 18 
TVÜ-Länder, Zulagen nach § 19 TV-L, Wechselschicht- und Schichtdienst-
zulagen) 

39,7 

7. Entschädigung zur pauschalen Abgeltung für Aufwendungen der Berufs-
kraftfahrer gem. Nr. 19 der VwV Kfz für 3 Arbeitnehmerinnen/Arbeitnehmer 
je 25,00 EUR im Monat und Dienstkleidungszuschüsse/Kleidergeld für 5 
Arbeitnehmerinnen/Arbeitnehmer je 17,50 EUR im Monat 

2,0 

8. Sonstiges (Pauschvergütung nach § 25 Abs. 5 TVÜ-Länder) 18,6 
 
Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. Vorbemer-
kung. 
 
Übertragen nach Kap. 0301 Tit. 428 01 50,0 Tsd. EUR 
Übertragen nach Kap. 0314 Tit. 428 01 813,8 Tsd. EUR 
Übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 1.349,3 Tsd. EUR 
Übertragen nach Kap. 0316 Tit. 428 01 227,4 Tsd. EUR 
Übertragen nach Kap. 0317 Tit. 428 01 578,4 Tsd. EUR 
Übertragen nach Kap. 0318 Tit. 428 01 635,2 Tsd. EUR 
 
Mehr wegen neuer Aufgaben. 
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 Innenministerium 
  0307 Regierungspräsidium Tübingen   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 

428 05 N 012 Zeitzuschläge, Überstundenentgelte und Entgelte 
für Mehrarbeit für Beschäftigte 

96,9 70,4 -26,5

   Haushaltsvermerk unverändert. 
 

 

  Erläuterung: 
Veranschlagt sind: 

2014 
Tsd. EUR 

   
- Zeitzuschläge 44,5 
- Überstundenentgelte 21,9 
- Entgelte für Mehrarbeit 4,0 

 zus. 70,4 
 
Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. Vorbemer-
kung. 
 

 

     
453 01  012 Trennungsgelder, Umzugskostenvergütungen u. dgl. 86,6 84,6 -2,0

     
  Erläuterung: 

Veranschlagt sind: 
2014 

Tsd. EUR 
   
1. Trennungsgelder 42,7 
2. Umzugskostenvergütungen 41,9 
 zus. 84,6 
 
Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. Vorbemer-
kung. 
 

 

   
Sächliche Verwaltungsausgaben 

 

511 01  012 Geschäftsbedarf sowie Geräte, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenstände, sonstige Gebrauchsgegen- 
stände 

623,1 617,8 -5,3

   Haushaltsvermerk unverändert. 
 

 

  Erläuterung: 
Veranschlagt sind: 

2014 
Tsd. EUR 

   
1. Geschäftsbedarf (einschl. Bücher und Druckschriften) 368,8 
2. Porto 145,0 
3. Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, sonstige Gebrauchs-

gegenstände 
56,0 

 
4. Unterhaltung und Instandsetzung 25,5 
5. Sonstiges (einschl. Marktüberwachung Bauprodukte) 22,5 
 zus. 617,8 
 
Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. Vorbemer-
kung. 
 
Mehr wegen neuer Aufgaben. 
 

 

     
514 02  012 Dienst- und Schutzkleidung (persönliche 

Ausrüstungsgegenstände) 
19,2 19,0 -0,2

     
  Erläuterung: Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. 

Vorbemerkung. 
 
Restlicher Erläuterung unverändert. 
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 Innenministerium 
  0307 Regierungspräsidium Tübingen   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 
517 01  012 Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und 

Räume (außer Energiebewirtschaftungskosten) 
40,4 33,7 -6,7

     
  Erläuterung: Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. 

Vorbemerkung. 
 
Restliche Erläuterung unverändert. 
 

 

525 21  012 Maßnahmen für die berufliche Weiterqualifizierung 
der Bediensteten 

126,0 125,8 -0,2

   Haushaltsvermerk unverändert. 
 

 

  Erläuterung: Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. 
Vorbemerkung. 
 
Restliche Erläuterung unverändert. 
 

 

     
526 01  012 Gerichts- und ähnliche Kosten 45,0 42,3 -2,7

     
  Erläuterung: Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. 

Vorbemerkung. 
 
Restliche Erläuterung unverändert. 
 

 

526 11  012 Kosten für Sachverständige 5,0 4,7 -0,3

     
  Erläuterung: Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. 

Vorbemerkung. 
 
Restliche Erläuterung unverändert. 
 

 

527 01  012 Dienstreisen 572,6 571,7 -0,9

   Haushaltsvermerk unverändert. 
 

 

  Erläuterung: Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. 
Vorbemerkung. 
 
Restliche Erläuterung unverändert. 
 

 

     
529 01  012 Zur Verfügung des Regierungspräsidenten und des 

Regierungsvizepräsidenten für Aufwand aus 
dienstlicher Veranlassung in besonderen Fällen 

7,4 7,2 -0,2

     
  Erläuterung: Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. 

Vorbemerkung. 
 
Restliche Erläuterung unverändert. 
 

 

532 01  012 Umzugs- und Verlegungskosten 15,0 11,1 -3,9

     
  Erläuterung: Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. 

Vorbemerkung. 
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 Innenministerium 
  0307 Regierungspräsidium Tübingen   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 
546 49  012 Vermischte Verwaltungsausgaben 70,8 63,5 -7,3

   Haushaltsvermerk unverändert. 
 

 

  Erläuterung: 
Veranschlagt sind:  

2014 
Tsd. EUR 

   
2. Bekanntmachungen in Tageszeitungen und sonstigen Bekanntma-

chungsblättern 
31,0 

3. Auslagen für Vorstellungsreisen 0,5 
4. a) Schadenersatzleistungen an Dritte aus Verschulden von Verwaltungsan-

gehörigen und aus Anlass von Unfällen beim Betrieb von Dienstfahrzeu-
gen sowie aus anderen Rechtsgründen. 

20,0 

 b) Kosten für die Erhaltung der Gültigkeit von Luftfahrerscheinen 2,0 
 c) Zuschuss an die behördeneigene Kantine für die Essen der an der 

Gemeinschaftsverpflegung teilnehmenden Landesbediensteten 
5,0 

 d) Sonstige vermischte Ausgaben (u. a. Aufwand für die Bewirtung von 
Gästen u. dgl.) 

5,0 

 zus. 63,5 
 
Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. Vorbemer-
kung. 
 

 

     
   

Titelgruppen 
 

69   Aufwand für Informationstechnik  

   Haushaltsvermerk unverändert. 
 

 

  Erläuterung: unverändert. 
 

 

     
511 69A  012 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- 

und Ausrüstungsgegenständen u. dgl. 
320,3 316,3 -4,0

     
  Erläuterung: 

Veranschlagt sind: 
2014 

Tsd. EUR 
   
1. Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegen-

ständen u. dgl. 
301,3 

2. Unterhaltung und Instandsetzung 15,0 
 zus. 316,3 
 
Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. Vorbemer-
kung. 
 

 

511 69B  012 Fernmeldegebühren u. dgl. 305,0 295,6 -9,4

     
  Erläuterung: 

Veranschlagt sind: 
2014 

Tsd. EUR 
   
1. Laufende Gebühren und Kosten für Fernmeldeanlagen 180,6 
2. Einmalige Gebühren und Kosten für Fernmeldeanlagen 95,0 
3. Rundfunk- und Fernsehgebühren 15,0 
4. Sonstiges (Funkgebühren u. a.) 5,0 
 zus. 295,6 
 
Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. Vorbemer-
kung. 
 
Restliche Erläuterung unverändert. 
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 Innenministerium 
  0307 Regierungspräsidium Tübingen   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 
514 69  012 Verbrauchsmittel 100,0 77,7 -22,3

     
  Erläuterung: Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. 

Vorbemerkung. 
 
Restliche Erläuterung unverändert. 
 

 

534 69  012 Dienstleistungen Dritter u. dgl. 1.375,9 1.374,6 -1,3

     
  Erläuterung: Übertragung in die Polizeikapitel in Umsetzung der Polizeistrukturreform, vgl. 

Vorbemerkung. 
 
Restliche Erläuterung unverändert. 
 

 

   Summe Titelgruppe 69 2.285,2 2.248,2 -37,0
   

Abschluss 2014 Kapitel 0307 
 

   Verwaltungseinnahmen 5.351,3 5.436,8 85,5
   Übrige Einnahmen 5.915,4 5.915,4 0,0
   Gesamteinnahmen 11.266,7 11.352,2 85,5
   Personalausgaben 64.456,1 52.011,1 -12.445,0
   Sächliche Verwaltungsausgaben 5.388,9 5.324,2 -64,7
   Zuweisungen und Zuschüsse

(ohne Investitionen)
7.513,3 7.513,3 0,0

   Ausgaben für Investitionen 455,1 455,1 0,0
   Gesamtausgaben 77.813,4 65.303,7 -12.509,7
   Kapitel 0307 Zuschuss 66.546,7 53.951,5 -12.595,2
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 Innenministerium 
  0308 Informatikzentrum Landesverwaltung 

Baden-Württemberg   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
    
  Vorbemerkung: Das Informatikzentrum Landesverwaltung Baden-Württemberg (IZLBW) 

wurde als Folge der Verwaltungsstrukturreform zum 01.01.2005 errichtet und ist Rechts-
nachfolger des Zentrums für Kommunikationstechnik und Datenverarbeitung (ZKD), das 
bisher im selben Kapitel geführt wurde. In ihm gingen das ZKD und das Informationstechni-
sche Fachzentrum der Kultusverwaltung (IFK) im ehemaligen Oberschulamt Stuttgart auf. 
Im Nachzug der Verwaltungsstrukturreform wurden weitere Aufgaben der Informations- und 
Kommunikationstechnik (IuK) folgender Organisationseinheiten ins IZLBW integriert: 
• Landesversorgungsamt - Abt. 10 des Regierungspräsidiums Stuttgart - (2005) 
• Landesgesundheitsamt - Abt. 9 des Regierungspräsidiums Stuttgart - (2006) 
• Landesamt für Denkmalpflege - Abt. 8 des Regierungspräsidiums Stuttgart - (2010). 

 
Das IZLBW ist eine nicht rechtsfähige Anstalt des öffentlichen Rechts im Geschäftsbereich 
des Innenministeriums. Es ist im Sinne der e-Government-Richtlinien Baden-Württemberg 
in der jeweils gültigen Fassung (zuletzt vom 08.06.2004) sowohl IuK-Zentrum für die  
Landesverwaltung Baden-Württemberg als auch IuK-Fachzentrum für die Geschäftsbe-
reiche von Innenministerium, Ministerium für Kultus, Jugend und Sport und Ministerium für 
Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Senioren. Das IZLBW wird nach betriebs-
wirtschaftlichen Grundsätzen als Landesbetrieb gemäß § 26 LHO geführt. 
 
Einzelheiten zu Errichtung, Aufgaben und Organisation des IZLBW sind in der Verwal-
tungsvorschrift des Innenministeriums (VwV-IZLBW) in der jeweils gültigen Fassung fest-
gelegt (zuletzt vom 15.03.2013, Az. 5-0277.1/106). 
 
Restliche Vorbemerkung unverändert. 

 

   
Ausgaben 

 

   Zuweisungen und Zuschüsse 
(ohne Investitionen) 

 

     
   Haushaltsvermerk unverändert. 

 
 

682 01  012 Zuschuss für laufende Zwecke 21.725,1 22.280,4 555,3

   Haushaltsvermerk unverändert 
 

 

  Erläuterung:  
Übertragen von Kap. 0314 Tit. 422 01 wegen Aufgabenübergang aus dem Polizei-
bereich zur IuK-Bündelung beim IZLBW 

67,5 Tsd. EUR 

Übertragen von Kap. 0318 Tit. 422 01 wegen Aufgabenübergang aus dem Polizei-
bereich zur IuK-Bündelung beim IZLBW 

269,1 Tsd. EUR 

Übertragen von Kap. 0318 Tit. 428 01 wegen Aufgabenübergang aus dem Polizei-
bereich zur IuK-Bündelung beim IZLBW 

266,0 Tsd. EUR 

  
Zuschussminderung wegen 1,0 Stelleneinsparung zum 01.01.2013 gem. § 2 Abs. 1 
i. V. m. Abs. 7 StHG 2013/14 

47,3 Tsd. EUR 

 
 
Änderungen innerhalb der Stellenübersicht für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer (Be-
schäftigte) 
 
E 13   3) + 1,0 Stelle für den technischen Betrieb der Leitstellenkonzentratoren Digitalfunk im 

IZLBW 
E 12   3) + 1,0 Stelle für den technischen Betrieb der Leitstellenkonzentratoren Digitalfunk im 

IZLBW 
E 11 + 4,0 Stellen übertragen von Kap. 0318 Titel 428 01 Abschnitt 1 wegen IuK-Bündelung 

Polizei beim IZLBW 
E 11   3) + 1,5 Stellen für den technischen Betrieb der Leitstellenkonzentratoren Digitalfunk im 

IZLBW 
E 11   4) + 1,0 Stelle für einen System- und Programmentwickler/-in - Fachverfahren Versor-

gungsverwaltung 
E 11 - 1,0 Stelle Wegfall zur Kompensation eines Stellenzugangs im Rahmen der Inan-

spruchnahme des Flexibilisierungsvermerks 
E 5 - 3,0 Stellen Wegfall zur Kompensation eines Stellenzugangs im Rahmen der Inan-

spruchnahme des Flexibilisierungsvermerks 
 
3) 1 Flexibilisierungsstelle in E 13 und 1 Flexibilisierungsstelle in E 12 und 1,5 Flexibilisie-

rungsstellen in E 11 für den technischen Betrieb der Leitstellenkonzentratoren Digital-
funk im IZLBW. 

 
4) 1 Flexibilisierungsstelle in E 11 für einen System- und Programmentwickler/-in - Fach-

verfahren Versorgungsverwaltung. 
 
Restliche Erläuterung unverändert. 
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 Innenministerium 
  0308 Informatikzentrum Landesverwaltung 

Baden-Württemberg   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
   

Abschluss 2014 Kapitel 0308 
 

   Zuweisungen und Zuschüsse
(ohne Investitionen)

21.725,1 22.280,4 555,3

   Ausgaben für Investitionen 2.200,0 2.200,0 0,0
   Gesamtausgaben 23.925,1 24.480,4 555,3
   Kapitel 0308 Zuschuss 23.925,1 24.480,4 555,3
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 Innenministerium 
  0310 Feuerwehrwesen, Katastrophenschutz, Rettungsdienst   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

     
  Vorbemerkung unverändert. 

 
 

   
Einnahmen 

 

   
Titelgruppen 

 

73   Landeshilfen nach schweren Naturereignissen und 
Unglücksfällen 

 

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die aus dem Bundeshaushalt (Kapitel 6002) bzw. aus dem 

Aufbauhilfefonds (Kapitel 6095) bereitgestellten Mittel für den Zuständigkeitsbereich des 
Innenministeriums. Die Veranschlagung erfolgt als Leertitel, da Zeitpunkt und Höhe des 
Mittelabrufs offen sind. 
Vgl. Vermerk bei Tit.Gr. 73 - Ausgaben.  
 

 

231 73 N 290 Sonstige Zuweisungen vom Bund 0,0 0,0 0,0

234 73 N 290 Zuweisungen aus dem Sondervermögen 
"Aufbauhilfefonds" 

0,0 0,0 0,0

   Summe Titelgruppe 73 0,0 0,0 0,0
   

Ausgaben 
 

   Haushaltsvermerke unverändert. 
 

 

   
Titelgruppen 

 

73   Landeshilfen nach schweren Naturereignissen und 
Unglücksfällen 

 

   Die Mittel sind übertragbar. Ausgaben sind in Höhe der Einnahmen 
bei Titel 231 73 und 234 73 zulässig, soweit die Einnahmen nicht zur 
Deckung von Ausgaben aus anderen Haushaltsjahren dienen. Aus-
gaben dürfen auch vor dem kassenmäßigen Eingang der Einnahmen 
geleistet werden. Ersätze fließen den Mitteln zu. 
 

 

  Erläuterung: Für Hilfsmaßnahmen der Betroffenen der Hochwasserkatastrophe vom Mai 
bis Juni 2013 werden nach der zwischen dem Land (IM) und dem Bund (BMI) geschlosse-
nen Verwaltungsvereinbarung vom 21.06.2013 Mittel als Soforthilfen an Private sowie nach 
den Regelungen des Aufbauhilfefonds-Errichtungsgesetzes vom 15.07.2013 und der nach 
§ 2 Absatz 4 hierzu erlassenen Rechtsverordnung vom 16.08.2013 Mittel als Aufbauhilfe 
gewährt.  
Die Zuwendungen aus dem Sondervermögen „Aufbauhilfefonds“ werden nach den Bestim-
mungen der gemeinsamen Verwaltungsvorschrift -VwV Aufbauhilfe- des Landes vom 
29.10.2013 (GABl. S. 534) abgewickelt. 
 
Restliche Erläuterung unverändert. 
 

 

     
681 73  290 Abwicklung von Landeshilfen 0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Für die Abwicklung der Soforthilfe und der Maßnahmen aus dem Sonderver-

mögen „Aufbauhilfefonds“ für den Zuständigkeitsbereich des Innenministeriums. Leertitel, 
da Zeitpunkt und Höhe des Mittelbedarfs offen sind.  
 

 

     
   Summe Titelgruppe 73 0,0 0,0 0,0
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 Innenministerium 
  0310 Feuerwehrwesen, Katastrophenschutz, Rettungsdienst   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
   

Abschluss 2014 Kapitel 0310 
 

   Verwaltungseinnahmen 162,0 162,0 0,0
   Übrige Einnahmen 687,4 687,4 0,0
   Gesamteinnahmen 849,4 849,4 0,0
   Personalausgaben 4.418,2 4.418,2 0,0
   Sächliche Verwaltungsausgaben 3.643,6 3.643,6 0,0
   Zuweisungen und Zuschüsse

(ohne Investitionen)
14.764,8 14.764,8 0,0

   Ausgaben für Investitionen 28.347,4 28.347,4 0,0
   Besondere Finanzierungsausgaben 7.492,0 7.492,0 0,0
   Gesamtausgaben 58.666,0 58.666,0 0,0
   Kapitel 0310 Zuschuss 57.816,6 57.816,6 0,0
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 Innenministerium 
  0312 Landratsämter   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

     
  Vorbemerkung unverändert. 

 
 

   
Ausgaben 

 

   
Personalausgaben 

 

422 01  012 Bezüge und Nebenleistungen der Beamtinnen und 
Beamten 

8.783,2 8.626,8 -156,4

     
  Erläuterung: Weniger wegen Vollzug von kw-Vermerken. 

 
 

   
Abschluss 2014 Kapitel 0312 

 

   Personalausgaben 8.888,4 8.732,0 -156,4
   Sächliche Verwaltungsausgaben 39,4 39,4 0,0
   Zuweisungen und Zuschüsse

(ohne Investitionen)
78,2 78,2 0,0

   Gesamtausgaben 9.006,0 8.849,6 -156,4
   Kapitel 0312 Zuschuss 9.006,0 8.849,6 -156,4
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 Innenministerium 
  0314 Zentrale Veranschlagungen Polizei   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

  Vorbemerkung:  
 
 
Das Gesetz zur Umsetzung der Polizeistrukturreform (Polizeistrukturreformgesetz - PolRG) 
vom 23. Juli 2013 (GBl. S. 233) tritt mit Ausnahme des Art. 37 (Beteiligung der Personalver-
tretung bei Versetzungen) am 01.01.2014 in Kraft. Wesentliche Eckpunkte der Reform sind 
die Errichtung von 12 regionalen Polizeipräsidien, eines Polizeipräsidiums Einsatz und als 
Einrichtung für den Polizeivollzugsdienst eines Präsidiums Technik, Logistik, Service der 
Polizei.  
 
Die bisher von den Regierungspräsidien als Polizeidienststellen (Landespolizeidirektionen) 
und den ihnen nachgeordneten Polizeidienststellen, dem Polizeipräsidium Stuttgart sowie 
dem Bereitschaftspolizeipräsidium und den ihm nachgeordneten Dienststellen der Bereit-
schaftspolizei wahrgenommenen Aufgaben gehen auf die neu gebildeten Dienststellen und 
das Landeskriminalamt über. Die Landespolizeidirektionen und die ihnen nachgeordneten 
Polizeidienststellen, das Polizeipräsidium Stuttgart sowie das Bereitschaftspolizeipräsidium 
und die ihm nachgeordneten Dienststellen der Bereitschaftspolizei werden aufgelöst. Die 
bisher von den Polizeischulen der Bereitschaftspolizei und der Akademie der Polizei wahr-
genommenen Aufgaben der Aus- und Weiterbildung sowie die bisher von der Bereit-
schaftspolizei wahrgenommenen Aufgaben der Personalgewinnung gehen auf die Hoch-
schule für Polizei über. Die Akademie der Polizei wird aufgelöst.  
 
Diese Organisationsveränderungen erfordern eine Änderung der bisherigen Kapitel- und 
Titelstruktur im Einzelplan 03 des Staatshaushaltsplans. Die neue Struktur stellt sich wie 
folgt dar: 
 

• Kap. 0314 (Landespolizei) wird fortgeführt mit der Bezeichnung „Zentrale Veran-
schlagungen Polizei“. 

• Neu aufgenommen wird Kap. 0315 für das Präsidium Technik, Logistik, Service der 
Polizei. 

• Kap. 0316 (Bereitschaftspolizei) wird fortgeführt mit der Bezeichnung „Polizeipräsi-
dium Einsatz“. 

• Kapitel 0317 (Akademie der Polizei) wird fortgeführt mit der Bezeichnung „Hoch-
schule für Polizei Baden-Württemberg“. 

• Kapitel 0318 (Landeskriminalamt) bleibt bestehen.  
• Kapitel 0321 (Hochschule für Polizei Villingen-Schwenningen) wird aufgelöst. 
• Für die regionalen Polizeipräsidien werden die Kapitel 0335 bis 0346 neu aufge-

nommen. Die Kapitel führen die Bezeichnung der regionalen Polizeipräsidien in al-
phabetischer Reihenfolge. 

 
Die im Staatshaushaltsplan 2014 veranschlagten Einnahmen und Ausgaben werden ein-
schließlich der Übertragungen aus den Kap. 0304 bis 0307 wie folgt in diesem Nachtrags-
haushaltsplan in die neue Kapitel- und Titelstruktur übertragen. 
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 Innenministerium 
  0314 Zentrale Veranschlagungen Polizei   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 

    
1. Zusammenstellung der im Haushalt 2013/14 vom 19. Dezember 2012 für den Polizeibereich veranschlagten Mittel: 
 

Haushaltsjahr 
2014 
Urhaushalt 
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 Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 
Kap. 0304 0,0 0,0 0,0 19.965,2 110,5 0,0 0,0 20.075,7 
Kap. 0305 0,0 0,0 0,0 20.731,1 121,2 0,0 0,0 20.852,3 
Kap. 0306 0,0 0,0 0,0 17.201,9 47,6 0,0 0,0 17.249,5 
Kap. 0307 0,0 0,0 0,0 12.502,0 86,7 0,0 0,0 12.588,7 
Kap. 0314 7.077,5 8.149,0 15.226,5 1.017.413,2 114.173,4 13.217,1 24.807,9 1.169.611,6 
Kap. 0316 2.462,3 180,0 2.642,3 118.890,9 8.610,3 0,0 100,0 127.601,2 
Kap. 0317 805,1 0,0 805,1 8.777,9 1.198,9 0,0 51,7 10.028,5 
Kap. 0318 18,7 1.058,0 1.076,7 51.973,2 9.021,2 0,0 172,6 61.167,0 
Kap. 0321 451,8 0,0 451,8 7.678,7 973,8 0,0 0,0 8.652,5 
Summe 10.815,4 9.387,0 20.202,4 1.275.134,1 134.343,6 13.217,1 25.132,2 1.447.827,0 

 
 
2. Gegenüberstellung der Veränderungen bei den Kapiteln 0314 bis 0318 und 0335 bis 0346 
 
2.1 Reformbedingte Veränderungen 
 

 bisherige Kapitel- und 
Titelstruktur 

neue Kapitel- und 
Titelstruktur 

Mehr-/Weniger 

 Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 
Verwaltungseinnahmen 10.815,4 11.110,4 + 295,0 
Übrige Einnahmen 9.387,0 9.387,0  
Gesamteinnahmen 20.202,4 20.497,4 + 295,0 

 
Personalausgaben 1.275.134,1 1.279.747,1 + 4.613,0 
Sächliche Verwaltungsausgaben 134.343,6 137.032,8 +2.689,2 
Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen) 13.217,1 13.217,1  
Ausgaben für Investitionen 25.132,2 25.132,2  
Gesamtausgaben 1.447.827,0 1.455.129,2 + 7.302,2 

 
Einnahmen: 
Mehr 295,0 Tsd. EUR Erlöse aus dem Verkauf von Fahrzeugen zur Gegenfinanzierung der Polizeistrukturreform. 

Ausgaben: 
Weniger 350,8 Tsd. EUR zur Gegenfinanzierung der Polizeistrukturreform. 
Mehr 7.653,0 Tsd. EUR zusätzliche Bedarfe zur Umsetzung der Polizeistrukturreform. 

 
 
2.2 Sonstige Veränderungen 
 

 Basis reformbedingte 
Veränderungen 

Veränderungen Mehr-/Weniger 

 Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 
Verwaltungseinnahmen 11.110,4 11.110,4  
Übrige Einnahmen 9.387,0 9.387,0  
Gesamteinnahmen 20.497,4 20.497,4  

 
Personalausgaben 1.279.747,1 1.278.701,3 - 1.045,8 
Sächliche Verwaltungsausgaben 137.032,8 132.402,3 - 4.630,5 
Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen) 13.217,1 13.217,1  
Ausgaben für Investitionen 25.132,2 20.132,2 - 5.000,0 
Gesamtausgaben 1.455.129,2 1.444.452,9 - 10.676,3 

 
Ausgaben: 
Weniger 2.689,0 Tsd. EUR wegen Stelleneinsparverpflichtungen. 
Weniger 832,2 Tsd. EUR wegen Stellenübertragungen nach Kap. 0301 und Kap. 0308. 
Mehr 844,9 Tsd. EUR wegen Berücksichtigung von Personal- und Sachausgaben für 400 zusätzliche  
Polizeikommissaranwärterinnen und -anwärter aus dem Einstellungskorridor 2012 im Epl. 03. 
Mehr 2.000,0 Tsd. EUR wegen Mehrbedarf bei Zulagen für lageorientierten Dienst bei Kap. 0335 bis 0346. 
Weniger 10.000,0 Tsd. EUR bei Kap. 0315 TG 70 zur Gegenfinanzierung der Polizeistrukturreform. 
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 Innenministerium 
  0314 Zentrale Veranschlagungen Polizei   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 
 
3. Zusammenstellung der Kapitelabschlüsse nach Vollzug der Veränderungen nach Nummer 2. 
 

Haushaltsjahr 
2014 
2. NT 
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 Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 
Kap. 0314 2.847,9 0,0 2.847,9 1.010.584,7 4.291,2 1.534,9 13.021,1 1.029.431,9 
Kap. 0315 369,1 8.059,6 8.428,7 34.291,8 59.382,3 11.390,2 7.028,4 112.092,7 
Kap. 0316 629,3 180,0 809,3 105.692,1 8.065,6 292,0 0,0 114.049,7 
Kap. 0317 2.866,2 0,0 2.866,2 60.386,8 6.842,0 0,0 0,0 67.228,8 
Kap. 0318 53,1 1.058,0 1.111,1 49.336,2 8.715,2 0,0 82,7 58.134,1 
Kap. 0335 296,4 6,1 302,5 1.151,3 3.074,4 0,0 0,0 4.225,7 
Kap. 0336 406,3 8,4 414,7 2.134,0 4.226,7 0,0 0,0 6.360,7 
Kap. 0337 304,3 6,3 310,6 1.345,8 3.150,4 0,0 0,0 4.496,2 
Kap. 0338 507,3 10,4 517,7 2.142,5 5.292,1 0,0 0,0 7.434,6 
Kap. 0339 320,8 6,6 327,4 1.261,9 3.347,9 0,0 0,0 4.609,8 
Kap. 0340 322,6 6,6 329,2 1.207,5 3.330,5 0,0 0,0 4.538,0 
Kap. 0341 496,4 10,2 506,6 2.157,0 5.158,3 0,0 0,0 7.315,3 
Kap. 0342 266,3 5,5 271,8 1.346,3 2.766,0 0,0 0,0 4.112,3 
Kap. 0343 376,0 7,7 383,7 1.434,9 3.922,1 0,0 0,0 5.357,0 
Kap. 0344 462,2 9,5 471,7 1.783,9 4.758,1 0,0 0,0 6.542,0 
Kap. 0345 270,4 5,6 276,0 1.164,1 2.814,6 0,0 0,0 3.978,7 
Kap. 0346 315,8 6,5 322,3 1.280,5 3.264,9 0,0 0,0 4.545,4 
Summe 11.110,4 9.387,0 20.497,4 1.278.701,3 132.402,3 13.217,1 20.132,2 1.444.452,9 

 
 

Hinweis: Zur besseren Übersicht sind in den Kapiteln 0314 - 0318 alle Titel (auch ohne Veränderung) im Nachtrag abgebildet. 
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 Innenministerium 
  0314 Zentrale Veranschlagungen Polizei   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 

   
Einnahmen 

 

   
Verwaltungseinnahmen 

 

111 02  042 Gebühren 5.550,0 2.200,0 -3.350,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind Gebühren für die polizeiliche Begleitung von Transporten 

nach dem Landesgebührengesetz. 
 
Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 
 

 

112 01  042 Geldstrafen und Geldbußen 29,8 0,0 -29,8

119 49  042 Vermischte Einnahmen 1.000,0 0,0 -1.000,0

119 50  042 Einnahmen aus Schadensersatzansprüchen 474,1 647,9 173,8

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Einnahmen aus Schadensersatzforderungen wegen 

Heilbehandlungskosten für Polizeivollzugsbeamtinnen und -beamte. Die Veranschlagung 
und Verbuchung der Einnahmen aus Schadensersatzansprüchen bei vom Landesamt für 
Besoldung und Versorgung gewährten Leistungen erfolgt bei Kap. 1212 Tit. 119 50. 
 

 

124 01  042 Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung 23,6 0,0 -23,6

   
 

 

   
Übrige Einnahmen 

 

232 01  042 Sonstige Erstattung von Ländern 0,0 0,0 0,0

232 02  042 Erstattung von Verwaltungskosten 149,4 0,0 -149,4

272 01 N 042 Zuweisungen der EU und Dritter für EU-Projekte 0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Vereinnahmt werden Zuweisungen der EU und Kofinanzierungsbeiträge 

Dritter für EU-Projekte. Vgl. Vermerk bei Tit. 547 03. 
 

 

282 01  042 Sonstige Zuschüsse aus dem Inland 0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Vereinnahmt werden ggf. Beiträge und Zuwendungen Dritter für Maßnahmen 

der Kriminalprävention sowie private Gelder, die der Aufklärung einer Straftat dienen. 
Hierunter fallen auch Beiträge und Zuwendungen für sonstige Zwecke, sofern deren An-
nahme im Einzelfall durch das Innenministerium genehmigt wurde. 
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 Innenministerium 
  0314 Zentrale Veranschlagungen Polizei   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 

   
Titelgruppen 

 

70   Einnahmen für den Digitalfunk  

     
  Erläuterung: Vgl. Tit.Gr. 70 - Ausgaben -. 

 
 

119 70  042 Vermischte Einnahmen 0,0 0,0 0,0

124 70  042 Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung 0,0 0,0 0,0

231 70  042 Sonstige Zuweisungen vom Bund 7.219,6 0,0 -7.219,6

381 70  890 Anteil der Feuerwehr und des Rettungsdienstes an 
der Finanzierung der Betriebskosten für den 
Digitalfunk 

780,0 0,0 -780,0

   Summe Titelgruppe 70 7.999,6 0,0 -7.999,6
   

 
 

   
Ausgaben 

 

   Die Ausgabeermächtigung bei Kap. 0314 erhöht oder vermindert sich 
um die Mehr- oder Wenigereinnahmen bei Tit. 111 02. Sie erhöht sich 
ferner um die Einnahmen bei Tit. 282 01. 
 

 

   
 

 

   
Personalausgaben 

 

422 01  042 Bezüge und Nebenleistungen der Beamtinnen und 
Beamten 

853.733,0 854.455,0 722,0

   Im Rahmen der Ausbildung für den gehobenen und höheren Polizei-
vollzugsdienst und zur Wahrnehmung von besonderen Aufgaben 
können Polizeibeamtinnen und Polizeibeamte zu anderen Polizei-
dienststellen und zum Innenministerium ohne Besoldungsersatz 
abgeordnet werden. 
 

 

  Erläuterung: In dem Haushaltsansatz sind einschließlich der Zulagen nach 
Maßgabe der besoldungsgesetzlichen Vorschriften enthalten: 

2014 
Tsd. EUR 

   
1.1 Aufwandsentschädigungen und Zuwendungen aus Gründen der Fürsorge: 

- Fahndungskostenpauschale von mtl. 20,45 EUR für die im Vollzugsdienst 
verwendeten Kriminalbeamtinnen und Kriminalbeamten und für die zur 
Kriminalpolizei abgeordneten Beamtinnen und Beamten der Schutzpolizei 

- steuerfreie Aufwandsentschädigungen nach der AER 
- Schul- und Kinderreisebeihilfen an Beamtinnen und Beamte bei der 

Vertretung des Landes bei der EU 
 

 
736,2 

 
 

10,0 
14,0 

1.2 Sonstiges: 
- Zuschuss zu den von Polizeibeamtinnen und Polizeibeamten an die 

Krankenversicherungen zu zahlenden Versicherungsbeiträgen; § 20 der 
Heilfürsorgeverordnung - HVO vom 3. Januar 2011 (GBl. S. 16) 

- Zulage für den Umgang mit Munition und Explosivstoffen 
 

 
29,4 

 
 

2,6 
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 Innenministerium 
  0314 Zentrale Veranschlagungen Polizei   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 

422 02  042 Bezüge und Nebenleistungen für abgeordnete 
Beamtinnen und Beamte 

0,0 0,0 0,0

422 05  042 Mehrarbeitsvergütung und Zulagen für Dienst zu un- 
günstigen Zeiten für Beamtinnen und Beamte u. dgl. 

11.823,2 0,0 -11.823,2

427 51  042 Sonstige Beschäftigungsentgelte 16,0 0,0 -16,0

428 01  042 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
(Beschäftigten) 

102.210,6 107.564,6 5.354,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind: Neben den ordentlichen Bezügen für die tarifli-

chen Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer einschließlich der nicht besonders 
aufgeführten Zulagen aufgrund von Tarifverträgen 

 
2014 

Tsd. EUR 
   
3. 45 Auszubildende, Praktikantinnen und Praktikanten und sonstige in einem 

privatrechtlichen Ausbildungsverhältnis beschäftigte Personen sowie Praxis-
semesterstudentinnen und -studenten 

 

4. Zuwendungen aus Gründen der Fürsorge: 
- Schul- und Kinderreisebeihilfen an Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer bei 

der Vertretung des Landes bei der EU 

 
 

0,0 
5. Aufwandsentschädigungen: 

- Steuerfreie Aufwandsentschädigungen nach der AER 
 

0,0 
6. Sonstige Zulagen (Zulagen nach § 14 TV-L, Zulagen nach §§ 10 und 18 TVÜ-

Länder, Zulagen nach § 19 TV-L, Wechselschicht- und Schichtdienstzulagen) 
 

592,1 
7. Entschädigung zur pauschalen Abgeltung für Aufwendungen der Berufskraft-

fahrer gem. Nr. 19 der VwV Kfz für 34 Arbeitnehmer je 25,00 EUR im Monat 
 

9,3 
8. Sonstiges (Leistungen zur Wahrung des Besitzstandes) 13,6 

 
 

 

428 05  042 Zeitzuschläge, Überstundenentgelte und Entgelte 
für Mehrarbeit für Beschäftigte 

960,6 0,0 -960,6

428 06  042 Entgelte der Beschäftigten des Reinigungsdienstes 2.014,0 0,0 -2.014,0

428 51  042 Beschäftigungsentgelte für nicht voll beschäftigte 
Arbeitnehmer/-innen mit weniger als 50 v.H. der 
durchschnittl. regelmäßigen wöchentl. Arbeitszeit 

130,0 0,0 -130,0

443 02  042 Heilfürsorgeleistungen 45.502,1 45.502,1 0,0

   Ersätze fließen den Mitteln zu. 
 

 

  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten der Heilfürsorge für die Polizeibeamtinnen und 
Polizeibeamten nach §§ 1 und 2 der Heilfürsorgeverordnung - HVO - vom 3. Januar 2011 
(GBl. S. 16) sowie Leistungen im Rahmen der Unfallfürsorge, aber nur soweit es sich um 
solche nach § 48 und § 49 Abs. 1 LBeamtVGBW handelt. Wegen der übrigen Leistungen 
im Rahmen der Unfallfürsorge vgl. Kap. 0302 Tit. 443 01 und der Leistungen nach § 20 der 
o. a. Verordnung vgl. Erläuterung zu Tit. 422 01 der Kap. 0314 bis 0318. 
Die Arzneien für die Sanitätsstellen sind bei Kap. 0315 Tit. 514 03 veranschlagt. 
Die Aufgaben auf dem Gebiet der Heilfürsorge für die heilfürsorgeberechtigten Polizeibeam-
tinnen und Polizeibeamten werden vom Landesamt für Besoldung und Versorgung Baden-
Württemberg wahrgenommen. Die Kosten der Heilfürsorge für diese Polizeibeamtinnen und 
Polizeibeamten sind hier veranschlagt. 
Ferner sind veranschlagt die Kosten für vorbeugende Behandlung durch ärztliche Maß-
nahmen für heilfürsorgeberechtigte Beamtinnen und Beamte des Landesamts für Verfas-
sungsschutz, die den Zuschuss für an Krankenversicherungen zu entrichtende Versiche-
rungsbeiträge erhalten. 
 

 

     
453 01  042 Trennungsgelder, Umzugskostenvergütungen u. dgl. 395,8 3.063,0 2.667,2

459 11  042 Abfindungen bei geschlossenem Einsatz und bei 
Übungen 

593,8 0,0 -593,8
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Sächliche Verwaltungsausgaben 

 

511 01  042 Geschäftsbedarf sowie Geräte, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenstände, sonstige Gebrauchsgegen- 
stände 

3.317,8 800,0 -2.517,8

511 02  042 Geräte und Waffen 1.116,3 0,0 -1.116,3

514 01  042 Haltung von Dienstfahrzeugen u. dgl. 18.150,3 0,0 -18.150,3

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für die Haltung von Dienstfahrzeugen. 

 
B es t an d  a n  D ie ns t f ah r ze u gen  u nd  
s e l b s t f a h r e n d e n  A rb e i t s m a s c h i n e n  

2012 2013 2014 

Pkw 16 31 0 
davon geleast 16 16 0 
Kombi-, Einsatz- und Spezialfahrzeuge, Fahrzeuge 
mit Sonderausstattung, Funk usw. 

4.509 4.509 0 

davon geleast 3.310 3.324 0 
Omnibusse, Mannschaftstransportwagen 2 2 0 
Lkw 45 45 0 
Anhänger für Kfz 72 72 0 
Anhänger für Boote (Trailer) 27 27 0 
Krafträder und Mopeds 148 148 0 
Luftfahrzeuge 7 7 0 
Wasserfahrzeuge 44 43 0 
Selbstfahrende Arbeitsmaschinen 21 21 0 
Fahrräder 300 300 0 

Zus. 5.191 5.205 0 
 
 
Bestand an Dienstfahrzeugen und selbstfahrenden Arbeitsmaschinen im Jahr 2014 vgl. 
Erläuterungen bei Kap. 0315 Tit. 514 01.  
Bestand an Luftfahrzeugen, Wasserfahrzeugen und Anhängern für Boote (Trailer) im Jahr 
2014 vgl. Erläuterungen bei Kap. 0316 Tit. 514 01. 
 
 

 

514 02  042 Dienst- und Schutzkleidung (persönliche 
Ausrüstungsgegenstände) 

1.811,5 0,0 -1.811,5

514 03  042 Verbrauchsmittel 2.045,8 0,0 -2.045,8

514 08  042 Haltung von Dienstpferden und Diensthunden 656,6 0,0 -656,6

517 01  042 Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und 
Räume (außer Energiebewirtschaftungskosten) 

535,3 0,0 -535,3

518 01  042 Mieten und Pachten für Grundstücke, Gebäude und 
Räume 

14,3 0,0 -14,3

518 02  042 Mieten und Pachten für Maschinen, Fahrzeuge und 
Geräte 

18.838,5 0,0 -18.838,5

525 21  042 Maßnahmen für die berufliche Weiterqualifizierung 
der Bediensteten 

774,3 0,0 -774,3

526 01  042 Gerichts- und ähnliche Kosten 9,5 0,0 -9,5

526 11  042 Kosten für Sachverständige 279,6 0,0 -279,6

527 01  042 Dienstreisen 649,6 0,0 -649,6
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529 01  042 Zur Verfügung der Polizeipräsidenten und der 
Leitungen der Polizeidirektionen für Aufwand 
aus dienstl. Veranlassung in besonderen Fällen 

9,6 0,0 -9,6

532 01  042 Umzugs- und Verlegungskosten 75,2 1.200,0 1.124,8

534 01  042 Dienstleistungen Dritter u. dgl. 50,3 0,0 -50,3

534 05  042 Durchführung des Arbeitssicherheitsgesetzes 136,0 0,0 -136,0

537 01  042 Ermittlungskosten 9.343,5 0,0 -9.343,5

543 01  042 Kosten für den freiwilligen Polizeidienst des 
Landes 

600,0 0,0 -600,0

544 01  042 Öffentlichkeitsarbeit und Nachwuchswerbung 40,2 25,8 -14,4

   Aufklärungs-, Informationsmaterial und sonstige Werbeträger können 
an Dritte unentgeltlich oder gegen ermäßigtes Entgelt abgegeben 
werden. 
Ersätze fließen den Mitteln zu. 
 

 

545 02  042 Vorbeugende Kriminalitätsbekämpfung 38,7 0,0 -38,7

546 49  042 Vermischte Verwaltungsausgaben 2.079,9 80,0 -1.999,9

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Unfallrenten usw. und Entschädigungen an 

Dritte (in besonderen Fällen auch aus Billigkeitsgründen), Bekanntmachungen in Tageszei-
tungen und sonstigen Bekanntmachungsblättern, das Abschleppen sichergestellter und 
beschlagnahmter Fahrzeuge sowie für sonstige vermischte Ausgaben wie z. B. Verlustent-
schädigungen, Schadensersatzleistungen anlässlich von Kfz-Unfällen, Zuwendungen an 
Polizeichöre und -musikvereine im Land, Reisekosten und Seminargebühren für Personal-
rätinnen und Personalräte, Vorstellungsreisen, Aufwand anlässlich der Einladung ausländi-
scher Gäste (insbesondere für die Verpflegung ausländischer Polizeibeamtinnen und 
Polizeibeamten), Beseitigung von Straßenverunreinigungen u. dgl. 
 
 

 

547 01  729 Allgemeine Maßnahmen zur Hebung der Verkehrs- 
sicherheit und zur Bekämpfung von Unfällen im 
Straßenverkehr 

175,4 145,4 -30,0

   Veröffentlichungen und sonstiges Informationsmaterial können an 
Dritte unentgeltlich oder gegen ermäßigtes Entgelt abgegeben wer-
den. 
 

 

  Erläuterung: Fortführung von Verkehrssicherheitskampagnen der Polizei. 
 

 

     
547 02  042 Einzelmaßnahmen der Verkehrssicherheit 222,5 0,0 -222,5

547 03 N 042 Sachaufwand für EU-Projekte 0,0 0,0 0,0

   Ausgaben sind bis zur Höhe der Einnahmen bei Tit. 272 01 zulässig. 
 

 

  Erläuterung: Die EU fördert mit Zuweisungen die Entwicklung des europäischen Raumes 
z.B. durch Hilfen zum Aufbau von Verwaltungsstrukturen (sog. IPA-Programm). Leertitel, da 
das Aufkommen bei Tit. 272 01 nicht geschätzt werden kann. 
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   Zuweisungen und Zuschüsse 
(ohne Investitionen) 

 

631 02  042 Verwaltungskostenerstattung an den Bund für die 
Inanspruchnahme von Polizeikräften 

28,2 28,2 0,0

     
  Erläuterung: Für Schutz- und Sicherungsmaßnahmen (Personen- und Objektschutz) 

müssen zur Unterstützung der Polizei des Landes Polizeikräfte des Bundes und anderer 
Bundesländer herangezogen werden. Veranschlagt ist der Ersatz der dem Bund und den 
Ländern zusätzlich entstehenden Kosten (Mehrarbeitsvergütungen, Zulage für lageorientier-
ten Dienst, reisekostenrechtliche Abfindung u.a.). 
 
 

 

632 01  042 Verwaltungskostenerstattung an das Land 
Nordrhein-Westfalen für die Inanspruchnahme der 
Deutschen Hochschule der Polizei Münster 

1.500,0 1.500,0 0,0

   Die Ausgabenermächtigung erhöht sich um Minderausgaben bei den 
von § 6 Abs. 1 Satz 1 Nummer 4.1 Staatshaushaltsgesetz umfassten 
Titeln der Kap. 0315, 0316, 0318 und 0335 bis 0346. 
 
 

 

  Erläuterung: Veranschlagt ist der Kostenanteil des Landes nach dem Abkommen über die 
einheitliche Ausbildung der Anwärterinnen und Anwärter für den höheren Polizeivollzugs-
dienst und über die Deutsche Hochschule der Polizei Münster. 
 
 

 

     
632 02  042 Verwaltungskostenerstattung an einzelne Länder für 

die Inanspruchnahme von Polizeikräften 
0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Vgl. Erläuterung bei Tit. 631 02. 

 
 

632 03  042 Verwaltungskostenerstattung an die Freie und 
Hansestadt Hamburg für die Inanspruchnahme der 
Wasserschutzpolizeischule 

292,0 0,0 -292,0

685 01 N 042 Zuschuss an die Kriminologische Zentralstelle e.V. 5,2 5,2 0,0

     
  Erläuterung: Nach dem Staatsvertrag vom 25. Juni 2009 über die Einrichtung eines natio-

nalen Mechanismus aller Länder nach Artikel 3 des Fakultativprotokolls vom 18. Dezember 
2002 zu dem Übereinkommen der Vereinten Nationen gegen Folter und andere grausame, 
unmenschliche oder erniedrigende Behandlung oder Strafe wird bei der Kriminologischen 
Zentralstelle e.V. mit Sitz in Wiesbaden eine Kommission zur Verhütung von Folter einge-
richtet. Die Kosten tragen der Bund und die Bundesländer, letztere nach dem „Königsteiner 
Schlüssel“. Der Anteil des Landes wird zwischen Justiz-, Innen- und Sozialverwaltung 
aufgeteilt. 
 

 

685 49  042 Mitgliedsbeiträge an Verbände, Vereine, 
Gesellschaften, Organisationen u. dgl. 

1,5 1,5 0,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt ist der Beitrag des Landes für das Deutsche Polizeisportkurato-

rium. 
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Ausgaben für Investitionen 

 

811 01  042 Erwerb von Dienstfahrzeugen u. dgl. 0,0 0,0 0,0

811 02  042 Erwerb von Luftfahrzeugen (Hubschrauber) 15,7 0,0 -15,7

   Die Verpflichtungsermächtigung 2014 ist in Höhe von 60,9 Mio. EUR 
gesperrt. Die Inanspruchnahme bedarf der Einwilligung des Ministeri-
ums für Finanzen und Wirtschaft. Die Verpflichtungsermächtigung 
kann auch bei Tit. 518 02 in Anspruch genommen werden. Dabei sind 
abweichende Fälligkeiten im Rahmen des Gesamtvolumens zulässig. 
 
 

 

  2014
  Tsd. EUR
 Verpflichtungsermächtigung 60.900,0
 Davon zur Zahlung fällig im 
 Haushaltsjahr 2015 ..............bis zu 30.500,0
 Haushaltsjahr 2016 ..............bis zu 30.400,0

     

811 03  042 Erwerb von Booten 0,0 0,0 0,0

812 01  042 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen u. dgl. 

322,8 0,0 -322,8

812 02  042 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen u. dgl. für die Verkehrs- 
sicherheit 

200,0 0,0 -200,0

893 01  729 Zuschüsse an Verbände für die Einrichtung 
von Verkehrsschulen 

21,1 21,1 0,0

   Die Mittel sind übertragbar. 
 

 

  Erläuterung: Die Zuschüsse werden projektbezogen aufgrund von Förderrichtlinien ge-
währt. 
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Titelgruppen 

 

69   Aufwand für Informationstechnik  

511 69A  042 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- 
und Ausrüstungsgegenständen u. dgl. 

4.380,9 300,0 -4.080,9

511 69B  042 Fernmeldegebühren u. dgl. 3.874,1 240,0 -3.634,1

514 69  042 Verbrauchsmittel 1.631,4 0,0 -1.631,4

518 69  042 Maschinen- und Gerätemieten 15.465,8 0,0 -15.465,8

525 69  042 Aus- und Fortbildung 66,5 0,0 -66,5

534 69  042 Dienstleistungen Dritter u. dgl. 9.877,1 500,0 -9.377,1

546 69  042 Vermischte Verwaltungsausgaben 2,5 0,0 -2,5

812 69  042 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen u. dgl.

872,1 0,0 -872,1

   Summe Titelgruppe 69 36.170,4 1.040,0 -35.130,4
     

70   Aufwand für den Digitalfunk  

     
  Erläuterung: Der Aufwand für den Digitalfunk wird ab 01.01.2014 im Präsidium Technik, 

Logistik, Service der Polizei (Kap. 0315) geführt. 
 

 

429 70  042 Personalaufwand 34,1 0,0 -34,1

518 70  042 Mieten und Pachten für Grundstücke, Gebäude, 
Räume und Anlagen 

8.393,6 0,0 -8.393,6

519 70  042 Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 8.330,2 0,0 -8.330,2

525 70  042 Maßnahmen für die berufliche Weiterqualifizierung 
der Bediensteten 

16,8 0,0 -16,8

527 70  042 Dienstreisen 18,5 0,0 -18,5

534 70  042 Dienstleistungen Dritter u. dgl. 74,1 0,0 -74,1

547 70  042 Sachaufwand 71,2 0,0 -71,2

631 70  042 Verwaltungskostenerstattung an den Bund für den 
Betrieb der BOS-Anstalt 

11.390,2 0,0 -11.390,2

711 70  042 Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten 9.350,5 0,0 -9.350,5

812 70  042 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen u. dgl. 

118,5 0,0 -118,5
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821 70  042 Grunderwerb 0,0 0,0 0,0

881 70  042 Zuweisungen für Investitionen an den Bund 907,2 0,0 -907,2

892 70  042 Zuweisungen für Investitionen an private 
Unternehmen

0,0 0,0 0,0

   Summe Titelgruppe 70 38.704,9 0,0 -38.704,9
     

72   Staatsbesuche und staatliche Großveranstaltungen  

   Die Mittel sind übertragbar. Der Gruppentitel 453 72 ist einseitig 
deckungsfähig zu Lasten von Tit. 422 72. Die Gruppentitel 518 72 bis 
812 72 sind gegenseitig deckungsfähig. 
 
 

 

422 72  042 Bezüge und Nebenleistungen der Beamtinnen und 
Beamten 

0,0 0,0 0,0

453 72  042 Trennungsgelder, Umzugskostenvergütung u. dgl. 0,0 0,0 0,0

518 72  042 Mieten und Pachten 0,0 0,0 0,0

547 72  042 Sachaufwand 0,0 0,0 0,0

631 72  042 Verwaltungskostenerstattung an den Bund für die 
Inanspruchnahme von Polizeikräften 

0,0 0,0 0,0

632 72  042 Verwaltungskostenerstattungen an andere 
Bundesländer für die Inanspruchnahme von 
Polizeikräften 

0,0 0,0 0,0

812 72  042 Erwerb von Maschinen, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen u. dgl.

0,0 0,0 0,0

   Summe Titelgruppe 72 0,0 0,0 0,0
     

73   Sicherheitsoffensive Technik Polizei  

   Die Gruppentitel sind übertragbar und gegenseitig deckungsfähig. 
 

 

547 73 N 042 Sachaufwand 1.000,0 1.000,0 0,0

     
   

Erläuterung: 
Die Verpflichtungsermächtigung dient der Beschaffung von Schutzausstattung. 
 
Übersicht über die Verpflichtungsermächtigungen und ihre Abdeckung (Beträge in Tsd. EUR) 
 

Betrag davon abzudecken aus Haushaltsmitteln Bewilligung im 
Haushaltsplan  2014 2015 2016 2017 2018 ff. 
   
2013 1.000,0 1.000,0 0,0 0,0 0,0 0,0 
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811 73  042 Erwerb von Dienstfahrzeugen u. dgl. 

im Rahmen der Sicherheitsoffensive Technik Polizei 
1.800,0 1.800,0 0,0

     
   

Erläuterung: 
Die Verpflichtungsermächtigung dient der Beschaffung von Kauffahrzeugen und eines Bootes. 
 
Übersicht über die Verpflichtungsermächtigungen und ihre Abdeckung (Beträge in Tsd. EUR) 
 

Betrag davon abzudecken aus Haushaltsmitteln Bewilligung im 
Haushaltsplan  2014 2015 2016 2017 2018 ff. 
   
2013 1.800,0 1.800,0 0,0 0,0 0,0 0,0 
 
 

 

812 73  042 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen u. dgl. 

11.200,0 11.200,0 0,0

     
  Erläuterung:  

Beschaffungen in den Bereichen: 
 
1. Informations- und Kommunikationstechnik 
2. Telekommunikationstechnik 
3. Einsatz-, Kriminal- und Spezialtechnik 
  
 
 
Die Verpflichtungsermächtigung 2012 dient der Modernisierung der Telekommunikationsan-
lagen. 
Die Verpflichtungsermächtigung 2013 dient der Beschaffung von Verkehrsüberwachungs-
gerätschaften. 
 
Übersicht über die Verpflichtungsermächtigungen und ihre Abdeckung (Beträge in Tsd. 
EUR) 
 
 

Bewilligung im Betrag davon abzudecken aus Haushaltsmitteln 
Haushaltsplan  2013 2014 2015 2017 2017 2018ff. 
        
2012 3.000,0 3.000,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 
2013 600,0 0,0 600,0 0,0 0,0 0,0 0,0 
zus. 3.600,0 3.000,0 600,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

 
 

 

   Summe Titelgruppe 73 14.000,0 14.000,0 0,0
   

Abschluss 2014 Kapitel 0314 
 

   Verwaltungseinnahmen 7.077,5 2.847,9 -4.229,6
   Übrige Einnahmen 8.149,0 0,0 -8.149,0
   Gesamteinnahmen 15.226,5 2.847,9 -12.378,6
   Personalausgaben 1.017.413,2 1.010.584,7 -6.828,5
   Sächliche Verwaltungsausgaben 114.173,4 4.291,2 -109.882,2
   Zuweisungen und Zuschüsse

(ohne Investitionen)
13.217,1 1.534,9 -11.682,2

   Ausgaben für Investitionen 24.807,9 13.021,1 -11.786,8
   Gesamtausgaben 1.169.611,6 1.029.431,9 -140.179,7
   Kapitel 0314 Zuschuss 1.154.385,1 1.026.584,0 -127.801,1
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  Vorbemerkung: Wegen Umsetzung der Polizeistrukturreform vgl. Vorbemerkung zu  

Kap. 0314. 
 
 
Im Präsidium Technik, Logistik, Service der Polizei sind die Zuständigkeiten im Bereich der 
technischen Aufgabenwahrnehmung für die Entwicklung, Koordination und Beschaffung 
bzw. den Betrieb polizeilicher Führungs- und Einsatzmittel sowie Informations- und Kom-
munikationstechnik zusammengeführt. Außerdem ist in diesem Präsidium das Landespoli-
zeiorchester angesiedelt. 
 

 

   
Einnahmen 

 

   
Verwaltungseinnahmen 

 

112 01 N 042 Geldstrafen und Geldbußen 0,0 0,8 0,8

119 49 N 042 Vermischte Einnahmen 0,0 31,5 31,5

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Erlöse aus dem Verkauf von Gegenständen sowie 

sonstige Einnahmen (Verwaltungskostenzuschläge für verkaufte, verlorene oder be-
schädigte Gegenstände u. dgl.). 
 
Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 
 

 

124 01 N 042 Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung 0,0 2,4 2,4

     
  Erläuterung: Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 

 
 

132 01 N 042 Erlöse aus der Veräußerung von Kraftfahrzeugen, 
Maschinen und sonstigen beweglichen Sachen 

0,0 295,0 295,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind Erlöse aus dem Verkauf von Einsatzfahrzeugen im 

Rahmen der Umsetzung der Polizeistrukturreform. 
 

 

     
   

Übrige Einnahmen 
 

232 02 N 042 Erstattung von Verwaltungskosten 0,0 60,0 60,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind Stromkostenpauschalen für Überfall- und Einbruch-

meldeanlagen u. dgl. 
 
Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 
 

 

   
 

 

   
Titelgruppen 

 

66   Einnahmen für das Medienzentrum im Rahmen des 
Programmbudgets Medien 

 

125 66 N 042 Einnahmen aus dem Betrieb des Medienzentrums 0,0 39,4 39,4

   Summe Titelgruppe 66 0,0 39,4 39,4
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70   Einnahmen für den Digitalfunk  

119 70 N 042 Vermischte Einnahmen 0,0 0,0 0,0

124 70 N 042 Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung 0,0 0,0 0,0

231 70 N 042 Sonstige Zuweisungen vom Bund 0,0 7.219,6 7.219,6

381 70 N 042 Anteil der Feuerwehr und des Rettungsdienstes an 
der Finanzierung der Betriebskosten für den 
Digitalfunk 

0,0 780,0 780,0

   Summe Titelgruppe 70 0,0 7.999,6 7.999,6
   

 
 

   
Ausgaben 

 

   Die von § 6 Abs. 1 Satz 1 Nummer 4.1 Staatshaushaltsgesetz er-
fassten Titel der Kap. 0315, 0316, 0317 Titelgruppe 93, 0318 und 
0335 bis 0346 sind kapitelübergreifend gegenseitig deckungsfähig.  
Zu diesem Deckungskreis zählen ferner die Tit. 453 01 und 459 11 
der genannten Kapitel und der Gruppentitel 453 in Kap. 0317 Titel-
gruppe 93; die Tit. 453 01 und 459 11 der genannten Kapitel sind 
übertragbar. 
 
Die Ausgabeermächtigung erhöht sich nach näherer Bestimmung des 
Ministeriums für Finanzen und Wirtschaft im Einvernehmen mit dem 
Innenministerium um Einsparungen durch Nichtbesetzung von Stellen 
bei Tit. 422 01 und 428 01. 
 
Die Ausgabeermächtigung bei Kap. 0315 erhöht oder vermindert sich 
um die Mehr- oder Wenigereinnahmen bei Tit. 119 49, 124 01 und 
232 02. 
 
Soweit die Einnahmen bei Kap. 0503 Tit. 111 43 den Betrag von 
6.390,0 Tsd. EUR übersteigen, erhöht sich die Ausgabeermächtigung 
bei den investiven Ausgaben des Kap. 0315 zu Gunsten aller Polizei-
dienststellen 
- bis zu 15.340,0 Tsd. EUR in Höhe von 50 v.H. 
- über 15.340,0 Tsd. EUR bis zu 28.120,0 Tsd. EUR in Höhe von 

30 v.H. und 
- über 28.120,0 Tsd. EUR bis zu 51.110,0 Tsd. EUR in Höhe von 

10 v.H. der Mehreinnahmen. 
 

 

   
 

 

   
Personalausgaben 

 

422 01 N 042 Bezüge und Nebenleistungen der Beamtinnen und 
Beamten 

0,0 17.969,2 17.969,2

   Im Rahmen der Ausbildung für den gehobenen und höheren Polizei-
vollzugsdienst und zur Wahrnehmung von besonderen Aufgaben 
können Polizeibeamtinnen und Polizeibeamte zu anderen Polizei-
dienststellen und zum Innenministerium ohne Besoldungsersatz 
abgeordnet werden. 
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  Erläuterung: In dem Haushaltsansatz sind einschließlich der 
Zulagen nach Maßgabe der besoldungsgesetzlichen Vorschriften 
enthalten: 

 
2014 

Tsd. EUR 
   
1.1 Aufwandsentschädigungen und Zuwendungen aus Gründen der 

Fürsorge: 
- steuerfreie Aufwandsentschädigungen nach der AER 
- Schul- und Kinderreisebeihilfen an Beamtinnen und Beamte 

bei der Vertretung des Landes bei der EU 
 

 
 

0,0 
0,0 

 

1.2 Sonstiges: 
- Zuschuss zu den von Polizeibeamtinnen und Polizeibeamten 

an die Krankenversicherungen zu zahlenden Versicherungs-
beiträgen; § 20 der Heilfürsorgeverordnung - HVO vom 3. 
Januar 2011 (GBl. S. 16) 

- Zulage für den Umgang mit Munition und Explosivstoffen 
 

 
3,0 

 
 
 

0,4 
 

 
 

 

     
422 05 N 042 Mehrarbeitsvergütung und Zulagen für Dienst zu 

ungünstigen Zeiten für Beamtinnen und Beamte und 
dgl. 

0,0 40,0 40,0

     
  Erläuterung:  

Veranschlagt sind:  
2014 

Tsd. EUR 
   
1. Zulage für lageorientierten Dienst 30,0 
2. Mehrarbeitsvergütung 10,0 
 zus. 40,0 
 
 

 

427 51 N 042 Sonstige Beschäftigungsentgelte 0,0 21,1 21,1

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Ausgaben für Urlaubs- und Krankheitsstellvertretungen, 

Aushilfen (Praktikantinnen und Praktikanten u. dgl.), vorübergehende Beschäftigungen von 
Ausgebildeten im Anschluss an die Ausbildung zur Ableistung eines Praxisjahres sowie 
Sonstiges (Hausdienstvergütungen, Unterrichtsvergütungen, Vergütungen für Vorträge 
sowie für Vertragsärztinnen und -ärzte und Apothekerinnen und Apotheker u. dgl. ein-
schließlich Reisekosten). 
 

 

428 01 N 042 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer (Beschäftigten) 

0,0 16.062,0 16.062,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind:  

Neben den ordentlichen Bezügen für die tariflichen Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitnehmer (Beschäftigten) einschließlich 
der nicht besonders aufgeführten Zulagen aufgrund von 
Tarifverträgen 

 
 

2014 
Tsd. 
EUR 

   
3. 22 Auszubildende oder Praktikantinnen und Praktikanten 

und sonstige in einem privatrechtlichen Ausbildungsver-
hältnis beschäftigte Personen sowie Praxissemesterstu-
dentinnen und -studenten 

 

6. Sonstige Zulagen (Zulagen nach § 14 TV-L, Zulagen 
nach §§ 10 und 18 TVÜ-Länder, Zulagen nach § 19 TV-L, 
Wechselschicht- und Schichtdienstzulagen, Vorarbeiter-
zulage 

88,6 

7. Entschädigung zur pauschalen Abgeltung für Auf-
wendungen der Berufskraftfahrer gem. Nr. 19 der VwV 
Kfz für 1 Arbeitnehmer je 25,00 EUR im Monat. 

0,3 

8. Sonstiges (Leistungen zur Wahrung des Besitzstandes) 
 

0,0 
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428 05 N 042 Zeitzuschläge, Überstundenentgelte 
und Entgelte für Mehrarbeit für Beschäftigte 

0,0 40,0 40,0

     
  Erläuterung:  

Veranschlagt sind:  
2014 

Tsd. EUR 
   
1. Zeitzuschläge 35,0 
2. Überstundenentgelte 3,3 
3. Entgelte für Mehrarbeit 1,7 
 zus. 40,0 
 
 

 

428 06 N 042 Entgelte der Beschäftigten des Reinigungsdienstes 0,0 56,2 56,2

453 01 N 042 Trennungsgelder, Umzugskostenvergütungen u. dgl. 0,0 39,6 39,6

459 11 N 042 Abfindungen bei geschlossenem Einsatz und 
bei Übungen 

0,0 20,0 20,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind auch Reisekosten. 

 
 

     
   

Sächliche Verwaltungsausgaben 
 

511 01 N 042 Geschäftsbedarf sowie Geräte, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenstände, sonstige Gebrauchsgegen- 
stände 

0,0 186,3 186,3

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Geschäftsbedarf (einschließlich Bücher und 

Druckschriften), Porto, Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, sonstige Ge-
brauchsgegenstände, Unterhaltung und Instandsetzung sowie Sonstiges. 
 

 

511 02 N 042 Geräte und Waffen 0,0 33,8 33,8

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für: 

- Waffen, waffentechnische und sonstige Geräte u. dgl., 
- Unterhaltung der Waffenwerkstätten, 
- Unterhaltung und Ergänzung sonstiger Geräte. 
 

 

514 01 N 042 Haltung von Dienstfahrzeugen u. dgl. 0,0 562,6 562,6

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für die Haltung von Dienstfahrzeugen. 

 
B es t an d  a n  D ie ns t f ah r ze u gen  u nd  s e l bs t f ah -
r e nd en  A r be i t sm asc h in en  be i  d e r  P o l i ze i  i n s -
g es am t :  

2012 2013 2014 

Pkw 0 0 40 
          davon geleast 0 0 25 
Kombi-, Einsatz- und Spezialfahrzeuge, Fahrzeuge mit 
Sonderausstattung, Funk usw. 

0 0  
4.903 

          davon geleast 0 0 3.446 
Omnibusse, Mannschaftstransportwagen 0 0 6 
Lkw 0 0 57 
Anhänger für Kfz 0 0 87 
Krafträder und Mopeds 0 0 161 
Selbstfahrende Arbeitsmaschinen 0 0 37 
Fahrräder 0 0 300 

zus. 0 0 5.591 
 
Einsparung von 30 geleasten Einsatzfahrzeugen im Rahmen der Umsetzung der Polizei-
strukturreform. 
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514 02 N 042 Dienst- und Schutzkleidung (persönliche 
Ausrüstungsgegenstände) 

0,0 69,5 69,5

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für die Beschaffung und Instandsetzung sowie 

Reinigung von Dienst-, Sonder- und Schutzkleidung und persönlichen Ausrüstungsge-
genständen. 
 

 

514 03 N 042 Verbrauchsmittel 0,0 93,1 93,1

517 01 N 042 Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und 
Räume (außer Energiebewirtschaftungskosten) 

0,0 78,2 78,2

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für geringwertige Gebrauchsgegenstände und 

Verbrauchsmittel (Putzmittel, WC-Bedarf u. dgl.) sowie Sonstiges. 
 

 

518 02 N 042 Mieten und Pachten für Maschinen, Fahrzeuge und 
Geräte 

0,0 18.328,7 18.328,7

   Die Verpflichtungsermächtigungen können auch bei Tit. 811 01 in 
Anspruch genommen werden. 
 

 

  2014
  Tsd. EUR
 Verpflichtungsermächtigung 12.188,0
 Davon zur Zahlung fällig im 
 Haushaltsjahr 2015 ..............bis zu 3.237,5
 Haushaltsjahr 2016 ..............bis zu 4.297,7
 Haushaltsjahr 2017 ..............bis zu 3.975,4
 Haushaltsjahr 2018 ..............bis zu 677,4

   
Erläuterung:  
Veranschlagt sind:  

2014 
Tsd. 
EUR 

   
1. Leasingraten für Kfz 18.320,4 
2. Miete für mobile Unterkünfte, Kosten für die Inanspruch-

nahme von Mietkraftwagen, Geräten u. dgl. durch die 
Polizei 

8,3 
 

 zus. 18.328,7 
 
 
Übersicht über die Verpflichtungsermächtigungen bzw. über die bis 2006 eingegangenen 
Verpflichtungen und ihre Abdeckung (Beträge in Tsd. EUR). 
 

Betrag davon abzudecken aus Haushaltsmitteln Bewilligung im 
Staatshaushaltsplan  2013 2014 2015 2016 2017 2018 ff 
   
2006 2,9 2,9 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
2007 13.472,0 587,0 6,3 0,0 0,0 0,0 0,0
2008 17.260,0 248,1 87,5 0,0 0,0 0,0 0,0
2009 12.370,0 3.446,0 117,4 0,0 0,0 0,0 0,0
2010 26.200,0 8.699,2 7.161,7 119,1 0,0 0,0 0,0
2011 7.200,0 2.396,0 2.396,0 822,8 0,0 0,0 0,0
2012 15.100,0 1.350,0 5.350,0 5.350,0 3.050,0 0,0 0,0
2013 30.820,4 0,0 3.474,5 10.135,9 10.135,9 6.896,1 178,0
2014 12.188,0 0,0 0,0 3.237,5 4.297,7 3.975,4 677,4
zus. 134.613,3 16.729,2 18.593,4 19.665,3 17.483,6 10.871,5 855,4

 
Weniger wegen Reduzierung des Leasingfuhrparks um 30 Fahrzeuge durch Bündelung von 
Organisationseinheiten im Rahmen der Umsetzung der Polizeistrukturreform: 273,0 Tsd. EUR. 
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525 21 N 042 Maßnahmen für die berufliche Weiterqualifizierung 
der Bediensteten 

0,0 16,6 16,6

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für die fachliche (Aus- und) Fortbildung, Gebüh-

ren für die Teilnahme an Lehrgängen, Seminaren und Arbeitstagungen bei der Deutschen 
Hochschule der Polizei Münster sowie Kosten für Polizeisport einschließlich der Kosten für 
die Teilnahme an Sportwettkämpfen der Polizei und Mitwirkung bei der Austragung von 
Meisterschaften. 
 

 

526 01 N 042 Gerichts- und ähnliche Kosten 0,0 2,2 2,2

526 11 N 042 Kosten für Sachverständige 0,0 9,5 9,5

527 01 N 042 Dienstreisen 0,0 76,6 76,6

     
  Erläuterung: Reisekosten werden außerdem aus Tit. 427 51, 459 11, 525 21, 546 49 und 

546 69 bezahlt. Dienstreisen, die im Rahmen der Aus- und Fortbildung durchgeführt 
werden, sind bei Tit. 525 21 veranschlagt. Es sind keine Privatfahrzeuge zum Dienst-
reiseverkehr zugelassen. 
 

 

529 01 N 042 Zur Verfügung der Dienststellenleitung für Aufwand 
aus dienstl. Veranlassung in besonderen Fällen 

0,0 0,5 0,5

     
  Erläuterung: Die Ausgaben sind einzeln zu belegen. Eine pauschale Auszahlung ist nicht 

zulässig. 
 

 

532 01 N 042 Umzugs- und Verlegungskosten 0,0 2,2 2,2

534 01 N 042 Dienstleistungen Dritter u. dgl. 0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Vergütungen für Hausmeisterleistungen 

sowie Kosten für die Heranziehung externer Berater u. dgl. 
 

 

534 05 N 042 Durchführung des Arbeitssicherheitsgesetzes 0,0 23,6 23,6

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten zur Durchführung des Arbeitssicherheitsgeset-

zes und der dazugehörigen Unfallverhütungsvorschrift GUV 0.5. Enthalten sind die Kosten 
für die sicherheitstechnische und betriebsärztliche Betreuung der Beschäftigten einschließ-
lich der Kosten für arbeitsmedizinische Vorsorgeuntersuchungen. 
 

 

544 01 N 042 Öffentlichkeitsarbeit und Nachwuchswerbung 0,0 0,4 0,4

   Aufklärungs-, Informationsmaterial und sonstige Werbeträger können 
an Dritte unentgeltlich oder gegen ermäßigtes Entgelt abgegeben 
werden. 
Ersätze fließen den Mitteln zu. 
 

 

546 49 N 042 Vermischte Verwaltungsausgaben 0,0 61,7 61,7

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Unfallrenten usw. und Entschädigungen an 

Dritte (in besonderen Fällen auch aus Billigkeitsgründen), Bekanntmachungen in Tages-
zeitungen und sonstigen Bekanntmachungsblättern, das Abschleppen sichergestellter und 
beschlagnahmter Fahrzeuge sowie für sonstige vermischte Ausgaben wie z. B. Verlustent-
schädigungen, Schadensersatzleistungen anlässlich von Kfz-Unfällen, Zuwendungen an 
Polizeichöre und -musikvereine im Land, Reisekosten und Seminargebühren für Personal-
rätinnen und Personalräte, Vorstellungsreisen, Aufwand anlässlich der Einladung ausländi-
scher Gäste (insbesondere für die Verpflegung ausländischer Polizeibeamtinnen und 
Polizeibeamten), Beseitigung von Straßenverunreinigungen u. dgl. 
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547 02 N 042 Einzelmaßnahmen der Verkehrssicherheit 0,0 222,5 222,5

   Der Ansatz ist bis zur Freigabe durch das Ministerium für Finanzen 
und Wirtschaft gesperrt. 
 

 

     
   

Ausgaben für Investitionen 
 

811 01 N 042 Erwerb von Dienstfahrzeugen u. dgl. 0,0 0,0 0,0

   Erlöse aus dem Verkauf von vorzeitig ausgesonderten Kraftfahr-
zeugen für besondere Einsätze und aus der Veräußerung unbrauch-
bar gewordener Fahrzeuge, für die Dritte schadensersatzpflichtig 
sind, fließen den Mitteln zu. 
 
 

 

811 02 N 042 Erwerb von Luftfahrzeugen (Hubschrauber) 0,0 15,7 15,7

811 03 N 042 Erwerb von Booten 0,0 0,0 0,0

812 01 N 042 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen u. dgl. 

0,0 511,4 511,4

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände 

für das Arbeitsumfeld (insbesondere Dienstzimmereinrichtungen, Unterkunfts-, Büro- und 
Werkstattausstattungen), Ausstattungsgegenstände für Einsätze und Übungen, Beschaf-
fungen für die Wasserschutzpolizei (Maschinen und Geräte für die Bootshebehalle und die 
Bootswerkstatt), Beschaffung von Spezialeinsatztechnik insbesondere für die Sonderein-
heiten u. dgl. 
 

 

812 02 N 042 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen u. dgl. für die Verkehrs- 
sicherheit 

0,0 200,0 200,0

   Der Ansatz ist bis zur Freigabe durch das Ministerium für Finanzen 
und Wirtschaft gesperrt. 
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Titelgruppen 

 

66   Aufwand für das Medienzentrum im Rahmen 
des Programmbudgets Medien 

 

   Die Ausgabeermächtigung erhöht oder vermindert sich um die Mehr- 
oder Wenigereinnahmen bei Tit. 125 66. 
 

 

  Erläuterung: Das Medienzentrum der Polizei hat die Aufgabe, audiovisuelle Medien für die 
Aus- und Fortbildung sowie die Öffentlichkeitsarbeit der Polizei herzustellen, zu beschaffen, 
zu verwalten und den Dienststellen zur Verfügung zu stellen. 
 

 

     
427 66 N 042 Sonstige Beschäftigungsentgelte 0,0 9,6 9,6

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind insbesondere die Vergütungen für die beim Medien-

zentrum eingesetzten Sprecherinnen und Sprecher, Statistinnen und Statisten u. dgl. 
 

 

511 66 N 042 Geschäftsbedarf sowie Geräte, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenstände, sonstige Gebrauchsgegen- 
stände 

0,0 47,0 47,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Büro- und Zeichenbedarf, Druck- und 

Buchbinderarbeiten, Transport- und Frachtkosten sowie Fahrgelder, Bücher, Landkarten, 
Druckschriften, Zeitschriften, Zeitungen, Gesetz- und Verordnungsblätter, Juris-Zugriffe / 
sonstige Recherchekosten, Online-Betrieb, für die Beschaffung elektronischer Literatur, von 
Geräten, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenständen, von Schreib-, Rechen-, Druck- und 
sonstigen Maschinen u. dgl. sowie deren Unterhaltung und Instandsetzung. 
 

 

514 66 N 042 Verbrauchsmittel 0,0 4,0 4,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Bild- und Tonträger, Grafikbedarf u. dgl. 

 
 

518 66 N 042 Maschinen- und Gerätemieten 0,0 8,2 8,2

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind Mieten für Fahrzeuge, Geräte u. dgl. 

 
 

525 66 N 042 Aus- und Fortbildung 0,0 3,6 3,6

534 66 N 042 Dienstleistungen Dritter u. dgl. 0,0 140,1 140,1

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind Kosten für Beratungen, Erstellung von Drehbüchern, 

Urheberrechte u. dgl. sowie Kosten für das Projekt „Polizei-Online“. 
 

 

546 66 N 042 Sonstiger Sachaufwand 0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Sachleistungen an Dritte für die Unter-

stützung bei Produktionen u. dgl. 
 

 

812 66 N 042 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen u. dgl.

0,0 0,0 0,0

   Summe Titelgruppe 66 0,0 212,5 212,5
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69   Aufwand für Informationstechnik  

   Ersätze fließen den Mitteln zu. 
 

 

  Erläuterung:  
- Veranschlagt sind die Mittel für den zentralen IuK-Betrieb. Dies umfasst insbesondere die 

Weiterentwicklung von polizeilichen Fachverfahren im Rahmen der Länderkooperation mit 
Hamburg, Hessen und Brandenburg, den Betrieb der polizeilichen Infrastruktur mit PC-
Arbeitsplätzen sowie dezentralen und zentralen Servern und Datenspeichersystemen und 
das hierzu erforderliche Informations- und Kommunikationsnetz. Bei Kap. 0315 sind auch 
die Mittel für diese Aufwände bei den Kapiteln 0316 bis 0318 und 0335 bis 0346 mit ver-
anschlagt. 

 
- Die bisher vom Landeskriminalamt wahrgenommene Aufgabe einer Zentralstelle für die 

Planung, die Einrichtung und den Betrieb von Informationssystemen und damit auch die 
Betriebsverantwortung für das Rechenzentrum der Polizei (RZP) obliegt mit der Umset-
zung der Polizeistrukturreform zum 1. Januar 2014 dem Präsidium Technik, Logistik, 
Service der Polizei. Das RZP dient gleichzeitig dem Informatikzentrum Landesverwaltung 
Baden-Württemberg (IZLBW) als Ausfallrechenzentrum für die durch das IZLBW betrie-
benen polizeilichen Systeme und steht im Rahmen des Möglichen auch anderen Verwal-
tungen zur Verfügung. 

 

 

     
511 69A N 042 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- 

und Ausrüstungsgegenständen u. dgl. 
0,0 2.236,4 2.236,4

     
  Erläuterung:  

Veranschlagt sind:  
2014 

Tsd. EUR 
   
1. zentraler IuK-Betrieb 2.000,0 
2. Beschaffung, Wartung und Instandhaltung von Ausstattungsgegenständen 

und Geräten für die DV und von informationstechnischen Geräten, Unter-
haltung und Ergänzung von fernsprech- und fernmeldetechnischen Ein-
richtungen der Polizei sowie Unterhaltung und Beschaffung von Rundfunk- 
und Fernsehgeräten. 

236,4 

 zus. 2.236,4 
 

 

 

511 69B N 042 Fernmeldegebühren u. dgl. 0,0 230,3 230,3

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind laufende Gebühren und Kosten für Fernmeldeanlagen, 

Rundfunk- (und Fernseh-)gebühren sowie Gebühren für die Leistungen vom RZP zu den 
Polizeidienststellen. 
 

 

514 69 N 042 Verbrauchsmittel 0,0 57,3 57,3

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für DV-Papier, Drucktücher, Farbbandkasset-

ten, Disketten, Fernschreibbedarf u.a. 
 

 

518 69 N 042 Maschinen- und Gerätemieten 0,0 14.772,0 14.772,0

  2014
  Tsd. EUR
 Verpflichtungsermächtigung 12.500,0
 Davon zur Zahlung fällig im 
 Haushaltsjahr 2015 ..............bis zu 2.000,0
 Haushaltsjahr 2016 ..............bis zu 3.000,0
 Haushaltsjahr 2017 ..............bis zu 3.000,0
 Haushaltsjahr 2018 ..............bis zu 4.500,0

  
 

 
  

 

Erläuterung:  
Veranschlagt sind:  

2014 
Tsd. EUR 

   
1. zentraler IuK-Betrieb 14.685,8 
2. Maschinen- und Gerätemieten, Softwarelizenzen für die DV-Geräte des 

RZP, IKNPOL u. dgl. sowie Mieten für informationstechnische Geräte wie 
Kopierer u. dgl. 

86,2 

 zus. 14.772,0 
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    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 
Übersicht über die Verpflichtungsermächtigungen und ihre Abdeckung (Beträge in Tsd. 
EUR) 
 

Betrag davon abzudecken aus Haushaltsmitteln Bewilligung im 
Haushaltsplan  2013 2014 2015 2016 2017 2018 ff 
        
2008 4.490,0 1.270,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
2009 7.800,0 3.600,0 200,0 0,0 0,0 0,0 0,0
2010 10.750,0 3.400,0 2.600,0 1.650,0 0,0 0,0 0,0
2011 16.000,0 3.700,0 3.700,0 3.700,0 1.800,0 0,0 0,0
2012 25.260,0 3.780,0 6.290,0 6.690,0 8.500,0 0,0 0,0
2013 660,0 0,0 330,0 330,0 0,0 0,0 0,0
2014 12.500,0 0,0 0,0 2.000,0 3.000,0 3.000,0 4.500,0
zus. 77.460,0 15.750,0 13.120,0 14.370,0 13.300,0 3.000,0 4.500,0

 
 

     
525 69 N 042 Aus- und Fortbildung 0,0 36,3 36,3

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für die fachliche Fortbildung (einschließlich 

Reisekosten) im IuK-Bereich. 
 

 

534 69 N 042 Dienstleistungen Dritter u. dgl. 0,0 10.174,4 10.174,4

     
  Erläuterung:  

Veranschlagt sind:  
2014 

Tsd. EUR 
   
1. zentraler IuK-Betrieb 7.530,3 
2. Kosten für Systemberatung und Programmierarbeiten durch Dritte im 

Rahmen des landesweiten DV-Netzes der Polizei 
2.644,1 

 zus. 10.174,4 
 
 

 

546 69 N 042 Vermischte Verwaltungsausgaben 0,0 0,3 0,3

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind insbesondere Kosten für Anzeigen-Formulare sowie für 

Änderungen und Ergänzungen der INPOL Bund/Land-Anweisungen für die Polizeidienst-
stellen des Landes, ferner Bedienhandbücher und Fachzeitschriften. 
 

 

812 69 N 042 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen u. dgl. 

0,0 925,1 925,1

     
  Erläuterung:  

Veranschlagt sind:  
2014 

Tsd. EUR 
   
1. zentraler IuK-Betrieb 600,0 
2. Elektronische Datenverarbeitung 

- insbesondere Geräte zur Leistungsanpassung in den Bereichen RZP, 
IKNPOLBW -neu- sowie Hard- und Software für spezielle Ermittlungsbe-
reiche  

- Telekommunikationswesen 
- insbesondere Funkausstattung, fernmeldetechnische Anlagen, Geräte u. 

dgl. sowie fernmeldetechnische Ausstattung und Ausrüstung 
- Sonstiges 

wie Telekommunikationsüberwachung, Notruf, Sondereinheiten der Poli-
zei, Ersatzbeschaffungen von Netzwerkkomponenten für Sprechfunk-
systeme, IT-Beweissicherung, Wohnraumüberwachung, Ausstattung für 
die Bekämpfung der IuK-Kriminalität. 

325,1 

 zus. 925,1 
 
 

 

   Summe Titelgruppe 69 0,0 28.432,1 28.432,1
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70   Aufwand für den Digitalfunk  

   Die Mittel sind übertragbar. Die Gruppentitel sind gegenseitig 
deckungsfähig. Die Ausgabeermächtigung erhöht sich um die 
Einnahmen bei Tit. 119 70, 124 70 und die Mehreinnahmen bei  
Tit. 231 70. Die Ausgabeermächtigung erhöht oder vermindert sich 
um die Mehr- oder Wenigereinnahmen bei Tit. 381 70. 
 
 

 

  Erläuterung: Da die derzeit betriebenen Analogfunknetze der Behörden und Organisa-
tionen mit Sicherheitsaufgaben der Polizei, Feuerwehren und Rettungsdienste nicht mehr 
den heutigen taktischen, betrieblichen und datenschutzrechtlichen Anforderungen an ein 
modernes Kommunikationsnetz genügen, verfolgen Bund und Länder im Projekt BOS-
Digitalfunk gemeinsam das Ziel, ein bundesweit einheitliches Digitalfunknetz aufzubauen 
und zu betreiben. In Baden-Württemberg soll die Integration aller Standorte in das Netz 
voraussichtlich bis 2013 abgeschlossen sein. 
 

 

     
429 70 N 042 Personalaufwand 0,0 34,1 34,1

518 70 N 042 Mieten und Pachten für Grundstücke, Gebäude, 
Räume und Anlagen 

0,0 8.393,6 8.393,6

519 70 N 042 Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 0,0 3.330,2 3.330,2

     
  Erläuterung: Anpassung an den bisherigen Bedarf. 

 
 

525 70 N 042 Maßnahmen für die berufliche Weiterqualifizierung 
der Bediensteten 

0,0 16,8 16,8

527 70 N 042 Dienstreisen 0,0 18,5 18,5

534 70 N 042 Dienstleistungen Dritter u. dgl. 0,0 74,1 74,1

547 70 N 042 Sachaufwand 0,0 71,2 71,2

631 70 N 042 Verwaltungskostenerstattung an den Bund für den 
Betrieb der BOS-Anstalt 

0,0 11.390,2 11.390,2

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind insbesondere die Kosten für den Betrieb des BOS-Digital-

funknetzes, die Kostenbeteiligung des Landes an der Bundesanstalt für den Digitalfunk der 
Behörden und Organisationen mit Sicherheitsaufgaben (BDBOS) sowie Zahlungen für 
Basisbetriebsleistungen des Betreibers (Gesamtnetzplanung, Sicherheitskonzept, Doku-
mentation, Projekthandbuch usw.) 
 

 

711 70 N 042 Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten 0,0 4.350,5 4.350,5

     
  Erläuterung: Minderbedarf aufgrund des fortgeschrittenen Netzaufbaus und der fortge-

schrittenen Feinjustierung. 
 

 

812 70 N 042 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen u. dgl. 

0,0 118,5 118,5

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind insbesondere die Investitionen für Übertragungsstrecken, 

Leitstellenanbindung und Endgeräte. 
 

 

821 70 N 042 Grunderwerb 0,0 0,0 0,0

881 70 N 042 Zuweisungen für Investitionen an den Bund 0,0 907,2 907,2

-181-



 Innenministerium 
  0315 Präsidium Technik, Logistik, Service der Polizei   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
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892 70 N 042 Zuweisungen für Investitionen an private 

Unternehmen
0,0 0,0 0,0

   Summe Titelgruppe 70 0,0 28.704,9 28.704,9
   

Abschluss 2014 Kapitel 0315 
 

   Verwaltungseinnahmen 0,0 369,1 369,1
   Übrige Einnahmen 0,0 8.059,6 8.059,6
   Gesamteinnahmen 0,0 8.428,7 8.428,7
   Personalausgaben 0,0 34.291,8 34.291,8
   Sächliche Verwaltungsausgaben 0,0 59.382,3 59.382,3
   Zuweisungen und Zuschüsse

(ohne Investitionen)
0,0 11.390,2 11.390,2

   Ausgaben für Investitionen 0,0 7.028,4 7.028,4
   Gesamtausgaben 0,0 112.092,7 112.092,7
   Kapitel 0315 Überschuss/Zuschuss 0,0 103.664,0 -103.664,0
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  Vorbemerkung: Wegen Umsetzung der Polizeistrukturreform vgl. Vorbemerkung zu  

Kap. 0314. 
 
 
Das Polizeipräsidium Einsatz besteht aus den Einsatzeinheiten der bisherigen Bereit-
schaftspolizei, allen Spezialeinheiten der Polizei (Spezialeinsatzkommando, vier Mobile 
Einsatzkommandos und zwei Personenschutzkommandos), der Polizeihubschrauberstaffel, 
der Wasserschutzpolizei, der Polizeireiterstaffeln sowie der Polizeihundeführerschule. Das 
Polizeipräsidium Einsatz bietet den regionalen Polizeipräsidien, dem Landeskriminalamt 
sowie den Polizeien des Bundes und der Länder einsatzunterstützende Kompetenzen aus 
einer Hand. 
 

 

   
Einnahmen 

 

   
Verwaltungseinnahmen 

 

112 01  042 Geldstrafen und Geldbußen 0,5 3,1 2,6

119 49  042 Vermischte Einnahmen 80,0 117,3 37,3

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Erlöse aus dem Verkauf von Gegenständen sowie 

sonstige Einnahmen (Verwaltungskostenzuschläge für verkaufte, verlorene oder beschädig-
te Gegenstände u. dgl. sowie Kostenersätze einschließlich Ersatz der Betriebskosten für die 
Küche - Verwaltungskostenzuschlag). 
 
Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 
 

 

119 50  042 Einnahmen aus Schadensersatzansprüchen 173,8 0,0 -173,8

124 01  042 Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung 60,0 8,9 -51,1

     
  Erläuterung: Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 

 
 

125 31  042 Aus der Verköstigung von Staatsbediensteten, 
Schülerinnen und Schülern, Lehrgangsteil- 
nehmerinnen und -teilnehmern, Gästen u. dgl. 

2.148,0 500,0 -1.648,0

     
  Erläuterung: Für Bedienstete anderer Dienststellen wird ein Verwaltungskostenzuschlag, 

für andere Gäste zusätzlich ein Einzelessenszuschlag erhoben. Der Ausgleich für Verpfle-
gung bei geschlossenen Einsätzen und Übungen ist ebenfalls enthalten. 
 
Vgl. Vermerk bei Tit. 514 31. 
 

 

   
 

 

   
Übrige Einnahmen 

 

232 01  042 Sonstige Erstattungen von Ländern 180,0 180,0 0,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind Erstattungen einsatzbedingter sächlicher und personeller 

Mehrkosten, die dem Land durch die Unterstützung der Polizei anderer Länder entstanden 
sind. Erstattungen im Zusammenhang mit der Unterstützung der Bundespolizei werden 
ebenfalls hier gebucht. Vgl. Vermerk zu Ausgaben und Vermerk bei Tit. 422 05. 
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Ausgaben 

 

   Die von § 6 Abs. 1 Satz 1 Nummer 4.1 Staatshaushaltsgesetz erfass-
ten Titel der Kap. 0315, 0316, 0317 Titelgruppe 93, 0318 und 0335 
bis 0346 sind kapitelübergreifend gegenseitig deckungsfähig.  
Zu diesem Deckungskreis zählen ferner die Tit. 453 01 und 459 11 
der genannten Kapitel und der Gruppentitel 453 in Kap. 0317 Titel-
gruppe 93; die Tit. 453 01 und 459 11 der genannten Kapitel sind 
übertragbar. 
 
Die Ausgabeermächtigung erhöht sich nach näherer Bestimmung des 
Ministeriums für Finanzen und Wirtschaft im Einvernehmen mit dem 
Innenministerium um Einsparungen durch Nichtbesetzung von Stellen 
bei Tit. 422 01 und 428 01. 
 
Die Ausgabeermächtigung bei Kap. 0316 erhöht oder vermindert sich 
um die Mehr- oder Wenigereinnahmen bei Tit. 119 49, 124 01 und 
232 01. 
 
 

 

   
 

 

   
Personalausgaben 

 

422 01  042 Bezüge und Nebenleistungen der Beamtinnen 
und Beamten 

73.841,4 94.157,9 20.316,5

   Im Rahmen der Ausbildung für den gehobenen und höheren Polizei-
vollzugsdienst und zur Wahrnehmung von besonderen Aufgaben 
können Polizeibeamtinnen und -beamte zu anderen Polizeidienststel-
len und zum Innenministerium ohne Besoldungsersatz abgeordnet 
werden. 
 

 

  Erläuterung: In dem Haushaltsansatz sind einschließlich der Zulagen 
nach Maßgabe der besoldungsgesetzlichen Vorschriften enthalten: 

2014 
Tsd. EUR 

   
1.1 Aufwandsentschädigungen und Zuwendungen aus Gründen der 

Fürsorge: 
- Fahndungskostenpauschale von mtl. 20,45 EUR für die im 

Vollzugsdienst verwendeten Kriminalbeamtinnen und Kriminal-
beamten und für die zur Kriminalpolizei abgeordneten Beamtin-
nen und Beamten der Schutzpolizei  

- steuerfreie Aufwandsentschädigungen nach der AER 
- Schul- und Kinderreisebeihilfen an Beamtinnen und Beamte bei 

der Vertretung des Landes bei der EU 
 

 
 

61,4 
 
 
 

0,0 
0,0 

1.2 Sonstiges: 
- Zuschuss zu den von Polizeibeamtinnen und Polizeibeamten an 

die Krankenversicherungen zu zahlenden Versicherungsbeiträ-
gen; § 20 der Heilfürsorgeverordnung - HVO vom 3. Januar 2011 
(GBl. S. 16) 

- Zulagen für Polizeivollzugsbeamtinnen und Polizeivollzugsbeam-
te für besondere besondere polizeiliche Einsätze (§ 22 EzulVO) 

- Zulage für den Umgang mit Munition und Explosivstoffen 
- Zulagen für Tauchtätigkeit 

 

 
3,0 

 
 
 

632,2 
 

0,2 
39,3 

 
 

 

     
422 03  042 Bezüge der Beamtinnen und Beamten auf Widerruf im 

Vorbereitungsdienst u. dgl. 
29.088,9 0,0 -29.088,9

     
  Erläuterung:  

In dem Haushaltsansatz sind neben den Anwärterbezügen u. dgl. enthalten: 
2014 

Tsd. EUR 
  
2. Zulage für lageorientierten Dienst  0,0 
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422 05 N 042 Mehrarbeitsvergütung und Zulagen für Dienst zu un- 
günstigen Zeiten für Beamtinnen und Beamte u. dgl. 

1.294,8 1.484,8 190,0

   Die Ausgabeermächtigung bei den Mehrarbeitsvergütungen und 
Zulagen für lageorientierten Dienst erhöht sich um die Erstattungen 
einsatzbedingter Personalmehrausgaben bei Tit. 232 01. Die Mittel 
für Mehrarbeitsvergütung und Zulage für lageorientierten Dienst 
können auch zur Abgeltung von entsprechenden Ansprüchen der 
Angehörigen des Präsidiums Technik, Logistik, Service der Polizei 
(Kap. 0315), der Beamten in Ausbildung (Kap.0317 Tit. 422 03), des 
Landeskriminalamtes (Kap. 0318) und der Angehörigen der Polizei-
präsidien (Kap. 0335 bis 0346) verwendet werden. 
 

 

  Erläuterung:  
Veranschlagt sind: 

2014 
Tsd. EUR 

  
- Zulage für lageorientierten Dienst 1.293,0 
- Mehrarbeitsvergütung 191,8 
 zus. 1.484,8 
 

 

 

     
427 16  042 Unterrichtsvergütungen 15,0 0,0 -15,0

427 26  042 Persönliche Prüfungskosten 1,5 0,0 -1,5

427 51  042 Sonstige Beschäftigungsentgelte 25,0 2,8 -22,2

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Ausgaben für Urlaubs- und Krankheitsstellvertretungen, 

Aushilfen (Praktikantinnen und Praktikanten bei der Kriminalpolizei), vorübergehende 
Beschäftigungen von Ausgebildeten im Anschluss an die Ausbildung zur Ableistung eines 
Praxisjahres sowie Sonstiges (Hausdienstvergütungen, Vergütungen für Vorträge u.a. 
einschließlich Reisekosten). 
 

 

428 01  042 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer (Beschäftigten) 

12.576,3 8.671,6 -3.904,7

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind:  

Neben den ordentlichen Bezügen für die tariflichen Arbeitnehmerin-
nen und Arbeitnehmer (Beschäftigten) einschließlich der nicht 
besonders aufgeführten Zulagen aufgrund von Tarifverträgen 

 
 

2014 
Tsd. EUR 

   
6. Sonstige Zulagen (Zulagen nach § 14 TV-L, Zulagen nach §§ 

10 und 18 TVÜ-Länder, Zulagen nach § 19 TV-L, Wechsel-
schicht- und Schichtdienstzulagen, Vorarbeiterzulage) 

47,0 

 

 

 

428 05 N 042 Zeitzuschläge, Überstundenentgelte und Entgelte 
für Mehrarbeit für Beschäftigte 

68,7 40,0 -28,7

     
  Erläuterung:  

Veranschlagt sind: 
2014 

Tsd. EUR 
  
1. Zeitzuschläge 35,0 
2. Überstundenentgelte 3,3 
3. Entgelte für Mehrarbeit 1,7 
 zus. 40,0 
 
 

 

428 06  042 Entgelte der Beschäftigten des Reinigungsdienstes 1.288,0 783,5 -504,5

453 01  042 Trennungsgelder, Umzugskostenvergütungen u. dgl. 180,0 51,5 -128,5

459 11  042 Abfindungen bei geschlossenem 
Einsatz und bei Übungen 

511,3 500,0 -11,3

    
  Erläuterung: Veranschlagt sind auch Reisekosten. 
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Sächliche Verwaltungsausgaben 
 

511 01  042 Geschäftsbedarf sowie Geräte, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenstände, sonstige Gebrauchsgegen- 
stände 

349,7 392,0 42,3

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Geschäftsbedarf (einschließlich Bücher und 

Druckschriften), Porto, Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, sonstige 
Gebrauchsgegenstände, Unterhaltung und Instandsetzung sowie Sonstiges. 
 

 

511 02  042 Geräte und Waffen 322,1 136,1 -186,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für: 

- Waffen, waffentechnische und sonstige Geräte u. dgl., 
- Unterhaltung, Erneuerung und Ergänzung sonstiger Geräte, 
- Wartung und Unterhaltung der Ausstattung des Tauchdienstes. 
 

 

514 01  042 Haltung von Dienstfahrzeugen u. dgl. 2.231,5 4.192,9 1.961,4

   Eine Kostenerstattung bei Benutzung der Polizei-Hubschrauber durch 
den Landtag und innerhalb der Landesverwaltung findet nicht statt. 
 
Für die Benutzung der Polizeistreifenboote durch andere Landes-
dienststellen erfolgt kein Kostenersatz. 
 

 

  Erläuterung:  
Veranschlagt sind: 

2014 
Tsd. EUR 

  
1. Haltung von Dienstfahrzeugen 2.017,4 
2. Betrieb von Hubschraubern 1.779,1 
3. Haltung von Booten  396,4 
 zus. 4.192,9 
 
 
Bestand an Land- und Wasserdienstfahrzeugen 
 
a) Ausstattungsnachweisung des Bundesministeriums des Innern für die Bereitschaftspoli-
zeien der Länder: 
 
 
 

2012 2013 2014 

1. Krafträder 38 38 38 
2. Einsatzfahrzeuge (Pkw, Pkw-Kombi, Transporter) 451 451 451 
3. Gruppenkraftwagen 0 0 0 
4. Lkw 52 52 52 
5. Sonder- und Spezialkraftfahrzeuge 95 95 95 
6. Anhänger  54 54 54 
7. Boote  16 16 16 

zus. 706 706 706 
 
b) Bestand an landeseigenen Dienstfahrzeugen: 
 
 
 

2012 2013 2014 

Pkw 0 0 0 
Kombi-, Einsatz- und Spezialfahrzeuge, Fahrzeuge mit Sonderausstattung, 
Sonderschutz, Funk usw. 

151 181 0 

davon geleast 51 51 0 
Omnibusse, Mannschaftstransportwagen 6 4 0 
Lkw 8 8 0 
Anhänger für Kfz 10 10 0 
Krafträder, Mopeds, Motorschlitten 12 9 0 
selbstfahrende Arbeitsmaschinen 8 8 0 
Luftfahrzeuge 0 0 7 
Wasserfahrzeuge 0 0 43 
Anhänger für Boote (Trailer) 0 0 27 

zus. 195 220 77 
 
Bestand an landeseigenen Dienstfahrzeugen im Jahr 2014 vgl. Erläuterungen bei Kap. 
0315 Tit. 514 01. Bestand an Luftfahrzeugen, Wasserfahrzeugen und Anhängern für Boote 
(Trailer) in den Jahren 2012 und 2013 vgl. Erläuterungen bei Kap. 0314 Tit. 514 01. 
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514 02  042 Dienst- und Schutzkleidung (persönliche 

Ausrüstungsgegenstände) 
2.357,7 303,7 -2.054,0

     
  Erläuterung:  

Veranschlagt sind:  
2014 

Tsd. EUR 
   
1. Die Kosten für die Beschaffung, Ergänzung und Instand-

setzung sowie Reinigung von Dienst-, Sonder- und 
Schutzkleidung und persönlichen Ausrüstungsgegen-
ständen. Darunter fällt auch die Schutzkleidung nach den 
Schutzkleiderrichtlinien (SchKlR) sowie Schutzwesten 
und Körperschutzausstattung. Ferner sind veranschlagt 
die Kosten für die Ergänzung und Instandsetzung der 
Bekleidung und Ausrüstung für Pförtnerinnen und Pfört-
ner sowie für die Bediensteten in der übrigen Polizeiver-
waltung. 

255,5 

2. Schutzkleidung für den Tauchdienst 48,2 
 zus. 303,7 
 
 

 

514 03  042 Verbrauchsmittel 402,0 235,1 -166,9

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Munition, Arznei- und Verbandsmittel, 

Hilfsmittel u. dgl. für Sanitätsstellen, Verpflegung, Fotomaterial, Batterien, Einweggeschirr 
u. dgl. 
 

 

514 08  042 Haltung von Dienstpferden und Diensthunden 2,0 140,3 138,3

     
  Erläuterung:  

Veranschlagt sind: 
2014 

Tsd. EUR 
  
1. Diensthunde: 

Durchschnittlicher Bestand an Diensthunden: 15 
19,1 

2. Dienstpferde: 
Durchschnittlicher Bestand an Dienstpferden: 40 

121,2 

 zus. 140,3 
 
 

 

514 31  042 Verpflegungswesen 2.148,0 500,0 -1.648,0

   Die Ausgabeermächtigung erhöht oder vermindert sich um die Mehr- 
oder Wenigereinnahmen bei Tit. 125 31. 
 

 

  Erläuterung: Die Verpflegungskosten werden von den Verpflegten erstattet (vgl. 
Tit. 125 31). 
 

 

     
517 01  042 Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und 

Räume (außer Energiebewirtschaftungskosten) 
91,0 91,0 0,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für die Abfallbeseitigung, für geringwertige 

Gebrauchsgegenstände und Verbrauchsmittel (z.B. Putzmittel, WC-Bedarf u. dgl.) sowie 
Sonstiges. 
 

 

518 02  042 Mieten und Pachten für Maschinen, Fahrzeuge und 
Geräte 

1,9 1,9 0,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Miete für mobile Unterkünfte sowie für die 

Inanspruchnahme von Mietkraftwagen, Geräte u. dgl. durch die Polizei. 
 

 

-187-



 Innenministerium 
  0316 Polizeipräsidium Einsatz   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 

525 21  042 Maßnahmen für die berufliche Weiterqualifizierung 
der Bediensteten 

127,8 715,0 587,2

     
  Erläuterung:  

Veranschlagt sind: 
2014 

Tsd. EUR 
  
1. Kosten für die fachliche (Aus- und) Fortbildung, Gebühren für die 

Teilnahme an Lehrgängen, Seminaren und Arbeitstagungen bei der 
Deutschen Hochschule der Polizei Münster sowie Kosten für 
Polizeisport einschließlich der Kosten für die Teilnahme an Sport-
wettkämpfen der Polizei, die Mitwirkung bei der Austragung von 
Meisterschaften und die Beschaffung von Sportpreisen 

38,3 

2. Kosten für die Aus- und Fortbildung von Pilotinnen und Piloten und 
Flugtechnikerinnen und Flugtechniker der Polizeihubschrauberstaf-
fel des Landes 

607,1 

3. Schulgeld für die Teilnahme an Sonderlehrgängen auswärtiger 
Schulen und Gebühren für Teilnahme an Lehrgängen der Wasser-
schutzpolizeischule Hamburg 

69,6 

 zus. 715,0 
 
Veranschlagt sind auch Reisekosten. 
 

 

526 01  042 Gerichts- und ähnliche Kosten 0,0 0,0 0,0

526 11 N 042 Kosten für Sachverständige 0,0 0,0 0,0

527 01  042 Dienstreisen 25,0 156,5 131,5

     
  Erläuterung: Reisekosten werden außerdem aus Tit. 427 51, 459 11, 525 21, 546 49 und 

525 69 bezahlt. Dienstreisen, die im Rahmen der Aus- und Fortbildung durchgeführt wer-
den, sind bei Tit. 525 21 veranschlagt. Es sind keine Privatfahrzeuge zum Dienstreisever-
kehr zugelassen. 
 

 

529 01  042 Zur Verfügung der Dienststellenleitung für Aufwand 
aus dienstlicher Veranlassung in besonderen Fällen 

1,5 0,5 -1,0

     
  Erläuterung: Die Ausgaben sind einzeln zu belegen. Eine pauschale Auszahlung ist nicht 

zulässig. 
 

 

532 01 N 042 Umzugs- und Verlegungskosten 0,0 8,3 8,3

534 01 N 042 Dienstleistungen Dritter u. dgl. 0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Vergütungen für Hausmeisterleistungen 

sowie Kosten für die Heranziehung externer Berater u. dgl. 
 
 

 

534 05  042 Durchführung des Arbeitssicherheitsgesetzes 6,0 13,3 7,3

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten zur Durchführung des Arbeitssicherheitsgeset-

zes und der dazugehörigen Unfallverhütungsvorschrift GUV 0.5. Enthalten sind die Kosten 
für die sicherheitstechnische und betriebsärztliche Betreuung der Beschäftigten einschließ-
lich der Kosten für arbeitsmedizinische Vorsorgeuntersuchungen. 
 
 

 

544 01  042 Öffentlichkeitsarbeit und Nachwuchswerbung 105,2 1,6 -103,6

   Aufklärungs-, Informationsmaterial und sonstige Werbeträger können 
an Dritte unentgeltlich oder gegen ermäßigtes Entgelt abgegeben 
werden. Ersätze fließen den Mitteln zu. 
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546 49  042 Vermischte Verwaltungsausgaben 74,1 229,2 155,1

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Unfallrenten usw. und Entschädigungen an 

Dritte (in besonderen Fällen auch aus Billigkeitsgründen), Bekanntmachungen in Tageszei-
tungen und sonstigen Bekanntmachungsblättern, das Abschleppen sichergestellter und 
beschlagnahmter Fahrzeuge sowie für sonstige vermischte Ausgaben wie z. B. Verlustent-
schädigungen, Schadensersatzleistungen anlässlich von Kfz-Unfällen, Zuwendungen an 
Polizeichöre und -musikvereine im Land, Reisekosten und Seminargebühren für Personal-
rätinnen und Personalräte, Vorstellungsreisen, Aufwand anlässlich der Einladung ausländi-
scher Gäste (insbesondere für die Verpflegung ausländischer Polizeibeamtinnen und 
Polizeibeamten), Beseitigung von Straßenverunreinigungen u. dgl. 

 

   
 

 

   Zuweisungen und Zuschüsse 
(ohne Investitionen) 

 

632 03 N 042 Verwaltungskostenerstattung an die Freie und 
Hansestadt Hamburg für die Inanspruchnahme der 
Wasserschutzpolizeischule 

0,0 292,0 292,0

   Die Ausgabeermächtigung bei Tit. 632 03 erhöht sich um Minderaus-
gaben bei den von § 6 Abs. 1 Satz 1 Nummer 4.1 Staatshaushaltsge-
setz umfassten Titeln. Der Titel ist übertragbar. 
 
 

 

   
 

 

   
Ausgaben für Investitionen 

 

812 01  042 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen u. dgl. 

100,0 0,0 -100,0

   
 

 

   
Titelgruppen 

 

69   Aufwand für Informationstechnik  

   Ersätze fließen den Mitteln zu. 
 

 

511 69A  042 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- 
und Ausrüstungsgegenständen u. dgl. 

96,8 201,9 105,1

     
  Erläuterung:  

Veranschlagt sind: 
2014 

Tsd. EUR 
   
1. Kosten für Geschäftsbedarf, Bücher und sonstige Druckerzeugnisse, Ma-

schinen, Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände u. dgl., Fern-
meldegeräte u. dgl. (insbesondere Unterhaltung, Erneuerung und Ergän-
zung der polizeieigenen Telekommunikationsanlagen sowie der Mess- und 
Prüfgeräte) 

 
 
 
 

96,8 
2. Kosten für den Flugfunk der Polizeihubschrauberstaffel des Landes 70,9 
2. Kosten für den Funk der Wasserschutzpolizei 34,2 
 zus. 201,9 

 
 

 

511 69B  042 Fernmeldegebühren u. dgl. 134,5 444,1 309,6

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind einmalige und laufende Gebühren und Kosten für Fern-

meldeanlagen sowie Rundfunk- (und Fernseh-)gebühren. 
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514 69  042 Verbrauchsmittel 49,8 193,2 143,4

518 69  042 Maschinen- und Gerätemieten 79,9 99,4 19,5

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind Mieten insbesondere für informationstechnische Geräte 

wie Kopierer u. dgl. 
 

 

525 69  042 Aus- und Fortbildung 1,9 7,9 6,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für die Schulung von Mitarbeitern (IuK-Lehr-

gänge und -Seminare) einschließlich Reisekosten. 
 

 

534 69  042 Dienstleistungen Dritter u. dgl. 1,9 0,5 -1,4

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Programmierarbeiten, Systemberatung  

u. dgl. durch Dritte sowie Lizenzkosten für Software. 
 

 

546 69 N 042 Vermischte Verwaltungsausgaben 0,0 1,2 1,2

   Summe Titelgruppe 69 364,8 948,2 583,4
   

Abschluss 2014 Kapitel 0316 
 

   Verwaltungseinnahmen 2.462,3 629,3 -1.833,0
   Übrige Einnahmen 180,0 180,0 0,0
   Gesamteinnahmen 2.642,3 809,3 -1.833,0
   Personalausgaben 118.890,9 105.692,1 -13.198,8
   Sächliche Verwaltungsausgaben 8.610,3 8.065,6 -544,7
   Zuweisungen und Zuschüsse

(ohne Investitionen)
0,0 292,0 292,0

   Ausgaben für Investitionen 100,0 0,0 -100,0
   Gesamtausgaben 127.601,2 114.049,7 -13.551,5
   Kapitel 0316 Zuschuss 124.958,9 113.240,4 -11.718,5
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  V or b em er ku n g :  Wegen Umsetzung der Polizeistrukturreform vgl. Vorbemerkung zu 

Kap. 0314. 
 
 
Die Hochschule für Polizei Baden-Württemberg ist für die Ausbildung zur Beamtin und zum 
Beamten des gehobenen Polizeivollzugsdienstes im Geschäftsbereich des Innenministeri-
ums zuständig. Sie verfügt für den fachtheoretischen Studienabschnitt über eine Kapazität 
von 854 Plätzen. Der Hochschule für Polizei Baden-Württemberg obliegen außerdem die 
Durchführung des ersten Studienjahres im Rahmen des Masterstudiengangs „Öffentliche 
Verwaltung - Polizeimanagement“ (Public Administration – Police Management) der Deut-
schen Hochschule der Polizei für den Aufstieg in den höheren Polizeivollzugsdienst. 
 
Der der Hochschule angegliederte Institutsbereich ist für die Ausbildung der Beamtinnen 
und Beamten des mittleren Polizeivollzugsdienstes und die Ausbildung der Polizeikommis-
saranwärterinnen und Polizeikommissaranwärter zuständig. Darüber hinaus ist der Insti-
tutsbereich für die Fortbildung aller Polizeibediensteten (auch Verwaltungs- und Tarifperso-
nal) zuständig.  
 
 

 

   
Einnahmen 

 

   
Verwaltungseinnahmen 

 

112 01 N 133 Geldstrafen und Geldbußen 0,0 0,7 0,7

119 49  133 Vermischte Einnahmen 285,0 10,2 -274,8

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Erlöse aus dem Verkauf von Gegenständen, Einnah-

men aus der Abgabe von Studienplänen, Studienführern u. dgl. sowie sonstige vermischte 
Einnahmen (Verwaltungskostenzuschläge für verkaufte, verlorene oder beschädigte Ge-
genstände u. dgl.). 
 
Vgl. Vermerk zu Ausgaben und bei Tit. 531 01.  

 
 

 

124 01  042 Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung 115,0 0,0 -115,0

125 31  133 Aus der Verköstigung von Staatsbediensteten, 
Schülerinnen und Schülern, Lehrgangsteil- 
nehmerinnen und -teilnehmern, Gästen u. dgl. 

365,7 2.423,7 2.058,0

     
  Erläuterung: Der Verpflegungssatz für Seminarteilnehmerinnen und -teilnehmer entspricht 

jeweils dem steuerlichen Sachbezugswert. Für Bedienstete anderer Dienststellen wird ein 
Verwaltungskostenzuschlag, für andere Gäste zusätzlich ein Einzelessenszuschlag erho-
ben (vgl. Tit. 119 93). Der Ausgleich für Verpflegung bei geschlossenen Einsätzen und 
Übungen ist ebenfalls enthalten. 
 
Vgl. Vermerk bei Tit. 514 31. 
 

 

   
 

 

   
Übrige Einnahmen 

 

272 01  042 Zuweisungen der EU und Dritter für EU-Projekte 0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Zuweisungen der EU und Kofinanzierungsbeiträge Dritter für EU-Projekte 

werden ab 01.01.2014 bei Kap. 0314 Tit. 272 01 und Tit. 547 03 veranschlagt.  
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Titelgruppen 

 

66   Einnahmen für das Medienzentrum der Akademie der 
Polizei im Rahmen des Programmbudgets Medien 

 

     
  Erläuterung: Vgl. Tit.Gr. 66 - Ausgaben -. 

 
 

125 66  042 Einnahmen aus dem Betrieb des Medienzentrums 39,4 0,0 -39,4

   Summe Titelgruppe 66 39,4 0,0 -39,4
     

71   Einnahmen aus Benutzungsgebühren, Nebennutzungen 
und Verkaufserlösen 

 

     
  Erläuterung: Vgl. Vermerk bei Tit.Gr. 71 - Ausgaben -. 

 
 

111 71 N 133 Benutzungsgebühren und sonstige Entgelte 0,0 0,0 0,0

119 71 N 133 Sonstige Einnahmen 0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Vereinnahmt werden ggf. insbesondere Mahngebühren, Erstattungen für 

verlorengegangene Bücher sowie Ersatzleistungen von Hochschulangehörigen nach der 
Hochschulnebentätigkeitsverordnung.  
 

 

132 71 N 133 Verkaufserlöse 0,0 31,6 31,6

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind insbesondere Kostenersätze für private Kopien sowie 

Erlöse aus dem Verkauf von Produkten des Lehrbetriebs, der Bibliothek und der Informati-
onstechnik. 
 

 

282 71 N 133 Beiträge, Zuwendungen und Zuweisungen 0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Vereinnahmt werden ggf. Beiträge von Studierenden für die Teilnahme an 

Exkursionen sowie Zuwendungen und Kostenbeiträge Dritter für die Durchführung von 
Exkursionen. 
 

 

   Summe Titelgruppe 71 0,0 31,6 31,6
    
92   Einnahmen aus Drittmitteln und aus anderen 

Kapiteln des Staatshaushaltsplans 
 

     
  Erläuterung: Vgl. Vermerk bei Tit.Gr. 92 - Ausgaben -. 

 
 

231 92 N 133 Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschüssen aus dem 
öffentlichen Bereich 

0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Vereinnahmt werden ggf. alle Einnahmen aus Zuweisungen, Zuschüssen und 

Aufträgen öffentlich-rechtlicher Einrichtungen sowie Drittmittel, die direkt oder indirekt 
Mitteln der öffentlichen Hand entstammen (Europäische Union, Deutsche Forschungsge-
meinschaft, Max-Planck-Gesellschaft, Sonderforschungsbereiche u. dgl.). Dies gilt auch für 
andere Einrichtungen, die nach den Drittmittelrichtlinien den öffentlichen Einrichtungen 
ausdrücklich gleichgestellt sind. 
Bei Weitergabe von Einnahmen an andere Einrichtungen sind die Beträge in entsprechen-
der Anwendung des § 35 LHO von den Einnahmen abzusetzen.  
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281 92 N 133 Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschüssen aus 

sonstigen Bereichen 
0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Vereinnahmt werden ggf. alle Einnahmen aus Zuwendungen, Zuschüssen 

und Aufträgen sonstiger Dritter. Vgl. Erläuterungen bei 231 92. 
 

 

381 92 N 133 Einnahmen für besondere Zwecke aus anderen 
Kapiteln des Staatshaushaltsplans 

0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Vereinnahmt werden ggf. die Zuweisungen aus anderen Kapiteln des Lan-

deshaushalts, insbesondere für die Durchführung von Untersuchungen und Forschungs-
vorhaben. 
 

 

   Summe Titelgruppe 92 0,0 0,0 0,0
    
93   Einnahmen für den Institutsbereich  

     
  Erläuterung: Vgl. Vermerk bei Tit.Gr. 93 - Ausgaben -. 

 
 

119 93 N 042 Vermischte Einnahmen 0,0 285,0 285,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Erlöse aus dem Verkauf von Gegenständen, sowie 

sonstige vermischte Einnahmen (Verwaltungskostenzuschläge für verkaufte, verlorene oder 
beschädigte Gegenstände u. dgl.), Teilnehmergebühren und teilweiser Ersatz der Betriebs-
kosten für die Küche (Verwaltungskostenzuschlag und Einzelessenzuschlag von Gästen). 
 

 

124 93 N 042 Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung 0,0 115,0 115,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind Einnahmen aus zeitweiliger Vermietung und Nutzung und 

Einnahmen aus der Verpachtung der Kantinen 
 

 

   Summe Titelgruppe 93 0,0 400,0 400,0
   

 
 

   
Ausgaben 

 

   Die von § 6 Abs. 1 Satz 1 Nummer 4.1 Staatshaushaltsgesetz erfass-
ten Titel der Kap. 0315, 0316, 0317 Titelgruppe 93, 0318 und 0335 
bis 0346 sind kapitelübergreifend gegenseitig deckungsfähig.  
Zu diesem Deckungskreis zählen ferner die Tit. 453 01 und 459 11 
der genannten Kapitel und der Gruppentitel 453 in Kap. 0317 Titel-
gruppe 93; die Tit. 453 01 und 459 11 der genannten Kapitel sind 
übertragbar. 
 
Die Ausgabeermächtigung bei den Titeln des dezentralen Budgets 
nach § 6 Staatshaushaltsgesetz, Tit. 453 01 und den Titeln der Titel-
gruppen 71 und 93 erhöht sich nach näherer Bestimmung des Minis-
teriums für Finanzen und Wirtschaft und des Innenministeriums um 
Einsparungen durch Nichtbesetzung von Stellen bei den Tit. 422 01 
und 428 01. 
 
Die Ausgabeermächtigung bei Kap. 0317 erhöht oder vermindert sich 
um die Mehr- oder Wenigereinnahmen bei Tit. 119 49. 
 

 

-193-



 Innenministerium 
  0317 Hochschule für Polizei Baden-Württemberg   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 
   

Personalausgaben 
 

422 01  133 Bezüge und Nebenleistungen der Beamtinnen 
und Beamten 

5.003,4 19.309,5 14.306,1

   Im Rahmen der Ausbildung für den gehobenen und höheren Polizei-
vollzugsdienst und zur Wahrnehmung von besonderen Aufgaben 
können Polizeibeamtinnen und -beamte zu anderen Polizeidienst-
stellen und zum Innenministerium ohne Besoldungsersatz abgeord-
net werden. 
 

 

  Erläuterung: In dem Haushaltsansatz sind einschließlich der Zulagen 
nach Maßgabe der besoldungsgesetzlichen Vorschriften enthalten: 

2014 
Tsd. EUR 

   
1.1 Aufwandsentschädigungen und Zuwendungen aus Gründen der 

Fürsorge: 
- Fahndungskostenpauschale von monatl. 20,45 EUR für aus   
  laufbahnrechtlichen Gründen zur Kriminalpolizei abgeordnete  
  Polizeibeamtinnen und -beamten 
- steuerfreie Aufwandsentschädigungen nach der AER 
- Schul- und Kinderreisebeihilfen an Beamtinnen und Beamte bei 

der Vertretung des Landes bei der EU 
 

 
 

0,5 
 
 

0,0 
0,0 

 

1.2 Sonstiges: 
- Zuschuss zu den von Polizeibeamtinnen und Polizeibeamten an 

die Krankenversicherungen zu zahlenden Versicherungsbeiträ-
gen; § 20 der Heilfürsorgeverordnung - HVO vom 3. Januar 2011 
(GBl. S. 16) 

 

 
1,0 

 
 

 

     
422 02 N 133 Bezüge und Nebenleistungen für abgeordnete 

Beamtinnen und Beamte 
0,0 60,0 60,0

     
  Erläuterung:  

Mehrbedarf für einen zusätzlichen Dozenten zur Ausbildung der 400 Polizeikommissaran-
wärterinnen und Polizeikommissaranwärter 
 
 

 

422 03 N 133 Bezüge der Beamtinnen und Beamten auf Widerruf im 
Vorbereitungsdienst u. dgl. 

0,0 29.327,7 29.327,7

     
  Erläuterung:  

In dem Haushaltsansatz sind neben den Anwärterbezügen u. dgl. enthalten: 
2014 

Tsd. EUR 
  
2. Zulagen für lageorientierten Dienst  

(darin enthalten Mehrbedarf 238,8 Tsd. EUR für Einsätze während der 
Praktikumzeiten für 400 Polizeikommissaranwärterinnen und Polizei-
kommissaranwärter) 

709,0 

 
Aufgrund der Ausbildungs- und Prüfungsordnungen für den mittleren und den gehobenen 
Polizeivollzugsdienst (APrOPol mD i.d. jeweils gültigen Fassung und APrOPol gD i.d. 
jeweils gültigen Fassung) nehmen die Beamtinnen und Beamten an einer berufspraktischen 
Ausbildung beim Polizeieinzeldienst teil (Praktikum). Dazu werden die Beamtinnen und 
Beamten in Ausbildung zu Polizeidienststellen abgeordnet. Aus Vereinfachungsgründen 
wird von einem Besoldungsausgleich abgesehen. 
 
 
Vgl. Vermerk bei Kap. 0316 Tit. 422 05. 
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422 05 N 133 Mehrarbeitsvergütung und Zulagen für Dienst zu 
ungünstigen Zeiten für Beamtinnen und Beamte 
und dgl. 

0,5 0,5 0,0

    
 

 

  Erläuterung:  
Veranschlagt sind:  

2014 
Tsd. EUR 

   
1. Zulage für lageorientierten Dienst 0,5 
2. Mehrarbeitsvergütung 0,0 
 zus. 0,5 
 
 

 

     
427 16  042 Unterrichtsvergütungen 280,0 0,0 -280,0

427 26  042 Persönliche Prüfungskosten 1,0 0,0 -1,0

427 51  133 Sonstige Beschäftigungsentgelte 30,0 24,7 -5,3

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind insbesondere die Mittel für Urlaubs- und Krankheitsstellver-

tretungen sowie Aushilfen. 
 
Mehrbedarf 10,0 Tsd. EUR für die Ausbildung der 400 Polizeikommissaranwärterinnen und 
Polizeikommissaranwärter. 
 

 

428 01  133 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
(Beschäftigten) 

3.061,2 8.960,4 5.899,2

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind:  

Neben den ordentlichen Bezügen für die tariflichen Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
(Beschäftigten) einschließlich der nicht besonders aufgeführten Zulagen aufgrund von 
Tarifverträgen 

 
 

2014 
Tsd. EUR 

   
3. 3 Auszubildende oder Praktikantinnen und Praktikanten und sonstige in einem 

privatrechtlichen Ausbildungsverhältnis beschäftigte Personen sowie Praxissemes-
terstudentinnen und -studenten 

 

6. Sonstige Zulagen (Zulagen nach § 14 TV-L, Zulagen nach §§ 10 und 18 TVÜ-
Länder, Zulagen nach § 19 TV-L, Wechselschicht- und Schichtdienstzulagen, 
Vorarbeiterzulage) 

49,8 

 
 

 

428 05 N 133 Zeitzuschläge, Überstundenentgelte und Entgelte 
für Mehrarbeit für Beschäftigte 

15,8 81,7 65,9

     
  Erläuterung:  

Veranschlagt sind: 
2014 

Tsd. EUR 
   
1. Zeitzuschläge   58,6 
2. Überstundenentgelte   13,5 
3. Entgelte für Mehrarbeit   9,6 
 zus.  81,7 
 
 

 

428 06  133 Entgelte der Beschäftigten des Reinigungsdienstes 112,4 500,4 388,0

428 51 N 133 Beschäftigungsentgelte für nicht vollbeschäftigte 
Arbeitnehmerinnen/-nehmer mit weniger als 50 v.H. 
der durchschnittl. regelm. wöchentl. Arbeitszeit 

0,0 191,8 191,8

453 01  133 Trennungsgelder, Umzugskostenvergütungen u. dgl. 264,0 958,5 694,5

     
  Erläuterung: Mehrbedarf 58,5 Tsd. EUR für Umzugsreisen der 400 Polizeikommissaran-

wärterinnen und Polizeikommissaranwärter. 
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Sächliche Verwaltungsausgaben 
 

511 01  133 Geschäftsbedarf sowie Geräte, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenstände, sonstige Gebrauchsgegen- 
stände 

147,5 182,1 34,6

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Geschäftsbedarf (einschließlich Bücher und 

Druckschriften), Porto, Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, sonstige 
Gebrauchsgegenstände, Unterhaltung und Instandsetzung sowie Sonstiges. 
Der Geschäftsbedarf für die Bibliothek und den Lehrbetrieb sowie der Aufwand für Pistolen 
und Kleinkalibermunition bei der Schießausbildung ist bei Tit. 547 71 veranschlagt. 
 
Mehrbedarf 72,1 Tsd. EUR für die Ausbildung der 400 Polizeikommissaranwärterinnen und 
Polizeikommissaranwärter. 
 

 

514 01  133 Haltung von Dienstfahrzeugen u. dgl. 46,0 49,3 3,3

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für die Haltung von Dienstfahrzeugen. 

 
B es t an d  a n  D ie ns t f ah r ze u gen  u nd  
s e l b s t f a h r e n d e n  A rb e i t s m a s c h i n e n  

2012 2013 2014 

Pkw 9 9 0 
davon geleast 9 9 0 
Kombi-, Einsatz- und Spezialfahrzeuge, Fahrzeuge 
mit Sonderausstattung, Funk usw. 

2 2 0 

Omnibusse, Mannschaftstransportwagen 0 0 0 
Lkw 2 2 0 
Selbstfahrende Arbeitsmaschinen 2 2 0 

zus. 15 15 0 
 
 
Bestand an Dienstfahrzeugen und selbstfahrenden Arbeitsmaschinen im Jahr 2014 vgl. 
Erläuterungen bei Kap. 0315 Tit. 514 01. 
 

 

514 02  042 Dienst- und Schutzkleidung (persönliche 
Ausrüstungsgegenstände) 

11,0 0,0 -11,0

514 03  042 Verbrauchsmittel 24,4 0,0 -24,4

514 31  133 Verpflegungswesen 365,7 2.423,7 2.058,0

   Die Ausgabeermächtigung erhöht oder vermindert sich um die Mehr- 
oder Wenigereinnahmen bei Tit. 125 31. 
 

 

  Erläuterung: Die Verpflegungskosten werden von den Verpflegten erstattet (vgl. Tit. 
125 31). 
 

 

     
517 01  133 Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und 

Räume (außer Energiebewirtschaftungskosten) 
60,0 56,3 -3,7

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für geringwertige Gebrauchsgegenstände und 

Verbrauchsmittel (Putzmittel, WC-Bedarf u. dgl.) sowie Sonstiges. 
 
Mehrbedarf 26,3 Tsd. EUR für die Ausbildung der 400 Polizeikommissaranwärterinnen und 
Polizeikommissaranwärter. 
 

 

518 02  133 Mieten und Pachten für Maschinen, Fahrzeuge und 
Geräte 

13,0 1,7 -11,3
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FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 

525 21  133 Maßnahmen für die berufliche Weiterqualifizierung 
der Bediensteten 

71,3 4,4 -66,9

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind insbesondere die Kosten für Fortbildung, Gebühren für die 

Teilnahme an Lehrgängen u. dgl. an der Deutschen Hochschule der Polizei einschließlich 
der in diesem Zusammenhang anfallenden Reisekosten sowie Kosten für Polizeisport 
einschließlich Teilnahme an Sportwettkämpfen und Mitwirkung bei der Austragung von 
Meisterschaften. 
 
Mehrbedarf 2,0 Tsd. EUR für die Ausbildung der 400 Polizeikommissaranwärterinnen und 
Polizeikommissaranwärter. 
 
 

 

526 21  042 Sachverständige, Gerichts- und ähnliche Kosten 1,0 0,0 -1,0

527 01  133 Dienstreisen 105,4 30,0 -75,4

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind auch die Reisekosten für Vorstellungsreisen, in Angele-

genheiten der Personalvertretung und in Vertretung der Interessen der Schwerbehinderten 
sowie Wegstreckenentschädigungen für privateigene Kfz.  
 
Zugelassene Fahrzeuge 2012 2013 2014 
Pkw 6 6 7 
 
Reisekosten werden außerdem aus Tit. 525 21, 429 71 und 547 71 bezahlt. 
 

 

529 01  133 Zur Verfügung der Dienststellenleitung für Aufwand 
aus dienstlicher Veranlassung in besonderen Fällen 

0,2 0,5 0,3

     
  Erläuterung: Die Ausgaben sind einzeln zu belegen. Eine pauschale Auszahlung ist nicht 

zulässig. 
 

 

531 01 N 133 Kosten für Veröffentlichungen und Dokumentation 0,0 2,0 2,0

   Veröffentlichungen und sonstiges Informationsmaterial können  
an Dritte unentgeltlich oder gegen ermäßigtes Entgelt abgegeben 
werden. 
 

 

  Erläuterung: Veranschlagt sind insbesondere Kosten für Veröffentlichungen und sonstiges 
Informationsmaterial, z.B. Studienpläne, Studienführer u. dgl.  
Einnahmen vgl. Erläuterung bei Tit. 119 49. 
 

 

     
533 01 N 133 Sächliche Prüfungskosten 0,0 1,4 1,4

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind insbesondere die sächlichen Ausgaben für die Durchfüh-

rung von Leistungsnachweisen und Prüfungen, wie besondere Geschäftsbedürfnisse, 
Kosten für die Anmietung von Prüfungsräumen u. dgl. 
 
 

 

534 05  133 Durchführung des Arbeitssicherheitsgesetzes 1,0 0,8 -0,2

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten zur Durchführung des Arbeitssicherheitsgeset-

zes einschließlich der Unfallverhütungsvorschrift GUV 0.5. Enthalten sind die Kosten für die 
sicherheitstechnische und betriebsärztliche Betreuung der Beschäftigten einschließlich der 
Kosten für arbeitsmedizinische Vorsorgeuntersuchungen. 
 

 

546 49  133 Vermischte Verwaltungsausgaben 9,7 14,3 4,6

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind insbesondere Unfallrenten und Entschädigungen an Dritte, 

Bekanntmachungen in Tageszeitungen und sonstigen Bekanntmachungsblättern, Auslagen 
für Vorstellungsreisen sowie sonstige vermischte Ausgaben. 
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547 02  042 Sachaufwand für EU-Projekte 0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Vgl. Erläuterung zu Tit. 272 01. 

 
 

    
   

Ausgaben für Investitionen 
 

811 01  042 Erwerb von Dienstfahrzeugen u. dgl. (für die 
Verwaltung) 

0,0 0,0 0,0

812 01  042 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen u. dgl. 

51,7 0,0 -51,7

   
 

 

   
Titelgruppen 

 

   Die Mittel der Titelgruppen sind übertragbar. Innerhalb der einzelnen 
Titelgruppen sind die Gruppentitel gegenseitig deckungsfähig.  
 
 

 

66   Aufwand für das Medienzentrum der Akademie der 
Polizei im Rahmen des Programmbudgets Medien 

 

     
  Erläuterung: Das Medienzentrum der Polizei wird ab 01.01.2014 beim Präsidium Technik, 

Logistik, Service der Polizei (Kap. 0315) geführt. 
 
 

 

427 66  042 Sonstige Beschäftigungsentgelte 9,6 0,0 -9,6

511 66  042 Geschäftsbedarf sowie Geräte, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenstände, sonstige Gebrauchsgegen- 
stände 

47,0 0,0 -47,0

514 66  042 Verbrauchsmittel 4,0 0,0 -4,0

518 66  042 Maschinen- und Gerätemieten 8,2 0,0 -8,2

525 66  042 Aus- und Fortbildung 3,6 0,0 -3,6

534 66  042 Dienstleistungen Dritter u. dgl. 140,1 0,0 -140,1

546 66  042 Sonstiger Sachaufwand 0,0 0,0 0,0

812 66  042 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen 

0,0 0,0 0,0

   Summe Titelgruppe 66 212,5 0,0 -212,5
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69   Aufwand für Informationstechnik  

   Ersätze fließen den Mitteln zu. 
 

 

511 69A  042 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- 
und Ausrüstungsgegenständen u. dgl. 

41,6 44,0 2,4

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Geschäftsbedarf, Bücher und sonstige 

Druckerzeugnisse, Maschinen, Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände u. dgl., 
Fernmeldegeräte u. dgl. (insbesondere Unterhaltung und Instandsetzung, Erneuerung und 
Ergänzung der polizeieigenen Telekommunikationsanlagen sowie der Mess- und Prüfgerä-
te). 
 

 

511 69B  042 Fernmeldegebühren u. dgl. 40,7 72,6 31,9

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind einmalige und laufende Gebühren und Kosten für Fern-

meldeanlagen sowie Rundfunk- (und Fernseh-)gebühren. 
 

 

514 69  042 Verbrauchsmittel 10,7 31,6 20,9

518 69  042 Maschinen- und Gerätemieten 26,9 16,3 -10,6

   Ersätze fließen den Mitteln zu. 
 

 

  Erläuterung: Veranschlagt sind insbesondere die Kosten für die Anmietung von informati-
onstechnischen Geräten wie Kopiergeräten u. dgl. 
 

 

     
525 69  042 Aus- und Fortbildung 4,0 1,3 -2,7

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für die fachliche Aus- und Fortbildung im IuK-

Bereich (einschließlich Reisekosten). 
 

 

534 69  042 Dienstleistungen Dritter u. dgl. 15,4 15,4 0,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Programmierarbeiten, Systemberatung u. 

dgl. durch Dritte sowie die Lizenzkosten für Software. 
 

 

546 69  042 Vermischte Verwaltungsausgaben 0,5 0,2 -0,3

812 69  042 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen u. dgl.

0,0 0,0 0,0

   Summe Titelgruppe 69 139,8 181,4 41,6
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71   Aufwand für den Lehrbetrieb, für Forschungs- und 
Entwicklungsaufgaben, für Informationstechnik 
sowie für die Bibliothek 

 

   Die Ausgabeermächtigung erhöht oder vermindert sich um die Mehr- 
oder Wenigereinnahmen bei Tit.Gr. 71. Veröffentlichungen und sons-
tiges Informationsmaterial können an Dritte unentgeltlich oder gegen 
ermäßigtes Entgelt abgegeben werden. 
 
 

 

  Erläuterung: Vgl. Tit.Gr. 71 - Einnahmen -. 
 

 

     
429 71 N 133 Personalaufwand 0,0 272,1 272,1

   Ausgaben sind nur für befristete Beschäftigungsverhältnisse zulässig. 
 

 

  Erläuterung:  
Veranschlagt sind: 

2014 
Tsd. EUR 

   
1. Vergütung für studentische und wissenschaftliche Hilfskräfte, z.B. Mittel für 

Hilfstätigkeiten von Studierenden in der Bibliothek u. dgl. 
0,0 

 
2. Vergütungen einschließlich Reisekosten für Lehraufträge, Gastvorträge, 

Gastprofessuren und Gastdozenturen 
236,6 

 
3. Persönliche Prüfungskosten 

Veranschlagt sind Vergütungen nach den VwV-Prüfungstätigkeiten vom 
29. Oktober 2009 (GABI. S. 266) sowie Vergütungen für vorübergehend 
beschäftigte Schreibhilfen anlässlich der Durchführung von Leistungs-
nachweisen, Bachelorarbeiten und Modulprüfungen (einschließlich Reise-
kosten). 

35,5 

  zus. 272,1 
 
Mehrbedarf zusätzlich 108,1 Tsd. EUR für externe Lehrkräfte für die Ausbildung der 400 
Polizeikommissaranwärterinnen und Polizeikommissaranwärter. 
 

 

     
547 71 N 133 Sachaufwand 0,0 588,9 588,9

   Hieraus dürfen auch Reisekostenvergütungen und Reisebeihilfen für 
Reisen, die für Forschungs- und Entwicklungsvorhaben, Pflichtexkur-
sionen sowie die Praxissemester- und Bachelorarbeitenbetreuung 
unmittelbar erforderlich sind, bestritten werden. 
 

 

  Erläuterung:  
Veranschlagt sind: 

2014 
Tsd. EUR 

   
1. Aufwand für Informationstechnik 411,3 
2. Für die Hochschulbibliothek 68,6 
3. Für Lehre und Forschung 63,0 
4. Förderung von Studierenden 6,0 
5. Forschungsprojekt "Soziale Arbeit bei der Polizei" 40,0 
 zus. 588,9 
 
Mehrbedarf zusätzlich 269,1 Tsd. EUR für die Ausbildung der 400 Polizeikommissaranwär-
terinnen und Polizeikommissaranwärter. 
 
Hier sind alle Mittel der HGr. 5 mit Ausnahme der Tit. 511 01 bis 546 49 zusammengefasst, 
insbesondere die laufenden und einmaligen Gebühren und Kosten für Fernmeldeanlagen 
sowie die Kosten für die Beschaffung, Anmietung, den Betrieb und die Unterhaltung von 
Geräten. 
 
Anzahl der in den Wohnungen von Landesbediensteten vorhandenen dienstlichen Fern-
sprechanschlüsse: 
 

 2012 2013 2014
 2 2 2
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811 71 N 133 Erwerb von Dienstfahrzeugen 0,0 0,0 0,0

812 71 N 133 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen u. dgl. 

0,0 0,0 0,0

981 71 N 890 Zuführung an Kap. 1208 Tit. 381 01, 381 04 
bzw. 381 71 für Baumaßnahmen und 
Bauunterhaltungsmaßnahmen 

0,0 0,0 0,0

   Summe Titelgruppe 71 0,0 861,0 861,0
     

92   Ausgaben aus Drittmitteln und aus anderen Kapiteln 
des Staatshaushaltsplans 

 

   Ausgaben sind in Höhe der Einnahmen bei Tit.Gr. 92 zulässig. 
 

 

429 92 N 133 Personalaufwand 0,0 0,0 0,0

547 92 N 133 Sachaufwand 0,0 0,0 0,0

681 92 N 133 Stipendien 0,0 0,0 0,0

812 92 N 133 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen u. dgl. 

0,0 0,0 0,0

981 92 N 890 Zuführung an Kap. 1208 Tit. 381 01, 381 04 
bzw. 381 71 für Baumaßnahmen und 
Bauunterhaltungsmaßnahmen 

0,0 0,0 0,0

   Summe Titelgruppe 92 0,0 0,0 0,0
     

93   Aufwand für den Institutsbereich  

   Die Ausgabeermächtigung erhöht oder vermindert sich um Mehr- 
oder Wenigereinnahmen der Tit. 119 93 und 124 93. 
 

 

427 93 N 042 Sonstige Beschäftigungsentgelte 0,0 327,5 327,5

     
  Erläuterung:  

Veranschlagt sind: 
2014 

Tsd. EUR 
   
1. Urlaubs- und Krankheitsstellvertretungen, Aushilfen (auch Werkstudentinnen 

und -studenten, Ferienpraktikantinnen und -praktikanten, Austauschstudentin-
nen und -studenten, ständige Heimarbeiterinnen und -arbeiter u. dgl.) und für 
Prämien im Rahmen des Vorschlagswesens 

30,0 

2. Unterrichtsvergütungen 295,0 
3. Prüfungsvergütungen 2,5 
 zus. 327,5 
 
 

 

453 93 N 042 Trennungsgelder, Umzugskostenvergütungen u. dgl. 0,0 372,0 372,0
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511 93 N 042 Geschäftsbedarf, Geräte, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenstände, sonstige Gebrauchsgegen- 
stände sowie Geräte und Waffen 

0,0 622,3 622,3

     
  Erläuterung:  

Veranschlagt sind: 
2014 

Tsd. EUR 
   
1. Kosten für Geschäftsbedarf (einschließlich Bücher und Druckschriften), Porto, 

Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, sonstige Gebrauchsge-
genstände, Unterhaltung und Instandsetzung sowie Sonstiges. 

322,3 

2. Kosten für  
- Waffen, waffentechnische und sonstige Geräte u. dgl. 
  (Geräte enthalten für 800 Auszubildende Erstausstattung) 
- Unterhaltung, Erneuerung und Ergänzung sonstiger Geräte 

300,0 

 zus. 622,3 
 
 

 

514 93 N 042 Haltung von Dienstfahrzeugen u. dgl., Dienst- und 
Schutzkleidung (persönl. Ausrüstungsgegenstände) 
und Verbrauchsmittel 

0,0 2.365,9 2.365,9

     
  Erläuterung:  

Veranschlagt sind:  
2014 

Tsd. EUR 
   
1. Kosten für die Unterhaltung von Dienstfahrzeugen 227,5 
2. Kosten für die Beschaffung, Ergänzung und Instandsetzung sowie Reinigung von 

Dienst-, Sonder- und Schutzkleidung und persönlichen Ausrüstungsgegenständen. 
Dienstkleidung erhalten: 800 Auszubildende Erstausstattung  

1.800,0 

3. Verbrauchsmittel 338,4 
 zus. 2.365,9 
 
Bestand an Dienstfahrzeugen und selbstfahrenden Arbeitsmaschinen vgl. Erläuterungen 
bei Kap. 0315 Tit. 514 01. 
 

 

517 93 N 042 Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und 
Räume (außer Energiebewirtschaftungskosten) 

0,0 60,0 60,0

     
  Erläuterung:  

Veranschlagt sind:  
2014 

Tsd. EUR 
   
3. Verkehrs- und Grünflächen (Verkehrssicherung, Pflege) 7,1 
8. Geringwertige Gebrauchsgegenstände und Verbrauchsmittel (z. B. Putzmit-

tel, WC-Bedarf) 
 

43,4 
9. Wartung technischer Anlagen, TÜV- Prüfungen sowie Ersatzbeschaffung 

von Feuerlöschern 
9,0 

10.  Sonstiges 0,5 
 zus. 60,0 
 
 

 

518 93 N 042 Mieten und Pachten für Maschinen, Fahrzeuge und 
Geräte 

0,0 13,0 13,0

525 93 N 042 Maßnahmen für die berufliche Weiterqualifizierung 
der Bediensteten 

0,0 6,3 6,3

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind Ausgaben für die Aus- und Fortbildung von Bediensteten 

einschließlich Sprachenausbildung, Ausbildungsbeihilfen für die Teilnahme an Fortbil-
dungskursen und -lehrgängen einschließlich der in diesem Zusammenhang anfallenden 
Reisekosten sowie Lehr- und Lernmittel für Seminarteilnehmerinnen und -teilnehmer. 
 

 

526 93 N 042 Sachverständige, Gerichts- und ähnliche Kosten 0,0 1,0 1,0
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527 93 N 042 Dienstreisen 0,0 90,0 90,0

     
  Erläuterung: Reisekosten werden außerdem aus Tit. 427 93 bezahlt. Dienstreisen, die von 

Bediensteten der Institute im Rahmen der Aus- und Fortbildung durchgeführt werden, sind 
bei Tit. 525 93 bzw. 525 69 veranschlagt. Es sind keine Privatfahrzeuge zum Dienstreise-
verkehr zugelassen. 
 

 

532 93 N 042 Umzugs- und Verlegungskosten 0,0 1,9 1,9

534 93 N 042 Durchführung des Arbeitssicherheitsgesetzes 0,0 2,2 2,2

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten zur Durchführung des Arbeitssicherheitsgeset-

zes einschließlich der Unfallverhütungsvorschrift GUV 0.5. Enthalten sind die Kosten für die 
sicherheitstechnische und betriebsärztliche Betreuung der Beschäftigten einschließlich der 
Kosten für arbeitsmedizinische Vorsorgeuntersuchungen. 
 

 

544 93 N 042 Öffentlichkeitsarbeit und Nachwuchswerbung 0,0 105,2 105,2

   Aufklärungs-, Informationsmaterial und sonstige Werbeträger können 
an Dritte unentgeltlich oder gegen ermäßigtes Entgelt abgegeben 
werden. Ersätze fließen den Mitteln zu. 
 

 

  Erläuterung: Veranschlagt sind insbesondere die Kosten für die Aufstellung und Ausstat-
tung der Werbe- und Informationsstände der Polizei bei Messen, Ausstellungen usw. sowie 
für Prospekt- und Bildmaterial u. dgl. 
 

 

     
546 93 N 042 Vermischte Verwaltungsausgaben 0,0 37,4 37,4

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind insbesondere Unfallrenten und Entschädigungen an Dritte, 

Bekanntmachungen in Tageszeitungen und sonstigen Bekanntmachungsblättern, Auslagen 
für Vorstellungsreisen sowie sonstige vermischte Ausgaben wie Aufwand anlässlich der 
Einladung ausländischer Gäste (insbesondere für die Verpflegung ausländischer Polizeibe-
amtinnen und Polizeibeamten), Bewirtung der Mitglieder der Prüfungsausschüsse der 
Polizeifachschulen, Kranzspenden und Nachrufe u. dgl. 

 

   Summe Titelgruppe 93 0,0 4.004,7 4.004,7
   

Abschluss 2014 Kapitel 0317 
 

   Verwaltungseinnahmen 805,1 2.866,2 2.061,1
   Gesamteinnahmen 805,1 2.866,2 2.061,1
   Personalausgaben 8.777,9 60.386,8 51.608,9
   Sächliche Verwaltungsausgaben 1.198,9 6.842,0 5.643,1
   Ausgaben für Investitionen 51,7 0,0 -51,7
   Gesamtausgaben 10.028,5 67.228,8 57.200,3
   Kapitel 0317 Zuschuss 9.223,4 64.362,6 55.139,2
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  Vorbemerkung: Wegen Umsetzung der Polizeistrukturreform vgl. Vorbemerkung  

zu Kap. 0314. 
 
 
 
Das Landeskriminalamt ist die zentrale Einrichtung der Kriminalitätsbekämpfung in Baden-
Württemberg und dem Innenministerium unterstellt. Es übt in den Bereichen Prävention und 
Kriminalitätsbekämpfung die Fachaufsicht aus und damit zahlreiche koordinierende Funkti-
onen und zentrale Kompetenzen in der Kriminalitätsbekämpfung. Es ermittelt in originärer 
Zuständigkeit bei Staatsschutzdelikten und in Fällen der Nuklearkriminalität. In besonderen 
Fällen erstreckt sich die Ermittlungszuständigkeit auch auf Ermittlungen in den Bereichen 
Organisierte Kriminalität, Geldwäsche, Rauschgifthandel, Schleusungs- und Wirtschaftskri-
minalität. Das Landeskriminalamt sammelt zentral für das Land alle Nachrichten, die für die 
präventive und repressive Kriminalitätsbekämpfung bedeutsam sind. 
 

 

     
   

Einnahmen 
 

   
Verwaltungseinnahmen 

 

111 01  042 Gebühren und tarifliche Entgelte 1,0 0,0 -1,0

111 02 N 042 Gebühren 0,0 1,0 1,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind insbesondere die Gebühren für die Erteilung von Unbe-

denklichkeitsbescheinigungen für nicht mechanisch betriebene Spiele. 
 

 

112 01 N 042 Geldstrafen und Geldbußen 0,0 1,3 1,3

119 49 N 042 Vermischte Einnahmen 0,0 47,2 47,2

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Erlöse aus dem Verkauf von Gegenständen sowie 

sonstige Einnahmen (Verwaltungskostenzuschläge für verkaufte, verlorene oder beschädig-
te Gegenstände u. dgl.). 
 
Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 
 

 

119 51  042 Verwaltungseinnahmen 17,7 0,0 -17,7

124 01  042 Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung 0,0 3,6 3,6

     
  Erläuterung: Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 

 
 

     
   

Übrige Einnahmen 
 

281 01  042 Ersätze und Erstattungen Dritter 0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Vereinnahmt werden ggf. Mittel für EU-Projekte (z. B. Ausbildungsmaßnah-

men im Ermittlungsbereich). 
 
Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 
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282 01  042 Sonstige Zuschüsse aus dem Inland 0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Vereinnahmt werden ggf. Beiträge und Zuwendungen Dritter für Maßnahmen 

der Kriminalprävention sowie private Gelder, die der Aufklärung einer Straftat dienen. 
Hierunter fallen auch Beiträge und Zuwendungen für sonstige Zwecke, sofern deren An-
nahme im Einzelfall durch das Innenministerium genehmigt wurde. 
Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 

 

     
   

Titelgruppen 
 

71   Erstattungen und Zuwendungen für Maßnahmen zur 
Durchführung des Programms "Polizeiliche Kriminal- 
prävention" der Länder und des Bundes (ProPK) 

 

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kostenerstattungen der anderen Länder und des 

Bundes für das Programm Polizeiliche Kriminalprävention der Länder und des Bundes - 
ProPK - (vgl. Vermerk zu Ausgaben der Tit.Gr. 71). 
 

 

231 71  042 Kostenerstattung des Bundes 208,0 208,0 0,0

232 71  042 Kostenerstattung der Länder 850,0 850,0 0,0

282 71  042 Zuwendungen Dritter 0,0 0,0 0,0

   Summe Titelgruppe 71 1.058,0 1.058,0 0,0
   

 
 

   
Ausgaben 

 

   Die von § 6 Abs. 1 Satz 1 Nummer 4.1 Staatshaushaltsgesetz erfass-
ten Titel der Kap. 0315, 0316, 0317 Titelgruppe 93, 0318 und 0335 
bis 0346 sind kapitelübergreifend gegenseitig deckungsfähig.  
Zu diesem Deckungskreis zählen ferner die Tit. 453 01 und 459 11 
der genannten Kapitel und der Gruppentitel 453 in Kap. 0317 Titel-
gruppe 93; die Tit. 453 01 und 459 11 der genannten Kapitel sind 
übertragbar. 
 
Die Ausgabeermächtigung erhöht sich nach näherer Bestimmung des 
Ministeriums für Finanzen und Wirtschaft im Einvernehmen mit dem 
Innenministerium um Einsparungen durch Nichtbesetzung von Stellen 
bei Tit. 422 01 und 428 01. 
 
Die Titelgruppe 75 ist übertragbar und innerhalb von Kap. 0318 ge-
genseitig deckungsfähig mit den von § 6 Abs. 1 Satz 1 Nummer 4.1 
Staatshaushaltsgesetz erfassten Titeln sowie einseitig deckungsfähig 
zu Gunsten der Titelgruppe 69. 
 
Die Ausgabeermächtigung bei Kap. 0318 erhöht oder vermindert sich 
um die Mehr- oder Wenigereinnahmen bei Tit. 119 49 und 124 01. 
Sie erhöht sich ferner um Einnahmen bei Tit. 281 01 und 282 01. 
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Personalausgaben 

 

422 01  042 Bezüge und Nebenleistungen der Beamtinnen 
und Beamten 

36.654,2 33.538,0 -3.116,2

   Im Rahmen der Ausbildung für den gehobenen und höheren Polizei-
vollzugsdienst und zur Wahrnehmung von besonderen Aufgaben 
können Polizeibeamtinnen und -beamte zu anderen Polizeidienststel-
len und zum Innenministerium ohne Besoldungsersatz abgeordnet 
werden. 
 

 

  Erläuterung: In dem Haushaltsansatz sind einschließlich der Zulagen nach Maß-
gabe der besoldungsgesetzlichen Vorschriften enthalten: 

2014 
Tsd. EUR 

    
 1.1  Aufwandsentschädigungen und Zuwendungen aus Gründen 

der Fürsorge: 
- Fahndungskostenpauschale von monatlich 20,45 EUR 

für die im Vollzugsdienst verwendeten Kriminalbeam-
tinnen und -beamte 

  
 

86,5 

 1.2 Sonstiges: 
- Zulagen für Polizeivollzugsbeamtinnen und -beamte für 

besondere polizeiliche Einsätze und für Beamtinnen 
und Beamte als verdeckte Ermittlerinnen und Ermittler 

- Zuschuss zu den von Polizeibeamtinnen und -beamten 
an Krankenversicherungen zu zahlenden Versiche-
rungsbeiträge; § 20 Heilfürsorgenverordnung -HVO- i.d. 
jeweils gültigen Fassung 

- Zulagen für den Umgang mit Munition und Explosiv-
stoffen 

  
86,0 

 
 

3,0 
 
 
 

53,6 
 

 
 

 

     
422 05 N 042 Mehrarbeitsvergütung und Zulagen für Dienst zu 

ungünstigen Zeiten für Beamtinnen und Beamte 
u. dgl. 

240,3 230,3 -10,0

     
  Erläuterung:  

Veranschlagt sind: 
2014 

Tsd. EUR 
  
- Zulage für lageorientierten Dienst 140,3 
- Mehrarbeitsvergütung 90,0 
 zus. 230,3 
 
 

 

427 51  042 Sonstige Beschäftigungsentgelte 5,1 1,1 -4,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Ausgaben für Urlaubs- und Krankheitsstellvertretungen, 

Aushilfen (Praktikantinnen und Praktikanten u. dgl.), vorübergehende Beschäftigungen von 
Ausgebildeten im Anschluss an die Ausbildung zur Ableistung eines Praxisjahres sowie 
Sonstiges (Hausdienstvergütungen, Vergütungen für Vorträge u.a. einschließlich Reisekos-
ten). 
 

 

428 01  042 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer (Beschäftigten) 

14.359,5 14.845,3 485,8

     
  Erläuterung: Neben den ordentlichen Bezügen für die tariflichen Arbeitnehmerin-

nen und Arbeitnehmer einschließlich der nicht besonders aufgeführten Zulagen 
aufgrund von Tarifverträgen 

 
2014 

Tsd. EUR 
   
6. Sonstige Zulagen (darunter Zulagen für den Umgang mit Munition, Zulagen 

nach § 14 TV-L, Zulagen nach §§ 10 und 18 TVÜ-Länder, Zulagen nach § 19 
TV-L, Wechselschicht- und Schichtdienstzulagen) 

81,3 
 

7. Entschädigung zur pauschalen Abgeltung für Aufwendungen der Berufskraft-
fahrer gem. Nr. 19 der VwV Kfz für 3 Arbeitnehmer je 25,00 EUR im Monat.  

0,9 
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428 05 N 042 Zeitzuschläge, Überstundenentgelte und Entgelte 
für Mehrarbeit für Beschäftigte 

85,9 85,9 0,0

     
  Erläuterung:  

Veranschlagt sind: 
2014 

Tsd. EUR 
  
1. Zeitzuschläge  75,9 
2. Überstundenentgelte 5,0 
3. Entgelte für Mehrarbeit für Beschäftigte 5,0 
 zus. 85,9 
 
 

 

428 06  042 Entgelte der Beschäftigten des Reinigungsdienstes 208,4 229,6 21,2

453 01  042 Trennungsgelder, Umzugskostenvergütungen u. dgl. 160,1 146,3 -13,8

     
   

Sächliche Verwaltungsausgaben 
 

511 01  042 Geschäftsbedarf sowie Geräte, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenstände, sonstige 
Gebrauchsgegenstände 

130,0 157,7 27,7

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Geschäftsbedarf (einschließlich Bücher und 

Druckschriften), Porto, Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, sonstige 
Gebrauchsgegenstände, Unterhaltung und Instandsetzung sowie Sonstiges. 
 

 

511 02  042 Geräte und Waffen 130,0 130,0 0,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für: 

- Unterhaltung und Ergänzung der kriminaltechnischen Geräte, Fotolaborausstattungen 
u. dgl. sowie der Waffen, waffentechnischen Geräte u. dgl., 

- Unterhaltung der Schießanlage  
 

 

514 01  042 Haltung von Dienstfahrzeugen u. dgl. 892,8 811,6 -81,2

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für die Haltung von Dienstfahrzeugen. 

 
B es t an d  a n  D ie ns t f ah r ze u gen  u nd  
s e l b s t f a h r e n d e n  A rb e i t s m a s c h i n e n  

2012 2013 2014 

Kombi-, Einsatz- und Spezialfahrzeuge, Fahrzeuge 
mit Sonderausstattung, Funk usw. 

237 237 0 

davon geleast 99 99 0 
Lkw 2 2 0 
Anhänger für Kfz 4 4 0 
Krafträder und Mopeds 4 4 0 
Selbstfahrende Arbeitsmaschinen 1 1 0 

 zus. 248 248 0 
 
 
Bestand an Dienstfahrzeugen und selbstfahrenden Arbeitsmaschinen im Jahr 2014 vgl. 
Erläuterungen bei Kap. 0315 Tit. 514 01. 
 

 

514 02  042 Dienst- und Schutzkleidung (persönliche 
Ausrüstungsgegenstände) 

59,7 102,8 43,1

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für die Beschaffung und Instandsetzung sowie 

Reinigung von Dienst-, Sonder- und Schutzkleidung und persönlichen Ausrüstungsgegen-
ständen. 
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514 03  042 Verbrauchsmittel 1.330,2 1.330,2 0,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Munition, Waffenersatzteile, Laborbedarf, 

Foto-, Rohmaterial u. dgl. 
 

 

517 01  042 Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und 
Räume (außer Energiebewirtschaftungskosten) 

76,1 28,7 -47,4

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Reinigung, Wasser und Abwasser, Ver-

kehrssicherung und Pflege von Verkehrs- und Grünflächen, Abfallbeseitigung, geringwer-
tige Gebrauchsgegenstände und Verbrauchsmittel (z. B. Putzmittel und WC-Bedarf). 
 

 

517 05  042 Energiebewirtschaftungskosten 13,2 13,2 0,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Elektrizität, Öl, feste Stoffe, Fernwärme und 

Gas. Von der Heizungsanlage im Dienstgebäude des Landeskriminalamts werden auch die 
Räume der Staatlichen Münze und des Landesamts für Verfassungsschutz versorgt. Der 
auf diese Stellen entfallende Nutzungsaufwand ist bei Kap. 1209 mit veranschlagt. 
 

 

518 01  042 Mieten und Pachten für Grundstücke, Gebäude und 
Räume 

166,1 166,1 0,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für ausgelagerte Organisationseinheiten, für die 

Anmietung von Wohnraum für verdeckte Ermittlungsmaßnahmen und Zeugenschutzmaß-
nahmen, für die Anmietung von Wohnraum bei aktuellen Einsatzlagen der Spezialeinheiten 
und für die Anmietung von Garagen. 
 

 

518 02  042 Mieten und Pachten für Maschinen, Fahrzeuge und 
Geräte 

75,4 75,4 0,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Miete für mobile Unterkünfte sowie für die 

Inanspruchnahme von Mietkraftwagen, Geräte u. dgl. durch die Polizei. 
 

 

525 21  042 Maßnahmen für die berufliche Weiterqualifizierung 
der Bediensteten 

56,0 15,4 -40,6

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für die fachliche (Aus- und) Fortbildung, Gebüh-

ren für die Teilnahme an Lehrgängen, Seminaren und Arbeitstagungen bei der Deutschen 
Hochschule der Polizei Münster sowie Kosten für Polizeisport einschließlich der Kosten für 
die Teilnahme an Sportwettkämpfen der Polizei, die Mitwirkung bei der Austragung von 
Meisterschaften und die Beschaffung von Sportpreisen. 
 

 

526 21  042 Sachverständige, Gerichts- und ähnliche Kosten 4,6 4,6 0,0

527 01  042 Dienstreisen 444,4 403,0 -41,4

     
  Erläuterung: Reisekosten werden außerdem aus Tit. 427 51, 525 21, 546 49 und 525 69 

bezahlt. Dienstreisen, die im Rahmen der Aus- und Fortbildung durchgeführt werden, sind 
bei Tit. 525 21 veranschlagt.  
 
    
Zugelassene Fahrzeuge 2012 2013 2014 
Pkw 15 15 15 
 
 

 

529 01  042 Zur Verfügung der Dienststellenleitung für Aufwand 
aus dienstlicher Veranlassung in besonderen Fällen 

0,5 0,5 0,0

     
  Erläuterung: Die Ausgaben sind einzeln zu belegen. Eine pauschale Auszahlung ist nicht 

zulässig. 
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532 01 N 042 Umzugs- und Verlegungskosten 0,0 3,3 3,3

534 01  042 Dienstleistungen Dritter u. dgl. 1.248,5 1.248,5 0,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind insbesondere die Kosten für externe Untersuchungen von 

Proben (DNA-Erkennungsdienst).  
 

 

534 05  042 Durchführung des Arbeitssicherheitsgesetzes 4,2 5,3 1,1

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind Kosten zur Durchführung des Arbeitssicherheitsgesetzes 

und der dazugehörigen Unfallverhütungsvorschriften GUV 0.5. Enthalten sind die Kosten für 
die sicherheitstechnische und betriebsärztliche Betreuung der Beschäftigten einschließlich 
der Kosten für arbeitsmedizinische Vorsorgeuntersuchungen. 
 

 

537 01  042 Ermittlungskosten 1.229,4 1.529,4 300,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Dolmetscherleistungen, Zeugenentschädi-

gungen, Belohnungen, Telekommunikationsüberwachungen und Auslobungen für die 
Mitwirkung von Privatpersonen bei der Verhütung bzw. Aufklärung strafbarer Handlungen, 
Zeugenschutzmaßnahmen und Auskunftsersuchen sowie allgemeine Ermittlungskosten 
(Abschleppkosten u. dgl., Landeskriminalblatt und Lagebericht).  
 

 

545 02  042 Vorbeugende Kriminalitätsbekämpfung, 
Öffentlichkeitsarbeit 

128,1 128,1 0,0

   Aufklärungs-, Informationsmaterial und sonstige Werbeträger können 
im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit und der vorbeugenden Kriminali-
tätsbekämpfung an Dritte unentgeltlich oder gegen ermäßigtes Ent-
gelt abgegeben werden. 
 

 

  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Maßnahmen zur wirksamen Umsetzung der 
vorbeugenden Kriminalitätsbekämpfung wie Untersuchungen des Kriminalitätsgeschehens 
und polizeilicher Bekämpfungsmaßnahmen, Sensibilisierung der Bevölkerung durch Veran-
staltungen und Ausstellungen sowie Herausgabe und Versand von Aufklärungsmaterial, 
Bereitstellung geeigneter Geräte, Beschaffung von Geräten sowie Erwerb von Exponaten 
einschließlich Zubehör für die kriminalpolizeilichen Beratungsstellen im Land und für das 
Besucherprogramm im Landeskriminalamt (insbesondere zu den Themen „Drogenkriminali-
tät“ und „Diebstahl“) u. dgl. 
 

 

     
546 49  042 Vermischte Verwaltungsausgaben 50,0 50,3 0,3

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Unfallrenten usw. und Entschädigungen an 

Dritte (in besonderen Fällen auch aus Billigkeitsgründen), Bekanntmachungen in Tageszei-
tungen und sonstigen Bekanntmachungsblättern, das Abschleppen sichergestellter und 
beschlagnahmter Fahrzeuge sowie für sonstige vermischte Ausgaben wie z. B. Verlustent-
schädigungen, Schadensersatzleistungen anlässlich von Kfz-Unfällen, Reisekosten und 
Seminargebühren für Personalrätinnen und Personalräte, Vorstellungsreisen, Aufwand 
anlässlich der Einladung ausländischer Gäste (insbesondere für die Verpflegung ausländi-
scher Polizeibeamtinnen und Polizeibeamten) u. dgl. 
 

 

547 01  042 Für Zwecke der verdeckten Ermittlungen 52,0 52,0 0,0

   Die Rechnung wird vom Präsidenten des Rechnungshofs Baden-
Württemberg geprüft. 
 

 

  Erläuterung: Zur Ausstattung und Verbesserung der Arbeitsmöglichkeiten verdeckter 
Ermittlerinnen und Ermittler. 
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Ausgaben für Investitionen 

 

811 01  042 Erwerb von Dienstfahrzeugen u. dgl. 82,7 82,7 0,0

   Erlöse aus dem Verkauf von vorzeitig ausgesonderten Kfz für beson-
dere Einsätze und aus der Veräußerung unbrauchbar gewordener 
Fahrzeuge, für die Dritte schadenersatzpflichtig sind, fließen den 
Mitteln zu. 
 

 

812 01  042 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen u. dgl. 

36,9 0,0 -36,9

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Ersatzinvestitionen im Kriminaltechnischen 

Institut und Ausstattungsgegenstände. 
 

 

     
   

Titelgruppen 
 

69   Aufwand für Informationstechnik  

   Ersätze fließen den Mitteln zu. 
 

 

511 69A  042 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- 
und Ausrüstungsgegenständen u. dgl. 

391,2 382,0 -9,2

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind insbesondere die Kosten für die Beschaffung, Wartung und 

Instandhaltung von Ausstattungsgegenständen und Geräten für die DV und von informati-
onstechnischen Geräten, für die Unterhaltung und Ergänzung von fernsprech- und fernmel-
detechnischen Einrichtungen der Polizei sowie Unterhaltung und Beschaffung von Rund-
funk- und Fernsehgeräten. 
 

 

511 69B  042 Fernmeldegebühren u. dgl. 599,0 541,0 -58,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind einmalige und laufende Gebühren und Kosten für Fern-

meldeanlagen sowie Rundfunk- (und Fernseh-)gebühren. 
 
Anzahl der in den Wohnungen von Landesbediensteten vorhandenen dienstlichen  
Fernsprechanschlüsse: 
 2012 2013 2014
 50 50 60
 
 

 

514 69  042 Verbrauchsmittel 164,3 158,8 -5,5

518 69  042 Maschinen- und Gerätemieten 156,0 96,5 -59,5

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind Mieten insbesondere für informationstechnische Geräte 

wie Kopierer u. dgl. 
 

 

525 69  042 Aus- und Fortbildung, Umschulung 98,5 64,3 -34,2

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für die Schulung von Mitarbeitern (IuK-Lehr-

gänge und -Seminare) einschließlich Reisekosten. 
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534 69  042 Dienstleistungen Dritter u. dgl. 565,4 268,4 -297,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind insbesondere die Kosten für Programmierarbeiten, Sys-

temberatung u. dgl. durch Dritte sowie Lizenzkosten für Software. 
 

 

546 69  042 Vermischte Verwaltungsausgaben 8,0 0,5 -7,5

812 69  042 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen u. dgl.

53,0 0,0 -53,0

   Summe Titelgruppe 69 2.035,4 1.511,5 -523,9
     

71   Aufwand für Maßnahmen zur Durchführung des 
Programms "Polizeiliche Kriminalprävention" der 
Länder und des Bundes (ProPK) 

 

   Die Mittel sind übertragbar. Die Gruppentitel sind gegenseitig de-
ckungsfähig. Die Ausgabeermächtigung erhöht oder vermindert sich 
um die Mehr- oder Wenigereinnahmen bei Tit.Gr. 71. Ersätze fließen 
den Mitteln zu. 
 

 

  Erläuterung: Die Innenminister des Bundes und der Länder sind in der Innenministerkonfe-
renz am 15. Februar 1974 übereingekommen, die vorbeugende Verbrechensbekämpfung 
nach einem länderübergreifenden Gesamtkonzept durchzuführen. Die Kosten für das 
Programm Polizeiliche Kriminalprävention der Länder und des Bundes (ProPK) werden 
gemeinsam nach dem Königsteiner Schlüssel getragen. 
 
An Kosten für Maßnahmen zur Durchführung dieses Programms einschließlich der an 
Baden-Württemberg zu erstattenden Personal- und Sachkosten sind 1.185,0 Tsd. EUR 
veranschlagt: 
 

 2014 
Tsd. EUR 

Voraussichtliche Kostenanteile:  
• Land Baden-Württemberg 127,0 
• Bund und andere Länder (vgl. 

Tit. 231 71 und 232 71) 
1.058,0 

zus. 1.185,0 
 
 

 

     
429 71  042 Personalaufwand 255,5 255,5 0,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt ist der Personalaufwand, der dem Land Baden-Württemberg 

durch die Geschäftsführung für das Programm Polizeiliche Kriminalprävention der Länder 
und des Bundes (ProPK) entsteht, dieser wird seit dem Jahr 1986 umgelegt. 
 

 

545 71  042 Sachaufwand 929,5 929,5 0,0

   Summe Titelgruppe 71 1.185,0 1.185,0 0,0
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75   Aufwand für das gemeinsame Zentrum für 
Deutsch-Französische Polizei- und 
Zollzusammenarbeit in Kehl 

 

     
  Erläuterung: Zur Umsetzung des Abkommens vom 9. Juli 1997 zwischen der Regierung 

der Bundesrepublik Deutschland und der Regierung der Französischen Republik über die 
Zusammenarbeit der Polizei- und Zollbehörden in den Grenzgebieten (BGBl. II 1998 S. 
2480) wurde in Offenburg das gemeinsame deutsch-französische Zentrum für Polizei- und 
Zollzusammenarbeit errichtet. Das gemeinsame Zentrum befindet sich seit Dezember 2002 
in Kehl. Dort sind auf deutscher Seite die Polizeien der Länder Baden-Württemberg sowie - 
anlassbezogen - des Saarlandes, die Bundespolizei und die Zollverwaltung, auf französi-
scher Seite die Police Nationale, die Gendarmerie Nationale und der Zoll vertreten. Im 
gemeinsamen Zentrum arbeiten Angehörige aller Polizeidienste und der Zollverwaltungen 
im Rahmen ihrer jeweiligen Zuständigkeiten räumlich unmittelbar zusammen, um in Ange-
legenheiten, die die Grenzgebiete betreffen, Informationen auszutauschen, zu analysieren 
und weiterzusteuern, sowie in Fällen, in denen die Aufgabenbereiche von mehreren Behör-
den verschiedener Dienstzweige berührt sind, bei der Koordinierung von Einsatzmaßnah-
men mitzuwirken. 
 

 

453 75  042 Trennungsgelder, Umzugskostenvergütungen u. dgl. 4,2 4,2 0,0

511 75  042 Geschäftsbedarf sowie Geräte, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenstände, sonstige Gebrauchsgegen- 
stände 

5,3 5,3 0,0

     
  Erläuterung:  

Veranschlagt sind:  
2014 

Tsd. EUR 
   
1. Geschäftsbedarf (einschließlich Bücher und Druckschriften) 1,0 
2. Porto 1,0 
3. Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, sonstige Gebrauchs-

gegenstände 
 

1,0 
4. Unterhaltung und Instandsetzung 1,0 
5. Sonstiges wie Beschaffung, Wartung und Instandhaltung von Geräten der 

Fernmelde-, DV- und Informationstechnik 
 

1,3 
 zus. 5,3 
 
 

 

514 75  042 Haltung von Dienstfahrzeugen u. dgl. 5,5 5,5 0,0

     
  Erläuterung:  

Veranschlagt sind: 
2014 

Tsd. EUR 
  
1. Kosten für Treib- und Schmierstoffe, Unterhaltung, Instandsetzung von 

Dienstfahrzeugen u. dgl. 
 

4,4 
2. Verbrauchsmittel 1,1 
 zus. 5,5 
 
 

 

517 75  042 Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und 
Räume (außer Energiebewirtschaftungskosten) 

1,5 1,5 0,0

525 75  042 Aus- und Fortbildung 0,5 0,5 0,0

527 75  042 Dienstreisen 3,0 3,0 0,0

537 75  042 Ermittlungskosten 1,0 1,0 0,0

544 75  042 Öffentlichkeitsarbeit 1,0 1,0 0,0

546 75  042 Vermischte Verwaltungsausgaben 0,3 0,3 0,0

   Summe Titelgruppe 75 22,3 22,3 0,0
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 Innenministerium 
  0318 Landeskriminalamt   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
   

Abschluss 2014 Kapitel 0318 
 

   Verwaltungseinnahmen 18,7 53,1 34,4
   Übrige Einnahmen 1.058,0 1.058,0 0,0
   Gesamteinnahmen 1.076,7 1.111,1 34,4
   Personalausgaben 51.973,2 49.336,2 -2.637,0
   Sächliche Verwaltungsausgaben 9.021,2 8.715,2 -306,0
   Ausgaben für Investitionen 172,6 82,7 -89,9
   Gesamtausgaben 61.167,0 58.134,1 -3.032,9
   Kapitel 0318 Zuschuss 60.090,3 57.023,0 -3.067,3
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 Innenministerium 
  0320 Logistikzentrum Baden-Württemberg   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

     
  V or b em er ku n g  unverändert. 

 
 

   
Einnahmen 

 

   
Verwaltungseinnahmen 

 

     

121 01 N 012 Ablieferungstitel des Logistikzentrums 100,0 0,0 -100,0

     
  Erläuterung: Gebäudebetriebskostenanteil aus den Entgelten des Lieferungs- und Leis-

tungsvertrages mit dem Land Hessen. 
 
Verrechnung der Abführung mit der Zuführung.  
 

 

   
 

 

   
Ausgaben 

 

   Zuweisungen und Zuschüsse 
(ohne Investitionen) 

 

     

682 01  012 Zuführung an das Logistikzentrum 5.210,8 5.063,5 -147,3

   Haushaltsvermerk unverändert. 
 

 

    
  Erläuterung: 

Zuschussminderung wegen 1,0 Stelleneinsparung zum 01.09.2013 gem. § 2 Abs. 2 i.V.m. 
Abs. 7 StHG 2013/14 47,3 Tsd. EUR 
 
Verrechnung der Abführung mit der Zuführung. 
 
Restliche Erläuterung unverändert. 
 
 

 

     
   

Abschluss 2014 Kapitel 0320 
 

   Verwaltungseinnahmen 100,0 0,0 -100,0
   Gesamteinnahmen 100,0 0,0 -100,0
   Zuweisungen und Zuschüsse

(ohne Investitionen)
5.210,8 5.063,5 -147,3

   Gesamtausgaben 5.210,8 5.063,5 -147,3
   Kapitel 0320 Zuschuss 5.110,8 5.063,5 -47,3
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 Innenministerium 
  0321 Hochschule für Polizei Villingen-Schwenningen   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

     
  V or b em er ku n g : Wegen Umsetzung der Polizeistrukturreform vgl. Vorbemerkung zu 

Kap. 0314. 
 
 

 

   
Einnahmen 

 

   
Verwaltungseinnahmen 

 

119 49  133 Vermischte Einnahmen 10,2 0,0 -10,2

125 31  133 Aus der Verköstigung von Staatsbediensteten, 
Lehrgangsteilnehmerinnen und -teilnehmern, 
Gästen u. dgl. 

410,0 0,0 -410,0

   
 

 

   
Titelgruppen 

 

71   Einnahmen aus Benutzungsgebühren, Nebennutzungen 
und Verkaufserlösen 

 

111 71  133 Benutzungsgebühren sowie sonstige Entgelte 0,0 0,0 0,0

119 71  133 Sonstige Einnahmen 0,0 0,0 0,0

132 71  133 Verkaufserlöse 31,6 0,0 -31,6

282 71  133 Beiträge, Zuwendungen und Zuweisungen 0,0 0,0 0,0

   Summe Titelgruppe 71 31,6 0,0 -31,6
     

92   Einnahmen aus Drittmitteln und aus anderen 
Kapiteln des Staatshaushaltsplans 

 

231 92  133 Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschüssen aus dem 
öffentlichen Bereich 

0,0 0,0 0,0

281 92  133 Einnahmen aus Zuwendungen und Zuschüssen aus 
sonstigen Bereichen 

0,0 0,0 0,0

381 92  890 Einnahmen für besondere Zwecke aus anderen 
Kapiteln des Staatshaushaltsplans

0,0 0,0 0,0

   Summe Titelgruppe 92 0,0 0,0 0,0
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 Innenministerium 
  0321 Hochschule für Polizei Villingen-Schwenningen   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 

   
Ausgaben 

 

   
Personalausgaben 

 

422 01  133 Bezüge und Nebenleistungen der Beamtinnen 
und Beamten 

4.263,2 0,0 -4.263,2

427 51  133 Sonstige Beschäftigungsentgelte 14,7 0,0 -14,7

428 01  133 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
(Beschäftigten) 

2.129,3 0,0 -2.129,3

428 05  133 Zeitzuschläge, Überstundenentgelte und Entgelte 
für Mehrarbeit für Beschäftigte 

15,7 0,0 -15,7

428 51  133 Beschäftigungsentgelte für nicht vollbeschäftigte 
Arbeitnehmerinnen/-nehmer mit weniger als 50 v.H. 
der durchschnittl. regelmäßigen wöchentl. Arbeitszeit 

191,8 0,0 -191,8

453 01  133 Trennungsgelder, Umzugskostenvergütungen u. dgl. 900,0 0,0 -900,0

   
 

 

   
Sächliche Verwaltungsausgaben 

 

511 01  133 Geschäftsbedarf sowie Geräte, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenstände, sonstige Gebrauchsgegen- 
stände 

110,0 0,0 -110,0

514 01  133 Haltung von Dienstfahrzeugen u. dgl. 30,0 0,0 -30,0

     
  Erläuterung:  

 
B es t an d  a n  D ie ns t k ra f t f a h r z eu g en  un d  s e l bs t f ah -
r e nd en  A r be i t sm asc h in en :  
 

2012 2013 2014 

Kombi-, Einsatz- und Spezialfahrzeuge, Fahrzeuge mit Sonder-
ausstattung, Funk u. dgl. 

 
4 

 
4 

 
0 

davon geleast 2 2 0 
Anhänger für Kfz 1 1 0 
Selbstfahrende Arbeitsmaschinen 5 5 0 

zus. 10 10 0 
 
 

 

514 31  133 Verpflegungswesen 410,0 0,0 -410,0

517 01  133 Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und 
Räume (außer Energiebewirtschaftungskosten) 

30,0 0,0 -30,0

518 02  133 Mieten und Pachten für Maschinen, Fahrzeuge und 
Geräte 

1,7 0,0 -1,7

525 21  133 Maßnahmen für die berufliche Weiterqualifizierung 
der Bediensteten 

20,0 0,0 -20,0

527 01  133 Dienstreisen 40,0 0,0 -40,0

529 01  133 Zur Verfügung des Rektors und des Prorektors für 
Aufwand aus dienstlicher Veranlassung in 
besonderen Fällen 

1,0 0,0 -1,0

-216-



 Innenministerium 
  0321 Hochschule für Polizei Villingen-Schwenningen   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
531 01  133 Kosten für Veröffentlichungen und Dokumentation 2,0 0,0 -2,0

533 01  133 Sächliche Prüfungskosten 1,4 0,0 -1,4

546 49  133 Vermischte Verwaltungsausgaben 7,9 0,0 -7,9

   
 

 

   
Ausgaben für Investitionen 

 

811 01  133 Erwerb von Dienstfahrzeugen u. dgl. (für die 
Verwaltung) 

0,0 0,0 0,0

812 01  133 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen u. dgl. 

0,0 0,0 0,0

   
 

 

   
Titelgruppen 

 

71   Aufwand für den Lehrbetrieb, für Forschungs- und 
Entwicklungsaufgaben, für Informationstechnik 
sowie für die Bibliothek 

 

429 71  133 Personalaufwand 164,0 0,0 -164,0

547 71  133 Sachaufwand 319,8 0,0 -319,8

811 71  133 Erwerb von Dienstfahrzeugen 0,0 0,0 0,0

812 71  133 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen u. dgl. 

0,0 0,0 0,0

981 71  890 Zuführung an Kap. 1208 Tit. 381 01, 381 04 
bzw. 381 71 für  Baumaßnahmen und 
Bauunterhaltungsmaßnahmen 

0,0 0,0 0,0

   Summe Titelgruppe 71 483,8 0,0 -483,8
     

92   Ausgaben aus Drittmitteln und aus anderen 
Kapiteln des Staatshaushaltsplans 

 

429 92  133 Personalaufwand 0,0 0,0 0,0

547 92  133 Sachaufwand 0,0 0,0 0,0

681 92  133 Stipendien 0,0 0,0 0,0

812 92  133 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen u. dgl. 

0,0 0,0 0,0

981 92  890 Zuführung an Kap. 1208 Tit. 381 01, 381 04 bzw. 
381 71 für Baumaßnahmen und 
Bauunterhaltungsmaßnahmen 

0,0 0,0 0,0

   Summe Titelgruppe 92 0,0 0,0 0,0
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 Innenministerium 
  0321 Hochschule für Polizei Villingen-Schwenningen   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
   

Abschluss 2014 Kapitel 0321 
 

   Verwaltungseinnahmen 451,8 0,0 -451,8
   Gesamteinnahmen 451,8 0,0 -451,8
   Personalausgaben 7.678,7 0,0 -7.678,7
   Sächliche Verwaltungsausgaben 973,8 0,0 -973,8
   Gesamtausgaben 8.652,5 0,0 -8.652,5
   Kapitel 0321 Überschuss/Zuschuss 8.200,7 0,0 8.200,7
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 Innenministerium 
  0330 Ausländer und Aussiedler   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

  Vorbemerkung: unverändert.  
   

Ausgaben 
 

   
Personalausgaben 

 

     
    
422 01  043 Bezüge und Nebenleistungen der Beamtinnen 

und Beamten 
2.730,4 2.949,7 219,3

     
  Erläuterung: Mehr wegen zusätzlichen Stellen für die Landeserstaufnahmeeinrichtung 

(LEA). 
 
Restliche Erläuterung unverändert. 
 

 

428 01  043 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer (Beschäftigten) 

5.740,5 5.912,1 171,6

     
  Erläuterung: Mehr wegen zusätzlichen Stellen für die Landeserstaufnahmeeinrichtung 

(LEA). 
 
Restliche Erläuterung unverändert. 
 

 

   
Titelgruppen 

 

70   Lastenausgleich  

   Haushaltsvermerk unverändert. 
 

 

  Erläuterung unverändert.  
 
 

  

 

     
633 70  219 Erstattung von Verwaltungsausgaben an Stadt- und 

Landkreise 
2.400,0 2.340,5 -59,5

   Haushaltsvermerk unverändert. 
 

 

  Erläuterung: Weniger entsprechend dem voraussichtlichen Bedarf. 
 
Restliche Erläuterung unverändert. 
 

 

     
   Summe Titelgruppe 70 2.401,0 2.341,5 -59,5
   

Abschluss 2014 Kapitel 0330 
 

   Verwaltungseinnahmen 312,2 312,2 0,0
   Übrige Einnahmen 3.510,0 3.510,0 0,0
   Gesamteinnahmen 3.822,2 3.822,2 0,0
   Personalausgaben 8.686,7 9.077,6 390,9
   Sächliche Verwaltungsausgaben 2.339,7 2.339,7 0,0
   Zuweisungen und Zuschüsse

(ohne Investitionen)
9.820,9 9.761,4 -59,5

   Ausgaben für Investitionen 14,0 14,0 0,0
   Gesamtausgaben 20.861,3 21.192,7 331,4
   Kapitel 0330 Zuschuss 17.039,1 17.370,5 331,4
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 Innenministerium 
  0335 Polizeipräsidium Aalen   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

     
  Vorbemerkung: Wegen Umsetzung der Polizeistrukturreform vgl. Vorbemerkung zu 

Kap. 0314. 
 

 

   
Einnahmen 

 

   
Verwaltungseinnahmen 

 

111 02 N 042 Gebühren 0,0 228,5 228,5

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind Gebühren nach dem Landesgebührengesetz sowie Ge-

bühren für Amtshandlungen einschließlich Vollstreckungsmaßnahmen des Polizeivollzugs-
dienstes (z.B. Fehlalarme u. dgl.) mit Ausnahme der Gebühren für die polizeiliche Beglei-
tung von Großraum- und Schwertransporten. 
 
Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 
 

 

112 01 N 042 Geldstrafen und Geldbußen 0,0 1,7 1,7

119 49 N 042 Vermischte Einnahmen 0,0 61,5 61,5

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Erlöse aus dem Verkauf von Gegenständen sowie 

sonstige Einnahmen (Verwaltungskostenzuschläge für verkaufte, verlorene oder be-
schädigte Gegenstände u. dgl.). 
 
Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 
 

 

124 01 N 042 Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung 0,0 4,7 4,7

     
  Erläuterung: Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 

 
 

   
Übrige Einnahmen 

 

232 01 N 042 Sonstige Erstattung von Ländern 0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind Erstattungen einsatzbedingter sächlicher und personeller 

Mehrkosten, die dem Land durch die Unterstützung der Polizei anderer Länder entstanden 
sind. Erstattungen im Zusammenhang mit der Unterstützung der Bundespolizei werden 
ebenfalls hier gebucht. 
 
Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 
 

 

232 02 N 042 Erstattung von Verwaltungskosten 0,0 6,1 6,1

     
  Erläuterung: Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 

 
 

282 01 N 042 Sonstige Zuschüsse aus dem Inland 0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Vereinnahmt werden ggf. Beiträge und Zuwendungen Dritter für Maßnahmen 

der Kriminalprävention sowie private Gelder, die der Aufklärung einer Straftat dienen. 
Hierunter fallen auch Beiträge und Zuwendungen für sonstige Zwecke, sofern deren An-
nahme im Einzelfall durch das Innenministerium genehmigt wurde. 
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 Innenministerium 
  0335 Polizeipräsidium Aalen   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 

   
Ausgaben 

 

   Die von § 6 Abs. 1 Satz 1 Nummer 4.1 Staatshaushaltsgesetz erfass-
ten Titel der Kap. 0315, 0316, 0317 Titelgruppe 93, 0318 und 0335 
bis 0346 sind kapitelübergreifend gegenseitig deckungsfähig.  
Zu diesem Deckungskreis zählen ferner die Tit. 453 01 und 459 11 
der genannten Kapitel und der Gruppentitel 453 in Kap. 0317 Titel-
gruppe 93; die Tit. 453 01 und 459 11 der genannten Kapitel sind 
übertragbar. 
 
Die Ausgabeermächtigung bei den Kap. 0335 bis 0346 erhöht sich 
nach näherer Bestimmung des Ministeriums für Finanzen und Wirt-
schaft im Einvernehmen mit dem Innenministerium um Einsparungen 
durch Nichtbesetzung von Stellen bei Kap. 0314 Tit. 422 01 und  
428 01. 
 
Die Ausgabeermächtigung erhöht oder vermindert sich um die Mehr- 
oder Wenigereinnahmen bei Tit. 111 02, 119 49, 124 01 und 232 02. 
Sie erhöht sich ferner um Einnahmen bei Tit. 232 01 und 282 01. 
 
 

 

   
Personalausgaben 

 

422 05 N 042 Mehrarbeitsvergütung und Zulagen für Dienst zu 
ungünstigen Zeiten für Beamtinnen und Beamte und 
dgl. 

0,0 950,7 950,7

   Die Ausgabeermächtigung bei den Mehrarbeitsvergütungen und der 
Zulage für lageorientierten Dienst erhöht sich um die Erstattungen 
einsatzbedingter Personalmehrausgaben bei Tit. 232 01. 
 

 

  Erläuterung: Veranschlagt sind:  Tsd. EUR 
   
1. Zulage für lageorientierten Dienst 929,6 
2. Mehrarbeitsvergütung 21,1 
 zus. 950,7 
 
Vgl. Vorbemerkung zu Kap. 0314 Ziff. 2.2. 
 

 

     
427 51 N 042 Sonstige Beschäftigungsentgelte 0,0 1,4 1,4

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Ausgaben für Urlaubs- und Krankheitsstellvertretungen, 

Aushilfen (Praktikantinnen und Praktikanten bei der Kriminalpolizei), vorübergehende 
Beschäftigungen von Ausgebildeten im Anschluss an die Ausbildung zur Ableistung eines 
Praxisjahres sowie Sonstiges (Hausdienstvergütungen, Vergütungen für Vorträge u.a. 
einschließlich Reisekosten). 
 

 

428 05 N 042 Zeitzuschläge, Überstundenentgelte und Entgelte 
für Mehrarbeit für Beschäftigte 

0,0 69,2 69,2

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind:  Tsd. EUR 

   
1. Zeitzuschläge 58,1 
2. Überstundenentgelte 5,5 
3. Entgelte für Mehrarbeit 5,6 
 zus. 69,2 
 
 

 

428 06 N 042 Entgelte der Beschäftigten des Reinigungsdienstes 0,0 54,2 54,2

428 51 N 042 Beschäftigungsentgelte für nicht voll beschäftigte 
Arbeitnehmer/-innen mit weniger als 50 v.H. der 
durchschnittl. regelmäßigen wöchentl. Arbeitszeit 

0,0 8,9 8,9
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 Innenministerium 
  0335 Polizeipräsidium Aalen   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
453 01 N 042 Trennungsgelder, Umzugskostenvergütungen u. dgl. 0,0 27,0 27,0

459 11 N 042 Abfindungen bei geschlossenem Einsatz und bei 
Übungen 

0,0 39,9 39,9

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind auch Reisekosten. 

 
 

   
Sächliche Verwaltungsausgaben 

 

511 01 N 042 Geschäftsbedarf sowie Geräte, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenstände, sonstige 
Gebrauchsgegenstände 

0,0 205,5 205,5

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Geschäftsbedarf (einschließlich Bücher und 

Druckschriften), Porto, Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, sonstige 
Gebrauchsgegenstände, Unterhaltung und Instandsetzung sowie Sonstiges. 
 

 

511 02 N 042 Geräte und Waffen 0,0 66,1 66,1

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für: 

- Unterhaltung und Ergänzung der kriminaltechnischen Geräte, Fotolaborausstattungen 
u. dgl. sowie der Waffen, waffentechnischen Geräte u. dgl., 

- Unterhaltung, Erneuerung und Ergänzung der Geräte für die Verkehrsunfallaufnahme, 
Schallmessung, Filmvorführung und -aufnahme, Absperrung und Sicherung sowie Fo-
togeräte, Scheinwerfergeräte, Lichtpausgeräte, Anhaltestäbe, Ferngläser u. dgl. 

- Scheibenmaterial u. dgl. 
 

 

514 01 N 042 Haltung von Dienstfahrzeugen u. dgl. 0,0 1.057,6 1.057,6

     
  Erläuterung: Bestand an Dienstfahrzeugen und selbstfahrenden Arbeitsmaschinen vgl. 

Erläuterungen bei Kap. 0315 Tit. 514 01. 
 

 

514 02 N 042 Dienst- und Schutzkleidung (persönliche 
Ausrüstungsgegenstände) 

0,0 134,0 134,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für die Beschaffung, Ergänzung und Instand-

setzung sowie Reinigung von Dienst-, Sonder- und Schutzkleidung und persönlichen 
Ausrüstungsgegenständen. Darunter fällt auch die Schutzkleidung nach den Schutzkleider-
richtlinien (SchKlR) sowie Schutzwesten und Körperschutzausstattung. Ferner sind veran-
schlagt die Kosten für die Ergänzung und Instandsetzung der Bekleidung und Ausrüstung 
für Angehörige des Freiwilligen Polizeidienstes und für Pförtnerinnen und Pförtner sowie für 
die Bediensteten in der übrigen Polizeiverwaltung.  
 

 

514 03 N 042 Verbrauchsmittel 0,0 123,3 123,3

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Munition, Arznei- und Verbandsmittel, 

Hilfsmittel u. dgl. für Sanitätsstellen, Verpflegung u.a. für Personen im polizeilichen Ge-
wahrsam, Venülen und Atemalkoholprüfröhrchen, Fotomaterial, Batterien, Einweggeschirr 
sowie Chemikalien und Toximeter-Prüfröhrchen u. dgl. 
 

 

514 08 N 042 Haltung von Diensthunden 0,0 58,6 58,6

     
  Erläuterung: Durchschnittlicher Bestand an Diensthunden: 46 

 
 

517 01 N 042 Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und Räume 
(außer Energiebewirtschaftungskosten) 

0,0 37,4 37,4

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für geringwertige Gebrauchsgegenstände und 

Verbrauchsmittel (Putzmittel, WC-Bedarf u. dgl.) sowie Sonstiges. 
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 Innenministerium 
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518 01 N 042 Mieten und Pachten für Grundstücke, Gebäude und 

Räume 
0,0 1,0 1,0

518 02 N 042 Mieten und Pachten für Maschinen, Fahrzeuge und 
Geräte 

0,0 16,1 16,1

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Miete für mobile Unterkünfte sowie für die 

Inanspruchnahme von Mietkraftwagen, Geräten u. dgl. durch die Polizei. 
 

 

525 21 N 042 Maßnahmen für die berufliche Weiterqualifizierung 
der Bediensteten 

0,0 20,1 20,1

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für die fachliche (Aus- und) Fortbildung, Gebüh-

ren für die Teilnahme an Lehrgängen, Seminaren und Arbeitstagungen bei der Deutschen 
Hochschule der Polizei Münster sowie Kosten für Polizeisport einschließlich der Kosten für 
die Teilnahme an Sportwettkämpfen der Polizei, die Mitwirkung bei der Austragung von 
Meisterschaften und die Beschaffung von Sportpreisen. 
 

 

526 01 N 042 Gerichts- und ähnliche Kosten 0,0 1,1 1,1

526 11 N 042 Kosten für Sachverständige 0,0 18,5 18,5

527 01 N 042 Dienstreisen 0,0 29,6 29,6

     
  Erläuterung: Reisekosten werden außerdem aus Tit. 427 51, 459 11, 525 21, 546 49  

und 525 69 bezahlt. Dienstreisen, die im Rahmen der Aus- und Fortbildung durchgeführt 
werden, sind bei Tit. 525 21 veranschlagt. Es sind keine Privatfahrzeuge zum Dienstreise-
verkehr zugelassen. 
 

 

529 01 N 042 Zur Verfügung der Dienststellenleitung für Aufwand 
aus dienstlicher Veranlassung in besonderen Fällen 

0,0 0,5 0,5

     
  Erläuterung: Die Ausgaben sind einzeln zu belegen. Eine pauschale Auszahlung ist nicht 

zulässig. 
 

 

532 01 N 042 Umzugs- und Verlegungskosten 0,0 4,3 4,3

534 01 N 042 Dienstleistungen Dritter u. dgl. 0,0 3,4 3,4

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Vergütungen für Hausmeisterleistungen 

sowie Kosten für die Heranziehung externer Berater u. dgl. 
 

 

534 05 N 042 Durchführung des Arbeitssicherheitsgesetzes 0,0 7,0 7,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten zur Durchführung des Arbeitssicherheitsgeset-

zes und der dazugehörigen Unfallverhütungsvorschrift GUV 0.5. Enthalten sind die Kosten 
für die sicherheitstechnische und betriebsärztliche Betreuung der Beschäftigten einschließ-
lich der Kosten für arbeitsmedizinische Vorsorgeuntersuchungen.  
 

 

537 01 N 042 Ermittlungskosten 0,0 616,8 616,8

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Sachverständige in polizeilichen Ermitt-

lungsverfahren, Blutentnahmen und -untersuchungen, Übersetzer- und Dolmetschertätig-
keiten, medizinische Betreuung, Belohnungen und Aufwandsersatz für die Mitwirkung von 
Privatpersonen bei der Aufklärung und Verhütung strafbarer Handlungen und für die Mithilfe 
bei polizeilichen Maßnahmen sowie sonstige Ermittlungskosten (z.B. Auslobungen, Zeu-
genentschädigung, Abschleppkosten). 
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543 01 N 042 Kosten für den freiwilligen Polizeidienst des 

Landes 
0,0 15,1 15,1

   Hieraus können auch Polizeifreiwillige, die in Polizeimusikkapellen 
mitwirken, bezahlt werden. 
 

 

  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für den Einsatz von Angehörigen des Freiwilli-
gen Polizeidienstes (Ausgleich für Zeitaufwand und zusätzliche Verpflegungskosten u. dgl.) 
und Sonstiges, darunter auch zinslose Darlehen für Rechtsschutz in Straf- und Bußgeldver-
fahren, sowie insbesondere Lohn- und Kirchensteuer aus dem Ausgleich für Zeitaufwand. 
 

 

     
544 01 N 042 Öffentlichkeitsarbeit und Nachwuchswerbung 0,0 0,8 0,8

   Aufklärungs-, Informationsmaterial und sonstige Werbeträger können 
an Dritte unentgeltlich oder gegen ermäßigtes Entgelt abgegeben 
werden. 
Ersätze fließen den Mitteln zu. 
 

 

545 02 N 042 Vorbeugende Kriminalitätsbekämpfung 0,0 2,6 2,6

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Maßnahmen zur wirksamen Umsetzung der 

vorbeugenden Kriminalitätsbekämpfung, wie Untersuchungen der Kriminalitätsgeschehen 
und polizeilicher Bekämpfungsmaßnahmen, Sensibilisierung der Bevölkerung durch Veran-
staltungen und Ausstellungen, Herausgabe und Versand von Aufklärungsmaterial sowie 
Bereitstellung geeigneter Geräte, Beschaffung von Geräten u. dgl., insbesondere im Be-
reich der Rauschgift-, Jugend- und Eigentumskriminalität. 
 

 

546 49 N 042 Vermischte Verwaltungsausgaben 0,0 120,3 120,3

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Unfallrenten usw. und Entschädigungen an 

Dritte (in besonderen Fällen auch aus Billigkeitsgründen), Bekanntmachungen in Tageszei-
tungen und sonstigen Bekanntmachungsblättern, das Abschleppen sichergestellter und 
beschlagnahmter Fahrzeuge sowie für sonstige vermischte Ausgaben wie z. B. Verlustent-
schädigungen, Schadensersatzleistungen anlässlich von Kfz-Unfällen, Zuwendungen an 
Polizeichöre und -musikvereine im Land, Reisekosten und Seminargebühren für Personal-
rätinnen und Personalräte, Vorstellungsreisen, Aufwand anlässlich der Einladung ausländi-
scher Gäste (insbesondere für die Verpflegung ausländischer Polizeibeamtinnen und 
Polizeibeamten), Beseitigung von Straßenverunreinigungen u. dgl. 
 

 

547 01 N 729 Allgemeine Maßnahmen zur Hebung der 
Verkehrssicherheit und zur Bekämpfung von Unfällen 
im Straßenverkehr 

0,0 2,5 2,5

   Veröffentlichungen und sonstiges Informationsmaterial können  
an Dritte unentgeltlich oder gegen ermäßigtes Entgelt abgegeben 
werden. 
 

 

  Erläuterung: Fortführung von Verkehrssicherheitskampagnen der Polizei. 
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Titelgruppen 

 

69   Aufwand für Informationstechnik  

   Ersätze fließen den Mitteln zu. 
 

 

511 69A N 042 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen u. dgl. 

0,0 141,0 141,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Geschäftsbedarf, Bücher und sonstige 

Druckerzeugnisse, Maschinen, Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände  
u. dgl., Fernmeldegeräte u. dgl. (insbesondere Unterhaltung, Erneuerung und Ergänzung 
der polizeieigenen Telekommunikationsanlagen sowie der Mess- und Prüfgeräte). 
 

 

511 69B N 042 Fernmeldegebühren u. dgl. 0,0 232,8 232,8

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind einmalige und laufende Gebühren und Kosten für Fern-

meldeanlagen sowie Rundfunk- (und Fernseh-)gebühren. 
 

 

514 69 N 042 Verbrauchsmittel 0,0 101,3 101,3

518 69 N 042 Maschinen- und Gerätemieten 0,0 52,1 52,1

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind Mieten insbesondere für informationstechnische Geräte 

wie Kopierer u. dgl. 
 

 

525 69 N 042 Aus- und Fortbildung 0,0 4,2 4,2

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für die Schulung von Mitarbeitern (IuK-Lehr-

gänge und -Seminare) einschließlich Reisekosten. 
 

 

534 69 N 042 Dienstleistungen Dritter u. dgl. 0,0 0,2 0,2

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Programmierarbeiten, Systemberatung u. 

dgl. durch Dritte sowie die Lizenzkosten für Software. 
 

 

546 69 N 042 Vermischte Verwaltungsausgaben 0,0 0,6 0,6

   Summe Titelgruppe 69 0,0 532,2 532,2
   

Abschluss 2014 Kapitel 0335 
 

   Verwaltungseinnahmen 0,0 296,4 296,4
   Übrige Einnahmen 0,0 6,1 6,1
   Gesamteinnahmen 0,0 302,5 302,5
   Personalausgaben 0,0 1.151,3 1.151,3
   Sächliche Verwaltungsausgaben 0,0 3.074,4 3.074,4
   Gesamtausgaben 0,0 4.225,7 4.225,7
   Kapitel 0335 Überschuss/Zuschuss 0,0 3.923,2 -3.923,2
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  Vorbemerkung: Wegen Umsetzung der Polizeistrukturreform vgl. Vorbemerkung zu  

Kap. 0314. 
 

 

   
Einnahmen 

 

   
Verwaltungseinnahmen 

 

111 02 N 042 Gebühren 0,0 313,3 313,3

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind Gebühren nach dem Landesgebührengesetz sowie Ge-

bühren für Amtshandlungen einschließlich Vollstreckungsmaßnahmen des Polizeivollzugs-
dienstes (z.B. Fehlalarme u. dgl.) mit Ausnahme der Gebühren für die polizeiliche Beglei-
tung von Großraum- und Schwertransporten. 
 
Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 
 

 

112 01 N 042 Geldstrafen und Geldbußen 0,0 2,3 2,3

119 49 N 042 Vermischte Einnahmen 0,0 84,3 84,3

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Erlöse aus dem Verkauf von Gegenständen sowie 

sonstige Einnahmen (Verwaltungskostenzuschläge für verkaufte, verlorene oder be-
schädigte Gegenstände u. dgl.). 
 
Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 
 

 

124 01 N 042 Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung 0,0 6,4 6,4

     
  Erläuterung: Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 

 
 

   
Übrige Einnahmen 

 

232 01 N 042 Sonstige Erstattung von Ländern 0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind Erstattungen einsatzbedingter sächlicher und personeller 

Mehrkosten, die dem Land durch die Unterstützung der Polizei anderer Länder entstanden 
sind. Erstattungen im Zusammenhang mit der Unterstützung der Bundespolizei werden 
ebenfalls hier gebucht. 
 
Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 
 

 

232 02 N 042 Erstattung von Verwaltungskosten 0,0 8,4 8,4

     
  Erläuterung: Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 

 
 

282 01 N 042 Sonstige Zuschüsse aus dem Inland 0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Vereinnahmt werden ggf. Beiträge und Zuwendungen Dritter für Maßnahmen 

der Kriminalprävention sowie private Gelder, die der Aufklärung einer Straftat dienen. 
Hierunter fallen auch Beiträge und Zuwendungen für sonstige Zwecke, sofern deren An-
nahme im Einzelfall durch das Innenministerium genehmigt wurde. 
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Ausgaben 

 

   Die von § 6 Abs. 1 Satz 1 Nummer 4.1 Staatshaushaltsgesetz erfass-
ten Titel der Kap. 0315, 0316, 0317 Titelgruppe 93, 0318 und 0335 
bis 0346 sind kapitelübergreifend gegenseitig deckungsfähig.  
Zu diesem Deckungskreis zählen ferner die Tit. 453 01 und 459 11 
der genannten Kapitel und der Gruppentitel 453 in Kap. 0317 Titel-
gruppe 93; die Tit. 453 01 und 459 11 der genannten Kapitel sind 
übertragbar. 
 
Die Ausgabeermächtigung bei den Kap. 0335 bis 0346 erhöht sich 
nach näherer Bestimmung des Ministeriums für Finanzen und Wirt-
schaft im Einvernehmen mit dem Innenministerium um Einsparungen 
durch Nichtbesetzung von Stellen bei Kap. 0314 Tit. 422 01 und  
428 01. 
 
Die Ausgabeermächtigung erhöht oder vermindert sich um die Mehr- 
oder Wenigereinnahmen bei Tit. 111 02, 119 49, 124 01 und 232 02. 
Sie erhöht sich ferner um Einnahmen bei Tit. 232 01 und 282 01. 
 
 

 

   
Personalausgaben 

 

422 05 N 042 Mehrarbeitsvergütung und Zulagen für Dienst zu 
ungünstigen Zeiten für Beamtinnen und Beamte und 
dgl. 

0,0 1.306,2 1.306,2

   Die Ausgabeermächtigung bei den Mehrarbeitsvergütungen und der 
Zulage für lageorientierten Dienst erhöht sich um die Erstattungen 
einsatzbedingter Personalmehrausgaben bei Tit. 232 01. 
 

 

  Erläuterung: Veranschlagt sind:  Tsd. EUR 
   
1. Zulage für lageorientierten Dienst 1.277,2 
2. Mehrarbeitsvergütung 29,0 
 zus. 1.306,2 
 
Vgl. Vorbemerkung zu Kap. 0314 Ziff. 2.2. 
 

 

     
427 51 N 042 Sonstige Beschäftigungsentgelte 0,0 2,0 2,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Ausgaben für Urlaubs- und Krankheitsstellvertretungen, 

Aushilfen (Praktikantinnen und Praktikanten bei der Kriminalpolizei), vorübergehende 
Beschäftigungen von Ausgebildeten im Anschluss an die Ausbildung zur Ableistung eines 
Praxisjahres sowie Sonstiges (Hausdienstvergütungen, Vergütungen für Vorträge u.a. 
einschließlich Reisekosten). 
 

 

428 05 N 042 Zeitzuschläge, Überstundenentgelte und Entgelte 
für Mehrarbeit für Beschäftigte 

0,0 93,8 93,8

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind:  Tsd. EUR 

   
1. Zeitzuschläge 78,7 
2. Überstundenentgelte 7,4 
3. Entgelte für Mehrarbeit 7,7 
 zus. 93,8 
 
 

 

428 06 N 042 Entgelte der Beschäftigten des Reinigungsdienstes 0,0 628,1 628,1

428 51 N 042 Beschäftigungsentgelte für nicht voll beschäftigte 
Arbeitnehmer/-innen mit weniger als 50 v.H. der 
durchschnittl. regelmäßigen wöchentl. Arbeitszeit 

0,0 12,2 12,2
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453 01 N 042 Trennungsgelder, Umzugskostenvergütungen u. dgl. 0,0 37,0 37,0

459 11 N 042 Abfindungen bei geschlossenem Einsatz und bei 
Übungen 

0,0 54,7 54,7

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind auch Reisekosten. 

 
 

   
Sächliche Verwaltungsausgaben 

 

511 01 N 042 Geschäftsbedarf sowie Geräte, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenstände, sonstige 
Gebrauchsgegenstände 

0,0 281,7 281,7

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Geschäftsbedarf (einschließlich Bücher und 

Druckschriften), Porto, Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, sonstige 
Gebrauchsgegenstände, Unterhaltung und Instandsetzung sowie Sonstiges. 
 

 

511 02 N 042 Geräte und Waffen 0,0 90,6 90,6

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für: 

- Unterhaltung und Ergänzung der kriminaltechnischen Geräte, Fotolaborausstattungen 
u. dgl. sowie der Waffen, waffentechnischen Geräte u. dgl., 

- Unterhaltung, Erneuerung und Ergänzung der Geräte für die Verkehrsunfallaufnahme, 
Schallmessung, Filmvorführung und -aufnahme, Absperrung und Sicherung sowie Fo-
togeräte, Scheinwerfergeräte, Lichtpausgeräte, Anhaltestäbe, Ferngläser u. dgl. 

- Scheibenmaterial u. dgl. 
 

 

514 01 N 042 Haltung von Dienstfahrzeugen u. dgl. 0,0 1.450,1 1.450,1

     
  Erläuterung: Bestand an Dienstfahrzeugen und selbstfahrenden Arbeitsmaschinen vgl. 

Erläuterungen bei Kap. 0315 Tit. 514 01. 
 

 

514 02 N 042 Dienst- und Schutzkleidung (persönliche 
Ausrüstungsgegenstände) 

0,0 183,7 183,7

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für die Beschaffung, Ergänzung und Instand-

setzung sowie Reinigung von Dienst-, Sonder- und Schutzkleidung und persönlichen 
Ausrüstungsgegenständen. Darunter fällt auch die Schutzkleidung nach den Schutzkleider-
richtlinien (SchKlR) sowie Schutzwesten und Körperschutzausstattung. Ferner sind veran-
schlagt die Kosten für die Ergänzung und Instandsetzung der Bekleidung und Ausrüstung 
für Angehörige des Freiwilligen Polizeidienstes und für Pförtnerinnen und Pförtner sowie für 
die Bediensteten in der übrigen Polizeiverwaltung.  
 

 

514 03 N 042 Verbrauchsmittel 0,0 169,0 169,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Munition, Arznei- und Verbandsmittel, 

Hilfsmittel u. dgl. für Sanitätsstellen, Verpflegung u.a. für Personen im polizeilichen Ge-
wahrsam, Venülen und Atemalkoholprüfröhrchen, Fotomaterial, Batterien, Einweggeschirr 
sowie Chemikalien und Toximeter-Prüfröhrchen u. dgl. 
 

 

514 08 N 042 Haltung von Diensthunden 0,0 44,6 44,6

     
  Erläuterung: Durchschnittlicher Bestand an Diensthunden: 35 

 
 

517 01 N 042 Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und Räume 
(außer Energiebewirtschaftungskosten) 

0,0 51,3 51,3

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für geringwertige Gebrauchsgegenstände und 

Verbrauchsmittel (Putzmittel, WC-Bedarf u. dgl.) sowie Sonstiges. 
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518 01 N 042 Mieten und Pachten für Grundstücke, Gebäude und 

Räume 
0,0 1,3 1,3

518 02 N 042 Mieten und Pachten für Maschinen, Fahrzeuge und 
Geräte 

0,0 22,1 22,1

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Miete für mobile Unterkünfte sowie für die 

Inanspruchnahme von Mietkraftwagen, Geräten u. dgl. durch die Polizei. 
 

 

525 21 N 042 Maßnahmen für die berufliche Weiterqualifizierung 
der Bediensteten 

0,0 27,5 27,5

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für die fachliche (Aus- und) Fortbildung, Gebüh-

ren für die Teilnahme an Lehrgängen, Seminaren und Arbeitstagungen bei der Deutschen 
Hochschule der Polizei Münster sowie Kosten für Polizeisport einschließlich der Kosten für 
die Teilnahme an Sportwettkämpfen der Polizei, die Mitwirkung bei der Austragung von 
Meisterschaften und die Beschaffung von Sportpreisen. 
 

 

526 01 N 042 Gerichts- und ähnliche Kosten 0,0 1,5 1,5

526 11 N 042 Kosten für Sachverständige 0,0 25,3 25,3

527 01 N 042 Dienstreisen 0,0 40,6 40,6

     
  Erläuterung: Reisekosten werden außerdem aus Tit. 427 51, 459 11, 525 21, 546 49  

und 525 69 bezahlt. Dienstreisen, die im Rahmen der Aus- und Fortbildung durchgeführt 
werden, sind bei Tit. 525 21 veranschlagt. Es sind keine Privatfahrzeuge zum Dienstreise-
verkehr zugelassen. 
 

 

529 01 N 042 Zur Verfügung der Dienststellenleitung für Aufwand 
aus dienstl. Veranlassung in besonderen Fällen 

0,0 0,5 0,5

     
  Erläuterung: Die Ausgaben sind einzeln zu belegen. Eine pauschale Auszahlung ist nicht 

zulässig. 
 

 

532 01 N 042 Umzugs- und Verlegungskosten 0,0 5,9 5,9

534 01 N 042 Dienstleistungen Dritter u. dgl. 0,0 4,7 4,7

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Vergütungen für Hausmeisterleistungen 

sowie Kosten für die Heranziehung externer Berater u. dgl. 
 

 

534 05 N 042 Durchführung des Arbeitssicherheitsgesetzes 0,0 9,5 9,5

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten zur Durchführung des Arbeitssicherheitsgeset-

zes und der dazugehörigen Unfallverhütungsvorschrift GUV 0.5. Enthalten sind die Kosten 
für die sicherheitstechnische und betriebsärztliche Betreuung der Beschäftigten einschließ-
lich der Kosten für arbeitsmedizinische Vorsorgeuntersuchungen.  
 

 

537 01 N 042 Ermittlungskosten 0,0 845,7 845,7

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Sachverständige in polizeilichen Ermitt-

lungsverfahren, Blutentnahmen und -untersuchungen, Übersetzer- und Dolmetschertätig-
keiten, medizinische Betreuung, Belohnungen und Aufwandsersatz für die Mitwirkung von 
Privatpersonen bei der Aufklärung und Verhütung strafbarer Handlungen und für die Mithilfe 
bei polizeilichen Maßnahmen sowie sonstige Ermittlungskosten (z.B. Auslobungen, Zeu-
genentschädigung, Abschleppkosten). 
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543 01 N 042 Kosten für den freiwilligen Polizeidienst des 

Landes 
0,0 69,3 69,3

   Hieraus können auch Polizeifreiwillige, die in Polizeimusikkapellen 
mitwirken, bezahlt werden. 
 

 

  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für den Einsatz von Angehörigen des Freiwilli-
gen Polizeidienstes (Ausgleich für Zeitaufwand und zusätzliche Verpflegungskosten u. dgl.) 
und Sonstiges, darunter auch zinslose Darlehen für Rechtsschutz in Straf- und Bußgeldver-
fahren, sowie insbesondere Lohn- und Kirchensteuer aus dem Ausgleich für Zeitaufwand. 
 

 

     
544 01 N 042 Öffentlichkeitsarbeit und Nachwuchswerbung 0,0 1,2 1,2

   Aufklärungs-, Informationsmaterial und sonstige Werbeträger können 
an Dritte unentgeltlich oder gegen ermäßigtes Entgelt abgegeben 
werden. 
Ersätze fließen den Mitteln zu. 
 

 

545 02 N 042 Vorbeugende Kriminalitätsbekämpfung 0,0 3,6 3,6

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Maßnahmen zur wirksamen Umsetzung der 

vorbeugenden Kriminalitätsbekämpfung, wie Untersuchungen der Kriminalitätsgeschehen 
und polizeilicher Bekämpfungsmaßnahmen, Sensibilisierung der Bevölkerung durch Veran-
staltungen und Ausstellungen, Herausgabe und Versand von Aufklärungsmaterial sowie 
Bereitstellung geeigneter Geräte, Beschaffung von Geräten u. dgl., insbesondere im Be-
reich der Rauschgift-, Jugend- und Eigentumskriminalität. 
 

 

546 49 N 042 Vermischte Verwaltungsausgaben 0,0 164,8 164,8

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Unfallrenten usw. und Entschädigungen an 

Dritte (in besonderen Fällen auch aus Billigkeitsgründen), Bekanntmachungen in Tageszei-
tungen und sonstigen Bekanntmachungsblättern, das Abschleppen sichergestellter und 
beschlagnahmter Fahrzeuge sowie für sonstige vermischte Ausgaben wie z. B. Verlustent-
schädigungen, Schadensersatzleistungen anlässlich von Kfz-Unfällen, Zuwendungen an 
Polizeichöre und -musikvereine im Land, Reisekosten und Seminargebühren für Personal-
rätinnen und Personalräte, Vorstellungsreisen, Aufwand anlässlich der Einladung ausländi-
scher Gäste (insbesondere für die Verpflegung ausländischer Polizeibeamtinnen und 
Polizeibeamten), Beseitigung von Straßenverunreinigungen u. dgl. 
 

 

547 01 N 729 Allgemeine Maßnahmen zur Hebung der 
Verkehrssicherheit und zur Bekämpfung von Unfällen 
im Straßenverkehr 

0,0 2,5 2,5

   Veröffentlichungen und sonstiges Informationsmaterial können  
an Dritte unentgeltlich oder gegen ermäßigtes Entgelt abgegeben 
werden. 
 

 

  Erläuterung: Fortführung von Verkehrssicherheitskampagnen der Polizei. 
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    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 

   
Titelgruppen 

 

69   Aufwand für Informationstechnik  

   Ersätze fließen den Mitteln zu. 
 

 

511 69A N 042 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen u. dgl. 

0,0 193,3 193,3

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Geschäftsbedarf, Bücher und sonstige 

Druckerzeugnisse, Maschinen, Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände  
u. dgl., Fernmeldegeräte u. dgl. (insbesondere Unterhaltung, Erneuerung und Ergänzung 
der polizeieigenen Telekommunikationsanlagen sowie der Mess- und Prüfgeräte). 
 

 

511 69B N 042 Fernmeldegebühren u. dgl. 0,0 319,2 319,2

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind einmalige und laufende Gebühren und Kosten für Fern-

meldeanlagen sowie Rundfunk- (und Fernseh-)gebühren. 
 

 

514 69 N 042 Verbrauchsmittel 0,0 138,9 138,9

518 69 N 042 Maschinen- und Gerätemieten 0,0 71,5 71,5

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind Mieten insbesondere für informationstechnische Geräte 

wie Kopierer u. dgl. 
 

 

525 69 N 042 Aus- und Fortbildung 0,0 5,7 5,7

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für die Schulung von Mitarbeitern (IuK-Lehr-

gänge und -Seminare) einschließlich Reisekosten. 
 

 

534 69 N 042 Dienstleistungen Dritter u. dgl. 0,0 0,3 0,3

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Programmierarbeiten, Systemberatung u. 

dgl. durch Dritte sowie die Lizenzkosten für Software. 
 

 

546 69 N 042 Vermischte Verwaltungsausgaben 0,0 0,8 0,8

   Summe Titelgruppe 69 0,0 729,7 729,7
   

Abschluss 2014 Kapitel 0336 
 

   Verwaltungseinnahmen 0,0 406,3 406,3
   Übrige Einnahmen 0,0 8,4 8,4
   Gesamteinnahmen 0,0 414,7 414,7
   Personalausgaben 0,0 2.134,0 2.134,0
   Sächliche Verwaltungsausgaben 0,0 4.226,7 4.226,7
   Gesamtausgaben 0,0 6.360,7 6.360,7
   Kapitel 0336 Überschuss/Zuschuss 0,0 5.946,0 -5.946,0
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bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

     
  Vorbemerkung: Wegen Umsetzung der Polizeistrukturreform vgl. Vorbemerkung zu  

Kap. 0314. 
 

 

   
Einnahmen 

 

   
Verwaltungseinnahmen 

 

111 02 N 042 Gebühren 0,0 234,6 234,6

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind Gebühren nach dem Landesgebührengesetz sowie Ge-

bühren für Amtshandlungen einschließlich Vollstreckungsmaßnahmen des Polizeivollzugs-
dienstes (z.B. Fehlalarme u. dgl.) mit Ausnahme der Gebühren für die polizeiliche Beglei-
tung von Großraum- und Schwertransporten. 
 
Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 
 

 

112 01 N 042 Geldstrafen und Geldbußen 0,0 1,7 1,7

119 49 N 042 Vermischte Einnahmen 0,0 63,2 63,2

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Erlöse aus dem Verkauf von Gegenständen sowie 

sonstige Einnahmen (Verwaltungskostenzuschläge für verkaufte, verlorene oder be-
schädigte Gegenstände u. dgl.). 
 
Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 
 

 

124 01 N 042 Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung 0,0 4,8 4,8

     
  Erläuterung: Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 

 
 

   
Übrige Einnahmen 

 

232 01 N 042 Sonstige Erstattung von Ländern 0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind Erstattungen einsatzbedingter sächlicher und personeller 

Mehrkosten, die dem Land durch die Unterstützung der Polizei anderer Länder entstanden 
sind. Erstattungen im Zusammenhang mit der Unterstützung der Bundespolizei werden 
ebenfalls hier gebucht. 
 
Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 
 

 

232 02 N 042 Erstattung von Verwaltungskosten 0,0 6,3 6,3

     
  Erläuterung: Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 

 
 

282 01 N 042 Sonstige Zuschüsse aus dem Inland 0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Vereinnahmt werden ggf. Beiträge und Zuwendungen Dritter für Maßnahmen 

der Kriminalprävention sowie private Gelder, die der Aufklärung einer Straftat dienen. 
Hierunter fallen auch Beiträge und Zuwendungen für sonstige Zwecke, sofern deren An-
nahme im Einzelfall durch das Innenministerium genehmigt wurde. 
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bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 

   
Ausgaben 

 

   Die von § 6 Abs. 1 Satz 1 Nummer 4.1 Staatshaushaltsgesetz erfass-
ten Titel der Kap. 0315, 0316, 0317 Titelgruppe 93, 0318 und 0335 
bis 0346 sind kapitelübergreifend gegenseitig deckungsfähig.  
Zu diesem Deckungskreis zählen ferner die Tit. 453 01 und 459 11 
der genannten Kapitel und der Gruppentitel 453 in Kap. 0317 Titel-
gruppe 93; die Tit. 453 01 und 459 11 der genannten Kapitel sind 
übertragbar. 
 
Die Ausgabeermächtigung bei den Kap. 0335 bis 0346 erhöht sich 
nach näherer Bestimmung des Ministeriums für Finanzen und Wirt-
schaft im Einvernehmen mit dem Innenministerium um Einsparungen 
durch Nichtbesetzung von Stellen bei Kap. 0314 Tit. 422 01 und  
428 01. 
 
Die Ausgabeermächtigung erhöht oder vermindert sich um die Mehr- 
oder Wenigereinnahmen bei Tit. 111 02, 119 49, 124 01 und 232 02. 
Sie erhöht sich ferner um Einnahmen bei Tit. 232 01 und 282 01. 
 
 

 

   
Personalausgaben 

 

422 05 N 042 Mehrarbeitsvergütung und Zulagen für Dienst zu 
ungünstigen Zeiten für Beamtinnen und Beamte und 
dgl. 

0,0 976,8 976,8

   Die Ausgabeermächtigung bei den Mehrarbeitsvergütungen und der 
Zulage für lageorientierten Dienst erhöht sich um die Erstattungen 
einsatzbedingter Personalmehrausgaben bei Tit. 232 01. 
 

 

  Erläuterung: Veranschlagt sind:  Tsd. EUR 
   
1. Zulage für lageorientierten Dienst 955,1 
2. Mehrarbeitsvergütung 21,7 
 zus. 976,8 
 
Vgl. Vorbemerkung zu Kap. 0314 Ziff. 2.2. 
 

 

     
427 51 N 042 Sonstige Beschäftigungsentgelte 0,0 1,5 1,5

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Ausgaben für Urlaubs- und Krankheitsstellvertretungen, 

Aushilfen (Praktikantinnen und Praktikanten bei der Kriminalpolizei), vorübergehende 
Beschäftigungen von Ausgebildeten im Anschluss an die Ausbildung zur Ableistung eines 
Praxisjahres sowie Sonstiges (Hausdienstvergütungen, Vergütungen für Vorträge u.a. 
einschließlich Reisekosten). 
 

 

428 05 N 042 Zeitzuschläge, Überstundenentgelte und Entgelte 
für Mehrarbeit für Beschäftigte 

0,0 70,7 70,7

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind:  Tsd. EUR 

   
1. Zeitzuschläge 59,3 
2. Überstundenentgelte 5,6 
3. Entgelte für Mehrarbeit 5,8 
 zus. 70,7 
 
 

 

428 06 N 042 Entgelte der Beschäftigten des Reinigungsdienstes 0,0 219,0 219,0

428 51 N 042 Beschäftigungsentgelte für nicht voll beschäftigte 
Arbeitnehmer/-innen mit weniger als 50 v.H. der 
durchschnittl. regelmäßigen wöchentl. Arbeitszeit 

0,0 9,1 9,1
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bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
453 01 N 042 Trennungsgelder, Umzugskostenvergütungen u. dgl. 0,0 27,7 27,7

459 11 N 042 Abfindungen bei geschlossenem Einsatz und bei 
Übungen 

0,0 41,0 41,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind auch Reisekosten. 

 
 

   
Sächliche Verwaltungsausgaben 

 

511 01 N 042 Geschäftsbedarf sowie Geräte, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenstände, sonstige 
Gebrauchsgegenstände 

0,0 211,0 211,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Geschäftsbedarf (einschließlich Bücher und 

Druckschriften), Porto, Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, sonstige 
Gebrauchsgegenstände, Unterhaltung und Instandsetzung sowie Sonstiges. 
 

 

511 02 N 042 Geräte und Waffen 0,0 67,8 67,8

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für: 

- Unterhaltung und Ergänzung der kriminaltechnischen Geräte, Fotolaborausstattungen 
u. dgl. sowie der Waffen, waffentechnischen Geräte u. dgl., 

- Unterhaltung, Erneuerung und Ergänzung der Geräte für die Verkehrsunfallaufnahme, 
Schallmessung, Filmvorführung und -aufnahme, Absperrung und Sicherung sowie Fo-
togeräte, Scheinwerfergeräte, Lichtpausgeräte, Anhaltestäbe, Ferngläser u. dgl. 

- Scheibenmaterial u. dgl. 
 

 

514 01 N 042 Haltung von Dienstfahrzeugen u. dgl. 0,0 1.086,1 1.086,1

     
  Erläuterung: Bestand an Dienstfahrzeugen und selbstfahrenden Arbeitsmaschinen vgl. 

Erläuterungen bei Kap. 0315 Tit. 514 01. 
 

 

514 02 N 042 Dienst- und Schutzkleidung (persönliche 
Ausrüstungsgegenstände) 

0,0 137,6 137,6

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für die Beschaffung, Ergänzung und Instand-

setzung sowie Reinigung von Dienst-, Sonder- und Schutzkleidung und persönlichen 
Ausrüstungsgegenständen. Darunter fällt auch die Schutzkleidung nach den Schutzkleider-
richtlinien (SchKlR) sowie Schutzwesten und Körperschutzausstattung. Ferner sind veran-
schlagt die Kosten für die Ergänzung und Instandsetzung der Bekleidung und Ausrüstung 
für Angehörige des Freiwilligen Polizeidienstes und für Pförtnerinnen und Pförtner sowie für 
die Bediensteten in der übrigen Polizeiverwaltung.  
 

 

514 03 N 042 Verbrauchsmittel 0,0 126,6 126,6

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Munition, Arznei- und Verbandsmittel, 

Hilfsmittel u. dgl. für Sanitätsstellen, Verpflegung u.a. für Personen im polizeilichen Ge-
wahrsam, Venülen und Atemalkoholprüfröhrchen, Fotomaterial, Batterien, Einweggeschirr 
sowie Chemikalien und Toximeter-Prüfröhrchen u. dgl. 
 

 

514 08 N 042 Haltung von Diensthunden 0,0 42,0 42,0

     
  Erläuterung: Durchschnittlicher Bestand an Diensthunden: 33 

 
 

517 01 N 042 Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und Räume 
(außer Energiebewirtschaftungskosten) 

0,0 38,4 38,4

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für geringwertige Gebrauchsgegenstände und 

Verbrauchsmittel (Putzmittel, WC-Bedarf u. dgl.) sowie Sonstiges. 
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518 01 N 042 Mieten und Pachten für Grundstücke, Gebäude und 

Räume 
0,0 1,0 1,0

518 02 N 042 Mieten und Pachten für Maschinen, Fahrzeuge und 
Geräte 

0,0 16,6 16,6

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Miete für mobile Unterkünfte sowie für die 

Inanspruchnahme von Mietkraftwagen, Geräten u. dgl. durch die Polizei. 
 

 

525 21 N 042 Maßnahmen für die berufliche Weiterqualifizierung 
der Bediensteten 

0,0 20,6 20,6

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für die fachliche (Aus- und) Fortbildung, Gebüh-

ren für die Teilnahme an Lehrgängen, Seminaren und Arbeitstagungen bei der Deutschen 
Hochschule der Polizei Münster sowie Kosten für Polizeisport einschließlich der Kosten für 
die Teilnahme an Sportwettkämpfen der Polizei, die Mitwirkung bei der Austragung von 
Meisterschaften und die Beschaffung von Sportpreisen. 
 

 

526 01 N 042 Gerichts- und ähnliche Kosten 0,0 1,1 1,1

526 11 N 042 Kosten für Sachverständige 0,0 19,0 19,0

527 01 N 042 Dienstreisen 0,0 30,4 30,4

     
  Erläuterung: Reisekosten werden außerdem aus Tit. 427 51, 459 11, 525 21, 546 49  

und 525 69 bezahlt. Dienstreisen, die im Rahmen der Aus- und Fortbildung durchgeführt 
werden, sind bei Tit. 525 21 veranschlagt. Es sind keine Privatfahrzeuge zum Dienstreise-
verkehr zugelassen. 
 

 

529 01 N 042 Zur Verfügung der Dienststellenleitung für Aufwand 
aus dienstl. Veranlassung in besonderen Fällen 

0,0 0,5 0,5

     
  Erläuterung: Die Ausgaben sind einzeln zu belegen. Eine pauschale Auszahlung ist nicht 

zulässig. 
 

 

532 01 N 042 Umzugs- und Verlegungskosten 0,0 4,4 4,4

534 01 N 042 Dienstleistungen Dritter u. dgl. 0,0 3,5 3,5

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Vergütungen für Hausmeisterleistungen 

sowie Kosten für die Heranziehung externer Berater u. dgl. 
 

 

534 05 N 042 Durchführung des Arbeitssicherheitsgesetzes 0,0 7,1 7,1

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten zur Durchführung des Arbeitssicherheitsgeset-

zes und der dazugehörigen Unfallverhütungsvorschrift GUV 0.5. Enthalten sind die Kosten 
für die sicherheitstechnische und betriebsärztliche Betreuung der Beschäftigten einschließ-
lich der Kosten für arbeitsmedizinische Vorsorgeuntersuchungen.  
 

 

537 01 N 042 Ermittlungskosten 0,0 633,5 633,5

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Sachverständige in polizeilichen Ermitt-

lungsverfahren, Blutentnahmen und -untersuchungen, Übersetzer- und Dolmetschertätig-
keiten, medizinische Betreuung, Belohnungen und Aufwandsersatz für die Mitwirkung von 
Privatpersonen bei der Aufklärung und Verhütung strafbarer Handlungen und für die Mithilfe 
bei polizeilichen Maßnahmen sowie sonstige Ermittlungskosten (z.B. Auslobungen, Zeu-
genentschädigung, Abschleppkosten). 
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543 01 N 042 Kosten für den freiwilligen Polizeidienst des 

Landes 
0,0 27,1 27,1

   Hieraus können auch Polizeifreiwillige, die in Polizeimusikkapellen 
mitwirken, bezahlt werden. 
 

 

  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für den Einsatz von Angehörigen des Freiwilli-
gen Polizeidienstes (Ausgleich für Zeitaufwand und zusätzliche Verpflegungskosten u. dgl.) 
und Sonstiges, darunter auch zinslose Darlehen für Rechtsschutz in Straf- und Bußgeldver-
fahren, sowie insbesondere Lohn- und Kirchensteuer aus dem Ausgleich für Zeitaufwand. 
 

 

     
544 01 N 042 Öffentlichkeitsarbeit und Nachwuchswerbung 0,0 0,9 0,9

   Aufklärungs-, Informationsmaterial und sonstige Werbeträger können 
an Dritte unentgeltlich oder gegen ermäßigtes Entgelt abgegeben 
werden. 
Ersätze fließen den Mitteln zu. 
 

 

545 02 N 042 Vorbeugende Kriminalitätsbekämpfung 0,0 2,7 2,7

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Maßnahmen zur wirksamen Umsetzung der 

vorbeugenden Kriminalitätsbekämpfung, wie Untersuchungen der Kriminalitätsgeschehen 
und polizeilicher Bekämpfungsmaßnahmen, Sensibilisierung der Bevölkerung durch Veran-
staltungen und Ausstellungen, Herausgabe und Versand von Aufklärungsmaterial sowie 
Bereitstellung geeigneter Geräte, Beschaffung von Geräten u. dgl., insbesondere im Be-
reich der Rauschgift-, Jugend- und Eigentumskriminalität. 
 

 

546 49 N 042 Vermischte Verwaltungsausgaben 0,0 123,5 123,5

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Unfallrenten usw. und Entschädigungen an 

Dritte (in besonderen Fällen auch aus Billigkeitsgründen), Bekanntmachungen in Tageszei-
tungen und sonstigen Bekanntmachungsblättern, das Abschleppen sichergestellter und 
beschlagnahmter Fahrzeuge sowie für sonstige vermischte Ausgaben wie z. B. Verlustent-
schädigungen, Schadensersatzleistungen anlässlich von Kfz-Unfällen, Zuwendungen an 
Polizeichöre und -musikvereine im Land, Reisekosten und Seminargebühren für Personal-
rätinnen und Personalräte, Vorstellungsreisen, Aufwand anlässlich der Einladung ausländi-
scher Gäste (insbesondere für die Verpflegung ausländischer Polizeibeamtinnen und 
Polizeibeamten), Beseitigung von Straßenverunreinigungen u. dgl. 
 

 

547 01 N 729 Allgemeine Maßnahmen zur Hebung der 
Verkehrssicherheit und zur Bekämpfung von Unfällen 
im Straßenverkehr 

0,0 2,5 2,5

   Veröffentlichungen und sonstiges Informationsmaterial können  
an Dritte unentgeltlich oder gegen ermäßigtes Entgelt abgegeben 
werden. 
 

 

  Erläuterung: Fortführung von Verkehrssicherheitskampagnen der Polizei. 
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Titelgruppen 

 

69   Aufwand für Informationstechnik  

   Ersätze fließen den Mitteln zu. 
 

 

511 69A N 042 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen u. dgl. 

0,0 144,8 144,8

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Geschäftsbedarf, Bücher und sonstige 

Druckerzeugnisse, Maschinen, Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände  
u. dgl., Fernmeldegeräte u. dgl. (insbesondere Unterhaltung, Erneuerung und Ergänzung 
der polizeieigenen Telekommunikationsanlagen sowie der Mess- und Prüfgeräte). 
 

 

511 69B N 042 Fernmeldegebühren u. dgl. 0,0 239,1 239,1

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind einmalige und laufende Gebühren und Kosten für Fern-

meldeanlagen sowie Rundfunk- (und Fernseh-)gebühren. 
 

 

514 69 N 042 Verbrauchsmittel 0,0 104,0 104,0

518 69 N 042 Maschinen- und Gerätemieten 0,0 53,5 53,5

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind Mieten insbesondere für informationstechnische Geräte 

wie Kopierer u. dgl. 
 

 

525 69 N 042 Aus- und Fortbildung 0,0 4,3 4,3

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für die Schulung von Mitarbeitern (IuK-Lehr-

gänge und -Seminare) einschließlich Reisekosten. 
 

 

534 69 N 042 Dienstleistungen Dritter u. dgl. 0,0 0,2 0,2

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Programmierarbeiten, Systemberatung u. 

dgl. durch Dritte sowie die Lizenzkosten für Software. 
 

 

546 69 N 042 Vermischte Verwaltungsausgaben 0,0 0,6 0,6

   Summe Titelgruppe 69 0,0 546,5 546,5
   

Abschluss 2014 Kapitel 0337 
 

   Verwaltungseinnahmen 0,0 304,3 304,3
   Übrige Einnahmen 0,0 6,3 6,3
   Gesamteinnahmen 0,0 310,6 310,6
   Personalausgaben 0,0 1.345,8 1.345,8
   Sächliche Verwaltungsausgaben 0,0 3.150,4 3.150,4
   Gesamtausgaben 0,0 4.496,2 4.496,2
   Kapitel 0337 Überschuss/Zuschuss 0,0 4.185,6 -4.185,6
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  Vorbemerkung: Wegen Umsetzung der Polizeistrukturreform vgl. Vorbemerkung zu  

Kap. 0314. 
 

 

   
Einnahmen 

 

   
Verwaltungseinnahmen 

 

111 02 N 042 Gebühren 0,0 391,2 391,2

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind Gebühren nach dem Landesgebührengesetz sowie Ge-

bühren für Amtshandlungen einschließlich Vollstreckungsmaßnahmen des Polizeivollzugs-
dienstes (z.B. Fehlalarme u. dgl.) mit Ausnahme der Gebühren für die polizeiliche Beglei-
tung von Großraum- und Schwertransporten. 
 
Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 
 

 

112 01 N 042 Geldstrafen und Geldbußen 0,0 2,8 2,8

119 49 N 042 Vermischte Einnahmen 0,0 105,3 105,3

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Erlöse aus dem Verkauf von Gegenständen sowie 

sonstige Einnahmen (Verwaltungskostenzuschläge für verkaufte, verlorene oder be-
schädigte Gegenstände u. dgl.). 
 
Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 
 

 

124 01 N 042 Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung 0,0 8,0 8,0

     
  Erläuterung: Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 

 
 

   
Übrige Einnahmen 

 

232 01 N 042 Sonstige Erstattung von Ländern 0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind Erstattungen einsatzbedingter sächlicher und personeller 

Mehrkosten, die dem Land durch die Unterstützung der Polizei anderer Länder entstanden 
sind. Erstattungen im Zusammenhang mit der Unterstützung der Bundespolizei werden 
ebenfalls hier gebucht. 
 
Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 
 

 

232 02 N 042 Erstattung von Verwaltungskosten 0,0 10,4 10,4

     
  Erläuterung: Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 

 
 

282 01 N 042 Sonstige Zuschüsse aus dem Inland 0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Vereinnahmt werden ggf. Beiträge und Zuwendungen Dritter für Maßnahmen 

der Kriminalprävention sowie private Gelder, die der Aufklärung einer Straftat dienen. 
Hierunter fallen auch Beiträge und Zuwendungen für sonstige Zwecke, sofern deren An-
nahme im Einzelfall durch das Innenministerium genehmigt wurde. 
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    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 

   
Ausgaben 

 

   Die von § 6 Abs. 1 Satz 1 Nummer 4.1 Staatshaushaltsgesetz erfass-
ten Titel der Kap. 0315, 0316, 0317 Titelgruppe 93, 0318 und 0335 
bis 0346 sind kapitelübergreifend gegenseitig deckungsfähig.  
Zu diesem Deckungskreis zählen ferner die Tit. 453 01 und 459 11 
der genannten Kapitel und der Gruppentitel 453 in Kap. 0317 Titel-
gruppe 93; die Tit. 453 01 und 459 11 der genannten Kapitel sind 
übertragbar. 
 
Die Ausgabeermächtigung bei den Kap. 0335 bis 0346 erhöht sich 
nach näherer Bestimmung des Ministeriums für Finanzen und Wirt-
schaft im Einvernehmen mit dem Innenministerium um Einsparungen 
durch Nichtbesetzung von Stellen bei Kap. 0314 Tit. 422 01 und  
428 01. 
 
Die Ausgabeermächtigung erhöht oder vermindert sich um die Mehr- 
oder Wenigereinnahmen bei Tit. 111 02, 119 49, 124 01 und 232 02. 
Sie erhöht sich ferner um Einnahmen bei Tit. 232 01 und 282 01. 
 
 

 

   
Personalausgaben 

 

422 05 N 042 Mehrarbeitsvergütung und Zulagen für Dienst zu 
ungünstigen Zeiten für Beamtinnen und Beamte und 
dgl. 

0,0 1.630,9 1.630,9

   Die Ausgabeermächtigung bei den Mehrarbeitsvergütungen und der 
Zulage für lageorientierten Dienst erhöht sich um die Erstattungen 
einsatzbedingter Personalmehrausgaben bei Tit. 232 01. 
 

 

  Erläuterung: Veranschlagt sind:  Tsd. EUR 
   
1. Zulage für lageorientierten Dienst 1.594,7 
2. Mehrarbeitsvergütung 36,2 
 zus. 1.630,9 
 
vgl. Vorbemerkung zu Kap. 0314 Ziff. 2.2 
 
 

 

     
427 51 N 042 Sonstige Beschäftigungsentgelte 0,0 2,5 2,5

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Ausgaben für Urlaubs- und Krankheitsstellvertretungen, 

Aushilfen (Praktikantinnen und Praktikanten bei der Kriminalpolizei), vorübergehende 
Beschäftigungen von Ausgebildeten im Anschluss an die Ausbildung zur Ableistung eines 
Praxisjahres sowie Sonstiges (Hausdienstvergütungen, Vergütungen für Vorträge u.a. 
einschließlich Reisekosten). 
 

 

428 05 N 042 Zeitzuschläge, Überstundenentgelte und Entgelte 
für Mehrarbeit für Beschäftigte 

0,0 116,2 116,2

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind:  Tsd. EUR 

   
1. Zeitzuschläge 97,5 
2. Überstundenentgelte 9,2 
3. Entgelte für Mehrarbeit 9,5 
 zus. 116,2 
 
 

 

428 06 N 042 Entgelte der Beschäftigten des Reinigungsdienstes 0,0 263,0 263,0

428 51 N 042 Beschäftigungsentgelte für nicht voll beschäftigte 
Arbeitnehmer/-innen mit weniger als 50 v.H. der 
durchschnittl. regelmäßigen wöchentl. Arbeitszeit 

0,0 15,2 15,2
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453 01 N 042 Trennungsgelder, Umzugskostenvergütungen u. dgl. 0,0 46,4 46,4

459 11 N 042 Abfindungen bei geschlossenem Einsatz und bei 
Übungen 

0,0 68,3 68,3

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind auch Reisekosten. 

 
 

   
Sächliche Verwaltungsausgaben 

 

511 01 N 042 Geschäftsbedarf sowie Geräte, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenstände, sonstige 
Gebrauchsgegenstände 

0,0 351,9 351,9

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Geschäftsbedarf (einschließlich Bücher und 

Druckschriften), Porto, Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, sonstige 
Gebrauchsgegenstände, Unterhaltung und Instandsetzung sowie Sonstiges. 
 

 

511 02 N 042 Geräte und Waffen 0,0 113,1 113,1

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für: 

- Unterhaltung und Ergänzung der kriminaltechnischen Geräte, Fotolaborausstattungen 
u. dgl. sowie der Waffen, waffentechnischen Geräte u. dgl., 

- Unterhaltung, Erneuerung und Ergänzung der Geräte für die Verkehrsunfallaufnahme, 
Schallmessung, Filmvorführung und -aufnahme, Absperrung und Sicherung sowie Fo-
togeräte, Scheinwerfergeräte, Lichtpausgeräte, Anhaltestäbe, Ferngläser u. dgl. 

- Scheibenmaterial u. dgl. 
 

 

514 01 N 042 Haltung von Dienstfahrzeugen u. dgl. 0,0 1.811,0 1.811,0

     
  Erläuterung: Bestand an Dienstfahrzeugen und selbstfahrenden Arbeitsmaschinen vgl. 

Erläuterungen bei Kap. 0315 Tit. 514 01. 
 

 

514 02 N 042 Dienst- und Schutzkleidung (persönliche 
Ausrüstungsgegenstände) 

0,0 229,4 229,4

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für die Beschaffung, Ergänzung und Instand-

setzung sowie Reinigung von Dienst-, Sonder- und Schutzkleidung und persönlichen 
Ausrüstungsgegenständen. Darunter fällt auch die Schutzkleidung nach den Schutzkleider-
richtlinien (SchKlR) sowie Schutzwesten und Körperschutzausstattung. Ferner sind veran-
schlagt die Kosten für die Ergänzung und Instandsetzung der Bekleidung und Ausrüstung 
für Angehörige des Freiwilligen Polizeidienstes und für Pförtnerinnen und Pförtner sowie für 
die Bediensteten in der übrigen Polizeiverwaltung.  
 

 

514 03 N 042 Verbrauchsmittel 0,0 211,1 211,1

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Munition, Arznei- und Verbandsmittel, 

Hilfsmittel u. dgl. für Sanitätsstellen, Verpflegung u.a. für Personen im polizeilichen Ge-
wahrsam, Venülen und Atemalkoholprüfröhrchen, Fotomaterial, Batterien, Einweggeschirr 
sowie Chemikalien und Toximeter-Prüfröhrchen u. dgl. 
 

 

514 08 N 042 Haltung von Diensthunden 0,0 59,8 59,8

     
  Erläuterung: Durchschnittlicher Bestand an Diensthunden: 47 

 
 

517 01 N 042 Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und Räume 
(außer Energiebewirtschaftungskosten) 

0,0 64,1 64,1

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für geringwertige Gebrauchsgegenstände und 

Verbrauchsmittel (Putzmittel, WC-Bedarf u. dgl.) sowie Sonstiges. 
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518 01 N 042 Mieten und Pachten für Grundstücke, Gebäude und 

Räume 
0,0 1,7 1,7

518 02 N 042 Mieten und Pachten für Maschinen, Fahrzeuge und 
Geräte 

0,0 27,7 27,7

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Miete für mobile Unterkünfte sowie für die 

Inanspruchnahme von Mietkraftwagen, Geräten u. dgl. durch die Polizei. 
 

 

525 21 N 042 Maßnahmen für die berufliche Weiterqualifizierung 
der Bediensteten 

0,0 34,4 34,4

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für die fachliche (Aus- und) Fortbildung, Gebüh-

ren für die Teilnahme an Lehrgängen, Seminaren und Arbeitstagungen bei der Deutschen 
Hochschule der Polizei Münster sowie Kosten für Polizeisport einschließlich der Kosten für 
die Teilnahme an Sportwettkämpfen der Polizei, die Mitwirkung bei der Austragung von 
Meisterschaften und die Beschaffung von Sportpreisen. 
 

 

526 01 N 042 Gerichts- und ähnliche Kosten 0,0 1,8 1,8

526 11 N 042 Kosten für Sachverständige 0,0 31,6 31,6

527 01 N 042 Dienstreisen 0,0 50,7 50,7

     
  Erläuterung: Reisekosten werden außerdem aus Tit. 427 51, 459 11, 525 21, 546 49  

und 525 69 bezahlt. Dienstreisen, die im Rahmen der Aus- und Fortbildung durchgeführt 
werden, sind bei Tit. 525 21 veranschlagt. Es sind keine Privatfahrzeuge zum Dienstreise-
verkehr zugelassen. 
 

 

529 01 N 042 Zur Verfügung der Dienststellenleitung für Aufwand 
aus dienstl. Veranlassung in besonderen Fällen 

0,0 0,5 0,5

     
  Erläuterung: Die Ausgaben sind einzeln zu belegen. Eine pauschale Auszahlung ist nicht 

zulässig. 
 

 

532 01 N 042 Umzugs- und Verlegungskosten 0,0 7,4 7,4

534 01 N 042 Dienstleistungen Dritter u. dgl. 0,0 5,9 5,9

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Vergütungen für Hausmeisterleistungen 

sowie Kosten für die Heranziehung externer Berater u. dgl. 
 

 

534 05 N 042 Durchführung des Arbeitssicherheitsgesetzes 0,0 11,9 11,9

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten zur Durchführung des Arbeitssicherheitsgeset-

zes und der dazugehörigen Unfallverhütungsvorschrift GUV 0.5. Enthalten sind die Kosten 
für die sicherheitstechnische und betriebsärztliche Betreuung der Beschäftigten einschließ-
lich der Kosten für arbeitsmedizinische Vorsorgeuntersuchungen.  
 

 

537 01 N 042 Ermittlungskosten 0,0 1.056,1 1.056,1

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Sachverständige in polizeilichen Ermitt-

lungsverfahren, Blutentnahmen und -untersuchungen, Übersetzer- und Dolmetschertätig-
keiten, medizinische Betreuung, Belohnungen und Aufwandsersatz für die Mitwirkung von 
Privatpersonen bei der Aufklärung und Verhütung strafbarer Handlungen und für die Mithilfe 
bei polizeilichen Maßnahmen sowie sonstige Ermittlungskosten (z.B. Auslobungen, Zeu-
genentschädigung, Abschleppkosten). 
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543 01 N 042 Kosten für den freiwilligen Polizeidienst des 

Landes 
0,0 96,5 96,5

   Hieraus können auch Polizeifreiwillige, die in Polizeimusikkapellen 
mitwirken, bezahlt werden. 
 

 

  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für den Einsatz von Angehörigen des Freiwilli-
gen Polizeidienstes (Ausgleich für Zeitaufwand und zusätzliche Verpflegungskosten u. dgl.) 
und Sonstiges, darunter auch zinslose Darlehen für Rechtsschutz in Straf- und Bußgeldver-
fahren, sowie insbesondere Lohn- und Kirchensteuer aus dem Ausgleich für Zeitaufwand. 
 

 

     
544 01 N 042 Öffentlichkeitsarbeit und Nachwuchswerbung 0,0 1,4 1,4

   Aufklärungs-, Informationsmaterial und sonstige Werbeträger können 
an Dritte unentgeltlich oder gegen ermäßigtes Entgelt abgegeben 
werden. 
Ersätze fließen den Mitteln zu. 
 

 

545 02 N 042 Vorbeugende Kriminalitätsbekämpfung 0,0 4,5 4,5

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Maßnahmen zur wirksamen Umsetzung der 

vorbeugenden Kriminalitätsbekämpfung, wie Untersuchungen der Kriminalitätsgeschehen 
und polizeilicher Bekämpfungsmaßnahmen, Sensibilisierung der Bevölkerung durch Veran-
staltungen und Ausstellungen, Herausgabe und Versand von Aufklärungsmaterial sowie 
Bereitstellung geeigneter Geräte, Beschaffung von Geräten u. dgl., insbesondere im Be-
reich der Rauschgift-, Jugend- und Eigentumskriminalität. 
 

 

546 49 N 042 Vermischte Verwaltungsausgaben 0,0 205,7 205,7

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Unfallrenten usw. und Entschädigungen an 

Dritte (in besonderen Fällen auch aus Billigkeitsgründen), Bekanntmachungen in Tageszei-
tungen und sonstigen Bekanntmachungsblättern, das Abschleppen sichergestellter und 
beschlagnahmter Fahrzeuge sowie für sonstige vermischte Ausgaben wie z. B. Verlustent-
schädigungen, Schadensersatzleistungen anlässlich von Kfz-Unfällen, Zuwendungen an 
Polizeichöre und -musikvereine im Land, Reisekosten und Seminargebühren für Personal-
rätinnen und Personalräte, Vorstellungsreisen, Aufwand anlässlich der Einladung ausländi-
scher Gäste (insbesondere für die Verpflegung ausländischer Polizeibeamtinnen und 
Polizeibeamten), Beseitigung von Straßenverunreinigungen u. dgl. 
 

 

547 01 N 729 Allgemeine Maßnahmen zur Hebung der 
Verkehrssicherheit und zur Bekämpfung von Unfällen 
im Straßenverkehr 

0,0 2,5 2,5

   Veröffentlichungen und sonstiges Informationsmaterial können  
an Dritte unentgeltlich oder gegen ermäßigtes Entgelt abgegeben 
werden. 
 

 

  Erläuterung: Fortführung von Verkehrssicherheitskampagnen der Polizei. 
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Titelgruppen 

 

69   Aufwand für Informationstechnik  

   Ersätze fließen den Mitteln zu. 
 

 

511 69A N 042 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen u. dgl. 

0,0 241,5 241,5

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Geschäftsbedarf, Bücher und sonstige 

Druckerzeugnisse, Maschinen, Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände  
u. dgl., Fernmeldegeräte u. dgl. (insbesondere Unterhaltung, Erneuerung und Ergänzung 
der polizeieigenen Telekommunikationsanlagen sowie der Mess- und Prüfgeräte). 
 

 

511 69B N 042 Fernmeldegebühren u. dgl. 0,0 398,7 398,7

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind einmalige und laufende Gebühren und Kosten für Fern-

meldeanlagen sowie Rundfunk- (und Fernseh-)gebühren. 
 

 

514 69 N 042 Verbrauchsmittel 0,0 173,4 173,4

518 69 N 042 Maschinen- und Gerätemieten 0,0 89,3 89,3

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind Mieten insbesondere für informationstechnische Geräte 

wie Kopierer u. dgl. 
 

 

525 69 N 042 Aus- und Fortbildung 0,0 7,1 7,1

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für die Schulung von Mitarbeitern (IuK-Lehr-

gänge und -Seminare) einschließlich Reisekosten. 
 

 

534 69 N 042 Dienstleistungen Dritter u. dgl. 0,0 0,4 0,4

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Programmierarbeiten, Systemberatung u. 

dgl. durch Dritte sowie die Lizenzkosten für Software. 
 

 

546 69 N 042 Vermischte Verwaltungsausgaben 0,0 1,0 1,0

   Summe Titelgruppe 69 0,0 911,4 911,4
   

Abschluss 2014 Kapitel 0338 
 

   Verwaltungseinnahmen 0,0 507,3 507,3
   Übrige Einnahmen 0,0 10,4 10,4
   Gesamteinnahmen 0,0 517,7 517,7
   Personalausgaben 0,0 2.142,5 2.142,5
   Sächliche Verwaltungsausgaben 0,0 5.292,1 5.292,1
   Gesamtausgaben 0,0 7.434,6 7.434,6
   Kapitel 0338 Überschuss/Zuschuss 0,0 6.916,9 -6.916,9
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  Vorbemerkung: Wegen Umsetzung der Polizeistrukturreform vgl. Vorbemerkung zu  

Kap. 0314. 
 

 

   
Einnahmen 

 

   
Verwaltungseinnahmen 

 

111 02 N 042 Gebühren 0,0 247,3 247,3

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind Gebühren nach dem Landesgebührengesetz sowie Ge-

bühren für Amtshandlungen einschließlich Vollstreckungsmaßnahmen des Polizeivollzugs-
dienstes (z.B. Fehlalarme u. dgl.) mit Ausnahme der Gebühren für die polizeiliche Beglei-
tung von Großraum- und Schwertransporten. 
 
Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 
 

 

112 01 N 042 Geldstrafen und Geldbußen 0,0 1,8 1,8

119 49 N 042 Vermischte Einnahmen 0,0 66,6 66,6

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Erlöse aus dem Verkauf von Gegenständen sowie 

sonstige Einnahmen (Verwaltungskostenzuschläge für verkaufte, verlorene oder be-
schädigte Gegenstände u. dgl.). 
 
Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 
 

 

124 01 N 042 Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung 0,0 5,1 5,1

     
  Erläuterung: Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 

 
 

   
Übrige Einnahmen 

 

232 01 N 042 Sonstige Erstattung von Ländern 0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind Erstattungen einsatzbedingter sächlicher und personeller 

Mehrkosten, die dem Land durch die Unterstützung der Polizei anderer Länder entstanden 
sind. Erstattungen im Zusammenhang mit der Unterstützung der Bundespolizei werden 
ebenfalls hier gebucht. 
 
Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 
 

 

232 02 N 042 Erstattung von Verwaltungskosten 0,0 6,6 6,6

     
  Erläuterung: Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 

 
 

282 01 N 042 Sonstige Zuschüsse aus dem Inland 0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Vereinnahmt werden ggf. Beiträge und Zuwendungen Dritter für Maßnahmen 

der Kriminalprävention sowie private Gelder, die der Aufklärung einer Straftat dienen. 
Hierunter fallen auch Beiträge und Zuwendungen für sonstige Zwecke, sofern deren An-
nahme im Einzelfall durch das Innenministerium genehmigt wurde. 
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Ausgaben 

 

   Die von § 6 Abs. 1 Satz 1 Nummer 4.1 Staatshaushaltsgesetz erfass-
ten Titel der Kap. 0315, 0316, 0317 Titelgruppe 93, 0318 und 0335 
bis 0346 sind kapitelübergreifend gegenseitig deckungsfähig.  
Zu diesem Deckungskreis zählen ferner die Tit. 453 01 und 459 11 
der genannten Kapitel und der Gruppentitel 453 in Kap. 0317 Titel-
gruppe 93; die Tit. 453 01 und 459 11 der genannten Kapitel sind 
übertragbar. 
 
Die Ausgabeermächtigung bei den Kap. 0335 bis 0346 erhöht sich 
nach näherer Bestimmung des Ministeriums für Finanzen und Wirt-
schaft im Einvernehmen mit dem Innenministerium um Einsparungen 
durch Nichtbesetzung von Stellen bei Kap. 0314 Tit. 422 01 und  
428 01. 
 
Die Ausgabeermächtigung erhöht oder vermindert sich um die Mehr- 
oder Wenigereinnahmen bei Tit. 111 02, 119 49, 124 01 und 232 02. 
Sie erhöht sich ferner um Einnahmen bei Tit. 232 01 und 282 01. 
 
 

 

   
Personalausgaben 

 

422 05 N 042 Mehrarbeitsvergütung und Zulagen für Dienst zu 
ungünstigen Zeiten für Beamtinnen und Beamte und 
dgl. 

0,0 1.031,6 1.031,6

   Die Ausgabeermächtigung bei den Mehrarbeitsvergütungen und der 
Zulage für lageorientierten Dienst erhöht sich um die Erstattungen 
einsatzbedingter Personalmehrausgaben bei Tit. 232 01. 
 

 

  Erläuterung: Veranschlagt sind:  Tsd. EUR 
   
1. Zulage für lageorientierten Dienst 1.008,7 
2. Mehrarbeitsvergütung 22,9 
 zus. 1.031,6 
 
vgl. Vorbemerkung zu Kap. 0314 Ziff. 2.2 
 
 

 

     
427 51 N 042 Sonstige Beschäftigungsentgelte 0,0 1,6 1,6

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Ausgaben für Urlaubs- und Krankheitsstellvertretungen, 

Aushilfen (Praktikantinnen und Praktikanten bei der Kriminalpolizei), vorübergehende 
Beschäftigungen von Ausgebildeten im Anschluss an die Ausbildung zur Ableistung eines 
Praxisjahres sowie Sonstiges (Hausdienstvergütungen, Vergütungen für Vorträge u.a. 
einschließlich Reisekosten). 
 

 

428 05 N 042 Zeitzuschläge, Überstundenentgelte und Entgelte 
für Mehrarbeit für Beschäftigte 

0,0 73,5 73,5

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind:  Tsd. EUR 

   
1. Zeitzuschläge 61,7 
2. Überstundenentgelte 5,8 
3. Entgelte für Mehrarbeit 6,0 
 zus. 73,5 
 
 

 

428 06 N 042 Entgelte der Beschäftigten des Reinigungsdienstes 0,0 73,2 73,2

428 51 N 042 Beschäftigungsentgelte für nicht voll beschäftigte 
Arbeitnehmer/-innen mit weniger als 50 v.H. der 
durchschnittl. regelmäßigen wöchentl. Arbeitszeit 

0,0 9,6 9,6
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453 01 N 042 Trennungsgelder, Umzugskostenvergütungen u. dgl. 0,0 29,2 29,2

459 11 N 042 Abfindungen bei geschlossenem Einsatz und bei 
Übungen 

0,0 43,2 43,2

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind auch Reisekosten. 

 
 

   
Sächliche Verwaltungsausgaben 

 

511 01 N 042 Geschäftsbedarf sowie Geräte, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenstände, sonstige 
Gebrauchsgegenstände 

0,0 222,4 222,4

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Geschäftsbedarf (einschließlich Bücher und 

Druckschriften), Porto, Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, sonstige 
Gebrauchsgegenstände, Unterhaltung und Instandsetzung sowie Sonstiges. 
 

 

511 02 N 042 Geräte und Waffen 0,0 71,5 71,5

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für: 

- Unterhaltung und Ergänzung der kriminaltechnischen Geräte, Fotolaborausstattungen 
u. dgl. sowie der Waffen, waffentechnischen Geräte u. dgl., 

- Unterhaltung, Erneuerung und Ergänzung der Geräte für die Verkehrsunfallaufnahme, 
Schallmessung, Filmvorführung und -aufnahme, Absperrung und Sicherung sowie Fo-
togeräte, Scheinwerfergeräte, Lichtpausgeräte, Anhaltestäbe, Ferngläser u. dgl. 

- Scheibenmaterial u. dgl. 
 

 

514 01 N 042 Haltung von Dienstfahrzeugen u. dgl. 0,0 1.144,6 1.144,6

     
  Erläuterung: Bestand an Dienstfahrzeugen und selbstfahrenden Arbeitsmaschinen vgl. 

Erläuterungen bei Kap. 0315 Tit. 514 01. 
 

 

514 02 N 042 Dienst- und Schutzkleidung (persönliche 
Ausrüstungsgegenstände) 

0,0 145,0 145,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für die Beschaffung, Ergänzung und Instand-

setzung sowie Reinigung von Dienst-, Sonder- und Schutzkleidung und persönlichen 
Ausrüstungsgegenständen. Darunter fällt auch die Schutzkleidung nach den Schutzkleider-
richtlinien (SchKlR) sowie Schutzwesten und Körperschutzausstattung. Ferner sind veran-
schlagt die Kosten für die Ergänzung und Instandsetzung der Bekleidung und Ausrüstung 
für Angehörige des Freiwilligen Polizeidienstes und für Pförtnerinnen und Pförtner sowie für 
die Bediensteten in der übrigen Polizeiverwaltung.  
 

 

514 03 N 042 Verbrauchsmittel 0,0 133,4 133,4

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Munition, Arznei- und Verbandsmittel, 

Hilfsmittel u. dgl. für Sanitätsstellen, Verpflegung u.a. für Personen im polizeilichen Ge-
wahrsam, Venülen und Atemalkoholprüfröhrchen, Fotomaterial, Batterien, Einweggeschirr 
sowie Chemikalien und Toximeter-Prüfröhrchen u. dgl. 
 

 

514 08 N 042 Haltung von Diensthunden 0,0 29,3 29,3

     
  Erläuterung: Durchschnittlicher Bestand an Diensthunden: 23 

 
 

517 01 N 042 Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und Räume 
(außer Energiebewirtschaftungskosten) 

0,0 40,5 40,5

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für geringwertige Gebrauchsgegenstände und 

Verbrauchsmittel (Putzmittel, WC-Bedarf u. dgl.) sowie Sonstiges. 
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518 01 N 042 Mieten und Pachten für Grundstücke, Gebäude und 

Räume 
0,0 1,1 1,1

518 02 N 042 Mieten und Pachten für Maschinen, Fahrzeuge und 
Geräte 

0,0 17,5 17,5

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Miete für mobile Unterkünfte sowie für die 

Inanspruchnahme von Mietkraftwagen, Geräten u. dgl. durch die Polizei. 
 

 

525 21 N 042 Maßnahmen für die berufliche Weiterqualifizierung 
der Bediensteten 

0,0 21,7 21,7

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für die fachliche (Aus- und) Fortbildung, Gebüh-

ren für die Teilnahme an Lehrgängen, Seminaren und Arbeitstagungen bei der Deutschen 
Hochschule der Polizei Münster sowie Kosten für Polizeisport einschließlich der Kosten für 
die Teilnahme an Sportwettkämpfen der Polizei, die Mitwirkung bei der Austragung von 
Meisterschaften und die Beschaffung von Sportpreisen. 
 

 

526 01 N 042 Gerichts- und ähnliche Kosten 0,0 1,2 1,2

526 11 N 042 Kosten für Sachverständige 0,0 20,0 20,0

527 01 N 042 Dienstreisen 0,0 32,0 32,0

     
  Erläuterung: Reisekosten werden außerdem aus Tit. 427 51, 459 11, 525 21, 546 49  

und 525 69 bezahlt. Dienstreisen, die im Rahmen der Aus- und Fortbildung durchgeführt 
werden, sind bei Tit. 525 21 veranschlagt.  
 
Zugelassene Fahrzeuge 2012 2013 2014 
Pkw 0 0 1 
 
 

 

529 01 N 042 Zur Verfügung der Dienststellenleitung für Aufwand 
aus dienstl. Veranlassung in besonderen Fällen 

0,0 0,5 0,5

     
  Erläuterung: Die Ausgaben sind einzeln zu belegen. Eine pauschale Auszahlung ist nicht 

zulässig. 
 

 

532 01 N 042 Umzugs- und Verlegungskosten 0,0 4,7 4,7

534 01 N 042 Dienstleistungen Dritter u. dgl. 0,0 3,7 3,7

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Vergütungen für Hausmeisterleistungen 

sowie Kosten für die Heranziehung externer Berater u. dgl. 
 

 

534 05 N 042 Durchführung des Arbeitssicherheitsgesetzes 0,0 7,5 7,5

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten zur Durchführung des Arbeitssicherheitsgeset-

zes und der dazugehörigen Unfallverhütungsvorschrift GUV 0.5. Enthalten sind die Kosten 
für die sicherheitstechnische und betriebsärztliche Betreuung der Beschäftigten einschließ-
lich der Kosten für arbeitsmedizinische Vorsorgeuntersuchungen.  
 

 

537 01 N 042 Ermittlungskosten 0,0 667,5 667,5

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Sachverständige in polizeilichen Ermitt-

lungsverfahren, Blutentnahmen und -untersuchungen, Übersetzer- und Dolmetschertätig-
keiten, medizinische Betreuung, Belohnungen und Aufwandsersatz für die Mitwirkung von 
Privatpersonen bei der Aufklärung und Verhütung strafbarer Handlungen und für die Mithilfe 
bei polizeilichen Maßnahmen sowie sonstige Ermittlungskosten (z.B. Auslobungen, Zeu-
genentschädigung, Abschleppkosten). 
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543 01 N 042 Kosten für den freiwilligen Polizeidienst des 

Landes 
0,0 71,2 71,2

   Hieraus können auch Polizeifreiwillige, die in Polizeimusikkapellen 
mitwirken, bezahlt werden. 
 

 

  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für den Einsatz von Angehörigen des Freiwilli-
gen Polizeidienstes (Ausgleich für Zeitaufwand und zusätzliche Verpflegungskosten u. dgl.) 
und Sonstiges, darunter auch zinslose Darlehen für Rechtsschutz in Straf- und Bußgeldver-
fahren, sowie insbesondere Lohn- und Kirchensteuer aus dem Ausgleich für Zeitaufwand. 
 

 

     
544 01 N 042 Öffentlichkeitsarbeit und Nachwuchswerbung 0,0 0,9 0,9

   Aufklärungs-, Informationsmaterial und sonstige Werbeträger können 
an Dritte unentgeltlich oder gegen ermäßigtes Entgelt abgegeben 
werden. 
Ersätze fließen den Mitteln zu. 
 

 

545 02 N 042 Vorbeugende Kriminalitätsbekämpfung 0,0 2,9 2,9

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Maßnahmen zur wirksamen Umsetzung der 

vorbeugenden Kriminalitätsbekämpfung, wie Untersuchungen der Kriminalitätsgeschehen 
und polizeilicher Bekämpfungsmaßnahmen, Sensibilisierung der Bevölkerung durch Veran-
staltungen und Ausstellungen, Herausgabe und Versand von Aufklärungsmaterial sowie 
Bereitstellung geeigneter Geräte, Beschaffung von Geräten u. dgl., insbesondere im Be-
reich der Rauschgift-, Jugend- und Eigentumskriminalität. 
 

 

546 49 N 042 Vermischte Verwaltungsausgaben 0,0 130,2 130,2

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Unfallrenten usw. und Entschädigungen an 

Dritte (in besonderen Fällen auch aus Billigkeitsgründen), Bekanntmachungen in Tageszei-
tungen und sonstigen Bekanntmachungsblättern, das Abschleppen sichergestellter und 
beschlagnahmter Fahrzeuge sowie für sonstige vermischte Ausgaben wie z. B. Verlustent-
schädigungen, Schadensersatzleistungen anlässlich von Kfz-Unfällen, Zuwendungen an 
Polizeichöre und -musikvereine im Land, Reisekosten und Seminargebühren für Personal-
rätinnen und Personalräte, Vorstellungsreisen, Aufwand anlässlich der Einladung ausländi-
scher Gäste (insbesondere für die Verpflegung ausländischer Polizeibeamtinnen und 
Polizeibeamten), Beseitigung von Straßenverunreinigungen u. dgl. 
 

 

547 01 N 729 Allgemeine Maßnahmen zur Hebung der 
Verkehrssicherheit und zur Bekämpfung von Unfällen 
im Straßenverkehr 

0,0 2,5 2,5

   Veröffentlichungen und sonstiges Informationsmaterial können  
an Dritte unentgeltlich oder gegen ermäßigtes Entgelt abgegeben 
werden. 
 

 

  Erläuterung: Fortführung von Verkehrssicherheitskampagnen der Polizei. 
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Titelgruppen 

 

69   Aufwand für Informationstechnik  

   Ersätze fließen den Mitteln zu. 
 

 

511 69A N 042 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen u. dgl. 

0,0 152,6 152,6

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Geschäftsbedarf, Bücher und sonstige 

Druckerzeugnisse, Maschinen, Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände  
u. dgl., Fernmeldegeräte u. dgl. (insbesondere Unterhaltung, Erneuerung und Ergänzung 
der polizeieigenen Telekommunikationsanlagen sowie der Mess- und Prüfgeräte). 
 

 

511 69B N 042 Fernmeldegebühren u. dgl. 0,0 252,0 252,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind einmalige und laufende Gebühren und Kosten für Fern-

meldeanlagen sowie Rundfunk- (und Fernseh-)gebühren. 
 

 

514 69 N 042 Verbrauchsmittel 0,0 109,6 109,6

518 69 N 042 Maschinen- und Gerätemieten 0,0 56,4 56,4

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind Mieten insbesondere für informationstechnische Geräte 

wie Kopierer u. dgl. 
 

 

525 69 N 042 Aus- und Fortbildung 0,0 4,5 4,5

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für die Schulung von Mitarbeitern (IuK-Lehr-

gänge und -Seminare) einschließlich Reisekosten. 
 

 

534 69 N 042 Dienstleistungen Dritter u. dgl. 0,0 0,3 0,3

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Programmierarbeiten, Systemberatung u. 

dgl. durch Dritte sowie die Lizenzkosten für Software. 
 

 

546 69 N 042 Vermischte Verwaltungsausgaben 0,0 0,7 0,7

   Summe Titelgruppe 69 0,0 576,1 576,1
   

Abschluss 2014 Kapitel 0339 
 

   Verwaltungseinnahmen 0,0 320,8 320,8
   Übrige Einnahmen 0,0 6,6 6,6
   Gesamteinnahmen 0,0 327,4 327,4
   Personalausgaben 0,0 1.261,9 1.261,9
   Sächliche Verwaltungsausgaben 0,0 3.347,9 3.347,9
   Gesamtausgaben 0,0 4.609,8 4.609,8
   Kapitel 0339 Überschuss/Zuschuss 0,0 4.282,4 -4.282,4
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  Vorbemerkung: Wegen Umsetzung der Polizeistrukturreform vgl. Vorbemerkung zu  

Kap. 0314. 
 

 

   
Einnahmen 

 

   
Verwaltungseinnahmen 

 

111 02 N 042 Gebühren 0,0 248,7 248,7

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind Gebühren nach dem Landesgebührengesetz sowie Ge-

bühren für Amtshandlungen einschließlich Vollstreckungsmaßnahmen des Polizeivollzugs-
dienstes (z.B. Fehlalarme u. dgl.) mit Ausnahme der Gebühren für die polizeiliche Beglei-
tung von Großraum- und Schwertransporten. 
 
Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 
 

 

112 01 N 042 Geldstrafen und Geldbußen 0,0 1,8 1,8

119 49 N 042 Vermischte Einnahmen 0,0 67,0 67,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Erlöse aus dem Verkauf von Gegenständen sowie 

sonstige Einnahmen (Verwaltungskostenzuschläge für verkaufte, verlorene oder be-
schädigte Gegenstände u. dgl.). 
 
Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 
 

 

124 01 N 042 Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung 0,0 5,1 5,1

     
  Erläuterung: Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 

 
 

   
Übrige Einnahmen 

 

232 01 N 042 Sonstige Erstattung von Ländern 0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind Erstattungen einsatzbedingter sächlicher und personeller 

Mehrkosten, die dem Land durch die Unterstützung der Polizei anderer Länder entstanden 
sind. Erstattungen im Zusammenhang mit der Unterstützung der Bundespolizei werden 
ebenfalls hier gebucht. 
 
Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 
 

 

232 02 N 042 Erstattung von Verwaltungskosten 0,0 6,6 6,6

     
  Erläuterung: Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 

 
 

282 01 N 042 Sonstige Zuschüsse aus dem Inland 0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Vereinnahmt werden ggf. Beiträge und Zuwendungen Dritter für Maßnahmen 

der Kriminalprävention sowie private Gelder, die der Aufklärung einer Straftat dienen. 
Hierunter fallen auch Beiträge und Zuwendungen für sonstige Zwecke, sofern deren An-
nahme im Einzelfall durch das Innenministerium genehmigt wurde. 
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Ausgaben 

 

   Die von § 6 Abs. 1 Satz 1 Nummer 4.1 Staatshaushaltsgesetz erfass-
ten Titel der Kap. 0315, 0316, 0317 Titelgruppe 93, 0318 und 0335 
bis 0346 sind kapitelübergreifend gegenseitig deckungsfähig.  
Zu diesem Deckungskreis zählen ferner die Tit. 453 01 und 459 11 
der genannten Kapitel und der Gruppentitel 453 in Kap. 0317 Titel-
gruppe 93; die Tit. 453 01 und 459 11 der genannten Kapitel sind 
übertragbar. 
 
Die Ausgabeermächtigung bei den Kap. 0335 bis 0346 erhöht sich 
nach näherer Bestimmung des Ministeriums für Finanzen und Wirt-
schaft im Einvernehmen mit dem Innenministerium um Einsparungen 
durch Nichtbesetzung von Stellen bei Kap. 0314 Tit. 422 01 und  
428 01. 
 
Die Ausgabeermächtigung erhöht oder vermindert sich um die Mehr- 
oder Wenigereinnahmen bei Tit. 111 02, 119 49, 124 01 und 232 02. 
Sie erhöht sich ferner um Einnahmen bei Tit. 232 01 und 282 01. 
 
 

 

   
Personalausgaben 

 

422 05 N 042 Mehrarbeitsvergütung und Zulagen für Dienst zu 
ungünstigen Zeiten für Beamtinnen und Beamte und 
dgl. 

0,0 1.037,1 1.037,1

   Die Ausgabeermächtigung bei den Mehrarbeitsvergütungen und der 
Zulage für lageorientierten Dienst erhöht sich um die Erstattungen 
einsatzbedingter Personalmehrausgaben bei Tit. 232 01. 
 

 

  Erläuterung: Veranschlagt sind:  Tsd. EUR 
   
1. Zulage für lageorientierten Dienst 1.014,1 
2. Mehrarbeitsvergütung 23,0 
 zus. 1.037,1 
 
vgl. Vorbemerkung zu Kap. 0314 Ziff. 2.2 
 
 

 

     
427 51 N 042 Sonstige Beschäftigungsentgelte 0,0 1,6 1,6

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Ausgaben für Urlaubs- und Krankheitsstellvertretungen, 

Aushilfen (Praktikantinnen und Praktikanten bei der Kriminalpolizei), vorübergehende 
Beschäftigungen von Ausgebildeten im Anschluss an die Ausbildung zur Ableistung eines 
Praxisjahres sowie Sonstiges (Hausdienstvergütungen, Vergütungen für Vorträge u.a. 
einschließlich Reisekosten). 
 

 

428 05 N 042 Zeitzuschläge, Überstundenentgelte und Entgelte 
für Mehrarbeit für Beschäftigte 

0,0 74,4 74,4

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind:  Tsd. EUR 

   
1. Zeitzuschläge 62,4 
2. Überstundenentgelte 5,9 
3. Entgelte für Mehrarbeit 6,1 
 zus. 74,4 
 
 

 

428 06 N 042 Entgelte der Beschäftigten des Reinigungsdienstes 0,0 12,0 12,0

428 51 N 042 Beschäftigungsentgelte für nicht voll beschäftigte 
Arbeitnehmer/-innen mit weniger als 50 v.H. der 
durchschnittl. regelmäßigen wöchentl. Arbeitszeit 

0,0 9,6 9,6
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453 01 N 042 Trennungsgelder, Umzugskostenvergütungen u. dgl. 0,0 29,4 29,4

459 11 N 042 Abfindungen bei geschlossenem Einsatz und bei 
Übungen 

0,0 43,4 43,4

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind auch Reisekosten. 

 
 

   
Sächliche Verwaltungsausgaben 

 

511 01 N 042 Geschäftsbedarf sowie Geräte, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenstände, sonstige 
Gebrauchsgegenstände 

0,0 223,7 223,7

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Geschäftsbedarf (einschließlich Bücher und 

Druckschriften), Porto, Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, sonstige 
Gebrauchsgegenstände, Unterhaltung und Instandsetzung sowie Sonstiges. 
 

 

511 02 N 042 Geräte und Waffen 0,0 71,9 71,9

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für: 

- Unterhaltung und Ergänzung der kriminaltechnischen Geräte, Fotolaborausstattungen 
u. dgl. sowie der Waffen, waffentechnischen Geräte u. dgl., 

- Unterhaltung, Erneuerung und Ergänzung der Geräte für die Verkehrsunfallaufnahme, 
Schallmessung, Filmvorführung und -aufnahme, Absperrung und Sicherung sowie Fo-
togeräte, Scheinwerfergeräte, Lichtpausgeräte, Anhaltestäbe, Ferngläser u. dgl. 

- Scheibenmaterial u. dgl. 
 

 

514 01 N 042 Haltung von Dienstfahrzeugen u. dgl. 0,0 1.151,3 1.151,3

     
  Erläuterung: Bestand an Dienstfahrzeugen und selbstfahrenden Arbeitsmaschinen vgl. 

Erläuterungen bei Kap. 0315 Tit. 514 01. 
 

 

514 02 N 042 Dienst- und Schutzkleidung (persönliche 
Ausrüstungsgegenstände) 

0,0 145,8 145,8

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für die Beschaffung, Ergänzung und Instand-

setzung sowie Reinigung von Dienst-, Sonder- und Schutzkleidung und persönlichen 
Ausrüstungsgegenständen. Darunter fällt auch die Schutzkleidung nach den Schutzkleider-
richtlinien (SchKlR) sowie Schutzwesten und Körperschutzausstattung. Ferner sind veran-
schlagt die Kosten für die Ergänzung und Instandsetzung der Bekleidung und Ausrüstung 
für Angehörige des Freiwilligen Polizeidienstes und für Pförtnerinnen und Pförtner sowie für 
die Bediensteten in der übrigen Polizeiverwaltung.  
 

 

514 03 N 042 Verbrauchsmittel 0,0 134,2 134,2

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Munition, Arznei- und Verbandsmittel, 

Hilfsmittel u. dgl. für Sanitätsstellen, Verpflegung u.a. für Personen im polizeilichen Ge-
wahrsam, Venülen und Atemalkoholprüfröhrchen, Fotomaterial, Batterien, Einweggeschirr 
sowie Chemikalien und Toximeter-Prüfröhrchen u. dgl. 
 

 

514 08 N 042 Haltung von Diensthunden 0,0 39,5 39,5

     
  Erläuterung: Durchschnittlicher Bestand an Diensthunden: 31 

 
 

517 01 N 042 Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und Räume 
(außer Energiebewirtschaftungskosten) 

0,0 40,7 40,7

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für geringwertige Gebrauchsgegenstände und 

Verbrauchsmittel (Putzmittel, WC-Bedarf u. dgl.) sowie Sonstiges. 
 

-252-



 Innenministerium 
  0340 Polizeipräsidium Ludwigsburg   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
518 01 N 042 Mieten und Pachten für Grundstücke, Gebäude und 

Räume 
0,0 1,1 1,1

518 02 N 042 Mieten und Pachten für Maschinen, Fahrzeuge und 
Geräte 

0,0 17,6 17,6

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Miete für mobile Unterkünfte sowie für die 

Inanspruchnahme von Mietkraftwagen, Geräten u. dgl. durch die Polizei. 
 

 

525 21 N 042 Maßnahmen für die berufliche Weiterqualifizierung 
der Bediensteten 

0,0 21,9 21,9

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für die fachliche (Aus- und) Fortbildung, Gebüh-

ren für die Teilnahme an Lehrgängen, Seminaren und Arbeitstagungen bei der Deutschen 
Hochschule der Polizei Münster sowie Kosten für Polizeisport einschließlich der Kosten für 
die Teilnahme an Sportwettkämpfen der Polizei, die Mitwirkung bei der Austragung von 
Meisterschaften und die Beschaffung von Sportpreisen. 
 

 

526 01 N 042 Gerichts- und ähnliche Kosten 0,0 1,2 1,2

526 11 N 042 Kosten für Sachverständige 0,0 20,1 20,1

527 01 N 042 Dienstreisen 0,0 32,2 32,2

     
  Erläuterung: Reisekosten werden außerdem aus Tit. 427 51, 459 11, 525 21, 546 49  

und 525 69 bezahlt. Dienstreisen, die im Rahmen der Aus- und Fortbildung durchgeführt 
werden, sind bei Tit. 525 21 veranschlagt. Es sind keine Privatfahrzeuge zum Dienstreise-
verkehr zugelassen. 
 

 

529 01 N 042 Zur Verfügung der Dienststellenleitung für Aufwand 
aus dienstl. Veranlassung in besonderen Fällen 

0,0 0,5 0,5

     
  Erläuterung: Die Ausgaben sind einzeln zu belegen. Eine pauschale Auszahlung ist nicht 

zulässig. 
 

 

532 01 N 042 Umzugs- und Verlegungskosten 0,0 4,7 4,7

534 01 N 042 Dienstleistungen Dritter u. dgl. 0,0 3,7 3,7

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Vergütungen für Hausmeisterleistungen 

sowie Kosten für die Heranziehung externer Berater u. dgl. 
 

 

534 05 N 042 Durchführung des Arbeitssicherheitsgesetzes 0,0 7,6 7,6

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten zur Durchführung des Arbeitssicherheitsgeset-

zes und der dazugehörigen Unfallverhütungsvorschrift GUV 0.5. Enthalten sind die Kosten 
für die sicherheitstechnische und betriebsärztliche Betreuung der Beschäftigten einschließ-
lich der Kosten für arbeitsmedizinische Vorsorgeuntersuchungen.  
 

 

537 01 N 042 Ermittlungskosten 0,0 671,5 671,5

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Sachverständige in polizeilichen Ermitt-

lungsverfahren, Blutentnahmen und -untersuchungen, Übersetzer- und Dolmetschertätig-
keiten, medizinische Betreuung, Belohnungen und Aufwandsersatz für die Mitwirkung von 
Privatpersonen bei der Aufklärung und Verhütung strafbarer Handlungen und für die Mithilfe 
bei polizeilichen Maßnahmen sowie sonstige Ermittlungskosten (z.B. Auslobungen, Zeu-
genentschädigung, Abschleppkosten). 
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543 01 N 042 Kosten für den freiwilligen Polizeidienst des 

Landes 
0,0 24,6 24,6

   Hieraus können auch Polizeifreiwillige, die in Polizeimusikkapellen 
mitwirken, bezahlt werden. 
 

 

  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für den Einsatz von Angehörigen des Freiwilli-
gen Polizeidienstes (Ausgleich für Zeitaufwand und zusätzliche Verpflegungskosten u. dgl.) 
und Sonstiges, darunter auch zinslose Darlehen für Rechtsschutz in Straf- und Bußgeldver-
fahren, sowie insbesondere Lohn- und Kirchensteuer aus dem Ausgleich für Zeitaufwand. 
 

 

     
544 01 N 042 Öffentlichkeitsarbeit und Nachwuchswerbung 0,0 0,9 0,9

   Aufklärungs-, Informationsmaterial und sonstige Werbeträger können 
an Dritte unentgeltlich oder gegen ermäßigtes Entgelt abgegeben 
werden. 
Ersätze fließen den Mitteln zu. 
 

 

545 02 N 042 Vorbeugende Kriminalitätsbekämpfung 0,0 2,9 2,9

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Maßnahmen zur wirksamen Umsetzung der 

vorbeugenden Kriminalitätsbekämpfung, wie Untersuchungen der Kriminalitätsgeschehen 
und polizeilicher Bekämpfungsmaßnahmen, Sensibilisierung der Bevölkerung durch Veran-
staltungen und Ausstellungen, Herausgabe und Versand von Aufklärungsmaterial sowie 
Bereitstellung geeigneter Geräte, Beschaffung von Geräten u. dgl., insbesondere im Be-
reich der Rauschgift-, Jugend- und Eigentumskriminalität. 
 

 

546 49 N 042 Vermischte Verwaltungsausgaben 0,0 130,9 130,9

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Unfallrenten usw. und Entschädigungen an 

Dritte (in besonderen Fällen auch aus Billigkeitsgründen), Bekanntmachungen in Tageszei-
tungen und sonstigen Bekanntmachungsblättern, das Abschleppen sichergestellter und 
beschlagnahmter Fahrzeuge sowie für sonstige vermischte Ausgaben wie z. B. Verlustent-
schädigungen, Schadensersatzleistungen anlässlich von Kfz-Unfällen, Zuwendungen an 
Polizeichöre und -musikvereine im Land, Reisekosten und Seminargebühren für Personal-
rätinnen und Personalräte, Vorstellungsreisen, Aufwand anlässlich der Einladung ausländi-
scher Gäste (insbesondere für die Verpflegung ausländischer Polizeibeamtinnen und 
Polizeibeamten), Beseitigung von Straßenverunreinigungen u. dgl. 
 

 

547 01 N 729 Allgemeine Maßnahmen zur Hebung der 
Verkehrssicherheit und zur Bekämpfung von Unfällen 
im Straßenverkehr 

0,0 2,5 2,5

   Veröffentlichungen und sonstiges Informationsmaterial können  
an Dritte unentgeltlich oder gegen ermäßigtes Entgelt abgegeben 
werden. 
 

 

  Erläuterung: Fortführung von Verkehrssicherheitskampagnen der Polizei. 
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Titelgruppen 

 

69   Aufwand für Informationstechnik  

   Ersätze fließen den Mitteln zu. 
 

 

511 69A N 042 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen u. dgl. 

0,0 153,5 153,5

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Geschäftsbedarf, Bücher und sonstige 

Druckerzeugnisse, Maschinen, Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände  
u. dgl., Fernmeldegeräte u. dgl. (insbesondere Unterhaltung, Erneuerung und Ergänzung 
der polizeieigenen Telekommunikationsanlagen sowie der Mess- und Prüfgeräte). 
 

 

511 69B N 042 Fernmeldegebühren u. dgl. 0,0 253,5 253,5

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind einmalige und laufende Gebühren und Kosten für Fern-

meldeanlagen sowie Rundfunk- (und Fernseh-)gebühren. 
 

 

514 69 N 042 Verbrauchsmittel 0,0 110,3 110,3

518 69 N 042 Maschinen- und Gerätemieten 0,0 56,7 56,7

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind Mieten insbesondere für informationstechnische Geräte 

wie Kopierer u. dgl. 
 

 

525 69 N 042 Aus- und Fortbildung 0,0 4,5 4,5

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für die Schulung von Mitarbeitern (IuK-Lehr-

gänge und -Seminare) einschließlich Reisekosten. 
 

 

534 69 N 042 Dienstleistungen Dritter u. dgl. 0,0 0,3 0,3

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Programmierarbeiten, Systemberatung u. 

dgl. durch Dritte sowie die Lizenzkosten für Software. 
 

 

546 69 N 042 Vermischte Verwaltungsausgaben 0,0 0,7 0,7

   Summe Titelgruppe 69 0,0 579,5 579,5
   

Abschluss 2014 Kapitel 0340 
 

   Verwaltungseinnahmen 0,0 322,6 322,6
   Übrige Einnahmen 0,0 6,6 6,6
   Gesamteinnahmen 0,0 329,2 329,2
   Personalausgaben 0,0 1.207,5 1.207,5
   Sächliche Verwaltungsausgaben 0,0 3.330,5 3.330,5
   Gesamtausgaben 0,0 4.538,0 4.538,0
   Kapitel 0340 Überschuss/Zuschuss 0,0 4.208,8 -4.208,8
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  Vorbemerkung: Wegen Umsetzung der Polizeistrukturreform vgl. Vorbemerkung zu  

Kap. 0314. 
 

 

   
Einnahmen 

 

   
Verwaltungseinnahmen 

 

111 02 N 042 Gebühren 0,0 382,7 382,7

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind Gebühren nach dem Landesgebührengesetz sowie Ge-

bühren für Amtshandlungen einschließlich Vollstreckungsmaßnahmen des Polizeivollzugs-
dienstes (z.B. Fehlalarme u. dgl.) mit Ausnahme der Gebühren für die polizeiliche Beglei-
tung von Großraum- und Schwertransporten. 
 
Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 
 

 

112 01 N 042 Geldstrafen und Geldbußen 0,0 2,8 2,8

119 49 N 042 Vermischte Einnahmen 0,0 103,0 103,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Erlöse aus dem Verkauf von Gegenständen sowie 

sonstige Einnahmen (Verwaltungskostenzuschläge für verkaufte, verlorene oder be-
schädigte Gegenstände u. dgl.). 
 
Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 
 

 

124 01 N 042 Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung 0,0 7,9 7,9

     
  Erläuterung: Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 

 
 

   
Übrige Einnahmen 

 

232 01 N 042 Sonstige Erstattung von Ländern 0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind Erstattungen einsatzbedingter sächlicher und personeller 

Mehrkosten, die dem Land durch die Unterstützung der Polizei anderer Länder entstanden 
sind. Erstattungen im Zusammenhang mit der Unterstützung der Bundespolizei werden 
ebenfalls hier gebucht. 
 
Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 
 

 

232 02 N 042 Erstattung von Verwaltungskosten 0,0 10,2 10,2

     
  Erläuterung: Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 

 
 

282 01 N 042 Sonstige Zuschüsse aus dem Inland 0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Vereinnahmt werden ggf. Beiträge und Zuwendungen Dritter für Maßnahmen 

der Kriminalprävention sowie private Gelder, die der Aufklärung einer Straftat dienen. 
Hierunter fallen auch Beiträge und Zuwendungen für sonstige Zwecke, sofern deren An-
nahme im Einzelfall durch das Innenministerium genehmigt wurde. 
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Ausgaben 

 

   Die von § 6 Abs. 1 Satz 1 Nummer 4.1 Staatshaushaltsgesetz erfass-
ten Titel der Kap. 0315, 0316, 0317 Titelgruppe 93, 0318 und 0335 
bis 0346 sind kapitelübergreifend gegenseitig deckungsfähig.  
Zu diesem Deckungskreis zählen ferner die Tit. 453 01 und 459 11 
der genannten Kapitel und der Gruppentitel 453 in Kap. 0317 Titel-
gruppe 93; die Tit. 453 01 und 459 11 der genannten Kapitel sind 
übertragbar. 
 
Die Ausgabeermächtigung bei den Kap. 0335 bis 0346 erhöht sich 
nach näherer Bestimmung des Ministeriums für Finanzen und Wirt-
schaft im Einvernehmen mit dem Innenministerium um Einsparungen 
durch Nichtbesetzung von Stellen bei Kap. 0314 Tit. 422 01 und  
428 01. 
 
Die Ausgabeermächtigung erhöht oder vermindert sich um die Mehr- 
oder Wenigereinnahmen bei Tit. 111 02, 119 49, 124 01 und 232 02. 
Sie erhöht sich ferner um Einnahmen bei Tit. 232 01 und 282 01. 
 
 

 

   
Personalausgaben 

 

422 05 N 042 Mehrarbeitsvergütung und Zulagen für Dienst zu 
ungünstigen Zeiten für Beamtinnen und Beamte und 
dgl. 

0,0 1.596,6 1.596,6

   Die Ausgabeermächtigung bei den Mehrarbeitsvergütungen und der 
Zulage für lageorientierten Dienst erhöht sich um die Erstattungen 
einsatzbedingter Personalmehrausgaben bei Tit. 232 01. 
 

 

  Erläuterung: Veranschlagt sind:  Tsd. EUR 
   
1. Zulage für lageorientierten Dienst 1.561,1 
2. Mehrarbeitsvergütung 35,5 
 zus. 1.596,6 
 
vgl. Vorbemerkung zu Kap. 0314 Ziff. 2.2 
 

 

     
427 51 N 042 Sonstige Beschäftigungsentgelte 0,0 2,4 2,4

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Ausgaben für Urlaubs- und Krankheitsstellvertretungen, 

Aushilfen (Praktikantinnen und Praktikanten bei der Kriminalpolizei), vorübergehende 
Beschäftigungen von Ausgebildeten im Anschluss an die Ausbildung zur Ableistung eines 
Praxisjahres sowie Sonstiges (Hausdienstvergütungen, Vergütungen für Vorträge u.a. 
einschließlich Reisekosten). 
 

 

428 05 N 042 Zeitzuschläge, Überstundenentgelte und Entgelte 
für Mehrarbeit für Beschäftigte 

0,0 113,5 113,5

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind:  Tsd. EUR 

   
1. Zeitzuschläge 95,2 
2. Überstundenentgelte 9,0 
3. Entgelte für Mehrarbeit 9,3 
 zus. 113,5 
 
 

 

428 06 N 042 Entgelte der Beschäftigten des Reinigungsdienstes 0,0 317,7 317,7

428 51 N 042 Beschäftigungsentgelte für nicht voll beschäftigte 
Arbeitnehmer/-innen mit weniger als 50 v.H. der 
durchschnittl. regelmäßigen wöchentl. Arbeitszeit 

0,0 14,8 14,8
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453 01 N 042 Trennungsgelder, Umzugskostenvergütungen u. dgl. 0,0 45,2 45,2

459 11 N 042 Abfindungen bei geschlossenem Einsatz und bei 
Übungen 

0,0 66,8 66,8

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind auch Reisekosten. 

 
 

   
Sächliche Verwaltungsausgaben 

 

511 01 N 042 Geschäftsbedarf sowie Geräte, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenstände, sonstige 
Gebrauchsgegenstände 

0,0 344,2 344,2

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Geschäftsbedarf (einschließlich Bücher und 

Druckschriften), Porto, Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, sonstige 
Gebrauchsgegenstände, Unterhaltung und Instandsetzung sowie Sonstiges. 
 

 

511 02 N 042 Geräte und Waffen 0,0 110,6 110,6

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für: 

- Unterhaltung und Ergänzung der kriminaltechnischen Geräte, Fotolaborausstattungen 
u. dgl. sowie der Waffen, waffentechnischen Geräte u. dgl., 

- Unterhaltung, Erneuerung und Ergänzung der Geräte für die Verkehrsunfallaufnahme, 
Schallmessung, Filmvorführung und -aufnahme, Absperrung und Sicherung sowie Fo-
togeräte, Scheinwerfergeräte, Lichtpausgeräte, Anhaltestäbe, Ferngläser u. dgl. 

- Scheibenmaterial u. dgl. 
 

 

514 01 N 042 Haltung von Dienstfahrzeugen u. dgl. 0,0 1.771,4 1.771,4

     
  Erläuterung: Bestand an Dienstfahrzeugen und selbstfahrenden Arbeitsmaschinen vgl. 

Erläuterungen bei Kap. 0315 Tit. 514 01. 
 

 

514 02 N 042 Dienst- und Schutzkleidung (persönliche 
Ausrüstungsgegenstände) 

0,0 224,4 224,4

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für die Beschaffung, Ergänzung und Instand-

setzung sowie Reinigung von Dienst-, Sonder- und Schutzkleidung und persönlichen 
Ausrüstungsgegenständen. Darunter fällt auch die Schutzkleidung nach den Schutzkleider-
richtlinien (SchKlR) sowie Schutzwesten und Körperschutzausstattung. Ferner sind veran-
schlagt die Kosten für die Ergänzung und Instandsetzung der Bekleidung und Ausrüstung 
für Angehörige des Freiwilligen Polizeidienstes und für Pförtnerinnen und Pförtner sowie für 
die Bediensteten in der übrigen Polizeiverwaltung.  
 

 

514 03 N 042 Verbrauchsmittel 0,0 206,5 206,5

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Munition, Arznei- und Verbandsmittel, 

Hilfsmittel u. dgl. für Sanitätsstellen, Verpflegung u.a. für Personen im polizeilichen Ge-
wahrsam, Venülen und Atemalkoholprüfröhrchen, Fotomaterial, Batterien, Einweggeschirr 
sowie Chemikalien und Toximeter-Prüfröhrchen u. dgl. 
 

 

514 08 N 042 Haltung von Diensthunden 0,0 52,2 52,2

     
  Erläuterung: Durchschnittlicher Bestand an Diensthunden: 41 

 
 

517 01 N 042 Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und Räume 
(außer Energiebewirtschaftungskosten) 

0,0 62,6 62,6

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für geringwertige Gebrauchsgegenstände und 

Verbrauchsmittel (Putzmittel, WC-Bedarf u. dgl.) sowie Sonstiges. 
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518 01 N 042 Mieten und Pachten für Grundstücke, Gebäude und 

Räume 
0,0 1,6 1,6

518 02 N 042 Mieten und Pachten für Maschinen, Fahrzeuge und 
Geräte 

0,0 27,1 27,1

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Miete für mobile Unterkünfte sowie für die 

Inanspruchnahme von Mietkraftwagen, Geräten u. dgl. durch die Polizei. 
 

 

525 21 N 042 Maßnahmen für die berufliche Weiterqualifizierung 
der Bediensteten 

0,0 33,6 33,6

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für die fachliche (Aus- und) Fortbildung, Gebüh-

ren für die Teilnahme an Lehrgängen, Seminaren und Arbeitstagungen bei der Deutschen 
Hochschule der Polizei Münster sowie Kosten für Polizeisport einschließlich der Kosten für 
die Teilnahme an Sportwettkämpfen der Polizei, die Mitwirkung bei der Austragung von 
Meisterschaften und die Beschaffung von Sportpreisen. 
 

 

526 01 N 042 Gerichts- und ähnliche Kosten 0,0 1,8 1,8

526 11 N 042 Kosten für Sachverständige 0,0 30,9 30,9

527 01 N 042 Dienstreisen 0,0 49,6 49,6

     
  Erläuterung: Reisekosten werden außerdem aus Tit. 427 51, 459 11, 525 21, 546 49  

und 525 69 bezahlt. Dienstreisen, die im Rahmen der Aus- und Fortbildung durchgeführt 
werden, sind bei Tit. 525 21 veranschlagt. Es sind keine Privatfahrzeuge zum Dienstreise-
verkehr zugelassen. 
 

 

529 01 N 042 Zur Verfügung der Dienststellenleitung für Aufwand 
aus dienstl. Veranlassung in besonderen Fällen 

0,0 0,5 0,5

     
  Erläuterung: Die Ausgaben sind einzeln zu belegen. Eine pauschale Auszahlung ist nicht 

zulässig. 
 

 

532 01 N 042 Umzugs- und Verlegungskosten 0,0 7,2 7,2

534 01 N 042 Dienstleistungen Dritter u. dgl. 0,0 5,7 5,7

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Vergütungen für Hausmeisterleistungen 

sowie Kosten für die Heranziehung externer Berater u. dgl. 
 

 

534 05 N 042 Durchführung des Arbeitssicherheitsgesetzes 0,0 11,7 11,7

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten zur Durchführung des Arbeitssicherheitsgeset-

zes und der dazugehörigen Unfallverhütungsvorschrift GUV 0.5. Enthalten sind die Kosten 
für die sicherheitstechnische und betriebsärztliche Betreuung der Beschäftigten einschließ-
lich der Kosten für arbeitsmedizinische Vorsorgeuntersuchungen.  
 

 

537 01 N 042 Ermittlungskosten 0,0 1.033,0 1.033,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Sachverständige in polizeilichen Ermitt-

lungsverfahren, Blutentnahmen und -untersuchungen, Übersetzer- und Dolmetschertätig-
keiten, medizinische Betreuung, Belohnungen und Aufwandsersatz für die Mitwirkung von 
Privatpersonen bei der Aufklärung und Verhütung strafbarer Handlungen und für die Mithilfe 
bei polizeilichen Maßnahmen sowie sonstige Ermittlungskosten (z.B. Auslobungen, Zeu-
genentschädigung, Abschleppkosten). 
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543 01 N 042 Kosten für den freiwilligen Polizeidienst des 

Landes 
0,0 82,6 82,6

   Hieraus können auch Polizeifreiwillige, die in Polizeimusikkapellen 
mitwirken, bezahlt werden. 
 

 

  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für den Einsatz von Angehörigen des Freiwilli-
gen Polizeidienstes (Ausgleich für Zeitaufwand und zusätzliche Verpflegungskosten u. dgl.) 
und Sonstiges, darunter auch zinslose Darlehen für Rechtsschutz in Straf- und Bußgeldver-
fahren, sowie insbesondere Lohn- und Kirchensteuer aus dem Ausgleich für Zeitaufwand. 
 

 

     
544 01 N 042 Öffentlichkeitsarbeit und Nachwuchswerbung 0,0 1,4 1,4

   Aufklärungs-, Informationsmaterial und sonstige Werbeträger können 
an Dritte unentgeltlich oder gegen ermäßigtes Entgelt abgegeben 
werden. 
Ersätze fließen den Mitteln zu. 
 

 

545 02 N 042 Vorbeugende Kriminalitätsbekämpfung 0,0 4,4 4,4

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Maßnahmen zur wirksamen Umsetzung der 

vorbeugenden Kriminalitätsbekämpfung, wie Untersuchungen der Kriminalitätsgeschehen 
und polizeilicher Bekämpfungsmaßnahmen, Sensibilisierung der Bevölkerung durch Veran-
staltungen und Ausstellungen, Herausgabe und Versand von Aufklärungsmaterial sowie 
Bereitstellung geeigneter Geräte, Beschaffung von Geräten u. dgl., insbesondere im Be-
reich der Rauschgift-, Jugend- und Eigentumskriminalität. 
 

 

546 49 N 042 Vermischte Verwaltungsausgaben 0,0 201,3 201,3

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Unfallrenten usw. und Entschädigungen an 

Dritte (in besonderen Fällen auch aus Billigkeitsgründen), Bekanntmachungen in Tageszei-
tungen und sonstigen Bekanntmachungsblättern, das Abschleppen sichergestellter und 
beschlagnahmter Fahrzeuge sowie für sonstige vermischte Ausgaben wie z. B. Verlustent-
schädigungen, Schadensersatzleistungen anlässlich von Kfz-Unfällen, Zuwendungen an 
Polizeichöre und -musikvereine im Land, Reisekosten und Seminargebühren für Personal-
rätinnen und Personalräte, Vorstellungsreisen, Aufwand anlässlich der Einladung ausländi-
scher Gäste (insbesondere für die Verpflegung ausländischer Polizeibeamtinnen und 
Polizeibeamten), Beseitigung von Straßenverunreinigungen u. dgl. 
 

 

547 01 N 729 Allgemeine Maßnahmen zur Hebung der 
Verkehrssicherheit und zur Bekämpfung von Unfällen 
im Straßenverkehr 

0,0 2,5 2,5

   Veröffentlichungen und sonstiges Informationsmaterial können  
an Dritte unentgeltlich oder gegen ermäßigtes Entgelt abgegeben 
werden. 
 

 

  Erläuterung: Fortführung von Verkehrssicherheitskampagnen der Polizei. 
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    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 

   
Titelgruppen 

 

69   Aufwand für Informationstechnik  

   Ersätze fließen den Mitteln zu. 
 

 

511 69A N 042 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen u. dgl. 

0,0 236,2 236,2

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Geschäftsbedarf, Bücher und sonstige 

Druckerzeugnisse, Maschinen, Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände  
u. dgl., Fernmeldegeräte u. dgl. (insbesondere Unterhaltung, Erneuerung und Ergänzung 
der polizeieigenen Telekommunikationsanlagen sowie der Mess- und Prüfgeräte). 
 

 

511 69B N 042 Fernmeldegebühren u. dgl. 0,0 390,0 390,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind einmalige und laufende Gebühren und Kosten für Fern-

meldeanlagen sowie Rundfunk- (und Fernseh-)gebühren. 
 

 

514 69 N 042 Verbrauchsmittel 0,0 169,6 169,6

518 69 N 042 Maschinen- und Gerätemieten 0,0 87,3 87,3

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind Mieten insbesondere für informationstechnische Geräte 

wie Kopierer u. dgl. 
 

 

525 69 N 042 Aus- und Fortbildung 0,0 7,0 7,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für die Schulung von Mitarbeitern (IuK-Lehr-

gänge und -Seminare) einschließlich Reisekosten. 
 

 

534 69 N 042 Dienstleistungen Dritter u. dgl. 0,0 0,4 0,4

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Programmierarbeiten, Systemberatung u. 

dgl. durch Dritte sowie die Lizenzkosten für Software. 
 

 

546 69 N 042 Vermischte Verwaltungsausgaben 0,0 1,0 1,0

   Summe Titelgruppe 69 0,0 891,5 891,5
   

Abschluss 2014 Kapitel 0341 
 

   Verwaltungseinnahmen 0,0 496,4 496,4
   Übrige Einnahmen 0,0 10,2 10,2
   Gesamteinnahmen 0,0 506,6 506,6
   Personalausgaben 0,0 2.157,0 2.157,0
   Sächliche Verwaltungsausgaben 0,0 5.158,3 5.158,3
   Gesamtausgaben 0,0 7.315,3 7.315,3
   Kapitel 0341 Überschuss/Zuschuss 0,0 6.808,7 -6.808,7
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 Innenministerium 
  0342 Polizeipräsidium Offenburg   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

     
  Vorbemerkung: Wegen Umsetzung der Polizeistrukturreform vgl. Vorbemerkung zu  

Kap. 0314. 
 

 

   
Einnahmen 

 

   
Verwaltungseinnahmen 

 

111 02 N 042 Gebühren 0,0 205,3 205,3

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind Gebühren nach dem Landesgebührengesetz sowie Ge-

bühren für Amtshandlungen einschließlich Vollstreckungsmaßnahmen des Polizeivollzugs-
dienstes (z.B. Fehlalarme u. dgl.) mit Ausnahme der Gebühren für die polizeiliche Beglei-
tung von Großraum- und Schwertransporten. 
 
Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 
 

 

112 01 N 042 Geldstrafen und Geldbußen 0,0 1,5 1,5

119 49 N 042 Vermischte Einnahmen 0,0 55,3 55,3

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Erlöse aus dem Verkauf von Gegenständen sowie 

sonstige Einnahmen (Verwaltungskostenzuschläge für verkaufte, verlorene oder be-
schädigte Gegenstände u. dgl.). 
 
Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 
 

 

124 01 N 042 Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung 0,0 4,2 4,2

     
  Erläuterung: Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 

 
 

   
Übrige Einnahmen 

 

232 01 N 042 Sonstige Erstattung von Ländern 0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind Erstattungen einsatzbedingter sächlicher und personeller 

Mehrkosten, die dem Land durch die Unterstützung der Polizei anderer Länder entstanden 
sind. Erstattungen im Zusammenhang mit der Unterstützung der Bundespolizei werden 
ebenfalls hier gebucht. 
 
Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 
 

 

232 02 N 042 Erstattung von Verwaltungskosten 0,0 5,5 5,5

     
  Erläuterung: Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 

 
 

282 01 N 042 Sonstige Zuschüsse aus dem Inland 0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Vereinnahmt werden ggf. Beiträge und Zuwendungen Dritter für Maßnahmen 

der Kriminalprävention sowie private Gelder, die der Aufklärung einer Straftat dienen. 
Hierunter fallen auch Beiträge und Zuwendungen für sonstige Zwecke, sofern deren An-
nahme im Einzelfall durch das Innenministerium genehmigt wurde. 
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 Innenministerium 
  0342 Polizeipräsidium Offenburg   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 

   
Ausgaben 

 

   Die von § 6 Abs. 1 Satz 1 Nummer 4.1 Staatshaushaltsgesetz erfass-
ten Titel der Kap. 0315, 0316, 0317 Titelgruppe 93, 0318 und 0335 
bis 0346 sind kapitelübergreifend gegenseitig deckungsfähig.  
Zu diesem Deckungskreis zählen ferner die Tit. 453 01 und 459 11 
der genannten Kapitel und der Gruppentitel 453 in Kap. 0317 Titel-
gruppe 93; die Tit. 453 01 und 459 11 der genannten Kapitel sind 
übertragbar. 
 
Die Ausgabeermächtigung bei den Kap. 0335 bis 0346 erhöht sich 
nach näherer Bestimmung des Ministeriums für Finanzen und Wirt-
schaft im Einvernehmen mit dem Innenministerium um Einsparungen 
durch Nichtbesetzung von Stellen bei Kap. 0314 Tit. 422 01 und  
428 01. 
 
Die Ausgabeermächtigung erhöht oder vermindert sich um die Mehr- 
oder Wenigereinnahmen bei Tit. 111 02, 119 49, 124 01 und 232 02. 
Sie erhöht sich ferner um Einnahmen bei Tit. 232 01 und 282 01. 
 
 

 

   
Personalausgaben 

 

422 05 N 042 Mehrarbeitsvergütung und Zulagen für Dienst zu 
ungünstigen Zeiten für Beamtinnen und Beamte und 
dgl. 

0,0 856,6 856,6

   Die Ausgabeermächtigung bei den Mehrarbeitsvergütungen und der 
Zulage für lageorientierten Dienst erhöht sich um die Erstattungen 
einsatzbedingter Personalmehrausgaben bei Tit. 232 01. 
 

 

  Erläuterung: Veranschlagt sind:  Tsd. EUR 
   
1. Zulage für lageorientierten Dienst 837,6 
2. Mehrarbeitsvergütung 19,0 
 zus. 856,6 
 
vgl. Vorbemerkung zu Kap. 0314 Ziff. 2.2 
 
 

 

     
427 51 N 042 Sonstige Beschäftigungsentgelte 0,0 1,3 1,3

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Ausgaben für Urlaubs- und Krankheitsstellvertretungen, 

Aushilfen (Praktikantinnen und Praktikanten bei der Kriminalpolizei), vorübergehende 
Beschäftigungen von Ausgebildeten im Anschluss an die Ausbildung zur Ableistung eines 
Praxisjahres sowie Sonstiges (Hausdienstvergütungen, Vergütungen für Vorträge u.a. 
einschließlich Reisekosten). 
 

 

428 05 N 042 Zeitzuschläge, Überstundenentgelte und Entgelte 
für Mehrarbeit für Beschäftigte 

0,0 60,6 60,6

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind:  Tsd. EUR 

   
1. Zeitzuschläge 50,9 
2. Überstundenentgelte 4,8 
3. Entgelte für Mehrarbeit 4,9 
 zus. 60,6 
 
 

 

428 06 N 042 Entgelte der Beschäftigten des Reinigungsdienstes 0,0 359,6 359,6

428 51 N 042 Beschäftigungsentgelte für nicht voll beschäftigte 
Arbeitnehmer/-innen mit weniger als 50 v.H. der 
durchschnittl. regelmäßigen wöchentl. Arbeitszeit 

0,0 8,0 8,0
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 Innenministerium 
  0342 Polizeipräsidium Offenburg   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
453 01 N 042 Trennungsgelder, Umzugskostenvergütungen u. dgl. 0,0 24,3 24,3

459 11 N 042 Abfindungen bei geschlossenem Einsatz und bei 
Übungen 

0,0 35,9 35,9

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind auch Reisekosten. 

 
 

   
Sächliche Verwaltungsausgaben 

 

511 01 N 042 Geschäftsbedarf sowie Geräte, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenstände, sonstige 
Gebrauchsgegenstände 

0,0 184,7 184,7

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Geschäftsbedarf (einschließlich Bücher und 

Druckschriften), Porto, Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, sonstige 
Gebrauchsgegenstände, Unterhaltung und Instandsetzung sowie Sonstiges. 
 

 

511 02 N 042 Geräte und Waffen 0,0 59,4 59,4

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für: 

- Unterhaltung und Ergänzung der kriminaltechnischen Geräte, Fotolaborausstattungen 
u. dgl. sowie der Waffen, waffentechnischen Geräte u. dgl., 

- Unterhaltung, Erneuerung und Ergänzung der Geräte für die Verkehrsunfallaufnahme, 
Schallmessung, Filmvorführung und -aufnahme, Absperrung und Sicherung sowie Fo-
togeräte, Scheinwerfergeräte, Lichtpausgeräte, Anhaltestäbe, Ferngläser u. dgl. 

- Scheibenmaterial u. dgl. 
 

 

514 01 N 042 Haltung von Dienstfahrzeugen u. dgl. 0,0 950,4 950,4

     
  Erläuterung: Bestand an Dienstfahrzeugen und selbstfahrenden Arbeitsmaschinen vgl. 

Erläuterungen bei Kap. 0315 Tit. 514 01. 
 

 

514 02 N 042 Dienst- und Schutzkleidung (persönliche 
Ausrüstungsgegenstände) 

0,0 120,4 120,4

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für die Beschaffung, Ergänzung und Instand-

setzung sowie Reinigung von Dienst-, Sonder- und Schutzkleidung und persönlichen 
Ausrüstungsgegenständen. Darunter fällt auch die Schutzkleidung nach den Schutzkleider-
richtlinien (SchKlR) sowie Schutzwesten und Körperschutzausstattung. Ferner sind veran-
schlagt die Kosten für die Ergänzung und Instandsetzung der Bekleidung und Ausrüstung 
für Angehörige des Freiwilligen Polizeidienstes und für Pförtnerinnen und Pförtner sowie für 
die Bediensteten in der übrigen Polizeiverwaltung.  
 

 

514 03 N 042 Verbrauchsmittel 0,0 110,8 110,8

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Munition, Arznei- und Verbandsmittel, 

Hilfsmittel u. dgl. für Sanitätsstellen, Verpflegung u.a. für Personen im polizeilichen Ge-
wahrsam, Venülen und Atemalkoholprüfröhrchen, Fotomaterial, Batterien, Einweggeschirr 
sowie Chemikalien und Toximeter-Prüfröhrchen u. dgl. 
 

 

514 08 N 042 Haltung von Diensthunden 0,0 28,0 28,0

     
  Erläuterung: Durchschnittlicher Bestand an Diensthunden: 22 

 
 

517 01 N 042 Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und Räume 
(außer Energiebewirtschaftungskosten) 

0,0 33,6 33,6

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für geringwertige Gebrauchsgegenstände und 

Verbrauchsmittel (Putzmittel, WC-Bedarf u. dgl.) sowie Sonstiges. 
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 Innenministerium 
  0342 Polizeipräsidium Offenburg   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
518 01 N 042 Mieten und Pachten für Grundstücke, Gebäude und 

Räume 
0,0 0,9 0,9

518 02 N 042 Mieten und Pachten für Maschinen, Fahrzeuge und 
Geräte 

0,0 14,5 14,5

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Miete für mobile Unterkünfte sowie für die 

Inanspruchnahme von Mietkraftwagen, Geräten u. dgl. durch die Polizei. 
 

 

525 21 N 042 Maßnahmen für die berufliche Weiterqualifizierung 
der Bediensteten 

0,0 18,1 18,1

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für die fachliche (Aus- und) Fortbildung, Gebüh-

ren für die Teilnahme an Lehrgängen, Seminaren und Arbeitstagungen bei der Deutschen 
Hochschule der Polizei Münster sowie Kosten für Polizeisport einschließlich der Kosten für 
die Teilnahme an Sportwettkämpfen der Polizei, die Mitwirkung bei der Austragung von 
Meisterschaften und die Beschaffung von Sportpreisen. 
 

 

526 01 N 042 Gerichts- und ähnliche Kosten 0,0 1,0 1,0

526 11 N 042 Kosten für Sachverständige 0,0 16,6 16,6

527 01 N 042 Dienstreisen 0,0 26,6 26,6

     
  Erläuterung: Reisekosten werden außerdem aus Tit. 427 51, 459 11, 525 21, 546 49  

und 525 69 bezahlt. Dienstreisen, die im Rahmen der Aus- und Fortbildung durchgeführt 
werden, sind bei Tit. 525 21 veranschlagt. Es sind keine Privatfahrzeuge zum Dienstreise-
verkehr zugelassen. 
 

 

529 01 N 042 Zur Verfügung der Dienststellenleitung für Aufwand 
aus dienstl. Veranlassung in besonderen Fällen 

0,0 0,5 0,5

     
  Erläuterung: Die Ausgaben sind einzeln zu belegen. Eine pauschale Auszahlung ist nicht 

zulässig. 
 

 

532 01 N 042 Umzugs- und Verlegungskosten 0,0 3,9 3,9

534 01 N 042 Dienstleistungen Dritter u. dgl. 0,0 3,1 3,1

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Vergütungen für Hausmeisterleistungen 

sowie Kosten für die Heranziehung externer Berater u. dgl. 
 

 

534 05 N 042 Durchführung des Arbeitssicherheitsgesetzes 0,0 6,3 6,3

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten zur Durchführung des Arbeitssicherheitsgeset-

zes und der dazugehörigen Unfallverhütungsvorschrift GUV 0.5. Enthalten sind die Kosten 
für die sicherheitstechnische und betriebsärztliche Betreuung der Beschäftigten einschließ-
lich der Kosten für arbeitsmedizinische Vorsorgeuntersuchungen.  
 

 

537 01 N 042 Ermittlungskosten 0,0 554,2 554,2

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Sachverständige in polizeilichen Ermitt-

lungsverfahren, Blutentnahmen und -untersuchungen, Übersetzer- und Dolmetschertätig-
keiten, medizinische Betreuung, Belohnungen und Aufwandsersatz für die Mitwirkung von 
Privatpersonen bei der Aufklärung und Verhütung strafbarer Handlungen und für die Mithilfe 
bei polizeilichen Maßnahmen sowie sonstige Ermittlungskosten (z.B. Auslobungen, Zeu-
genentschädigung, Abschleppkosten). 
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 Innenministerium 
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    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
543 01 N 042 Kosten für den freiwilligen Polizeidienst des 

Landes 
0,0 41,0 41,0

   Hieraus können auch Polizeifreiwillige, die in Polizeimusikkapellen 
mitwirken, bezahlt werden. 
 

 

  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für den Einsatz von Angehörigen des Freiwilli-
gen Polizeidienstes (Ausgleich für Zeitaufwand und zusätzliche Verpflegungskosten u. dgl.) 
und Sonstiges, darunter auch zinslose Darlehen für Rechtsschutz in Straf- und Bußgeldver-
fahren, sowie insbesondere Lohn- und Kirchensteuer aus dem Ausgleich für Zeitaufwand. 
 

 

     
544 01 N 042 Öffentlichkeitsarbeit und Nachwuchswerbung 0,0 0,8 0,8

   Aufklärungs-, Informationsmaterial und sonstige Werbeträger können 
an Dritte unentgeltlich oder gegen ermäßigtes Entgelt abgegeben 
werden. 
Ersätze fließen den Mitteln zu. 
 

 

545 02 N 042 Vorbeugende Kriminalitätsbekämpfung 0,0 2,4 2,4

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Maßnahmen zur wirksamen Umsetzung der 

vorbeugenden Kriminalitätsbekämpfung, wie Untersuchungen der Kriminalitätsgeschehen 
und polizeilicher Bekämpfungsmaßnahmen, Sensibilisierung der Bevölkerung durch Veran-
staltungen und Ausstellungen, Herausgabe und Versand von Aufklärungsmaterial sowie 
Bereitstellung geeigneter Geräte, Beschaffung von Geräten u. dgl., insbesondere im Be-
reich der Rauschgift-, Jugend- und Eigentumskriminalität. 
 

 

546 49 N 042 Vermischte Verwaltungsausgaben 0,0 108,1 108,1

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Unfallrenten usw. und Entschädigungen an 

Dritte (in besonderen Fällen auch aus Billigkeitsgründen), Bekanntmachungen in Tageszei-
tungen und sonstigen Bekanntmachungsblättern, das Abschleppen sichergestellter und 
beschlagnahmter Fahrzeuge sowie für sonstige vermischte Ausgaben wie z. B. Verlustent-
schädigungen, Schadensersatzleistungen anlässlich von Kfz-Unfällen, Zuwendungen an 
Polizeichöre und -musikvereine im Land, Reisekosten und Seminargebühren für Personal-
rätinnen und Personalräte, Vorstellungsreisen, Aufwand anlässlich der Einladung ausländi-
scher Gäste (insbesondere für die Verpflegung ausländischer Polizeibeamtinnen und 
Polizeibeamten), Beseitigung von Straßenverunreinigungen u. dgl. 
 

 

547 01 N 729 Allgemeine Maßnahmen zur Hebung der 
Verkehrssicherheit und zur Bekämpfung von Unfällen 
im Straßenverkehr 

0,0 2,5 2,5

   Veröffentlichungen und sonstiges Informationsmaterial können  
an Dritte unentgeltlich oder gegen ermäßigtes Entgelt abgegeben 
werden. 
 

 

  Erläuterung: Fortführung von Verkehrssicherheitskampagnen der Polizei. 
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 Innenministerium 
  0342 Polizeipräsidium Offenburg   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 

   
Titelgruppen 

 

69   Aufwand für Informationstechnik  

   Ersätze fließen den Mitteln zu. 
 

 

511 69A N 042 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen u. dgl. 

0,0 126,7 126,7

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Geschäftsbedarf, Bücher und sonstige 

Druckerzeugnisse, Maschinen, Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände  
u. dgl., Fernmeldegeräte u. dgl. (insbesondere Unterhaltung, Erneuerung und Ergänzung 
der polizeieigenen Telekommunikationsanlagen sowie der Mess- und Prüfgeräte). 
 

 

511 69B N 042 Fernmeldegebühren u. dgl. 0,0 209,2 209,2

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind einmalige und laufende Gebühren und Kosten für Fern-

meldeanlagen sowie Rundfunk- (und Fernseh-)gebühren. 
 

 

514 69 N 042 Verbrauchsmittel 0,0 91,0 91,0

518 69 N 042 Maschinen- und Gerätemieten 0,0 46,8 46,8

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind Mieten insbesondere für informationstechnische Geräte 

wie Kopierer u. dgl. 
 

 

525 69 N 042 Aus- und Fortbildung 0,0 3,8 3,8

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für die Schulung von Mitarbeitern (IuK-Lehr-

gänge und -Seminare) einschließlich Reisekosten. 
 

 

534 69 N 042 Dienstleistungen Dritter u. dgl. 0,0 0,2 0,2

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Programmierarbeiten, Systemberatung u. 

dgl. durch Dritte sowie die Lizenzkosten für Software. 
 

 

546 69 N 042 Vermischte Verwaltungsausgaben 0,0 0,5 0,5

   Summe Titelgruppe 69 0,0 478,2 478,2
   

Abschluss 2014 Kapitel 0342 
 

   Verwaltungseinnahmen 0,0 266,3 266,3
   Übrige Einnahmen 0,0 5,5 5,5
   Gesamteinnahmen 0,0 271,8 271,8
   Personalausgaben 0,0 1.346,3 1.346,3
   Sächliche Verwaltungsausgaben 0,0 2.766,0 2.766,0
   Gesamtausgaben 0,0 4.112,3 4.112,3
   Kapitel 0342 Überschuss/Zuschuss 0,0 3.840,5 -3.840,5
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 Innenministerium 
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    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

     
  Vorbemerkung: Wegen Umsetzung der Polizeistrukturreform vgl. Vorbemerkung zu  

Kap. 0314. 
 

 

   
Einnahmen 

 

   
Verwaltungseinnahmen 

 

111 02 N 042 Gebühren 0,0 290,0 290,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind Gebühren nach dem Landesgebührengesetz sowie Ge-

bühren für Amtshandlungen einschließlich Vollstreckungsmaßnahmen des Polizeivollzugs-
dienstes (z.B. Fehlalarme u. dgl.) mit Ausnahme der Gebühren für die polizeiliche Beglei-
tung von Großraum- und Schwertransporten. 
 
Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 
 

 

112 01 N 042 Geldstrafen und Geldbußen 0,0 2,1 2,1

119 49 N 042 Vermischte Einnahmen 0,0 78,0 78,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Erlöse aus dem Verkauf von Gegenständen sowie 

sonstige Einnahmen (Verwaltungskostenzuschläge für verkaufte, verlorene oder be-
schädigte Gegenstände u. dgl.). 
 
Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 
 

 

124 01 N 042 Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung 0,0 5,9 5,9

     
  Erläuterung: Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 

 
 

   
Übrige Einnahmen 

 

232 01 N 042 Sonstige Erstattung von Ländern 0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind Erstattungen einsatzbedingter sächlicher und personeller 

Mehrkosten, die dem Land durch die Unterstützung der Polizei anderer Länder entstanden 
sind. Erstattungen im Zusammenhang mit der Unterstützung der Bundespolizei werden 
ebenfalls hier gebucht. 
 
Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 
 

 

232 02 N 042 Erstattung von Verwaltungskosten 0,0 7,7 7,7

     
  Erläuterung: Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 

 
 

282 01 N 042 Sonstige Zuschüsse aus dem Inland 0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Vereinnahmt werden ggf. Beiträge und Zuwendungen Dritter für Maßnahmen 

der Kriminalprävention sowie private Gelder, die der Aufklärung einer Straftat dienen. 
Hierunter fallen auch Beiträge und Zuwendungen für sonstige Zwecke, sofern deren An-
nahme im Einzelfall durch das Innenministerium genehmigt wurde. 
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Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 

   
Ausgaben 

 

   Die von § 6 Abs. 1 Satz 1 Nummer 4.1 Staatshaushaltsgesetz erfass-
ten Titel der Kap. 0315, 0316, 0317 Titelgruppe 93, 0318 und 0335 
bis 0346 sind kapitelübergreifend gegenseitig deckungsfähig.  
Zu diesem Deckungskreis zählen ferner die Tit. 453 01 und 459 11 
der genannten Kapitel und der Gruppentitel 453 in Kap. 0317 Titel-
gruppe 93; die Tit. 453 01 und 459 11 der genannten Kapitel sind 
übertragbar. 
 
Die Ausgabeermächtigung bei den Kap. 0335 bis 0346 erhöht sich 
nach näherer Bestimmung des Ministeriums für Finanzen und Wirt-
schaft im Einvernehmen mit dem Innenministerium um Einsparungen 
durch Nichtbesetzung von Stellen bei Kap. 0314 Tit. 422 01 und  
428 01. 
 
Die Ausgabeermächtigung erhöht oder vermindert sich um die Mehr- 
oder Wenigereinnahmen bei Tit. 111 02, 119 49, 124 01 und 232 02. 
Sie erhöht sich ferner um Einnahmen bei Tit. 232 01 und 282 01. 
 
 

 

   
Personalausgaben 

 

422 05 N 042 Mehrarbeitsvergütung und Zulagen für Dienst zu 
ungünstigen Zeiten für Beamtinnen und Beamte und 
dgl. 

0,0 1.209,5 1.209,5

   Die Ausgabeermächtigung bei den Mehrarbeitsvergütungen und der 
Zulage für lageorientierten Dienst erhöht sich um die Erstattungen 
einsatzbedingter Personalmehrausgaben bei Tit. 232 01. 
 

 

  Erläuterung: Veranschlagt sind:  Tsd. EUR 
   
1. Zulage für lageorientierten Dienst 1.182,6 
2. Mehrarbeitsvergütung 26,9 
 zus. 1.209,5 
 
vgl. Vorbemerkung zu Kap. 0314 Ziff. 2.2 
 
 

 

     
427 51 N 042 Sonstige Beschäftigungsentgelte 0,0 1,8 1,8

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Ausgaben für Urlaubs- und Krankheitsstellvertretungen, 

Aushilfen (Praktikantinnen und Praktikanten bei der Kriminalpolizei), vorübergehende 
Beschäftigungen von Ausgebildeten im Anschluss an die Ausbildung zur Ableistung eines 
Praxisjahres sowie Sonstiges (Hausdienstvergütungen, Vergütungen für Vorträge u.a. 
einschließlich Reisekosten). 
 

 

428 05 N 042 Zeitzuschläge, Überstundenentgelte und Entgelte 
für Mehrarbeit für Beschäftigte 

0,0 86,3 86,3

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind:  Tsd. EUR 

   
1. Zeitzuschläge 72,4 
2. Überstundenentgelte 6,9 
3. Entgelte für Mehrarbeit 7,0 
 zus. 86,3 
 
 

 

428 06 N 042 Entgelte der Beschäftigten des Reinigungsdienstes 0,0 41,0 41,0

428 51 N 042 Beschäftigungsentgelte für nicht voll beschäftigte 
Arbeitnehmer/-innen mit weniger als 50 v.H. der 
durchschnittl. regelmäßigen wöchentl. Arbeitszeit 

0,0 11,3 11,3
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453 01 N 042 Trennungsgelder, Umzugskostenvergütungen u. dgl. 0,0 34,3 34,3

459 11 N 042 Abfindungen bei geschlossenem Einsatz und bei 
Übungen 

0,0 50,7 50,7

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind auch Reisekosten. 

 
 

   
Sächliche Verwaltungsausgaben 

 

511 01 N 042 Geschäftsbedarf sowie Geräte, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenstände, sonstige 
Gebrauchsgegenstände 

0,0 260,8 260,8

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Geschäftsbedarf (einschließlich Bücher und 

Druckschriften), Porto, Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, sonstige 
Gebrauchsgegenstände, Unterhaltung und Instandsetzung sowie Sonstiges. 
 

 

511 02 N 042 Geräte und Waffen 0,0 83,8 83,8

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für: 

- Unterhaltung und Ergänzung der kriminaltechnischen Geräte, Fotolaborausstattungen 
u. dgl. sowie der Waffen, waffentechnischen Geräte u. dgl., 

- Unterhaltung, Erneuerung und Ergänzung der Geräte für die Verkehrsunfallaufnahme, 
Schallmessung, Filmvorführung und -aufnahme, Absperrung und Sicherung sowie Fo-
togeräte, Scheinwerfergeräte, Lichtpausgeräte, Anhaltestäbe, Ferngläser u. dgl. 

- Scheibenmaterial u. dgl. 
 

 

514 01 N 042 Haltung von Dienstfahrzeugen u. dgl. 0,0 1.342,2 1.342,2

     
  Erläuterung: Bestand an Dienstfahrzeugen und selbstfahrenden Arbeitsmaschinen vgl. 

Erläuterungen bei Kap. 0315 Tit. 514 01. 
 

 

514 02 N 042 Dienst- und Schutzkleidung (persönliche 
Ausrüstungsgegenstände) 

0,0 170,0 170,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für die Beschaffung, Ergänzung und Instand-

setzung sowie Reinigung von Dienst-, Sonder- und Schutzkleidung und persönlichen 
Ausrüstungsgegenständen. Darunter fällt auch die Schutzkleidung nach den Schutzkleider-
richtlinien (SchKlR) sowie Schutzwesten und Körperschutzausstattung. Ferner sind veran-
schlagt die Kosten für die Ergänzung und Instandsetzung der Bekleidung und Ausrüstung 
für Angehörige des Freiwilligen Polizeidienstes und für Pförtnerinnen und Pförtner sowie für 
die Bediensteten in der übrigen Polizeiverwaltung.  
 

 

514 03 N 042 Verbrauchsmittel 0,0 156,5 156,5

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Munition, Arznei- und Verbandsmittel, 

Hilfsmittel u. dgl. für Sanitätsstellen, Verpflegung u.a. für Personen im polizeilichen Ge-
wahrsam, Venülen und Atemalkoholprüfröhrchen, Fotomaterial, Batterien, Einweggeschirr 
sowie Chemikalien und Toximeter-Prüfröhrchen u. dgl. 
 

 

514 08 N 042 Haltung von Diensthunden 0,0 56,0 56,0

     
  Erläuterung: Durchschnittlicher Bestand an Diensthunden: 44 

 
 

517 01 N 042 Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und Räume 
(außer Energiebewirtschaftungskosten) 

0,0 47,5 47,5

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für geringwertige Gebrauchsgegenstände und 

Verbrauchsmittel (Putzmittel, WC-Bedarf u. dgl.) sowie Sonstiges. 
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518 01 N 042 Mieten und Pachten für Grundstücke, Gebäude und 

Räume 
0,0 1,2 1,2

518 02 N 042 Mieten und Pachten für Maschinen, Fahrzeuge und 
Geräte 

0,0 20,5 20,5

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Miete für mobile Unterkünfte sowie für die 

Inanspruchnahme von Mietkraftwagen, Geräten u. dgl. durch die Polizei. 
 

 

525 21 N 042 Maßnahmen für die berufliche Weiterqualifizierung 
der Bediensteten 

0,0 25,5 25,5

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für die fachliche (Aus- und) Fortbildung, Gebüh-

ren für die Teilnahme an Lehrgängen, Seminaren und Arbeitstagungen bei der Deutschen 
Hochschule der Polizei Münster sowie Kosten für Polizeisport einschließlich der Kosten für 
die Teilnahme an Sportwettkämpfen der Polizei, die Mitwirkung bei der Austragung von 
Meisterschaften und die Beschaffung von Sportpreisen. 
 

 

526 01 N 042 Gerichts- und ähnliche Kosten 0,0 1,4 1,4

526 11 N 042 Kosten für Sachverständige 0,0 23,4 23,4

527 01 N 042 Dienstreisen 0,0 37,6 37,6

     
  Erläuterung: Reisekosten werden außerdem aus Tit. 427 51, 459 11, 525 21, 546 49  

und 525 69 bezahlt. Dienstreisen, die im Rahmen der Aus- und Fortbildung durchgeführt 
werden, sind bei Tit. 525 21 veranschlagt. Es sind keine Privatfahrzeuge zum Dienstreise-
verkehr zugelassen. 
 

 

529 01 N 042 Zur Verfügung der Dienststellenleitung für Aufwand 
aus dienstl. Veranlassung in besonderen Fällen 

0,0 0,5 0,5

     
  Erläuterung: Die Ausgaben sind einzeln zu belegen. Eine pauschale Auszahlung ist nicht 

zulässig. 
 

 

532 01 N 042 Umzugs- und Verlegungskosten 0,0 5,5 5,5

534 01 N 042 Dienstleistungen Dritter u. dgl. 0,0 4,4 4,4

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Vergütungen für Hausmeisterleistungen 

sowie Kosten für die Heranziehung externer Berater u. dgl. 
 

 

534 05 N 042 Durchführung des Arbeitssicherheitsgesetzes 0,0 8,8 8,8

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten zur Durchführung des Arbeitssicherheitsgeset-

zes und der dazugehörigen Unfallverhütungsvorschrift GUV 0.5. Enthalten sind die Kosten 
für die sicherheitstechnische und betriebsärztliche Betreuung der Beschäftigten einschließ-
lich der Kosten für arbeitsmedizinische Vorsorgeuntersuchungen.  
 

 

537 01 N 042 Ermittlungskosten 0,0 782,8 782,8

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Sachverständige in polizeilichen Ermitt-

lungsverfahren, Blutentnahmen und -untersuchungen, Übersetzer- und Dolmetschertätig-
keiten, medizinische Betreuung, Belohnungen und Aufwandsersatz für die Mitwirkung von 
Privatpersonen bei der Aufklärung und Verhütung strafbarer Handlungen und für die Mithilfe 
bei polizeilichen Maßnahmen sowie sonstige Ermittlungskosten (z.B. Auslobungen, Zeu-
genentschädigung, Abschleppkosten). 
 

 

-271-



 Innenministerium 
  0343 Polizeipräsidium Reutlingen   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
543 01 N 042 Kosten für den freiwilligen Polizeidienst des 

Landes 
0,0 58,6 58,6

   Hieraus können auch Polizeifreiwillige, die in Polizeimusikkapellen 
mitwirken, bezahlt werden. 
 

 

  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für den Einsatz von Angehörigen des Freiwilli-
gen Polizeidienstes (Ausgleich für Zeitaufwand und zusätzliche Verpflegungskosten u. dgl.) 
und Sonstiges, darunter auch zinslose Darlehen für Rechtsschutz in Straf- und Bußgeldver-
fahren, sowie insbesondere Lohn- und Kirchensteuer aus dem Ausgleich für Zeitaufwand. 
 

 

     
544 01 N 042 Öffentlichkeitsarbeit und Nachwuchswerbung 0,0 1,1 1,1

   Aufklärungs-, Informationsmaterial und sonstige Werbeträger können 
an Dritte unentgeltlich oder gegen ermäßigtes Entgelt abgegeben 
werden. 
Ersätze fließen den Mitteln zu. 
 

 

545 02 N 042 Vorbeugende Kriminalitätsbekämpfung 0,0 3,4 3,4

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Maßnahmen zur wirksamen Umsetzung der 

vorbeugenden Kriminalitätsbekämpfung, wie Untersuchungen der Kriminalitätsgeschehen 
und polizeilicher Bekämpfungsmaßnahmen, Sensibilisierung der Bevölkerung durch Veran-
staltungen und Ausstellungen, Herausgabe und Versand von Aufklärungsmaterial sowie 
Bereitstellung geeigneter Geräte, Beschaffung von Geräten u. dgl., insbesondere im Be-
reich der Rauschgift-, Jugend- und Eigentumskriminalität. 
 

 

546 49 N 042 Vermischte Verwaltungsausgaben 0,0 152,6 152,6

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Unfallrenten usw. und Entschädigungen an 

Dritte (in besonderen Fällen auch aus Billigkeitsgründen), Bekanntmachungen in Tageszei-
tungen und sonstigen Bekanntmachungsblättern, das Abschleppen sichergestellter und 
beschlagnahmter Fahrzeuge sowie für sonstige vermischte Ausgaben wie z. B. Verlustent-
schädigungen, Schadensersatzleistungen anlässlich von Kfz-Unfällen, Zuwendungen an 
Polizeichöre und -musikvereine im Land, Reisekosten und Seminargebühren für Personal-
rätinnen und Personalräte, Vorstellungsreisen, Aufwand anlässlich der Einladung ausländi-
scher Gäste (insbesondere für die Verpflegung ausländischer Polizeibeamtinnen und 
Polizeibeamten), Beseitigung von Straßenverunreinigungen u. dgl. 
 

 

547 01 N 729 Allgemeine Maßnahmen zur Hebung der 
Verkehrssicherheit und zur Bekämpfung von Unfällen 
im Straßenverkehr 

0,0 2,5 2,5

   Veröffentlichungen und sonstiges Informationsmaterial können  
an Dritte unentgeltlich oder gegen ermäßigtes Entgelt abgegeben 
werden. 
 

 

  Erläuterung: Fortführung von Verkehrssicherheitskampagnen der Polizei. 
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Titelgruppen 

 

69   Aufwand für Informationstechnik  

   Ersätze fließen den Mitteln zu. 
 

 

511 69A N 042 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen u. dgl. 

0,0 179,0 179,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Geschäftsbedarf, Bücher und sonstige 

Druckerzeugnisse, Maschinen, Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände  
u. dgl., Fernmeldegeräte u. dgl. (insbesondere Unterhaltung, Erneuerung und Ergänzung 
der polizeieigenen Telekommunikationsanlagen sowie der Mess- und Prüfgeräte). 
 

 

511 69B N 042 Fernmeldegebühren u. dgl. 0,0 295,5 295,5

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind einmalige und laufende Gebühren und Kosten für Fern-

meldeanlagen sowie Rundfunk- (und Fernseh-)gebühren. 
 

 

514 69 N 042 Verbrauchsmittel 0,0 128,5 128,5

518 69 N 042 Maschinen- und Gerätemieten 0,0 66,1 66,1

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind Mieten insbesondere für informationstechnische Geräte 

wie Kopierer u. dgl. 
 

 

525 69 N 042 Aus- und Fortbildung 0,0 5,3 5,3

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für die Schulung von Mitarbeitern (IuK-Lehr-

gänge und -Seminare) einschließlich Reisekosten. 
 

 

534 69 N 042 Dienstleistungen Dritter u. dgl. 0,0 0,3 0,3

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Programmierarbeiten, Systemberatung u. 

dgl. durch Dritte sowie die Lizenzkosten für Software. 
 

 

546 69 N 042 Vermischte Verwaltungsausgaben 0,0 0,8 0,8

   Summe Titelgruppe 69 0,0 675,5 675,5
   

Abschluss 2014 Kapitel 0343 
 

   Verwaltungseinnahmen 0,0 376,0 376,0
   Übrige Einnahmen 0,0 7,7 7,7
   Gesamteinnahmen 0,0 383,7 383,7
   Personalausgaben 0,0 1.434,9 1.434,9
   Sächliche Verwaltungsausgaben 0,0 3.922,1 3.922,1
   Gesamtausgaben 0,0 5.357,0 5.357,0
   Kapitel 0343 Überschuss/Zuschuss 0,0 4.973,3 -4.973,3
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  Vorbemerkung: Wegen Umsetzung der Polizeistrukturreform vgl. Vorbemerkung zu  

Kap. 0314. 
 

 

   
Einnahmen 

 

   
Verwaltungseinnahmen 

 

111 02 N 042 Gebühren 0,0 356,4 356,4

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind Gebühren nach dem Landesgebührengesetz sowie Ge-

bühren für Amtshandlungen einschließlich Vollstreckungsmaßnahmen des Polizeivollzugs-
dienstes (z.B. Fehlalarme u. dgl.) mit Ausnahme der Gebühren für die polizeiliche Beglei-
tung von Großraum- und Schwertransporten. 
 
Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 
 

 

112 01 N 042 Geldstrafen und Geldbußen 0,0 2,6 2,6

119 49 N 042 Vermischte Einnahmen 0,0 95,9 95,9

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Erlöse aus dem Verkauf von Gegenständen sowie 

sonstige Einnahmen (Verwaltungskostenzuschläge für verkaufte, verlorene oder be-
schädigte Gegenstände u. dgl.). 
 
Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 
 

 

124 01 N 042 Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung 0,0 7,3 7,3

     
  Erläuterung: Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 

 
 

   
Übrige Einnahmen 

 

232 01 N 042 Sonstige Erstattung von Ländern 0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind Erstattungen einsatzbedingter sächlicher und personeller 

Mehrkosten, die dem Land durch die Unterstützung der Polizei anderer Länder entstanden 
sind. Erstattungen im Zusammenhang mit der Unterstützung der Bundespolizei werden 
ebenfalls hier gebucht. 
 
Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 
 

 

232 02 N 042 Erstattung von Verwaltungskosten 0,0 9,5 9,5

     
  Erläuterung: Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 

 
 

282 01 N 042 Sonstige Zuschüsse aus dem Inland 0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Vereinnahmt werden ggf. Beiträge und Zuwendungen Dritter für Maßnahmen 

der Kriminalprävention sowie private Gelder, die der Aufklärung einer Straftat dienen. 
Hierunter fallen auch Beiträge und Zuwendungen für sonstige Zwecke, sofern deren An-
nahme im Einzelfall durch das Innenministerium genehmigt wurde. 
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Ausgaben 

 

   Die von § 6 Abs. 1 Satz 1 Nummer 4.1 Staatshaushaltsgesetz erfass-
ten Titel der Kap. 0315, 0316, 0317 Titelgruppe 93, 0318 und 0335 
bis 0346 sind kapitelübergreifend gegenseitig deckungsfähig.  
Zu diesem Deckungskreis zählen ferner die Tit. 453 01 und 459 11 
der genannten Kapitel und der Gruppentitel 453 in Kap. 0317 Titel-
gruppe 93; die Tit. 453 01 und 459 11 der genannten Kapitel sind 
übertragbar. 
 
Die Ausgabeermächtigung bei den Kap. 0335 bis 0346 erhöht sich 
nach näherer Bestimmung des Ministeriums für Finanzen und Wirt-
schaft im Einvernehmen mit dem Innenministerium um Einsparungen 
durch Nichtbesetzung von Stellen bei Kap. 0314 Tit. 422 01 und  
428 01. 
 
Die Ausgabeermächtigung erhöht oder vermindert sich um die Mehr- 
oder Wenigereinnahmen bei Tit. 111 02, 119 49, 124 01 und 232 02. 
Sie erhöht sich ferner um Einnahmen bei Tit. 232 01 und 282 01. 
 
 

 

   
Personalausgaben 

 

422 05 N 042 Mehrarbeitsvergütung und Zulagen für Dienst zu 
ungünstigen Zeiten für Beamtinnen und Beamte und 
dgl. 

0,0 1.466,2 1.466,2

   Die Ausgabeermächtigung bei den Mehrarbeitsvergütungen und der 
Zulage für lageorientierten Dienst erhöht sich um die Erstattungen 
einsatzbedingter Personalmehrausgaben bei Tit. 232 01. 
 

 

  Erläuterung: Veranschlagt sind:  Tsd. EUR 
   
1. Zulage für lageorientierten Dienst 1.433,6 
2. Mehrarbeitsvergütung 32,6 
 zus.   1.466,2 
 
vgl. Vorbemerkung zu Kap. 0314 Ziff. 2.2 
 
 

 

     
427 51 N 042 Sonstige Beschäftigungsentgelte 0,0 2,2 2,2

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Ausgaben für Urlaubs- und Krankheitsstellvertretungen, 

Aushilfen (Praktikantinnen und Praktikanten bei der Kriminalpolizei), vorübergehende 
Beschäftigungen von Ausgebildeten im Anschluss an die Ausbildung zur Ableistung eines 
Praxisjahres sowie Sonstiges (Hausdienstvergütungen, Vergütungen für Vorträge u.a. 
einschließlich Reisekosten). 
 

 

428 05 N 042 Zeitzuschläge, Überstundenentgelte und Entgelte 
für Mehrarbeit für Beschäftigte 

0,0 115,9 115,9

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind:  Tsd. EUR 

   
1. Zeitzuschläge 97,2 
2. Überstundenentgelte 9,2 
3. Entgelte für Mehrarbeit 9,5 
 zus. 115,9 
 
 

 

428 06 N 042 Entgelte der Beschäftigten des Reinigungsdienstes 0,0 81,4 81,4

428 51 N 042 Beschäftigungsentgelte für nicht voll beschäftigte 
Arbeitnehmer/-innen mit weniger als 50 v.H. der 
durchschnittl. regelmäßigen wöchentl. Arbeitszeit 

0,0 13,8 13,8
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453 01 N 042 Trennungsgelder, Umzugskostenvergütungen u. dgl. 0,0 42,1 42,1

459 11 N 042 Abfindungen bei geschlossenem Einsatz und bei 
Übungen 

0,0 62,3 62,3

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind auch Reisekosten. 

 
 

   
Sächliche Verwaltungsausgaben 

 

511 01 N 042 Geschäftsbedarf sowie Geräte, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenstände, sonstige 
Gebrauchsgegenstände 

0,0 320,5 320,5

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Geschäftsbedarf (einschließlich Bücher und 

Druckschriften), Porto, Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, sonstige 
Gebrauchsgegenstände, Unterhaltung und Instandsetzung sowie Sonstiges. 
 

 

511 02 N 042 Geräte und Waffen 0,0 103,0 103,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für: 

- Unterhaltung und Ergänzung der kriminaltechnischen Geräte, Fotolaborausstattungen 
u. dgl. sowie der Waffen, waffentechnischen Geräte u. dgl., 

- Unterhaltung, Erneuerung und Ergänzung der Geräte für die Verkehrsunfallaufnahme, 
Schallmessung, Filmvorführung und -aufnahme, Absperrung und Sicherung sowie Fo-
togeräte, Scheinwerfergeräte, Lichtpausgeräte, Anhaltestäbe, Ferngläser u. dgl. 

- Scheibenmaterial u. dgl. 
 

 

514 01 N 042 Haltung von Dienstfahrzeugen u. dgl. 0,0 1.649,7 1.649,7

     
  Erläuterung: Bestand an Dienstfahrzeugen und selbstfahrenden Arbeitsmaschinen vgl. 

Erläuterungen bei Kap. 0315 Tit. 514 01. 
 

 

514 02 N 042 Dienst- und Schutzkleidung (persönliche 
Ausrüstungsgegenstände) 

0,0 209,0 209,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für die Beschaffung, Ergänzung und Instand-

setzung sowie Reinigung von Dienst-, Sonder- und Schutzkleidung und persönlichen 
Ausrüstungsgegenständen. Darunter fällt auch die Schutzkleidung nach den Schutzkleider-
richtlinien (SchKlR) sowie Schutzwesten und Körperschutzausstattung. Ferner sind veran-
schlagt die Kosten für die Ergänzung und Instandsetzung der Bekleidung und Ausrüstung 
für Angehörige des Freiwilligen Polizeidienstes und für Pförtnerinnen und Pförtner sowie für 
die Bediensteten in der übrigen Polizeiverwaltung.  
 

 

514 03 N 042 Verbrauchsmittel 0,0 192,3 192,3

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Munition, Arznei- und Verbandsmittel, 

Hilfsmittel u. dgl. für Sanitätsstellen, Verpflegung u.a. für Personen im polizeilichen Ge-
wahrsam, Venülen und Atemalkoholprüfröhrchen, Fotomaterial, Batterien, Einweggeschirr 
sowie Chemikalien und Toximeter-Prüfröhrchen u. dgl. 
 

 

514 08 N 042 Haltung von Diensthunden 0,0 54,8 54,8

     
  Erläuterung: Durchschnittlicher Bestand an Diensthunden: 43 

 
 

517 01 N 042 Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und Räume 
(außer Energiebewirtschaftungskosten) 

0,0 58,3 58,3

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für geringwertige Gebrauchsgegenstände und 

Verbrauchsmittel (Putzmittel, WC-Bedarf u. dgl.) sowie Sonstiges. 
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518 01 N 042 Mieten und Pachten für Grundstücke, Gebäude und 

Räume 
0,0 1,5 1,5

518 02 N 042 Mieten und Pachten für Maschinen, Fahrzeuge und 
Geräte 

0,0 25,2 25,2

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Miete für mobile Unterkünfte sowie für die 

Inanspruchnahme von Mietkraftwagen, Geräten u. dgl. durch die Polizei. 
 

 

525 21 N 042 Maßnahmen für die berufliche Weiterqualifizierung 
der Bediensteten 

0,0 31,3 31,3

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für die fachliche (Aus- und) Fortbildung, Gebüh-

ren für die Teilnahme an Lehrgängen, Seminaren und Arbeitstagungen bei der Deutschen 
Hochschule der Polizei Münster sowie Kosten für Polizeisport einschließlich der Kosten für 
die Teilnahme an Sportwettkämpfen der Polizei, die Mitwirkung bei der Austragung von 
Meisterschaften und die Beschaffung von Sportpreisen. 
 

 

526 01 N 042 Gerichts- und ähnliche Kosten 0,0 1,7 1,7

526 11 N 042 Kosten für Sachverständige 0,0 28,8 28,8

527 01 N 042 Dienstreisen 0,0 46,2 46,2

     
  Erläuterung: Reisekosten werden außerdem aus Tit. 427 51, 459 11, 525 21, 546 49  

und 525 69 bezahlt. Dienstreisen, die im Rahmen der Aus- und Fortbildung durchgeführt 
werden, sind bei Tit. 525 21 veranschlagt. Es sind keine Privatfahrzeuge zum Dienstreise-
verkehr zugelassen. 
 

 

529 01 N 042 Zur Verfügung der Dienststellenleitung für Aufwand 
aus dienstl. Veranlassung in besonderen Fällen 

0,0 0,5 0,5

     
  Erläuterung: Die Ausgaben sind einzeln zu belegen. Eine pauschale Auszahlung ist nicht 

zulässig. 
 

 

532 01 N 042 Umzugs- und Verlegungskosten 0,0 6,8 6,8

534 01 N 042 Dienstleistungen Dritter u. dgl. 0,0 5,4 5,4

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Vergütungen für Hausmeisterleistungen 

sowie Kosten für die Heranziehung externer Berater u. dgl. 
 

 

534 05 N 042 Durchführung des Arbeitssicherheitsgesetzes 0,0 10,9 10,9

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten zur Durchführung des Arbeitssicherheitsgeset-

zes und der dazugehörigen Unfallverhütungsvorschrift GUV 0.5. Enthalten sind die Kosten 
für die sicherheitstechnische und betriebsärztliche Betreuung der Beschäftigten einschließ-
lich der Kosten für arbeitsmedizinische Vorsorgeuntersuchungen.  
 

 

537 01 N 042 Ermittlungskosten 0,0 962,1 962,1

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Sachverständige in polizeilichen Ermitt-

lungsverfahren, Blutentnahmen und -untersuchungen, Übersetzer- und Dolmetschertätig-
keiten, medizinische Betreuung, Belohnungen und Aufwandsersatz für die Mitwirkung von 
Privatpersonen bei der Aufklärung und Verhütung strafbarer Handlungen und für die Mithilfe 
bei polizeilichen Maßnahmen sowie sonstige Ermittlungskosten (z.B. Auslobungen, Zeu-
genentschädigung, Abschleppkosten). 
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543 01 N 042 Kosten für den freiwilligen Polizeidienst des 

Landes 
0,0 24,5 24,5

   Hieraus können auch Polizeifreiwillige, die in Polizeimusikkapellen 
mitwirken, bezahlt werden. 
 

 

  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für den Einsatz von Angehörigen des Freiwilli-
gen Polizeidienstes (Ausgleich für Zeitaufwand und zusätzliche Verpflegungskosten u. dgl.) 
und Sonstiges, darunter auch zinslose Darlehen für Rechtsschutz in Straf- und Bußgeldver-
fahren, sowie insbesondere Lohn- und Kirchensteuer aus dem Ausgleich für Zeitaufwand. 
 

 

     
544 01 N 042 Öffentlichkeitsarbeit und Nachwuchswerbung 0,0 1,3 1,3

   Aufklärungs-, Informationsmaterial und sonstige Werbeträger können 
an Dritte unentgeltlich oder gegen ermäßigtes Entgelt abgegeben 
werden. 
Ersätze fließen den Mitteln zu. 
 

 

545 02 N 042 Vorbeugende Kriminalitätsbekämpfung 0,0 4,1 4,1

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Maßnahmen zur wirksamen Umsetzung der 

vorbeugenden Kriminalitätsbekämpfung, wie Untersuchungen der Kriminalitätsgeschehen 
und polizeilicher Bekämpfungsmaßnahmen, Sensibilisierung der Bevölkerung durch Veran-
staltungen und Ausstellungen, Herausgabe und Versand von Aufklärungsmaterial sowie 
Bereitstellung geeigneter Geräte, Beschaffung von Geräten u. dgl., insbesondere im Be-
reich der Rauschgift-, Jugend- und Eigentumskriminalität. 
 

 

546 49 N 042 Vermischte Verwaltungsausgaben 0,0 187,4 187,4

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Unfallrenten usw. und Entschädigungen an 

Dritte (in besonderen Fällen auch aus Billigkeitsgründen), Bekanntmachungen in Tageszei-
tungen und sonstigen Bekanntmachungsblättern, das Abschleppen sichergestellter und 
beschlagnahmter Fahrzeuge sowie für sonstige vermischte Ausgaben wie z. B. Verlustent-
schädigungen, Schadensersatzleistungen anlässlich von Kfz-Unfällen, Zuwendungen an 
Polizeichöre und -musikvereine im Land, Reisekosten und Seminargebühren für Personal-
rätinnen und Personalräte, Vorstellungsreisen, Aufwand anlässlich der Einladung ausländi-
scher Gäste (insbesondere für die Verpflegung ausländischer Polizeibeamtinnen und 
Polizeibeamten), Beseitigung von Straßenverunreinigungen u. dgl. 
 

 

547 01 N 729 Allgemeine Maßnahmen zur Hebung der 
Verkehrssicherheit und zur Bekämpfung von Unfällen 
im Straßenverkehr 

0,0 2,5 2,5

   Veröffentlichungen und sonstiges Informationsmaterial können  
an Dritte unentgeltlich oder gegen ermäßigtes Entgelt abgegeben 
werden. 
 

 

  Erläuterung: Fortführung von Verkehrssicherheitskampagnen der Polizei. 
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Titelgruppen 

 

69   Aufwand für Informationstechnik  

   Ersätze fließen den Mitteln zu. 
 

 

511 69A N 042 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen u. dgl. 

0,0 220,0 220,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Geschäftsbedarf, Bücher und sonstige 

Druckerzeugnisse, Maschinen, Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände  
u. dgl., Fernmeldegeräte u. dgl. (insbesondere Unterhaltung, Erneuerung und Ergänzung 
der polizeieigenen Telekommunikationsanlagen sowie der Mess- und Prüfgeräte). 
 

 

511 69B N 042 Fernmeldegebühren u. dgl. 0,0 363,2 363,2

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind einmalige und laufende Gebühren und Kosten für Fern-

meldeanlagen sowie Rundfunk- (und Fernseh-)gebühren. 
 

 

514 69 N 042 Verbrauchsmittel 0,0 158,0 158,0

518 69 N 042 Maschinen- und Gerätemieten 0,0 81,3 81,3

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind Mieten insbesondere für informationstechnische Geräte 

wie Kopierer u. dgl. 
 

 

525 69 N 042 Aus- und Fortbildung 0,0 6,5 6,5

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für die Schulung von Mitarbeitern (IuK-Lehr-

gänge und -Seminare) einschließlich Reisekosten. 
 

 

534 69 N 042 Dienstleistungen Dritter u. dgl. 0,0 0,4 0,4

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Programmierarbeiten, Systemberatung u. 

dgl. durch Dritte sowie die Lizenzkosten für Software. 
 

 

546 69 N 042 Vermischte Verwaltungsausgaben 0,0 0,9 0,9

   Summe Titelgruppe 69 0,0 830,3 830,3
   

Abschluss 2014 Kapitel 0344 
 

   Verwaltungseinnahmen 0,0 462,2 462,2
   Übrige Einnahmen 0,0 9,5 9,5
   Gesamteinnahmen 0,0 471,7 471,7
   Personalausgaben 0,0 1.783,9 1.783,9
   Sächliche Verwaltungsausgaben 0,0 4.758,1 4.758,1
   Gesamtausgaben 0,0 6.542,0 6.542,0
   Kapitel 0344 Überschuss/Zuschuss 0,0 6.070,3 -6.070,3
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  Vorbemerkung: Wegen Umsetzung der Polizeistrukturreform vgl. Vorbemerkung zu  

Kap. 0314. 
 

 

   
Einnahmen 

 

   
Verwaltungseinnahmen 

 

111 02 N 042 Gebühren 0,0 208,5 208,5

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind Gebühren nach dem Landesgebührengesetz sowie Ge-

bühren für Amtshandlungen einschließlich Vollstreckungsmaßnahmen des Polizeivollzugs-
dienstes (z.B. Fehlalarme u. dgl.) mit Ausnahme der Gebühren für die polizeiliche Beglei-
tung von Großraum- und Schwertransporten. 
 
Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 
 

 

112 01 N 042 Geldstrafen und Geldbußen 0,0 1,5 1,5

119 49 N 042 Vermischte Einnahmen 0,0 56,1 56,1

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Erlöse aus dem Verkauf von Gegenständen sowie 

sonstige Einnahmen (Verwaltungskostenzuschläge für verkaufte, verlorene oder be-
schädigte Gegenstände u. dgl.). 
 
Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 
 

 

124 01 N 042 Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung 0,0 4,3 4,3

     
  Erläuterung: Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 

 
 

   
Übrige Einnahmen 

 

232 01 N 042 Sonstige Erstattung von Ländern 0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind Erstattungen einsatzbedingter sächlicher und personeller 

Mehrkosten, die dem Land durch die Unterstützung der Polizei anderer Länder entstanden 
sind. Erstattungen im Zusammenhang mit der Unterstützung der Bundespolizei werden 
ebenfalls hier gebucht. 
 
Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 
 

 

232 02 N 042 Erstattung von Verwaltungskosten 0,0 5,6 5,6

     
  Erläuterung: Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 

 
 

282 01 N 042 Sonstige Zuschüsse aus dem Inland 0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Vereinnahmt werden ggf. Beiträge und Zuwendungen Dritter für Maßnahmen 

der Kriminalprävention sowie private Gelder, die der Aufklärung einer Straftat dienen. 
Hierunter fallen auch Beiträge und Zuwendungen für sonstige Zwecke, sofern deren An-
nahme im Einzelfall durch das Innenministerium genehmigt wurde. 
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Ausgaben 

 

   Die von § 6 Abs. 1 Satz 1 Nummer 4.1 Staatshaushaltsgesetz erfass-
ten Titel der Kap. 0315, 0316, 0317 Titelgruppe 93, 0318 und 0335 
bis 0346 sind kapitelübergreifend gegenseitig deckungsfähig.  
Zu diesem Deckungskreis zählen ferner die Tit. 453 01 und 459 11 
der genannten Kapitel und der Gruppentitel 453 in Kap. 0317 Titel-
gruppe 93; die Tit. 453 01 und 459 11 der genannten Kapitel sind 
übertragbar. 
 
Die Ausgabeermächtigung bei den Kap. 0335 bis 0346 erhöht sich 
nach näherer Bestimmung des Ministeriums für Finanzen und Wirt-
schaft im Einvernehmen mit dem Innenministerium um Einsparungen 
durch Nichtbesetzung von Stellen bei Kap. 0314 Tit. 422 01 und  
428 01. 
 
Die Ausgabeermächtigung erhöht oder vermindert sich um die Mehr- 
oder Wenigereinnahmen bei Tit. 111 02, 119 49, 124 01 und 232 02. 
Sie erhöht sich ferner um Einnahmen bei Tit. 232 01 und 282 01. 
 
 

 

   
Personalausgaben 

 

422 05 N 042 Mehrarbeitsvergütung und Zulagen für Dienst zu 
ungünstigen Zeiten für Beamtinnen und Beamte und 
dgl. 

0,0 869,0 869,0

   Die Ausgabeermächtigung bei den Mehrarbeitsvergütungen und der 
Zulage für lageorientierten Dienst erhöht sich um die Erstattungen 
einsatzbedingter Personalmehrausgaben bei Tit. 232 01. 
 

 

  Erläuterung: Veranschlagt sind:  Tsd. EUR 
   
1. Zulage für lageorientierten Dienst 849,7 
2. Mehrarbeitsvergütung 19,3 
 zus. 869,0 
 
vgl. Vorbemerkung zu Kap. 0314 Ziff. 2.2 
 
 

 

     
427 51 N 042 Sonstige Beschäftigungsentgelte 0,0 1,3 1,3

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Ausgaben für Urlaubs- und Krankheitsstellvertretungen, 

Aushilfen (Praktikantinnen und Praktikanten bei der Kriminalpolizei), vorübergehende 
Beschäftigungen von Ausgebildeten im Anschluss an die Ausbildung zur Ableistung eines 
Praxisjahres sowie Sonstiges (Hausdienstvergütungen, Vergütungen für Vorträge u.a. 
einschließlich Reisekosten). 
 

 

428 05 N 042 Zeitzuschläge, Überstundenentgelte und Entgelte 
für Mehrarbeit für Beschäftigte 

0,0 62,2 62,2

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind:  Tsd. EUR 

   
1. Zeitzuschläge 52,2 
2. Überstundenentgelte 4,9 
3. Entgelte für Mehrarbeit 5,1 
 zus. 62,2 
 
 

 

428 06 N 042 Entgelte der Beschäftigten des Reinigungsdienstes 0,0 162,4 162,4

428 51 N 042 Beschäftigungsentgelte für nicht voll beschäftigte 
Arbeitnehmer/-innen mit weniger als 50 v.H. der 
durchschnittl. regelmäßigen wöchentl. Arbeitszeit 

0,0 8,1 8,1
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453 01 N 042 Trennungsgelder, Umzugskostenvergütungen u. dgl. 0,0 24,7 24,7

459 11 N 042 Abfindungen bei geschlossenem Einsatz und bei 
Übungen 

0,0 36,4 36,4

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind auch Reisekosten. 

 
 

   
Sächliche Verwaltungsausgaben 

 

511 01 N 042 Geschäftsbedarf sowie Geräte, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenstände, sonstige 
Gebrauchsgegenstände 

0,0 187,5 187,5

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Geschäftsbedarf (einschließlich Bücher und 

Druckschriften), Porto, Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, sonstige 
Gebrauchsgegenstände, Unterhaltung und Instandsetzung sowie Sonstiges. 
 

 

511 02 N 042 Geräte und Waffen 0,0 60,3 60,3

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für: 

- Unterhaltung und Ergänzung der kriminaltechnischen Geräte, Fotolaborausstattungen 
u. dgl. sowie der Waffen, waffentechnischen Geräte u. dgl., 

- Unterhaltung, Erneuerung und Ergänzung der Geräte für die Verkehrsunfallaufnahme, 
Schallmessung, Filmvorführung und -aufnahme, Absperrung und Sicherung sowie Fo-
togeräte, Scheinwerfergeräte, Lichtpausgeräte, Anhaltestäbe, Ferngläser u. dgl. 

- Scheibenmaterial u. dgl. 
 

 

514 01 N 042 Haltung von Dienstfahrzeugen u. dgl. 0,0 965,2 965,2

     
  Erläuterung: Bestand an Dienstfahrzeugen und selbstfahrenden Arbeitsmaschinen vgl. 

Erläuterungen bei Kap. 0315 Tit. 514 01. 
 

 

514 02 N 042 Dienst- und Schutzkleidung (persönliche 
Ausrüstungsgegenstände) 

0,0 122,2 122,2

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für die Beschaffung, Ergänzung und Instand-

setzung sowie Reinigung von Dienst-, Sonder- und Schutzkleidung und persönlichen 
Ausrüstungsgegenständen. Darunter fällt auch die Schutzkleidung nach den Schutzkleider-
richtlinien (SchKlR) sowie Schutzwesten und Körperschutzausstattung. Ferner sind veran-
schlagt die Kosten für die Ergänzung und Instandsetzung der Bekleidung und Ausrüstung 
für Angehörige des Freiwilligen Polizeidienstes und für Pförtnerinnen und Pförtner sowie für 
die Bediensteten in der übrigen Polizeiverwaltung.  
 

 

514 03 N 042 Verbrauchsmittel 0,0 112,5 112,5

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Munition, Arznei- und Verbandsmittel, 

Hilfsmittel u. dgl. für Sanitätsstellen, Verpflegung u.a. für Personen im polizeilichen Ge-
wahrsam, Venülen und Atemalkoholprüfröhrchen, Fotomaterial, Batterien, Einweggeschirr 
sowie Chemikalien und Toximeter-Prüfröhrchen u. dgl. 
 

 

514 08 N 042 Haltung von Diensthunden 0,0 25,5 25,5

     
  Erläuterung: Durchschnittlicher Bestand an Diensthunden: 20 

 
 

517 01 N 042 Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und Räume 
(außer Energiebewirtschaftungskosten) 

0,0 34,1 34,1

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für geringwertige Gebrauchsgegenstände und 

Verbrauchsmittel (Putzmittel, WC-Bedarf u. dgl.) sowie Sonstiges. 
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518 01 N 042 Mieten und Pachten für Grundstücke, Gebäude und 

Räume 
0,0 0,9 0,9

518 02 N 042 Mieten und Pachten für Maschinen, Fahrzeuge und 
Geräte 

0,0 14,7 14,7

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Miete für mobile Unterkünfte sowie für die 

Inanspruchnahme von Mietkraftwagen, Geräten u. dgl. durch die Polizei. 
 

 

525 21 N 042 Maßnahmen für die berufliche Weiterqualifizierung 
der Bediensteten 

0,0 18,3 18,3

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für die fachliche (Aus- und) Fortbildung, Gebüh-

ren für die Teilnahme an Lehrgängen, Seminaren und Arbeitstagungen bei der Deutschen 
Hochschule der Polizei Münster sowie Kosten für Polizeisport einschließlich der Kosten für 
die Teilnahme an Sportwettkämpfen der Polizei, die Mitwirkung bei der Austragung von 
Meisterschaften und die Beschaffung von Sportpreisen. 
 

 

526 01 N 042 Gerichts- und ähnliche Kosten 0,0 1,0 1,0

526 11 N 042 Kosten für Sachverständige 0,0 16,9 16,9

527 01 N 042 Dienstreisen 0,0 27,0 27,0

     
  Erläuterung: Reisekosten werden außerdem aus Tit. 427 51, 459 11, 525 21, 546 49  

und 525 69 bezahlt. Dienstreisen, die im Rahmen der Aus- und Fortbildung durchgeführt 
werden, sind bei Tit. 525 21 veranschlagt. Es sind keine Privatfahrzeuge zum Dienstreise-
verkehr zugelassen. 
 

 

529 01 N 042 Zur Verfügung der Dienststellenleitung für Aufwand 
aus dienstl. Veranlassung in besonderen Fällen 

0,0 0,5 0,5

     
  Erläuterung: Die Ausgaben sind einzeln zu belegen. Eine pauschale Auszahlung ist nicht 

zulässig. 
 

 

532 01 N 042 Umzugs- und Verlegungskosten 0,0 4,0 4,0

534 01 N 042 Dienstleistungen Dritter u. dgl. 0,0 3,1 3,1

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Vergütungen für Hausmeisterleistungen 

sowie Kosten für die Heranziehung externer Berater u. dgl. 
 

 

534 05 N 042 Durchführung des Arbeitssicherheitsgesetzes 0,0 6,3 6,3

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten zur Durchführung des Arbeitssicherheitsgeset-

zes und der dazugehörigen Unfallverhütungsvorschrift GUV 0.5. Enthalten sind die Kosten 
für die sicherheitstechnische und betriebsärztliche Betreuung der Beschäftigten einschließ-
lich der Kosten für arbeitsmedizinische Vorsorgeuntersuchungen.  
 

 

537 01 N 042 Ermittlungskosten 0,0 562,9 562,9

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Sachverständige in polizeilichen Ermitt-

lungsverfahren, Blutentnahmen und -untersuchungen, Übersetzer- und Dolmetschertätig-
keiten, medizinische Betreuung, Belohnungen und Aufwandsersatz für die Mitwirkung von 
Privatpersonen bei der Aufklärung und Verhütung strafbarer Handlungen und für die Mithilfe 
bei polizeilichen Maßnahmen sowie sonstige Ermittlungskosten (z.B. Auslobungen, Zeu-
genentschädigung, Abschleppkosten). 
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FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
543 01 N 042 Kosten für den freiwilligen Polizeidienst des 

Landes 
0,0 50,4 50,4

   Hieraus können auch Polizeifreiwillige, die in Polizeimusikkapellen 
mitwirken, bezahlt werden. 
 

 

  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für den Einsatz von Angehörigen des Freiwilli-
gen Polizeidienstes (Ausgleich für Zeitaufwand und zusätzliche Verpflegungskosten u. dgl.) 
und Sonstiges, darunter auch zinslose Darlehen für Rechtsschutz in Straf- und Bußgeldver-
fahren, sowie insbesondere Lohn- und Kirchensteuer aus dem Ausgleich für Zeitaufwand. 
 

 

     
544 01 N 042 Öffentlichkeitsarbeit und Nachwuchswerbung 0,0 0,8 0,8

   Aufklärungs-, Informationsmaterial und sonstige Werbeträger können 
an Dritte unentgeltlich oder gegen ermäßigtes Entgelt abgegeben 
werden. 
Ersätze fließen den Mitteln zu. 
 

 

545 02 N 042 Vorbeugende Kriminalitätsbekämpfung 0,0 2,4 2,4

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Maßnahmen zur wirksamen Umsetzung der 

vorbeugenden Kriminalitätsbekämpfung, wie Untersuchungen der Kriminalitätsgeschehen 
und polizeilicher Bekämpfungsmaßnahmen, Sensibilisierung der Bevölkerung durch Veran-
staltungen und Ausstellungen, Herausgabe und Versand von Aufklärungsmaterial sowie 
Bereitstellung geeigneter Geräte, Beschaffung von Geräten u. dgl., insbesondere im Be-
reich der Rauschgift-, Jugend- und Eigentumskriminalität. 
 

 

546 49 N 042 Vermischte Verwaltungsausgaben 0,0 109,8 109,8

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Unfallrenten usw. und Entschädigungen an 

Dritte (in besonderen Fällen auch aus Billigkeitsgründen), Bekanntmachungen in Tageszei-
tungen und sonstigen Bekanntmachungsblättern, das Abschleppen sichergestellter und 
beschlagnahmter Fahrzeuge sowie für sonstige vermischte Ausgaben wie z. B. Verlustent-
schädigungen, Schadensersatzleistungen anlässlich von Kfz-Unfällen, Zuwendungen an 
Polizeichöre und -musikvereine im Land, Reisekosten und Seminargebühren für Personal-
rätinnen und Personalräte, Vorstellungsreisen, Aufwand anlässlich der Einladung ausländi-
scher Gäste (insbesondere für die Verpflegung ausländischer Polizeibeamtinnen und 
Polizeibeamten), Beseitigung von Straßenverunreinigungen u. dgl. 
 

 

547 01 N 729 Allgemeine Maßnahmen zur Hebung der 
Verkehrssicherheit und zur Bekämpfung von Unfällen 
im Straßenverkehr 

0,0 2,5 2,5

   Veröffentlichungen und sonstiges Informationsmaterial können  
an Dritte unentgeltlich oder gegen ermäßigtes Entgelt abgegeben 
werden. 
 

 

  Erläuterung: Fortführung von Verkehrssicherheitskampagnen der Polizei. 
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bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 

   
Titelgruppen 

 

69   Aufwand für Informationstechnik  

   Ersätze fließen den Mitteln zu. 
 

 

511 69A N 042 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen u. dgl. 

0,0 128,7 128,7

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Geschäftsbedarf, Bücher und sonstige 

Druckerzeugnisse, Maschinen, Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände  
u. dgl., Fernmeldegeräte u. dgl. (insbesondere Unterhaltung, Erneuerung und Ergänzung 
der polizeieigenen Telekommunikationsanlagen sowie der Mess- und Prüfgeräte). 
 

 

511 69B N 042 Fernmeldegebühren u. dgl. 0,0 212,5 212,5

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind einmalige und laufende Gebühren und Kosten für Fern-

meldeanlagen sowie Rundfunk- (und Fernseh-)gebühren. 
 

 

514 69 N 042 Verbrauchsmittel 0,0 92,4 92,4

518 69 N 042 Maschinen- und Gerätemieten 0,0 47,6 47,6

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind Mieten insbesondere für informationstechnische Geräte 

wie Kopierer u. dgl. 
 

 

525 69 N 042 Aus- und Fortbildung 0,0 3,8 3,8

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für die Schulung von Mitarbeitern (IuK-Lehr-

gänge und -Seminare) einschließlich Reisekosten. 
 

 

534 69 N 042 Dienstleistungen Dritter u. dgl. 0,0 0,2 0,2

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Programmierarbeiten, Systemberatung u. 

dgl. durch Dritte sowie die Lizenzkosten für Software. 
 

 

546 69 N 042 Vermischte Verwaltungsausgaben 0,0 0,6 0,6

   Summe Titelgruppe 69 0,0 485,8 485,8
   

Abschluss 2014 Kapitel 0345 
 

   Verwaltungseinnahmen 0,0 270,4 270,4
   Übrige Einnahmen 0,0 5,6 5,6
   Gesamteinnahmen 0,0 276,0 276,0
   Personalausgaben 0,0 1.164,1 1.164,1
   Sächliche Verwaltungsausgaben 0,0 2.814,6 2.814,6
   Gesamtausgaben 0,0 3.978,7 3.978,7
   Kapitel 0345 Überschuss/Zuschuss 0,0 3.702,7 -3.702,7
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  Vorbemerkung: Wegen Umsetzung der Polizeistrukturreform vgl. Vorbemerkung zu  

Kap. 0314. 
 

 

   
Einnahmen 

 

   
Verwaltungseinnahmen 

 

111 02 N 042 Gebühren 0,0 243,5 243,5

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind Gebühren nach dem Landesgebührengesetz sowie Ge-

bühren für Amtshandlungen einschließlich Vollstreckungsmaßnahmen des Polizeivollzugs-
dienstes (z.B. Fehlalarme u. dgl.) mit Ausnahme der Gebühren für die polizeiliche Beglei-
tung von Großraum- und Schwertransporten. 
 
Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 
 

 

112 01 N 042 Geldstrafen und Geldbußen 0,0 1,8 1,8

119 49 N 042 Vermischte Einnahmen 0,0 65,5 65,5

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Erlöse aus dem Verkauf von Gegenständen sowie 

sonstige Einnahmen (Verwaltungskostenzuschläge für verkaufte, verlorene oder be-
schädigte Gegenstände u. dgl.). 
 
Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 
 

 

124 01 N 042 Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung 0,0 5,0 5,0

     
  Erläuterung: Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 

 
 

   
Übrige Einnahmen 

 

232 01 N 042 Sonstige Erstattung von Ländern 0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind Erstattungen einsatzbedingter sächlicher und personeller 

Mehrkosten, die dem Land durch die Unterstützung der Polizei anderer Länder entstanden 
sind. Erstattungen im Zusammenhang mit der Unterstützung der Bundespolizei werden 
ebenfalls hier gebucht. 
 
Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 
 

 

232 02 N 042 Erstattung von Verwaltungskosten 0,0 6,5 6,5

     
  Erläuterung: Vgl. Vermerk zu Ausgaben. 

 
 

282 01 N 042 Sonstige Zuschüsse aus dem Inland 0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Vereinnahmt werden ggf. Beiträge und Zuwendungen Dritter für Maßnahmen 

der Kriminalprävention sowie private Gelder, die der Aufklärung einer Straftat dienen. 
Hierunter fallen auch Beiträge und Zuwendungen für sonstige Zwecke, sofern deren An-
nahme im Einzelfall durch das Innenministerium genehmigt wurde. 
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Ausgaben 

 

   Die von § 6 Abs. 1 Satz 1 Nummer 4.1 Staatshaushaltsgesetz erfass-
ten Titel der Kap. 0315, 0316, 0317 Titelgruppe 93, 0318 und 0335 
bis 0346 sind kapitelübergreifend gegenseitig deckungsfähig.  
Zu diesem Deckungskreis zählen ferner die Tit. 453 01 und 459 11 
der genannten Kapitel und der Gruppentitel 453 in Kap. 0317 Titel-
gruppe 93; die Tit. 453 01 und 459 11 der genannten Kapitel sind 
übertragbar. 
 
Die Ausgabeermächtigung bei den Kap. 0335 bis 0346 erhöht sich 
nach näherer Bestimmung des Ministeriums für Finanzen und Wirt-
schaft im Einvernehmen mit dem Innenministerium um Einsparungen 
durch Nichtbesetzung von Stellen bei Kap. 0314 Tit. 422 01 und  
428 01. 
 
Die Ausgabeermächtigung erhöht oder vermindert sich um die Mehr- 
oder Wenigereinnahmen bei Tit. 111 02, 119 49, 124 01 und 232 02. 
Sie erhöht sich ferner um Einnahmen bei Tit. 232 01 und 282 01. 
 
 

 

   
Personalausgaben 

 

422 05 N 042 Mehrarbeitsvergütung und Zulagen für Dienst zu 
ungünstigen Zeiten für Beamtinnen und Beamte und 
dgl. 

0,0 1.015,1 1.015,1

   Die Ausgabeermächtigung bei den Mehrarbeitsvergütungen und der 
Zulage für lageorientierten Dienst erhöht sich um die Erstattungen 
einsatzbedingter Personalmehrausgaben bei Tit. 232 01. 
 

 

  Erläuterung: Veranschlagt sind:  Tsd. EUR 
   
1. Zulage für lageorientierten Dienst 992,6 
2. Mehrarbeitsvergütung 22,5 
 zus. 1.015,1 
 
vgl. Vorbemerkung zu Kap. 0314 Ziff. 2.2 
 
 

 

     
427 51 N 042 Sonstige Beschäftigungsentgelte 0,0 1,5 1,5

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Ausgaben für Urlaubs- und Krankheitsstellvertretungen, 

Aushilfen (Praktikantinnen und Praktikanten bei der Kriminalpolizei), vorübergehende 
Beschäftigungen von Ausgebildeten im Anschluss an die Ausbildung zur Ableistung eines 
Praxisjahres sowie Sonstiges (Hausdienstvergütungen, Vergütungen für Vorträge u.a. 
einschließlich Reisekosten). 
 

 

428 05 N 042 Zeitzuschläge, Überstundenentgelte und Entgelte 
für Mehrarbeit für Beschäftigte 

0,0 73,0 73,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind:  Tsd. EUR 

   
1. Zeitzuschläge 61,2 
2. Überstundenentgelte 5,8 
3. Entgelte für Mehrarbeit 6,0 
 zus. 73,0 
 
 

 

428 06 N 042 Entgelte der Beschäftigten des Reinigungsdienstes 0,0 110,2 110,2

428 51 N 042 Beschäftigungsentgelte für nicht voll beschäftigte 
Arbeitnehmer/-innen mit weniger als 50 v.H. der 
durchschnittl. regelmäßigen wöchentl. Arbeitszeit 

0,0 9,4 9,4
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453 01 N 042 Trennungsgelder, Umzugskostenvergütungen u. dgl. 0,0 28,8 28,8

459 11 N 042 Abfindungen bei geschlossenem Einsatz und bei 
Übungen 

0,0 42,5 42,5

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind auch Reisekosten. 

 
 

   
Sächliche Verwaltungsausgaben 

 

511 01 N 042 Geschäftsbedarf sowie Geräte, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenstände, sonstige 
Gebrauchsgegenstände 

0,0 219,0 219,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Geschäftsbedarf (einschließlich Bücher und 

Druckschriften), Porto, Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, sonstige 
Gebrauchsgegenstände, Unterhaltung und Instandsetzung sowie Sonstiges. 
 

 

511 02 N 042 Geräte und Waffen 0,0 70,4 70,4

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für: 

- Unterhaltung und Ergänzung der kriminaltechnischen Geräte, Fotolaborausstattungen 
u. dgl. sowie der Waffen, waffentechnischen Geräte u. dgl., 

- Unterhaltung, Erneuerung und Ergänzung der Geräte für die Verkehrsunfallaufnahme, 
Schallmessung, Filmvorführung und -aufnahme, Absperrung und Sicherung sowie Fo-
togeräte, Scheinwerfergeräte, Lichtpausgeräte, Anhaltestäbe, Ferngläser u. dgl. 

- Scheibenmaterial u. dgl. 
 

 

514 01 N 042 Haltung von Dienstfahrzeugen u. dgl. 0,0 1.127,1 1.127,1

     
  Erläuterung: Bestand an Dienstfahrzeugen und selbstfahrenden Arbeitsmaschinen vgl. 

Erläuterungen bei Kap. 0315 Tit. 514 01. 
 

 

514 02 N 042 Dienst- und Schutzkleidung (persönliche 
Ausrüstungsgegenstände) 

0,0 142,8 142,8

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für die Beschaffung, Ergänzung und Instand-

setzung sowie Reinigung von Dienst-, Sonder- und Schutzkleidung und persönlichen 
Ausrüstungsgegenständen. Darunter fällt auch die Schutzkleidung nach den Schutzkleider-
richtlinien (SchKlR) sowie Schutzwesten und Körperschutzausstattung. Ferner sind veran-
schlagt die Kosten für die Ergänzung und Instandsetzung der Bekleidung und Ausrüstung 
für Angehörige des Freiwilligen Polizeidienstes und für Pförtnerinnen und Pförtner sowie für 
die Bediensteten in der übrigen Polizeiverwaltung.  
 

 

514 03 N 042 Verbrauchsmittel 0,0 131,4 131,4

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Munition, Arznei- und Verbandsmittel, 

Hilfsmittel u. dgl. für Sanitätsstellen, Verpflegung u.a. für Personen im polizeilichen Ge-
wahrsam, Venülen und Atemalkoholprüfröhrchen, Fotomaterial, Batterien, Einweggeschirr 
sowie Chemikalien und Toximeter-Prüfröhrchen u. dgl. 
 

 

514 08 N 042 Haltung von Diensthunden 0,0 28,0 28,0

     
  Erläuterung: Durchschnittlicher Bestand an Diensthunden: 22 

 
 

517 01 N 042 Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und Räume 
(außer Energiebewirtschaftungskosten) 

0,0 39,9 39,9

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für geringwertige Gebrauchsgegenstände und 

Verbrauchsmittel (Putzmittel, WC-Bedarf u. dgl.) sowie Sonstiges. 
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518 01 N 042 Mieten und Pachten für Grundstücke, Gebäude und 

Räume 
0,0 1,0 1,0

518 02 N 042 Mieten und Pachten für Maschinen, Fahrzeuge und 
Geräte 

0,0 17,2 17,2

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Miete für mobile Unterkünfte sowie für die 

Inanspruchnahme von Mietkraftwagen, Geräten u. dgl. durch die Polizei. 
 

 

525 21 N 042 Maßnahmen für die berufliche Weiterqualifizierung 
der Bediensteten 

0,0 21,4 21,4

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für die fachliche (Aus- und) Fortbildung, Gebüh-

ren für die Teilnahme an Lehrgängen, Seminaren und Arbeitstagungen bei der Deutschen 
Hochschule der Polizei Münster sowie Kosten für Polizeisport einschließlich der Kosten für 
die Teilnahme an Sportwettkämpfen der Polizei, die Mitwirkung bei der Austragung von 
Meisterschaften und die Beschaffung von Sportpreisen. 
 

 

526 01 N 042 Gerichts- und ähnliche Kosten 0,0 1,1 1,1

526 11 N 042 Kosten für Sachverständige 0,0 19,7 19,7

527 01 N 042 Dienstreisen 0,0 31,6 31,6

     
  Erläuterung: Reisekosten werden außerdem aus Tit. 427 51, 459 11, 525 21, 546 49  

und 525 69 bezahlt. Dienstreisen, die im Rahmen der Aus- und Fortbildung durchgeführt 
werden, sind bei Tit. 525 21 veranschlagt. Es sind keine Privatfahrzeuge zum Dienstreise-
verkehr zugelassen. 
 

 

529 01 N 042 Zur Verfügung der Dienststellenleitung für Aufwand 
aus dienstl. Veranlassung in besonderen Fällen 

0,0 0,5 0,5

     
  Erläuterung: Die Ausgaben sind einzeln zu belegen. Eine pauschale Auszahlung ist nicht 

zulässig. 
 

 

532 01 N 042 Umzugs- und Verlegungskosten 0,0 4,6 4,6

534 01 N 042 Dienstleistungen Dritter u. dgl. 0,0 3,7 3,7

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Vergütungen für Hausmeisterleistungen 

sowie Kosten für die Heranziehung externer Berater u. dgl. 
 

 

534 05 N 042 Durchführung des Arbeitssicherheitsgesetzes 0,0 7,4 7,4

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten zur Durchführung des Arbeitssicherheitsgeset-

zes und der dazugehörigen Unfallverhütungsvorschrift GUV 0.5. Enthalten sind die Kosten 
für die sicherheitstechnische und betriebsärztliche Betreuung der Beschäftigten einschließ-
lich der Kosten für arbeitsmedizinische Vorsorgeuntersuchungen.  
 

 

537 01 N 042 Ermittlungskosten 0,0 657,4 657,4

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Sachverständige in polizeilichen Ermitt-

lungsverfahren, Blutentnahmen und -untersuchungen, Übersetzer- und Dolmetschertätig-
keiten, medizinische Betreuung, Belohnungen und Aufwandsersatz für die Mitwirkung von 
Privatpersonen bei der Aufklärung und Verhütung strafbarer Handlungen und für die Mithilfe 
bei polizeilichen Maßnahmen sowie sonstige Ermittlungskosten (z.B. Auslobungen, Zeu-
genentschädigung, Abschleppkosten). 
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543 01 N 042 Kosten für den freiwilligen Polizeidienst des 

Landes 
0,0 39,1 39,1

   Hieraus können auch Polizeifreiwillige, die in Polizeimusikkapellen 
mitwirken, bezahlt werden. 
 

 

  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für den Einsatz von Angehörigen des Freiwilli-
gen Polizeidienstes (Ausgleich für Zeitaufwand und zusätzliche Verpflegungskosten u. dgl.) 
und Sonstiges, darunter auch zinslose Darlehen für Rechtsschutz in Straf- und Bußgeldver-
fahren, sowie insbesondere Lohn- und Kirchensteuer aus dem Ausgleich für Zeitaufwand. 
 

 

     
544 01 N 042 Öffentlichkeitsarbeit und Nachwuchswerbung 0,0 0,9 0,9

   Aufklärungs-, Informationsmaterial und sonstige Werbeträger können 
an Dritte unentgeltlich oder gegen ermäßigtes Entgelt abgegeben 
werden. 
Ersätze fließen den Mitteln zu. 
 

 

545 02 N 042 Vorbeugende Kriminalitätsbekämpfung 0,0 2,8 2,8

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Maßnahmen zur wirksamen Umsetzung der 

vorbeugenden Kriminalitätsbekämpfung, wie Untersuchungen der Kriminalitätsgeschehen 
und polizeilicher Bekämpfungsmaßnahmen, Sensibilisierung der Bevölkerung durch Veran-
staltungen und Ausstellungen, Herausgabe und Versand von Aufklärungsmaterial sowie 
Bereitstellung geeigneter Geräte, Beschaffung von Geräten u. dgl., insbesondere im Be-
reich der Rauschgift-, Jugend- und Eigentumskriminalität. 
 

 

546 49 N 042 Vermischte Verwaltungsausgaben 0,0 128,2 128,2

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Unfallrenten usw. und Entschädigungen an 

Dritte (in besonderen Fällen auch aus Billigkeitsgründen), Bekanntmachungen in Tageszei-
tungen und sonstigen Bekanntmachungsblättern, das Abschleppen sichergestellter und 
beschlagnahmter Fahrzeuge sowie für sonstige vermischte Ausgaben wie z. B. Verlustent-
schädigungen, Schadensersatzleistungen anlässlich von Kfz-Unfällen, Zuwendungen an 
Polizeichöre und -musikvereine im Land, Reisekosten und Seminargebühren für Personal-
rätinnen und Personalräte, Vorstellungsreisen, Aufwand anlässlich der Einladung ausländi-
scher Gäste (insbesondere für die Verpflegung ausländischer Polizeibeamtinnen und 
Polizeibeamten), Beseitigung von Straßenverunreinigungen u. dgl. 
 

 

547 01 N 729 Allgemeine Maßnahmen zur Hebung der 
Verkehrssicherheit und zur Bekämpfung von Unfällen 
im Straßenverkehr 

0,0 2,5 2,5

   Veröffentlichungen und sonstiges Informationsmaterial können 
an Dritte unentgeltlich oder gegen ermäßigtes Entgelt abgegeben 
werden. 
 

 

  Erläuterung: Fortführung von Verkehrssicherheitskampagnen der Polizei. 
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Titelgruppen 

 

69   Aufwand für Informationstechnik  

   Ersätze fließen den Mitteln zu. 
 

 

511 69A N 042 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen u. dgl. 

0,0 150,3 150,3

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Geschäftsbedarf, Bücher und sonstige 

Druckerzeugnisse, Maschinen, Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände  
u. dgl., Fernmeldegeräte u. dgl. (insbesondere Unterhaltung, Erneuerung und Ergänzung 
der polizeieigenen Telekommunikationsanlagen sowie der Mess- und Prüfgeräte). 
 

 

511 69B N 042 Fernmeldegebühren u. dgl. 0,0 248,2 248,2

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind einmalige und laufende Gebühren und Kosten für Fern-

meldeanlagen sowie Rundfunk- (und Fernseh-)gebühren. 
 

 

514 69 N 042 Verbrauchsmittel 0,0 107,9 107,9

518 69 N 042 Maschinen- und Gerätemieten 0,0 55,5 55,5

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind Mieten insbesondere für informationstechnische Geräte 

wie Kopierer u. dgl. 
 

 

525 69 N 042 Aus- und Fortbildung 0,0 4,4 4,4

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für die Schulung von Mitarbeitern (IuK-Lehr-

gänge und -Seminare) einschließlich Reisekosten. 
 

 

534 69 N 042 Dienstleistungen Dritter u. dgl. 0,0 0,3 0,3

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Programmierarbeiten, Systemberatung u. 

dgl. durch Dritte sowie die Lizenzkosten für Software. 
 

 

546 69 N 042 Vermischte Verwaltungsausgaben 0,0 0,6 0,6

   Summe Titelgruppe 69 0,0 567,2 567,2
   

Abschluss 2014 Kapitel 0346 
 

   Verwaltungseinnahmen 0,0 315,8 315,8
   Übrige Einnahmen 0,0 6,5 6,5
   Gesamteinnahmen 0,0 322,3 322,3
   Personalausgaben 0,0 1.280,5 1.280,5
   Sächliche Verwaltungsausgaben 0,0 3.264,9 3.264,9
   Gesamtausgaben 0,0 4.545,4 4.545,4
   Kapitel 0346 Überschuss/Zuschuss 0,0 4.223,1 -4.223,1
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Innenministerium 
      
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 weniger(-) Abschluss Einzelplan 03 

Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 

Verwaltungseinnahmen 53.472,7 57.757,0 4.284,3 

 
Übrige Einnahmen 84.015,6 83.718,5 -297,1 

 
Gesamteinnahmen 137.488,3 141.475,5 3.987,2 

 
Personalausgaben 2.202.113,7 2.210.667,2 8.553,5 

 
Sächliche Verwaltungsausgaben 172.913,9 172.426,1 -487,8 

 Zuweisungen und Zuschüsse 
(ohne Investitionen) 117.096,5 117.859,0 762,5 

 
Ausgaben für Investitionen 58.872,5 53.847,5 -5.025,0 

 
Besondere Finanzierungsausgaben 7.492,0 7.279,1 -212,9 

 
Gesamtausgaben 2.558.488,6 2.562.078,9 3.590,3 

 
Einzelplan 03 Überschuss/Zuschuss -2.421.000,3 -2.420.603,4 396,9 
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 Ministerium für Kultus, Jugend und Sport 
  0401 Ministerium   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

   
Ausgaben 

 

   
Titelgruppen 

 

69   Aufwand für Informationstechnik  

   Haushaltsvermerk unverändert 
 

 

  Erläuterung unverändert. 
 

 

     
534 69  011 Dienstleistungen Dritter u. dgl. 3.329,2 3.394,2 65,0

     
  Erläuterung: Mehr wegen Alarmbereitschaft für Dienstgebäude.  

Übrige Erläuterungen unverändert. 
 
 

 

   Summe Titelgruppe 69 4.308,8 4.373,8 65,0
   

Abschluss 2014 Kapitel 0401 
 

   Verwaltungseinnahmen 16,0 16,0 0,0
   Gesamteinnahmen 16,0 16,0 0,0
   Personalausgaben 17.004,3 17.004,3 0,0
   Sächliche Verwaltungsausgaben 4.859,5 4.924,5 65,0
   Ausgaben für Investitionen 47,0 47,0 0,0
   Gesamtausgaben 21.910,8 21.975,8 65,0
   Kapitel 0401 Zuschuss 21.894,8 21.959,8 65,0
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 Ministerium für Kultus, Jugend und Sport 
  0402 Allgemeine Bewilligungen   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

   
Einnahmen 

 

   
Titelgruppen 

 

92   Förderung von Maßnahmen der Aufbauhilfe Hochwasser 
aus Zuweisungen des Bundes 

 

     
  Erläuterung: Vgl. Tit.Gr. 92 -Ausgaben-. 

 
 

 

234 92 N 129 Sonstige Zuweisungen von Sondervermögen 0,0 0,0 0,0

334 92 N 129 Zuweisungen für Investitionen von Sondervermögen 0,0 0,0 0,0

   Summe Titelgruppe 92 0,0 0,0 0,0
   

Ausgaben 
 

   
Personalausgaben 

 

441 01  840 Beihilfen aufgrund der Beihilfeverordnung u. dgl. 
(ohne Versorgungsempfänger/-innen) 

281.696,9 281.745,0 48,1

   Haushaltsvermerk unverändert. 
 
 

 

462 01  880 Globale Minderausgaben für Personalausgaben -1.332,3 -528,2 804,1

     
  Erläuterung: Globale Minderausgabe für die gem. § 2 StHG 2013/2014 im Einzelplan 04 im 

Haushaltsjahr 2014 zu streichenden 17,5 Stellen. Davon sind 9,5 Stellen (§ 2 Abs. 2 und 3 
StHG 2013/2014) zum 01.09. und 8 Stellen (§ 2 Abs. 1 StHG 2013/2014) zum 01.01 des 
jeweiligen Haushaltsjahres zu streichen. 
Vgl. Globale Minderausgaben bei Tit. 462 03, 972 10 sowie Kap. 1212 Tit. 972 01. 
 
 

 

462 03  880 Globale Minderausgaben für Personalausgaben -662,2 -315,3 346,9

     
  Erläuterung: Globale Minderausgabe 2014 für nicht realisierte Stelleneinsparungen;  

11 gem. § 2 Abs. 2 und 3 StHG 2012 zum 01.09.2012, 
  9 gem. § 2 Abs. 2 und 3 StHG 2013 zum 01.09.2013. 
Vgl. Globale Minderausgaben bei Tit. 462 01, 972 10 sowie Kap. 1212 Tit. 972 01. 
 

 

   
Besondere Finanzierungsausgaben 

 

972 10  880 Globale Minderausgabe für den Einzelplan 04 -1.581,3 -2.527,0 -945,7

     
  Erläuterung: Erhöhung der Globalen Minderausgabe 2014 um 945,7 Tsd. EUR. 630,7 Tsd. 

EUR für bis zum 31.08.2012/ 31.08.2013 nicht realisierte 11/ 9 Stelleneinsparungen, gem. § 
2 Abs. 2 und 3 StHG 2012 bzw. StHG 2013/2014. 
315,0 Tsd. EUR zur Gegenfinanzierung des Mehrbedarfs bei Kap. 0402 Tit.Gr. 67 und Kap. 
0401 Tit.Gr. 69. 
Die globale Minderausgabe ist durch Wenigerausgaben innerhalb der Ausgaben der Grup-
pen 427, 429 bzw. der Hauptgruppen 5 bis 8 des Einzelplans zu erwirtschaften. Vgl. auch 
globale Minderausgaben bei Tit. 462 01, 462 03 sowie Kap. 1212 Tit. 972 01. 
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 Ministerium für Kultus, Jugend und Sport 
  0402 Allgemeine Bewilligungen   
           

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
   

Titelgruppen 
   

   Haushaltsvermerk unverändert. 
 

   

67   Kosten Hauptpersonalrat 
und Hauptschwerbehindertenvertretung 

   

       
  Erläuterung: Erläuterung unverändert. 

 
   

527 67  111 Reisekosten 140,6 240,6 100,0 

       
  Erläuterung:  

Veranschlagt sind: 
2014 

Tsd. EUR 
 

    
1. Reisekostenvergütungen 142,0  
2. Wegstreckenentschädigungen für privateigene Kraftfahrzeuge 98,6  
 zus. 240,6  
    
    
Zugelassene Fahrzeuge  2013 2014  
Pkw  8 8  
 
Mehr wegen Änderung des LPVG. 

 

  

546 67  111 Sonstiger Sachaufwand 62,2 212,2 150,0 

       
  Erläuterung: Mehr in Folge Wahlen und wegen Änderung des LPVG. 

Erläuterung im Übrigen unverändert.  
 

   

   Summe Titelgruppe 67  327,1 577,1 250,0 
92   Förderung von Maßnahmen der Aufbauhilfe Hochwasser 

aus Zuweisungen des Bundes 
   

   Die Mittel sind übertragbar. 
 
Bei der Tit.Gr. 92 erhöht sich die Ausgabeermächtigung um die Ein-
nahmen der Titelgruppe, soweit die Einnahmen nicht zur Deckung 
von Ausgaben aus anderen Haushaltsjahren dienen. Ausgaben sind 
auch vor dem Eingang der Einnahmen zulässig. Vgl. auch Tit. 234 92 
und Tit. 334 92. 
 
 

   

  Erläuterung:  
Veranschlagt ist die Beteiligung des Bundes an Maßnahmen der Aufbauhilfe Hochwasser 
(Schäden im Zusammenhang mit dem Mai-/Juni-Hochwasser 2013) aus dem Aufbauhilfe-
fonds Hochwasserschäden. Rechtsgrundlagen: 
- Verordnung der Bundesregierung über die Verteilung und Verwendung der Mittel des 
Fonds "Aufbauhilfe" (Aufbauhilfeverordnung - AufbhV), 
- Verwaltungsvereinbarung zwischen der Bundesrepublik Deutschland und den Län-
dern/Freistaaten, 
- Verwaltungsvorschrift Aufbauhilfe (VwV Aufbauhilfe). 
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 Ministerium für Kultus, Jugend und Sport 
  0402 Allgemeine Bewilligungen   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 
     
633 92 N 129 Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbände 0,0 0,0 0,0

684 92 N 129 Zuweisungen an sonstige Träger 0,0 0,0 0,0

883 92 N 129 Zuweisungen für Investitionen an Gemeinden und 
Gemeindeverbände 

0,0 0,0 0,0

893 92 N 129 Zuweisungen für Investitionen an sonstige Träger 0,0 0,0 0,0

   Summe Titelgruppe 92 0,0 0,0 0,0
   

Abschluss 2014 Kapitel 0402 
 

   Verwaltungseinnahmen 6,2 6,2 0,0
   Übrige Einnahmen 17,9 17,9 0,0
   Gesamteinnahmen 24,1 24,1 0,0
   Personalausgaben 3.158.957,8 3.160.156,9 1.199,1
   Sächliche Verwaltungsausgaben 7.559,8 7.809,8 250,0
   Ausgaben für Investitionen 95.473,6 95.473,6 0,0
   Besondere Finanzierungsausgaben -1.219,7 -2.165,4 -945,7
   Gesamtausgaben 3.260.771,5 3.261.274,9 503,4
   Kapitel 0402 Zuschuss 3.260.747,4 3.261.250,8 503,4
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 Ministerium für Kultus, Jugend und Sport 
  0404 Staatliche Schulämter   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

     
  Vorbemerkung unverändert. 

 
 

   
Ausgaben 

 

   
Personalausgaben 

 

422 01  111 Bezüge und Nebenleistungen der Beamtinnen und 
Beamten 

22.822,3 23.788,7 966,4

     
  Erläuterung unverändert. 

 
 

427 51  111 Sonstige Beschäftigungsentgelte 30,0 10,0 -20,0

     
  Erläuterung: Übertragen nach Kap. 0448 Tit. 422 02 (vgl. Kapitel 0436 Titel 429 64).  

Übrige Erläuterung unverändert.  
 

 

   
Abschluss 2014 Kapitel 0404 

 

   Verwaltungseinnahmen 1,0 1,0 0,0
   Gesamteinnahmen 1,0 1,0 0,0
   Personalausgaben 30.417,3 31.363,7 946,4
   Sächliche Verwaltungsausgaben 1.518,6 1.518,6 0,0
   Ausgaben für Investitionen 35,6 35,6 0,0
   Gesamtausgaben 31.971,5 32.917,9 946,4
   Kapitel 0404 Zuschuss 31.970,5 32.916,9 946,4
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 Ministerium für Kultus, Jugend und Sport 
  0405 Grund-, Haupt- und Werkrealschulen   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

     
  Vorbemerkung unverändert.  
   

Ausgaben 
 

     
  Erläuterung unverändert.  
   

Personalausgaben 
 

422 01  114 Bezüge und Nebenleistungen der Beamtinnen und 
Beamten 

1.491.601,0 1.466.587,7 -25.013,3

     
  Erläuterung: Weniger aufgrund  

- des Wegfalls von 500 Stellen der Bes. Gr. A 12 (Lehrer) bei Tit. 422 01 im Stellenteil (-25.100,0 Tsd. 
€) im Zuge der Erhöhung des Lehrerstellenpotentials für den Spitzenausgleich in der Unterrichtsver-
sorgung bei Kap. 0436 Tit. 422 01, 2.Abschnitt, 

- saldiert mit dem Mehrbedarf von 86,7 Tsd. € aufgrund der Schulleiterhebungen durch die Genehmi-
gung von Verbundschulen, der durch die damit verbundenen Stellenabsenkungen bei Kap. 0410 ge-
deckt wird. 

 
Übrige Erläuterungen unverändert. 
 
 

 

   
Abschluss 2014 Kapitel 0405 

 

   Verwaltungseinnahmen 10,0 10,0 0,0
   Gesamteinnahmen 10,0 10,0 0,0
   Personalausgaben 1.564.117,0 1.539.103,7 -25.013,3
   Sächliche Verwaltungsausgaben 469,0 469,0 0,0
   Gesamtausgaben 1.564.586,0 1.539.572,7 -25.013,3
   Kapitel 0405 Zuschuss 1.564.576,0 1.539.562,7 -25.013,3
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 Ministerium für Kultus, Jugend und Sport 
  0410 Realschulen   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

     
  Vorbemerkung unverändert.  
   

Ausgaben 
 

     
  Erläuterung unverändert. 

 
 

   
Personalausgaben 

 

422 01  114 Bezüge und Nebenleistungen der Beamtinnen und 
Beamten 

625.342,0 625.256,3 -85,7

     
  Erläuterung:  

- Wenigerbedarf von 102,3 Tsd. € aufgrund der Schulleiterabsenkungen durch die Genehmigung von 
Verbundschulen. Hierdurch werden die Mehrkosten für die in diesem Zusammenhang entstehenden 
Schulleiterhebungen bei den Kap. 0405 und 0418 gedeckt. 

- Saldiert mit den Mehrausgaben von 16,6 Tsd. € aufgrund des neuen Besetzungsvermerks bei Bes. 
Gr. A 13 (Realschullehrer) im Stellenteil. 

 
Übrige Erläuterungen unverändert.   

 

   
Abschluss 2014 Kapitel 0410 

 

   Verwaltungseinnahmen 6,0 6,0 0,0
   Gesamteinnahmen 6,0 6,0 0,0
   Personalausgaben 658.574,2 658.488,5 -85,7
   Sächliche Verwaltungsausgaben 202,3 202,3 0,0
   Gesamtausgaben 658.776,5 658.690,8 -85,7
   Kapitel 0410 Zuschuss 658.770,5 658.684,8 -85,7
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 Ministerium für Kultus, Jugend und Sport 
  0416 Gymnasien und Staatliche Aufbaugymnasien mit Heim   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

     
  Vorbemerkung unverändert.  
   

Ausgaben 
 

     
  Erläuterung unverändert.  
   

Personalausgaben 
 

422 01  114 Bezüge und Nebenleistungen der Beamtinnen und 
Beamten 

1.037.283,3 1.046.117,9 8.834,6

     
  Erläuterung: Mehr aufgrund der Erhöhung des Lehrerstellenpotentials für den Spitzenaus-

gleich bei Kap. 0436 Tit. 422 01 Bes. Gr. A 13 (Studienrat) um 463 Stellen im höheren 
Dienst; für die Veranschlagung der Bezüge wird davon ausgegangen, dass ein Anteil von 
163 der zusätzlichen 463 Stellen auf Kap. 0416 entfällt. 
 
Übrige Erläuterungen unverändert. 
 

 

   
Abschluss 2014 Kapitel 0416 

 

   Verwaltungseinnahmen 1.779,8 1.779,8 0,0
   Gesamteinnahmen 1.779,8 1.779,8 0,0
   Personalausgaben 1.116.358,9 1.125.193,5 8.834,6
   Sächliche Verwaltungsausgaben 1.503,0 1.503,0 0,0
   Zuweisungen und Zuschüsse

(ohne Investitionen)
23,7 23,7 0,0

   Ausgaben für Investitionen 235,9 235,9 0,0
   Gesamtausgaben 1.118.121,5 1.126.956,1 8.834,6
   Kapitel 0416 Zuschuss 1.116.341,7 1.125.176,3 8.834,6
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 Ministerium für Kultus, Jugend und Sport 
  0418 Gemeinschaftsschulen   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

     
  Vorbemerkung unverändert. 

  
 

   
Ausgaben 

 

   Haushaltsvermerk unverändert. 
 

 

   
Personalausgaben 

 

422 01  114 Bezüge und Nebenleistungen der Beamtinnen und 
Beamten 

63.870,7 63.880,0 9,3

     
   

Erläuterung: Mehrbedarf aufgrund der Schulleiterhebungen durch die Genehmi-
gung von Verbundschulen, der durch die damit verbundenen Stellenabsenkun-
gen bei Kap. 0410 gedeckt wird. 
 

brige Erläuterungen unverändert. Ü 
 
 

 

   
Titelgruppen 

 

   Innerhalb der einzelnen Titelgruppen sind die Gruppentitel gegensei-
tig deckungsfähig. 
 

 

80   Personalausgabenbudgetierung an Schulen  

   Die Mittel sind übertragbar. 
Ausgaben sind bis zur Höhe von Einsparungen durch die zusätzliche 
Nichtbesetzung von bis zu 5 % der Lehrerstellen bei Tit. 422 01 und 
428 01 zulässig. 
 

 

427 80 N 114 Vergütungen für Hilfsunterricht und Lehraufträge 0,0 0,0 0,0

429 80 N 114 Sonstiger Personalaufwand 0,0 0,0 0,0

547 80 N 114 Sonstiger Sachaufwand 0,0 0,0 0,0

   Summe Titelgruppe 80 0,0 0,0 0,0
   

Abschluss 2014 Kapitel 0418 
 

   Personalausgaben 63.870,7 63.880,0 9,3
   Gesamtausgaben 63.870,7 63.880,0 9,3
   Kapitel 0418 Zuschuss 63.870,7 63.880,0 9,3
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 Ministerium für Kultus, Jugend und Sport 
  0420 Berufliche Schulen (Berufsschulen, 

Berufsfachschulen, Berufskollegs, Berufliche 
Gymnasien, Berufsoberschulen, Fachschulen)   

         
    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

     
  Vorbemerkung unverändert. 

 
 

   
Einnahmen 

 

   
Titelgruppen 

 

71   Umsetzung der Empfehlungen der Enquête-Kommission 
"Fit für's Leben in der Wissensgesellschaft - 
Bereich Berufliche Schulen" 

 

235 71 N 127 Einnahmen aus Bildungsgutscheinen der 
Bundesagentur für Arbeit 

0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Vgl. Vermerk bei Tit.Gr. 71 - Ausgaben -. 

 
 

   Summe Titelgruppe 71 0,0 0,0 0,0
   

Ausgaben 
 

   
Personalausgaben 

 

422 01  127 Bezüge und Nebenleistungen der Beamtinnen und 
Beamten 

865.350,8 881.941,6 16.590,8

     
  Erläuterung: Mehr aufgrund der  

- Schaffung von 17,5 zusätzlichen Stellen der Bes.Gr. A 13 (Studienrat) gegen Einsparungen bei Tit. 
428 01; s. auch Veränderungsnachweis im Stellenteil bei Tit. 422 01 und bei Tit. 428 01, 

- Erhöhung des Lehrerstellenpotentials für den Spitzenausgleich bei Kap. 0436 Tit. 422 01 Bes. Gr. A 
13 (Studienrat) um 463 Stellen im höheren Dienst; für die Veranschlagung der Bezüge wird davon 
ausgegangen, dass ein Anteil von 300 der zusätzlichen 463 Stellen auf Kap. 0420 entfällt. 

 
Übrige Erläuterungen unverändert. 
 
 

 

428 01  127 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
(Beschäftigten) 

143.788,1 143.415,5 -372,6

     
  Erläuterung: Weniger durch Wegfall von 20 Stellen bei Tit. 428 01 Abschnitte 2 und 4 im 

Stellenteil zur Gegenfinanzierung der Mehrausgaben bei Tit. 422 01 durch die Schaffung 
der zusätzlichen Stellen für Wissenschaftliche Lehrkräfte; vgl. Änderungsnachweise im 
Stellenteil bei Tit. 422 01 und 428 01. 
 
Übrige Erläuterungen unverändert. 
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 Ministerium für Kultus, Jugend und Sport 
  0420 Berufliche Schulen (Berufsschulen, 

Berufsfachschulen, Berufskollegs, Berufliche 
Gymnasien, Berufsoberschulen, Fachschulen)   

         
    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 

   
Titelgruppen 

 

   Die Gruppentitel sind gegenseitig deckungsfähig. 
 

 

71   Umsetzung der Empfehlungen der Enquête-Kommission 
"Fit für's Leben in der Wissensgesellschaft - 
Bereich Berufliche Schulen" 

 

   Die Mittel sind übertragbar. 
Mehrausgaben für das Verfahren nach der Akkreditierungs- und 
Zulassungsverordnung Arbeitsförderung sind bis zur Höhe der Ein-
nahmen bei Tit. 235 71 zulässig. 
 

 

  Erläuterung: Durch den neu ausgebrachten Verstärkungsvermerk stehen die beim Neutitel 
235 71 vereinnahmten Beträge zur  Erprobung der Zertifizierung von beruflichen Schulen 
gemäß der Akkreditierungs- und Zulassungsverordnung für die Gewinnung von Fachkräf-
ten, insbesondere im Bereich der Kindertagesstätten und der Pflege, zur Verfügung. 
 
Übrige Erläuterungen unverändert. 
 

 

     
   Summe Titelgruppe 71 5.367,4 5.367,4 0,0
   

Abschluss 2014 Kapitel 0420 
 

   Verwaltungseinnahmen 39,0 39,0 0,0
   Gesamteinnahmen 39,0 39,0 0,0
   Personalausgaben 1.015.756,5 1.031.974,7 16.218,2
   Sächliche Verwaltungsausgaben 3.272,0 3.272,0 0,0
   Zuweisungen und Zuschüsse

(ohne Investitionen)
150,0 150,0 0,0

   Ausgaben für Investitionen 43,7 43,7 0,0
   Gesamtausgaben 1.019.222,2 1.035.440,4 16.218,2
   Kapitel 0420 Zuschuss 1.019.183,2 1.035.401,4 16.218,2
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 Ministerium für Kultus, Jugend und Sport 
  0436 Allgemeine Schulangelegenheiten   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

     
  Vorbemerkung unverändert. 

 
 

   
Ausgaben 

 

   
Personalausgaben 

 

422 01  129 Bezüge und Nebenleistungen der Beamtinnen und 
Beamten 

2.170,9 2.170,9 0,0

   Die Personalausgaben der 1868/2331 Stellen für verbeamtete Lehr-
kräfte sind bei den Titeln 422 01 der Kapitel 0405 bis 0420 veran-
schlagt. 
 

 

  Erläuterung: Die hier zentral ausgewiesenen 1868/2331 Stellen für verbeamtete Lehrkräfte 
werden entsprechend dem jeweiligen Bedarf zum Spitzenausgleich der Unterrichtsversor-
gung den Schulkapiteln 0405 bis 0420 zugewiesen und die Ausgaben verursachungsge-
recht dort verbucht. Dementsprechend werden die diesbezüglichen Personalausgaben bei 
den Titeln 422 01 der Kapitel 0405 bis 0420 veranschlagt. 
 
Übrige Erläuterungen unverändert. 
 

 

     
427 17  129 Mittel für Vertretungslehrkräfte zur Sicherung 

der Unterrichtsversorgung 
75.000,0 65.000,0 -10.000,0

   Mehrausgaben sind bis zur Höhe der Wenigerausgaben bei  
Tit. 427 18 zulässig. 
 

 

  Erläuterung: Übertragen nach Tit. 427 18  10.000,0 Tsd. EUR. 
 
Sätze 2 bis 10 der Erläuterungen unverändert. 
 

 

     
427 18 N 129 Mittel zur Sicherung der Unterrichtsversorgung 0,0 20.000,0 20.000,0

   Die Mittel sind gesperrt. 
Die Mittel sind übertragbar. 
 

 

  Erläuterung: Übertragen von Tit. 427 17  10.000,0 Tsd. EUR.  
Die Mittel sind vorsorglich für nicht vorhergesehene, objektive Engpässe bei der Unter-
richtsversorgung, die nicht auf andere Weise abwendbar sind, reserviert. 
 

 

     
   Zuweisungen und Zuschüsse 

(ohne Investitionen) 
 

684 02  129 Zuschuss für die Bildungsberatungsstelle des 
Landesverbands der Sinti und Roma in Mannheim 

27,8 0,0 -27,8

     
  Erläuterung: Übertragen nach Kap. 0302 Tit. 684 02. 
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 Ministerium für Kultus, Jugend und Sport 
  0436 Allgemeine Schulangelegenheiten   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 

   
Titelgruppen 

 

   Haushaltsvermerk unverändert. 
 

 

64   Begleitung des Praxissemesters  

   Haushaltsvermerk unverändert. 
 

 

  
 

Erläuterung:  
 
Veranschlagt sind: 

  
2014 

Tsd. EUR 

 

    
1. Für administrative Begleitung des Praxissemesters  300,0 
2. Für Lehr- und Lernmittel  191,7 
3. Für Sachkosten für Fort- und Weiterbildung sowie Raummieten  110,0 
4. Für Reisekosten  70,0 
 zus.  671,7 
   

 

     
429 64  154 Nicht aufteilbare Personalausgaben 320,0 300,0 -20,0

     
  Erläuterung: Übertragen nach Kap. 0448 Tit. 422 02. 

 
Übrige Erläuterungen unverändert. 
 

 

   Summe Titelgruppe 64 691,7 671,7 -20,0

68   Maßnahmen für die berufliche Weiterqualifizierung 
von Lehrkräften 

 

   Haushaltsvermerk unverändert. 
 

 

  Erläuterung:  
Veranschlagt sind: 

  
2014 

Tsd. EUR 
   
1. Für die regionale Lehrerfortbildung  2.575,5 
2. Für besondere Qualifizierungsmaßnahmen  1.143,0 
3. Fortbildungsmaßnahmen für Gemeinschaftsschullehrkräfte  500,0 
 zus.  4.218,5 
   
Übrige Erläuterungen unverändert. 
 
 

 

     
525 68  155 Allgemeiner Sachaufwand 550,8 750,8 200,0

     
  Erläuterung: Mehr für Fortbildungsmaßnahmen für Gemeinschaftsschullehrkräfte. 

 
 

527 68  155 Dienstreisen 2.402,8 2.702,8 300,0

     
  Erläuterung: Mehr für Fortbildungsmaßnahmen für Gemeinschaftsschullehrkräfte. 

 
Übrige Erläuterungen unverändert. 
 

 

   Summe Titelgruppe 68 3.718,5 4.218,5 500,0
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 Ministerium für Kultus, Jugend und Sport 
  0436 Allgemeine Schulangelegenheiten   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 

   
Abschluss 2014 Kapitel 0436 

 

   Verwaltungseinnahmen 2,5 2,5 0,0
   Übrige Einnahmen 3.014,0 3.014,0 0,0
   Gesamteinnahmen 3.016,5 3.016,5 0,0
   Personalausgaben 284.825,4 294.805,4 9.980,0
   Sächliche Verwaltungsausgaben 10.711,2 11.211,2 500,0
   Zuweisungen und Zuschüsse

(ohne Investitionen)
65.967,5 65.939,7 -27,8

   Ausgaben für Investitionen 169,0 169,0 0,0
   Gesamtausgaben 361.673,1 372.125,3 10.452,2
   Kapitel 0436 Zuschuss 358.656,6 369.108,8 10.452,2
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 Ministerium für Kultus, Jugend und Sport 
  0440 Bildungsplanung und überregionale Angelegenh eiten   
           

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
   

Einnahmen 
   

   
Titelgruppen 

   

81   Förderung von Maßnahmen der Bildungsplanung aus 
Zuweisungen des Bundes und Zuwendungen Dritter 

   

231 81  129 Zuweisungen des Bundes für Maßnahmen der 
Bildungsplanung 

0,0 1.606,6 1.606,6 

  Erläuterung: Vgl. Vermerk bei Tit.Gr. 81 – Ausgaben –. 
Veranschlagt ist die Beteiligung des Bundes an Maßnahmen der Bildungsplanung bis 
einschließlich 2019, die über Tit.Gr. 81 sowie über Epl. 14 abzuwickeln sind (vgl. Erläut. zu 
Tit.Gr 81 – Ausgaben –).  
 

   

   Summe Titelgruppe 81  0,0 1.606,6 1.606,6 
   

Ausgaben 
   

   
Titelgruppen 

   

   Haushaltsvermerk unverändert 
 

   

81   Förderung von Maßnahmen der Bildungsplanung aus 
Zuweisungen des Bundes und Zuwendungen Dritter 

   

   Ausgaben sind in Höhe der Einnahmen bei Tit.Gr. 81 zulässig. Unterjährig sind 
Ausgaben im Rahmen der mit dem Bund vereinbarten Mittelkontingente auch 
vor Vereinnahmung der Bundeszuweisungen zulässig. 
 

   

  Erläuterung: Veranschlagt ist die Beteiligung des Bundes an Maßnahmen der Bildungs-
planung, die über Tit.Gr. 81 sowie über Epl. 14 abzuwickeln sind.  
Nach Art. 143c Abs. 1 S. 1 GG i.V.m. §2 Abs. 2 S. 1 EntflechtG wurden den Ländern im 
Zuge der Föderalismusreform mit der Beendigung der Gemeinschaftsaufgabe " Bildungs-
planung" vom 01.01.2007 bis zum 31.12.2013 jährlich Mittel aus dem Haushalt des Bundes 
zugewiesen. Diese Mittel waren zweckgebunden für Aufgaben im Bereich der Bildungspla-
nung zu verwenden. Mit dem Gesetz zur Errichtung eines Sondervermögens „Aufbauhilfe“ 
und zur Änderung weiterer Gesetze (Aufbauhilfegesetz) vom 15. Juli 2013 wurde die Zu-
weisung der Bundesmittel unter der Voraussetzung der investiven Zweckbindung bis zum 
31.12.2019 fortgeführt. Damit entfällt zum 01.01.2014 die aufgabenspezifische Zweckbin-
dung.  
Der Anteil Baden-Württembergs wurde gem. § 4 Abs. 2 EntflechtG auf jährlich 1.606.607 
EUR festgesetzt.  
Die Rückzahlung nicht verbrauchter Bundesmittel erfolgt durch Absetzung bei den Einnah-
men.  
Vgl. auch Tit. 231 81. 
 

   

       
429 81  129 Nicht aufteilbare Personalausgaben 0,0 200,0 200,0 

547 81  129 Sachaufwand 0,0 406,6 406,6 

685 81  129 Sonstige Zuschüsse für laufende Zwecke 0,0 300,0 300,0 

981 81  890 Haushaltstechnische Verrechnungen 0,0 700,0 700,0 

  Erläuterung unverändert  
 

   

   Summe Titelgruppe 81  0,0 1.606,6 1.606,6 
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 Ministerium für Kultus, Jugend und Sport 
  0440 Bildungsplanung und überregionale Angelegenh eiten   
           

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
   

Abschluss 2014 Kapitel 0440 

   

   Übrige Einnahmen  0,0 1.606,6 1.606,6 

   Gesamteinnahmen  0,0 1.606,6 1.606,6 
   Personalausgaben  187,1 387,1 200,0 
   Sächliche Verwaltungsausgaben  0,0 406,6 406,6 
   Zuweisungen und Zuschüsse  

(ohne Investitionen)  
515,5 815,5 300,0 

   Besondere Finanzierungsausgaben  0,0 700,0 700,0 

   Gesamtausgaben  702,6 2.309,2 1.606,6 

   Kapitel 0440 Zuschuss  702,6 702,6 0,0 
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 Ministerium für Kultus, Jugend und Sport 
  0448 Zentrale Lehrerfortbildung und Akademie 

Schloss Rotenfels   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

     
  Vorbemerkung unverändert. 

 
 

 

   
Ausgaben 

 

   
Personalausgaben 

 

422 02  155 Bezüge und Nebenleistungen für abgeordnete 
Beamtinnen und Beamte 

111,2 151,2 40,0

     
  Erläuterung: Übertragen von Kap. 0404 Tit. 427 51  20,0 Tsd. EUR, von Kap. 0436 

Tit. 429 64  20,0 Tsd. EUR. 
 

 

   
Abschluss 2014 Kapitel 0448 

 

   Personalausgaben 965,3 1.005,3 40,0
   Sächliche Verwaltungsausgaben 120,7 120,7 0,0
   Zuweisungen und Zuschüsse

(ohne Investitionen)
7.715,4 7.715,4 0,0

   Gesamtausgaben 8.801,4 8.841,4 40,0
   Kapitel 0448 Zuschuss 8.801,4 8.841,4 40,0
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 Ministerium für Kultus, Jugend und Sport 
  0453 Weiterbildung   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

     
  Vorbemerkung unverändert.  
   

Ausgaben 
 

   
Titelgruppen 

 

   Haushaltsvermerk unverändert. 
 
 

 

73   Sondermaßnahmen der Weiterbildung  

684 73  152 Zuschüsse an sonstige Träger 18,3 38,3 20,0

     
  Erläuterung: Erneute Etatisierung von zusätzlichen 20,0 Tsd. EUR für Sondermaßnahmen, 

da Abrechnung und damit Auszahlung dieser Mittel im Jahr 2013 nicht möglich war. 
 
 

 

   Summe Titelgruppe 73 29,9 49,9 20,0
   

Abschluss 2014 Kapitel 0453 
 

   Personalausgaben 91,5 91,5 0,0
   Sächliche Verwaltungsausgaben 267,7 267,7 0,0
   Zuweisungen und Zuschüsse

(ohne Investitionen)
16.921,1 16.941,1 20,0

   Gesamtausgaben 17.280,3 17.300,3 20,0
   Kapitel 0453 Zuschuss 17.280,3 17.300,3 20,0
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Ministerium für Kultus, Jugend und Sport 
      
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 weniger(-) Abschluss Einzelplan 04 

Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 

Verwaltungseinnahmen 2.809,7 2.809,7 0,0 

 
Übrige Einnahmen 22.915,0 24.521,6 1.606,6 

 
Gesamteinnahmen 25.724,7 27.331,3 1.606,6 

 
Personalausgaben 8.355.833,3 8.368.161,9 12.328,6 

 
Sächliche Verwaltungsausgaben 40.432,7 41.654,3 1.221,6 

 Zuweisungen und Zuschüsse 
(ohne Investitionen) 1.097.592,1 1.097.884,3 292,2 

 
Ausgaben für Investitionen 130.781,3 130.781,3 0,0 

 
Besondere Finanzierungsausgaben -719,7 -965,4 -245,7 

 
Gesamtausgaben 9.623.919,7 9.637.516,4 13.596,7 

 
Einzelplan 04 Überschuss/Zuschuss -9.598.195,0 -9.610.185,1 -11.990,1 
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Zweiter Nachtrag
zum Staatshaushaltsplan

für 2014

Einzelplan 05
Justizministerium
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 Justizministerium 
  0502 Allgemeine Bewilligungen   
           

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
       

   
Ausgaben 

   

   
Personalausgaben 

   

462 01  880 Globale Minderausgaben für Personalausgaben -1.223,6 -603,8 619,8 

       
  Erläuterung: Globale Minderausgabe für im Epl. 05 zu streichenden Stellen. 

 
Die Beträge berechnen sich wie folgt:  
 

 2014 bisher 2014 neu 

 Abbaugrund: 
Stellen-
abbau 

in 
Tsd. EUR 

Stellen-
abbau 

in 
Tsd. EUR 

§ 2 Abs. 2 StHG 5,0 315,3 5,0 78,8 

§ 2 Abs. 3 StHG 1,5 94,6 1,5 23,7 
Rationalisierungs- und Konsolidierungs-
maßnahmen 
(insbesondere Konzentration und elektro-
nische Führung des Vereinsregisters -  
Einsparung 5 Stellen, gesperrt ab 
01.01.2014) 5,0 283,9 5,0 236,4 

Elektronisches Handelsregister  
(3 Stellen gesperrt ab 01.01.2014) 3,0 283,8 3,0 141,9 

Frühere Abbauprogramme  
(3 Stellen gesperrt ab 01.01.2014) 3,0 246,0 3,0 123,0 

zus.    1.223,6   603,8 
 
 

   

   

Abschluss 2014 Kapitel 0502 

   

   Verwaltungseinnahmen  180,0 180,0 0,0 
   Übrige Einnahmen  61,5 61,5 0,0 

   Gesamteinnahmen  241,5 241,5 0,0 
   Personalausgaben  337.738,8 338.358,6 619,8 
   Sächliche Verwaltungsausgaben  7.834,3 7.834,3 0,0 
   Zuweisungen und Zuschüsse  

(ohne Investitionen)  
1.828,1 1.828,1 0,0 

   Ausgaben für Investitionen  4.045,0 4.045,0 0,0 
   Besondere Finanzierungsausgaben  -2.183,0 -2.183,0 0,0 

   Gesamtausgaben  349.263,2 349.883,0 619,8 

   Kapitel 0502 Zuschuss  349.021,7 349.641,5 619,8 
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 Justizministerium 
  0503 Gerichte der ordentlichen Gerichtsbarkeit un d 

Staatsanwaltschaften   
           

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
       

       
  V o r bem e rk u n g :  Die Einnahmen und Ausgaben des Landesjustizprüfungsamtes, das 

nach § 1 des Gesetzes über die juristischen Prüfungen und den juristischen Vorbereitungs-
dienst i. d. F. vom 16.07.2003 (GBI. S. 354) beim Justizministerium errichtet ist, sind bei 
Kap. 0501 veranschlagt. Ausgenommen sind die Ausgaben der Außenstellen in Baden-
Baden, Ellwangen, Freiburg, Heidelberg, Heilbronn, Karlsruhe, Konstanz, Mannheim, 
Mosbach, Ravensburg, Rottweil, Tübingen, Ulm und Waldshut-Tiengen, die bei Kap. 0503 
nachgewiesen werden. 
Die Aufwendungen für die Vertretung und Verwaltung der vom Land Baden-Württemberg, 
vertreten durch das Justizministerium, errichteten Stiftung „Resozialisierungsfonds Dr. 
Traugott Bender” werden mit Ausnahme der Bezüge und Vergütungen für das Personal der 
Geschäftsstelle der Stiftung bei Kap. 0501 nachgewiesen, vgl. die Vorbemerkung zu Kap. 
0501. Die Stiftung, deren Mittel durch Spenden, durch zugewiesene Geldauflagen sowie 
aus Zinsen aufgebracht werden, verfolgt den ausschließlichen Zweck, Straffälligen aus 
Baden-Württemberg, die dafür geeignet und würdig erscheinen, durch Darlehen und nicht 
rückzahlbare Zuschüsse einen Neuanfang in wirtschaftlich geordneten Verhältnissen zu 
ermöglichen. 
Im Rahmen der Umsetzung der Grundbuchamts-Strukturreform werden die Grundbuchäm-
ter schrittweise in die zentralen Grundbuchabteilungen der Amtsgerichte übergeleitet. Mit 
der Überleitung wurde im Jahr 2012 begonnen. Dementsprechend werden die Einnahmen 
und Ausgaben schrittweise aus dem Kap. 0511 in das Kap. 0503 übertragen. Vgl. hierzu 
auch die Erläuterung zu Kap. 0511 Tit.Gr. 70. 
 

   

   
Einnahmen 

   

   
Verwaltungseinnahmen 

   

111 43  051 Einnahmen aus Vermögensabschöpfung oder durch 
Verzicht auf die Rückgabe von zu diesem Zweck 
sichergestellten Werten 

6.390,0 6.491,6 101,6 

   Soweit die Einnahmen den Betrag von 6,492 Mio. EUR übersteigen, 
erhöht sich die Ausgabeermächtigung bei Kap. 0315 - bis zu 15,340 
Mio. EUR in Höhe von 50 v.H. - über 15,340 Mio. EUR bis zu 28,120 
Mio. EUR in Höhe von 30 v.H. und - über 28,120 bis zu 51,110 Mio. 
EUR in Höhe von 10 v.H. der Mehreinnahmen. 
 

   

   
Erläuterung:  
Mehr infolge verstärkter Bekämpfung der Wirtschaftskriminalität. 
Übrige Erläuterungen unverändert. 
 

   

       
   

Ausgaben 
   

    
 
Über § 6 StHG hinaus sind die Ausgaben der OGr. 81 vollständig mit 
den Ausgaben der OGr. 51 - 54 (ohne GNr. 529 und 536, Tit. 537 02, 
546 51 und Titel der TG 69 und 71) und Tit. 427 12 gegenseitig de-
ckungsfähig. Die Ausgabeermächtigung dieser Titel (einschließlich 
TG 69) und der Titel 427 51, 428 06, 428 51 erhöht sich nach näherer 
Bestimmung des Ministerium für Finanzen und Wirtschaft im Einver-
nehmen mit dem Justizministerium um Einsparungen durch Nichtbe-
setzung von Stellen der Tit. 422 01 und 428 01. Die Ausgabeermäch-
tigung dieser Titel erhöht sich um 75 v.H. der Einnahmen bei Tit. 119 
90. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   

-315-



 Justizministerium 
  0503 Gerichte der ordentlichen Gerichtsbarkeit un d 

Staatsanwaltschaften   
           

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
   

Personalausgaben 
   

422 01  051 Bezüge und Nebenleistungen der Beamtinnen 
und Beamten und Richterinnen und Richter 

263.151,6 264.253,2 1.101,6 

       
  Erläuterung: Veranschlagt sind einschließlich der Zulagen nach Maßgabe der 

besoldungsgesetzlichen Vorschriften: 
2014 bisher 

Tsd. EUR 
2014 neu 
Tsd. EUR 

    
1. Planmäßige Beamtinnen und Beamte und Richterinnen und Richter 

darunter                                                                                             Tsd. EUR 
  

 
 
 
 
 
 
2. 

1.1 Aufwandsentschädigungen und Zuwendungen aus Grün-
den der Fürsorge: 
Aufwandsentschädigungen nach der AER 
Dienstkleidungszuschüsse für 432 Beamtinnen und 
Beamte des Justizwachtmeisterdienstes je 257,64 EUR 
im Jahr 111,3 Tsd.EUR 
Richterinnen und Richter auf Probe 

 
 

26,0 
 
 
 

260.535,4 
 
 
 
 
 

2.616,2 

261.637,0 
 
 
 
 
 

2.616,2 
   zus. 263.151,6 264.253,2 
 
 
Mehr insbesondere wegen Nachveranschlagung von Bezügen im Rahmen der Amok-
Prävention und infolge der Bekämpfung der Wirtschaftskriminalität. 
Übrige Erläuterungen unverändert. 
 

   

   
Sächliche Verwaltungsausgaben 

   

536 01  051 Auslagen in Rechtssachen (einschließlich Reise- 
kosten) 

245.830,0 245.196,3 -633,7 

   Aus den bei Erl. 10 ausgebrachten Mitteln dürfen auch Billigkeitsleis-
tungen gewährt werden. 
Tit. 536 01 und Tit. 685 01, Tit. 536 01 und Tit. 536 02 sowie Tit.  536 
01 und Tit. 632 02 sind gegenseitig deckungsfähig. 
 

   

  Erläuterung: Veranschlagt sind folgende Einzelbeträge:  2014 bisher 
Tsd. EUR 

2014 neu 
Tsd. EUR 

    
1. Gebühren und Auslagen der beigeordneten Rechts- und Patentanwälte 

(einschließlich Verfahrenspfleger)  
54.500,0 54.500,0 

2. Gebühren und Auslagen der beigeordneten Verteidiger 28.300,0 28.300,0 
3. Entschädigung für Zeugen 7.000,0 7.000,0 
4. Vergütung der Sachverständigen (ohne Dolmetscher und Übersetzer) 84.300,0 84.300,0 
5. Vergütung der Dolmetscher (ohne Übersetzer)  4.900,0 4.900,0 
6. Vergütung der Übersetzer  3.100,0 3.100,0 
7. Aufwand für ehrenamtliche Vormünder, Pfleger und Betreuer  5.400,0 5.400,0 
8. Aufwand für einem Verein angehörende Vormünder, Pfleger und Betreuer 3.800,0 3.800,0 
9. Aufwand für selbständige berufsmäßig tätige Vormünder, Pfleger und 

Betreuer 
 

30.130,0 
 

30.130,0 
10. Sonstige Auslagen in Rechtssachen 24.000,0 23.766,3 
 zus. 245.830,0 245.196,3 
 
 
Anpassung an die aktuelle Entwicklung zum Ausgleich von Mehrausgaben für Dienst-
bezüge von Richtern und Beamten im Rahmen der Amok-Prävention. 
 
Bei Erl. 10 werden auch Belohnungen für die Mitwirkung von Privatpersonen bei der 
Aufklärung strafbarer Handlungen oder der Ergreifung von Straftätern sowie Hinterle-
gungszinsen nachgewiesen. 
 
Übrige Erläuterungen unverändert. 
 

   

       
537 02  051 Aufwendungen in Hinterlegungssachen 366,3 0,0 -366,3 

       
  Erläuterung: Weniger infolge Wegfall der Verzinsung hinterlegten Geldes. 
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 Justizministerium 
  0503 Gerichte der ordentlichen Gerichtsbarkeit un d 

Staatsanwaltschaften   
           

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
   

Abschluss 2014 Kapitel 0503 

   

   Verwaltungseinnahmen  405.269,2 405.370,8 101,6 
   Übrige Einnahmen  1.559,8 1.559,8 0,0 

   Gesamteinnahmen  406.829,0 406.930,6 101,6 
   Personalausgaben  409.791,2 410.892,8 1.101,6 
   Sächliche Verwaltungsausgaben  306.707,4 305.707,4 -1.000,0 
   Zuweisungen und Zuschüsse  

(ohne Investitionen)  
15.625,7 15.625,7 0,0 

   Ausgaben für Investitionen  2.795,0 2.795,0 0,0 

   Gesamtausgaben  734.919,3 735.020,9 101,6 

   Kapitel 0503 Zuschuss  328.090,3 328.090,3 0,0 
       

-317-



Justizministerium 

      
          

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 weniger(-) Abschluss Einzelplan 05  

Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 

 

 
Verwaltungseinnahmen 759.180,4 759.282,0 101,6 

 
Übrige Einnahmen 15.189,6 15.189,6 0,0 

 
Gesamteinnahmen 774.370,0 774.471,6 101,6 

 
Personalausgaben 1.067.721,0 1.069.442,4 1.721,4 

 
Sächliche Verwaltungsausgaben 429.351,6 428.351,6 -1.000,0 

 Zuweisungen und Zuschüsse 
(ohne Investitionen) 43.950,2 43.950,2 0,0 

 
Ausgaben für Investitionen 16.009,9 16.009,9 0,0 

 
Besondere Finanzierungsausgaben -2.183,0 -2.183,0 0,0 

 
Gesamtausgaben 1.554.849,7 1.555.571,1 721,4 

 
Einzelplan 05 Überschuss/Zuschuss -780.479,7 -781.099,5 -619,8 
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Zweiter Nachtrag
zum Staatshaushaltsplan

für 2014

Einzelplan 06
Ministerium für Finanzen und Wirtschaft
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 Ministerium für Finanzen und Wirtschaft 
  0602 Allgemeine Bewilligungen   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

   
Ausgaben 

 

   
Personalausgaben 

 

462 01  880 Globale Minderausgaben für Personalausgaben -2.459,6 -614,9 1.844,7

     
  Erläuterung: Globale Minderausgabe für die gem. § 2 Abs. 2 und 3 StHG 2013/14 im 

Einzelplan 06 im Jahr 2014 zu streichenden Stellen.  
Vgl. auch globale Minderausgabe bei Kap. 1212 Tit. 972 01. 
Weniger aufgrund Stellenwegfall zum 01.09.2013 gem. § 2 Abs. 2 und 3 StHG 2013/14. Die 
Stelleneinsparung 2013 ist vollständig erbracht. 
 
 

 

   Zuweisungen und Zuschüsse 
(ohne Investitionen) 

 

685 49  610 Mitgliedsbeiträge an Verbände, Vereine, Gesell- 
schaften, Organisationen u. dgl. 

9,0 29,0 20,0

     
  Erläuterung: Im Jahr 2014 mehr Mitgliedsbeiträge aufgrund des Beitritts des Landes 

Baden-Württemberg zum Europäischen Chemieregionen Netzwerk (ECRN). 
Übrige Erläuterungen unverändert. 
 

 

   
Abschluss 2014 Kapitel 0602 

 

   Verwaltungseinnahmen 21,0 21,0 0,0
   Gesamteinnahmen 21,0 21,0 0,0
   Personalausgaben 256.911,7 258.756,4 1.844,7
   Sächliche Verwaltungsausgaben 18.315,0 18.315,0 0,0
   Zuweisungen und Zuschüsse

(ohne Investitionen)
230,0 250,0 20,0

   Ausgaben für Investitionen 4.748,0 4.748,0 0,0
   Besondere Finanzierungsausgaben 50,0 50,0 0,0
   Gesamtausgaben 280.254,7 282.119,4 1.864,7
   Kapitel 0602 Zuschuss 280.233,7 282.098,4 1.864,7
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 Ministerium für Finanzen und Wirtschaft 
  0608 Steuerverwaltung   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

   
Ausgaben 

 

   
Titelgruppen 

 

   Innerhalb der einzelnen Titelgruppen sind die Gruppentitel gegensei-
tig deckungsfähig. 
 

 

69   Aufwand für Informationstechnik  

   Die Ausgabeermächtigung erhöht sich mit Einwilligung des Ministeri-
ums für Finanzen und Wirtschaft um die Mehreinnahmen bei Tit. 261 
01 und Tit.Gr. 69.  
Die Mittel sind übertragbar. 
 

 

     
812 69  061 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und 

Ausrüstungsgegenständen u. dgl. 
1.605,0 7.805,0 6.200,0

     
  Erläuterung:  Für das Technikpaket Steuer sind im Jahr 2014 zusätzlich 6,2 Mio. EUR 

vorgesehen; insbesondere für die Modernisierung der steuerlichen Prüfungsdienste (rd. 2,0 
Mio. EUR), für die Einführung der Telearbeit in der Steuerverwaltung (rd. 0,4 Mio. EUR) und 
für neue Arbeitsplatzbildschirme bei den Finanzämtern (rd. 3,8 Mio. EUR). 
Übrige Erläuterungen unverändert. 
 

 

   Summe Titelgruppe 69 8.340,0 14.540,0 6.200,0
   

Abschluss 2014 Kapitel 0608 
 

   Verwaltungseinnahmen 110.262,0 110.262,0 0,0
   Übrige Einnahmen 61.758,8 61.758,8 0,0
   Gesamteinnahmen 172.020,8 172.020,8 0,0
   Personalausgaben 586.814,0 586.814,0 0,0
   Sächliche Verwaltungsausgaben 39.281,2 39.281,2 0,0
   Zuweisungen und Zuschüsse

(ohne Investitionen)
3.500,0 3.500,0 0,0

   Ausgaben für Investitionen 2.616,5 8.816,5 6.200,0
   Gesamtausgaben 632.211,7 638.411,7 6.200,0
   Kapitel 0608 Zuschuss 460.190,9 466.390,9 6.200,0
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 Ministerium für Finanzen und Wirtschaft 
  0614 Bundesbau Baden-Württemberg   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

     
   

Ausgaben 
 

   Die Ausgabeermächtigung erhöht oder vermindert sich entsprechend 
den anfallenden Bauaufgaben nach den vom Ministerium für Finan-
zen und Wirtschaft erlassenen Richtlinien. 
 

 

   Zuweisungen und Zuschüsse 
(ohne Investitionen) 

 

682 01  016 Zuschuss an Bundesbau Baden-Württemberg 0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Stellenwegfall zum 01.09.2013 gem. § 2 Abs. 2 und 3 StHG 2013/14  

( 2,0 Stellen TV-L Entgeltgruppe 5 sowie 2,0 Stellen TV-L Entgeltgruppe 2-5 ). 
 
 
Gesamtbestand Personal  

 

 

Stellen
Soll

2012 

 

Stellen
Planung

2013 

bisher 

Stellen
Planung

2014 

neu 

Stellen 
Planung 

2014 

a) Planmäßige Beamtinnen und Beamte  
(in Stellen) 

323,5 323,5 323,5 323,5 

b) Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer  
(in Stellen) 

315,5 310,5 310,5 306,5 

 Zwischensumme 639,0 634,0 634,0 630,0 

c) Beamtinnen und Beamte auf Widerruf im 
Vorbereitungsdienst 

40,0 40,0 40,0 40,0 

d) Auszubildende, DHBW Studenten/-
innen, Praktikanten/-innen  u.ä. (in VZÄ) 

47,0 47,0 47,0 47,0 

 zus. 726,0 721,0 721,0 717,0 
 
 
Übrige Erläuterungen unverändert. 
 

   
Abschluss 2014 Kapitel 0614 

 

   Sächliche Verwaltungsausgaben 20,0 20,0 0,0
   Gesamtausgaben 20,0 20,0 0,0
   Kapitel 0614 Zuschuss 20,0 20,0 0,0
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 Ministerium für Finanzen und Wirtschaft 
  0615 Vermögen- und Bau Baden-Württemberg   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

   
Ausgaben 

 

   Die Mittel sind übertragbar. 
Die Titel 682 01 und 891 01 sind gegenseitig deckungsfähig. 
Die im Wirtschaftsplan des Betriebs veranschlagten Beträge für 
Investitionen sind bindend. 
Für im Wirtschaftsplan nicht veranschlagte Investitionen dürfen - bei 
Beträgen über 30.000 EUR im Einzelfall mit Einwilligung des Ministe-
riums für Finanzen und Wirtschaft - und für Mehrausgaben bei veran-
schlagten Investitionen - bei Beträgen über 15.000 EUR im Einzelfall 
mit Einwilligung des Ministeriums für Finanzen und Wirtschaft - selbst 
erwirtschaftete Einsparungen oder Mehreinnahmen innerhalb des 
Wirtschaftsplans verwendet werden. 
Die Bildung von Rücklagen bedarf der Einwilligung des Ministeriums 
für Finanzen und Wirtschaft. 
Die Betriebsgrundstücke können unentgeltlich überlassen werden. 
 
Bei der Vermietung von Räumlichkeiten in landeseigenen Schlössern 
und sonstigen Anlagen an die Träger allgemein bildender Museen 
und allgemein bildender Ausstellungen kann auf die Erhebung eines 
Mietzinses verzichtet werden; das Gleiche gilt - einschl. Nebenkosten 
- in weiteren Fällen nach Maßgabe der Erläuterungen. 
Bei der Vermietung von Räumlichkeiten in landeseigenen Gaststätten 
und sonstigen Anlagen kann auf die Erhebung eines Mietzinses 
verzichtet werden; das Gleiche gilt - einschl. Nebenkosten - in weite-
ren Fällen nach Maßgabe der Erläuterungen. 
Die Inhaber von Landesfamilienpässen erhalten einmal jährlich freien 
Eintritt. 
 
Mit Einwilligung des Ministeriums für Finanzen und Wirtschaft sind 
Abweichungen von der Stellenübersicht für Arbeitnehmer/-innen der 
Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg gem. Ziff. 1b 
der Erläuterungen zum Wirtschaftsplan im Rahmen der im Unterwirt-
schaftsplan zur Verfügung stehenden Mittel zulässig, wenn dauerhaft 
Mehreinnahmen erzielt werden. 
 

 

   Zuweisungen und Zuschüsse 
(ohne Investitionen) 

 

682 01  016 Zuschuss an Vermögen und Bau Baden-Württemberg 100.094,3 99.751,1 -343,2

     
  Erläuterung: Mittelkürzung aufgrund Stellenwegfall zum 01.09.2013 gem. § 2 Abs. 2 und 3 StHG 2013/14  

(8,0 Stellen TV-L Entgeltgruppe 2-5 ). 
 
 
Gesamtbestand Personal  
 

 
 

Stellen 
Soll 2012 

 
Stellen 

Planung 
2013 

bisher 
Stellen 

Planung 
2014 

neu 
Stellen 

Planung 
2014 

      
a) Planmäßige Beamtinnen und Beamte 912,5 912,0 912,0 912,0 
b) Arbeitnehmer/-innen 767,5 757,5 757,5 749,5 
 Zwischensumme 1.680,0 1.669,5 1.669,5 1.661,5 

c) Beamtinnen und Beamte auf Widerruf 197,0 197,0 197,0 197,0 
d) Auszubildende, Praktikanten u.ä. 107,0 107,0 107,0 107,0 
e) Praktikanten/-innen, Volontäre, Praxis-

semesterstudenten/-innen 
27,0 27,0 27,0 27,0 

 zus. 2.011,0 2.000,5 2.000,5 1.992,5 
 
Übrige Erläuterungen unverändert. 
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 Ministerium für Finanzen und Wirtschaft 
  0615 Vermögen- und Bau Baden-Württemberg   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 
   

Abschluss 2014 Kapitel 0615 
 

   Zuweisungen und Zuschüsse
(ohne Investitionen)

101.984,3 101.641,1 -343,2

   Ausgaben für Investitionen 2.052,0 2.052,0 0,0
   Gesamtausgaben 104.036,3 103.693,1 -343,2
   Kapitel 0615 Zuschuss 104.036,3 103.693,1 -343,2
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 Ministerium für Finanzen und Wirtschaft 
  0620 Betriebe und Beteiligungen   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

     
  V or b em er ku n g:  Hier sind die Einnahmen und Ausgaben im Zusammenhang mit 

Betrieben und Beteiligungen veranschlagt.  
 

 

   
Einnahmen 

 

   
Verwaltungseinnahmen 

 

111 14  812 Garantiegebühren und ähnliches aufgrund der 
Kapitalerhöhung und Risikoabschirmung LBBW 

28.000,0 31.200,0 3.200,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind:   

2013 
Tsd. EUR 

bisher 
2014 

Tsd. EUR 

neu 
2014 

Tsd. EUR 
     
1. Garantiegebühren der Garantie Portfolio Baden-Württemberg  

GmbH & Co KG 
15.000,0 15.000,0 15.000,0 

2. Garantiegebühren der Landesbeteiligungen Baden-Württemberg 
GmbH 

16.200,0 13.000,0 16.200,0 

 zus. 31.200,0 28.000,0 31.200,0 
 
Im Jahr 2014 höhere Garantiegebühren der Landesbeteiligungen Baden-Württemberg GmbH (LBT), nachdem eine  
teilweise Rückzahlung der Kapitalerhöhung der LBBW erst im laufenden Jahr 2014 an die LBT vorgenommen wird. 
 

121 21  812 Gewinne aus Unternehmen juristischer Personen des 
öffentlichen Rechts 

0,0 74.600,0 74.600,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind: 

 
 

2013 
Tsd. EUR 

bisher 
2014 

Tsd. EUR 

neu 
2014 

Tsd. EUR 
     
1. Nachholung Verzinsung stille Einlagen LBBW 67.000,0 0,0 42.500,0 
2. Erträge aus stillen Einlagen LBBW anteilig für 2014 0,0 0,0 2.500,0 
3. Ausschüttung der LBBW 0,0 0,0 29.600,0 

 zus. 67.000,0 0,0 74.600,0  

121 22  812 Gewinne aus Unternehmen des privaten Rechts 38.080,0 5.080,0 -33.000,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind Gewinne aus 

der Beteiligung an folgenden Unternehmen: 
 

 
Stammkapital 

 
Tsd. EUR 

 
Beteiligung 
des Landes 

Tsd. EUR 

 
Ausschüttung 

2013 
Tsd. EUR 

bisher 
Ausschüttung 

2014  
Tsd. EUR 

neu 
Ausschüttung 

2014  
Tsd. EUR 

       
1. Finanzierungsgesellschaft für öffentliche 

Vorhaben des Landes Baden-
Württemberg mbH, Stuttgart  

 
 

260,0 

 
 

259,7 

 
 

80,0 

 
 

80,0 

 
 

80,0 
       

2. Beteiligungsgesellschaft des Landes       
 Baden-Württemberg mbH 3.000,0 3.000,0 5.000,0 5.000,0 5.000,0 
       
3. Landesbeteiligungen Baden-Württemberg 

GmbH 
 

25,0 
 

21,96 
 

0,0 
 

33.000,0 
 

0,0 
       
   zus. 5.080,0 38.080,0 5.080,0 

Niedrigere  Ausschüttung der LBBW an die Landesbeteiligungen Baden-Württemberg GmbH (LBT) als zunächst veranschlag 
(siehe Nr. 3 der Erläuterungen). Aufgrund der Zinsverpflichtungen der LBT aus der Refinanzierung der Kapitalerhöhung verbleibt 
kein Raum für eine Ausschüttung an das Land. Vielmehr ist von einem erneuten Zuschussbedarf der LBT auszugehen (vgl. Titel 
682 14). 
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 Ministerium für Finanzen und Wirtschaft 
  0620 Betriebe und Beteiligungen   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 
134 01 N 812 Rückzahlung von stillen Einlagen durch die LBBW 0,0 408.500,0 408.500,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt ist die Rückzahlung der bei der LBBW noch bestehenden stillen 

Einlagen des Landes. 
 

 

   
Ausgaben 

 

   Zuweisungen und Zuschüsse 
(ohne Investitionen) 

 

   Die Mittel sind übertragbar. 
 

 

682 14  812 Zuschuss an die Landesbeteiligungen 
Baden-Württemberg GmbH 

0,0 69.200,0 69.200,0

     
  Erläuterung: Zur Erfüllung ihrer finanziellen Verpflichtungen erhält die Landesbeteiligungen 

Baden-Württemberg GmbH im Jahr 2014 einen Zuschuss in Höhe von  69.200,0 Tsd. EUR. 
 

 

   
Ausgaben für Investitionen 

 

831 02 N 680 Kapitalerhöhungsrückzahlung an die 
Landesbeteiligungen Baden-Württemberg GmbH 

0,0 400.000,0 400.000,0

     
  Erläuterung: Rückzahlung der Mittel für die Kapitalerhöhung der LBBW aus dem Jahr 2009 

durch die Landesbeteiligungen Baden-Württemberg GmbH. 
 

 

871 01  680 Inanspruchnahme aus einer Bürgschaft an die 
Landeskreditbank Baden-Württemberg - Förderbank 

76.100,0 60.200,0 -15.900,0

     
  Erläuterung: Der Landeskreditbank Baden-Württemberg - Förderbank wurden die Erträge 

aus den stillen Einlagen an der Landesbank Baden-Württemberg mit der Verpflichtung 
abgetreten, die Erträge zu ersetzen, falls die Landesbank Baden-Württemberg die stillen 
Einlagen nicht bedienen kann. Im Rahmen der vertraglich übernommenen Verpflichtung 
sind im Jahr 2014  60.200.000 EUR an die Landeskreditbank Baden-Württemberg - Förder-
bank zu leisten.  
 

 

   
Abschluss 2014 Kapitel 0620 

 

   Verwaltungseinnahmen 66.080,0 519.380,0 453.300,0
   Gesamteinnahmen 66.080,0 519.380,0 453.300,0
   Zuweisungen und Zuschüsse

(ohne Investitionen)
4.456,0 73.656,0 69.200,0

   Ausgaben für Investitionen 76.100,0 460.200,0 384.100,0
   Gesamtausgaben 80.556,0 533.856,0 453.300,0
   Kapitel 0620 Zuschuss 14.476,0 14.476,0 0,0
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 Ministerium für Finanzen und Wirtschaft 
  0622 Staatliche Münzen Baden-Württemberg   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

     
   

Einnahmen 
 

   
Verwaltungseinnahmen 

 

121 01  680 Ablieferung der Staatlichen Münzen 
Baden-Württemberg 

192,9 234,6 41,7

     
  Erläuterung: Erhöhung des Ablieferungsbetrags durch den Stellenwegfall zum 01.09.2013  

gem. § 2 Abs. 2 und 3 StHG 2013/14 (1,0 Stelle TV-L Entgeltgruppe 4). 
 
 
Gesamtbestand Personal  

 

 

Stellen
Soll 2012 

 

Stellen
Planung

2013 

bisher 

Stellen
Planung

2014 

neu 

Stellen 
Planung 

2014 

a) Planmäßige Beamtinnen und Beamte 2,0 2,0 2,0 2,0 

b) Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
(Beschäftigte) 

89,5 88,5 88,5 87,5 

 Zwischensumme 91,5 90,5 90,5 89,5 

c) Auszubildende 

Praktikantinnen und Praktikanten 

11,0 

1,0 

11,0 

1,0 

11,0 

1,0 

11,0 

1,0 

 zus. 103,5 102,5 102,5 101,5 
 
Übrige Erläuterungen unverändert. 

   
Abschluss 2014 Kapitel 0622 

 

   Verwaltungseinnahmen 192,9 234,6 41,7
   Gesamteinnahmen 192,9 234,6 41,7
   Kapitel 0622 Überschuss 192,9 234,6 41,7
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 Ministerium für Finanzen und Wirtschaft 
  0623 Wilhelma in Stuttgart-Bad Cannstatt   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

     
   

Ausgaben 
 

   Die Mittel sind übertragbar. 
Die Titel 682 01, 682 02 und 891 01 sind gegenseitig deckungsfähig. 
Die im Wirtschaftsplan des Landesbetriebs veranschlagten Beträge 
für Investitionen sind bindend. 
Für im Wirtschaftsplan nicht veranschlagte Investitionen dürfen - bei 
Beträgen über 30.000 EUR im Einzelfall mit Einwilligung des Ministe-
riums für Finanzen und Wirtschaft - und für Mehrausgaben bei veran-
schlagten Investitionen - bei Beträgen über 15.000 EUR im Einzelfall 
mit Einwilligung des Ministeriums für Finanzen und Wirtschaft - selbst 
erwirtschaftete Einsparungen oder Mehreinnahmen innerhalb des 
Wirtschaftsplans verwendet werden. 
Die Bildung von Rücklagen bedarf der Einwilligung des Ministeriums 
für Finanzen und Wirtschaft. Die Betriebsgrundstücke können dem 
Landesbetrieb unentgeltlich überlassen werden. 
 
 

 

   Zuweisungen und Zuschüsse 
(ohne Investitionen) 

 

682 01  184 Zuschuss an die Wilhelma in Stuttgart- 
Bad Cannstatt (Zoologisch-botanischer Garten) 

4.007,0 3.933,0 -74,0

     
  Erläuterung: Mittelkürzung aufgrund des Stellenwegfalls zum 01.09.2013  

gem. § 2 Abs. 2 und 3 StHG 2013/14 (2,0 Stellen TV-L Entgeltgruppe 3). 
 
 

Gesamtbestand Personal  
 
  

Stellen
Soll 2012 

 

Stellen
Planung

2013 

bisher 

Stellen 
Planung 

2014 

neu 

Stellen 
Planung 

2014 

a) Planmäßige Beamtinnen und Beamte 7,0 6,0 6,0 6,0 

b) Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer (Beschäftigte) 262,0 261,0 261,0 259,0 

 Zwischensumme 269,0 267,0 267,0 265,0 

c) Auszubildende/Praktikantinnen/Praktikanten/Sonstige 21,0 21,0 21,0 21,0 

 zus. 290,0 288,0 288,0 286,0 
 
 
Übrige Erläuterungen unverändert. 

   
Abschluss 2014 Kapitel 0623 

 

   Zuweisungen und Zuschüsse
(ohne Investitionen)

7.930,0 7.856,0 -74,0

   Ausgaben für Investitionen 1.500,0 1.500,0 0,0
   Gesamtausgaben 9.430,0 9.356,0 -74,0
   Kapitel 0623 Zuschuss 9.430,0 9.356,0 -74,0
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Ministerium für Finanzen und Wirtschaft 
      
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 weniger(-) Abschluss Einzelplan 06 

Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 

Verwaltungseinnahmen 181.916,9 635.258,6 453.341,7 

 
Übrige Einnahmen 67.116,8 67.116,8 0,0 

 
Gesamteinnahmen 249.033,7 702.375,4 453.341,7 

 
Personalausgaben 948.252,0 950.096,7 1.844,7 

 
Sächliche Verwaltungsausgaben 73.014,0 73.014,0 0,0 

 Zuweisungen und Zuschüsse 
(ohne Investitionen) 220.757,8 289.560,6 68.802,8 

 
Ausgaben für Investitionen 93.954,5 484.254,5 390.300,0 

 
Besondere Finanzierungsausgaben 50,0 50,0 0,0 

 
Gesamtausgaben 1.336.028,3 1.796.975,8 460.947,5 

 
Einzelplan 06 Überschuss/Zuschuss -1.086.994,6 -1.094.600,4 -7.605,8 
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Zweiter Nachtrag
zum Staatshaushaltsplan

für 2014

Einzelplan 07
Ministerium für Finanzen und Wirtschaft

(Wirtschaft)
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 Ministerium für Finanzen und Wirtschaft (Wirtschaf t) 
  0702 Allgemeine Bewilligungen   
           

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
       

   
Einnahmen 

   

   
Titelgruppen 

   

88   Umsetzung des Aufbauhilfefonds Hochwasserschäden    

       
  Erläuterung: Die Mittel aus dem Aufbauhilfefonds werden für den Zuständigkeitsbereich 

des Ministeriums für Finanzen und Wirtschaft hier vereinnahmt. Vgl. Vermerk bei Tit.Gr. 88 - 
Ausgaben. 
 
 

   

234 88 N 813 Sonstige Zuweisungen des Aufbauhilfefonds 0,0 0,0 0,0 

334 88 N 813 Zuweisungen des Aufbauhilfefonds 
für Investitionen 

0,0 0,0 0,0 

   Summe Titelgruppe 88  0,0 0,0 0,0 
   

Ausgaben 
   

   
Titelgruppen 

   

88   Umsetzung des Aufbauhilfefonds Hochwasserschäden    

   Die Mittel sind übertragbar. Bei der Titelgruppe 88 erhöht sich die 
Ausgabeermächtigung um die Einnahmen der Titelgruppe, soweit die 
Einnahmen nicht zur Deckung von Ausgaben aus anderen Haushalts-
jahren dienen. Ausgaben sind auch vor dem Eingang 
der Einnahmen zulässig. 
 

   

  Erläuterung: Die Hilfen aus dem Aufbauhilfefonds werden für den Zuständigkeitsbereich 
des Ministeriums für Finanzen und Wirtschaft hier verausgabt. Insbesondere können Auf-
bauhilfen zur Unterstützung betroffener Unternehmen der gewerblichen Wirtschaft und 
betroffener Wohnungsbauunternehmen sowie zur Wiederherstellung städtebaulicher Infra-
struktur in Gemeinden gewährt werden. 
 
 

   

       
633 88 N 813 Sonstige Zuweisungen an Gemeinden 

und Gemeindeverbände 
0,0 0,0 0,0 

682 88 N 813 Zuschüsse für laufende Zwecke 
an öffentliche Unternehmen 

0,0 0,0 0,0 

683 88 N 813 Zuschüsse für laufende Zwecke 
an private Unternehmen 

0,0 0,0 0,0 

883 88 N 813 Zuweisungen für Investitionen 
an Gemeinden und Gemeindeverbände 

0,0 0,0 0,0 

891 88 N 813 Zuweisungen für Investitionen 
an öffentliche Unternehmen 

0,0 0,0 0,0 

892 88 N 813 Zuweisungen für Investitionen 
an private Unternehmen 

0,0 0,0 0,0 

   Summe Titelgruppe 88  0,0 0,0 0,0 
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 Ministerium für Finanzen und Wirtschaft (Wirtschaf t) 
  0702 Allgemeine Bewilligungen   
           

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
   

Abschluss 2014 Kapitel 0702 

   

   Verwaltungseinnahmen  607,0 607,0 0,0 

   Gesamteinnahmen  607,0 607,0 0,0 
   Personalausgaben  301,0 301,0 0,0 
   Sächliche Verwaltungsausgaben  736,0 736,0 0,0 
   Zuweisungen und Zuschüsse  

(ohne Investitionen)  
870,0 870,0 0,0 

   Ausgaben für Investitionen  450,0 450,0 0,0 
   Besondere Finanzierungsausgaben  -4.105,6 -4.105,6 0,0 

   Gesamtausgaben  -1.748,6 -1.748,6 0,0 

   Kapitel 0702 Überschuss  2.355,6 2.355,6 0,0 
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 Ministerium für Finanzen und Wirtschaft (Wirtschaf t) 
  0707 Wirtschaftspolitik und Außenwirtschaft   
           

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
       

   
Ausgaben 

   

   
Titelgruppen 

   

85   Maßnahmen zur Förderung der internationalen Wirt- 
schaftsbeziehungen einschließlich europäischer 
Aktivitäten 

   

   Haushaltsvermerke unverändert. 
 

   

  Erläuterung: unverändert. 
 

   

       
429 85  029 Personalaufwand 57,0 92,0 35,0 

       
  Erläuterung: Mehr für Personalausgaben im Rahmen der neuen InterReg B  

"Donauraum"- Maßnahme. Kofinanzierung zusammen mit Bayern. 
 

   

547 85  029 Sonstiger Sachaufwand 180,0 145,0 -35,0 

       
  Erläuterung: Einsparung; vgl. Mehrausgaben bei Kap. 0707 Tit. 429 85. 

 
   

687 85  029 Maßnahmen der Zusammenarbeit mit anderen Ländern 876,0 776,0 -100,0 

   Verpflichtungsermächtigungen unverändert. 
 

   

 
   

Erläuterung: Einsparung aufgrund höherem Bankbeitrag zugunsten Baden Württemberg 
International (bw-i). Vgl. auch Einsparung bei Kap. 1406 Tit. 682 91.  
 

   

       

   Summe Titelgruppe 85  2.668,0 2.568,0 -100,0 
   

Abschluss 2014 Kapitel 0707 

   

   Personalausgaben  57,0 92,0 35,0 
   Sächliche Verwaltungsausgaben  1.107,0 1.072,0 -35,0 
   Zuweisungen und Zuschüsse  

(ohne Investitionen)  
3.786,0 3.686,0 -100,0 

   Gesamtausgaben  4.950,0 4.850,0 -100,0 

   Kapitel 0707 Zuschuss  4.950,0 4.850,0 -100,0 
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 Ministerium für Finanzen und Wirtschaft (Wirtschaf t) 
  0708 Innovation und Technologietransfer   
           

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
       

   
Ausgaben 

   

   
Titelgruppen 

   

79   Forschungseinrichtungen für neue Technologien und 
für Zwecke der wirtschaftsnahen Forschung 
einschließlich der technischen Entwicklung 

   

   Haushaltsvermerke unverändert. 
 

   

  Erläuterung: unverändert. 
 

   

       
685 79  165 Zuschüsse zu den Betriebskosten 25.420,0 25.400,0 -20,0 

   Verpflichtungsermächtigungen unverändert. 
 

   

   
Erläuterung: Einsparung; vgl. Mehrausgaben bei Kap. 0602 Tit. 685 49. Mitgliedsbeiträge 
für das Europäische Chemieregionen Netzwerk (ECRN) ab 2014. 
 

   

       

   Summe Titelgruppe 79  38.044,0 38.024,0 -20,0 
   

Abschluss 2014 Kapitel 0708 

   

   Verwaltungseinnahmen  100,0 100,0 0,0 

   Gesamteinnahmen  100,0 100,0 0,0 
   Personalausgaben  285,0 285,0 0,0 
   Sächliche Verwaltungsausgaben  1.522,0 1.522,0 0,0 
   Zuweisungen und Zuschüsse  

(ohne Investitionen)  
56.443,0 56.423,0 -20,0 

   Ausgaben für Investitionen  31.329,0 31.329,0 0,0 

   Gesamtausgaben  89.579,0 89.559,0 -20,0 

   Kapitel 0708 Zuschuss  89.479,0 89.459,0 -20,0 
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Ministerium für Finanzen und Wirtschaft (Wirtschaft ) 
(Wirtschaft) 

      
          

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 weniger(-) Abschluss Einzelplan 07  

Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 

 

 
Verwaltungseinnahmen 22.752,5 22.752,5 0,0 

 
Übrige Einnahmen 202.578,0 202.578,0 0,0 

 
Gesamteinnahmen 225.330,5 225.330,5 0,0 

 
Personalausgaben 7.166,0 7.201,0 35,0 

 
Sächliche Verwaltungsausgaben 9.313,6 9.278,6 -35,0 

 
Schuldendienst 3.500,0 3.500,0 0,0 

 Zuweisungen und Zuschüsse 
(ohne Investitionen) 355.201,0 355.081,0 -120,0 

 
Ausgaben für Investitionen 234.456,6 234.456,6 0,0 

 
Besondere Finanzierungsausgaben -4.105,6 -4.105,6 0,0 

 
Gesamtausgaben 605.531,6 605.411,6 -120,0 

 
Einzelplan 07 Überschuss/Zuschuss -380.201,1 -380.081,1 120,0 
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Zweiter Nachtrag
zum Staatshaushaltsplan

für 2014

Einzelplan 08
Ministerium für Ländlichen Raum und 

Verbraucherschutz
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 Ministerium für Ländlichen Raum und Verbrauchersch utz 
  0802 Allgemeine Bewilligungen   
           

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
       

   
Einnahmen 

   

   
Titelgruppen 

   

73   Unwetterhilfen des Landes an land- und forst- 
wirtschaftliche Betriebe 

   

       
  Erläuterung: Veranschlagt sind Zuweisungen, Erstattungen, Ersätze und dgl. von Dritten 

zu Unwetterhilfen und dgl. des Landes Baden-Württemberg an land- und forstwirtschaftliche 
Betriebe. 
 

   

234 73 N 521 Zuweisungen aus Sondervermögen 0,0 0,0 0,0 

281 73 N 521 Sonstige Zuweisungen, Erstattungen, Ersätze 
und dgl. 

0,0 0,0 0,0 

334 73 N 521 Zuweisungen für Investitionen aus Sondervermögen 0,0 0,0 0,0 

342 73 N 521 Sonstige Zuweisungen, Erstattungen, Ersätze 
und dgl. für Investitionen 

0,0 0,0 0,0 

   Summe Titelgruppe 73  0,0 0,0 0,0 
   

Ausgaben 
   

   Aus Kap. 0802 dürfen Ausgaben auch neben anderen zweckentspre-
chenden Ausgaben des Staatshaushaltsplans gewährt werden. 
 

   

   
Personalausgaben 

   

462 01  880 Globale Minderausgaben für Personalausgaben -1.040,6 -804,1 236,5 

       
  Erläuterung: Globale Minderausgaben für die gem. § 2 StHG 2013/2014 im Einzelplan 08 

zu streichenden Stellen. Vgl. auch globale Minderausgaben bei Tit. 972 10, 972 45 und 
Kap. 1212 Tit. 972 01. 

   

   
Titelgruppen 

   

   Innerhalb der einzelnen Titelgruppen sind die Gruppentitel gegensei-
tig deckungsfähig. 
 

   

73   Unwetterhilfen des Landes an land- und forst- 
wirtschaftliche Betriebe 

   

   Die Mittel sind übertragbar. 
Bei Tit.Gr. 73 erhöht sich die Ausgabeermächtigung um die Einnah-
men der Titelgruppe, soweit die Einnahmen nicht zur Deckung von 
Ausgaben aus anderen Haushaltsjahren dienen. Ausgaben sind auch 
vor dem Eingang der Einnahmen zulässig. 
 

   

  Erläuterung: Veranschlagt sind Unwetterhilfen u. dgl. des Landes an land- und forstwirt-
schaftliche Betriebe. 

   

       
683 73 N 521 Zuschüsse an private Unternehmen 0,0 0,0 0,0 

892 73 N 521 Zuschüsse für Investitionen an private Unternehmen 0,0 0,0 0,0 

   Summe Titelgruppe 73  0,0 0,0 0,0 
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 Ministerium für Ländlichen Raum und Verbrauchersch utz 
  0802 Allgemeine Bewilligungen   
           

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
82   Bundesgartenschauen    

   Die Mittel sind übertragbar.  
 

   

  Erläuterung:  Veranschlagt sind Mittel für die Durchführung der Bundesgartenschau 2019 in 
Heilbronn. Das Land bezuschusst die Stadt Heilbronn mit insgesamt 21,0 Mio. EUR. Weite-
re 0,7 Mio. EUR sind für den Treffpunkt Baden-Württemberg vorgesehen. 
 

   

       
546 82 N 522 Sonstiger Sachaufwand 0,0 0,0 0,0 

   Veröffentlichungen und sonstiges Informationsmaterial können an 
Dritte unentgeltlich oder gegen ermäßigtes Entgelt abgegeben wer-
den. 
 

   

  2014 
  Tsd. EUR 
 Verpflichtungsermächtigung 700,0 
 Davon zur Zahlung fällig im  
 Haushaltsjahr 2018 ..............bis zu 400,0 
 Haushaltsjahr 2019 ..............bis zu 300,0  

   
Erläuterung: 
Veranschlagt ist der Sachaufwand im Zusammenhang mit der Durchführung der Bundesgartenschau, insbe-
sondere die Kosten für Einrichtung, Betreuung und Betrieb des Treffpunkts Baden-Württemberg (darunter 
auch Reisekosten an Landesbedienstete u. a.). 
 
Übersicht über die Verpflichtungsermächtigungen und ihre Abdeckung (Beträge in Tsd. EUR) 
 

Betrag davon abzudecken aus Haushaltsmitteln  Bewilligung im 
Haushaltsplan  2015 2016 2017 2018 2019 
       
2014 700,0 0,0 0,0 0,0 400,0 300,0 

zus. 700,0 0,0 0,0 0,0 400,0 300,0 

 
 

   

       
883 82 N 522 Zuweisungen an Gemeinden zur Durchführung 

von Bundesgartenschauen 
0,0 700,0 700,0 

  2014 
  Tsd. EUR 
 Verpflichtungsermächtigung 20.300,0 
 Davon zur Zahlung fällig im  
 Haushaltsjahr 2015 ..............bis zu 5.000,0 
 Haushaltsjahr 2016 ..............bis zu 7.000,0 
 Haushaltsjahr 2017 ..............bis zu 5.000,0 
 Haushaltsjahr 2018 ..............bis zu 3.300,0  

  Erläuterung: 
Veranschlagt sind Zuweisungen für die Durchführung der Bundesgartenschau 2019 in Heilbronn. 
 
Übersicht über die Verpflichtungsermächtigungen und ihre Abdeckung (Beträge in Tsd. EUR) 
 

Betrag davon abzudecken aus Haushaltsmitteln  Bewilligung im 
Haushaltsplan  2015 2016 2017 2018 2019 
       
2014 20.300,0 5.000,0 7.000,0 5.000,0 3.300,0 - 

zus. 20.300,0 5.000,0 7.000,0 5.000,0 3.300,0 - 

 
 

   

       

   Summe Titelgruppe 82  0,0 700,0 700,0 
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 Ministerium für Ländlichen Raum und Verbrauchersch utz 
  0802 Allgemeine Bewilligungen   
           

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 

   

Abschluss 2014 Kapitel 0802 

   

   Steuern und steuerähnliche Abgaben  2.540,0 2.540,0 0,0 
   Verwaltungseinnahmen  1.100,0 1.100,0 0,0 
   Übrige Einnahmen  100.930,0 100.930,0 0,0 

   Gesamteinnahmen  104.570,0 104.570,0 0,0 
   Personalausgaben  119.940,7 120.177,2 236,5 
   Sächliche Verwaltungsausgaben  9.339,3 9.339,3 0,0 
   Zuweisungen und Zuschüsse  

(ohne Investitionen)  
62.552,0 62.552,0 0,0 

   Ausgaben für Investitionen  40.130,0 40.830,0 700,0 
   Besondere Finanzierungsausgaben  -3.726,5 -3.726,5 0,0 

   Gesamtausgaben  228.235,5 229.172,0 936,5 

   Kapitel 0802 Zuschuss  123.665,5 124.602,0 936,5 
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 Ministerium für Ländlichen Raum und Verbrauchersch utz 
  0813 Staatliches Weinbauinstitut, Versuchs- und F orsch- 

ungsanstalt für Weinbau u. Weinbehandlung Freiburg   
           

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
       

       
  V o r b e m e r k u n g: Veranschlagt ist das Staatliche Weinbauinstitut, Versuchs- und 

Forschungsanstalt für Weinbau und Weinbehandlung, Freiburg, mit dem Versuchs- und 
Lehrgut Blankenhornsberg (Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald). 
Das Staatliche Weinbauinstitut ist ein Landesbetrieb nach § 26 LHO. 
 

   

   
Ausgaben 

   

   Zuweisungen und Zuschüsse 
(ohne Investitionen) 

   

682 01  165 Zuführung an das Staatliche Weinbauinstitut 
Freiburg 

3.666,4 3.647,9 -18,5 

   Die Mittel sind übertragbar. 
Die im Finanzplan des Betriebs für die Vermehrung des Anlagever-
mögens (Investitionen) veranschlagten Beträge sind bindend. 
Für im Finanzplan nicht veranschlagte Investitionen und für Mehraus-
gaben bei veranschlagten Investitionen dürfen – bei Beträgen über 
50.000 EUR im Einzelfall mit Einwilligung des Ministeriums für Finan-
zen und Wirtschaft – selbst erwirtschaftete Einsparungen  oder Mehr-
einnahmen innerhalb des Wirtschaftsplans verwendet werden. 
Der Wirtschaftsplan und die Grundsätze für die Wirtschaftsführung 
einschließlich der Bildung von Rücklagen bedürfen der Einwilligung 
des Ministeriums für Finanzen und Wirtschaft. 
Die Betriebsgrundstücke können unentgeltlich überlassen werden. 
 

   

  Erläuterung: Vgl. Vorbemerkung und Wirtschaftsplan (Anlage zu Kap. 0813). 
 

Ist-
Ergebnis 
(Vorvor-

jahr  

 

Betrag für 
(Planung 
Vorjahr 

Betrag für 
(Planjahr 1 

 

Betrag für 
(Planjahr 2 

 

Unentgeltliche Leistungen 
für den Landesbetrieb 

Fläche in m2 
bzw. ande-
rer Größen-
ordnung der 

Leistung  

= 2011) 
 

Tsd. EUR 

= 2012)  
 

Tsd. EUR 

= 2013)  
 

Tsd. EUR 

= 2014)  
 

Tsd. EUR 

 

Nutzung unentgeltlich  

überlassener 

Liegenschaften des Landes 

(Mietwert, Bewirtschaftung, 

Bauunterhalt) 

      

 Liegenschaften 

Freiburg 

Blankenhornsberg 

 

8 618 m² 851,0 666,0 666,0 666,0  

Unentgeltliche Leistungen 
insgesamt 

8 618 m² 851,0 666,0 666,0 666,0  
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 Ministerium für Ländlichen Raum und Verbrauchersch utz 
  0813 Staatliches Weinbauinstitut, Versuchs- und F orsch- 

ungsanstalt für Weinbau u. Weinbehandlung Freiburg   
           

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
       
   

Abschluss 2014 Kapitel 0813 

   

   Zuweisungen und Zuschüsse  
(ohne Investitionen)  

3.666,4 3.647,9 -18,5 

   Gesamtausgaben  3.666,4 3.647,9 -18,5 

   Kapitel 0813 Zuschuss  3.666,4 3.647,9 -18,5 
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Anlage zu Kap. 0813   
 
 
Der Wirtschaftsplan (einschließlich Erläuterungen) des Staatlichen Weinbauinstituts Freiburg ändert si ch wie folgt: 
 
 
Wirtschaftsplan 2014 
 

Bisheriger Betrag 
2014 

Tsd. EUR  

Mehr (+) / Weniger (-) 
2014 

Tsd. EUR 

Neuer Betrag 
2014 

Tsd. EUR 
    
Pos.  A II/2.1     Entgelte und Gehälter 3.336,1 -18,5 3.317,6 
Pos.  A III          Jahres-Fehlbetrag 3.806,0 -18,5 3.787,5 
Pos.  B I/1         Jahres-Fehlbetrag 3.806,0 -18,5 3.787,5 
Pos.  B II/3       Zuführung des Landes  
                         Kap. 0813 Tit. 682 01 

 
3.666,4 

 
-18,5 

 
3.647,9 

    
 
 
A II/2.1: Personalaufwand für Beamtinnen/Beamte und Arbeitnehmerinnen/Arbeitnehmer, Auszubildende, Praktikantinnen/Praktikanten und Aushilfskräfte nach 
Bedarf. Außerdem Zuwendungen für Trennungsgelder, Umzugskostenvergütung, Beihilfen, Fürsorgeleistungen. 
 
 

1. Gesamtbestand Personal  

 

Stellen 
Soll 2012 

Stellen 
Planung  

2013 

Stellen 
Planung  

2014 

a) Planmäßige Beamtinnen und Beamte 13,0 13,0 13,0 

b) Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
(Beschäftigte) 

46,5 46,5 46,0 

c) Beamtinnen und Beamte auf Widerruf im 
Vorbereitungsdienst 

0,0 0,0 0,0 

 zus. 59,5 59,5 59,0 

 

 

    

2. Sonstige im Personalsoll nach Nr. 1 nicht enthal tene Be-
dienstete in VZÄ  

 

Soll 2012 Planung 2013 Planung 2014 

Sonstige 0 0 0 

Außerdem noch Auszubildende, Praktikantinnen/Praktikanten und 
Aushilfen nach Bedarf. 

   

 
 
Stellenübersicht für Arbeitnehmerin-
nen und Arbeitnehmer 
 (Beschäftigte) 
einschl. kw-/ku-Vermerken 

Stellen 
Soll 2012 

 

Stellen 
Planung 2013 

Veränderungen 
Planung 2014 

Stellen 
Planung 2014 

- bisher - 

Stellen 
Planung 2014 

- neu - 

Tarifliche Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer  
1.Entgeltgruppe 14 1,0 1,0  1,0 1,0 
2.Entgeltgruppe 12 1,0 1,0  1,0 1,0 
3.Entgeltgruppe 11 3,0 3,0  3,0 3,0 
4.Entgeltgruppe 10 1,5 1,5  1,5 1,5 
5.Entgeltgruppe 9 4,0 4,0  4,0 4,0 
6.Entgeltgruppe 81) 5,0 5,0  5,0 5,0 

7.Entgeltgruppe 61) 17,0 17,0  17,0 17,0 

8.Entgeltgruppe 51) 11,5 11,5  11,5 11,5 
9.Entgeltgruppe 31) 0,5 0,5 -0,5 Stellenwegfall 2014 gem. § 2 Abs. 3 

StHG 2013/14 
0,5 0,0 

10.Entgeltgruppe 2-5 (Schreib- u. 
Fernschreibdienst) 

2,0 2,0  2,0 2,0 

      
Zusammen 46,5 46,5  46,5 46,0 
      
Beschäftigte insgesamt 46,5 46,5  46,5 46,0 

 
1) 5 Stellen der Entgeltgruppen 8, 5 Stellen der Entgeltgruppe 6 und 1 Stelle der Entgeltgruppe 5 dürfen entsprechend § 3a des StHG 2013/14 besetzt werden. 
 
 
 
 
 
Übrige Positionen der Erläuterungen zum Wirtschaftsplan unverändert. 
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 Ministerium für Ländlichen Raum und Verbrauchersch utz 
  0818 Haupt- und Landgestüt Marbach   
           

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
       

       
  V o r bem e rk u n g : Veranschlagt ist das Haupt- und Landgestüt Marbach a. d. Lauter 

(Gomadingen Landkreis Reutlingen) mit der Hengst- und Stutenhaltung, der Reit- und 
Fahrschule und der Prüfstation für Pferde und Schafe. 
Das Haupt- und Landgestüt ist ein Landesbetrieb nach § 26 LHO. 
 

   

   
Ausgaben 

   

   Zuweisungen und Zuschüsse 
(ohne Investitionen) 

   

682 01  523 Zuführung an das Haupt- und Landgestüt Marbach 4.946,8 4.905,1 -41,7 

   Die Mittel sind übertragbar. 
Die im Finanzplan des Betriebs für die Vermehrung des Anlagever-
mögens (Investitionen) veranschlagten Beträge sind bindend. 
Für im Finanzplan nicht veranschlagte Investitionen und für Mehraus-
gaben bei veranschlagten Investitionen dürfen – bei Beträgen über 
50.000 EUR im Einzelfall mit Einwilligung des Ministeriums für Finan-
zen und Wirtschaft – selbst erwirtschaftete Einsparungen  oder Mehr-
einnahmen innerhalb des Wirtschaftsplans verwendet werden. 
Der Wirtschaftsplan und die Grundsätze für die Wirtschaftsführung 
einschließlich der Bildung von Rücklagen bedürfen der Einwilligung 
des Ministeriums für Finanzen und Wirtschaft. 
Die Betriebsgrundstücke können unentgeltlich überlassen werden. 
 

   

  Erläuterung: Vgl. Vorbemerkung und Wirtschaftsplan (Anlage zu Kap. 0818). 
 

Ist-
Ergebnis 
(Vorvor-

jahr  

 

Betrag für 
(Planung 
Vorjahr 

Betrag für 

(Planjahr 1 

Betrag für 

(Planjahr 2 

Unentgeltliche Leistungen 
für den Landesbetrieb 

Fläche in m2 
bzw. anderer 
Größenord-

nung der 
Leistung  

= 2011) 
 

Tsd. EUR 

= 2012)  
 

Tsd. EUR 

= 2013)  
 

Tsd. EUR 

= 2014)  
 

Tsd. EUR 

 

Nutzung unentgeltlich  

überlassener 

Liegenschaften des Landes 

(Mietwert, Bewirtschaftung, 

Bauunterhalt) 

      

1 Liegenschaft 

Gesamtareal des  

Gestüts (Gebäude) 

 

72 800 m² 1 017,0 721,0 711,0 711,0  

2 Landwirtschaftliche 

Flächen 

69 025 ar 35,0 35,0 35,0 35,0  

Unentgeltliche Leistungen 
insgesamt 

72 800 m² 

69 025 ar 

1 052,0 756,0 756,0 746,0  
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 Ministerium für Ländlichen Raum und Verbrauchersch utz 
  0818 Haupt- und Landgestüt Marbach   
           

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 

   

Abschluss 2014 Kapitel 0818 

   

   Zuweisungen und Zuschüsse  
(ohne Investitionen)  

4.946,8 4.905,1 -41,7 

   Gesamtausgaben  4.946,8 4.905,1 -41,7 

   Kapitel 0818 Zuschuss  4.946,8 4.905,1 -41,7 
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Anlage zu Kap. 0818   
 
 
Der Wirtschaftsplan (einschließlich Erläuterungen) des Haupt-und Landgestüt Marbach ändert sich wie fo lgt: 
 
 
Wirtschaftsplan 2014 
 

Bisheriger Betrag 
2014 

Tsd. EUR  

Mehr (+) / Weniger (-) 
2014 

Tsd. EUR 

Neuer Betrag 
2014 

Tsd. EUR 
    
Pos.  A II/2.1     Entgelte und Gehälter 3.974,2 -41,7 3.932,5 
Pos.  A III          Jahres-Fehlbetrag 5.129,0 -41,7 5.087,3 
Pos.  B I/1         Jahres-Fehlbetrag 5.129,0 -41,7 5.087,3 
Pos.  B II/3       Zuführung des Landes  
                         Kap. 0818 Tit. 682 01 

 
4.946,8 

 
-41,7 

 
4.905,1 

    
 
 
A II/2.1: Personalaufwand für Beamtinnen/Beamte und Arbeitnehmerinnen/Arbeitnehmer, Auszubildende, Praktikantinnen/Praktikanten und Aushilfskräfte nach 
Bedarf. Außerdem Zuwendungen für Trennungsgelder, Umzugskostenvergütung, Beihilfen, Fürsorgeleistungen. 
 
 

1. Gesamtbestand Personal  

 

Stellen 
Soll 2012 

Stellen 
Planung  

2013 

Stellen 
Planung  

2014 

a) Planmäßige Beamtinnen und Beamte 41,0 41,0 41,0 

b) Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
(Beschäftigte) 

44,5 44,5 43,5 

c) Beamtinnen und Beamte auf Widerruf im 
Vorbereitungsdienst 

0,0 0,0 0,0 

 zus. 85,5 85,5 84,5 

 

 

    

2. Sonstige im Personalsoll nach Nr. 1 nicht enthal tene Be-
dienstete in VZÄ  

 

Soll 2012 Planung 2013 Planung 2014 

Sonstige 0 0 0 

Außerdem noch Auszubildende, Praktikantinnen/Praktikanten und 
Aushilfen nach Bedarf. 

   

 
 
Stellenübersicht für Arbeitnehmerin-
nen und Arbeitnehmer 
 (Beschäftigte) 
einschl. kw-/ku-Vermerken 

Stellen 
Soll 2012 

 

Stellen 
Planung 2013 

Veränderungen 
Planung 2014 

Stellen 
Planung 2014 

- bisher - 

Stellen 
Planung 2014 

- neu - 

Tarifliche Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer  
1.Entgeltgruppe 15 0,5 0,5  0,5 0,5 
2.Entgeltgruppe 131) 2,0 2,0  2,0 2,0 
3.Entgeltgruppe 11 2,0 2,0  2,0 2,0 
4.Entgeltgruppe 10 2,0 2,0  2,0 2,0 
5.Entgeltgruppe 8 1,0 1,0  1,0 1,0 
6.Entgeltgruppe 7 5,0 5,0  5,0 5,0 
7.Entgeltgruppe 6 6,0 6,0  6,0 6,0 
8.Entgeltgruppe 5 24,0 24,0  24,0 24,0 
9.Entgeltgruppe 4 1,0 1,0 -1,0 Stellenwegfall 2014 gem. § 2 Abs. 3 

StHG 2013/14 
1,0 0,0 

10.Entgeltgruppe 2-5 (Schreib- u. 
Fernschreibdienst) 

1,0 1,0  1,0 1,0 

      
Zusammen 44,5 44,5  44,5 43,5 
      
Beschäftigte insgesamt 44,5 44,5  45,5 43,5 

 
1) 2 Stellen der Entgeltgruppen 13 dürfen entsprechend § 3a des StHG 2013/14 besetzt werden. 
 
 
 
 
 
Übrige Positionen der Erläuterungen zum Wirtschaftsplan unverändert. 
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    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
       

       
  Vorbemerkung:  

Veranschlagt sind Einnahmen und Ausgaben sowie Zuschüsse zu Maßnahmen des Natur-
schutzes und der Landschaftspflege. 
 

 
 

   

   
Ausgaben 

   

   
Titelgruppen 

   

   Innerhalb der einzelnen Titelgruppen sind die Gruppentitel gegensei-
tig deckungsfähig. 
 

   

91   Für Maßnahmen des Naturschutzes und der 
Landschaftspflege 

   

   Die Mittel sind übertragbar.  
Aus den Gruppentiteln dürfen Ausgaben auch neben anderen zweck-
entsprechenden Bewilligungen des Staatshaushaltsplans geleistet 
werden (§ 35 Abs. 2 LHO).  
Die Verpflichtungsermächtigungen bei den Tit. 535 91, 545 91, 547 
91, 633 91, 686 91 A und B sowie 883 91 und 893 91 sind gegensei-
tig deckungsfähig.  
Die Ausgabeermächtigung erhöht sich um die Mehreinnahmen bei 
Tit. 272 91 und die Einnahmen bei Tit. 233 91 und 282 91. Die Ver-
wendung der Erträge aus der Glücksspirale bedarf der Einwilligung 
des Ausschusses für Finanzen und Wirtschaft  des Landtags. 
 

   

  Erläuterung: Veranschlagt sind Mittel zur Förderung des Naturschutzes und der Land-
schaftspflege. Mehr zur Umsetzung der Naturschutzstrategie, insbesondere Natura 2000. 
Der Grunderwerb erfolgt aus dem allgemeinen Grundstock. 
 
Ab 1. Januar 2000 wurde das Land für den Bereich Umwelt- und Naturschutz in den Kreis 
der Destinatäre der Privatlotterie Glücksspirale aufgenommen (vgl. Tit. 282 91 und Haus-
haltsvermerk zu Tit.Gr. 91 Ausgaben). Die Verwendung der Erträge aus der Glücksspirale 
ist für Maßnahmen des Naturschutzes und der Landschaftspflege (u.a. Kulturlandschaftsini-
tiativen) vorgesehen.  
 
Veranschlagt sind auch Mittel in Höhe von 730 Tsd. EUR für das Biosphärengebiets 
Schwäbische Alb; vgl. auch Tit. Gr. 79 – Ausgaben -. 
 
Die EU kofinanziert die Maßnahmen im Rahmen des ELER mit (vgl. Kap. 0802 Tit.Gr. 99). 
 

   

       
686 91B  332 Zuschüsse an Sonstige für laufende Maßnahmen 7.170,0 6.772,0 -398,0 

   Ersätze fließen den Mitteln zu. 
 

   

  2014 
  Tsd. EUR 
 Verpflichtungsermächtigung 1.040,0 
 Davon zur Zahlung fällig im  
 Haushaltsjahr 2015 ..............bis zu 520,0 
 Haushaltsjahr 2016 ..............bis zu 520,0  
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    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 

 
   

Erläuterung:  
Es werden insbesondere gefördert: 
1. Erhaltungs-, Sicherungs- und Überwachungsmaßnahmen in Natur- und Landschaftsschutzgebieten 

sowie in der übrigen freien Landschaft, 
2. Maßnahmen der Landschaftsgestaltung, 
3. Beseitigung von Verunstaltungen und Landschaftsschäden, 
4. Pacht von Grundstücken für Zwecke des Naturschutzes und der Landschaftspflege, 
5. Betrieb und Unterhaltung von Naturschutzzentren der öffentlichen Hand und von grenzüberschreitenden 

Maßnahmen sowie Organisationen zum Zwecke des Naturschutzes (Landschaftserhaltungsverbände 
etc.).  

6. Finanzierungsanteil des Landes an Projekten nach speziellen EU-Förderrichtlinien (z. B.LIFE+ ), 
7. Maßnahmen innerhalb des Biosphärengebiet Schwäbische Alb. 
Mitveranschlagt ist ein Zuschuss an den anerkannten Landesnaturschutzverband mit 275 Tsd. EUR. 
Außerdem sind Landesmittel zur Unterstützung der unter Trägerschaft von Landkreisen, Verbänden und 
Vereinen und anderen nichtstaatlichen Stellen vorgesehenen Maßnahmen für die Errichtung und Siche-
rung schutzwürdiger Teile von Natur und Landschaft mit gesamtstaatlich repräsentativer Bedeutung veran-
schlagt. Bund und Land fördern die Maßnahmen mit 90 % (65/25 %) der zuschussfähigen Kosten. 
 
Übersicht über die Verpflichtungsermächtigungen und ihre Abdeckung  
 

Betrag davon abzudecken aus Haushaltsmitteln Bewilligung im 
Haushaltsplan  2013 2014 2015 2016  
2011 460,0 115,0 115,0 115,0 115,0  
2012 1.040,0 520,0 520,0 - -  
2013 1.040,0 - 520,0 520,0 -  
2014 1.040,0 - - 520,0 520,0  

zus. 3.580,0 635,0 1.155,0 1.155,0 635,0  

 
 

   

       

   Summe Titelgruppe 91  44.504,6 44.106,6 -398,0 
   

Abschluss 2014 Kapitel 0829 

   

   Verwaltungseinnahmen  60,0 60,0 0,0 
   Übrige Einnahmen  200,0 200,0 0,0 

   Gesamteinnahmen  260,0 260,0 0,0 
   Personalausgaben  6.579,4 6.579,4 0,0 
   Sächliche Verwaltungsausgaben  17.153,0 17.153,0 0,0 
   Zuweisungen und Zuschüsse  

(ohne Investitionen)  
24.194,3 23.796,3 -398,0 

   Ausgaben für Investitionen  1.276,1 1.276,1 0,0 

   Gesamtausgaben  49.202,8 48.804,8 -398,0 

   Kapitel 0829 Zuschuss  48.942,8 48.544,8 -398,0 
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    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
       

       
  Vorbemerkung:  

Veranschlagt sind Einnahmen und Ausgaben des Nationalparks Schwarzwald.  
 
Mit der Errichtung eines Nationalparks leistet das Land Baden-Württemberg einen wichtigen 
Beitrag zu der von der Bundesregierung im Jahr 2007 verabschiedeten "Nationalen Strate-
gie zur Biologischen Vielfalt".  
 
Ziele des Nationalparks Schwarzwald sind: 
 
- Erhaltung und Entwicklung natürlicher Waldlebensräume mit ihrer Artenvielfalt 
- Natur- und Artenschutz 
- Ermöglichung eines naturnahen Tourismus 
- Umweltbildung 
- Forschung 
 
Als wesentliches Instrument der Planung des Nationalparks ist der Nationalparkplan vorge-
sehen, welcher das Leitbild des Nationalparks sowie die wesentlichen Grundlagen für die 
Ausgestaltung, den Betrieb und die Weiterentwicklung des Nationalparks enthält. Die 
Nationalparkverwaltung wird als höhere Sonderbehörde des Ministeriums für Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz mit Zuständigkeiten im Naturschutz-, Forst- und Jagdrecht 
errichtet. 
 
Für die Verwaltung des Nationalparks Schwarzwald sind in 2014 63 Stellen vorgesehen. 
Davon sind 31,5 Beschäftigungen mit einem finanziellen Aufwand von rd. 1,7 Mio. Euro aus 
dem Bestand integriert. Im Einzelnen wurden folgende Mittel integriert: 
 
1. Erstattung ForstBW 708,0 Tsd. EUR für 15 Waldarbeiter; vgl. Tit. 281 71  
2. Integration des Naturschutzzentrums 398,0 Tsd. EUR für 7 Beschäftigte vom Kap. 0829 
Tit. 686 91 B 
3. Reduzierung der Zuweisung durch Änderung des Finanzausgleichsgesetzes 520,0 Tsd. 
EUR für 8,5 Bedienstete; Kap. 1205 Tit. 633 02 
Im Übrigen werden Mittel i. H. v. 73,0 Tsd. EUR für 1 Stelle des höheren Dienstes vom Kap. 
0831 Tit. 422 01 übertragen. 
 
 

   

   
Einnahmen 

   

   
Verwaltungseinnahmen 

   

119 49 N 331 Vermischte Einnahmen 0,0 10,0 10,0 

       
  Erläuterung: Veranschlagt sind u.a. Einnahmen aus Geldstrafen, Geldbußen, Eintrittsgel-

dern, Gebühren und Beiträgen. 
 

   

   
Übrige Einnahmen 

   

231 01 N 331 Sonstige Zuweisungen vom Bund 0,0 10,0 10,0 

       
  Erläuterung: Veranschlagt sind u.a. Erstattungen nach dem Bundesfreiwilligengesetz. Vgl. 

Erläuterung bei Tit. 429 01. 
 

   

282 01 N 332 Zuweisungen und Spenden 0,0 10,0 10,0 

       
  Erläuterung: Vgl. Vermerk bei Tit. Gr. 71 - Ausgaben. 
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    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 

   
Titelgruppen 

   

70   Parkmanagement, Umweltbildung und regionale 
Entwicklung 

   

       
  Erläuterung: Vgl. Vermerk und Erläuterungen bei Tit. Gr. 70 - Ausgaben. 

 
   

125 70 N 332 Vermischte Betriebseinnahmen 0,0 35,0 35,0 

       
  Erläuterung: Veranschlagt sind insbesondere Einnahmen aus der Teilnahme an 

Wildnis- und Trekkingcamps, an Veranstaltungen und an Führungen. 
 

   
Veranschlagt sind Erträge aus:  

Tsd. EUR 
1. Teilnahme an Wildnis- und Trekkingcamps 5,0 
2. Veranstaltungen und Führungen 20,0 
3. Vermietung, Verpachtung und Nutzung 5,0 
4.  Sonstiges 5,0  

 
 

   

331 70 N 332 Zuweisungen für Investitionen vom Bund 0,0 0,0 0,0 

       
  Erläuterung: Leertitel, da nicht feststeht, in welcher Höhe Zuweisungen gewährt werden. 

 
   

   Summe Titelgruppe 70  
 

0,0 35,0 35,0 

71   Waldentwicklung, Naturschutz und Monitoring    

       
  Erläuterung: Vgl. Vermerk und Erläuterungen bei Tit. Gr. 71 - Ausgaben. 

 
   

125 71 N 332 Vermischte Betriebseinnahmen 0,0 1.535,0 1.535,0 

       
  Erläuterung:  Veranschlagt sind u. a. Erträge aus Holzverkäufen, aus der Bewirt-

schaftung von Forsten sowie Erträge aus der Jagd (einschl. Verkauf von Wild-
fleisch). 
 
Veranschlagt sind Erträge aus:  

Tsd. EUR 
1. Holzverkauf 23.000 fm 1.300,0 
2. Jagd (Wildbret, Begehungsscheine) 100,0 
3. Nebenbetriebe, Nebennutzungen 50,0 
4. Vermietung und Verpachtung 5,0 
5.  Technische Dienstleistungen für Dritte 60,0 
6. Lehrgängen 20,0  

 
 

   

281 71 N 332 Erstattung des Landesbetriebes ForstBW 0,0 708,0 708,0 

       
  Erläuterung: Erstattung des Landesbetriebes ForstBW. 

 
   

331 71 N 332 Zuweisungen für Investitionen vom Bund 0,0 0,0 0,0 

       
  Erläuterung: Leertitel, da nicht feststeht, in welcher Höhe Zuweisungen gewährt werden. 

 
   

   Summe Titelgruppe 71  0,0 2.243,0 2.243,0 
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Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
79   Zuschüsse für besondere Zwecke    

282 79 N 332 Sonstige Zuschüsse für besondere Zwecke 0,0 0,0 0,0 

       
  Erläuterung: Hier werden Zuschüsse Dritter u. dgl. für besondere Zwecke (insbesondere 

Forschungsvorhaben) vereinnahmt. Vgl. auch Tit. Gr. 79 - Ausgaben. 
 

   

   Summe Titelgruppe 79  
 

0,0 0,0 0,0 

   
Ausgaben 

   

   
Personalausgaben 

   

422 01 N 331 Bezüge und Nebenleistungen der Beamtinnen 
und Beamten 

0,0 1.600,0 1.600,0 

       
  Erläuterung: Veranschlagt sind einschließlich der Zulagen nach Maßgabe der 

besoldungsgesetzlichen Vorschriften: 
 

Tsd. EUR 
   

1. Planmäßige Beamtinnen/Beamte (und Richterinnen/Richter) 1.600,0 
 1.1 Aufwandsentschädigungen und Zuwendungen aus Gründen der Für-

sorge: 
Jagdaufwandsentschädigung gemäß Jagdnutzungsanweisung für 20 
Beamtinnen/Beamte je 31,00 EUR im Jahr. 

 
 

0,6 

 
 

   

422 02 N 331 Bezüge und Nebenleistungen für abgeordnete 
Beamtinnen und Beamte 

0,0 0,0 0,0 

   Tit. 422 02, 422 05, 428 02 und 428 05 sind gegenseitig deckungsfä-
hig. 
 

   

422 05 N 331 Mehrarbeitsvergütung und Zulagen für Dienst 
zu ungünstigen Zeiten für Beamtinnen und 
Beamte und dgl. 

0,0 0,0 0,0 

   Tit. 422 02, 422 05, 428 02 und 428 05 sind gegenseitig deckungsfä-
hig. 
 

   

  Erläuterung: Veranschlagt sind Mehrarbeitsvergütungen und Zulagen für Dienst zu un-
günstigen Zeiten für Beamtinnen und Beamte u. dgl.. 
 

   

       
427 51 N 331 Sonstige Beschäftigungsentgelte 0,0 30,0 30,0 

       
  Erläuterung: Veranschlagt sind Urlaubs- und Krankheitsstellvertretungen, Aushilfen (auch 

Werkstudentinnen/-studenten, Ferienpraktikantinnen/-praktikanten, Austauschstudentin-
nen/-studenten, ständige Heimarbeiterinnen/-arbeiter u. dgl.) 
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428 01 N 331 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
(Beschäftigten) 

0,0 1.275,0 1.275,0 

       
  Erläuterung: Veranschlagt sind: Neben den ordentlichen Bezügen für die 

tariflichen Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer (insbesondere Waldarbeiterin-
nen/-arbeiter) einschließlich der nicht besonders aufgeführten Zulagen aufgrund 
von Tarifverträgen 

 
 

Tsd. EUR 

 1.275,0 
1. 0/20 Auszubildende, Praktikantinnen/Praktikanten und sonstige in einem 
privatrechtlichen Ausbildungsverhältnis beschäftigte Personen sowie 
Praxissemesterstudentinnen/-studenten 

- 

2. Sonstige Zulagen  
Zulagen nach § 14 TV-L  

 
5,0 

3. Jagdaufwandsentschädigung gemäß Jagdnutzungsanweisung für 8 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer je 31,00 EUR im Jahr 

0,2 

 
Aus diesem Ansatz dürfen auch Zahlungen nach Art. 6 § 2 NLPG geleistet werden. 
 

   

428 02 N 331 Entgelte für abgeordnete Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmer (Beschäftigte) 

0,0 0,0 0,0 

   Tit. 422 02, 422 05, 428 02 und 428 05 sind gegenseitig deckungsfä-
hig. 
 

   

428 05 N 331 Zeitzuschläge, Überstundenentgelte und Entgelte 
für Mehrarbeit für Beschäftigte 

0,0 70,0 70,0 

   Tit. 422 02, 422 05, 428 02 und 428 05 sind gegenseitig deckungsfä-
hig. 
 

   

429 01 N 331 Beschäftigungsentgelte 0,0 40,0 40,0 

       
  Erläuterung: Veranschlagt sind u.a. Ausgaben nach dem Bundesfreiwilligengesetz, FÖJ. 

Die Zuweisungen vom Bund sind bei Tit. 231 01 veranschlagt. 
 

   

453 01 N 331 Trennungsgelder, Umzugskostenvergütungen u. dgl. 0,0 30,0 30,0 

       
  Erläuterung: Veranschlagt sind: 

 
 

Tsd. EUR 
   

 Trennungsgelder 20,0 
 Umzugskostenvergütungen 10,0 

 
 

   

459 01 N 331 Ersatz von Sachschäden an Beamte (und Richter), 
soweit die Leistungen nicht i.R. d. Unfallfürsorge 
gewährt werden, sowie an Arbeitnehmer 

0,0 10,0 10,0 

   Aus diesen Mitteln dürfen auch Billigkeitsleistungen gewährt werden 
(vgl. Erläuterungen). 
 

   

  Erläuterung: Leistungen nach § 80 des Landesbeamtengesetzes, (bei Richtern i.V. mit § 8 
des Landesrichtergesetzes, bei ehrenamtlichen Richtern nach § 14 des Landesrichterge-
setzes) sowie Ausgaben für den Ersatz von Sachschäden an Arbeitnehmer (Beschäftigte) 
nach Maßgabe der gesetzlichen bzw. der für die Beamten geltenden Bestimmungen auch 
aus Billigkeitsgründen. 
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Sächliche Verwaltungsausgaben 

   

511 01 N 331 Geschäftsbedarf sowie Geräte, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenstände, sonstige Gebrauchsgegen- 
stände 

0,0 90,0 90,0 

       
  Erläuterung: Veranschlagt sind: 

 
 

Tsd. EUR 
   
1. Geschäftsbedarf (einschl. Bücher und Druckschriften) 20,0 
2. Porto 10,0 
3.  Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, sonstige Gebrauchs-

gegenstände 
50,0 

4. Unterhaltung und Instandsetzung 5,0 
5. Sonstiges 5,0 
 
 

   

514 01 N 331 Haltung von Dienstfahrzeugen u. dgl. 0,0 6,0 6,0 

       
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Treib- und Schmierstoffe, Unter-

haltung und Instandsetzung 
 
B e s t a nd  a n  D i en s t f a h r ze u g e n  u nd  s e l b s t f ah r e nd e n  A rb e i t s -
m as ch i ne n  

 
2014 

   
Pkw-Kombi 1 

 
 
Hinweis: Außerdem werden betrieben und unterhalten: 
 
Aus Tit. 811 71 
Transportwagen 3 
Pkw-Kombi 3  
 
 
Aus Tit. 812 71 
Selbstfahrende Arbeitsmaschinen 1  

 
 

   

517 01 N 331 Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und 
Räume (außer Energiebewirtschaftungskosten) 

0,0 15,0 15,0 

       
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für geringwertige Gebrauchsgegenstände und 

Verbrauchsmittel (z. B. Putzmittel, WC-Bedarf). 
 

   

518 01 N 331 Mieten und Pachten für Grundstücke, Gebäude und 
Räume 

0,0 5,0 5,0 

       
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Miet- und Pachtkosten für Zwecke des Nationalparks 

(Schulungsräume etc.). 
 

   

527 01 N 331 Dienstreisen 0,0 20,0 20,0 

       
  Erläuterung: Veranschlagt sind auch Wegstreckenentschädigungen für privateigene 

Kraftfahrzeuge. 
 
Zugelassene Fahrzeuge   2014 
 
 

  40 

 
 

   

531 01 N 331 Kosten für Veröffentlichungen und Dokumentation 0,0 30,0 30,0 

       
  Erläuterung: Veranschlagt sind Mittel für Veröffentlichungen, Dokumentationen u. dgl.. 
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532 01 N 331 Umzugs- und Verlegungskosten 0,0 20,0 20,0 

534 01 N 331 Dienstleistungen Dritter u. dgl. 0,0 15,0 15,0 

       
  Erläuterung: Für Werkverträge u. ä. 

 
   

546 49 N 331 Vermischte Verwaltungsausgaben 0,0 25,0 25,0 

       
  Erläuterung: Veranschlagt sind Bekanntmachungen in Tageszeitungen und sonstigen 

Bekanntmachungsblättern, Auslagen für Vorstellungsreisen, Druckkosten usw.. 
 

   

   Zuweisungen und Zuschüsse 
(ohne Investitionen) 

   

685 49 N 331 Mitgliedsbeiträge an Verbände, Vereine, Gesell- 
schaften, Organisationen u. dgl. 

0,0 7,0 7,0 

   
Ausgaben für Investitionen 

   

811 01 N 331 Erwerb von Dienstfahrzeugen u. dgl. (für die 
Verwaltung) 

0,0 30,0 30,0 

       
  Erläuterung: Veranschlagt ist die erstmalige Beschaffung von 1 Pkw-Kombi. 

 
   

   
Titelgruppen 

   

   Innerhalb der einzelnen Titelgruppen sind die Gruppentitel gegensei-
tig deckungsfähig. Die Tit. Gr. 70 und 71 sind gegenseitig deckungs-
fähig. Die Mittel sind übertragbar. Die Ausgabeermächtigung bei Tit. 
Gr. 70 und 71 erhöht sich um die Einsparungen bei Kap. 0829 Tit. Gr. 
91. 
 

   

69   Aufwand für Informationstechnik    

511 69A N 331 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- 
und Ausrüstungsgegenständen u. dgl. 

0,0 60,0 60,0 

       
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für den Erwerb von Maschinen, Geräten, 

Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenständen u. dgl. sowie deren Unterhaltung und In-
standsetzung. 
 

   

511 69B N 331 Fernmeldegebühren u. dgl. 0,0 80,0 80,0 

       
  Erläuterung: Veranschlagt sind laufende sowie einmalige Kosten für Fernmeldeanlagen 

sowie sonstige Gebühren. 
 

   

514 69 N 331 Verbrauchsmittel 0,0 20,0 20,0 

518 69 N 331 Maschinen- und Gerätemieten 0,0 30,0 30,0 

534 69 N 331 Dienstleistungen Dritter u. dgl. 0,0 150,0 150,0 

       
  Erläuterung: Veranschlagt sind Mittel insbesondere für externe Beratung, Entwicklung und 

Programmierung von IuK-Anwendungen und Kosten für den Erwerb von Software. 
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 Ministerium für Ländlichen Raum und Verbrauchersch utz 
  0830 Nationalpark Schwarzwald   
           

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
812 69 N 331 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und 

Ausrüstungsgegenständen u. dgl. 
0,0 40,0 40,0 

       
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Investitionen und Erstausstattung sowie für 

den Ausbau der IuK-Systeme (Fachanwendungen und graphische Datenverarbeitung). 
 

   

   Summe Titelgruppe 69  
 

0,0 380,0 380,0 

70   Parkmanagement, Umweltbildung und regionale 
Entwicklung 

   

   Die Ausgabeermächtigung erhöht sich um die Mehreinnahmen bei Tit. 
Gr. 70. 
 

   

  Erläuterung: Veranschlagt sind Aufwendungen für Maßnahmen des Parkmanagements, 
der Umweltbildung und der regionalen Entwicklung. 
 

   

       
429 70 N 332 Personalaufwand 0,0 230,0 230,0 

       
  Erläuterung: Veranschlagt sind Ausgaben für 3 befristete Beschäftigungsverhältnisse der 

Entgeltgruppen 5 bis 10 TV-L, Honorare für Dozenten und Aushilfen. 
 

   

547 70 N 332 Sachaufwand 0,0 775,0 775,0 

       
  Erläuterung: Veranschlagt sind insbesondere auch Aufwendungen für Veröffentlichungen 

und Dokumentationen des Nationalparkplans mit Modulen, Aus- und Fortbildung, National-
parkrat und -beirat, regionale Entwicklung, Dienst- und Schutzkleidung für Ranger, Veran-
staltungskosten, Öffentlichkeitsarbeit, Werkverträge, Lehr- und Unterrichtsmaterialien, 
Workshops, Mediation, Kommunikationsstrategien, Zusammenarbeit mit Region und Bür-
gerbeteiligung u. dgl.. 
 

   

812 70 N 332 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen u. dgl. 

0,0 20,0 20,0 

       
  Erläuterung: Veranschlagt ist die erstmalige Beschaffung von Ausrüstungsgegenständen 

im Bereich des amtlichen Naturschutzdienstes und der Umweltbildung. 
 

   

   Summe Titelgruppe 70  
 

0,0 1.025,0 1.025,0 

71   Waldentwicklung, Naturschutz und Monitoring    

   Die Ausgabeermächtigung erhöht sich um die Mehreinnahmen bei 
Tit. 282 01 und um die Mehreinnahmen bei Tit. Gr. 71. Die Verpflich-
tungsermächtigung bei Tit. 812 71 kann auch bei den restlichen Titeln 
der Tit. Gr. 71 in Anspruch genommen werden. 
 

   

  Erläuterung: Veranschlagt sind Aufwendungen für Maßnahmen der Waldentwicklung, des 
Naturschutzes und des Monitorings. 
 

   

       
429 71 N 332 Personalaufwand 0,0 210,0 210,0 

       
  Erläuterung: Veranschlagt sind Ausgaben für 3 befristete Beschäftigungsverhältnisse der 

Entgeltgruppen 5 bis 10 TV-L und Aushilfen. 
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 Ministerium für Ländlichen Raum und Verbrauchersch utz 
  0830 Nationalpark Schwarzwald   
           

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 

547 71 N 332 Sachaufwand 0,0 1.879,0 1.879,0 

       
  Erläuterung: Veranschlagt sind insbesondere auch Aufwendungen für Holzernte, Waldum-

bau, Mischwuchsregulierung, Schalenwildmanagement, Jagdeinrichtungen, Biotoppflege, 
Naturschutzmanagement, Grindenbeweidung, Auerwildhabitatpflege, Renaturierung, Wege-
rückbau, Unterhaltung Infrastruktur, Monitoring, Natura 2000 - Kontrolle Grundinventarisie-
rung, Werkverträge, Workshops, Tagungen, Geräte und Ausrüstungsgegenstände sowie 
deren Unterhaltung, Dienst- und Schutzkleidung für Waldarbeiter, Publikationen, Fortbil-
dungsmaßnahmen u. dgl.. 
 

   

811 71 N 332 Erwerb von Dienstfahrzeugen für Waldpflege/Natur- 
schutz u. dgl. 

0,0 150,0 150,0 

       
  Erläuterung: Veranschlagt ist die erstmalige Beschaffung von 3 Transportern und 3 Pkw-

Kombi. 
 

   

812 71 N 332 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen u. dgl. 

0,0 50,0 50,0 

       
   2014 

 Tsd. EUR 
Verpflichtungsermächtigung 100,0 
Davon zur Zahlung fällig im  
Haushaltsjahr 2015 ..............bis zu 100,0 

 
Erläuterung: Veranschlagt ist die erstmalige Beschaffung von 1 Schlepper. 
 
 

   

   Summe Titelgruppe 71  
 

0,0 2.289,0 2.289,0 

79   Aus Zuweisungen und Zuschüssen für besondere 
Zwecke 

   

   Ausgaben sind in Höhe der Einnahmen bei Tit. Gr. 79 zulässig. 
 

   

  Erläuterung: Veranschlagt sind Personal- und Sachausgaben für von Dritten finanzierte 
besondere Vorhaben. Vgl. auch Tit. Gr. 79 - Einnahmen. 
 

   

       
429 79 N 332 Personalaufwand 0,0 0,0 0,0 

547 79 N 332 Sachaufwand 0,0 0,0 0,0 

812 79 N 332 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen u. dgl. 

0,0 0,0 0,0 

   Summe Titelgruppe 79  
 

0,0 0,0 0,0 

   

Abschluss 2014 Kapitel 0830 

   

   Verwaltungseinnahmen  0,0 1.580,0 1.580,0 
   Übrige Einnahmen  0,0 728,0 728,0 

   Gesamteinnahmen  0,0 2.308,0 2.308,0 
   Personalausgaben  0,0 3.495,0 3.495,0 
   Sächliche Verwaltungsausgaben  0,0 3.220,0 3.220,0 
   Zuweisungen und Zuschüsse  

(ohne Investitionen)  
0,0 7,0 7,0 

   Ausgaben für Investitionen  0,0 290,0 290,0 

   Gesamtausgaben  0,0 7.012,0 7.012,0 

   Kapitel 0830 Überschuss/Zuschuss  0,0 4.704,0 -4.704,0 
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 Ministerium für Ländlichen Raum und Verbrauchersch utz 
  0831 Allgemeine Bewilligungen der Landesforstverw altung   
           

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
       

       
  V o r bem e rk u n g : In Kap. 0831 werden Sammelansätze im Geschäftsbereich der Landes-

forstverwaltung, die Personalstellen des höheren Forstdienstes sowie die beim Land ver-
bliebenen Beschäftigten der unteren Forstbehörden und die Mittel für die forstlichen Förde-
rungsmaßnahmen nach dem Landeswaldgesetz in der Fassung vom 31. August 1995 (GBI. 
S. 685) ohne die bei Kap. 0804 (Tit.Gr. 92–93) etatisierte Gemeinschaftsaufgabe „Verbes-
serung der Agrarstruktur” ausgebracht. 
 
 
 
 

   

   
Ausgaben 

   

   
Personalausgaben 

   

422 01  531 Bezüge und Nebenleistungen der Beamtinnen und 
Beamten 

10.824,0 10.751,0 -73,0 

       
  Erläuterung: Veranschlagt sind einschließlich der Zulagen nach Maßgabe der 

besoldungsgesetzlichen Vorschriften: 
 

Tsd. EUR 
 

    
1. Planmäßige Beamtinnen/Beamte (und Richterinnen/Richter)   

darunter  
 

10.751,0  

 1.1  Aufwandsentschädigungen und Zuwen-
dungen aus Gründen der Fürsorge: 

 Dienstkleidungszuschüsse für 165 
 Beamtinnen/Beamte des forstlichen  
 Dienstes je 17,50 EUR im Monat und 
 Jagdaufwandsentschädigung gemäß  
 Jagdnutzungsanweisung für 165 
 Beamtinnen/Beamte je 31,00 EUR im Jahr 

   
 
 
 

34,7 
 
 

5,2 

 

 
Weniger wegen Übertragung einer Stelle des höheren Dienstes nach Kap. 0830 Tit. 422 01. 

   

   

Abschluss 2014 Kapitel 0831 

   

   Verwaltungseinnahmen  22,0 22,0 0,0 

   Gesamteinnahmen  22,0 22,0 0,0 
   Personalausgaben  11.877,6 11.804,6 -73,0 
   Sächliche Verwaltungsausgaben  430,0 430,0 0,0 
   Zuweisungen und Zuschüsse  

(ohne Investitionen)  
1.850,0 1.850,0 0,0 

   Gesamtausgaben  14.157,6 14.084,6 -73,0 

   Kapitel 0831 Zuschuss  14.135,6 14.062,6 -73,0 
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Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschu tz 
Verbraucherschutz 

      
          

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 weniger(-) Abschluss Einzelplan 08  

Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 

 

 
Steuern und steuerähnliche Abgaben 5.840,0 5.840,0 0,0 

 
Verwaltungseinnahmen 40.351,2 41.931,2 1.580,0 

 
Übrige Einnahmen 157.860,5 158.588,5 728,0 

 
Gesamteinnahmen 204.051,7 206.359,7 2.308,0 

 
Personalausgaben 293.619,8 297.278,3 3.658,5 

 
Sächliche Verwaltungsausgaben 60.803,9 64.023,9 3.220,0 

 Zuweisungen und Zuschüsse 
(ohne Investitionen) 265.718,8 265.267,6 -451,2 

 
Ausgaben für Investitionen 164.288,7 165.278,7 990,0 

 
Besondere Finanzierungsausgaben -3.676,5 -3.676,5 0,0 

 
Gesamtausgaben 780.754,7 788.172,0 7.417,3 

 
Einzelplan 08 Überschuss/Zuschuss -576.703,0 -581.812,3 -5.109,3 
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 Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Senioren 
  0901 Ministerium   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

     
  -  V o r be m erk ung  u nve rä nd e r t .  -  

 
 

   
Ausgaben 

 

   
Personalausgaben 

 

422 01  011 Bezüge und Nebenleistungen der Beamtinnen 
und Beamten (und Richterinnen und Richter) 

11.306,4 11.429,8 123,4

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind einschließlich der Zulagen nach Maßgabe der 

besoldungsgesetzlichen Vorschriften: 
 2014 

Tsd. EUR 
    
1. Planmäßige Beamtinnen / Beamte (und Richterinnen / Richter)   

darunter   
 Tsd. EUR   

 11.429,8 

 1.1  Aufwandsentschädigungen und Zuwen-
dungen aus Gründen der Fürsorge: 

 steuerfreie Aufwandsentschädigungen  
 nach der AER  
 Schul- und Kinderreisebeihilfen an Beam- 
 tinnen und Beamte bei der Vertretung 
 des Landes bei der EU 

 
 
 

1,0 
 
 

1,0 

 
 

  

 zus.  11.429,8 
 
 

 

428 01  011 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
(Beschäftigten) 

3.636,6 3.692,1 55,5

   - Haushaltsvermerk unverändert. -  
 

 

  Erläuterung: Veranschlagt sind: 
Neben den ordentlichen Bezügen für die tariflichen Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer einschließlich der nicht besonders aufgeführten Zulagen aufgrund 
von Tarifverträgen 

 
 
 

Tsd. EUR 
   
1. Außertariflich Beschäftigte 173,0 
3. 1/1/1 Auszubildende  
4. Zuwendungen aus Gründen der Fürsorge 

Schul- und Kinderreisebeihilfen an Arbeitnehmer bei der Vertretung 
des Landes bei der EU 

 
 

1,0 
5. Steuerfreie Aufwandsentschädigungen nach der AER 1,0 
6. Sonstige Zulagen (z.B. Wechselschicht- und Schichtzulagen) 1,5 
7. Dienstkleidungszuschüsse/Kleidergeld für 

2 Arbeitnehmerinnen/Arbeitnehmer je 25 EUR im Monat 
 

0,6 
 
Übertragen von                            Tit. 514 02   0,6 Tsd. EUR. 
Übertragen nach                            Tit. 428 05 27,0 Tsd. EUR. 
Übertragen in 2014 von Kap. 0902 Tit. 636 01   8,5 Tsd. EUR. 
Übertragen in 2014 von Kap. 1209 Tit. 517 01                  47,0 Tsd. EUR. 
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 Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Senioren 
  0901 Ministerium   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 
     
   

Sächliche Verwaltungsausgaben 
 

546 49  011 Vermischte Verwaltungsausgaben 12,4 20,4 8,0

   - Haushaltsvermerk unverändert. -  
 

 

  - Erläuterung unverändert. -  
     
   

Abschluss 2014 Kapitel 0901 
 

   Verwaltungseinnahmen 55,1 55,1 0,0
   Übrige Einnahmen 1.420,0 1.420,0 0,0
   Gesamteinnahmen 1.475,1 1.475,1 0,0
   Personalausgaben 16.064,0 16.242,9 178,9
   Sächliche Verwaltungsausgaben 1.330,1 1.338,1 8,0
   Zuweisungen und Zuschüsse

(ohne Investitionen)
71,8 71,8 0,0

   Ausgaben für Investitionen 11,0 11,0 0,0
   Besondere Finanzierungsausgaben 225,0 225,0 0,0
   Gesamtausgaben 17.701,9 17.888,8 186,9
   Kapitel 0901 Zuschuss 16.226,8 16.413,7 186,9
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 Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Senioren 
  0902 Allgemeine Bewilligungen   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

   
Einnahmen 

 

   
Titelgruppen 

 

79   Förderung von Maßnahmen der Aufbauhilfe Hochwasser 
aus Zuweisungen des Bundes 

 

     
  Erläuterung: Vgl. Tit.Gr. 79 -Ausgaben-. 

 
 

 

234 79 N 235 Sonstige Zuweisungen von Sondervermögen 0,0 0,0 0,0

     
   

 

 

334 79 N 235 Zuweisungen für Investitionen von Sondervermögen 0,0 0,0 0,0

     
   

 

 

   Summe Titelgruppe 79 0,0 0,0 0,0
   

Ausgaben 
 

   
Personalausgaben 

 

441 01  840 Beihilfen auf Grund der Beihilfeverordnung u. dgl. 
(ohne Versorgungsempfänger/innen) 

1.432,6 1.437,6 5,0

   - Haushaltsvermerk unverändert. -  
 

 

  - Erläuterung unverändert. - 
 

 

     
462 01  880 Globale Minderausgabe für Personalausgaben -252,3 -63,1 189,2

     
  Erläuterung: Globale Minderausgabe für die gem. § 2 StHG 2013/14 im Epl. 09 zu strei-

chende Stellen. Vgl. auch globale Minderausgaben bei Tit. 462 03, 972 10 und Kap. 1212 
Tit. 972 01. 
Reduzierung der Globalen Minderausgabe um 189,2 Tsd. EUR für bis zum 01.09.2013 
realisierte Stelleneinsparungen gem. § 2 und 3 StHG 2013/14. 
 

 

   Zuweisungen und Zuschüsse 
(ohne Investitionen) 

 

636 01  229 Erstattung von Verwaltungskosten an die Landwirt- 
schaftliche Alterskasse Baden-Württemberg 

17,0 0,0 -17,0

     
  Erläuterung: Mit dem Gesetz zur Neuordnung der Organisation der landwirtschaftlichen 

Sozialversicherung vom 12.04.2012 wurde in der landwirtschaftlichen Sozialversicherung 
ab dem 01.01.2013 ein Bundesträger errichtet. Baden-Württemberg hat somit nur noch im 
Jahr 2013 die Verpflichtung, die im Jahr 2012 entstandenen Verwaltungskosten der ehema-
ligen Landwirtschaftlichen Alterskasse Baden-Württemberg nach § 19 Abs. 2 FELEG a.F. 
zu erstatten. 
 
Übertragen nach Tit. 972 10             4,5 Tsd. EUR. 
Übertragen nach Kap. 0901 Tit. 428 01    8,5 Tsd. EUR. 
Übertragen nach Kap. 0917 Tit. 684 07    4,0 Tsd. EUR. 
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 Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Senioren 
  0902 Allgemeine Bewilligungen   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
   

Besondere Finanzierungsausgaben 
 

972 10  880 Globale Minderausgabe für den Einzelplan 09 -870,2 -906,7 -36,5

     
  Erläuterung: Die globale Minderausgabe ist bei den Mitteln der Hauptgruppen 5–8 zu 

erwirtschaften. Vgl. auch globale Minderausgaben bei Tit. 462 01, 462 03 und Kap. 1212 
Tit. 972 01. 
Reduzierung der Globalen Minderausgabe um 41,0 Tsd. EUR für die bis zum 01.01.2013 
realisierte Stellenalteinsparverpflichtung. 
Reduzierung der Globalen Minderausgabe um 4,5 Tsd. EUR durch Einsparung bei  
Kap. 0902 Tit. 636 01. 
Erhöhung der Globalen Minderausgabe in 2014 um 70,0 Tsd. EUR zur Gegenfinanzierung 
des Mehrbedarfs bei Kap. 0905 Tit. 684 76. 
Erhöhung der Globalen Minderausgabe um 12,0 Tsd. EUR zur Gegenfinanzierung der 
Zuführung an den Versorgungsfonds (Kap. 1212 Tit. 919 10) für 2 Neustellen bei Kap. 0901 
Tit. 422 01. 
 

 

   
Titelgruppen 

 

79   Förderung von Maßnahmen der Aufbauhilfe Hochwasser 
aus Zuweisungen des Bundes 

 

   Die Mittel sind übertragbar. 
 
Bei der Tit.Gr. 79 erhöht sich die Ausgabeermächtigung um die Ein-
nahmen der Titelgruppe, soweit die Einnahmen nicht zur Deckung 
von Ausgaben aus anderen Haushaltsjahren dienen. Ausgaben sind 
auch vor dem Eingang der Einnahmen zulässig. Vgl. auch Tit. 23479 
und Tit. 33479. 
 

 

  Erläuterung:  
Veranschlagt ist die Beteiligung des Bundes an Maßnahmen der Aufbauhilfe Hochwasser 
(Schäden im Zusammenhang mit dem Mai-/Juni-Hochwasser 2013) aus dem Aufbauhilfe-
fonds Hochwasserschäden. Rechtsgrundlagen: 
- Verordnung der Bundesregierung über die Verteilung und Verwendung der Mittel des 
Fonds "Aufbauhilfe" (Aufbauhilfeverordnung - AufbhV), 
- Verwaltungsvereinbarung zwischen der Bundesrepublik Deutschland und den Län-
dern/Freistaaten, 
- Verwaltungsvorschrift Aufbauhilfe (VwV Aufbauhilfe). 
 
 

 

     
633 79 N 235 Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbände 0,0 0,0 0,0

684 79 N 235 Zuweisungen an sonstige Träger 0,0 0,0 0,0

883 79 N 235 Zuweisungen für Investitionen an Gemeinden und 
Gemeindeverbände 

0,0 0,0 0,0

893 79 N 235 Zuweisungen für Investitionen an sonstige Träger 0,0 0,0 0,0

   Summe Titelgruppe 79 0,0 0,0 0,0
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 Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Senioren 
  0902 Allgemeine Bewilligungen   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 
   

Abschluss 2014 Kapitel 0902 
 

   Verwaltungseinnahmen 29,6 29,6 0,0
   Übrige Einnahmen 59,4 59,4 0,0
   Gesamteinnahmen 89,0 89,0 0,0
   Personalausgaben 42.016,5 42.210,7 194,2
   Sächliche Verwaltungsausgaben 1.598,6 1.598,6 0,0
   Zuweisungen und Zuschüsse

(ohne Investitionen)
87,1 70,1 -17,0

   Besondere Finanzierungsausgaben -833,6 -870,1 -36,5
   Gesamtausgaben 42.868,6 43.009,3 140,7
   Kapitel 0902 Zuschuss 42.779,6 42.920,3 140,7
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 Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Senioren 
  0904 Gesetzliche Unfallversicherung im Landesbereich   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

     
  -  V o r be m erk ung  u nve rä nd e r t .  -   

 
 

   
Ausgaben 

 

   Zuweisungen und Zuschüsse 
(ohne Investitionen) 

 

685 01  223 Aufwendungen des Landes für die gesetzliche 
Unfallversicherung insbes. nach §§ 150 ff. SGB VII 

28.220,0 31.870,0 3.650,0

   - Haushaltsvermerke unverändert. - 
 

 

  - Erläuterung unverändert. -  
 

 

    
 
 
 
 

 

   
Abschluss 2014 Kapitel 0904 

 

   Zuweisungen und Zuschüsse
(ohne Investitionen)

28.220,0 31.870,0 3.650,0

   Gesamtausgaben 28.220,0 31.870,0 3.650,0
   Kapitel 0904 Zuschuss 28.220,0 31.870,0 3.650,0
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 Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie,  Frauen und Senioren 
  0905 Hilfen für behinderte Menschen   
           

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
       

       
  -  V o r b e me r ku n g  unverändert. -  

 
   

   
Ausgaben 

   

   
Titelgruppen 

   

70   Unentgeltliche Beförderung schwerbehinderter 
Menschen im öffentlichen Personenverkehr 

   

   - Haushaltsvermerke unverändert. -   
 

   

  - Erläuterung unverändert. - 
 

   

       
682 70  290 Erstattung von Fahrgeldausfällen an die Verkehrs- 

unternehmen 
37.000,0 42.500,0 5.500,0 

       
  - Erläuterung unverändert. - 

 
   

   Summe Titelgruppe 70  39.040,0 44.540,0 5.500,0 
76   Maßnahmen zur Umsetzung der Inklusion    

   - Haushaltsvermerke unverändert. -  
 

   

  - Erläuterung unverändert. - 
 

   

       
684 76  290 Zuschüsse für Projekte und Maßnahmen an sonstige 

Träger 
4.820,0 4.890,0 70,0 

       
  Erläuterung: Im Jahr 2014 kann eine einmalige Zuwendung zum Ausgleich von Schäden 

infolge einer Brandkatastrophe gewährt werden (vgl. Kap. 0902 Tit. 972 10) 
 

   

   Summe Titelgruppe 76  4.820,0 4.890,0 70,0 
   

Abschluss 2014 Kapitel 0905 

   

   Verwaltungseinnahmen  5.100,0 5.100,0 0,0 
   Übrige Einnahmen  5.215,0 5.215,0 0,0 

   Gesamteinnahmen  10.315,0 10.315,0 0,0 
   Sächliche Verwaltungsausgaben  20,0 20,0 0,0 
   Zuweisungen und Zuschüsse  

(ohne Investitionen)  
87.954,0 93.524,0 5.570,0 

   Ausgaben für Investitionen  8.233,4 8.233,4 0,0 

   Gesamtausgaben  96.207,4 101.777,4 5.570,0 

   Kapitel 0905 Zuschuss  85.892,4 91.462,4 5.570,0 
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 Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Senioren 
  0917 Wohlfahrtspflege und Bürgerschaftliches Engagement   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

     
  -  V o r be m erk ung  u nve rä nd e r t .  -  

 
 

   
Ausgaben 

 

   Zuweisungen und Zuschüsse 
(ohne Investitionen) 

 

684 03  236 Zuschüsse an den Landesverband Baden-Württemberg 
der Sinti und Roma 

89,5 0,0 -89,5

    
 

 

  Erläuterung:   Übertragen nach Kap. 0302 Tit. 684 02       89,5 Tsd. EUR. 
 

 

     
684 07  236 Förderung des Dokumentationszentrums 

deutscher Sinti und Roma in Heidelberg 
145,0 149,0 4,0

    
 

 

  Erläuterung: Veranschlagt ist der Zuschuss an das Dokumentationszentrum deutscher 
Sinti und Roma in Heidelberg. Das Land beteiligt sich an den Betriebskosten des Dokumen-
tations- und Kulturzentrums mit 10 v. H. des Gesamtaufwands, den Rest trägt der Bund. 
 
Übertragen von Kap. 0902 Tit. 636 01    4,0 Tsd. EUR. 
 

 

     
   

Titelgruppen 
 

80   Förderung von Maßnahmen im Vor- und 
Umfeld von Pflegebedürftigkeit 

 

   - Haushaltsvermerke unverändert. -  
 

 

  - Erläuterung unverändert. -  
 

 

     
684 80  236 Zuschüsse für laufende Zwecke an soziale oder 

ähnliche Einrichtungen 
3.161,8 3.161,8 0,0

   - Haushaltsvermerk unverändert. -  
 

 

  2014
  Tsd. EUR
 Verpflichtungsermächtigung 250,0
 Davon zur Zahlung fällig im 
 Haushaltsjahr 2015 ..............bis zu 125,0
 Haushaltsjahr 2016 ..............bis zu 125,0

   
Erläuterung: Für mehrjährige von Pflegekassen kofinanzierte Modellprojekte. 
 

 

     
   Summe Titelgruppe 80 3.161,8 3.161,8 0,0
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 Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Senioren 
  0917 Wohlfahrtspflege und Bürgerschaftliches Engagement   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 
   

Abschluss 2014 Kapitel 0917 
 

   Sächliche Verwaltungsausgaben 657,0 657,0 0,0
   Zuweisungen und Zuschüsse

(ohne Investitionen)
146.921,4 146.835,9 -85,5

   Ausgaben für Investitionen 1.850,0 1.850,0 0,0
   Gesamtausgaben 149.428,4 149.342,9 -85,5
   Kapitel 0917 Zuschuss 149.428,4 149.342,9 -85,5
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 Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Senioren 
  0918 Jugendhilfe   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

     
  -  V o r be m erk ung  u nve rä nd e r t .  -   

 
 

 

   
Ausgaben 

 

   Zuweisungen und Zuschüsse 
(ohne Investitionen) 

 

671 01  266 Kostenerstattung bei Gewährung von Jugendhilfe 
nach der Einreise gem. § 89d SGB VIII 

1.500,0 15.500,0 14.000,0

     
  - Erläuterung unverändert. - 

 
 

   
Titelgruppen 

 

72   Förderung der Jugendbildung  

   - Haushaltsvermerke unverändert. -  
 

 

684 72  261 Zuschüsse an sonstige Träger für Maßnahmen der 
Jugendbildung 

4.866,2 5.566,2 700,0

     
  Erläuterung:  

 
Vorgesehen sind Zuschüsse für  
 Tsd. EUR 
1. Jugendleiterlehrgänge 2.759,4 
2. laufende Aufwendungen von Bildungseinrichtungen wie Ju-

gendbildungsakademien, der Servicestelle bei der Jugendstif-
tung und ähnlichen Institutionen 

200,7 

3. Jugendbildungsmaßnahmen, insbesondere Seminare und 
praktische Maßnahmen zur politischen, sozialen, sportlichen, 
musisch-kulturellen, ökologischen und technologischen Jugend-
bildung sowie zur Mädchen- und Jungenbildung 

905,8 

4. Kooperationen der Träger der außerschulischen Jugendbildung 
mit Schulen 

150,0 

5. Jugendorganisationen zur Bildungsarbeit 1.345,8 
6. bedeutsame Maßnahmen der außerschulischen Jugendbildung 104,5 
7. Integration von jungen Menschen mit Migrationshintergrund 

durch Jugendarbeit und Vereine, durch soziale Gruppenarbeit 
zur Stabilisierung gefährdeter Jugendlicher u.a. Maßnahmen 

100,0 

     zus. 5.566,2 
 
Zu Erl. Ziff. 5: Zuschüsse für Jugendverbände und überregionale Zusammenschlüsse 
anerkannter Träger der freien Jugendarbeit (ohne Sportjugend) zu den Beschäftigungs-
kosten von bis zu 34,5 Bildungsreferenten. Die Zuschüsse können auch für halbe Stellen 
gewährt werden. 
 

 

   Summe Titelgruppe 72 4.897,9 5.597,9 700,0
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 Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Senioren 
  0918 Jugendhilfe   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 
   

Abschluss 2014 Kapitel 0918 
 

   Verwaltungseinnahmen 6,6 6,6 0,0
   Übrige Einnahmen 411,0 411,0 0,0
   Gesamteinnahmen 417,6 417,6 0,0
   Sächliche Verwaltungsausgaben 1.010,5 1.010,5 0,0
   Zuweisungen und Zuschüsse

(ohne Investitionen)
205.697,3 220.397,3 14.700,0

   Ausgaben für Investitionen 310,7 310,7 0,0
   Besondere Finanzierungsausgaben 39,5 39,5 0,0
   Gesamtausgaben 207.058,0 221.758,0 14.700,0
   Kapitel 0918 Zuschuss 206.640,4 221.340,4 14.700,0
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 Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Senioren 
  0919 Familienhilfe   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

     
  -  V o r be m erk ung  u nve rä nd e r t .  -   

 
 

   
Ausgaben 

 

   
Sächliche Verwaltungsausgaben 

 

534 01  232 Dienstleistungen Dritter u. dgl. 24.900,0 29.000,0 4.100,0

   - Haushaltsvermerk unverändert. - 
 

 

  Erläuterung: Veranschlagt sind die der L-Bank - Förderbank - zu erstattenden Verwal-
tungskosten für die Bewilligung des Bundeselterngeldes, des Betreuungsgeldes sowie für 
die Bewilligung und Auszahlung des Landeserziehungsgeldes und der Zuschüsse an 
Familien mit Mehrlingsgeburten. 
 

 

     
   

Abschluss 2014 Kapitel 0919 
 

   Übrige Einnahmen 39.000,0 39.000,0 0,0
   Gesamteinnahmen 39.000,0 39.000,0 0,0
   Sächliche Verwaltungsausgaben 25.400,6 29.500,6 4.100,0
   Zuweisungen und Zuschüsse

(ohne Investitionen)
93.561,6 93.561,6 0,0

   Gesamtausgaben 118.962,2 123.062,2 4.100,0
   Kapitel 0919 Zuschuss 79.962,2 84.062,2 4.100,0
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Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Senioren 
Frauen und Senioren 
      
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 weniger(-) Abschluss Einzelplan 09 

Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 

 

 
Verwaltungseinnahmen 5.191,3 5.191,3 0,0 

 
Übrige Einnahmen 86.521,4 86.521,4 0,0 

 
Gesamteinnahmen 91.712,7 91.712,7 0,0 

 
Personalausgaben 86.780,0 87.153,1 373,1 

 
Sächliche Verwaltungsausgaben 33.639,9 37.747,9 4.108,0 

 Zuweisungen und Zuschüsse 
(ohne Investitionen) 746.022,7 769.840,2 23.817,5 

 
Ausgaben für Investitionen 446.455,3 446.455,3 0,0 

 
Besondere Finanzierungsausgaben 12.848,8 12.812,3 -36,5 

 
Gesamtausgaben 1.325.746,7 1.354.008,8 28.262,1 

 
Einzelplan 09 Überschuss/Zuschuss -1.234.034,0 -1.262.296,1 -28.262,1 
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Zweiter Nachtrag
zum Staatshaushaltsplan

für 2014

Einzelplan 10
Ministerium für Umwelt, Klima und 

Energiewirtschaft
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 Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 
  1001 Ministerium   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

   
Ausgaben 

 

   
Personalausgaben 

 

422 01  011 Bezüge und Nebenleistungen der Beamtinnen und 
Beamten 

16.772,0 16.899,6 127,6

  Erläuterung:  
Veranschlagt sind  
einschließlich der Zulagen nach Maßgabe der  
besoldungsgesetzlichen Vorschriften: 

 
 

2014 
Tsd. EUR 

   
1. Planmäßige Beamtinnnen und Beamte  16.898,6 
1.1 Aufwandsentschädigungen und Zuwendungen  

aus Gründen der Fürsorge: 
steuerfreie Aufwandsentschädigungen nach AER 
Schul- und Kinderreisebeihilfen infolge 
Abordnung/ Zuweisung ins Ausland 

 
 
 
 

1,0 
 zus. 16.899,6 
   
Mehr wegen des Zugangs von zwei Neustellen für den Ausbau der Windkraft. 
 

 

427 51  011 Sonstige Beschäftigungsentgelte 230,1 294,5 64,4

  Erläuterung:  
Mehr wegen erhöhtem Personalaufwand (E 13 und E 11) im Zusammenhang mit dem 
Vorsitz der Bund-Länder-Arbeitsgemeinschaft Abfall (LAGA) durch Baden-Württemberg ab 
2015. 
Übertragen von Kap. 1006 Tit. 546 84: 64,4 Tsd. EUR.  
Restliche Erläuterung unverändert.  
 

 

   
Sächliche Verwaltungsausgaben 

 

527 01  011 Dienstreisen 211,8 219,8 8,0

   Ersätze Dritter fließen den Mitteln zu. 
 
 

 

  Erläuterung:  
 
Veranschlagt sind: 

 
2014 

Tsd. EUR 
   
1. Reisekostenvergütungen 189,7 
2. Wegstreckenentschädigungen  für privateigene  

Kraftfahrzeuge 
 

30,1 
 zus. 219,8 
   
   
Mehr in Folge der Intensivierung der Reisetätigkeit insbes. auch im Zusammenhang mit 
dem Zugang von Neustellen. 
Restliche Erläuterung unverändert.  
 

 

   
Abschluss 2014 Kapitel 1001 

 

   Verwaltungseinnahmen 789,5 789,5 0,0
   Übrige Einnahmen 2,7 2,7 0,0
   Gesamteinnahmen 792,2 792,2 0,0
   Personalausgaben 21.775,8 21.967,8 192,0
   Sächliche Verwaltungsausgaben 1.453,5 1.461,5 8,0
   Ausgaben für Investitionen 232,6 232,6 0,0
   Gesamtausgaben 23.461,9 23.661,9 200,0
   Kapitel 1001 Zuschuss 22.669,7 22.869,7 200,0
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 Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 
  1002 Allgemeine Bewilligungen   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

   
Ausgaben 

 

   
Personalausgaben 

 

462 01  880 Globale Minderausgaben für Personalausgaben -315,3 -149,7 165,6

     
  Erläuterung: Weniger wegen erbrachter Stelleneinsparungen gem. § 2 Abs. 2 und 3 StHG 

2013/14. 
 
 

 

   Zuweisungen und Zuschüsse 
(ohne Investitionen) 

 

     

633 03  692 Zuweisung an die Stadt Staufen für Maßnahmen 
zur Bewältigung der Hebungsschäden 

0,0 0,0 0,0

   Ausgaben von bis zu 5,0 Mio. Euro je Haushaltsjahr sind zulässig 
gegen Erhöhung der Globalen Minderausgabe bei Kap. 1212 Tit. 972 
01 und gegen Minderausgaben bei Kap. 1205 Tit. 613 72A. 
 

 

  2014
  Tsd. EUR
 Verpflichtungsermächtigung 24.000,0

   
 
Erläuterung: Leertitel für Landeshilfen an die Stadt Staufen. Land und Kommunen unter-
stützen die Stadt Staufen über den von ihr im Rahmen ihrer Leistungsfähigkeit zu erbrin-
genden Eigenanteil hinaus bei der Bewältigung der Hebungsschäden. Es ist vorgesehen, 
die erforderlichen Mittel je zur Hälfte aus originären Landesmitteln und aus Mitteln des 
Kommunalen Finanzausgleichs bereitzustellen (§ 2 Nr. 11 FAG). 
 
Verpflichtungsermächtigung neu zum Abschluss einer Vereinbarung mit der Stadt Staufen 
zur Bewältigung der Hebungsschäden. Dabei wird von einer künftigen Beteiligung des 
Landes in Höhe von insgesamt 24 Mio. Euro je zur Hälfte aus Landesmitteln und aus 
Mitteln des kommunalen Finanzausgleichs (§ 2 Nr. 11 FAG) ausgegangen, die voraussicht-
lich - in Abhängigkeit vom Sanierungsverlauf - über einen Zeitraum von 10 bis 15 Jahren 
haushaltswirksam werden.  
 

 

     
   

Titelgruppen 
 

   Innerhalb der einzelnen Titelgruppen sind die Gruppentitel gegensei-
tig deckungsfähig. 
 

 

68   Maßnahmen für die berufliche Weiterqualifizierung 
der Bediensteten 

 

   Beiträge Dritter fließen den Mitteln zu. 
 

 

  Erläuterung: unverändert. 
 

 

     
525 68  012 Allgemeiner Sachaufwand, sächliche Prüfungs- und 

Lehrgangskosten 
257,9 357,9 100,0

     
  Erläuterung:  

Mehr wegen der Intensivierung der Aus- und Fortbildung insbes. auch in den Bereichen 
Immissionsschutz (Umsetzung der IE-Richtlinie) und Marktüberwachung. 
Übertragen von Kap. 1006 Tit. 547 78: 30,0 Tsd. EUR 
                                           Tit. 534 80: 70,0 Tsd. EUR  
Restliche Erläuterung unverändert.  
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 Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 
  1002 Allgemeine Bewilligungen   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 

527 68  012 Reisekosten 150,9 200,9 50,0

     
  Erläuterung:  

Mehr wegen der Intensivierung der Aus- und Fortbildung insbes. auch in den Bereichen 
Immissionsschutz (Umsetzung der IE-Richtlinie) und Marktüberwachung. 
Übertragen von Kap. 1006 Tit. 534 80: 50,0 Tsd. EUR  
Restliche Erläuterung unverändert.  
 

 

   Summe Titelgruppe 68 428,8 578,8 150,0
   

Abschluss 2014 Kapitel 1002 
 

   Verwaltungseinnahmen 6,0 6,0 0,0
   Übrige Einnahmen 30,0 30,0 0,0
   Gesamteinnahmen 36,0 36,0 0,0
   Personalausgaben 50.055,8 50.221,4 165,6
   Sächliche Verwaltungsausgaben 2.105,7 2.255,7 150,0
   Zuweisungen und Zuschüsse

(ohne Investitionen)
1.613,8 1.613,8 0,0

   Ausgaben für Investitionen 137,3 137,3 0,0
   Besondere Finanzierungsausgaben -8.500,0 -8.500,0 0,0
   Gesamtausgaben 45.412,6 45.728,2 315,6
   Kapitel 1002 Zuschuss 45.376,6 45.692,2 315,6
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 Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 
  1005 Wasser und Boden   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

   
Einnahmen 

 

   
Übrige Einnahmen 

 

334 01 N 623 Zuweisungen aus dem Sondervermögen "Aufbauhilfe" 
des Bundes zur Wiederherstellung durch Hochwasser 
geschädigter Infrastruktur 

0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Vgl. Vermerk und Erläuterungen bei Titel 883 01 und 891 02 - Ausgaben - . 

Veranschlagt sind die Zuweisungen auf der Grundlage der Verordnung der Bundesregie-
rung über die Verteilung und Verwendung der Mittel des Fonds „Aufbauhilfe“ (Aufbauhilfe-
verordnung). Die zugehenden Mittel werden für Maßnahmen nach § 2 Abs. 2 Nr. 2 des 
Aufbauhilfefonds-Einrichtungsgesetzes und der zwischen dem Bund und den Ländern 
abgeschlossenen Vereinbarung maßnahmenbezogen beim Bund abgerufen. 
 

 

   
Ausgaben 

 

   Zuweisungen und Zuschüsse 
(ohne Investitionen) 

 

633 02  332 Kostenerstattung an die unteren Bodenschutz- 
behörden nach § 15 Abs. 3 Landes- 
Bodenschutz- und Altlastengesetz 

0,0 0,0 0,0

    
Ersätze fließen den Mitteln zu. Ausgaben sind durch Einsparungen je 
zur Hälfte bei Kap. 1002 Tit. 633 01 und Kap. 1205 Tit. 613 72 A 
zulässig. 
 

 

  Erläuterung: unverändert. 
Redaktionelle Anpassung an geänderte Titelbezeichnung bei Kap. 1205. 
 

 

     
   

Ausgaben für Investitionen 
 

883 01 N 623 Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbände als 
Aufbauhilfe zur Wiederherstellung der Infrastruk- 
tur in den Gemeinden 

0,0 0,0 0,0

   Die Mittel sind übertragbar. Bei Tit. 883 01 und 891 02 er- 
höht sich die Ausgabeermächtigung um die Einnahmen bei  
Tit. 334 01, soweit die Einnahmen nicht zur Deckung von Ausgaben 
aus anderen Haushaltsjahren dienen. Ausgaben sind auch vor dem 
Eingang der Einnahmen zulässig.  
 

 

  Erläuterung: Die zweckgebundenen Zuweisungen werden zur Sicherung und Wiederher-
stellung der Infrastruktur im Rahmen der Aufbauhilfe nach dem Aufbauhilfefonds-
Einrichtungsgesetz und der dazu erlassenen Aufbauhilfe-VO bei wasserwirtschaftlichen 
Einrichtungen sowie Anlagen zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen gewährt. Zu 
den wasserwirtschaftlichen Einrichtungen sowie Anlagen zum Umgang mit wassergefähr-
denden Stoffen soweit sie nicht der Förderung im Rahmen der Gemeinschaftsaufgabe 
„Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur“ unterliegen, gehören Trinkwasserversor-
gungsanlagen, Abwasseranlagen (Kläranlagen, Kanalisation), Nebenanlagen, abwasserge-
fährdete Altlasten sowie Hochwasserschutzanlagen, einschließlich deren Zufahrten und 
wasserbauliche Anlagen sowie die Gewässerinfrastruktur einschließlich innerörtliche Was-
serläufe, wenn sie nicht im Programm des BMELV gefördert werden. 
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 Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 
  1005 Wasser und Boden   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 
891 01  623 Zuweisungen an die Landesbetriebe Gewässer für 

Baumaßnahmen, Anlagen, Erwerb von beweglichen 
Sachen und Grunderwerb 

47.770,0 47.366,6 -403,4

   Die Mittel der Tit. 891 01 und 682 01 sind gegenseitig deckungsfähig. 
 

 

  
 Verpflichtungsermächtigung unverändert.  

   
Erläuterung:  
Weniger wegen Gegenfinanzierung von Neustellen für die Hochwasser-Vorhersage- 
Zentrale (Kap. 1010). 
Restliche Erläuterung unverändert.  
 
 

 

     
891 02 N 623 Zuweisungen an die Landesbetriebe Gewässer als 

Aufbauhilfe zur Wiederherstellung der Infrastruk- 
tur des Landes 

0,0 0,0 0,0

   Die Mittel sind übertragbar. Bei Tit. 883 01und 891 02 er- 
höht sich die Ausgabeermächtigung um die Einnahmen bei  
Tit. 334 01, soweit die Einnahmen nicht zur Deckung von Ausgaben 
aus anderen Haushaltsjahren dienen. Ausgaben sind auch vor dem 
Eingang der Einnahmen zulässig.  
 

 

  Erläuterung: Die zweckgebundenen Zuweisungen werden zur Sicherung und Wiederher-
stellung der Infrastruktur im Rahmen der Aufbauhilfe nach dem Aufbauhilfefonds-
Einrichtungsgesetz und der dazu erlassenen Aufbauhilfe-VO bei wasserbaulichen Anlagen 
sowie Gewässerinfrastruktur eingesetzt. Zu den förderfähigen Einrichtungen gehören 
wasserbauliche Anlagen sowie Gewässerinfrastruktur einschließlich deren Zufahrten, 
infrastrukturell erforderliche Anlagen in und an den Gewässern und die Wiederherstellung 
des ordnungsgemäßen Abflusses an den Gewässern selbst. 
 

 

     
   

Abschluss 2014 Kapitel 1005 
 

   Steuern und steuerähnliche Abgaben 69.000,0 69.000,0 0,0
   Verwaltungseinnahmen 2.060,0 2.060,0 0,0
   Übrige Einnahmen 7.500,0 7.500,0 0,0
   Gesamteinnahmen 78.560,0 78.560,0 0,0
   Personalausgaben 5.643,1 5.643,1 0,0
   Sächliche Verwaltungsausgaben 7.553,6 7.553,6 0,0
   Zuweisungen und Zuschüsse

(ohne Investitionen)
19.984,4 19.984,4 0,0

   Ausgaben für Investitionen 169.103,0 168.699,6 -403,4
   Gesamtausgaben 202.284,1 201.880,7 -403,4
   Kapitel 1005 Zuschuss 123.724,1 123.320,7 -403,4
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 Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 
  1006 Immissionsschutz, Abfallwirtschaft, 

Marktüberwachung   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

   
Einnahmen 

 

   
Übrige Einnahmen 

 

334 01 N 623 Zuweisungen aus dem Sondervermögen "Aufbauhilfe" 
des Bundes zur Wiederherstellung durch Hochwasser 
geschädigter Infrastruktur 

0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Vgl. Vermerk und Erläuterung bei Titel 883 01 – Ausgaben. Veranschlagt sind 

die Zuweisungen auf der Grundlage der Verordnung der Bundesregierung über die Vertei-
lung und Verwendung der Mittel des Fonds „Aufbauhilfe“ (Aufbauhilfeverordnung). Die 
zugehenden Mittel werden für Maßnahmen nach § 2 Abs. 2 Nr. 2 des Aufbauhilfefonds-
Einrichtungsgesetzes und der zwischen dem Bund und den Ländern abgeschlossenen 
Vereinbarung maßnahmenbezogen beim Bund abgerufen.  
 

 

   
Ausgaben 

 

   
Ausgaben für Investitionen 

 

883 01 N 623 Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbände 
als Aufbauhilfe zur Wiederherstellung der Infra- 
struktur in den Gemeinden 

0,0 0,0 0,0

   Die Mittel sind übertragbar.  
Bei Titel 883 01 erhöht sich die Ausgabeermächtigung um die Ein-
nahmen bei Titel 334 01, soweit die Einnahmen nicht zur Deckung 
von Ausgaben aus anderen Haushaltsjahren dienen.  
Ausgaben sind auch vor dem Eingang der Einnahmen zulässig.  
 

 

  Erläuterung: Die zweckgebundenen Zuweisungen werden zur Sicherung und Wiederher-
stellung der Infrastruktur im Rahmen der Aufbauhilfe nach dem Aufbauhilfefonds-
Einrichtungsgesetz und der dazu erlassenen Aufbauhilfe-VO bei abfallwirtschaftlichen 
Einrichtungen gewährt. Zu den abfallwirtschaftlichen Einrichtungen gehören Abfallentsor-
gungsanlagen (einschließlich Deponien) und Nebenanlagen wie Anlagen zur energetischen 
Nutzung von Klär- und Deponiegas.  
 

 

     
   

Titelgruppen 
 

   Innerhalb der einzelnen Titelgruppen sind die Gruppentitel gegensei-
tig deckungsfähig. Die Mittel sind übertragbar. 
 

 

78   Maßnahmen des Immissionsschutzes und der 
Störfallvorsorge 

 

   Haushaltsvermerk unverändert.  
 

 

  Erläuterung: unverändert.  
 

 

     
547 78  332 Sachaufwand 91,5 61,5 -30,0

   Haushaltsvermerk unverändert.  
 
 

 

  Erläuterung:  
Weniger wegen Übertragung nach Kap. 1002 Tit. 525 68   30,0 Tsd. EUR. 
 

 

     
   Summe Titelgruppe 78 561,7 531,7 -30,0
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 Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 
  1006 Immissionsschutz, Abfallwirtschaft, 

Marktüberwachung   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
80   Maßnahmen der Marktüberwachung, Vergiftungs- 

informationszentrale Baden-Württemberg 
 

   Haushaltsvermerk unverändert. 
 

 

    
  Erläuterung: unverändert.   
     
534 80  314 Dienstleistungen Dritter und dgl. 759,4 639,4 -120,0

   Haushaltsvermerk unverändert.  
 

 

  
 Verpflichtungsermächtigung unverändert. 

    
   

Erläuterung:  
Weniger wegen Übertragung nach Kap. 1002 Tit. 525 68   70,0 Tsd. EUR und nach  
Kap. 1002 Tit. 527 68   50,0 Tsd. EUR. 
Restliche Erläuterung unverändert.  
 

 

     
   Summe Titelgruppe 80 1.240,4 1.120,4 -120,0
84   Abfallwirtschaft/Abfalltechnik  

   Haushaltsvermerk unverändert.  
 

 

    
  Erläuterung: unverändert.  

 
 

     
546 84  646 Sachaufwand einschließlich Kosten für Unter- 

suchung und Vorarbeiten 
149,1 84,7 -64,4

   Haushaltsvermerk unverändert.  
 

 

    
  Erläuterung: Weniger wegen Übertragung nach Kap. 1001 Tit. 427 51: 64,4 Tsd. EUR.  

 
 

     
   Summe Titelgruppe 84 2.525,5 2.461,1 -64,4
   

Abschluss 2014 Kapitel 1006 
 

   Verwaltungseinnahmen 1,0 1,0 0,0
   Übrige Einnahmen 89,1 89,1 0,0
   Gesamteinnahmen 90,1 90,1 0,0
   Personalausgaben 4.556,0 4.556,0 0,0
   Sächliche Verwaltungsausgaben 1.908,6 1.694,2 -214,4
   Zuweisungen und Zuschüsse

(ohne Investitionen)
1.784,3 1.784,3 0,0

   Ausgaben für Investitionen 1.103,5 1.103,5 0,0
   Gesamtausgaben 9.352,4 9.138,0 -214,4
   Kapitel 1006 Zuschuss 9.262,3 9.047,9 -214,4
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 Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 
  1007 Grundsatz, Nachhaltigkeit, Klimaschutz, 

Umwelttechnik   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

   
Ausgaben 

 

   
Titelgruppen 

 

   Innerhalb der einzelnen Titelgruppen sind die Gruppentitel gegensei-
tig deckungsfähig. Die Mittel sind übertragbar. 
 
 

 

85   Maßnahmen des Klimaschutzes; 
Allgemeines Förderprogramm Klimaschutz-Plus 

 

     
  Erläuterung: unverändert.  

 
 

547 85  649 Sachaufwand einschließlich Untersuchungen, 
Planungen und Vorarbeiten 

600,0 438,3 -161,7

     
  Erläuterung:  

Weniger wegen Gegenfinanzierung von Neustellen bei den Regierungspräsidien zur Um-
setzung des Klimaschutzgesetzes.  
Restliche Erläuterung unverändert.  
 

 

   Summe Titelgruppe 85 8.327,3 8.165,6 -161,7
98   Elektromobilität, Wasserstoffinfrastruktur  

   Haushaltsvermerk unverändert.  
 
 

 

  Erläuterung: Unverändert.  
 

 

     
883 98 N 165 Zuweisungen für Investitionen 

an Gemeinden und Gemeindeverbände 
0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Die Verpflichtungsermächtigung bei Tit. 685 98 kann auch hier in Anspruch 

genommen werden. 
 

 

892 98 N 165 Zuschüsse für Investitionen 
an private Unternehmen 

0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Die Verpflichtungsermächtigung bei Tit. 685 98 kann auch hier in Anspruch 

genommen werden. 
 
 

 

894 98 N 165 Zuschüsse für Investitionen 
an öffentliche Einrichtungen 

0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Die Verpflichtungsermächtigung bei Tit. 685 98 kann auch hier in Anspruch 

genommen werden. 
 
 

 

   Summe Titelgruppe 98 814,0 814,0 0,0
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 Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 
  1007 Grundsatz, Nachhaltigkeit, Klimaschutz, 

Umwelttechnik   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 
   

Abschluss 2014 Kapitel 1007 
 

   Verwaltungseinnahmen 377,0 377,0 0,0
   Übrige Einnahmen 150,0 150,0 0,0
   Gesamteinnahmen 527,0 527,0 0,0
   Personalausgaben 506,4 506,4 0,0
   Sächliche Verwaltungsausgaben 5.443,8 5.282,1 -161,7
   Zuweisungen und Zuschüsse

(ohne Investitionen)
10.144,6 10.144,6 0,0

   Ausgaben für Investitionen 11.368,4 11.368,4 0,0
   Besondere Finanzierungsausgaben 760,0 760,0 0,0
   Gesamtausgaben 28.223,2 28.061,5 -161,7
   Kapitel 1007 Zuschuss 27.696,2 27.534,5 -161,7
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 Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 
  1009 Energiewirtschaft   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

   
Ausgaben 

 

   
Titelgruppen 

 

   Haushaltsvermerk unverändert.  
 

 

70   Förderung einer effizienten Strom- und Wärme- 
erzeugung und -verwendung im Rahmen der 
Neuausrichtung der Energieversorgung 

 

   Haushaltsvermerk unverändert.  
 

 

  Erläuterung: unverändert.  
 

 

     
526 70  642 Kosten für Sachverständige, Gutachten u. dgl. 550,0 550,0 0,0

  2014
  Tsd. EUR
 Verpflichtungsermächtigung 100,0
 Davon zur Zahlung fällig im 
 Haushaltsjahr 2015 ..............bis zu 25,0
 Haushaltsjahr 2016 ..............bis zu 25,0
 Haushaltsjahr 2017 ..............bis zu 25,0
 Haushaltsjahr 2018 ..............bis zu 25,0

   
Erläuterung: Verpflichtungsermächtigung neu für die Evaluation des Landesumweltverwal-
tungsgesetzes.  
 

 

     
892 70  642 Zuschüsse für Investitionen an 

private Unternehmen 
3.900,0 3.651,2 -248,8

  
  
 Verpflichtungsermächtigung unverändert.  

  
 
 
Erläuterung:  
Weniger wegen Gegenfinanzierung von Neustellen bei den Regierungspräsidien zur Um-
setzung des Klimaschutzgesetzes (Kompetenzzentren Energie). 
Restliche Erläuterung unverändert.  

 

   
     
   Summe Titelgruppe 70 12.603,3 12.354,5 -248,8
   

Abschluss 2014 Kapitel 1009 
 

   Verwaltungseinnahmen 10,0 10,0 0,0
   Gesamteinnahmen 10,0 10,0 0,0
   Sächliche Verwaltungsausgaben 4.529,3 4.529,3 0,0
   Zuweisungen und Zuschüsse

(ohne Investitionen)
13.386,0 13.386,0 0,0

   Ausgaben für Investitionen 4.300,0 4.051,2 -248,8
   Gesamtausgaben 22.215,3 21.966,5 -248,8
   Kapitel 1009 Zuschuss 22.205,3 21.956,5 -248,8
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 Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 
  1010 Landesanstalt für Umwelt, Messungen 

und Naturschutz Baden-Württemberg   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

     
  V o r b e m e r k u n g: 

Unverändert.  
 

 

   
Ausgaben 

 

   
Personalausgaben 

 

422 01  331 Bezüge und Nebenleistungen der Beamtinnen 
und Beamten 

7.180,2 7.523,6 343,4

     
  Erläuterung:  

Mehr wegen Neustellen für die Hochwasser-Vorhersage-Zentrale. 
Restliche Erläuterung unverändert.  
 

 

   Zuweisungen und Zuschüsse 
(ohne Investitionen) 

 

685 01  331 Zuschuss an die Landesanstalt für Umwelt, 
Messungen und Naturschutz Baden- 
Württemberg 

17.922,9 17.946,9 24,0

   Haushaltsvermerk unverändert.  
 

 

  Erläuterung:  
Veranschlagt ist der Zuschuss an die Landesanstalt für Umwelt, Messungen und Natur-
schutz. 
Mehr im Zusammenhang mit dem Zugang von Neustellen für die Hochwasser-Vorhersage-
Zentrale. 
 
Restliche Erläuterung unverändert.  
 
 

 

     
   

Abschluss 2014 Kapitel 1010 
 

   Personalausgaben 20.338,9 20.682,3 343,4
   Zuweisungen und Zuschüsse

(ohne Investitionen)
17.922,9 17.946,9 24,0

   Ausgaben für Investitionen 2.060,2 2.060,2 0,0
   Gesamtausgaben 40.322,0 40.689,4 367,4
   Kapitel 1010 Zuschuss 40.322,0 40.689,4 367,4
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Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 
Energiewirtschaft 
      
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 weniger(-) Abschluss Einzelplan 10 

Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 

Steuern und steuerähnliche Abgaben 69.000,0 69.000,0 0,0 

 
Verwaltungseinnahmen 58.672,8 58.672,8 0,0 

 
Übrige Einnahmen 9.271,8 9.271,8 0,0 

 
Gesamteinnahmen 136.944,6 136.944,6 0,0 

 
Personalausgaben 103.076,4 103.777,4 701,0 

 
Sächliche Verwaltungsausgaben 74.015,9 73.797,8 -218,1 

 Zuweisungen und Zuschüsse 
(ohne Investitionen) 64.861,3 64.885,3 24,0 

 
Ausgaben für Investitionen 190.353,0 189.700,8 -652,2 

 
Besondere Finanzierungsausgaben -7.740,0 -7.740,0 0,0 

 
Gesamtausgaben 424.566,6 424.421,3 -145,3 

 
Einzelplan 10 Überschuss/Zuschuss -287.622,0 -287.476,7 145,3 
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Zweiter Nachtrag
zum Staatshaushaltsplan

für 2014

Einzelplan 12
Allgemeine Finanzverwaltung
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 Allgemeine Finanzverwaltung 
  1205 Kommunaler Finanzausgleich   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

     
  V o rb em e rk u ng :  Vorbemerkung unverändert. 

 
 

 

   
Ausgaben 

 

   Zuweisungen und Zuschüsse 
(ohne Investitionen) 

 

   Haushaltsvermerk unverändert. 
 

 

633 02  820 Zuweisungen an Stadt- und Landkreise zum Ausgleich 
der Mehrbelastungen durch Art. 1 des Verwaltungs- 
strukturreformgesetzes (§ 11 Abs. 5 FAG) 

295.000,0 294.480,0 -520,0

   Haushaltsvermerk unverändert. 
 

 

   
Abschluss 2014 Kapitel 1205 

 

   Übrige Einnahmen 3.202.000,0 3.202.000,0 0,0
   Gesamteinnahmen 3.202.000,0 3.202.000,0 0,0
   Zuweisungen und Zuschüsse

(ohne Investitionen)
8.480.102,4 8.479.582,4 -520,0

   Ausgaben für Investitionen 866.172,9 866.172,9 0,0
   Gesamtausgaben 9.346.275,3 9.345.755,3 -520,0
   Kapitel 1205 Zuschuss 6.144.275,3 6.143.755,3 -520,0
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 Allgemeine Finanzverwaltung 
  1206 Schulden und Forderungen   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

   
Einnahmen 

 

   
Titelgruppen 

 

86   Schuldenaufnahmen am Kreditmarkt  

   Haushaltsvermerke unverändert.  
  Erläuterung: Erläuterung unverändert. 

 
 

     
325 86  830 Auf dem sonstigen inländischen Kreditmarkt 1.488.200,0 1.228.200,0 -260.000,0

     
  Erläuterung: Absenkung in Höhe der Auswirkungen der strukturellen Konsolidierungsmaß-

nahmen im 2. NT 2014. 
 

 

   Summe Titelgruppe 86 1.488.200,0 1.228.200,0 -260.000,0
   

Ausgaben 
 

   
Titelgruppen 

 

   Haushaltsvermerk unverändert.  
86   Übriger Schuldendienst an Kreditmarkt 

(einschließlich öffentlicher Sondermittel) 
 

   Haushaltsvermerke unverändert.  
  Erläuterung:  

5. Mehrausgaben, die bei Kap. 1206 Tit. Gr. 86 geleistet werden, sind bei den einzelnen 
Titeln als planmäßige Ausgaben zu behandeln (§ 4 Abs. 6a StHG). 
 
Übrige Erläuterung unverändert. 
 

 

     
575 86  830 Zinsen an den sonstigen inländischen Kreditmarkt 

(auch Disagio) 
1.790.000,0 1.690.000,0 -100.000,0

     
  Erläuterung: Absenkung aufgrund geringerer Nettokreditaufnahme sowie angepasster 

Risikovorsorge aufgrund aktueller Zinsentwicklung (im Übrigen siehe Ziff. 5 der Erläuterun-
gen zu Tit. Gr. 86). 
 

 

   Summe Titelgruppe 86 1.855.000,0 1.755.000,0 -100.000,0
   

Abschluss 2014 Kapitel 1206 
 

   Verwaltungseinnahmen 83.570,0 83.570,0 0,0
   Übrige Einnahmen 1.488.200,0 1.228.200,0 -260.000,0
   Gesamteinnahmen 1.571.770,0 1.311.770,0 -260.000,0
   Sächliche Verwaltungsausgaben 30,0 30,0 0,0
   Schuldendienst 1.936.000,0 1.836.000,0 -100.000,0
   Zuweisungen und Zuschüsse

(ohne Investitionen)
35,0 35,0 0,0

   Ausgaben für Investitionen 16.440,0 16.440,0 0,0
   Gesamtausgaben 1.952.505,0 1.852.505,0 -100.000,0
   Kapitel 1206 Zuschuss 380.735,0 540.735,0 160.000,0
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 Allgemeine Finanzverwaltung 
  1208 Staatlicher Hochbau   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

   
Einnahmen 

 

   
Übrige Einnahmen 

 

356 29 N 850 Entnahme aus dem Allg. Grundstock für den Neubau 
des Finanzamt Karlsruhe-Stadt und Erweiterungs- 
flächen 

0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Der Verkaufserlös für das bisher vom Finanzamt Karlsruhe genutzte Gebäude 

Schlossplatz 14 soll zur Finanzierung des bei Tit. 779 13 veranschlagten Neubaus mit 
Erweiterungsflächen verwendet werden. 
 

 

356 51  850 Entnahme aus dem Allg. Grundstock für das Programm 
zur energetischen Sanierung und Modernisierung von 
Gebäuden und Betriebseinrichtungen 

0,0 0,0 0,0

   Dem Allgemeinen Grundstock können nach Maßgabe der Erläute-
rung die erforderlichen Mittel entnommen werden.  
 

 

  Erläuterung: Die bei Tit. 797 51 veranschlagten Maßnahmen zur energetischen Sanierung 
und Modernisierung von Gebäuden und Betriebseinrichtungen sollen durch Mittel des 
Allgemeinen Grundstocks vorfinanziert werden. Für die im Haushalt 2014 etatisierten 
Maßnahmen können bis zu 56,325 Mio. EUR dem Allgemeinen Grundstock entnommen 
werden (vgl. § 8 Abs. 5 StHG 2013/14 in der Fassung des 2. Nachtragsgesetzes 2013/14). 
Die dem Allgemeinen Grundstock entnommenen Mittel werden in den folgenden Haushalts-
jahren durch eingesparte Energiekosten an den Allgemeinen Grundstock zurückgeführt. 
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 Allgemeine Finanzverwaltung 
  1208 Staatlicher Hochbau   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
   Titelgruppen  

70   Baumaßnahmen im Zusammenhang mit der 
Polizeistrukturreform 

 

119 70A N 042 Einnahmen aus Rückerstattungen für abgerechnete 
Große Baumaßnahmen 

0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Mutmaßlicher Anfall. Veranschlagt sind Rückerstattungen (Zinsen bei 

Tit. 119 70B), Schadenersatzansprüche und Baubeiträge abgerechneter großer Bauvorha-
ben. Die Einnahmen können für Mehrausgaben bei Tit. 712 70 und 720 70 verwendet 
werden. 
 

 

119 70B N 042 Vermischte Einnahmen 0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Darunter Erlöse aus dem Verkauf von Altmaterialien, Rückerstattungen und 

Rückerhebungen aus früheren Haushaltsjahren sowie Einnahmen aus Titelverwechslun-
gen. Zinsen aus rückerstatteten Beträgen sind sowohl bei abgerechneten Baumaßnahmen 
als auch bei noch nicht abgerechneten Maßnahmen - Rotabsetzungen des Hauptbetrags - 
hier zu buchen. 
 

 

281 70 N 042 Beiträge Dritter für Bauunterhaltungsarbeiten 0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Vereinnahmt werden hier Baubeiträge für Baumaßnahmen, die bei Tit. 519 70 

durchgeführt werden und Teilmaßnahmen betreffen, die aus wirtschaftlichen Gesichtspunk-
ten im Rahmen der durch die Polizeistrukturreform ausgelösten Maßnahmen mit ausgeführt 
werden. 
Vgl. auch den Planvermerk bei Tit. 519 70. 
Baubeiträge für Kleine Baumaßnahmen mit wertverbessernden Maßnahmen über 
10.000 EUR und bis zu 375.000 EUR im Einzelfall werden bei Tit. 341 70A vereinnahmt. 
 

 

341 70A N 042 Beiträge Dritter für Kleine Baumaßnahmen 0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Vereinnahmt werden hier Baubeiträge und dgl. für Baumaßnahmen, die bei 

Tit. 711 70 durchgeführt werden und Teilmaßnahmen betreffen, die aus wirtschaftlichen 
Gesichtspunkten im Rahmen der durch die Polizeistrukturreform ausgelösten Maßnahmen 
mit ausgeführt werden. 
Vgl. auch den Planvermerk bei Tit. 711 70. 
Die Einnahmen für Baumaßnahmen bei Tit. 519 70 werden bei Tit. 281 70 vereinnahmt. 
 

 

341 70B N 042 Beiträge Dritter für Große Baumaßnahmen 0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Vereinnahmt werden hier Baubeiträge und dgl. für Baumaßnahmen, 

die bei Tit. 712 70, 720 70 und 797 70 durchgeführt werden und Teilmaßnahmen betreffen, 
die aus wirtschaftlichen Gesichtspunkten im Rahmen der durch die Polizeistrukturreform 
ausgelösten Maßnahmen mit ausgeführt werden. 
 

 

381 70A N 042 Zuweisungen aus anderen Haushaltsstellen für 
Bauunterhaltungsarbeiten und Kleine Baumaßnahmen 

0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Vereinnahmt werden hier Baubeiträge und dgl. für Bauunterhaltungsmaß-

nahmen und Kleine Baumaßnahmen, die bei Tit. 519 70 und 711 70 durchgeführt werden 
und Teilmaßnahmen betreffen, die aus wirtschaftlichen Gesichtspunkten im Rahmen der 
durch die Polizeistrukturreform ausgelösten Maßnahmen mit ausgeführt werden. 
 

 

381 70B N 042 Zuweisung aus anderen Haushaltsstellen für 
Große Baumaßnahmen 

0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Vereinnahmt werden hier Baubeiträge und dgl. für Große Baumaßnahmen, 

die bei den Tit. 712 70, 720 70 und 797 70 durchgeführt werden und Teilmaßnahmen 
betreffen, die aus wirtschaftlichen Gesichtspunkten im Rahmen der durch die Polizeistruk-
turreform ausgelösten Maßnahmen mit ausgeführt werden. 

 

   Summe Titelgruppe 70 0,0 0,0 0,0
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 Allgemeine Finanzverwaltung 
  1208 Staatlicher Hochbau   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
   

Ausgaben 
 

   
Ausgaben für Investitionen 

 

   Große Baumaßnahmen 
(Tit. 712 01 - 799 01) 

 

   Die Titel 712 01 - 798 56 einschließlich Ausgabereste aus Vorjahren 
sind gegenseitig deckungsfähig. 
Die Erhöhung der Ausgabemittel bei Tit. 712 01 - 797 56 um Zuwei-
sungen aus Tit. 798 56 ist nur mit Zustimmung des Ministeriums für 
Finanzen und Wirtschaft zulässig.  
Steuererstattungen aus Baukosten für Landesbetriebe (§ 26 LHO) 
und Betriebe gewerblicher Art können von den Ausgaben abgesetzt 
werden. 
 

 

  Vorbemerkung zu den Großen Baumaßnahmen (Tit. 712 01 bis 799 01): 
I. Haushaltsansätze 2013/2014 
 
 
Veranschlagt sind: 

2013 
Tsd. EUR 

2014 
Tsd. EUR 

    
Für die von der Staatlichen Hochbauverwaltung durchzuführenden Maß-
nahmen (vgl. Tit. 712 01 bis 799 01) 138.350,0 136.390,0 
Davon entfallen auf Baumaßnahmen   
1. für den Hochschulgesamtbereich   
1.1 Universitäten (Tit. 740 59 bis 752 15) - vgl. auch Tit. 711 52 und Tit. 

714 71  45.550,0 41.625,0 
1.2 Hochschulen (Tit. 761 26 bis 761 43) - vgl. auch Tit. 711 52 und Tit. 

714 71  9.780,0 9.600,0 
 zus. 55.330,0 51.225,0 
    
2 für Baumaßnahmen zugunsten staatlicher Kurorte und in staatlichen 

Kulturdenkmalen,    
2.1 die mit Einnahmen aus der Spielbankabgabe finanziert werden 2.624,1 4.279,2 
2.2 Landesmittel 7.375,9 5.720,8 
 zus. 10.000,0 10.000,0 
    
3. für sonstige Zwecke, sogenannte Bezirksbauten (übrige Titel von Tit. 

712 01 bis 797 57) - vgl. auch Tit. 712 71 57.770,0 60.665,0 
4. Planung von Hochbaumaßnahmen des Landes (Tit. 797 59) 2.500,0 1.750,0 
5. Reserve (Tit. 798 56) 3.000,0 3.000,0 
6. Sollerhöhende Einnahmen (Tit. 799 01) 9.750,0 9.750,0 
 zus. 138.350,0 136.390,0 
    
 
   
III. Bauprogramm 2013/14 
 
Den im 2. NT zum StHPI. 2014 erstmalig genannten Gesamtbaukosten liegt der Baupreisindex II/2013  
zugrunde. 
 
 
Die weiteren Vorbemerkungen zu den Ziff. II, III, IV, V und VI bleiben unverändert.  
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    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
   Geschäftsbereiche des Landtags und 

des Staatsministeriums 
 

712 11  011 Brüssel, Vertretung des Landes bei der EU, Umbau 
des Gebäudes Rue Belliard 58 

0,0 0,0 0,0

   Die Ausgabeermächtigung erhöht sich um die Einnahmen bei 
Tit. 356 28. 
 

 

  Erläuterung: Das in Brüssel für die Landesvertretung erworbene Gebäude Rue Belliard 68 
soll umgebaut werden. Die Gesamtbaukosten erhöhen sich aufgrund der allgemeinen Bau-
preissteigerung und unabweisbarer Mehrkosten um 5.600.000 EUR.  
2014 soll die Planung fortgeführt, 2015 mit den Bauarbeiten begonnen werden. 
Die Finanzierung erfolgt aus Mitteln des Allgemeinen Grundstocks, die bei Tit. 356 28 verein-
nahmt und dem Tit. 712 11 zugewiesen werden.  
Mit der Planung und Bauleitung soll ein freier Architekt beauftragt werden. 
Die Zweckbestimmung der Maßnahme wurde entsprechend der Projektbezeichnung ange-
passt. 
 
Gesamtbaukosten grob geschätzt EUR
(2010/11 genehmigt 12.000.000) 17.600.000
Bis einschließlich 2013 bewilligt 0
Bis einschließlich 2012 verausgabt 2.140

 
 

 

     
   Zwischensumme Geschäftsbereiche des Landtags und

des Staatsministeriums
0,0 0,0 0,0

   Geschäftsbereich des 
Innenministeriums 

 

715 13  042 Ravensburg, Neuunterbringung des Polizeireviers 500,0 0,0 -500,0

     
  Erläuterung: 2013 Restbetrag.  

Die Maßnahme wird im Rahmen der Polizeistrukturreform umgesetzt. Vgl. Tit. 720 70 Nr. 4.  
Die Mittel für 2014 werden entsprechend übertragen. 
 
Übertragen nach Tit. 720 70:       500,0 Tsd. EUR 
 
 

 

715 56  042 Garagen- und Werkstattbauten sowie Baumaßnahmen 
für die Schießausbildung der Landespolizei 

1.000,0 0,0 -1.000,0

     
  Erläuterung: Maßnahmen im Zusammenhang mit der Polizeistrukturreform siehe Tit. Gr. 70. 

Für Teilmaßnahmen, die aus wirtschaftlichen Gesichtspunkten im Rahmen der durch die 
Polizeistrukturreform ausgelösten Maßnahmen mit ausgeführt werden, werden 2014 Mittel 
übertragen. Übrige Erläuterung unverändert. 
 
Übertragen nach Tit. 720 70:       1.000,0 Tsd. EUR 
 
 

 

715 57  042 Baumaßnahmen einschließlich Sicherheitsvor- 
kehrungen für die Polizei 

4.000,0 640,0 -3.360,0

     
  Erläuterung: Maßnahmen im Zusammenhang mit der Polizeistrukturreform siehe Tit. Gr. 70. 

Für Teilmaßnahmen, die aus wirtschaftlichen Gesichtspunkten im Rahmen der durch die 
Polizeistrukturreform ausgelösten Maßnahmen mit ausgeführt werden, werden 2014 Mittel 
übertragen. Übrige Erläuterung unverändert. 
 
Übertragen nach Tit. 720 70:       3.360,0 Tsd. EUR 
 
 

 

   Zwischensumme Geschäftsbereich des
Innenministeriums

5.500,0 640,0 -4.860,0
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    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
   Geschäftsbereich des Ministeriums 

für Wissenschaft, Forschung und Kunst 
 

   
Hochschulgesamtbereich 

 

   
Universitäten 

 

   
Universität Ulm 

 

741 15  133 Ulm, Universität, Quartier 47, Uni West, Neubau 
Lehrgebäude für Wirtschaftswissenschaften und 
Psychologie 

0,0 0,0 0,0

   Die Ausgabeermächtigung erhöht sich um die entsprechenden Ei-
nahmen bei Tit. 381 04.  
 

 

  Erläuterung: Für den Ausbau der Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und Psychologie 
soll ein Neubau errichtet werden. Die Gesamtbaukosten erhöhen sich aufgrund zusätzlicher 
Nutzerforderungen um 300.000 EUR. 
2014 sollen die Bauarbeiten fertig gestellt und die Kosten der Maßnahme abgerechnet 
werden. Für die Maßnahme werden Mittel des Ausbauprogramms Hochschule 2012 einge-
setzt, die bei Tit. 381 04 vereinnahmt und dem Tit. 741 15 zugewiesen werden. 
Mit der Planung und Bauleitung ist ein freier Architekt beauftragt. 
   
Gesamtbaukosten geschätzt EUR 
(2012 genehmigt 2.000.000) 2.300.000 
Bis einschließlich 2013 bewilligt 0 
Bis einschließlich 2012 verausgabt 453.532 
 
 

 

     
   Zwischensumme Universität Ulm 2.000,0 2.000,0 0,0
   

Universität Freiburg 
 

743 22  133 Freiburg, Errichtung des Freiburger Zentrums für 
interaktive Werkstoffe und bioinspirierte 
Techniken (FIT) 

0,0 0,0 0,0

   Die Ausgabeermächtigung erhöht sich um die Einnahmen bei 
Tit. 331 02 und die entsprechenden Einnahmen bei Tit. 381 04. 
 

 

  Erläuterung: Zur Erschließung neuartiger Grundlagenforschung soll das Freiburger Zentrum 
für interaktive Werkstoffe und bioinspirierte Techniken (FIT) errichtet werden. 
2014 sollen die Bauarbeiten weitergeführt werden. 
Die Kosten für den Neubau werden mit bis zu 9.865.000 EUR aus Mitteln der Zukunftsoffen-
sive IV für den Schwerpunktbereich "Aufbau und Stärkung der Forschungsinfrastruktur im 
Bereich der Mikro- und Nanotechnologie sowie der neuen Materialien" (Kap. 1222 Tit.Gr. 90) 
finanziert. Die Mittel werden bei Tit. 381 04 vereinnahmt und dem Tit. 743 22 zugewiesen. 
9.865.000 EUR werden mit vom Bund im Rahmen der überregionalen Forschungsförderung 
nach Art. 91 b GG eingeworbenen Mitteln finanziert. Diese werden bei Tit. 331 02 verein-
nahmt und dem Tit. 743 22 zugeführt. Die Gesamtbaukosten erhöhen sich aufgrund der 
allgemeinen Baupreissteigerung und zusätzlicher Nutzerforderungen um 3.000.000 EUR. Für 
diese Baumaßnahmen werden Mittel der Universität Freiburg eingesetzt, welche bei 
Tit. 381 04 vereinnahmt und dem Tit. 743 22 zugewiesen werden. 
Mit der Planung und Bauleitung ist ein freier Architekt beauftragt. 
  

Gesamtbaukosten grob geschätzt EUR
(2010/11 genehmigt 19.730.000)  22.730.000 
Bis einschließlich 2013 bewilligt 1.234.053 
Bis einschließlich 2012 verausgabt 1.732.162 
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    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
743 24 N 133 Freiburg, Universität, Neubau für das Institut 

für Informatik auf dem Flugplatzgelände 
0,0 100,0 100,0

   Die Ausgabeermächtigung erhöht sich um die entsprechenden Ein-
nahmen bei Tit. 341 02. 
 

 

  Erläuterung: Auf dem Campus „Flugplatzgelände“ soll für das Institut für Informatik der 
Technischen Fakultät ein Neubau erstellt werden, in dem auch das Integrated Robotic Center 
untergebracht wird. 
2014 soll mit den Bauarbeiten begonnen werden. 
Für die Baumaßnahme werden Mittel der Universität in Höhe von 2.000.000 EUR eingesetzt, 
die bei Tit. 341 02 vereinnahmt und dem Tit. 743 24 zugewiesen werden. 
Mit der Bauleitung soll ein freier Architekt beauftragt werden.  
   
 EUR 
Gesamtbaukosten geschätzt 2.500.000 
 
Übertragen von Tit. 797 56: 100,0 Tsd. EUR 
 

 

     
   Zwischensumme Universität Freiburg 2.950,0 3.050,0 100,0
   

Universität Tübingen 
 

748 33  132 Tübingen, Universitätsklinikum, Neubau eines 
Forschungsgebäudes für neurodegenerative 
Erkrankungen, 3. Bauabschnitt 

0,0 0,0 0,0

   Die Ausgabeermächtigung erhöht sich um die entsprechenden 
Einnahmen bei Tit. 341 02. 
 

 

  Erläuterung: Auf dem Schnarrenberg soll ein Forschungsgebäude errichtet werden. In 
dem Neubau sollen Flächen für das Deutsche Zentrum für Neurodegenerative Erkrankun-
gen (DZNE) bereit gestellt werden. Zusätzlich soll ein Verbindungsbau zum nebenstehen-
den Forschungsgebäude für Hirnforschung errichtet werden. Die Gesamtbaukosten 
erhöhen sich um die Kosten des Verbindungsbaus und aufgrund zusätzlicher Nutzerforde-
rungen um 850.000 EUR. 
2014 sollen die Bauarbeiten weitergeführt werden. 
Für die Baumaßnahme werden Mittel in Höhe von 8.050.000 EUR vom Universitätsklini-
kum Tübingen und in Höhe von 7.850.000 EUR vom DZNE eingesetzt, die bei Tit. 341 02 
vereinnahmt und dem Tit. 748 33 zugewiesen werden. 
Mit der Planung und Bauleitung ist ein freier Architekt beauftragt. 
   
Gesamtbaukosten geschätzt EUR 
(2012 genehmigt 15.050.000) 15.900.000 
Bis einschließlich 2013 bewilligt 229.932 
Bis einschließlich 2012 verausgabt 944.850 
 
 

 

     
   Zwischensumme Universität Tübingen 6.700,0 6.700,0 0,0
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   Universität Karlsruhe / 

Karlsruher Institut für Technologie 
 

749 41  133 Karlsruhe,  Sanierung und Modernisierung des 
Gebäudes 20.30 für die Mathematik 

0,0 1.000,0 1.000,0

   4. Teilbetrag 
 
Die Ausgabeermächtigung erhöht sich um die entsprechenden Ein-
nahmen bei Tit. 381 04.  
 

 

  Erläuterung: Das Kollegiengebäude Mathematik muss saniert und modernisiert werden.  
2014 sollen die Bauarbeiten fertig gestellt werden. Die Gesamtbaukosten erhöhen sich 
aufgrund der allgemeinen Baupreissteigerung und unabweisbarer Mehrkosten um 2.000.000 
EUR. 
Der 1. Teil mit Gesamtbaukosten von 6.000.000 EUR wurde im Rahmen des Impulspro-
gramms Baden-Württemberg Hochschulbau, Sanierungs- und Modernisierungsmaßnahmen 
für die Hochschulen (Kap. 1240 Tit. 721 89) im Nachtrag 2007/08 genehmigt. Für einen 2. 
Teil mit Gesamtbaukosten von 4.000.000 EUR wurden zunächst Mittel des Impulspro-
gramms Hochschulbau, Neu- und Erweiterungsbauten für die Eliteuniversitäten (Kap. 1240 
Tit. 712 89) eingesetzt. Zur Durchführung dieser Maßnahme wurden bis einschließlich 2012 
insgesamt 1.608.033,07 EUR an Mitteln aus dem Impulsprogramm eingesetzt. Der 3. Teil mit 
Gesamtbaukosten von 12.130.000 EUR wird aus Mitteln des KIT finanziert. Diese Mittel 
werden bei Tit. 381 04 vereinnahmt und dem Tit. 749 41 zugewiesen. 
Mit der Planung und Bauleitung von Teilbereichen ist ein freier Architekt beauftragt. 
 
Gesamtbaukosten geschätzt EUR
(2012 genehmigt 22.130.000) 24.130.000
Bis einschließlich 2013 bewilligt 8.808.033
Bis einschließlich 2012 verausgabt 12.531.271

 
  Übertragen von Tit. 797 56: 1.000,0 Tsd. EUR 
 

 

     
   Zwischensumme Universität Karlsruhe /

Karlsruher Institut für Technologie
2.750,0 3.750,0 1.000,0

   
Universität Stuttgart 

 

750 42 N 133 Stuttgart, Universität, Campus Vaihingen 
Höchstleistungsrechenzentrum HLRS, Nobelstraße 19, 
Neubau Schulungszentrum 

0,0 0,0 0,0

   Die Ausgabeermächtigung erhöht sich um die entsprechenden Ein-
nahmen bei Tit. 381 04. 
 

 

  Erläuterung: Das Höchstleistungsrechenzentrum soll um den Neubau eines 
Schulungszentrums erweitert werden. 
2014 soll die Planung fertig gestellt und mit den Bauarbeiten begonnen werden. 
Für die Baumaßnahme werden Mittel der Universität Stuttgart eingesetzt, die bei Tit. 381 04 
vereinnahmt und dem Tit. 750 42 zugewiesen werden. 
Mit der Bauleitung soll ein freier Architekt beauftragt werden 
   
 EUR 
Gesamtbaukosten geschätzt 6.300.000 
 
 

 

     
   Zwischensumme Universität Stuttgart 4.350,0 4.350,0 0,0

-396-



 Allgemeine Finanzverwaltung 
  1208 Staatlicher Hochbau   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
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Universität Mannheim 
 

752 16 N 133 Mannheim, Mannheim Business School (MBS) 
Einrichtung eines Studienzentrums im Schloss 

0,0 0,0 0,0

   Die Ausgabeermächtigung erhöht sich um die entsprechenden Ein-
nahmen bei Tit. 341 02. 
 

 

  Erläuterung: Für die Mannheim Business School sollen im Schloss Seminar- und Hörsaalflä-
chen eingerichtet werden.  
2014 soll die Planung weitergeführt und mit den Bauarbeiten begonnen werden. 
Für die Baumaßnahme werden Mittel der Mannheim Business School gGmbH eingesetzt, die 
bei Tit. 341 02 vereinnahmt und dem Tit. 752 16 zugewiesen werden. 
Mit der Planung und Bauleitung soll ein freier Architekt beauftragt werden. 
   
 EUR 
Gesamtbaukosten geschätzt 6.100.000 
 
 

 

     
   Zwischensumme Universität Mannheim 1.250,0 1.250,0 0,0
   Zwischensumme Universitäten 40.525,0 41.625,0 1.100,0
   

Hochschulen 
 

761 38  133 Biberach, Hochschule, Umbau der ehemaligen 
Dollinger Realschule für die Hochschule 

1.500,0 1.500,0 0,0

   3. Teilbetrag 
 
Die Ausgabeermächtigung erhöht sich um die entsprechenden Ein-
nahmen bei Tit. 381 04.  
 

 

  Erläuterung: Die vom Land erworbene ehemalige Dollinger Realschule soll für die Hoch-
schule Biberach umgebaut werden. Die Gesamtbaukosten erhöhen sich aufgrund unab-
weisbarer Mehrkosten um 2.800.000 EUR. 
2014 sollen die Bauarbeiten weitergeführt werden. 
Für die Maßnahme werden Mittel in Höhe von 1.230.000 EUR von der Hochschule Bibe-
rach und in Höhe von 1.830.000 EUR von MWK und Studentenwerk eingesetzt, die bei 
Tit. 381 04 vereinnahmt und dem Tit. 761 38 zugewiesen werden.  
Mit der Planung und Bauleitung ist ein freier Architekt beauftragt. 
   
Gesamtbaukosten geschätzt EUR 
(2012 genehmigt 5.800.000) 8.600.000 
Bis einschließlich 2013 bewilligt 1.500.000 
Bis einschließlich 2012 verausgabt 5.378 
 
 

 

     
761 41  133 Esslingen, Hochschule, Neubau eines Laborgebäudes 

für die Versorgungs- und Umwelttechnik am Standort 
Stadtmitte 

1.500,0 1.500,0 0,0

   2. Teilbetrag 
 
Die Ausgabeermächtigung erhöht sich um die entsprechenden 
Einnahmen bei Tit. 381 04. 
 

 

  Erläuterung: Am Standort Stadtmitte der Hochschule soll für den Studiengang Versor-
gungs- und Umwelttechnik ein Neubau errichtet werden. Die Gesamtbaukosten erhöhen 
sich aufgrund der allgemeinen Baupreissteigerungen um 500.000 EUR. 
2014 sollen die Bauarbeiten weitergeführt werden. 
An den Kosten der Maßnahme beteiligt sich die Hochschule mit 3.500.000 EUR. Die Mittel 
werden bei Tit. 381 04 vereinnahmt und dem Tit. 761 41 zugewiesen. 
Mit der Bauleitung soll ein freier Architekt beauftragt werden 
   
  
Gesamtbaukosten geschätzt EUR 
(2013/14 genehmigt 6.000.000) 6.500.000 
Bis einschließlich 2013 bewilligt 1.000.000 
Bis einschließlich 2012 verausgabt 0 
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761 42  133 Stuttgart, Hochschule der Medien, Nobelstr. 10 

Erweiterungsneubau, 1. Bauabschnitt 
0,0 0,0 0,0

   Die Ausgabeermächtigung erhöht sich um die entsprechenden Ein-
nahmen bei Tit. 381 04. 
 

 

  Erläuterung: Für die Hochschule der Medien soll auf dem Campus Stuttgart-Vaihingen 
ein Erweiterungsbau errichtet werden. Der auf dem Baugrundstück bestehende, 1989 als 
Provisorium errichtete Pavillon soll abgebrochen werden. Die Gesamtbaukosten erhöhen 
sich aufgrund der allgemeinen Baupreissteigerungen um 350.000 EUR. 
2014 soll mit dem Bauarbeiten begonnen werden. Für die Maßnahme werden Mittel der 
Hochschule der Medien und des MWK eingesetzt, die bei Tit. 381 04 vereinnahmt und 
dem Tit. 761 42 zugewiesen werden. 
Mit der Planung und Bauleitung soll ein freier Architekt beauftragt werden. 
   
  
Gesamtbaukosten geschätzt EUR 
(2013/14 genehmigt 7.000.000) 7.350.000 
Bis einschließlich 2013 bewilligt 0 
Bis einschließlich 2012 verausgabt 0 
 
 

 

     
761 44 N 133 Offenburg, Hochschule, Forschungsneubau, 

Peter-Osypka-Institut 
0,0 0,0 0,0

   Die Ausgabeermächtigung erhöht sich um die entsprechenden Ein-
nahmen bei Tit. 381 04. 
 

 

  Erläuterung: Für den Studiengang Medizintechnik soll ein Institutsgebäude errichtet werden.  
2014 soll mit den Bauarbeiten begonnen werden.  
Für die Baumaßnahme werden Mittel der Hochschule Offenburg eingesetzt, die bei Tit. 381 04 
vereinnahmt und dem Tit. 761 44 zugewiesen werden. 
Mit der Planung und Bauleitung soll ein freier Architekt beauftragt werden. 
   
 EUR 
Gesamtbaukosten geschätzt 2.000.000 
 
 

 

     
   Zwischensumme Hochschulen 9.600,0 9.600,0 0,0
   Zwischensumme Hochschulgesamtbereich 50.125,0 51.225,0 1.100,0
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   Sonstige Baumaßnahmen 

Geschäftsbereich des Ministeriums für 
Wissenschaft, Forschung und Kunst 

 

768 30 N 183 Karlsruhe, Staatliche Kunsthalle 
Sanierung und Umstrukturierung 

0,0 500,0 500,0

   1. Teilbetrag (Planungsrate) 
 

 

  Erläuterung: Die Staatliche Kunsthalle Karlsruhe weist strukturelle und bauliche Defizite für 
eine zeitgemäße Museumsnutzung auf und soll baulich weiterentwickelt werden. 
2014 soll ein Planungswettbewerb durchgeführt werden. 
   
 EUR 
Planungskosten geschätzt 1.500.000 
 
Übertragen von 797 59: 500,0 Tsd. EUR 
 

 

     
770 02  181 Stuttgart, Württembergische Staatstheater 

Neubau John-Cranko Schule 
2.000,0 2.000,0 0,0

   3. Teilbetrag 
 
Die Ausgabeermächtigung erhöht sich um die entsprechenden Ein-
nahmen bei Tit. 333 04 und 381 04. 
 

 

  Erläuterung: Für die Württembergischen Staatstheater soll ein Neubau für die Ballettschule 
(John Cranko Schule) errichtet werden. Die Gesamtbaukosten erhöhen sich aufgrund der 
allgemeinen Baupreissteigerung und unabweisbarer Mehrkosten um 11.400.000 EUR. 
2014 soll die Planung weitergeführt und mit den Bauarbeiten begonnen werden.  
Für die Baumaßnahme werden Mittel der Württembergischen Staatstheater in Höhe von 
1.500.000 EUR eingesetzt, die bei Tit. 381 04 vereinnahmt und dem Tit. 770 02 zugewiesen 
werden. Die Landeshauptstadt Stuttgart beteiligt sich an den übrigen Kosten mit 50 v. H. Die 
Mittel werden bei Tit. 333 04 vereinnahmt und dem Tit. 770 02 zugewiesen. 
Mit der Planung und Bauleitung soll ein freier Architekt beauftragt werden. 
   
Gesamtbaukosten grob geschätzt EUR
(2013/14 genehmigt 35.000.000) 46.400.000
Bis einschließlich 2013 bewilligt  2.000.000
Bis einschließlich 2012 verausgabt 16.191

 
 

 

     
772 01  162 Stuttgart, Württembergische Landesbibliothek, 

Erweiterungsbau 
(Planungsrate) 

0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Restbetrag 2012. 

Die Baumaßnahme wird bei Tit. 712 71 A 178 durchgeführt. 
 
 

 

   Zwischensumme Sonstige Baumaßnahmen
Geschäftsbereich des Ministeriums für

Wissenschaft, Forschung und Kunst

5.550,0 6.050,0 500,0

   Zwischensumme Geschäftsbereich des Ministeriums
für Wissenschaft, Forschung und Kunst

55.675,0 57.275,0 1.600,0
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   Geschäftsbereich des 

Justizministeriums 
 

   
Justizvollzugsanstalten 

 

777 10  056 Schwäbisch-Gmünd, Neubau-, Umbau- und Instand- 
setzungsmaßnahmen in der Justizvollzugsanstalt 
Gotteszell 

0,0 0,0 0,0

   Die Ausgabeermächtigung erhöht sich um die entsprechenden 
Einnahmen bei Tit. 341 02. 
 

 

  Erläuterung: 2014 sollen die Bauarbeiten an der Werkhalle (Ziff. 10) weitergeführt werden. 
Die Gesamtbaukosten erhöhen sich aufgrund der allgemeinen Baupreissteigerung beim 
Neubau der Werkhalle (Ziff. 10) um 507.000 EUR und bei den abgerechneten Maßnahmen 
(Ziff. 1) um 330.000 EUR. 
Die Kosten für die Werkhalle werden vollständig vom Landesbetrieb Vollzugliches Arbeitswe-
sen getragen. Die Mittel werden bei Tit. 341 02 vereinnahmt und dem Tit. 777 10 zugewiesen.
Mit der Planung und Bauleitung ist ein freier Architekt beauftragt. 
  
Gesamtbaukosten: EUR

1. Gesamtbaukosten abgerechneter Maßnahmen 29.105.000
10. Neubau Werkhalle (2013/14 genehmigt 5.200.000 EUR)  5.707.000

 zus. 34.812.000
  

Gesamtbaukosten geschätzt 
(2012 genehmigt 33.975.000)  34.812.000
Bis einschließlich 2013 bewilligt 28.773.612
Bis einschließlich 2012 verausgabt 29.228.205 

 

     
777 17 N 056 Mannheim, Justizvollzugsanstalt, Neubau eines 

Haftgebäudes für weibliche Gefangene, 1. BA 
0,0 200,0 200,0

   1. Teilbetrag 
 

 

  Erläuterung: Im Zuge des Haftplatzentwicklungsprogramms „Justizvollzug 2015“ soll die 
Außenstelle Heidelberg der Justizvollzugsanstalt Mannheim geschlossen werden. Als Ersatz 
soll in der Justizvollzugsanstalt Mannheim ein neues Haftgebäude für weibliche Gefangene 
errichtet werden. In einem ersten Bauabschnitt werden die notwendigen infrastrukturellen 
Voraussetzungen sowie 15 Haftplätze geschaffen. 
2014 soll mit den Bauarbeiten begonnen werden. Mit der Planung und Bauleitung soll ein 
freier Architekt beauftragt werden. 
   
 EUR 
Gesamtbaukosten geschätzt 2.300.000 
 
Übertragen von Tit. 797 56: 200,0 Tsd. EUR 

 

     
   Zwischensumme Justizvollzugsanstalten 1.750,0 1.950,0 200,0
   Zwischensumme Geschäftsbereich des

Justizministeriums
5.925,0 6.125,0 200,0

   Geschäftsbereich des Ministeriums 
für Finanzen und Wirtschaft 

 

779 13 N 061 Karlsruhe, Neubau für das Finanzamt Karlsruhe- 
Stadt und Erweiterungsflächen 

0,0 0,0 0,0

   Die Ausgabeermächtigung erhöht sich um die entsprechenden Ein-
nahmen bei Tit. 356 29. 
 

 

  Erläuterung: Für das Finanzamt Karlsruhe-Stadt soll ein Neubau errichtet werden. Der Neu-
bau dient als Ersatz für das verkaufte landeseigene Gebäude am Schlossplatz 14. Für die 
Maßnahme werden die Mittel des Verkaufserlöses eingesetzt, die dem Allgemeinen Grund-
stock entnommen, bei Tit. 356 29 vereinnahmt und dem Tit. 779 13 zugewiesen werden.  
2014 soll ein Planungswettbewerb durchgeführt werden. 
   
 EUR 
Planungskosten geschätzt 1.000.000  

 

     
   Zwischensumme Geschäftsbereich des Ministeriums

für Finanzen und Wirtschaft
750,0 750,0 0,0
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Geschäftsbereich des Ministeriums 
für Ländlichen Raum,Ernährung und 

Verbraucherschutz 

 

785 43 N 331 Nationalpark Schwarzwald, Neubau Besucherzentrum 
und Verwaltungsgebäude 

0,0 250,0 250,0

   1. Teilbetrag (Planungsrate) 
 

 

  Erläuterung: Für den Nationalpark Schwarzwald soll ein Besucherzentrum und ein Verwal-
tungsgebäude errichtet werden. 
2014 soll ein Planungswettbewerb durchgeführt werden. 
   
 EUR 
Planungskosten geschätzt 500.000 
 
 
Übertragen von Tit. 797 59: 250,0 Tsd. EUR 
 

 

     
   Zwischensumme Geschäftsbereich des Ministeriums

für Ländlichen Raum,Ernährung und
Verbraucherschutz

0,0 250,0 250,0
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Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
   

Allgemeinen Finanzverwaltung 
 

797 51  811 Große Baumaßnahmen zur energetischen Sanierung 
und Modernisierung von Gebäuden und Betriebsein- 
richtungen durch verwaltungsinterne Refinanzierung 

7.000,0 7.000,0 0,0

   Die Ausgabeermächtigung erhöht sich um die Einnahmen bei 
Tit. 356 51. Ausgaben dürfen bereits vor Eingang der Einnahmen 
geleistet werden. 
 

 

  Erläuterung: Zur Reduzierung des Energieverbrauchs und der CO2-Emissionen sollen 
im Rahmen verwaltungsinterner Refinanzierung die nachfolgenden Großen Baumaß-
nahmen durchgeführt werden. 
Das Bauprogramm wird dahingehend verändert, dass es um eine 3. Tranche (Maß-
nahmen Nr. 37. bis 45.) ergänzt wird. Die Ziffern 0. bis 36. bleiben gegenüber dem 
StHPl. 2013/14 unverändert. 
 
Nr. Maßnahme GBK in EUR 
37. Bebenhausen, Kloster, Erneuerung Heizzentrale mit Holzpellet 

 600.000 
38. Furtwangen, Hochschule, Umstellung von Fermwärme auf Heiz-

zentrale mit Holzvergaser-BHKW 4.200.000 
39. Karlsruhe, Universität, Physik, Gebäude 3023, Erneuerung RLT-

Anlage mit WRG 1.000.000 
40. Konstanz, Polizeidirektion, Erneuerung Heizzentrale mit BHKW, 

Erneuerung der RLT-Anlage und MSR-Technik 650.000 
41. Konstanz, Universität, Geb. L, Chemie, Erneuerung RLT-Anlage 

mit WRG 1.700.000 
42. Mannheim, Polizeipräsidium, Erneuerung Heizzentrale, Erneue-

rung RLT-Anlagen mit WRG, Kälteanlagen und MSR-Technik 400.000 
43. Meersburg, Droste-Hülshoff-Gymnasium, Erneuerung Heizzentrale 

mit BHKW, Erneuerung Wärmeverteilung und MSR-Technik 650.000 
44. Ravensburg, Justizvollzugsanstalt, Einbau BHKW 900.000 
45. Schwäbisch Gmünd, Pädagogische Hochschule, Umstellung von 

Fernwärme auf Heizzentrale mit Holzpellet, BHKW, Gas-BW, 
Erneuerung RLT mit WRG 700.000 

 Zwischensumme 10.800.000 
   
 Maßnahmen Ziff. 0. bis 36. (unverändert) 68.695.000 
   
 Summe 79.495.000 

 
Es handelt sind um energetische Sanierungs- und Modernisierungsmaßnahmen, die 
neben ohnehin notwendigen Instandsetzungsarbeiten auch Investitionen von mindes-
tens 50 % der GBK für energetische Maßnahmen enthalten und sich innerhalb eines 
Zeitraums von längstens 20 Jahren amortisieren. Die Ausgaben für die energetischen 
Maßnahmen werden verwaltungsintern refinanziert. Die dafür notwendigen Investitio-
nen sollen bei entsprechender Programmausweitung mit einem Betrag von bis zu 
56.325.000 EUR aus dem Allgemeinen Grundstock vorfinanziert werden. Nach Fertig-
stellung der einzelnen Maßnahmen werden die rechnerischen Einsparungen durch die 
energetischen Optimierungen bei den Betriebskosten aus den Mitteln bei Kap. 1209 
Tit. 517 05 oder den entsprechenden Zahlungen der Universitäten oder Universitätskli-
niken dem Allgemeinen Grundstock wieder zugeführt (Vgl. Kap. 1209 Tit. 916 51). 
 
Der Anteil der GBK für die energetischen Maßnahmen, die entsprechend vorfinanziert 
werden sollen, beträgt  
 

Nr. 37. =  400.000 EUR 
Nr. 38. =  2.200.000 EUR 
Nr. 39. =  545.000 EUR 
Nr. 40. =  600.000 EUR 
Nr. 41. =  875.000 EUR 
Nr. 42. =  250.000 EUR 
Nr. 43. =  600.000 EUR 
Nr. 44. =  650.000 EUR 
Nr. 45. =  630.000 EUR 

 
 
Zur Vorfinanzierung dieser Maßnahmen können daher bis zu 56,325 Mio. EUR 
(2013/14 genehmigt 49,575 Mio. EUR) dem Allgemeinen Grundstock entnommen 
werden. Die notwendigen Mittel werden bei Tit. 356 51 vereinnahmt und dem Tit. 
797 51 zugewiesen. 
 
Gesamtbaukosten geschätzt EUR
(2013/14 genehmigt 68.950.000) 79.495.000
Bis einschließlich 2013 bewilligt 11.225.000
Bis einschließlich 2012 verausgabt 926.923 
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797 56  811 Bauliche Verbesserungen und Instandsetzungen 

einschließlich Neu- und Erweiterungsbauten 
32.000,0 30.700,0 -1.300,0

     
  Erläuterung: Die Gesamtbaukosten werden zur Gegenfinanzierung der neu geschaffenen 

Tit. 743 24, 749 41 und 777 17 um insgesamt 6.800.000 EUR reduziert. Die in 2014 erforderli-
chen Mittel werden entsprechend umgesetzt.  
Übrige Erläuterung unverändert. 
 
 
Übertragen nach Tit. 743 24:    100,0 Tsd. EUR 
                            Tit. 749 41: 1.000,0 Tsd. EUR 
                            Tit. 777 17:     200,0 Tsd. EUR 
 
 
   
Gesamtbaukosten einschließlich 2014 geschätzt EUR 
(2013/14 genehmigt 660.000.000 EUR) 653.200.000 
Bis einschließlich 2013 bewilligt 624.344.540 
Bis einschließlich 2012 verausgabt 587.753.952 
 
 

 

797 59  811 Planung von Hochbaumaßnahmen des Landes 2.500,0 1.750,0 -750,0

   Rückeinnahmen fließen den Mitteln zu. 
 

 

  Erläuterung: Planungen im Zusammenhang mit der Polizeistrukturreform siehe Tit. 797 70. 
Zur Gegenfinanzierung der neu geschaffenen Tit. 768 30 und 785 43 werden die in 2014 
erforderlichen Mittel entsprechend umgesetzt. 
Übrige Erläuterung unverändert. 
 
Übertragen nach Tit. 768 30: 500,0 Tsd. EUR 
                            Tit. 785 43: 250,0 Tsd. EUR 
 

 

     
   Zwischensumme Allgemeinen Finanzverwaltung 60.650,0 58.600,0 -2.050,0
   

Globalbeträge 
 

798 56  811 Reserve für die Großen Baumaßnahmen 3.000,0 3.000,0 0,0

   Die Ausgabeermächtigung erhöht sich um die Mehreinnahmen bei 
Tit. 331 01 sowie um die Einnahmen bei Tit. 119 23, 331 03, 333 04, 
341 02, 381 04 und um Einsparungen bei abgerechneten Titeln (Tit. 
712 01 bis 797 59).  
Die Mittel dürfen mit Zustimmung des Ministeriums für Finanzen und 
Wirtschaft zur Erhöhung der Ansätze bei den einzelnen Ausgabetiteln 
(712 01 bis 797 59 sowie 712 70 und 720 70) verwendet werden.  
Bei den Tit.712 01 bis 797 59 dürfen über die Haushaltsansätze 
hinaus Verpflichtungen wie folgt eingegangen werden: 
 

 

  2014
  Tsd. EUR
 Verpflichtungsermächtigung 130.000,0
 Davon zur Zahlung fällig im 
 Haushaltsjahr 2015 ..............bis zu 71.000,0
 Haushaltsjahr 2016 ..............bis zu 39.000,0
 Haushaltsjahr 2017 ..............bis zu 13.000,0
 Haushaltsjahr 2018 ..............bis zu 7.000,0

   
Erläuterung: Erläuterung unverändert. 
 

 

     
   Zwischensumme Globalbeträge 12.750,0 12.750,0 0,0
   Zwischensumme Große Baumaßnahmen

(Tit. 712 01 - 799 01)
141.250,0 136.390,0 -4.860,0
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Titelgruppen 
 

70   Baumaßnahmen im Zusammenhang mit der 
Polizeistrukturreform 

 

   Die Mittel sind übertragbar. 
Die Gruppentitel sind gegenseitig deckungsfähig. 
 

 

  Erläuterung: Das Gesetz zur Umsetzung der Polizeistrukturreform (Polizeistrukturreform-
gesetz - PolRG) vom 23. Juli 2013 (GBl. S. 233) tritt mit Ausnahme des Art. 37 (Beteiligung 
der Personalvertretung bei Versetzungen) am 01.01.2014 in Kraft. Wesentliche Eckpunkte 
der Reform sind die Errichtung von 12 regionalen Polizeipräsidien, eines Polizeipräsidiums 
Einsatz und als Einrichtung für den Polizeivollzugsdienst eines Präsidiums Technik, Logis-
tik, Service der Polizei.  
 
Die in diesem Zusammenhang erforderlichen Baumaßnahmen gliedern sich entsprechend 
dem Beschluss des Ministerrates vom 18.12.2012 in reformbedingte Baumaßnahmen 
bestehend aus Neubaumaßnahmen sowie Anpassungen im Bestand mit grob geschätzten 
GBK in Höhe von 251 Mio. EUR (Preisstand III/2012) sowie in nicht reformbedingte Bau-
maßnahmen, die mittelfristig ohnehin angestanden wären und aus Gründen der Wirtschaft-
lichkeit im Zuge der reformbedingten Baumaßnahmen durchgeführt werden mit grob ge-
schätzten GBK in Höhe von 122 Mio. EUR (Preisstand III/2012). 
 
Die Ausführungen bei den Vorbemerkungen zu den Großen Baumaßnahmen (Tit. 712 01 -
 799 01) gelten für die Großen Baumaßnahmen der Tit. Gr. 70 entsprechend. 
 

 

     
519 70 N 042 Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 

im Zusammenhang mit der Polizeistrukturreform 
0,0 8.000,0 8.000,0

   Mehrausgaben bei Tit. 519 70 sind bis zur Höhe der Einsparungen 
bei den Tit. 519 01 und 711 01 mit Zustimmung des Ministeriums für 
Finanzen und Wirtschaft zulässig. 
Die Ausgabeermächtigung erhöht sich um die Einnahmen bei den 
Tit. 281 70 und 381 70A. 
 

 

  2014
  Tsd. EUR
 Verpflichtungsermächtigung 3.000,0
 Davon zur Zahlung fällig im 
 Haushaltsjahr 2015 ..............bis zu 3.000,0

   
Erläuterung: Der Ansatz ist für die bauliche Unterhaltung von Polizeidienstgebäuden im 
Zusammenhang mit der Polizeistrukturreform sowie für Teilmaßnahmen, die aus wirtschaft-
lichen Gesichtspunkten im Rahmen der durch die Polizeistrukturreform ausgelösten Maß-
nahmen mit ausgeführt werden, bestimmt. 
 
Die Verpflichtungsermächtigungen sind im Interesse einer kontinuierlichen Bautätigkeit, 
insbesondere für Arbeiten, die zweckmäßigerweise in den Wintermonaten auszuführen 
sind, erforderlich. 
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711 70 N 042 Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten 

im Zusammenhang mit der Polizeistrukturreform 
0,0 500,0 500,0

   Mehrausgaben bei Tit. 711 70 sind bis zur Höhe der Einsparungen 
bei den Tit. 519 01 und 711 01 mit Zustimmung des Ministeriums für 
Finanzen und Wirtschaft zulässig. 
Die Ausgabeermächtigung erhöht sich um die Einnahmen bei den 
Tit. 341 70A und 381 70A. 
 

 

  2014
  Tsd. EUR
 Verpflichtungsermächtigung 500,0
 Davon zur Zahlung fällig im 
 Haushaltsjahr 2015 ..............bis zu 500,0

   
Erläuterung: Die Kosten für Baumaßnahmen bis zu 375.000 EUR im Einzelfall im Zusam-
menhang mit der Polizeistrukturreform sowie für Teilmaßnahmen, die aus wirtschaftlichen 
Gesichtspunkten im Rahmen der durch die Polizeistrukturreform ausgelösten Maßnahmen 
mit ausgeführt werden, sind entsprechend den Verwaltungsvorschriften zu den §§ 24 und 
54 LHO bei diesem Titel veranschlagt. Baumaßnahmen mit einer Wertverbesserung bis zu 
10.000 EUR sind bei Tit. 519 70 durchzuführen. 
 
Die Verpflichtungsermächtigungen sind im Interesse einer kontinuierlichen Bautätigkeit, 
insbesondere für Arbeiten, die zweckmäßigerweise in den Wintermonaten auszuführen 
sind, erforderlich. 
 

 

     
712 70 N 042 Bauliche und betriebstechnische Verbesserung und 

Instandsetzung der Polizeigebäude sowie Neu- und 
Erweiterungsbauten (Polizeistrukurreformmaßnahmen) 

0,0 1.600,0 1.600,0

   Mehrausgaben bei Tit. 712 70 sind bis zur Höhe der Einsparungen 
bei den Tit. 798 56 mit Zustimmung des Ministeriums für Finanzen 
und Wirtschaft zulässig. 
Die Ausgabeermächtigung erhöht sich um die Einnahmen bei den 
Tit. 119 70A, 341 70B und 381 70B. 
 

 

  2014
  Tsd. EUR
 Verpflichtungsermächtigung 1.400,0
 Davon zur Zahlung fällig im 
 Haushaltsjahr 2015 ..............bis zu 300,0
 Haushaltsjahr 2016 ..............bis zu 550,0
 Haushaltsjahr 2017 ..............bis zu 450,0
 Haushaltsjahr 2018 ..............bis zu 100,0

   
Erläuterung: Veranschlagt sind Große Baumaßnahmen bis 1,25 Mio. EUR im 
Einzelfall im Zusammenhang mit der Polizeistrukturreform sowie für Teilmaßnah-
men, die aus wirtschaftlichen Gesichtspunkten im Rahmen der durch die Polizei-
strukturreform ausgelösten Maßnahmen mit ausgeführt werden. 
   
 EUR 
Gesamtbaukosten geschätzt 3.000.000 
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720 70 N 042 Große Baumaßnahmen im Zusammenhang 

mit der Polizeistrukturreform 
0,0 7.260,0 7.260,0

   Mehrausgaben bei Tit. 720 70 sind bis zur Höhe der Einsparungen 
bei den Tit. 798 56 mit Zustimmung des Ministeriums für Finanzen 
und Wirtschaft zulässig. 
Die Ausgabeermächtigung erhöht sich um die Einnahmen bei den 
Tit. 119 70A, 341 70B und 381 70B. 
 

 

  2014
  Tsd. EUR
 Verpflichtungsermächtigung 24.640,0
 Davon zur Zahlung fällig im 
 Haushaltsjahr 2015 ..............bis zu 8.000,0
 Haushaltsjahr 2016 ..............bis zu 9.000,0
 Haushaltsjahr 2017 ..............bis zu 4.000,0
 Haushaltsjahr 2018 ..............bis zu 3.640,0

   
Erläuterung: Im Rahmen der Polizeistrukturreform werden folgende Große Baumaßnah-
men sowie für Teilmaßnahmen, die aus wirtschaftlichen Gesichtspunkten im Rahmen der 
durch die Polizeistrukturreform ausgelösten Maßnahmen mit ausgeführt werden, mit Ge-
samtbaukosten (GBK) größer als 1,25 Mio. EUR umgesetzt: 
 
Nr. Maßnahme GBK grob 

geschätzt 
in EUR 

0. Abgerechnete Maßnahmen 0 
1. Heilbronn, Polizeipräsidium, Bahnhofstraße 35, Interims-

unterbringung 
 

1.700.000 
2. Ulm, Polizeipräsidium, Münsterplatz 47, Ausbau Füh-

rungs- und Lagezentrum (FLZ) 
 

4.650.000 
3. Konstanz, Polizeipräsidium, Benediktinerplatz 3, Ausbau 

Führungs- und Lagezentrum (FLZ) 
 

4.550.000 
4. Ravensburg, Polizeirevier, Gartenstraße 97 9.100.000 
5. Biberach, Hochschule für Polizei Baden-Württemberg 

(HfPol BW), Institut für Ausbildung und Training (AuT), 
Birkenharder Str. 61, Umbau für situatives Handlungs-
training (SHT) und Integrationstraining (IGT), 
1. Bauabschnitt 

 
 
 
 

2.100.000 
6. Böblingen, Hochschule für Polizei Baden-Württemberg 

(HfPol BW), Institut für Fortbildung, Wolfgang-Brumme-
Allee 52, Umbau Einzelzimmer, 1. Bauabschnitt 

 
 

2.000.000 
7. Lahr, Hochschule für Polizei Baden-Württemberg (HfPol 

BW), Institut für Ausbildung und Training (AuT), Voge-
senstraße 22, Umbau für situatives Handlungstraining 
(SHT) und Integrationstraining (IGT), 1. Bauabschnitt 

 
 
 

2.000.000 
8. Stuttgart, Präsidium Technik, Logistik, Service der Polizei 

(PTLS), Nauheimer Straße 99, Bürogebäude, nutzerspe-
zifischer Umbau 

 
 

2.800.000 
9. Stuttgart, Landeskriminalamt (LKA), Taubenheimstr. 85, 

Herrichtung Räume für Kriminaltechnisches Institut (KTI) 
 

3.000.000 
 Summe 31.900.000 

 
Gesamtbaukosten grob geschätzt 31.900.000 
 
Der Anteil an den GBK für nicht reformbedingte Teilmaßnahmen bzw. Sanierungen, für den 
2014 Mittel aus Tit.  715 13, 715 56 und 715 57 übertragen werden, beträgt bei den Maß-
nahmen: 
 

Nr.   1. =  530.000 EUR 
Nr.   2. =  615.000 EUR 
Nr.   3. =  1.550.000 EUR 
Nr.   4. =  0 EUR 
Nr.   5. =  200.000 EUR 
Nr.   6. =  1.000.000 EUR 
Nr.   7 =  465.000 EUR 
Nr.   8. =  0 EUR 
Nr.   9. =  500.000 EUR 
Summe  4.860.000 EUR 

 
Übertragen von: 715 13:    500,0 Tsd. EUR 
                           715 56: 1.000,0 Tsd. EUR 
                           715 57:  3.360,0 Tsd. EUR 
                           Summe:            4.860,0 Tsd. EUR 
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721 70 N 042 Baumaßnahmen im Zusammenhang mit der Polizei- 

strukturreform für das Polizeipräsidium Heilbronn 
und das Polizeipräsidium Karlsruhe 

0,0 1.500,0 1.500,0

   1. Teilbetrag (Planungsrate) 
 

 

  Erläuterung: Die Unterbringung für das Polizeipräsidium in Heilbronn und das Polizeipräsidi-
um in Karlsruhe muss jeweils neu geordnet werden. 2014 sollen die beiden Maßnahmen 
geplant und vorbereitende Maßnahmen durchgeführt werden. Mit der Planung und Bauleitung 
sollen freie Architekten beauftragt werden. 
 
   
 EUR 
Planungskosten geschätzt 6.000.000 
 
 

 

     
797 70 N 042 Planung von Hochbaumaßnahmen im 

Zusammenhang mit der Polizeistrukturreform 
0,0 6.000,0 6.000,0

   Rückeinnahmen fließen den Mitteln zu. 
 

 

  Erläuterung: Zur Erreichung der notwendigen Kostensicherheit beim Aufstellen der Bauun-
terlage sind Vorplanungsleistungen erforderlich. Für diese Aufgaben werden auch Fachbe-
rater eingesetzt. 
Hier werden die Kosten für alle Planungen von Hochbaumaßnahmen im Zusammenhang 
mit der Polizeistrukturreform einschließlich Wettbewerbe veranschlagt. 
Sobald für die geplante Maßnahme im Staatshaushaltsplan ein Einzeltitel bzw. eine Ergän-
zung der Erläuterungen unter Tit. 720 70 aufgenommen wird, werden die angefallenen 
Planungskosten dorthin umgebucht. 
Sofern das Bauvorhaben nicht zur Ausführung kommt, verbleiben die angefallenen Kosten 
beim Tit. 797 70. 
 

 

     
   Summe Titelgruppe 70 0,0 24.860,0 24.860,0
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71   Sonderfinanzierung von Baumaßnahmen durch die 

Finanzierungsgesellschaft für Öffentliche Vorhaben 
des Landes Baden-Württemberg mbH 

 

712 71  811 Baumaßnahmen im Rahmen des Behördenbauprogramms 32.450,0 32.450,0 0,0

   Bei den Tit. 712 71 und 714 71 erhöht oder vermindert sich die Aus-
gabeermächtigung um die Mehr- oder Wenigereinnahmen bei 
Tit.Gr. 71. 
Ausgaben dürfen bereits vor Eingang der Einnahmen geleistet wer-
den. 
 

 

  Erläuterung:  
A. Bauprogramm zur Verbesserung von Landesein-
richtungen 

Gesamtbaukosten 
EUR 

104. Boxberg, Neubau für die Landesanstalt für 
Schweinezucht (abgerechnet 2011) 
Gesamtbaukosten geschätzt (2004 genehmigt 
21.400.000 EUR) 

 
 
 

21.312.000 
123. Rastatt, Erweiterungsbau für die Polizeidirektion 

(abgerechnet 2012) 
Gesamtbaukosten geschätzt (2013/14 genehmigt 
3.246.000 EUR) 

 
 
 

2.829.000 
129. Boxberg, Landesanstalt für Schweinezucht, 

Neubau eines Schlachthauses (abgerechnet 
2012) 
Gesamtbaukosten geschätzt (2009 genehmigt 
3.000.000 EUR) 

 
 
 
 

3.075.000 
134. Tuttlingen, Erweiterungsbau für das Finanzamt 

(abgerechnet 2012) 
Gesamtbaukosten geschätzt (2009 genehmigt 
2.800.000 EUR) 

 
 
 

2.640.000 
164. Heilbronn, Polizeidirektion und Polizeirevier, 

Neubau für das Schieß- und Einsatztraining 
Gesamtbaukosten geschätzt (2012 genehmigt 
3.500.000) 

 
 
 

4.350.000 
174. Stuttgart, Staatsministerium, Grundsanierung Villa 

Reitzenstein  
Gesamtbaukosten geschätzt (2013/14 genehmigt 
9.500.000 EUR) 

 
 
 

11.000.000 
175. Stuttgart, Staatsministerium, Rückbau und Er-

satzbau des Erweiterungsbaus 
Gesamtbaukosten geschätzt (2013/14 genehmigt 
12.000.000 EUR) 

 
 
 

15.000.000 
176. Stuttgart, Haus des Landtags, Grundsanierung 

und Herstellung von Tageslichtbezug im Plenar-
saal sowie Erweiterung um ein Bürger- und 
Medienzentrum  
Gesamtbaukosten grob geschätzt (2013/14 
genehmigt 55.000.000 EUR) 

 
 
 
 
 

70.000.000 
178. Stuttgart, Württembergische Landesbibliothek, 

Erweiterungsbau  
Gesamtbaukosten geschätzt 

 
 

52.000.000 
 
Bei diesen Baumaßnahmen erhöht sich die bisherige Gesamtsumme A + B 
(derzeitiger Preisstand) von 1.100.164.000 EUR wegen 
- der Neuaufnahme einer Baumaßnahme (A 178) um 52.000.000 EUR,  
- unabweisbarer Mehrkosten bei den Maßnahmen A 164, A 174, A 175 und 
A 176 um 20.350.000 EUR, 
- Kostenänderungen aufgrund abrechnungsbedingter Mehrkosten bei der 
Maßnahme A. 129 um 75.000 EUR,  
- sowie reduziert sich durch Einsparungen aufgrund abrechnungsbedingter 
Minderkosten bei den Maßnahmen A 104, A 123 und A 134 um 
665.000 EUR  
auf 1.171.924.000 EUR.  
Die voraussichtlichen Abrechnungskosten erhöhen sich auf rd. 
1.175.000.000 EUR. 
Vgl. Finanzierungsermächtigung in § 4 Abs. 9 des Staatshaushaltsgesetzes 
2013/14 in der Fassung des 2. Nachtragsgesetzes 2013/14. 
 
Die Zweckbestimmung bei der Maßnahme A 176 wurde entsprechend der 
Projektbezeichnung angepasst. 
Haushaltsvermerk und übrige Erläuterungen unverändert. 
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 Allgemeine Finanzverwaltung 
  1208 Staatlicher Hochbau   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
714 71  139 Baumaßnahmen im Rahmen der Bauprogramme zur 

Forschungsförderung, Emissionsschutz und Nachfol- 
gebelegung ehem. militärischer Grundstücke 

105.000,0 105.000,0 0,0

   Bei den Tit. 712 71 und 714 71 erhöht oder vermindert sich die Aus-
gabeermächtigung um die Mehr- oder Wenigereinnahmen bei 
Tit.Gr. 71. 
Ausgaben dürfen bereits vor Eingang der Einnahmen geleistet wer-
den. 
 

 

  Erläuterung:  
A. Bauprogramm zur Forschungsförderung Gesamtbau-

kosten 
EUR 

3.79 Universität Hohenheim, Neuordnung der Lan-
desanstalt für Landwirtschaftliche Chemie, 1. 
Bauabschnitt (abgerechnet 2012) 
Gesamtbaukosten geschätzt (2013/14 geneh-
migt 6.215.000 EUR) 6.172.000 

3.88 Universität Heidelberg, Abbruch und Neubau 
des Gebäudes INF 271 für die Chemischen 
Institute (abgerechnet 2012) 
Gesamtbaukosten geschätzt (2013/14 geneh-
migt 12.288.000 EUR) 12.092.000 

3.91 Aalen, Fachhochschule, Umstrukturierungs- und 
Sanierungsmaßnahmen im Gebäude Beetho-
venstraße (abgerechnet 2012) 
Gesamtbaukosten geschätzt (2013/14 geneh-
migt 3.891.000 EUR) 3.900.000 

3.98 Universität Karlsruhe, Sanierung der Chemi-
schen Institute, 5. Bauabschnitt (abgerechnet 
2012); 4. Bauabschnitt s. Tit. 714 71 A 3.80  
Gesamtbaukosten geschätzt (2005/06 geneh-
migt 10.000.000 EUR) 10.013.000 

3.100 Universität Konstanz, Sanierung der Gebäude-
teile F, G und H, 1. Bauabschnitt (Dächer und 
Fassaden) (abgerechnet 2012) 
Gesamtbaukosten geschätzt (2005/06 geneh-
migt 8.500.000 EUR) 8.445.000 

3.114 Universität Heidelberg, Sanierungs- und Moder-
nisierungsmaßnahmen in der Psychiatrischen 
Klinik,  
2. Bauabschnitt, 1. Teil (abgerechnet 2012) 
Gesamtbaukosten geschätzt (2007/08 geneh-
migt 3.400.000 EUR) 3.386.000 

3.116 Heilbronn, Hochschule für Technik, Wirtschaft 
und Informatik, Neubau für neue Studien- 
gänge (Bau G), (abgerechnet 2012) 
Gesamtbaukosten geschätzt (2013/14 geneh-
migt 5.570.000 EUR) 5.552.000 

3.123 Universität Tübingen, Institut für Sportwissen-
schaft, 1. Bauabschnitt (abgerechnet 2011) 
Gesamtbaukosten geschätzt (2013/14 geneh-
migt 3.080.000 EUR) 3.081.000 

3.126 Universität Ulm, Gesamtsanierung Gebäude-
kreuz N 25, 1. Bauabschnitt, 1. Teil (abgerech-
net 2012) 
Gesamtbaukosten geschätzt (2007/08 geneh-
migt 9.100.000 EUR) 9.244.000 

3.131 Universität Tübingen, Neubau für das Zentrum 
für molekulare Biologie der Pflanzen -ZMBP- (im 
Bau) Gesamtbaukosten geschätzt (2009 ge-
nehmigt 36.000.000 EUR) 38.100.000 

3.134 Stuttgart, Hochschule der Medien, Neubau für 
die zusammengeführte Hochschule für Medien 
(im Bau) 
Neubau für die Studiengänge Informationsde-
sign und Medienautor s. Kap. 1221 Tit. 721 89  
Gesamtbaukosten grob geschätzt (2009 ge-
nehmigt 14.300.000 EUR) 14.825.000 

3.147 Heidelberg, Universität, INF 293, Sanierung des 
Rechenzentrums 
Gesamtbaukosten geschätzt (2012 genehmigt 
6.000.000 EUR) 8.000.000 

3.153 Konstanz, Hochschule, Neubau eines Instituts- 
und Lehrgebäudes 
Gesamtbaukosten geschätzt (2012 genehmigt 
6.000.000 EUR) 6.900.000 
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 Allgemeine Finanzverwaltung 
  1208 Staatlicher Hochbau   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
   
G. Baumaßnahmen für die Universitätskliniken 
(Hochschulmedizin)  
1. Freiburg, Sanierung der Frauenklinik, 2. Bauab-

schnitt, 2. Teil; weitere Bauabschnitte s. 
Tit. 744 21 Gesamtbaukosten geschätzt 
(2010/11 genehmigt 8.100.000 EUR) 8.700.000 

   
   
   
Für die Nrn. A 3.131, A 3.134, A 3.147 und A 3.153 wird ein Baubeitrag 
des Nutzers zur Finanzierung eingesetzt.  
 
Bei diesen Baumaßnahmen erhöht sich der bisherige Gesamtaufwand A 
bis G (derzeitiger Preisstand) von 2.344.228.080 EUR wegen 
- unabweisbarer Mehrkosten und zusätzlichen Nutzerforderungen bei den 
Maßnahmen A 3.131, A.3.134, A.3.147, A.3.153 und G.1 um 
6.125.000 EUR, 
- Kostenänderungen aufgrund abrechnungsbedingter Mehrkosten bei den 
Maßnahmen A 3.91, A 3.98, A 3.123 und A  3.126 um 167.000 EUR,  
- sowie reduziert sich durch Einsparungen aufgrund abrechnungsbeding-
ter Minderkosten bei den Maßnahmen A 3.79, A 3.88, A 3.100, A 3.114 
und A 3.116 um 326.000 EUR 
 
auf 2.350.194.080 EUR.  
Die voraussichtlichen Abrechnungskosten erhöhen sich auf 
2.356.785.000 EUR, davon entfallen auf 

 EUR 
Teil A 1.811.000.000 
Teil B 61.627.000 
Teil C und D 115.903.000 
Teil E 97.145.000 
Teil F 8.610.000 
Teil G 262.500.000 

 
Vgl. Finanzierungsermächtigung in § 4 Abs. 10 des Staatshaushaltsge-
setzes 2013/14 in der Fassung des 2. Nachtragsgesetzes 2013/14. 
Haushaltsvermerk und übrige Erläuterung unverändert. 
 
 

     
   Summe Titelgruppe 71 286.198,0 286.198,0 0,0
   

Abschluss 2014 Kapitel 1208 
 

   Übrige Einnahmen 182.400,0 182.400,0 0,0
   Gesamteinnahmen 182.400,0 182.400,0 0,0
   Sächliche Verwaltungsausgaben 163.680,0 171.680,0 8.000,0
   Zuweisungen und Zuschüsse

(ohne Investitionen)
148.748,0 148.748,0 0,0

   Ausgaben für Investitionen 331.800,0 343.800,0 12.000,0
   Besondere Finanzierungsausgaben -93.209,4 -93.209,4 0,0
   Gesamtausgaben 551.018,6 571.018,6 20.000,0
   Kapitel 1208 Zuschuss 368.618,6 388.618,6 20.000,0
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 Allgemeine Finanzverwaltung 
  1209 Staatsvermögen   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

   
Ausgaben 

 

   
Sächliche Verwaltungsausgaben 

 

517 01  811 Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und 
Räume (außer Energiebewirtschaftungskosten) 

108.000,0 107.953,0 -47,0

   Haushaltsvermerke unverändert. 
 

 

  Erläuterung zu 517 01:  
Übertragen nach Kap. 0901 Tit. 428 01   47,0 Tsd. EUR 
Übrige Erläuterung unverändert. 
 
 

 

     
518 01  811 Mieten und Pachten für Grundstücke, Gebäude und 

Räume 
128.427,6 126.927,6 -1.500,0

   Haushaltsvermerke und Verpflichtungsermächtigung unverändert. 
 

 

   
Erläuterung:  
Reduzierung des bislang für die Unterbringung der zusätzlichen 400 Polizeikommissaranwärter aus dem 
Einstellungskorridor 2012 vorgesehenen Planansatzes 2014 um 1.500,0 Tsd. EUR zur Gegenfinanzierung 
der Mehrbedarfe für das Studium dieser Polizeikommissaranwärter im Epl. 03. 
 
   
 
Veranschlagt sind:  

 2014 
Tsd. EUR 

    
1. Dienstgebäude (mit Wohnungen), Diensträume u.dgl.  126.627,6 
2. Wohngebäude, Wohnungen und dgl.  200,0 
3. Unbebaute Grundstücke  100,0 
  zus. 126.927,6 
    
 
Übrige Erläuterungen unverändert. 
 

 

 

     
   

Abschluss 2014 Kapitel 1209 
 

   Verwaltungseinnahmen 36.329,8 36.329,8 0,0
   Übrige Einnahmen 3.388,4 3.388,4 0,0
   Gesamteinnahmen 39.718,2 39.718,2 0,0
   Sächliche Verwaltungsausgaben 402.451,9 400.904,9 -1.547,0
   Zuweisungen und Zuschüsse

(ohne Investitionen)
297,0 297,0 0,0

   Ausgaben für Investitionen 13.892,0 13.892,0 0,0
   Gesamtausgaben 416.640,9 415.093,9 -1.547,0
   Kapitel 1209 Zuschuss 376.922,7 375.375,7 -1.547,0
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 Allgemeine Finanzverwaltung 
  1210 Versorgung   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

     
  V o r b e m e r k u n g: Vorbemerkung unverändert. 

 
 

 

   
Ausgaben 

 

   Haushaltsvermerk unverändert. 
 

 

   
Personalausgaben 

 

434 01  018 Zuführung an das Sondervermögen Versorgungs- 
rücklage des Landes Baden-Württemberg gem. 
§ 6 VersRücklG (Versorgungsempfänger/-innen) 

235.700,0 243.100,0 7.400,0

   Haushaltsvermerke unverändert. 
 

 

  Erläuterung:  Mehr aufgrund Neuberechnung auf der Basis aktualisierter Daten unter 
Berücksichtigung der Besoldungs- und Versorgungsanpassung 2013/14.  
Übrige Erläuterung unverändert. 
 
 

 

     
   

Abschluss 2014 Kapitel 1210 
 

   Verwaltungseinnahmen 1,0 1,0 0,0
   Übrige Einnahmen 119.487,0 119.487,0 0,0
   Gesamteinnahmen 119.488,0 119.488,0 0,0
   Personalausgaben 282.923,0 290.323,0 7.400,0
   Zuweisungen und Zuschüsse

(ohne Investitionen)
59.890,0 59.890,0 0,0

   Gesamtausgaben 342.813,0 350.213,0 7.400,0
   Kapitel 1210 Zuschuss 223.325,0 230.725,0 7.400,0
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 Allgemeine Finanzverwaltung 
  1212 Sammelansätze   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

   
Einnahmen 

 

   
Übrige Einnahmen 

 

361 01  870 Einnahmen aus Überschüssen der Vorjahre 0,0 228.463,4 228.463,4

   Das Ministerium für Finanzen und Wirtschaft wird ermächtigt, mit 
Zustimmung der Landesregierung zur Deckung der Mehrausgaben 
aufgrund Rechtsverpflichtungen im Kap. 1503 Tit. 633 08 sowie der 
TG 75 entsprechende Mehreinnahmen zu buchen. Vergl. entspre-
chenden Vermerk bei den Ausgaben in Kap. 1503. 
 

 

  Erläuterung: Veranschlagt ist ein Teil des rechnungsmäßigen Überschusses des Haus-
haltsjahres 2012. 
 

 

     
   

Ausgaben 
 

   
Personalausgaben 

 

461 01  880 Globale Mehrausgaben für Personalausgaben einschl. 
Versorgungsbezüge, Beihilfen und Nachver- 
sicherungen 

785.669,8 658.410,1 -127.259,7

   Soweit sich durch die Reform der Zusatzversorgung bei Landesbe-
trieben und Anstalten ein Mehrbedarf ergibt, der nach Ausschöpfung 
der Einspar- und Deckungsmöglichkeiten nicht im Rahmen des Wirt-
schaftsplans gedeckt werden kann, kann das Ministerium für Finan-
zen und Wirtschaft aus diesem Ansatz in analoger Anwendung von § 
50 Abs. 1 LHO Mittel zur Verstärkung der entsprechenden Ausgabeti-
tel umsetzen. 
 
Das Ministerium für Finanzen und Wirtschaft kann bei Zuschussemp-
fängern zur Finanzierung einer Tarif- und Besoldungserhöhung, die 
nach Ausschöpfung aller Einspar- und Deckungsmöglichkeiten nicht 
im Rahmen des Wirtschaftsplans gedeckt werden kann, in analoger 
Anwendung von § 50 Abs. 1 LHO aus diesem Ansatz Mittel zur Ver-
stärkung der entsprechenden Ausgabetitel umsetzen. 
 

 

  Erläuterung: Die Auswirkungen der Besoldungs- und Tariferhöhungen bis einschließlich 
2013/14 auf die nach Stellen bewirtschafteten Personalausgaben sowie die voraussichtliche 
Kostenentwicklung bei den Beihilfen werden für alle Einzelpläne hier zentral veranschlagt.  
Die veranschlagten Mittel dienen zur Verstärkung der Personal-, Versorgungs-, Beihilfe- 
und Nachversicherungstitel (Tit. 421 01, 422 01, 422 03,  422 16, 428 01, 432 01, 441 01, 
446 01, 446 21; Kap. 1210 Tit. 431 01, 431 02, 432 07, 434 01, Tit. Gr. 75 sowie Kap. 1212 
Tit. 424 01, 428 01, 441 02, 681 02 und 919 10); vergl. § 3 Abs. 7 und § 6 Abs. 1 Nr. 1.1 
StHG 2013/14. Mehrausgaben in Kap. 1206 TG 86 gelten als planmäßig und werden 
rechnungsmäßig aus Tit. 461 01 gedeckt; vergl. § 4 Abs. 6a StHG 2013/14 in der Fassung 
des 2. NT 2014. 
 
Weniger aufgrund struktureller Einsparungen aus den bisher vorgenommenen Rechtsände-
rungen (z.B. Besoldung und Beihilfe), die höher als ursprünglich angenommen ausfallen. 
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 Allgemeine Finanzverwaltung 
  1212 Sammelansätze   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 

   
Besondere Finanzierungsausgaben 

 

919 10  850 Zuführung an den Versorgungsfonds 
des Landes Baden-Württemberg 

232.917,5 221.064,5 -11.853,0

   Mehrausgaben sind in der erforderlichen Höhe zulässig durch De-
ckung bei Kap. 1212 Tit. 461 01. 
 

 

  Erläuterung: 
Weniger aufgrund Neuberechnung unter Berücksichtigung der neuen Beamtenstellen in 
den Einzelplänen 03, 04, 08, 09 und 10 und den aktuellen Zahlen des LBV. 
 
Übrige Erläuterung unverändert. 
 

 

     
972 03 N 880 Abschöpfung der Effizienzrendite bei den von 

§ 6 StHG umfassten dezentral 
budgetierten Ausgabentiteln 

0,0 -30.000,0 -30.000,0

     
  Erläuterung: Die Abschöpfungsverpflichtung ist durch Einsparungen bei den Sachausga-

ben des jeweiligen Einzelplans zu erwirtschaften. 
 
Vgl. auch die in den jeweiligen Einzelplänen bei den Titeln der Gruppen 462 und 972 
veranschlagten weiteren globalen Minderausgaben. 
 
 

 

   
Abschluss 2014 Kapitel 1212 

 

   Verwaltungseinnahmen 7.201,0 7.201,0 0,0
   Übrige Einnahmen 1.450.276,6 1.678.740,0 228.463,4
   Gesamteinnahmen 1.457.477,6 1.685.941,0 228.463,4
   Personalausgaben 882.119,8 754.860,1 -127.259,7
   Sächliche Verwaltungsausgaben 4.125,0 4.125,0 0,0
   Zuweisungen und Zuschüsse

(ohne Investitionen)
35.000,0 35.000,0 0,0

   Ausgaben für Investitionen 1.210,0 1.210,0 0,0
   Besondere Finanzierungsausgaben 169.755,9 127.902,9 -41.853,0
   Gesamtausgaben 1.092.210,7 923.098,0 -169.112,7
   Kapitel 1212 Überschuss 365.266,9 762.843,0 397.576,1
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 Allgemeine Finanzverwaltung 
  1221 Zukunftsoffensive III   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

     
  V o rb em e rk u ng : Um den Gesamtzusammenhang der im Rahmen der Zukunftsoffensive III vorgese-

henen Maßnahmen zu verdeutlichen und den Überblick über die Veranschlagung und die Abwicklung 
zu erleichtern, werden die durchzuführenden Projekte zentral im Kap. 1221 des Einzelplans 12 etati-
siert. Die Projekte werden in Titelgruppen veranschlagt, welche den Geschäftsbereichen der Ministerien 
zugeordnet sind. Für die Durchführung der Projekte überträgt das Ministerium für Finanzen und Wirt-
schaft die Bewirtschaftung der Mittel den jeweils zuständigen Fachressorts. Die Fachressorts sind damit 
für die Durchführung und den Haushaltsvollzug zuständig und verantwortlich. Die Finanzierung der 
Zukunftsoffensive III erfolgt durch eine für gemeinnützige Maßnahmen, für die noch keine (auch keine 
faktische) Verpflichtung des Landes besteht, zu verwendende Zuwendung der Baden-Württemberg 
Stiftung gGmbH i.H.v. rd. 562 Mio. EUR (1,1 Mrd. DM). Die für die Projekte erforderlichen Mittel werden 
jeweils von der Baden-Württemberg Stiftung zur Verfügung gestellt (vgl. jeweils Tit. 282 ... und 342 ... 
bei den Einnahmetitelgruppen) und bei den entsprechenden Ausgabetitelgruppen verausgabt.  
 
Den Geschäftsbereichen der Ressorts sind folgende Titelgruppen zugeordnet: 
 
Geschäftsbereich 
 
Ministerium für Kultus, Jugend und Sport  
 
Ministerium für Finanzen und Wirtschaft  
 
Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
 
Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Senioren 
 
Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 
 
Allgemeine Finanzverwaltung  
 
Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst 
 
 

Titelgruppe 
 
 
 
71 - 75 
 
76 - 80 
 
82 
 
85 - 86 
 
88 
 
89 
 
66, 91 - 96 
98 - 99 

 
 

 

   
Einnahmen 

 

   
Titelgruppen 

 

   Nicht mehr benötigte Mittel sind durch Rotabsetzung von den Ein-
nahmen zurückzuführen. 
 

 

89   Baumaßnahmen für die Hochschulen und 
für die Duale Hochschule Baden-Württemberg 

 

   Die Titelgruppe ist dem Geschäftsbereich der Allgemeinen Finanz-
verwaltung zugeordnet. 
 

 

381 89 N 133 Zuweisung aus anderen Haushaltsstellen für die 
bei Tit. 721 89 veranschlagte Baumaßnahme

0,0 0,0 0,0

   Summe Titelgruppe 89 0,0 0,0 0,0
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 Allgemeine Finanzverwaltung 
  1221 Zukunftsoffensive III   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
   

Ausgaben 
 

   
Titelgruppen 

 

   Die Mittel sind übertragbar.  
Innerhalb der einzelnen Titelgruppen sind die Gruppentitel gegensei-
tig deckungsfähig. 
Bei den einzelnen Titelgruppen erhöht sich die Ausgabeermächtigung 
um die Mehr- oder Mindereinnahmen bei den jeweiligen Einnahmeti-
telgruppen. 
Ausgaben sind innerhalb des Haushaltsjahres auch vor dem Eingang 
der entsprechenden Einnahmen zulässig.  
 

 

89   Baumaßnahmen für die Hochschulen und 
für die Duale Hochschule Baden-Württemberg 

 

   Die Titelgruppe ist dem Geschäftsbereich der Allgemeinen Finanz-
verwaltung zugeordnet.  
 

 

  Erläuterung:  Erläuterung unverändert. 
 

 

     
721 89  133 Stuttgart, Hochschule der Medien 

Neubau für die Studiengänge 
Informationsdesign und Medienautor 

0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Im Rahmen der Zukunftsoffensive III sollen die beiden neuen Studiengänge 

Informationsdesign und Medienautor im Neubau der zusammengeführten Hochschule für 
Medien (vgl.Kap.1208 Tit. 714 71 A 3.134) untergebracht werden. 
Die anteiligen Kosten des Neubaus für die beiden Studiengänge werden hier veranschlagt.  
Der Bund beteiligt sich nach den Nachfolgeregelungen des HBFG an den Kosten. 
Die Gesamtbaukosten erhöhen sich aufgrund zusätzlicher Nutzeranforderungen um 
525.000 EUR. Hierfür werden Mittel der Erstausstattung aus Kap. 1221 Tit. Gr. 91 eingesetzt.  
2014 sollen die Bauarbeiten fertiggestellt werden. 
Mit der Bauleitung ist ein freier Architekt beauftragt. 
 EUR
Gesamtbaukosten geschätzt 
(2009 genehmigt 5.113.000) 5.638.000
Bis einschließlich 2013 bewilligt 5.000.000
Bis einschließlich 2012 verausgabt 1.833.790

 
 

 

   Summe Titelgruppe 89 0,0 0,0 0,0
   

Abschluss 2014 Kapitel 1221 
 

   Übrige Einnahmen 1.292,9 1.292,9 0,0
   Gesamteinnahmen 1.292,9 1.292,9 0,0
   Personalausgaben 1.077,7 1.077,7 0,0
   Sächliche Verwaltungsausgaben 215,2 215,2 0,0
   Zuweisungen und Zuschüsse

(ohne Investitionen)
7.469,0 7.469,0 0,0

   Gesamtausgaben 8.761,9 8.761,9 0,0
   Kapitel 1221 Zuschuss 7.469,0 7.469,0 0,0
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Allgemeine Finanzverwaltung 
      
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 weniger(-) Abschluss Einzelplan 12 

Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 

Steuern und steuerähnliche Abgaben 31.074.700,0 31.074.700,0 0,0 

 
Verwaltungseinnahmen 327.101,8 327.101,8 0,0 

 
Übrige Einnahmen 6.438.044,9 6.406.508,3 -31.536,6 

 
Gesamteinnahmen 37.839.846,7 37.808.310,1 -31.536,6 

 
Personalausgaben 1.166.120,5 1.046.260,8 -119.859,7 

 
Sächliche Verwaltungsausgaben 570.502,1 576.955,1 6.453,0 

 
Schuldendienst 1.936.000,0 1.836.000,0 -100.000,0 

 Zuweisungen und Zuschüsse 
(ohne Investitionen) 11.355.785,4 11.355.265,4 -520,0 

 
Ausgaben für Investitionen 1.230.814,9 1.242.814,9 12.000,0 

 
Besondere Finanzierungsausgaben 76.546,5 34.693,5 -41.853,0 

 
Gesamtausgaben 16.335.769,4 16.091.989,7 -243.779,7 

 
Einzelplan 12 Überschuss/Zuschuss 21.504.077,3 21.716.320,4 212.243,1 
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 Ministerium für Verkehr und Infrastruktur 
  1301 Ministerium   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

    
 

 

   
Ausgaben 

 

   
Personalausgaben 

 

422 01  011 Bezüge und Nebenleistungen der Beamtinnen 
und Beamten 

11.532,3 11.539,3 7,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Bezüge und Nebenleistungen der planmäßigen Beam-

tinnen und Beamte. Mehr wegen Stellenumwandlung.  
 
 

 

428 01  011 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer (Beschäftigten) 

1.700,6 1.680,6 -20,0

428 05 N 011 Zeitzuschläge, Überstundenentgelte und Entgelte 
für Mehrarbeit für Beschäftigte 

0,0 20,0 20,0

   
Ausgaben für Investitionen 

 

812 01  011 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen u. dgl. 

450,0 432,0 -18,0

     
  Erläuterung: Weniger in 2014 zu Gunsten Kap. 1301 Tit. 422 01 und Kap. 1302 Tit. 545 05 

zur Anpassung an den tatsächlichen Bedarf bei Ziffer 4 sonstige Beschaffungen. Übrige 
Erläuterung unverändert. 
 

 

   
Abschluss 2014 Kapitel 1301 

 

   Personalausgaben 14.784,9 14.791,9 7,0
   Sächliche Verwaltungsausgaben 2.166,8 2.166,8 0,0
   Ausgaben für Investitionen 520,0 502,0 -18,0
   Gesamtausgaben 17.471,7 17.460,7 -11,0
   Kapitel 1301 Zuschuss 17.471,7 17.460,7 -11,0
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 Ministerium für Verkehr und Infrastruktur 
  1302 Allgemeine Bewilligungen   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

     
   

Ausgaben 
 

   
Personalausgaben 

 

462 01  880 Globale Minderausgaben für Personalausgaben -141,9 -47,3 94,6

     
  Erläuterung: Globale Minderausgaben für die gem. § 2 StHG im Einzelplan 13 zu strei-

chenden Stellen. Vgl. auch globale Minderausgaben bei Tit. 972 07, 972 45 und Kap. 1212 
Tit. 972 01 
 

 

   
Sächliche Verwaltungsausgaben 

 

545 05  229 Künstlersozialabgabe nach dem Künstlersozialver- 
sicherungsgesetz (KSVG) 

4,0 15,0 11,0

   Die Mittel sind übertragbar. 
 

 

  Erläuterung: Mehr in 2014 zu Lasten Kap. 1301 Tit. 812 01 zur Anpassung an den tatsäch-
lichen Bedarf. 
 

 

     
   

Besondere Finanzierungsausgaben 
 

972 07  880 Globale Minderausgaben -3.900,0 -5.900,0 -2.000,0

     
  Erläuterung: Erhöhung der Globale Minderausgaben zum Ausgleich von nicht erbrachten 

konkreten Kürzungen bei Kap. 1306. Vgl. auch globale Minderausgaben bei Tit. 462 01, 
462 06, 972 45 und bei Kap. 1212 Tit. 972 01. 
 

 

   
Abschluss 2014 Kapitel 1302 

 

   Personalausgaben 701,9 796,5 94,6
   Sächliche Verwaltungsausgaben 435,1 446,1 11,0
   Zuweisungen und Zuschüsse

(ohne Investitionen)
193,5 193,5 0,0

   Ausgaben für Investitionen 10,0 10,0 0,0
   Besondere Finanzierungsausgaben -33.900,0 -35.900,0 -2.000,0
   Gesamtausgaben -32.559,5 -34.453,9 -1.894,4
   Kapitel 1302 Überschuss 32.559,5 34.453,9 1.894,4
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 Ministerium für Verkehr und Infrastruktur 
  1303 Verkehr   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

   
Ausgaben 

 

   
Ausgaben für Investitionen 

 

881 01  731 Investitionszuweisungen für den Ausbau des Rheins 
auf der deutsch-französ. Grenzstrecke zwischen 
Kehl/Strassburg und Neuburgweier/Lauterburg 

2.638,0 1.638,0 -1.000,0

     
  Erläuterung: Weniger zur Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.  

Übrige Erläuterung unverändert. 
 

 

   
Titelgruppen 

 

86   Zuschüsse zur Elektrifizierung, zum Ausbau von 
Bahnstrecken, zur Förderung von Güterumschlag- 
anlagen sowie Maßnahmen i.R. Güterverkehrskonzept 

 

   Haushaltsvermerke unverändert. 
 

 

891 86  742 Zuschüsse für Investitionen an 
öffentliche Unternehmen 

31.565,0 31.565,0 0,0

   Haushaltsvermerke unverändert. 
 
Verpflichtungsermächtigung 2014 neu; Verpflichtungsermächtigung 
2013 wurde nicht in Anspruch genommen. 

 

  2014 
  Tsd. EUR
 Verpflichtungsermächtigung 185.500,0
 Davon zur Zahlung fällig im 
 Haushaltsjahr 2015 ..............bis zu 25.250,0
 Haushaltsjahr 2016 ..............bis zu 55.250,0
 Haushaltsjahr 2017 ..............bis zu 55.000,0
 Haushaltsjahr 2018 ..............bis zu 25.000,0
 Haushaltsjahr 2019 ..............bis zu 25.000,0

   
Erläuterung: Vorgesehen sind insbesondere Zuschüsse des Landes für  
1. den Ausbau, den Erhalt, die Elektrifizierung und Modernisierung der Eisenbahninf-

rastruktur, 
2. Güterumschlaganlagen zum Verkehrsträgerwechsel von der Straße auf die Schiene 

und die Wasserstraße,  
3. die Erschließung, den Bau und die Ausrüstung von Güterverkehrszentren und von 

regionalen logistischen Zentren sowie für Zufahrtsstraßen von Umschlaganlagen,  
4. den Bau und die Modernisierung von Umschlaganlagen sowie Ladestraßen,  
5. bauliche Maßnahmen zur Verbesserung des Güterumschlags in Häfen 

sowie 
6. sonstige Maßnahmen zur Durchführung des Gütertransports auf Schiene und 

Binnenschiff einschließlich der Beschaffung und Modernisierung von Fahrzeugen in 
und für  Güterumschlaganlagen und Güterverkehrszentren, 

7. Kostenanteil des Landes für die Elektrifizierung der Südbahn, 
8. Kostenanteil für den Ausbau der Rheintalbahn (inkl. Planungskosten) 
 
sofern keine Finanzierung nach dem Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz/ Entflech-
tungsgesetz, dem Regionalisierungsgesetz oder dem Bundesschienenwegeausbaugesetz 
möglich ist. Maßnahmen, die nach Bundesprogramm gefördert wurden bzw. werden, 
werden nicht gefördert.  
 
Die Förderung wird in der Regel auf ein Drittel der zuwendungsfähigen Kosten be-
schränkt. 
Die Verwaltungsvorschriften des Ministeriums für Verkehr und Infrastruktur und des 
Ministeriums für Finanzen und Wirtschaft für Investitionen zur Verbesserung der Ver-
kehrsverhältnisse der Gemeinden nach dem Entflechtungsgesetz gilt entsprechend. 
Private Zuwendungsempfänger müssen sich verpflichten, die geförderte Maßnahme 10 
Jahre für Zwecke der Verlagerung des Güterverkehrs von der Straße auf die Schiene 
bzw. auf das Binnenschiff zu nutzen.  
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 Ministerium für Verkehr und Infrastruktur 
  1303 Verkehr   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
Übersicht über die Verpflichtungsermächtigungen (Beträge in Tsd. EUR) Titel 891 86: 
 

Betrag davon fällig in    Bewilligung 
im Haus-
haltsplan zus. 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019ff

Bis 2012 750,0 250,0 0,0 0,0 0,0 500,0 0,0 0,0
2013 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
2014 185.500,0 0,0 0,0 25.250,0 55.250,0 55.000,0 25.000,0 25.000,0

zus. 186.250,0 250,0 0,0 25.250,0 55.250,0 55.500,0 25.000,0 25.000,0
 
 

     
   Summe Titelgruppe 86 31.638,0 31.638,0 0,0
87   Ausgleich gemeinwirtschaftlicher Leistungen im 

öffentlichen Personennahverkehr gem. § 45a 
Personenbeförderungsgesetz 

 

   Die Gruppentitel sind gegenseitig deckungsfähig.  
Die Ausgabeermächtigung erhöht sich um höhere  
Vorwegentnahmen bei Kapitel 1205 Titel 613 72 A.  
 
 

 

  Erläuterung: Anpassung des Haushaltsvermerks wegen Änderung der Titelbezeichnung in 
Kap. 1205. Übrige Erläuterung unverändert. 

 
 

 

     
   Summe Titelgruppe 87 196.500,0 196.500,0 0,0
88   Ausgleich gemeinwirtschaftlicher Leistungen im 

öffentlichen Personennahverkehr gem. § 6a 
Allgemeines Eisenbahngesetz 

 

   Die Ausgabeermächtigung bei Titel 633 88 und 682 88 A  
erhöht sich um höhere Vorwegentnahmen bei Kapitel 1205  
Titel 613 72 A. Übrige Haushaltsvermerke unverändert. 
 
 

 

  Erläuterung: Anpassung des Haushaltsvermerks wegen Änderung der Titelbezeichnung in 
Kap. 1205. Übrige Erläuterung unverändert. 

 
 

 

     
   Summe Titelgruppe 88 29.500,0 29.500,0 0,0
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 Ministerium für Verkehr und Infrastruktur 
  1303 Verkehr   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 
93   Infrastrukturförderung im ÖPNV nach dem 

GVFG-Bundesprogramm 
 

   Haushaltsvermerke und Erläuterung unverändert. 
 

 

     
     
883 93  741 Zuweisungen für Investitionen an 

Gemeinden und Gemeindeverbände 
0,0 0,0 0,0

   Haushaltsvermerk unverändert. Verpflichtungsermächtigung 2014 
erhöht. 
 

 

    2014 
  Tsd. EUR
 Verpflichtungsermächtigung 253.000,0
 Davon zur Zahlung fällig im 
 Haushaltsjahr 2015 ..............bis zu 20.000,0
 Haushaltsjahr 2016 ..............bis zu 20.000,0
 Haushaltsjahr 2017 ..............bis zu 20.000,0
 Haushaltsjahr 2018 ..............bis zu 30.000,0
 Haushaltsjahr 2019 ..............bis zu 31.000,0
 Haushaltsjahr 2020ff.............bis zu 132.000,0

   
Erläuterung:  
 
Übersicht über die Verpflichtungsermächtigungen (Beträge in Mio. EUR) 
    

Betrag davon fällig in Bewilligung 
im Haus-
haltsplan zus. 2013 2014 2015 2016 2017 2018 *2019ff

bis 2011 75,6 8,4 8,4 8,4 8,4 8,4 8,4 25,2
2012 24,1 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 24,1
2013 83,6 0,0 10,0 10,0 10,0 10,0 0,0 43,6
2014 253,0 0,0 0,0 20,0 20,0 20,0 30,0 163,0
zus. 436,3 8,4 18,4 38,4 38,4 38,4 38,4 255,9
 
Die Verpflichtungsermächtigung aus 2013 wurde nur teilweise in Anspruch genommen. 
Insoweit wurde die Verpflichtungsermächtigung 2014 erhöht.  
 
* Abdeckung des Ausfallrisikos des Bundesanteils von DB / NE-Maßnahmen. Aufgrund 
von Bewilligungen in früheren Jahren liegen darüber hinaus finanzielle Verpflichtungen 
vor, die über die Mittel aus der Entnahme der Kraftfahrzeugsteuerverbundmasse abge-
deckt werden.   
 

 

     
   Summe Titelgruppe 93 88.400,0 88.400,0 0,0
   

Abschluss 2014 Kapitel 1303 
 

   Verwaltungseinnahmen 601,5 601,5 0,0
   Übrige Einnahmen 920.795,0 920.795,0 0,0
   Gesamteinnahmen 921.396,5 921.396,5 0,0
   Personalausgaben 70,7 70,7 0,0
   Sächliche Verwaltungsausgaben 2.087,3 2.087,3 0,0
   Zuweisungen und Zuschüsse

(ohne Investitionen)
1.063.648,9 1.063.648,9 0,0

   Ausgaben für Investitionen 378.846,5 377.846,5 -1.000,0
   Gesamtausgaben 1.444.653,4 1.443.653,4 -1.000,0
   Kapitel 1303 Zuschuss 523.256,9 522.256,9 -1.000,0
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 Ministerium für Verkehr und Infrastruktur 
  1304 Straßenverkehr   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

   
Einnahmen 

 

   
Titelgruppen 

 

79   Aufbauhilfefonds Hochwasser  

334 79 N 725 Finanzhilfen des Bundes gem. der Verordnung über 
die Verteilung und Verwendung der Mittel des Fonds 
"Aufbauhilfe" (Aufbauhilfeverordnung) 

0,0 0,0 0,0

   Vgl. Planvermerk bei Tit. 781 79. 
 

 

   Summe Titelgruppe 79 0,0 0,0 0,0
   

Ausgaben 
 

   
Personalausgaben 

 

428 08  711 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer (zusätzliche Beschäftigte) 

2.500,0 2.500,0 0,0

   Haushaltsvermerk unverändert.   
  Erläuterung:  

Veranschlagt ist der Personalaufwand einschließlich aller anerkannten Nebenleistungen 
sowie der Sozialversicherungsbeträge u. dgl. für 
 
 2013 2014 
einen Arbeitnehmer mit nach Entgeltgruppe 
10 TV-L zulässigem befristeten Arbeitsver-
trag.  

1 1 

 
Personalbedarf für die Baudurchführung der Hochrheinautobahn A 98 als vordringliche 
Maßnahme des Landes. 
 
Veranschlagt ist außerdem der Personalaufwand einschließlich aller anerkannter Neben-
leistungen sowie Sozialversicherungsbeiträge u. dgl. für die Beschäftigung von bis zu 116 
Beschäftigten der Entgeltgruppen 13 - 3 TV-L.  
 
Sie sind für die Planung, Bauüberwachung und -ausführung von Bauvorhaben im Rahmen 
der Sonderprogramme des Bundes und des Landes beschäftigt. Die Beschäftigung erfolgt 
grundsätzlich in befristeten Arbeitsverhältnissen. Bis zu 50 Beschäftigte können jedoch 
unbefristet beschäftigt werden. Von den Beschäftigten werden bei den Stellenübersichten 
zu den Kapiteln 0304 bis 0307 geführt: 
10 Stellen bei Kapitel 0304 und jeweils 8 Stellen bei den Kapiteln 0305 bis 0307. 
 
 

 

     
   

Ausgaben für Investitionen 
 

881 01 N 721 Beteiligung an Lärmschutzmaßnahmen des Bundes 0,0 0,0 0,0

   Haushaltsvermerk unverändert. Verpflichtungsermächtigung 2014 
neu.  
 

 

  2014
  Tsd. EUR
 Verpflichtungsermächtigung 14.000,0
 Davon zur Zahlung fällig im 
 Haushaltsjahr 2017 ..............bis zu 7.000,0
 Haushaltsjahr 2018 ..............bis zu 7.000,0

   
Erläuterung: unverändert.  
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 Ministerium für Verkehr und Infrastruktur 
  1304 Straßenverkehr   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 

     
   

Titelgruppen 
 

79   Baumaßnahmen an Landesstraßen  

   Tit. 883 01 und die TG 79 sowie die Gruppentitel sind gegenseitig 
deckungsfähig. Beiträge und Schadensersatzleistungen Dritter flie-
ßen den Mitteln zu.  
 

 

  Erläuterung:  
Für den Straßenbau sind veranschlagt: 
 
In 2014 insgesamt 205.891,0 Tsd. Euro, davon sind vorgesehen für Aus- und Neubau, 
Erhaltung, Radwege usw. (TG 79) 172.913,0 Tsd. Euro und für die Planung, Bauüberwa-
chung und Ausführung von Straßenbauvorhaben (Tit. 534 03) 32.978,0 Tsd. Euro. 
 
Mehr in 2014: 25.000,0 Tsd. Euro für die Erhaltung.  
 
Im Straßenkörper untergeordnete Teile, die von einem besonderen öffentlichen Interesse 
sind (z.B. Leerrohre für die Breitbandverkabelung) können hier auch mitfinanziert werden. 
 
 

 

     
781 79  723 Erhaltung 100.000,0 125.000,0 25.000,0

   Die Ausgabenermächtigung erhöht sich um die Mehreinnahmen bei 
Tit. 334 79. 
 

 

  Erläuterung:  
Mehr in 2014: 25.000,0 Tsd. Euro zur Verstärkung des Brücken- und Straßenerhalts.  
 
Die übrigen Erläuterungen bleiben unverändert.    
 

 

     
   Summe Titelgruppe 79 147.913,0 172.913,0 25.000,0
   

Abschluss 2014 Kapitel 1304 
 

   Verwaltungseinnahmen 370,0 370,0 0,0
   Übrige Einnahmen 83.686,2 83.686,2 0,0
   Gesamteinnahmen 84.056,2 84.056,2 0,0
   Personalausgaben 7.672,2 7.672,2 0,0
   Sächliche Verwaltungsausgaben 37.134,4 37.134,4 0,0
   Zuweisungen und Zuschüsse

(ohne Investitionen)
172.635,1 172.635,1 0,0

   Ausgaben für Investitionen 217.196,9 242.196,9 25.000,0
   Gesamtausgaben 434.638,6 459.638,6 25.000,0
   Kapitel 1304 Zuschuss 350.582,4 375.582,4 25.000,0
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Ministerium für Verkehr und Infrastruktur 

      
          

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 weniger(-) Abschluss Einzelplan 13  

Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 

 

 
Verwaltungseinnahmen 991,5 991,5 0,0 

 
Übrige Einnahmen 1.019.481,2 1.019.481,2 0,0 

 
Gesamteinnahmen 1.020.472,7 1.020.472,7 0,0 

 
Personalausgaben 23.610,7 23.712,3 101,6 

 
Sächliche Verwaltungsausgaben 43.829,8 43.840,8 11,0 

 Zuweisungen und Zuschüsse 
(ohne Investitionen) 1.246.330,2 1.246.330,2 0,0 

 
Ausgaben für Investitionen 617.823,4 641.805,4 23.982,0 

 
Besondere Finanzierungsausgaben -33.900,0 -35.900,0 -2.000,0 

 
Gesamtausgaben 1.897.694,1 1.919.788,7 22.094,6 

 
Einzelplan 13 Überschuss/Zuschuss -877.221,4 -899.316,0 -22.094,6 
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 Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst 
  1402 Allgemeine Bewilligungen   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

   
Ausgaben 

 

   
Personalausgaben 

 

462 01  880 Globale Minderausgabe für Personalausgaben -1.694,9 -1.387,5 307,4

     
  Erläuterung: Verminderung um 307,4 Tsd. EUR wegen Stelleneinsparungen. 

 
 

462 02  880 Globale Minderausgabe für Personalausgaben 
Stelleneinsparung Rückstand 2012 

-2.111,5 -2.070,5 41,0

     
  Erläuterung: Verminderung um 41,0 Tsd. EUR wegen Stelleneinsparung. 

 
 

   
Besondere Finanzierungsausgaben 

 

972 10  880 Globale Minderausgabe -36.271,3 -55.671,3 -19.400,0

     
  Erläuterung: Erhöhung der Globalen Minderausgabe für strukturelle Verbesserungen in 

der W-Besoldung. 
 

 

   
Abschluss 2014 Kapitel 1402 

 

   Verwaltungseinnahmen 15,0 15,0 0,0
   Übrige Einnahmen 1.020,0 1.020,0 0,0
   Gesamteinnahmen 1.035,0 1.035,0 0,0
   Personalausgaben 471.678,9 472.027,3 348,4
   Sächliche Verwaltungsausgaben 7.712,9 7.712,9 0,0
   Ausgaben für Investitionen 412,2 412,2 0,0
   Besondere Finanzierungsausgaben -43.878,4 -63.278,4 -19.400,0
   Gesamtausgaben 435.925,6 416.874,0 -19.051,6
   Kapitel 1402 Zuschuss 434.890,6 415.839,0 -19.051,6
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 Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst 
  1403 Allgemeine Aufwendungen für die Hochschulen   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

   
Einnahmen 

 

   
Titelgruppen 

 

75   Forschungszusatzausstattung für die Hochschulen 
für angewandte Wissenschaften 

 

272 75 N 133 Zuschüsse der Europäischen Union 0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Für Zuschüsse von der Europäischen Union (EFRE-Programm). 

 
 

   Summe Titelgruppe 75 0,0 0,0 0,0
   

Ausgaben 
 

   
Personalausgaben 

 

428 01  133 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer (Beschäftigten) 

1.977,0 1.669,6 -307,4

   Leistungsentgelte nach § 40 Nr. 6 TV-L zu § 18 Abs. 2 und 3 TV-L 
können nach näherer Bestimmung des  Ministerium für Finanzen und 
Wirtschaft und des Wissenschaftsministeriums bis zur Höhe von 
Einsparungen durch Nichtbesetzung von Stellen bei Tit. 422 01 und 
428 01 gewährt werden. 
Die Abordnung von tariflich beschäftigten Lehrerinnen und Lehrern an 
die Pädagogischen Hochschulen ist zulässig gegen Einsparung bei 
Tit. 422 02. 
 

 

  Erläuterung: Verminderung um 307,4 Tsd. EUR wegen Stelleneinsparungen. 
 

 

     
461 01 N 880 Globale Mehrausgabe für strukturelle 

Verbesserungen in der W-Besoldung 
0,0 19.400,0 19.400,0

   Die für die strukturelle Verbesserung der W-Besoldung bereitgestell-
ten Mittel dürfen erst ab dem Zeitpunkt des Inkrafttretens der Ände-
rung des Landesbesoldungsgesetzes in Anspruch genommen wer-
den. Aus diesem Ansatz kann das Ministerium für Finanzen und 
Wirtschaft Mittel zur Verstärkung an die entsprechenden Ausgabetitel 
der Medizinischen Fakultäten umsetzen. 
 

 

  Erläuterung: Veranschlagt sind 9.350,0 Tsd. EUR/Jahr für eine Anhebung der Grundgehäl-
ter in den Bes.Gr. W 2 und W 3 sowie eine damit zusammenhängende Anpassung der 
Besoldungsdurchschnitte bei den Hochschulen ab dem Jahr 2013 sowie 700,0 Tsd. EUR 
für eine Erhöhung der Grundgehälter in Bes.Gr. W 1 ab dem Jahr 2014. 
 

 

     
   

Titelgruppen 
 

   Die Mittel der Titelgruppen sind übertragbar. Innerhalb der einzelnen 
Titelgruppen sind die Gruppentitel gegenseitig  
deckungsfähig. 
 
 

 

75   Forschungszusatzausstattung für die Hochschulen 
für angewandte Wissenschaften 

 

   Die Ausgabeermächtigung erhöht sich um die Einnahmen bei Tit. Gr. 
75. Mehrausgaben sind gegen Einsparungen bei Tit.Gr. 98 zulässig. 
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 Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst 
  1403 Allgemeine Aufwendungen für die Hochschulen   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 

429 75  133 Personalaufwand 2.500,0 2.500,0 0,0

   Ausgaben sind nur für befristete Beschäftigungsverhältnisse zulässig 
 

 

  Erläuterung: Die Personalmittel dürfen auch für einen mehrjährigen Zeitraum bewilligt 
werden mit der Möglichkeit, Personal im Rahmen der geltenden Tarifverträge und Befris-
tungsregelungen für einen bis zu maximal fünfjährigen Zeitraum verbindlich einzustellen. 
 

 

     
547 75  133 Sächliche Verwaltungsausgaben 4.401,0 4.401,0 0,0

     
  Erläuterung: Hieraus dürfen auch Reisekosten und Reisebeihilfen bestritten werden. 

 
 

 

812 75  133 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen u. dgl.

970,0 970,0 0,0

   Summe Titelgruppe 75 7.871,0 7.871,0 0,0
77   Ausbauprogramm Hochschule 2012  

   Die Ausgabeermächtigung erhöht oder vermindert sich um die Mehr- 
oder Wenigereinnahmen bei Tit.Gr. 77.  
 
 

 

     
547 77  133 Sachaufwand 32.500,0 31.060,0 -1.440,0

     
  Erläuterung: Übertragen nach Tit. 981 77. 

 
 

981 77  890 Zuführung an Kap. 1443 und 1444 Tit. Gr. 73, 
Kap. 1468 Tit.Gr. 74 sowie an Kap. 1208 
Tit. 381 01, 381 04 bzw. 381 71 

3.945,0 5.385,0 1.440,0

     
  Erläuterung: Übertragen von Tit. 547 77 zur Finanzierung der 2. Ausbaustufe der Außen-

stelle / Studienakademie Heilbronn der Dualen Hochschule Baden-Württemberg.  
Vgl. Kap. 1468 Tit. 381 74. 
 

 

   Summe Titelgruppe 77 342.623,5 342.623,5 0,0
   

Abschluss 2014 Kapitel 1403 
 

   Verwaltungseinnahmen 36.760,2 36.760,2 0,0
   Übrige Einnahmen 217.583,5 217.583,5 0,0
   Gesamteinnahmen 254.343,7 254.343,7 0,0
   Personalausgaben 435.733,8 454.826,4 19.092,6
   Sächliche Verwaltungsausgaben 96.744,4 95.304,4 -1.440,0
   Zuweisungen und Zuschüsse

(ohne Investitionen)
16.915,1 16.915,1 0,0

   Ausgaben für Investitionen 145.526,7 145.526,7 0,0
   Besondere Finanzierungsausgaben -5.668,5 -4.228,5 1.440,0
   Gesamtausgaben 689.251,5 708.344,1 19.092,6
   Kapitel 1403 Zuschuss 434.907,8 454.000,4 19.092,6
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 Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst 
  1406 Internationale wissenschaftliche Zusammenarbeit   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

   
Ausgaben 

 

   
Titelgruppen 

 

   Die Tit.Gr. 89, 91 und 92 sind gegenseitig deckungsfähig. 
 

 

91   Internationales Marketing für den 
Wissenschaftsstandort Baden-Württemberg 

 

   Die Mittel sind übertragbar. 
Die Gruppentitel sind gegenseitig deckungsfähig. 
 

 

     
682 91  024 Zuschüsse für laufende Zwecke 999,9 499,9 -500,0

     
  Erläuterung: Weniger wegen Erhöhung des Finanzierungsanteils der L-Bank für die Per-

sonalausgaben der Abteilung Wissenschaft, Forschung und Kunst bei Baden-Württemberg 
International. 
 

 

   Summe Titelgruppe 91 1.107,5 607,5 -500,0
   

Abschluss 2014 Kapitel 1406 
 

   Personalausgaben 495,5 495,5 0,0
   Sächliche Verwaltungsausgaben 1.043,4 1.043,4 0,0
   Zuweisungen und Zuschüsse

(ohne Investitionen)
3.495,9 2.995,9 -500,0

   Ausgaben für Investitionen 4,3 4,3 0,0
   Gesamtausgaben 5.039,1 4.539,1 -500,0
   Kapitel 1406 Zuschuss 5.039,1 4.539,1 -500,0
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 Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst 
  1408 Ausbildungsförderung   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     
   

Einnahmen 
 

   
Übrige Einnahmen 

 

231 03  141 Bundesanteil zur rückwirkenden Kostenerstattung 
an die Kommunen für die ausbildungsbedingte aus- 
wärtige Unterbringung von Schülern mit Behinderung 

0,0 25.350,0 25.350,0

     
  Erläuterung: Veranschlagt ist der Bundesanteil an der Ausbildungsförderung - vgl. Tit. 681 

03. 
 

 

   
Ausgaben 

 

   Die Tit. 537 01 bis 681 03 sind übertragbar. Tit. 681 01 und 681 02 
sind gegenseitig deckungsfähig. 
 

 

   Zuweisungen und Zuschüsse 
(ohne Investitionen) 

 

671 02  142 Erstattung der Verwaltungskosten aus der Durch- 
führung des Bundesausbildungsförderungsgesetzes 

14.706,6 16.006,6 1.300,0

   Mehrausgaben sind bis zur Höhe von Einsparungen bei Tit.  
681 01 und 681 02 (Landesanteil) zulässig. 
 

 

  Erläuterung: Mehr wegen steigender Fallzahlen aufgrund gestiegener und weiterhin 
steigender Studierendenzahlen. 
 

 

     
681 03  141 Rückwirkende Kostenerstattung an die Kommunen für 

die ausbildungsbedingte auswärtige Unterbringung 
von Schülern mit Behinderung 

0,0 39.000,0 39.000,0

     
  Erläuterung: Die rückwirkende Kostenerstattung an die Kommunen erfolgt aufgrund der 

Urteile des Bundesverwaltungsgerichts vom 2.12.2009 - BVerwG 5 C 33. 08 - ab dem Jahr 
2011. Durch weiteres Urteil in letzter Instanz ist inzwischen die Kostenobergrenze von 70 
EUR/Tag aufgehoben worden. Hier erfolgt die Veranschlagung des voraussichtlichen 
Mehrbedarfs aufgrund der Nachberechnungen. 
Der Bundesanteil wird bei Tit. 231 03 vereinnahmt.  
 

 

   
Abschluss 2014 Kapitel 1408 

 

   Verwaltungseinnahmen 16.530,0 16.530,0 0,0
   Übrige Einnahmen 212.188,1 237.538,1 25.350,0
   Gesamteinnahmen 228.718,1 254.068,1 25.350,0
   Sächliche Verwaltungsausgaben 459,6 459,6 0,0
   Zuweisungen und Zuschüsse

(ohne Investitionen)
223.119,4 263.419,4 40.300,0

   Ausgaben für Investitionen 102.504,4 102.504,4 0,0
   Gesamtausgaben 326.083,4 366.383,4 40.300,0
   Kapitel 1408 Zuschuss 97.365,3 112.315,3 14.950,0
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 Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst 
  1462 Hochschule Rottenburg   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

   
Ausgaben 

 

   Die Tit. 429 01, 547 01 und die Tit.Gr. 71 sind gegenseitig deckungs-
fähig und übertragbar. Bei diesen Titeln erhöht sich die Ausgabeer-
mächtigung nach näherer Bestimmung des Ministeriums für Finanzen 
und Wirtschaft und des Wissenschaftsministeriums um die Einspa-
rung durch Nichtbesetzung von Stellen bei  Tit. 422 01  und 428 01. 
 

 

   
Personalausgaben 

 

428 01  133 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer (Beschäftigten) 

675,6 634,6 -41,0

   Leistungsentgelte nach § 40 Nr. 6 TV-L zu § 18 Abs. 2 und 3 TV-L 
können nach näherer Bestimmung des Ministeriums für Finanzen und 
Wirtschaft und des Wissenschaftsministeriums bis zur Höhe von 
Einsparungen durch Nichtbesetzung von Stellen bei Tit. 422 01 und 
428 01 gewährt werden. 
 

 

  Erläuterung: Verminderung um 41,0 Tsd. EUR wegen Stelleneinsparung. 
 
 

 

     
   

Abschluss 2014 Kapitel 1462 
 

   Verwaltungseinnahmen 40,0 40,0 0,0
   Übrige Einnahmen 0,5 0,5 0,0
   Gesamteinnahmen 40,5 40,5 0,0
   Personalausgaben 1.974,4 1.933,4 -41,0
   Sächliche Verwaltungsausgaben 197,7 197,7 0,0
   Ausgaben für Investitionen 64,0 64,0 0,0
   Gesamtausgaben 2.236,1 2.195,1 -41,0
   Kapitel 1462 Zuschuss 2.195,6 2.154,6 -41,0
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 Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst 
  1468 Duale Hochschule Baden-Württemberg   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

   Vorbemerkung:  
 
Mit Beschluss vom 14. Mai 2013 hat die Landesregierung entschieden, den 
DHBW-Campus Heilbronn um weitere 180 Studienanfängerplätze auszubauen 
(2. Ausbaustufe). Die Gesamtkapazität erhöht sich somit auf 450 Studienanfän-
gerplätze und 1.350 Studienplätze. Die komplementäre Finanzierung des 
Landes zu der Finanzierung der Dieter Schwarz Stiftung erfolgt, wie bei der 1. 
Ausbaustufe, aus dem in Kapitel 1403 veranschlagten Ausbauprogramm 
„Hochschule 2012“. Mit Beschluss vom 19. November 2013 wurde von der 
Landesregierung die Umwandlung der Außenstelle Heilbronn in eine eigen-
ständige Studienakademie der DHBW beschlossen. Die Errichtung der Stu-
dienakademie erfolgt durch Rechtsverordnung des Wissenschaftsministeriums. 
 
Die DHBW wird ihr Master- und Weiterbildungsangebot künftig noch weiter 
ausbauen und errichtet hierfür ein Center of Cooperative Advanced Studies 
(DHBW-CAS) in Heilbronn, das direkt an das Präsidium der DHBW angeglie-
dert wird. Die Finanzierung erfolgt über Studien- und Teilnehmerentgelte sowie 
eine Mitfinanzierung der Dieter Schwarz Stiftung. 
 

 

   
 

 

     
   

Einnahmen 
 

   
Titelgruppen 

 

74   Einnahmen für die Einrichtung und den Betrieb 
der Außenstelle / Studienakademie Heilbronn 

 

     
  Erläuterung: Vgl. Vermerk und Erläuterung bei Tit.Gr. 74 - Ausgaben -. 

 
 

281 74  133 Einnahmen aus Zuwendungen und Zuschüssen 
aus sonstigen Bereichen 

2.524,0 3.629,8 1.105,8

381 74  890 Einnahmen aus Zuführungen von Kap. 1403 
Tit. 981 77 

2.160,0 3.600,0 1.440,0

   Summe Titelgruppe 74 4.684,0 7.229,8 2.545,8
75   Einnahmen für die Einrichtung und den Betrieb des 

Centers of Cooperative Advanced Studies der DHBW 
(DHBW-CAS) 

 

     
  Erläuterung:  Vgl. Vermerk und Erläuterung bei Tit.Gr. 75 - Ausgaben -. 

 
 

111 75 N 133 Gebühren und sonstige Entgelte 0,0 1.044,4 1.044,4

119 75 N 133 Vermischte Einnahmen 0,0 0,0 0,0

231 75 N 133 Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschüssen aus dem 
öffentlichen Bereich 

0,0 0,0 0,0

281 75 N 133 Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschüssen aus 
sonstigen Bereichen 

0,0 3.149,9 3.149,9

   Summe Titelgruppe 75 0,0 4.194,3 4.194,3
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 Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst 
  1468 Duale Hochschule Baden-Württemberg   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 
   

Ausgaben 
 

   Mehrausgaben bei Tit. 422 02 sind bis zur Höhe von Einsparungen 
bei Tit. Gr. 73 zulässig. 
Die Titel 429 01, 547 01 und die Tit.Gr. 73 sind gegenseitig de-
ckungsfähig und übertragbar.  
 

 

   
Titelgruppen 

 

   Die Mittel der Titelgruppen sind übertragbar. Innerhalb der einzelnen 
Titelgruppen sind die Gruppentitel gegenseitig deckungsfähig. 
 

 

74   Für die Einrichtung und den Betrieb der 
Außenstelle / Studienakademie Heilbronn 

 

   Ausgaben sind in Höhe der Einnahmen bei Tit.Gr. 74 zulässig. 
Aus Mitteln Dritter sind unbefristete Arbeitsverträge zulässig, wenn 
aus arbeitsrechtlichen Gründen eine Befristung nicht möglich ist. 
 
 

 

  Erläuterung: Die Einrichtung und der Betrieb der Außenstelle / Studienakademie Heilbronn 
wird aus Drittmitteln der Region und aus Mitteln des Ausbauprogramms Hochschule 2012 
(Kap. 1403 Tit.Gr. 77) finanziert.  
Mehr aufgrund der 2. Ausbaustufe der Außenstelle / Studienakademie Heilbronn. 
 

 

     
422 74  133 Bezüge und Nebenleistungen 

der Beamtinnen und Beamten 
1.621,0 2.522,6 901,6

429 74  133 Personalaufwand 1.724,9 2.624,0 899,1

547 74  133 Sachaufwand 434,2 988,0 553,8

812 74  133 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen u. dgl.

903,9 1.095,2 191,3

   Summe Titelgruppe 74 4.684,0 7.229,8 2.545,8
75   Für die Einrichtung und den Betrieb des Centers of 

Cooperative Advanced Studies der DHBW (DHBW-CAS) 
 

   Ausgaben sind in Höhe der Einnahmen bei Tit.Gr. 75 zulässig. 
 

 

  Erläuterung: Die Einrichtung und der Betrieb der DHBW-CAS wird aus Drittmitteln der 
Region und aus Studiengebühren finanziert. 
 

 

     
422 75 N 133 Bezüge und Nebenleistungen der Beamtinnen 

und Beamten 
0,0 714,3 714,3

428 75 N 133 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
(Beschäftigte) 

0,0 1.758,0 1.758,0

429 75 N 133 Personalaufwand 0,0 331,5 331,5

547 75 N 133 Sachaufwand 0,0 832,5 832,5

812 75 N 133 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen u. dgl.

0,0 558,0 558,0

   Summe Titelgruppe 75 0,0 4.194,3 4.194,3
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 Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst 
  1468 Duale Hochschule Baden-Württemberg   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
   

Abschluss 2014 Kapitel 1468 
 

   Verwaltungseinnahmen 395,6 1.440,0 1.044,4
   Übrige Einnahmen 5.026,3 10.722,0 5.695,7
   Gesamteinnahmen 5.421,9 12.162,0 6.740,1
   Personalausgaben 73.444,5 78.049,0 4.604,5
   Sächliche Verwaltungsausgaben 11.468,9 12.855,2 1.386,3
   Zuweisungen und Zuschüsse

(ohne Investitionen)
11,0 11,0 0,0

   Ausgaben für Investitionen 2.685,4 3.434,7 749,3
   Gesamtausgaben 87.609,8 94.349,9 6.740,1
   Kapitel 1468 Zuschuss 82.187,9 82.187,9 0,0
     

-438-



 Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst 
  1478 Allgemeine Aufwendungen für Kunst, Literatur sowie 

die Kunsthochschulen   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     
   

Ausgaben 
 

   Die Tit. 681 32, 685 01, 685 15, 685 16, 685 22, 685 23, 685 35, 812 
31, 812 33 sowie die Tit.Gr. 80, 81, 82, 85, 87, 90, 91 und 94 sind 
gegenseitig deckungsfähig. Diese Titel und Titelgruppen sind auch 
mit Kap. 1481 Tit. 633 11, 685 02 - 685 04, 685 11 - 685 15, 685 17 - 
685 19 sowie Tit.Gr. 91, 93, 97 und 98 deckungsfähig. 
Die Tit.Gr. 88 ist mit Tit.Gr. 87 und Kap. 1481 Tit.Gr. 93 gegenseitig 
deckungsfähig. 
 

 

   
Titelgruppen 

 

   Innerhalb der einzelnen Titelgruppen sind die Gruppentitel gegensei-
tig deckungsfähig.  
 

 

85   Zur Förderung von Kulturinitiativen und 
Soziokulturellen Zentren 

 

   Die Mittel sind übertragbar. 
 

 

     
685 85  187 Sonstige Zuschüsse und Maßnahmen zur Förderung 

von Kulturinitiativen und soziokulturellen 
Zentren 

3.099,5 3.599,5 500,0

     
  Erläuterung: Erhöhter Finanzbedarf bedingt durch Neuantragsteller und steigende Kom-

plementärfinanzierung durch die Kommunen. 
 

 

   Summe Titelgruppe 85 3.775,1 4.275,1 500,0
   

Abschluss 2014 Kapitel 1478 
 

   Verwaltungseinnahmen 40,9 40,9 0,0
   Gesamteinnahmen 40,9 40,9 0,0
   Personalausgaben 711,5 711,5 0,0
   Sächliche Verwaltungsausgaben 4.281,8 4.281,8 0,0
   Zuweisungen und Zuschüsse

(ohne Investitionen)
77.570,2 78.070,2 500,0

   Ausgaben für Investitionen 9.155,3 9.155,3 0,0
   Gesamtausgaben 91.718,8 92.218,8 500,0
   Kapitel 1478 Zuschuss 91.677,9 92.177,9 500,0
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 Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst 
  1492 Haus der Geschichte Baden-Württemberg   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     
    
   

Ausgaben 
 

   Die Mittel sind übertragbar. 
Tit. 682 01 und 891 01 sind gegenseitig deckungsfähig. Die Ausga-
ben, die aufgrund § 5 Abs. 3 StHG 2013/14 entstehen, sind aus dem 
Einzelplan 14 zu leisten. 
Der Wirtschaftsplan und die Grundsätze der Bewirtschaftung bedür-
fen der Einwilligung des Wissenschaftsministeriums. 
Das Haus der Geschichte Baden-Württemberg darf mit Zustimmung 
des Wissenschaftsministeriums aus den zur Bewirtschaftung zuge-
wiesenen, noch nicht verausgabten Mitteln Rücklagen bilden. In Höhe 
dieser Rücklagen verbleiben die Haushaltsreste dem Haus der Ge-
schichte Baden-Württemberg. 
 

 

   Zuweisungen und Zuschüsse 
(ohne Investitionen) 

 

682 02 N 183 Zuschuss an das Haus der Geschichte zum 
laufenden Betrieb des Lern- und Erinnerungsortes 
"Hotel Silber" 

0,0 0,0 0,0

  2014
  Tsd. EUR
 Verpflichtungsermächtigung 1.250,0
 Davon zur Zahlung fällig im 
 Haushaltsjahr 2016 ..............bis zu 250,0
 Haushaltsjahr 2017 ..............bis zu 250,0
 Haushaltsjahr 2018 ..............bis zu 250,0
 Haushaltsjahr 2019 ..............bis zu 250,0
 Haushaltsjahr 2020 ..............bis zu 250,0

   
Erläuterung: Die Eröffnung soll im Jahr 2016 erfolgen. Durch die Verpflichtungsermächti-
gung werden die Voraussetzungen für eine gemeinsame Finanzierung durch das Land und 
die Stadt Stuttgart im Finanzierungsschlüssel 1:1 geschaffen. Dargestellt ist der Landesan-
teil. 
 

 

     
   

Ausgaben für Investitionen 
 

891 02 N 183 Zuschuss an das Haus der Geschichte für die 
Einrichtung des Lern- und Erinnerungsortes 
"Hotel Silber" 

0,0 0,0 0,0

  2014
  Tsd. EUR
 Verpflichtungsermächtigung 850,0
 Davon zur Zahlung fällig im 
 Haushaltsjahr 2015 ..............bis zu 425,0
 Haushaltsjahr 2016 ..............bis zu 425,0

   
Erläuterung: Die Eröffnung soll im Jahr 2016 erfolgen. Durch die Verpflichtungsermächti-
gung werden die Voraussetzungen für eine gemeinsame Finanzierung durch das Land und 
die Stadt Stuttgart im Finanzierungsschlüssel 1:1 geschaffen. Dargestellt ist der Landesan-
teil.  
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 Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst 
  1492 Haus der Geschichte Baden-Württemberg   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 
     
   

Abschluss 2014 Kapitel 1492 
 

   Zuweisungen und Zuschüsse
(ohne Investitionen)

3.771,0 3.771,0 0,0

   Ausgaben für Investitionen 376,3 376,3 0,0
   Gesamtausgaben 4.147,3 4.147,3 0,0
   Kapitel 1492 Zuschuss 4.147,3 4.147,3 0,0
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 Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst 
  1499 Sonstige wissenschaftliche Forschungsinstitute und 

allg.  Aufwendungen für Wissenschaft und Forschung   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

   
Ausgaben 

 

   Tit. 632 01 bis 685 46 mit Ausnahme von Tit. 685 22, 685 32 und 685 
33 sind übertragbar. 
Tit. 632 01 bis 685 27, 685 41 bis 685 46, 893 02 und Tit.Gr. 82 sind 
gegenseitig deckungsfähig.  
Tit. 685 35 bis 685 38 sowie 685 40 sind gegenseitig deckungsfähig. 
 

 

   
Besondere Finanzierungsausgaben 

 

981 01  890 Haushaltstechnische Verrechnungen 0,0 0,0 0,0

   Ausgaben sind in Höhe der Einsparungen bei den Titeln 685 35 bis 
685 38, 685 44 und 685 45 sowie bei Tit. Gr. 71 bis 82 zulässig. 
 

 

  Erläuterung: Ergänzung des Haushaltsvermerks um Tit. 685 45 und Tit.Gr. 82. Die Mittel 
für die Deutschen Zentren der Gesundheitsforschung  werden teilweise über Tit. 981 01 
den Universitäten zugewiesen. 
 

 

     
   

Titelgruppen 
 

   Innerhalb der einzelnen Titelgruppen sind die Gruppentitel gegensei-
tig deckungsfähig und übertragbar.  
Tit.Gr. 71 ist gegenseitig deckungsfähig mit Tit.Gr. 74, 75 und 77 
sowie mit Kap. 1403 Tit.Gr. 74. 
 

 

79   Offensive Biotechnologie Baden-Württemberg  

   Die Ausgabeermächtigung erhöht sich um die Einnahmen bei Tit.Gr. 
79. 
 

 

    
     
682 79 N 165 Zuschüsse für laufende Zwecke 0,0 0,0 0,0

     
  Erläuterung: Für die Gewährung von Zuschüssen aus der Offensive Biotechnologie an das 

Karlsruher Institut für Technologie (KIT).  
 

 

   Summe Titelgruppe 79 0,0 0,0 0,0
   

Abschluss 2014 Kapitel 1499 
 

   Übrige Einnahmen 41.819,0 41.819,0 0,0
   Gesamteinnahmen 41.819,0 41.819,0 0,0
   Personalausgaben 5.153,9 5.153,9 0,0
   Sächliche Verwaltungsausgaben 1.507,5 1.507,5 0,0
   Zuweisungen und Zuschüsse

(ohne Investitionen) 361.812,5 361.812,5 0,0

   Ausgaben für Investitionen 14.022,5 14.022,5 0,0
   Gesamtausgaben 382.496,4 382.496,4 0,0
   Kapitel 1499 Zuschuss 340.677,4 340.677,4 0,0
     

-442-



Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst 
      
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 weniger(-) Abschluss Einzelplan 14 

Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 

Verwaltungseinnahmen 69.806,3 70.850,7 1.044,4 

 
Übrige Einnahmen 557.823,3 588.869,0 31.045,7 

 
Gesamteinnahmen 627.629,6 659.719,7 32.090,1 

 
Personalausgaben 1.905.189,4 1.929.193,9 24.004,5 

 
Sächliche Verwaltungsausgaben 233.438,9 233.385,2 -53,7 

 Zuweisungen und Zuschüsse 
(ohne Investitionen) 2.093.789,3 2.134.089,3 40.300,0 

 
Ausgaben für Investitionen 472.051,8 472.801,1 749,3 

 
Besondere Finanzierungsausgaben -46.228,9 -64.188,9 -17.960,0 

 
Gesamtausgaben 4.658.240,5 4.705.280,6 47.040,1 

 
Einzelplan 14 Überschuss/Zuschuss -4.030.610,9 -4.045.560,9 -14.950,0 
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Zweiter Nachtrag
zum Staatshaushaltsplan

für 2014

Einzelplan 15
Ministerium für Intergration
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Ministerium für Integration



 Ministerium für Integration 
  1502 Allgemeine Bewilligungen   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

   
Ausgaben 

 

   
Personalausgaben 

 

462 01  880 Globale Minderausgabe für Personalausgaben -39,4 -15,8 23,6

     
  Erläuterung: Stellenwegfall zum 01.09.2013 gem. § 2 Abs. 3 StHG. 2013/2014. 

Übrige Erläuterungen unverändert. 
 

   
Abschluss 2014 Kapitel 1502 

 

   Übrige Einnahmen 10,0 10,0 0,0
   Gesamteinnahmen 10,0 10,0 0,0
   Personalausgaben 361,8 385,4 23,6
   Sächliche Verwaltungsausgaben 45,3 45,3 0,0
   Besondere Finanzierungsausgaben 10,0 10,0 0,0
   Gesamtausgaben 417,1 440,7 23,6
   Kapitel 1502 Zuschuss 407,1 430,7 23,6
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 Ministerium für Integration 
  1503 Aufnahme und Integration   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
     

   
Ausgaben 

 

   Die Ausgabeermächtigung bei Kap. 1503 Titel 633 08 und Kap. 1503 
Titelgruppe 75 erhöht sich zur Erfüllung von Rechtsverpflichtungen. 
Diese Mehrausgaben werden durch Mehreinnahmen bei Kap. 1212 
Titel 361 01 gedeckt. Innerhalb des Haushaltsjahres sind die Mehr-
ausgaben auch vor den entsprechenden Mehreinnahmen zulässig. 
Die Mehrausgaben gegenüber dem jeweiligen Planansatz sind dem 
Landtag gleichzeitig mit dem jährlichen Bericht zu den über- und 
außerplanmäßigen Ausgaben mitzuteilen. 
 

 

   Zuweisungen und Zuschüsse 
(ohne Investitionen) 

 

   Haushaltsvermerk unverändert. 
 

 

633 08  235 Pauschale Erstattung von Aufwendungen für die 
Aufnahme, Unterbringung und Betreuung von 
Flüchtlingen 

81.400,0 187.000,0 105.600,0

  Erläuterung: Mehr wegen gestiegener Flüchtlingszahlen. Übrige Erläuterungen unverän-
dert. 

 

     
   

Titelgruppen 
 

   Haushaltsvermerk unverändert.  
 

 

75   Landesaufnahmeeinrichtung für Flüchtlinge  

  Erläuterung: Veranschlagt sind die Sachausgaben für die Landesaufnahmeeinrichtung für 
Flüchtlinge. Die Landesaufnahmeeinrichtung Karlsruhe (Regierungspräsidium Karlsruhe, 
Abteilung 8) nimmt Steuerungs- und Verteilungsfunktionen hinsichtlich der vom Land 
aufzunehmenden Flüchtlinge wahr und ist zuständige Behörde für die Verteilung unerlaubt 
eingereister Ausländerinnen und Ausländer gem. § 15a Aufenthaltsgesetz. Die Personal-
ausgaben für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Landesaufnahmeeinrichtung für 
Flüchtlinge sind im Kap. 0330 veranschlagt. 
 
 
 

2013 
Tsd. EUR 

2014 
Tsd. EUR 

 

Die Gesamtausgaben der Tit.Gr. 75 betragen  5.876,5 21.926,5  
Dazu kommen im Einzelplan 15:    
 -  Personalausgaben bei Tit. 427 02  10,0 10,0  
 -  Ausgaben der Tit.Gr. 69 49,9 49,9  
 Gesamtaufwand: 5.936,4 21.986,4  
 
Mehr wegen gestiegener Flüchtlingszahlen. 
 

 

     
511 75  287 Geschäftsbedarf sowie Geräte, Ausstattungs- und 

Ausrüstungsgegenstände, sonstige 
Gebrauchsgegenstände 

128,0 428,0 300,0

     
  Erläuterung:  

Veranschlagt sind:  
2013 

Tsd. EUR 
2014 

Tsd. EUR 
    
1. Geschäftsbedarf (einschl. Bücher und Druckschrif-

ten) 
49,0 49,0 

2. Porto 9,0 9,0 
3. Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, 

sonstige Gebrauchsgegenstände 
55,0 355,0 

4. Unterhaltung und Instandsetzung 14,0 14,0 
5. Sonstiges  1,0 1,0 
 zus. 128,0 428,0 
 
Mehr wegen gestiegener Flüchtlingszahlen. 
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 Ministerium für Integration 
  1503 Aufnahme und Integration   
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 (-) weniger Titel 

Tit. Gr. 
 

FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 

532 75  287 Transportkosten 185,0 985,0 800,0

   Haushaltsvermerk unverändert. 
 

 

  Erläuterung: Mehr wegen gestiegener Flüchtlingszahlen. Übrige Erläuterungen unverän-
dert. 

 

     
534 75  287 Dienstleistungen Dritter u. dgl. 505,0 1.005,0 500,0

     
  Erläuterung: Mehr wegen gestiegener Flüchtlingszahlen. Übrige Erläuterungen unverän-

dert. 
 

 

547 75  287 Verpflegungswesen 1.250,0 4.500,0 3.250,0

     
  Erläuterung: Mehr wegen gestiegener Flüchtlingszahlen. Übrige Erläuterungen unverän-

dert. 
 

 

681 75  287 Leistungen während des Aufenthalts 3.430,0 14.630,0 11.200,0

     
  Erläuterung: Mehr wegen gestiegener Flüchtlingszahlen. Übrige Erläuterungen unverän-

dert. 
 

 

812 75  287 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen u. dgl. 

18,6 318,6 300,0

     
  Erläuterung: Mehr wegen gestiegener Flüchtlingszahlen. Übrige Erläuterungen unverän-

dert. 
 

 

   Summe Titelgruppe 75 5.576,5 21.926,5 16.350,0
   

Abschluss 2014 Kapitel 1503 
 

   Verwaltungseinnahmen 1,5 1,5 0,0
   Übrige Einnahmen 10,0 10,0 0,0
   Gesamteinnahmen 11,5 11,5 0,0
   Personalausgaben 10,0 10,0 0,0
   Sächliche Verwaltungsausgaben 2.902,8 7.752,8 4.850,0
   Zuweisungen und Zuschüsse

(ohne Investitionen)
90.213,2 207.013,2 116.800,0

   Ausgaben für Investitionen 18,6 318,6 300,0
   Gesamtausgaben 93.144,6 215.094,6 121.950,0
   Kapitel 1503 Zuschuss 93.133,1 215.083,1 121.950,0
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Ministerium für Integration 
      
         

    mehr 
bisher 2014 neu 2014 weniger(-) Abschluss Einzelplan 15 

Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 

Verwaltungseinnahmen 2,2 2,2 0,0 

 
Übrige Einnahmen 20,0 20,0 0,0 

 
Gesamteinnahmen 22,2 22,2 0,0 

 
Personalausgaben 4.577,5 4.601,1 23,6 

 
Sächliche Verwaltungsausgaben 3.587,6 8.437,6 4.850,0 

 Zuweisungen und Zuschüsse 
(ohne Investitionen) 90.213,7 207.013,7 116.800,0 

 
Ausgaben für Investitionen 38,6 338,6 300,0 

 
Besondere Finanzierungsausgaben 10,0 10,0 0,0 

 
Gesamtausgaben 98.427,4 220.401,0 121.973,6 

 
Einzelplan 15 Überschuss/Zuschuss -98.405,2 -220.378,8 -121.973,6 

     
 

-449-



-450-



Stellenpläne
und

Stellenübersichten

Einzelplan 01
Landtag
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 Landtag 
 0103 Der Landesbeauftragte für den Datenschutz 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 
422 01 011 Stellenplan für Beamtinnen und Beamte    

  a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte    

A 15  Regierungsdirektor 8,0 8,0 8,0 

  1 Stelle kann auch mit einer Staatsanwältin/einem Staatsanwalt der 
Bes.Gr. R 1 besetzt werden. 
 
Übriger Haushaltsvermerk unverändert.

   

  
Summe a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte 24,0 24,0 24,0 

  
Summe Stellenplan für Beamtinnen und Beamte (ohne Leerstellen) 24,0 24,0 24,0 

  Summe Landesbeauftragter für den Datenschutz (ohne Leerstellen) 29,5 29,5 29,5 
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 Landtag 
 0104 Landeszentrale für politische Bildung 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 
422 01 153 Stellenplan für Beamtinnen und Beamte    

  a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte    

  Die Stellen der Bes.Gr. A 14 bis A 16 können auch mit Beamtinnen 
und Beamten der Laufbahn einer anderen Fachrichtung des 
höheren Dienstes besetzt werden. 

   

B 2  Direktor der Landeszentrale für politische Bildung 0,0 0,0 1,0 

A 16  Leitender Regierungsdirektor 0,0 0,0 1,0 

A 15  Regierungsdirektor 0,0 0,0 2,0 

A 14  Oberregierungsrat 0,0 0,0 4,0 

A 13  Regierungsrat 0,0 0,0 1,0 

A 12  Amtsrat 0,0 0,0 1,0 

A 11  Regierungsamtmann 0,0 0,0 2,0 

A 10  Regierungsoberinspektor 0,0 0,0 1,0 

  
Summe a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte 0,0 0,0 13,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
B 2  ( Direktor der Landeszentrale für politische Bildung ) übertragen von Kap. 0205 

Tit. 422 01 -Abschnitt 1- 
1,0 - 

A 16  ( Leitender Regierungsdirektor ) übertragen von Kap. 0205 Tit. 422 01  
-Abschnitt 1- 

1,0 - 

A 15  ( Regierungsdirektor ) übertragen von Kap. 0205 Tit. 422 01 -Abschnitt 1- 2,0 - 

A 14  ( Oberregierungsrat ) übertragen von Kap. 0205 Tit. 422 01 -Abschnitt 1- 4,0 - 

A 13  ( Regierungsrat ) übertragen von Kap. 0205 Tit. 422 01 -Abschnitt 1- 1,0 - 

A 12  ( Amtsrat ) übertragen von Kap. 0205 Tit. 422 01 -Abschnitt 1- 1,0 - 

A 11  ( Regierungsamtmann ) übertragen von Kap. 0205 Tit. 422 01 -Abschnitt 1- 2,0 - 

A 10  ( Regierungsoberinspektor ) übertragen von Kap. 0205 Tit. 422 01 -Abschnitt 1- 1,0 - 

  zus. a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte 13,0 - 

  bleiben 13,0 - 

 
  

Summe Stellenplan für Beamtinnen und Beamte (ohne Leerstellen) 0,0 0,0 13,0 
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 Landtag 
 0104 Landeszentrale für politische Bildung 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 

428 01 153 Stellenübersicht für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
(Beschäftigte) 

   

TV-L  c) Tarifliche Beschäftigte    

15   0,0 0,0 2,0 

13  1) 0,0 0,0 7,0 

11  2) 0,0 0,0 6,5 

  kw 2017 * 0,0 * 0,0 * 1,0 

10  2) 0,0 0,0 2,0 

9  2) 0,0 0,0 3,0 

8  1) 0,0 0,0 17,0 

6  2) 0,0 0,0 1,5 

3   0,0 0,0 1,0 

2   0,0 0,0 1,0 

  
Summe c) Tarifliche Beschäftigte 0,0 0,0 41,0 

  
Summe kw * 0,0 * 0,0 * 1,0 

  1) 6,0 Stellen der Entgeltgruppe 13 und 3,0 Stellen der Entgeltgruppe 
8 dürfen entsprechend § 3a des StHG 2013/2014 besetzt werden. 
 
2) Zur Durchführung des Freiwilligen Ökologischen Jahres sind insg. 
4,5 Stellen (davon 1,0 Stelle E 11 TV-L, 2,0 Stellen E 10 TV-L, 1,0 
Stellen E 9 TV-L und 0,5 Stelle E 6 TV-L) bestimmt, beschäftigt aus 
Tit. 428 77. 
 

   

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
15  übertragen von Kap. 0205 Tit. 428 01 2,0 - 

13  übertragen von Kap. 0205 Tit. 428 01 7,0 - 

11  übertragen von Kap. 0205 Tit. 428 01 6,5 - 

kw  ( 2017 ) übertragen von Kap. 0205 Tit. 428 01 * 1,0 * - 

10  übertragen von Kap. 0205 Tit. 428 01 2,0 - 

9  übertragen von Kap. 0205 Tit. 428 01 3,0 - 

8  übertragen von Kap. 0205 Tit. 428 01 17,0 - 

6  übertragen von Kap. 0205 Tit. 428 01 1,5 - 
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 Landtag 
 0104 Landeszentrale für politische Bildung 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 

3  übertragen von Kap. 0205 Tit. 428 01 1,0 - 

2  übertragen von Kap. 0205 Tit. 428 01 1,0 - 

  zus. c) Tarifliche Beschäftigte 41,0 - 

  zus. kw * 1,0 * - 

  bleiben 41,0 - 

  bleiben kw * 1,0 * - 

 
  

Summe Stellenübersicht für Arbeitnehmer/innen 0,0 0,0 41,0 

  
Summe kw * 0,0 * 0,0 * 1,0 

  Summe Landeszentrale für politische Bildung (ohne Leerstellen) 0,0 0,0 54,0 
  

Summe kw * 0,0 * 0,0 * 1,0 
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Kap. Bezeichnung

2014     
bisher

2014     
neu

2014     
+/-

2014     
bisher

2014     
neu

2014     
+/-

0101 Landtag 108,5 108,5 - - - -
3,0 kw 3,0 kw - - - -

0103 Der Landesbeauftragte für den Datenschutz 24,0 24,0 - - - -
- - - - - -

0104 Landeszentrale für politische Bildung - 13,0 13,0 + - - -
- - - - - -

Einzelplan 01 (einschl. vom Ntr. nicht veränd. Kap.) Landtag 132,5 145,5 13,0 + - - -
3,0 kw 3,0 kw - - - -

Einzelplan 01

Landtag
Personalstellen 2014 -Stand Nachtrag-

Planmäßige Beamtinnen und 
Beamte

Nichtplanmäßige Beamtinnen 
und Beamte

Tit. 422 01 Tit. 422 01
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Kap.

2014     
bisher

2014     
neu

2014     
+/-

2014     
bisher

2014     
neu

2014     
+/-

2014     
bisher

2014     
neu

2014     
+/-

- - - 92,0 92,0 - 200,5 200,5 - 0101
- - - 3,0 kw 3,0 kw - 6,0 kw 6,0 kw -

- - - 5,5 5,5 - 29,5 29,5 - 0103
- - - - - - - - -

- - - - 41,0 41,0 + - 54,0 54,0 + 0104
- - - - 1,0 kw 1,0 kw + - 1,0 kw 1,0 kw +

- - - 97,5 138,5 41,0 + 230,0 284,0 54,0 +
- - - 3,0 kw 4,0 kw 1,0 kw + 6,0 kw 7,0 kw 1,0 kw +

Gesamtzahl der PersonalstellenArbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer (Beschäftigte)

Einzelplan 01

Landtag
Personalstellen 2014

Tit. 428 01Tit. 422 03

Beamtinnen und Beamte auf 
Widerruf im Vorbereitungsdienst 

u. dgl.
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Stellenpläne
und

Stellenübersichten

Einzelplan 02
Staatsministerium
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 Staatsministerium 
 0201 Staatsministerium 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 
422 01 011 Stellenplan für Beamtinnen und Beamte    

  In Anwendung von § 17 Abs. 5 S. 3 LHO können Beamtenstellen 
mit Arbeitnehmern anderweitig besetzt werden (einschließlich at- 
Beschäftigten), sofern dies aufgrund der Regierungsneubildung vom 
12. Mai 2011 erfolgt. 

   

  a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte    

  Die Stellen des höheren nichttechnischen Dienstes der Bes.Gr. A14 
und A15 können auch mit Beamten anderer Fachrichtungen des 
höheren Dienstes besetzt werden. 
Zum Ausgleich unterschiedlicher Beförderungsverhältnisse können 
bis zu zwei Planstellen des höheren Dienstes der Kap. 0201 und 
0204 oder der beiden Planstellenabschnitte vorübergehend 
gegenseitig in Anspruch genommen werden. 

   

  1. Ministerium    

A 16  Ministerialrat 25,0 25,0 24,0 

  kw 1) * 1,0 * 1,0 * 0,0 

A 15  Regierungsdirektor 35,0 35,0 34,0 

  kw 1) * 1,0 * 1,0 * 0,0 

A 12  Amtsrat 17,0 17,0 16,0 

  kw 1) * 1,0 * 1,0 * 0,0 

  
Summe 1. Ministerium 129,5 129,5 126,5 

  
Summe kw * 12,0 * 12,0 * 9,0 

  1) kw mit Ausscheiden der Stelleninhaber, spätestens zum 
01.01.2017 
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 Staatsministerium 
 0201 Staatsministerium 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 
 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 16  ( Ministerialrat ) Stellenwegfall zum 01.09.2013 gem. § 2 Abs. 3 StHG 2013/14 - 1,0 

kw  Vollzug des kw-Vermerks * - * 1,0 

A 15  ( Regierungsdirektor ) Stellenwegfall zum 01.09.2013 gem. § 2 Abs. 2 StHG 
2013/14 

- 1,0 

kw  Vollzug des kw-Vermerks * - * 1,0 

A 12  ( Amtsrat ) Stellenwegfall zum 01.09.2013 gem. § 2 Abs. 2 StHG 2013/14 - 0,5 

A 12  ( Amtsrat ) Stellenwegfall zum 01.09.2013 gem. § 2 Abs. 3 StHG 2013/14 - 0,5 

kw  Vollzug des kw-Vermerks * - * 1,0 

  zus. 1. Ministerium - 3,0 

  zus. kw * - * 3,0 

  bleiben - 3,0 

  bleiben kw * - * 3,0 

 
  

Summe a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte 146,5 146,5 143,5 

  
Summe kw * 13,0 * 13,0 * 10,0 

  Summe Stellenplan für Beamtinnen und Beamte (ohne Leerstellen 
und Stellen für abgeordnete Beamte) 146,5 146,5 143,5 

  
Summe kw * 13,0 * 13,0 * 10,0 

  Summe Staatsministerium (ohne Leerstellen und Stellen für 
abgeordnete Beamte) 239,5 239,5 236,5 

  
Summe kw * 20,0 * 20,0 * 17,0 

      

 

-461-



 Staatsministerium 
 0205 Landeszentrale für politische Bildung 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 
  Vorbemerkung: Der Landtag hat am 12. Dezember 2012 auf der 

Grundlage eines interfraktionellen Entschließungsantrags 
einvernehmlich die Übertragung der Verantwortung für die 
Landeszentrale für politische Bildung vom Staatsministerium in den 
Geschäftsbereich des Landtags beschlossen. Die Landesregierung 
hat in ihrer Sitzung am 18. Dezember 2012 dieser Umressortierung 
zugestimmt. Diesen Beschlüssen wurde mit den 
Bekanntmachungen der Landesregierung und des 
Landtagspräsidenten vom 19. April 2013 (GBl. S. 58 und S. 60) mit 
Wirkung vom 1. Mai 2013 Rechnung getragen. Die Umsetzung von 
Mitteln, Planstellen und Stellen infolge der Einrichtung der 
Dienststelle „Landeszentrale für politische Bildung" beim Landtag 
erfolgte daher ab 01. Mai 2013 von Kapitel 0205 zum Kapitel 0104 
in den Einzelplan 01 (Landtag). 

   

422 01 153 Stellenplan für  Beamtinnen und Beamte    

  a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte    

  Die Stellen der Bes.Gr. A14 bis A16 können auch mit Beamten der 
Laufbahn einer anderen Fachrichtung des höheren Dienstes besetzt 
werden. 

   

  1. Landeszentrale für politische Bildung    

B 2  Direktor der Landeszentrale für politische Bildung 1,0 1,0 0,0 

A 16  Leitender Regierungsdirektor 1,0 1,0 0,0 

A 15  Regierungsdirektor 2,0 2,0 0,0 

A 14  Oberregierungsrat 4,0 4,0 0,0 

A 13  Regierungsrat 1,0 1,0 0,0 

A 12  Amtsrat 1,0 1,0 0,0 

A 11  Regierungsamtmann 2,0 2,0 0,0 

A 10  Regierungsoberinspektor 1,0 1,0 0,0 

  
Summe 1. Landeszentrale für politische Bildung 13,0 13,0 0,0 
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 Staatsministerium 
 0205 Landeszentrale für politische Bildung 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 
 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
B 2  ( Direktor der Landeszentrale ) übertragen nach Kap. 0104 Tit. 422 01 - 1,0 

A 16  ( Leitender Regierungsdirektor ) übertragen nach Kap. 0104 Tit. 422 01 - 1,0 

A 15  ( Regierungsdirektor ) übertragen nach Kap. 0104 Tit. 422 01 - 2,0 

A 14  ( Oberregierungsrat ) übertragen nach Kap. 0104 Tit. 422 01 - 4,0 

A 13  ( Regierungsrat ) übertragen nach Kap. 0104 Tit. 422 01 - 1,0 

A 12  ( Amtsrat ) übertragen nach Kap. 0104 Tit. 422 01 - 1,0 

A 11  ( Regierungsamtmann ) übertragen nach Kap. 0104 Tit. 422 01 - 2,0 

A 10  ( Regierungsoberinspektor ) übertragen nach Kap. 0104 Tit. 422 01 - 1,0 

  zus. 1. Landeszentrale für politische Bildung - 13,0 

  bleiben - 13,0 

 
  

Summe a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte 13,0 13,0 0,0 

  Summe Stellenplan für  Beamtinnen und Beamte (ohne Leerstellen 
und Stellen für abgeordnete Beamte) 13,0 13,0 0,0 

428 01 153 Stellenübersicht für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
(Beschäftigte) 

   

TV-L  c) Tarifliche Beschäftigte    

15   2,0 2,0 0,0 

13   7,0 7,0 0,0 

11  1) 6,5 6,5 0,0 

  kw 2017 * 1,0 * 1,0 * 0,0 

10  1) 2,0 2,0 0,0 

9  1) 3,0 3,0 0,0 

8   17,0 17,0 0,0 

6  1) 1,5 1,5 0,0 

3   1,0 1,0 0,0 

2   1,0 1,0 0,0 

  
Summe c) Tarifliche Beschäftigte 41,0 41,0 0,0 

  
Summe kw * 1,0 * 1,0 * 0,0 
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 Staatsministerium 
 0205 Landeszentrale für politische Bildung 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 

  1) Zur Durchführung des Freiwilligen Ökologischen Jahres sind insg. 
5,0 Stellen (davon 1,0 Stelle E 11 TV-L, 2,0 Stellen E 10 TV-L, 1,5 
Stellen E 9 TV-L und 0,5 Stelle E 6 TV-L) bestimmt, beschäftigt aus 
Tit. 428 77. 
 
 

   

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
15  übertragen nach Kap. 0104 Tit. 428 01 - 2,0 

13  übertragen nach Kap. 0104 Tit. 428 01 - 7,0 

11  übertragen nach Kap. 0104 Tit. 428 01 - 6,5 

kw  ( 2017 ) übertragen nach Kap. 0104 Tit. 428 01 * - * 1,0 

10  übertragen nach Kap. 0104 Tit. 428 01 - 2,0 

9  übertragen nach Kap. 0104 Tit. 428 01 - 3,0 

8  übertragen nach Kap. 0104 Tit. 428 01 - 17,0 

6  übertragen nach Kap. 0104 Tit. 428 01 - 1,5 

3  übertragen nach Kap. 0104 Tit. 428 01 - 1,0 

2  übertragen nach Kap. 0104 Tit. 428 01 - 1,0 

  zus. c) Tarifliche Beschäftigte - 41,0 

  zus. kw * - * 1,0 

  bleiben - 41,0 

  bleiben kw * - * 1,0 

 
  

Summe Stellenübersicht für Arbeitnehmer/innen 41,0 41,0 0,0 

  
Summe kw * 1,0 * 1,0 * 0,0 

  Summe Landeszentrale für politische Bildung (ohne Leerstellen und 
Stellen für abgeordnete Beamte) 54,0 54,0 0,0 

  
Summe kw * 1,0 * 1,0 * 0,0 
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Kap. Bezeichnung

2014     
bisher

2014     
neu

2014     
+/-

2014     
bisher

2014     
neu

2014     
+/-

0201 Staatsministerium 146,5 143,5 3,0 - - - -
13,0 kw 10,0 kw 3,0 kw - - - -

0203 Staatsgerichtshof 1,5 1,5 - - - -
- - - - - -

0204 Vertretung des Landes Baden-Württemberg beim Bund und 
Beobachter der Länder bei der Europäischen Union 21,0 21,0 - - - -

- - - - - -

0205 Landeszentrale für politische Bildung 13,0 - 13,0 - - - -
- - - - - -

0208 Führungsakademie Baden-Württemberg 6,0 6,0 - - - -
- - - - - -

Einzelplan 02 (einschl. vom Ntr. nicht veränd. Kap.) 
Staatsministerium 188,0 172,0 16,0 - - - -

13,0 kw 10,0 kw 3,0 kw - - - -

Einzelplan 02

Staatsministerium
Personalstellen 2014 -Stand Nachtrag-

Planmäßige Beamtinnen und 
Beamte

Nichtplanmäßige Beamtinnen 
und Beamte

Tit. 422 01 Tit. 422 01
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Kap.

2014     
bisher

2014     
neu

2014     
+/-

2014     
bisher

2014     
neu

2014     
+/-

2014     
bisher

2014     
neu

2014     
+/-

- - - 93,0 93,0 - 239,5 236,5 3,0 - 0201
- - - 7,0 kw 7,0 kw - 20,0 kw 17,0 kw 3,0 kw -

- - - - - - 1,5 1,5 - 0203
- - - - - - - - -

- - - 29,5 29,5 - 50,5 50,5 - 0204
- - - - - - - - -

- - - 41,0 - 41,0 - 54,0 - 54,0 - 0205
- - - 1,0 kw - 1,0 kw - 1,0 kw - 1,0 kw -

- - - - - - 6,0 6,0 - 0208
- - - - - - - - -

- - - 163,5 122,5 41,0 - 351,5 294,5 57,0 -
- - - 8,0 kw 7,0 kw 1,0 kw - 21,0 kw 17,0 kw 4,0 kw -

Gesamtzahl der PersonalstellenArbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer (Beschäftigte)

Einzelplan 02

Staatsministerium
Personalstellen 2014

Tit. 428 01Tit. 422 03

Beamtinnen und Beamte auf 
Widerruf im Vorbereitungsdienst 

u. dgl.
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Stellenpläne
und

Stellenübersichten

Einzelplan 03
Innenministerium
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 Innenministerium 
 0301 Ministerium 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 
422 01 011 Stellenplan für Beamtinnen und Beamte    

  a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte    

  Es können besetzt werden: 
 
In bis zu 30 Fällen können Planstellen des mittleren und gehobenen 
Polizeivollzugsdienstes bzw. Planstellen der beim Landesamt für 
Verfassungsschutz tätigen Polizeivollzugsbeamtinnen und -beamten 
zwischen Kap. 0301, 0314, 0315, 0316, 0317, 0318 und 0319 mit 
Zustimmung der obersten Dienstbehörde vorübergehend gegen-
seitig in Anspruch genommen werden, um Beamtinnen und Beamte 
im Anschluss an eine besondere Verwendung versetzen zu können. 
 
Restliche Haushaltsvermerke unverändert. 
 

   

B 9  Ministerialdirektor 1,0 1,0 2,0 

  1 Stelle kann mit einer außertariflichen Arbeitnehmerin/einem 
außertariflichen Arbeitnehmer besetzt werden. 

   

B 6  Ministerialdirigent 5,0 5,0 4,0 

  kw 01.01.2017 * 1,0 * 1,0 * 0,0 

B 4  Inspekteur der Polizei 0,0 0,0 1,0 

B 3  Landespolizeidirektor 0,0 0,0 1,0 

B 3  Inspekteur der Polizei 1,0 1,0 0,0 

A 16  Ministerialrat 24,0 24,0 25,0 

A 15  Regierungsdirektor 35,0 35,0 42,0 

  kw nach Übertragung entsprechender Stellen aus anderen 
Einzelplänen oder Kapiteln, spätestens 31.12.2019 

* 0,0 * 0,0 * 2,0 

A 14  Oberregierungsrat 17,0 17,0 18,0 

  kw nach Übertragung einer entsprechenden Stelle aus anderen 
Einzelplänen oder Kapiteln, spätestens 31.12.2019 

* 0,0 * 0,0 * 1,0 

A 13  Oberamtsrat 45,5 45,5 54,5 

  kw nach Übertragung entsprechender Stellen aus anderen 
Einzelplänen oder Kapiteln, spätestens 31.12.2019 

* 0,0 * 0,0 * 2,0 

A 12  Amtsrat 31,5 31,5 34,5 

A 9  Amtsinspektor 12,5 12,5 13,5 

  
Summe a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte 271,0 271,0 294,0 

  
Summe kw * 1,0 * 1,0 * 5,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
B 9  ( Ministerialdirektor ) neu für den Beauftragten der Landesregierung für 

Informationstechnologie 
1,0 - 
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 Innenministerium 
 0301 Ministerium 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 

B 6  ( Ministerialdirigent ) Wegfall zur Kompensation des Zugangs der Planstelle 
Bes.Gr. B 9 - Beauftragter der Landesregierung für Informationstechnologie 

- 1,0 

kw  ( 01.01.2017 ) Wegfall zur Kompensation des Zugangs der Planstelle Bes.Gr. 
B 9 - Beauftragter der Landesregierung für Informationstechnologie 

* - * 1,0 

B 4  ( Inspekteur der Polizei ) übertragen von Kap. 0318 Tit. 422 01 Abschn. 1 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

B 3  ( Landespolizeidirektor ) Änderung der Amtsbezeichnung in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform, bisher Inspekteur der Polizei 

1,0 - 

B 3  ( Inspekteur der Polizei ) Änderung der Amtsbezeichnung in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform, künftig Landespolizeidirektor 

- 1,0 

A 16  ( Ministerialrat ) Zugang im Zuge der finanzneutralen Änderung der Stellen-
struktur in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 15  ( Regierungsdirektor ) neu - kw nach Übertragung spätestens 31.12.2019 - für 
die Einrichtung einer Stabsstelle des Beauftragten der Landesregierung für 
Informationstechnologie 

2,0 - 

A 15  ( Regierungsdirektor ) Zugang im Zuge der finanzneutralen Änderung der 
Stellenstruktur in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

5,0 - 

kw  ( nach Übertragung spätestens 31.12.2019 ) neu für die Einrichtung einer 
Stabsstelle des Beauftragten der Landesregierung für Informationstechnologie 

* 2,0 * - 

A 14  ( Oberregierungsrat ) neu - kw nach Übertragung spätestens 31.12.2019 - für die 
Einrichtung einer Stabsstelle des Beauftragten der Landesregierung für 
Informationstechnologie 

1,0 - 

kw  ( nach Übertragung spätestens 31.12.2019 ) neu für die Einrichtung einer 
Stabsstelle des Beauftragten der Landesregierung für Informationstechnologie 

* 1,0 * - 

A 13  ( Oberamtsrat ) übertragen von Kap. 0304 Tit.422 01 Abschn. 1 in Umsetzung 
der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 13  ( Oberamtsrat ) übertragen von Kap. 0305 Tit. 422 01 Abschn. 2.5 in Umsetzung 
der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 13  ( Oberamtsrat ) übertragen von Kap. 0307 Tit. 422 01 Abschn. 2.5 in Umsetzung 
der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 13  ( Oberamtsrat ) neu - kw nach Übertragung spätestens 31.12.2019 - für die 
Einrichtung einer Stabsstelle des Beauftragten der Landesregierung für 
Informationstechnologie 

2,0 - 

A 13  ( Oberamtsrat ) Zugang im Zuge der finanzneutralen Änderung der Stellen-
struktur in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

4,0 - 

kw  ( nach Übertragung spätestens 31.12.2019 ) neu für die Einrichtung einer 
Stabsstelle des Beauftragten der Landesregierung für Informationstechnologie 

* 2,0 * - 

A 12  ( Amtsrat ) übertragen von Kap. 0307 Tit. 422 01 Abschn. 2.5 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

3,0 - 

A 11  ( Regierungsamtmann ) übertragen von Kap. 0307 Tit. 422 01 Abschn. 2.5 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 11  ( Regierungsamtmann ) Wegfall zur finanzneutralen Änderung der Stellen-
struktur in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 9  ( Regierungsinspektor ) übertragen von Kap. 0306 Tit. 422 01 Abschn. 2.5 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

2,0 - 

A 9  ( Regierungsinspektor ) Wegfall zur finanzneutralen Änderung der Stellenstruktur 
in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 2,0 

A 9  ( Amtsinspektor ) Zugang im Zuge der finanzneutralen Änderung der Stellen-
struktur in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 
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 Innenministerium 
 0301 Ministerium 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 

A 6  ( Regierungssekretär ) übertragen von Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschn. 4 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

2,0 - 

A 6  ( Regierungssekretär ) Wegfall zur finanzneutralen Änderung der Stellenstruktur 
in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 2,0 

  zus. a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte 30,0 7,0 

  zus. kw * 5,0 * 1,0 

  bleiben 23,0 - 

  bleiben kw * 4,0 * - 

 
  Leerstellen für planmäßige Beamtinnen und Beamte (kw)    

A 14  Oberregierungsrat 1,0 1,0 2,0 

  
Summe Leerstellen planmäßige Beamte/innen (kw) 7,0 7,0 8,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 14  ( Oberregierungsrat ) neu für nach § 72 LBG beurlaubte Beamte 1,0 - 

  zus. Leerstellen planmäßige Beamte/innen (kw) 1,0 - 

  bleiben 1,0 - 

 
  

Summe Stellenplan für Beamtinnen und Beamte (ohne Leerstellen) 271,0 271,0 294,0 

  
Summe kw * 1,0 * 1,0 * 5,0 

428 01 011 Stellenübersicht für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
(Beschäftigte) 

   

TV-L  c) Tarifliche Beschäftigte    

9   7,0 7,0 8,0 

  kw nach Übertragung einer entsprechenden Stelle aus anderen 
Einzelplänen oder Kapiteln, spätestens 31.12.2019 

* 0,0 * 0,0 * 1,0 

8  1) 14,5 14,5 16,5 

  
Summe c) Tarifliche Beschäftigte 69,0 69,0 72,0 

  
Summe kw * 1,0 * 1,0 * 2,0 

  1) 4 Stellen der Entgeltgruppe 8 und 3 Stellen der Entgeltgruppe 6 
dürfen entsprechend § 3a des StHG 2013/14 besetzt werden. 
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 Innenministerium 
 0301 Ministerium 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
9  neu - kw nach Übertragung spätestens 31.12.2019 - für die Einrichtung einer 

Stabsstelle des Beauftragten der Landesregierung für Informationstechnologie 
1,0 - 

kw  ( nach Übertragung spätestens 31.12.2019 ) neu für die Einrichtung einer 
Stabsstelle des Beauftragten der Landesregierung für Informationstechnologie 

* 1,0 * - 

8  übertragen von Kap. 0305 Tit. 428 01 Abschn. 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

1,0 - 

8  übertragen von Kap. 0307 Tit. 428 01 Abschn. 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

1,0 - 

  zus. c) Tarifliche Beschäftigte 3,0 - 

  zus. kw * 1,0 * - 

  bleiben 3,0 - 

  bleiben kw * 1,0 * - 

 
  

Summe Stellenübersicht Arbeitnehmer/innen 69,0 69,0 72,0 

  
Summe kw * 1,0 * 1,0 * 2,0 

  Summe Ministerium (ohne Leerstellen) 340,0 340,0 366,0 
  

Summe kw * 2,0 * 2,0 * 7,0 
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 Innenministerium 
 0304 Regierungspräsidium Stuttgart 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 
  Zum Fachpersonal im Sinne von § 5 Abs. 1 des 

Landesverwaltungsgesetzes in der Fassung vom 03.02.2005 (GBl. 
S. 159) und des Beschlusses des Ministerrats vom 19.02.1974 
zählen: 
- die Leiterinnen und Leiter der Referate, die der Fachaufsicht eines 
anderen Ministeriums als des Innenministeriums unterliegen; 
- Beamtinnen und Beamte mit Amtsbezeichnungen, die einen 
Hinweis auf eine Ausbildung als Technikerin oder Techniker, 
Naturwissenschaftlerin oder Naturwissenschaftler o. ä. oder im 
Sozialdienst enthalten und die in einem Referat tätig sind, das der 
Fachaufsicht eines anderen Ministeriums als des Innenministeriums 
unterliegt; 
- Beschäftigte mit entsprechenden Funktionen; 
- Preisprüferinnen und Preisprüfer, soweit sie zum höheren Dienst 
zu rechnen sind. 
 
Zu den Abschnitten 4 - Versorgungskurkliniken -: 
Der Ministerrat hat am 20.07.2004 die Schließung der 
Versorgungskurkliniken in Bad Mergentheim und Bad Wildbad zum 
31.03.2005 beschlossen. 

   

422 01 012 Stellenplan für Beamtinnen und Beamte    

  a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte    

  Planstellen der Bes.Gr. A 15 und A 16 der Kapitel 0806, 0809, 
0826, 0831, 0913, 1005, 1006 und 1304, die nicht für leitende 
Fachbeamtinnen und Fachbeamte gebunden sind und auch nicht 
für Beamtinnen und Beamte der jeweiligen Fachverwaltung bei 
einem Landratsamt benötigt werden, können im Einvernehmen mit 
dem jeweiligen Fachressort bei Bedarf vorübergehend für 
Beamtinnen und Beamte derselben Fachverwaltung beim 
Regierungspräsidium gegen Besetzung einer dortigen Stelle der 
Bes.Gr. A 14 in Anspruch genommen werden. 
Diese Planstellen des höheren Dienstes können gegenseitig in 
Anspruch genommen werden. 
 
Die Planstellen des nichttechnischen Verwaltungsdienstes können 
auch mit Beamtinnen und Beamten anderer Laufbahnen des 
nichttechnischen Dienstes besetzt werden. 
Die Planstellen des bautechnischen Verwaltungsdienstes können 
auch mit Beamtinnen und Beamten anderer Laufbahnen des 
technischen Dienstes besetzt werden. Die Planstellen des 
nichttechnischen und technischen Dienstes sind gegenseitig 
besetzbar. 
 
Die Bezirksbrandmeisterin/der Bezirksbrandmeister und zwei 
feuerwehrtechnische Mitarbeiterinnen oder Mitarbeiter erhalten freie 
Dienstkleidung und Ausrüstung. 
 
Zum Ausgleich unterschiedlicher Beförderungsverhältnisse können 
Planstellen aus Tit. 422 01 Abschnitt 1, Tit. 682 02 und 682 03 
gegenseitig in Anspruch genommen werden. 
 
Zum Ausgleich unterschiedlicher Beförderungsverhältnisse können 
mit Zustimmung der obersten Dienstbehörde in Einzelfällen 
Planstellen der Bes.Gr. A 14 zwischen Kap. 0304, 0305, 0306 und 
0307 einerseits und Kap. 0312 andererseits vorübergehend in 
Anspruch genommen werden. 
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 Innenministerium 
 0304 Regierungspräsidium Stuttgart 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 
 
  1. Regierungspräsidium    

A 13  Regierungsrat 7,0 11,0 15,5 

A 13  Oberamtsrat (R) 53,0 53,0 52,0 

  kw mit Wegfall der Aufgabe (Ausländerrechtliche und Ausweisungs-
Verfahren) 

* 4,0 * 4,0 * 4,0 

A 12  Amtsrat (R) 94,5 96,5 98,5 

  kw mit Wegfall der Aufgabe (Ausländerrechtliche und Ausweisungs-
Verfahren) 

* 2,0 * 2,0 * 2,0 

A 10  Regierungsoberinspektor 39,0 41,0 42,0 

  kw mit Wegfall der Aufgabe (Ausländerrechtliche und Ausweisungs-
Verfahren) 

* 1,0 * 1,0 * 1,0 

  kw mit Wegfall der Aufgabe * 1,0 * 1,0 * 1,0 

A 9  Regierungsinspektor 7,0 7,0 10,0 

A 9  Amtsinspektor (Bau) 1) 12,0 12,0 11,0 

A 9  Amtsinspektor (R) 1) 17,5 17,5 15,5 

  kw mit Wegfall der Aufgabe (Ausländerrechtliche und Ausweisungs-
Verfahren) 

* 2,5 * 2,5 * 2,5 

A 8  Regierungshauptsekretär 30,0 30,0 32,0 

A 8  Bauhauptsekretär 1) 2,0 2,0 3,0 

A 7  Regierungsobersekretär 17,5 17,5 19,5 

  
Summe 1. Regierungspräsidium 877,0 892,0 903,5 

  
Summe kw * 27,0 * 27,0 * 27,0 

  1) Die Leiterinnen und Leiter einer Autobahnmeisterei erhalten eine 
Amtszulage nach der Fußnote 2) zu Bes.Gr. A 8 bzw. nach der 
Fußnote 4) zu Bes.Gr. A 9 der Landesbesoldungsordnung A. 
 

   

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 13  ( Regierungsrat ) neu zur Umsetzung des Klimaschutzgesetzes 1,0 - 

A 13  ( Regierungsrat ) neu für Planungsleitfaden 2,5 - 

A 13  ( Regierungsrat ) neu zur Umsetzung des Umweltverwaltungsgesetzes 1,0 - 

A 13  ( Oberamtsrat (R) ) übertragen nach Kap. 0301 Tit. 422 01 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 12  ( Amtsrat (R) ) übertragen von Kap. 0304 Tit. 422 01 Abschn. 2.5 in Umsetzung 
der Polizeistrukturreform 

1,0 - 
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 Innenministerium 
 0304 Regierungspräsidium Stuttgart 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 

A 12  ( Amtsrat (R) ) neu zur Umsetzung der Bundeserstattung für die Grundsicherung 
im Alter und bei Erwerbsminderung 

1,0 - 

A 10  ( Regierungsoberinspektor ) übertragen von Kap. 0304 Tit. 422 01 Abschn. 2.5 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 9  ( Regierungsinspektor ) übertragen von Kap. 0304 Tit. 422 01 Abschn. 2.5 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

3,0 - 

A 9  ( Amtsinspektor (Bau) ) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschn. 4 in 
Umsetzung der Polizeisturkturreform 

- 1,0 

A 9  ( Amtsinspektor (R) ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschn. 4 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 2,0 

A 8  ( Regierungshauptsekretär ) übertragen von Kap. 0304 Tit. 422 01 Abschn. 2.5 
in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

2,0 - 

A 8  ( Bauhauptsekretär ) übertragen von Kap. 0304 Tit. 422 01 Abschn. 2.5 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 7  ( Regierungsobersekretär ) übertragen von Kap. 0304 Tit. 422 01 Abschn. 2.5 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

2,0 - 

  zus. 1. Regierungspräsidium 15,5 4,0 

  bleiben 11,5 - 

 
  2. Landespolizeidirektion    

  2.1 Abteilungsleiter    

B 3  Abteilungspräsident 1) 1,0 1,0 0,0 

  
Summe 2.1 Abteilungsleiter 1,0 1,0 0,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
B 3  ( Abteilungspräsident ) Wegfall zur finanzneutralen Änderung der Stellenstruktur 

in Umsetzung der Polizeistrukturreform. 
- 1,0 

  zus. 2.1 Abteilungsleiter - 1,0 

  bleiben - 1,0 

 
  2.2 Schutzpolizei    

A 15  Polizeidirektor 3,0 3,0 0,0 

A 14  Polizeioberrat 1,0 1,0 0,0 

A 13  Polizeirat 2,0 2,0 0,0 

A 13  Erster Polizeihauptkommissar 13,0 13,0 0,0 

A 12  Polizeihauptkommissar 17,0 17,0 0,0 

A 11  Polizeihauptkommissar 37,0 37,0 0,0 
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 Innenministerium 
 0304 Regierungspräsidium Stuttgart 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 
A 10  Polizeioberkommissar 26,0 26,0 0,0 

A 9  Polizeikommissar 12,0 12,0 0,0 

A 9  Polizeihauptmeister + Amtszulage 12,0 12,0 0,0 

A 9  Polizeihauptmeister 4,0 4,0 0,0 

  
Summe 2.2 Schutzpolizei 127,0 127,0 0,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 15  ( Polizeidirektor ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschn. 2 in 

Umsetzung der Polizeistrukturreform 
- 3,0 

A 14  ( Polizeioberrat ) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschn. 2 in Umsetzung 
der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 13  ( Polizeirat ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschn. 2 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 2,0 

A 13  ( Erster Polizeihauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 
Abschn. 2 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 4,0 

A 13  ( Erster Polizeihauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 
Abschn. 2 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 9,0 

A 12  ( Polizeihauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 Abschn. 2 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 15,0 

A 12  ( Polizeihauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschn. 2 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 2,0 

A 11  ( Polizeihauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 Abschn. 2 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 31,0 

A 11  ( Polizeihauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschn. 2 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 6,0 

A 10  ( Polizeioberkommissar ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 Abschn. 2 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 15,0 

A 10  ( Polizeioberkommissar ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschn. 2 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 11,0 

A 9  ( Polizeikommissar ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschn. 2 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 12,0 

A 9  ( Polizeihauptmeister + Amtszulage ) übertragen nach Kap. 0316 Tit. 422 01 
Abschn. 2 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 7,0 

A 9  ( Polizeihauptmeister + Amtszulage ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 
Abschn. 2 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 5,0 

A 9  ( Polizeihauptmeister ) übertragen nach Kap. 0316 Tit. 422 01 Abschn. 2 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 4,0 

  zus. 2.2 Schutzpolizei - 127,0 

  bleiben - 127,0 
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  2.3 Kriminalpolizei    

A 14  Kriminaloberrat 4,0 4,0 0,0 

A 13  Kriminalrat 1,0 1,0 0,0 

A 13  Erster Kriminalhauptkommissar 13,0 13,0 0,0 

A 12  Kriminalhauptkommissar 30,0 30,0 0,0 

A 11  Kriminalhauptkommissar 40,0 40,0 0,0 

A 10  Kriminaloberkommissar 36,0 36,0 0,0 

A  9  Kriminalkommissar 2,0 2,0 0,0 

  Summe 2.3 Kriminalpolizei 126,0 126,0 0,0 
 

Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 14  ( Kriminaloberrat ) übertragen nach Kap. 0316 Tit. 422 01 Abschn. 2 in 

Umsetzung der Polizeistrukturreform 
- 4,0 

A 13  ( Kriminalrat ) übertragen nach Kap. 0316 Tit. 422 01 Abschn. 2 in Umsetzung 
der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 13  ( Erster Kriminalhauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 
Abschn. 3 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 4,5 

A 13  ( Erster Kriminalhauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0316 Tit. 422 01 
Abschn. 2 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 8,5 

A 12  ( Kriminalhauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 Abschn. 2 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 0,5 

A 12  ( Kriminalhauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0316 Tit. 422 01 Abschn. 2 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 20,0 

A 12  ( Kriminalhauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschn. 3 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 9,5 

A 11  ( Kriminalhauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0316 Tit. 422 01 Abschn. 2 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 31,5 

A 11  ( Kriminalhauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschn. 3 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 4,5 

A 11  ( Kriminalhauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschn. 3 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 4,0 

A 10  ( Kriminaloberkommissar ) übertragen nach Kap. 0316 Tit. 422 01 Abschn. 2 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 29,0 

A 10  ( Kriminaloberkommissar ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschn. 3 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 2,0 

A 10  ( Kriminaloberkommissar ) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschn. 3 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 5,0 

A  9  ( Kriminalkommissar ) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschn. 3 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 2,0 

  zus. 2.3 Kriminalpolizei - 126,0 

  bleiben - 126,0 
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  2.4 Polizeiärzte    

A 15  Medizinaldirektor 1,5 1,5 0,0 

A 14  Obermedizinalrat 2,5 2,5 0,0 

  
Summe 2.4 Polizeiärzte 4,0 4,0 0,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 15  ( Medizinaldirektor ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschn. 4 in 

Umsetzung der Polizeistrukturreform 
- 1,5 

A 14  ( Obermedizinalrat ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschn. 4 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 2,5 

  zus. 2.4 Polizeiärzte - 4,0 

  bleiben - 4,0 

 
  2.5 Verwaltung    

A 15  Regierungsdirektor 1,0 1,0 0,0 

A 13  Regierungsrat 1,0 1,0 0,0 

A 13  Oberamtsrat (R) 3,0 3,0 0,0 

A 12  Amtsrat (R) 4,0 4,0 0,0 

A 11  Regierungsamtmann 6,0 6,0 0,0 

A 10  Regierungsoberinspektor 1,0 1,0 0,0 

A 9  Regierungsinspektor 3,0 3,0 0,0 

A 9  Amtsinspektor (R) 1,0 1,0 0,0 

A 8  Regierungshauptsekretär 3,0 3,0 0,0 

A 8  Bauhauptsekretär 1,0 1,0 0,0 

A 7  Regierungsobersekretär 2,0 2,0 0,0 

  
Summe 2.5 Verwaltung 26,0 26,0 0,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 15  ( Regierungsdirektor ) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschn. 4 in 

Umsetzung der Polizeistrukturreform 
- 1,0 

A 13  ( Regierungsrat ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschn. 4 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 13  ( Oberamtsrat (R) ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschn. 4 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 3,0 
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A 12  ( Amtsrat (R) ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschn. 4 in Umsetzung 
der Polizeistrukturreform 

- 3,0 

A 12  ( Amtsrat (R) ) übertragen nach Kap. 0304 Tit. 422 01 Abschn. 1 in Umsetzung 
der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 11  ( Regierungsamtmann ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschn. 4 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 6,0 

A 10  ( Regierungsoberinspektor ) übertragen nach Kap. 0304 Tit. 422 01 Abschn. 1 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 9  ( Regierungsinspektor ) übertragen nach Kap. 0304 Tit. 422 01 Abschn. 1 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 3,0 

A 9  ( Amtsinspektor (R) ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschn. 4 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 8  ( Regierungshauptsekretär ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschn. 4 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 8  ( Regierungshauptsekretär ) übertragen nach Kap. 0304 Tit. 422 01 Abschn. 1 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 2,0 

A 8  ( Bauhauptsekretär ) übertragen nach Kap. 0304 Tit. 422 01 Abschn. 1 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 7  ( Regierungsobersekretär ) übertragen nach Kap. 0304 Tit. 422 01 Abschn. 1 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 2,0 

  zus. 2.5 Verwaltung - 26,0 

  bleiben - 26,0 

 
  

Summe 2. Landespolizeidirektion 284,0 284,0 0,0 

  
Summe a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte 1.260,0 1.275,0 1.002,5 

  
Summe kw * 126,0 * 126,0 * 126,0 

  Leerstellen für planmäßige Beamtinnen und Beamte (kw)    

  2. Landespolizeidirektion    

A 12  Amtsrat (R) 1,0 1,0 0,0 

A 11  Regierungsamtmann 1,0 1,0 0,0 

A 10  Regierungsoberinspektor 1,0 1,0 0,0 

A 9  Amtsinspektor (R) 1,0 1,0 0,0 

A 7  Regierungsobersekretär 1,0 1,0 0,0 

  
Summe 2. Landespolizeidirektion 5,0 5,0 0,0 

 
 
 
 

-480-



 Innenministerium 
 0304 Regierungspräsidium Stuttgart 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 12  ( Amtsrat (R) ) Wegfall, Bedarf entfallen - 1,0 

A 11  ( Regierungsamtmann ) Wegfall, Bedarf entfallen - 1,0 

A 10  ( Regierungsoberinspektor ) übertragen nach Kap. 0314 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 9  ( Amtsinspektor (R) ) Wegfall, Bedarf entfallen - 1,0 

A 7  ( Regierungsobersekretär ) übertragen nach Kap. 0314 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform

- 1,0 

  zus. 2. Landespolizeidirektion - 5,0 

  bleiben - 5,0 

 
  

Summe Leerstellen planmäßige Beamte/innen (kw) 18,0 18,0 13,0 

  
Summe Stellenplan für Beamtinnen und Beamte (ohne Leerstellen) 1.260,0 1.275,0 1.002,5 

  
Summe kw * 126,0 * 126,0 * 126,0 

428 01 012 Stellenübersicht für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
(Beschäftigte) 

   

TV-L  c) Tarifliche Beschäftigte    

  1. Regierungspräsidium    

13  1) 17,0 17,0 18,5 

  kw mit Erledigung der Sonderaufgabe * 5,5 * 5,5 * 5,5 

11   50,5 50,5 52,0 

9   46,5 46,5 47,0 

  kw mit Wegfall der Aufgabe (Ausländerrechtliche und Ausweisungs-
Verfahren) 

* 3,0 * 3,0 * 3,0 

8  1) 116,5 116,5 118,5 

  kw mit Wegfall der Aufgabe (Ausländerrechtliche und Ausweisungs-
Verfahren) 

* 1,0 * 1,0 * 1,0 

6  1) 56,5 56,5 61,0 

5  1) 22,5 21,5 23,5 

  kw mit Ausscheiden des Stelleninhabers * 3,0 * 3,0 * 3,0 

  kw mit Ausscheiden des Stelleninhabers, spätestens 31.12.2014 * 1,0 * 0,0 * 0,0 

  kw mit Ausscheiden des Stelleninhabers, spätestens 31.12.2017 * 1,0 * 1,0 * 1,0 

  kw mit Wegfall der Aufgabe (Ausländerrechtliche und Ausweisungs-
Verfahren) 

* 0,5 * 0,5 * 0,5 
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5  Kraftfahrer 1,5 1,5 0,5 

2-5  Beschäftigte für Bürokommunikation 75,5 75,5 77,5 

  kw mit Wegfall der Aufgabe (Ausländerrechtliche und Ausweisungs-
Verfahren) 

* 4,0 * 4,0 * 4,0 

  kw gem. VRG * 2,0 * 2,0 * 2,0 

  
Summe 1. Regierungspräsidium 530,5 529,5 542,5 

  
Summe kw * 32,0 * 31,0 * 31,0 

  1) 11 Stellen der Entgeltgruppe 13 und 52 Stellen der Entgeltgruppe 8 
und 26 Stellen der Entgeltgruppe 6 und 21,5 Stellen der 
Entgeltgruppe 5 dürfen entsprechend § 3a des StHG 2013/14 besetzt 
werden. 
 
 

   

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
13  neu zur Umsetzung des Landesanerkennungsgesetzes 0,5 - 

13  neu zur Umsetzung des Klimaschutzgesetzes 1,0 - 

11  neu zur Umsetzung des Landesanerkennungsgesetzes 1,5 - 

9  neu zur Umsetzung des Gesetzes für unterstützende Wohnformen, Teilhabe und 
Pflege (WTPG) 

0,5 - 

8  übertragen von Kap. 0304 Tit. 428 01 Abschn. 2.1 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

2,0 - 

6  übertragen von Kap. 0304 Tit. 428 01 Abschn. 2.1 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

4,0 - 

6  neu zur Umsetzung des Landesanerkennungsgesetzes 0,5 - 

5  1) übertragen von Kap. 0304 Tit. 428 01 Abschn. 2.1 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

1,0 - 

5  übertragen von Kap. 0304 Tit. 428 01 Abschn. 2.2 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

1,0 - 

5  ( Kraftfahrer ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 1,0 

2-5  ( Beschäftigte für Bürokommunikation ) übertragen von Kap. 0304 Tit. 428 01 
Abschn. 2.1 in Umsetzung der Polizeistrukturreform

2,0 - 

  zus. 1. Regierungspräsidium 14,0 1,0 

  bleiben 13,0 - 
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  2. Landespolizeidirektion    

  2.1 Nichttechnischer Dienst    

12   5,5 5,5 0,0 

11   1,0 1,0 0,0 

10   2,0 2,0 0,0 

9   1,0 1,0 0,0 

8  1) 8,5 8,5 0,0 

6   16,0 16,0 0,0 

5  1) 7,0 7,0 0,0 

3  1) 7,5 7,5 0,0 

2-5  Beschäftigte für Bürokommunikation 21,5 21,5 0,0 

2   2,0 2,0 0,0 

  
Summe 2.1 Nichttechnischer Dienst 72,0 72,0 0,0 

 
 

Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
12  übertragen nach Kap. 0314 Tit. 428 01 Abschn. 1 in Umsetzung der 

Polizeistrukturreform 
- 3,0 

12  übertragen nach Kap. 0318 Tit. 428 01 Abschn. 1 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 2,5 

11  übertragen nach Kap. 0316 Tit. 428 01 Abschn. 1 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 1,0 

10  übertragen nach Kap. 0314 Tit. 428 01 Abschn. 1 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 1,0 

10  übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 1,0 

9  übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 1,0 

8  1) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 428 01 Abschn. 1 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 1,5 

8  übertragen nach Kap. 0304 Tit. 428 01 Abschn. 1 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 2,0 

8  übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 4,0 

8  übertragen nach Kap. 0318 Tit. 428 01 Abschn. 1 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 0,5 

8  übertragen nach Kap. 0314 Tit. 428 01 Abschn. 1 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 0,5 

6  übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 10,0 
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6  übertragen nach Kap. 0304 Tit. 428 01 Abschn. 1 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 4,0 

6  übertragen nach Kap. 0316 Tit. 428 01 Abschn. 1 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 1,0 

6  übertragen nach Kap. 0318 Tit. 428 01 Abschn. 1 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 1,0 

5  1) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 6,0 

5  1) übertragen nach Kap. 0304 Tit. 428 01 Abschn. 1 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 1,0 

3  1) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 7,5 

2-5  ( Beschäftigte für Bürokommunikation ) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 428 01 
Abschn. 1 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 10,5 

2-5  ( Beschäftigte für Bürokommunikation ) übertragen nach Kap. 0304 Tit. 428 01 
Abschn. 1 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 2,0 

2-5  ( Beschäftigte für Bürokommunikation ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 0,5 

2-5  ( Beschäftigte für Bürokommunikation ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 428 01 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 6,0 

2-5  ( Beschäftigte für Bürokommunikation ) übertragen nach Kap. 0318 Tit. 428 01 
Abschn. 1 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 2,5 

2  übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 2,0 

  zus. 2.1 Nichttechnischer Dienst - 72,0 

  bleiben - 72,0 

 
 

  2.2 Technischer Dienst    

12   1,0 1,0 0,0 

10   2,0 2,0 0,0 

9   4,0 4,0 0,0 

8  1) 30,0 30,0 0,0 

6  1) 5,5 5,5 0,0 

  ku 2 nach Entg.Gr. 2-5 (Fernschreibdienst)    

  kw  * 1,0 * 1,0 * 0,0 

  Der kw-Vermerk wird ab dem Zeitpunkt der Schließung der 
Werkstätten vollzogen 

   

5   1,5 1,5 0,0 

  
Summe 2.2 Technischer Dienst 44,0 44,0 0,0 

  
Summe kw * 1,0 * 1,0 * 0,0 
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Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
12  übertragen nach Kap. 0318 Tit. 428 01 Abschn. 2  in Umsetzung der 

Polizeistrukturreform 
- 1,0 

10  übertragen nach Kap. 0314 Tit. 428 01 Abschn. 2 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 0,5 

10  übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 1,0 

10  übertragen nach Kap. 0316 Tit. 428 01 Abschn. 2 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 0,5 

9  übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 3,0 

9  übertragen nach Kap. 0316 Tit. 428 01 Abschn. 2 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 1,0 

8  1) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 428 01 Abschn. 2 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 1,0 

8  übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 19,0 

8  übertragen nach Kap. 0318 Tit. 428 01 Abschn. 2 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 3,0 

8  1) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 7,0 

6  1) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 428 01 Abschn. 2 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 1,5 

6  übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 1,0 

6  1) übertragen nach Kap. 0318 Tit. 428 01 Abschn. 2 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 1,0 

6  1) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 1,0 

6  übertragen nach Kap. 0318 Tit. 428 01 Abschn. 2 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 1,0 

kw  übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform * - * 1,0 

5  übertragen nach Kap. 0304 Tit. 428 01 Abschn. 1 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 1,0 

5  übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 0,5 

  zus. 2.2 Technischer Dienst - 44,0 

  zus. kw * - * 1,0 

  bleiben - 44,0 

  bleiben kw * - * 1,0 

 
  

Summe 2. Landespolizeidirektion 116,0 116,0 0,0 

  
Summe kw * 1,0 * 1,0 * 0,0 
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  3. SV SparkassenVersicherung    

  - aus Tit. 428 73 werden beschäftigt -    

  3.1 Nichttechnischer Dienst    

8  1) 23,0 23,0 22,0 

  kw  * 23,0 * 23,0 * 22,0 

6   9,0 9,0 8,0 

  kw  * 9,0 * 9,0 * 8,0 

  
Summe 3.1 Nichttechnischer Dienst 67,0 67,0 65,0 

  
Summe kw * 67,0 * 67,0 * 65,0 

  1) 1 Stelle der Entgeltgruppe 13 und 17 Stellen der Entgeltgruppe 8 
und 8 Stellen der Entgeltgruppe 5 dürfen entsprechend § 3a des 
StHG 2013/14 besetzt werden. 
 
 

   

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
8  Wegfall in Vollzug des kw-Vermerks - 1,0 

kw  Wegfall in Vollzug des kw-Vermerks * - * 1,0 

6  Wegfall in Vollzug des kw-Vermerks - 1,0 

kw  Wegfall in Vollzug des kw-Vermerks * - * 1,0 

  zus. 3.1 Nichttechnischer Dienst - 2,0 

  zus. kw * - * 2,0 

  bleiben - 2,0 

  bleiben kw * - * 2,0 

 
  3.2 Technischer Dienst    

13  1) 6,0 6,0 5,0 

  kw  * 6,0 * 6,0 * 5,0 

12   15,0 15,0 14,0 

  kw  * 15,0 * 15,0 * 14,0 
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11   21,0 21,0 19,0 

  kw  * 21,0 * 21,0 * 19,0 

  
Summe 3.2 Technischer Dienst 45,0 45,0 41,0 

  
Summe kw * 45,0 * 45,0 * 41,0 

  1) 3 Stellen der Entgeltgruppe 13 dürfen entsprechend § 3a des StHG 
2013/14 besetzt werden. 
 

   

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
13  Wegfall in Vollzug des kw-Vermerks - 1,0 

kw  Wegfall in Vollzug des kw-Vermerks * - * 1,0 

12  Wegfall in Vollzug des kw-Vermerks - 1,0 

kw  Wegfall in Vollzug des kw-Vermerks * - * 1,0 

11  Wegfall in Vollzug des kw-Vermerks - 2,0 

kw  Wegfall in Vollzug des kw-Vermerks * - * 2,0 

  zus. 3.2 Technischer Dienst - 4,0 

  zus. kw * - * 4,0 

  bleiben - 4,0 

  bleiben kw * - * 4,0 

 
  

Summe 3. SV SparkassenVersicherung 112,0 112,0 106,0 

  
Summe kw * 112,0 * 112,0 * 106,0 

  4. Versorgungskurkliniken    

  - aus Tit. 428 74 werden beschäftigt -    

  4.1 Ärzte, Technisches Personal    

6   1,0 1,0 0,0 

  kw  * 1,0 * 1,0 * 0,0 

  
Summe 4.1 Ärzte, Technisches Personal 2,0 2,0 1,0 

  
Summe kw * 2,0 * 2,0 * 1,0 
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Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
6  Wegfall in Vollzug des kw-Vermerks - 1,0 

kw  Wegfall in Vollzug des kw-Vermerks * - * 1,0 

  zus. 4.1 Ärzte, Technisches Personal - 1,0 

  zus. kw * - * 1,0 

  bleiben - 1,0 

  bleiben kw * - * 1,0 

 
  

Summe 4. Versorgungskurkliniken 3,5 3,5 2,5 

  
Summe kw * 3,5 * 3,5 * 2,5 

  
Summe c) Tarifliche Beschäftigte 762,0 761,0 651,0 

  
Summe kw * 148,5 * 147,5 * 139,5 

  
Summe Stellenübersicht  für Arbeitnehmer/innen 762,0 761,0 651,0 

  
Summe kw * 148,5 * 147,5 * 139,5 

  Summe Regierungspräsidium Stuttgart (ohne Leerstellen und Stellen 
für Landesbetriebe) 2.053,0 2.067,0 1.684,5 

  
Summe kw * 274,5 * 273,5 * 265,5 
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  Als Landesanteil für die grenzüberschreitende Zusammenarbeit wird 

eine Stelle der Bes.Gr. A 14 (Oberbaurat) - kw mit Wegfall der 
Aufgabe - bereitgestellt. Vgl. auch Tit. 637 72. 
 
Zum Fachpersonal im Sinne von § 5 Abs. 1 des 
Landesverwaltungsgesetzes in der Fassung vom 03.02.2005 (GBl. 
S. 159) und des Beschlusses des Ministerrats vom 19.02.1974 
zählen: 
- die Leiterinnen und Leiter der Referate, die der Fachaufsicht eines 
anderen Ministeriums als des Innenministeriums unterliegen; 
- Beamtinnen und Beamte mit Amtsbezeichnungen, die einen 
Hinweis auf eine Ausbildung als Technikerin oder Techniker, 
Naturwissenschaftlerin oder Naturwissenschaftler o. ä. oder im 
Sozialdienst enthalten und die in einem Referat tätig sind, das der 
Fachaufsicht eines anderen Ministeriums als des Innenministeriums 
unterliegt; 
- Beschäftigte mit entsprechenden Funktionen; 
- Preisprüferinnen und Preisprüfer, soweit sie zum höheren Dienst 
zu rechnen sind. 

   

422 01 012 Stellenplan für Beamtinnen und Beamte    

  a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte    

  Planstellen der Bes.Gr. A 15 und A 16 der Kapitel 0806, 0809, 
0826, 0831, 0913, 1005, 1006 und 1304, die nicht für leitende 
Fachbeamtinnen und Fachbeamte gebunden sind und auch nicht 
für Beamtinnen und Beamte der jeweiligen Fachverwaltung bei 
einem Landratsamt benötigt werden, können im Einvernehmen mit 
dem jeweiligen Fachressort bei Bedarf vorübergehend für 
Beamtinnen und Beamte derselben Fachverwaltung beim 
Regierungspräsidium gegen Besetzung einer dortigen Stelle der 
Bes.Gr. A 14 in Anspruch genommen werden. 
Diese Planstellen des höheren Dienstes können gegenseitig in 
Anspruch genommen werden. 
 
Die Planstellen des nichttechnischen Verwaltungsdienstes können 
auch mit Beamtinnen und Beamten anderer Laufbahnen des 
nichttechnischen Dienstes besetzt werden. 
Die Planstellen des bautechnischen Verwaltungsdienstes können 
auch mit Beamtinnen und Beamten anderer Laufbahnen des 
technischen Dienstes besetzt werden. Die Planstellen des 
nichttechnischen und technischen Dienstes sind gegenseitig 
besetzbar. 
 
Die Bezirksbrandmeisterin/der Bezirksbrandmeister und zwei 
feuerwehrtechnische Mitarbeiterinnen oder Mitarbeiter erhalten freie 
Dienstkleidung und Ausrüstung. 
 
Zum Ausgleich unterschiedlicher Beförderungsverhältnisse können 
Planstellen aus Tit. 422 01 Abschnitt 1 und Tit. 682 02 gegenseitig 
in Anspruch genommen werden. 
 
Zum Ausgleich unterschiedlicher Beförderungsverhältnisse können 
mit Zustimmung der obersten Dienstbehörde in Einzelfällen 
Planstellen der Bes.Gr. A 14 zwischen Kap. 0304, 0305, 0306 und 
0307 einerseits und Kap. 0312 andererseits vorübergehend in 
Anspruch genommen werden. 
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  1. Regierungspräsidium    

A 13  Regierungsrat 19,0 21,0 25,0 

  kw 31.12.2014 * 1,0 * 1,0 * 1,0 

A 10  Regierungsoberinspektor 21,5 22,5 26,5 

  kw mit Wegfall der Aufgabe (Ausländerrechtliche und Ausweisungs-
Verfahren) 

* 1,0 * 1,0 * 1,0 

A 9  Regierungsinspektor 16,0 16,0 16,5 

  kw 31.12.2014 * 0,5 * 0,5 * 0,5 

A 8  Regierungshauptsekretär 29,5 29,5 28,5 

A 7  Regierungsobersekretär 36,0 36,0 38,0 

A 6  Regierungssekretär 23,5 23,5 29,5 

  kw 31.12.2016 * 0,0 * 0,0 * 3,0 

  kw 31.12.2017 * 0,0 * 0,0 * 3,0 

  
Summe 1. Regierungspräsidium 651,5 661,0 676,5 

  
Summe kw * 9,5 * 9,5 * 15,5 

  1) Die Leiterinnen und Leiter einer Autobahnmeisterei erhalten eine 
Amtszulage nach der Fußnote 2) zu Bes.Gr. A 8 bzw. nach der 
Fußnote 4) zu Bes.Gr. A 9 der Landesbesoldungsordnung A. 
 

   

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 13  ( Regierungsrat ) neu zur Umsetzung des Klimaschutzgesetzes 0,5 - 

A 13  ( Regierungsrat ) neu für Planungsleitfaden 2,5 - 

A 13  ( Regierungsrat ) neu zur Umsetzung des Umweltverwaltungsgesetzes 1,0 - 

A 12  ( Amtsrat (R) ) neu zur Umsetzung der Bundeserstattung für die Grundsicherung 
im Alter und bei Erwerbsminderung 

1,0 - 

A 12  ( Amtsrat (R) ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschn. 4 in Umsetzung 
der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 10  ( Regierungsoberinspektor ) übertragen von Kap. 0305 Tit. 422 01 Abschn. 2.5 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

4,0 - 

A 9  ( Regierungsinspektor ) übertragen von Kap. 0305 Tit. 422 01 Abschn. 2.5 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

0,5 - 

A 8  ( Regierungshauptsekretär ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschn. 4 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 7  ( Regierungsobersekretär ) übertragen von Kap. 0305 Tit. 422 01 Abschn. 2.5 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

2,0 - 

-490-



 Innenministerium 
 0305 Regierungspräsidium Karlsruhe 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 
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A 6  ( Regierungssekretär ) neu - kw 31.12.2017 - für die Zentrale Bußgeldstelle 3,0 - 

A 6  ( Regierungssekretär ) neu - kw 31.12.2016 - für die Zentrale Bußgeldstelle 3,0 - 

kw  ( 31.12.2016 ) neu für die Zentrale Bußgeldstelle * 3,0 * - 

kw  ( 31.12.2017 ) neu für die Zentrale Bußgedstelle * 3,0 * - 

  zus. 1. Regierungspräsidium 17,5 2,0 

  zus. kw * 6,0 * - 

  bleiben 15,5 - 

  bleiben kw * 6,0 * - 

 
  2. Landespolizeidirektion    

  2.1 Abteilungsleiter    

B 3  Abteilungspräsident 1) 1,0 1,0 0,0 

  
Summe 2.1 Abteilungsleiter 1,0 1,0 0,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
B 3  ( Abteilungspräsident ) Wegfall zur finanzneutralen Änderung der Stellenstruktur 

in Umsetzung der Polizeistrukturreform 
- 1,0 

  zus. 2.1 Abteilungsleiter - 1,0 

  bleiben - 1,0 

 
  2.2 Schutzpolizei    

A 15  Polizeidirektor 1,0 1,0 0,0 

A 14  Polizeioberrat 1,0 1,0 0,0 

A 13  Polizeirat 1,0 1,0 0,0 

A 13  Erster Polizeihauptkommissar 11,0 11,0 0,0 

A 12  Polizeihauptkommissar 15,0 15,0 0,0 

A 11  Polizeihauptkommissar 25,0 25,0 0,0 

A 10  Polizeioberkommissar 12,0 12,0 0,0 

A 9  Polizeikommissar 3,0 3,0 0,0 

A 9  Polizeihauptmeister + Amtszulage 7,0 7,0 0,0 

A 9  Polizeihauptmeister 3,0 3,0 0,0 

  
Summe 2.2 Schutzpolizei 79,0 79,0 0,0 
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Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 15  ( Polizeidirektor ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschn. 2 in 

Umsetzung der Polizeistrukturreform 
- 1,0 

A 14  ( Polizeioberrat ) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschn. 2 in Umsetzung 
der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 13  ( Polizeirat ) übertragen nach Kap. 0316 Tit. 422 01 Abschn. 2 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 13  ( Erster Polizeihauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 422 01 
Abschn. 2 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 7,0 

A 13  ( Erster Polizeihauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 
Abschn. 2 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 2,0 

A 13  ( Erster Polizeihauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 
Abschn. 2 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 2,0 

A 12  ( Polizeihauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschn. 2 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 15,0 

A 11  ( Polizeihauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschn. 2 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 7,0 

A 11  ( Polizeihauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 Abschn. 2 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 18,0 

A 10  ( Polizeioberkommissar ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 Abschn. 2 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 11,0 

A 10  ( Polizeioberkommissar ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschn. 2 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 9  ( Polizeikommissar ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschn. 2 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 3,0 

A 9  ( Polizeihauptmeister + Amtszulage ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 
Abschn. 2 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 7,0 

A 9  ( Polizeihauptmeister ) übertragen nach Kap. 0316 Tit. 422 01 Abschn. 2 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 3,0 

  zus. 2.2 Schutzpolizei - 79,0 

  bleiben - 79,0 

 
 
 

  2.3 Kriminalpolizei    

A 16  Leitender Kriminaldirektor 1,0 1,0 0,0 

A 15  Kriminaldirektor 1,0 1,0 0,0 

A 14  Kriminaloberrat 2,0 2,0 0,0 

A 13  Kriminalrat 1,0 1,0 0,0 

A 13  Erster Kriminalhauptkommissar 16,0 16,0 0,0 

A 12  Kriminalhauptkommissar 32,0 32,0 0,0 
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A 11  Kriminalhauptkommissar 45,5 45,5 0,0 

A 10  Kriminaloberkommissar 22,0 22,0 0,0 

A 9  Kriminalkommissar 11,5 11,5 0,0 

  Summe 2.3 Kriminalpolizei 132,0 132,0 0,0 
 

Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 16  ( Leitender Kriminaldirektor ) übertragen nach Kap. 0316 Tit. 422 01 Abschn. 2 in 

Umsetzung der Polizeistrukturreform 
- 1,0 

A 15  ( Kriminaldirektor ) übertragen nach Kap. 0316 Tit. 422 01 Abschn. 2 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 14  ( Kriminaloberrat ) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschn. 3 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 2,0 

A 13  ( Kriminalrat ) übertragen nach Kap. 0318 Tit. 422 01 Abschn. 2 in Umsetzung 
der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 13  ( Erster Kriminalhauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 422 01 
Abschn. 3 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 2,5 

A 13  ( Erster Kriminalhauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 
Abschn. 3 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 7,0 

A 13  ( Erster Kriminalhauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0316 Tit. 422 01 
Abschn. 2 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 4,5 

A 13  ( Erster Kriminalhauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0318 Tit. 422 01 
Abschn. 2 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 2,0 

A 12  ( Kriminalhauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschn. 3 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 16,0 

A 12  ( Kriminalhauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschn. 3 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 16,0 

A 11  ( Kriminalhauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschn. 3 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 16,5 

A 11  ( Kriminalhauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschn. 3 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 10,0 

A 11  ( Kriminalhauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0316 Tit. 422 01 Abschn. 2 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 19,0 

A 10  ( Kriminaloberkommissar ) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschn. 3 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 4,0 

A 10  ( Kriminaloberkommissar ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschn. 3 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 3,0 

A 10  ( Kriminaloberkommissar ) übertragen nach Kap. 0316 Tit. 422 01 Abschn. 2 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 15,0 
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A 9  ( Kriminalkommissar ) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschn. 3 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,5 

A 9  ( Kriminalkommissar ) übertragen nach Kap. 0318 Tit. 422 01 Abschn. 2 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 10,0 

  zus. 2.3 Kriminalpolizei - 132,0 

  bleiben - 132,0 

 
  2.4 Polizeiärzte    

A 15  Medizinaldirektor 1,0 1,0 0,0 

A 14  Obermedizinalrat 1,5 1,5 0,0 

  
Summe 2.4 Polizeiärzte 2,5 2,5 0,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 15  ( Medizinaldirektor ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschn. 4 in 

Umsetzung der Polizeistrukturreform 
- 1,0 

A 14  ( Obermedizinalrat ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschn. 4 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,5 

  zus. 2.4 Polizeiärzte - 2,5 

  bleiben - 2,5 

 
  2.5 Verwaltung    

A 15  Regierungsdirektor 1,0 1,0 0,0 

A 14  Oberregierungsrat 1,0 1,0 0,0 

A 13  Oberamtsrat (R) 2,0 2,0 0,0 

A 12  Amtsrat (Bau) 1,0 1,0 0,0 

A 12  Amtsrat (R) 2,0 2,0 0,0 

A 11  Bauamtmann 1,0 1,0 0,0 

A 11  Regierungsamtmann 6,0 6,0 0,0 

A 10  Regierungsoberinspektor 6,0 6,0 0,0 

A 9  Regierungsinspektor 0,5 0,5 0,0 

A 9  Amtsinspektor (R) + Amtszulage 1,0 1,0 0,0 
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A 9  Amtsinspektor (Bau) 1,0 1,0 0,0 

A 9  Amtsinspektor (R) 1,0 1,0 0,0 

A 8  Regierungshauptsekretär 2,5 2,5 0,0 

A 7  Regierungsobersekretär 2,0 2,0 0,0 

  
Summe 2.5 Verwaltung 28,0 28,0 0,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 15  ( Regierungsdirektor ) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschn. 4 in 

Umsetzung der Polizeistrukturreform 
- 1,0 

A 14  ( Oberregierungsrat ) übertragen nach Kap. 0318 Tit. 422 01 Abschn. 4 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 13  ( Oberamtsrat (R) ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschn. 4 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 13  ( Oberamtsrat (R) ) übertragen nach Kap. 0301 Tit. 422 01 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 12  ( Amtsrat (Bau) ) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschn. 4 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 12  ( Amtsrat (R) ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschn. 4 in Umsetzung 
der Polizeistrukturreform 

- 2,0 

A 11  ( Bauamtmann ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschn. 4 in Umsetzung 
der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 11  ( Regierungsamtmann ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschn. 4 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 5,5 

A 11  ( Regierungsamtmann ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 Abschnitt 3 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 0,5 

A 10  ( Regierungsoberinspektor ) übertragen nach Kap. 0305 Tit. 422 01 Abschn. 1 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 4,0 

A 10  ( Regierungsoberinspektor ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 Abschn. 3 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 10  ( Regierungsoberinspektor ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschnitt 4 
in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 9  ( Regierungsinspektor ) übertragen nach Kap. 0305 Tit. 422 01 Abschn. 1 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 0,5 

A 9  ( Amtsinspektor (R) + Amtszulage ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 
Abschn. 4 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 9  ( Amtsinspektor (Bau) ) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschn. 4 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 9  ( Amtsinspektor (R) ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschn. 4 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 
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A 8  ( Regierungshauptsekretär ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschn. 4 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 2,5 

A 7  ( Regierungsobersekretär ) übertragen nach Kap. 0305 Tit. 422 01 Abschn. 1 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 2,0 

  zus. 2.5 Verwaltung - 28,0 

  bleiben - 28,0 

 
  

Summe 2. Landespolizeidirektion 242,5 242,5 0,0 

  
Summe a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte 894,0 903,5 676,5 

  
Summe kw * 9,5 * 9,5 * 15,5 

  Leerstellen für planmäßige Beamtinnen und Beamte (kw)    

  2. Landespolizeidirektion    

A 9  Regierungsinspektor 1,0 1,0 0,0 

  
Summe 2. Landespolizeidirektion 1,0 1,0 0,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 9  ( Regierungsinspektor ) übertragen nach Kap. 0314 in Umsetzung der 

Polizeistrukturreform
- 1,0 

  zus. 2. Landespolizeidirektion - 1,0 

  bleiben - 1,0 

 
  

Summe Leerstellen planmäßige Beamte/innen (kw) 6,0 6,0 5,0 

  
Summe Stellenplan für Beamtinnen und Beamte (ohne Leerstellen) 894,0 903,5 676,5 

  
Summe kw * 9,5 * 9,5 * 15,5 
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428 01 012 Stellenübersicht für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
(Beschäftigte) 

   

TV-L  c) Tarifliche Beschäftigte    

  1. Regierungspräsidium    

13  1) 10,0 10,0 11,5 

  kw mit Erledigung der Sonderaufgabe * 5,0 * 5,0 * 5,0 

11   29,5 29,5 31,5 

8  1) 77,0 76,0 82,0 

  kw mit Ausscheiden der Stelleninhaber, spätestens 31.12.2013 * 1,0 * 0,0 * 0,0 

  kw mit Ausscheiden der Stelleninhaber, spätestens 31.12.2017 * 1,5 * 1,5 * 1,5 

7   6,0 6,0 7,0 

6  1) 36,0 36,0 38,5 

  kw  * 0,0 * 0,0 * 0,5 

  Der kw-Vermerk zur Auflösung der Bekleidungslieferstellen wird 
vollzogen, sobald der Stelleninhaber auf einer anderen Stelle 
geführt wird. 

   

5  1) 9,0 9,0 16,5 

  kw 31.12.2016 * 0,0 * 0,0 * 1,0 

  kw 31.12.2017 * 0,0 * 0,0 * 1,0 

4   0,0 0,0 1,0 

3  1) 5,0 5,0 20,0 

  kw  * 2,0 * 2,0 * 2,0 

  kw mit Ausscheiden des Stelleninhabers, spätestens 31.12.2015 * 1,0 * 1,0 * 1,0 

  kw mit Ausscheiden des Stelleninhabers, spätestens 31.12.2017 * 1,0 * 1,0 * 1,0 

2-5  Beschäftigte für Bürokommunikation 22,5 22,5 24,5 

  kw mit Wegfall der Aufgabe (Ausländerrechtliche und Ausweisungs-
Verfahren) 

* 2,0 * 2,0 * 2,0 

  kw gem. VRG * 2,0 * 2,0 * 2,0 

  
Summe 1. Regierungspräsidium 283,0 282,0 320,5 

  
Summe kw * 19,0 * 18,0 * 20,5 

  1) 9 Stellen der Entgeltgruppe 13 und 18,5 Stellen der Entgeltgruppe 
8 und 13 Stellen der Entgeltgruppe 6 und 6 Stellen der Entgeltgruppe 
5 und 8 Stellen der Entgeltgruppe 3 dürfen entsprechend § 3a des 
StHG 2013/14 besetzt werden. 
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Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
13  neu zur Umsetzung des Landesanerkennungsgesetzes 0,5 - 

13  neu zur Umsetzung des Klimaschutzgesetzes 1,0 - 

11  neu zur Umsetzung des Landesanerkennungsgesetzes 2,0 - 

8  übertragen von Kap. 0305 Tit. 428 01 Abschn. 2.1 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

6,0 - 

7  übertragen von Kap. 0305 Tit. 428 01 Abschn. 2.2 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

1,0 - 

6  übertragen von Kap. 0305 Tit. 428 01 Abschn. 2.2 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

2,5 - 

kw  übertragen von Kap. 0305 Tit. 428 01 Abschn. 2.2 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

* 0,5 * - 

5  übertragen von Kap. 0305 Tit. 428 01 Abschn. 2.2 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

4,0 - 

5  übertragen von Kap. 0305 Tit. 428 01 Abschn. 2.1 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

1,5 - 

5  neu - kw 31.12.2017 - für die Zentrale Bußgeldstelle 1,0 - 

5  neu - kw 31.12.2016 - für die Zentrale Bußgeldstelle 1,0 - 

kw  ( 31.12.2016 ) neu für die Zentrale Bußgeldstelle * 1,0 * - 

kw  ( 31.12.2017 ) neu für die Zentrale Bußgeldstelle * 1,0 * - 

4  übertragen von Kap. 0305 Tit. 428 01 Abschn. 2.2 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

1,0 - 

3  übertragen von Kap. 0305 Tit. 428 01 Abschn. 2.2 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

12,0 - 

3  übertragen von Kap. 0305 Tit. 428 01 Abschn. 2.1 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

3,0 - 

2-5  ( Beschäftigte für Bürokommunikation ) übertragen von Kap. 0305 Tit. 428 01 
Abschn. 2.1 in Umsetzung der Polizeistrukturreform

2,0 - 

  zus. 1. Regierungspräsidium 38,5 - 

  zus. kw * 2,5 * - 

  bleiben 38,5 - 

  bleiben kw * 2,5 * - 
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  2. Landespolizeidirektion    

  2.1 Nichttechnischer Dienst    

12   9,0 9,0 0,0 

10   1,0 1,0 0,0 

9   4,0 4,0 0,0 

8  1) 23,5 23,5 0,0 

6   6,5 6,5 0,0 

5  1) 12,0 12,0 0,0 

3  1) 4,0 4,0 0,0 

2-5  Beschäftigte für Bürokommunikation 38,0 38,0 0,0 

  
Summe 2.1 Nichttechnischer Dienst 98,0 98,0 0,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
12  übertragen nach Kap. 0314 Tit. 428 01 Abschn. 1 in Umsetzung der 

Polizeistrukturreform 
- 3,0 

12  übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 3,0 

12  übertragen nach Kap. 0318 Tit. 428 01 Abschn. 1 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 3,0 

10  übertragen nach Kap. 0314 Tit. 428 01 Abschn. 1 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 0,5 

10  übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 0,5 

9  übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 4,0 

8  übertragen nach Kap. 0301 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 1,0 

8  1) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 428 01 Abschn. 1 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 3,0 

8  übertragen nach Kap. 0305 Tit. 428 01 Abschn. 1 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 6,0 

8  übertragen nach Kap. 0318 Tit. 428 01 Abschn. 1 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 3,0 

8  übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 8,5 

8  1) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 2,0 

6  übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 5,5 

6  übertragen nach Kap. 0318 Tit. 428 01 Abschn. 1 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 1,0 
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5  übertragen nach Kap. 0305 Tit. 428 01 Abschn. 1 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 1,5 

5  1) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 428 01 Abschn. 1 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 2,0 

5  1) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 5,5 

5  1) übertragen nach Kap. 0316 Tit. 428 01 Abschn. 1 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 3,0 

3  übertragen nach Kap. 0305 Tit. 428 01 Abschn. 1 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 3,0 

3  1) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 0,5 

3  1) übertragen nach Kap. 0318 Tit. 428 01 Abschn. 1 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 0,5 

2-5  ( Beschäftigte für Bürokommunikation ) übertragen nach Kap. 0305 Tit. 428 01 
Abschn. 1 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 2,0 

2-5  ( Beschäftigte für Bürokommunikation ) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 428 01 
Abschn. 1 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 13,0 

2-5  ( Beschäftigte für Bürokommunikation ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 2,5 

2-5  ( Beschäftigte für Bürokommunikation ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 428 01 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 16,5 

2-5  ( Beschäftigte für Bürokommunikation ) übertragen nach Kap. 0318 Tit. 428 01 
Abschn. 1 in Umsetzung der Polizeistrukturreform

- 4,0 

  zus. 2.1 Nichttechnischer Dienst - 98,0 

  bleiben - 98,0 

 
  2.2 Technischer Dienst    

10   2,0 2,0 0,0 

9   4,5 4,5 0,0 

8  1) 40,0 40,0 0,0 

7   13,0 13,0 0,0 

  ku 1 nach Entg.Gr. 6    

6  1) 10,5 10,5 0,0 

  kw  * 0,5 * 0,5 * 0,0 

  Der kw-Vermerk wegen Auflösung der Bekleidungslieferstellen wird 
vollzogen, sobald der Stelleninhaber auf einer anderen Stelle 
geführt wird. 

   

5  1) 13,5 13,5 0,0 

4   1,0 1,0 0,0 
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4  Kraftfahrer 2,0 2,0 0,0 

3   15,0 15,0 0,0 

  
Summe 2.2 Technischer Dienst 101,5 101,5 0,0 

  
Summe kw * 0,5 * 0,5 * 0,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
10  übertragen nach Kap. 0314 Tit. 428 01 Abschn. 2 in Umsetzung der 

Polizeistrukturreform (1 Stelle Funkstelle Lerchenberg) 
- 1,0 

10  übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 1,0 

9  übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 4,5 

8  1) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 428 01 Abschn. 2 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 2,0 

8  übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 29,5 

8  übertragen nach Kap. 0318 Tit. 428 01 Abschn. 2 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 4,0 

8  übertragen nach Kap. 0314 Tit. 428 01 Abschn. 2 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 0,5 

8  1) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 4,0 

7  übertragen nach Kap. 0305 Tit. 428 01 Abschn. 1 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 1,0 

7  übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 12,0 

6  übertragen nach Kap. 0305 Tit. 428 01 Abschn. 1 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 2,5 

6  1) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 428 01 Abschn. 2 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 2,0 

6  übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 3,5 

6  übertragen nach Kap. 0318 Tit. 428 01 Abschn. 2 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 1,5 

6  1) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 1,0 

kw  übertragen nach Kap. 0305 Tit. 428 01 Abschn. 1 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

* - * 0,5 

5  übertragen nach Kap. 0305 Tit. 428 01 Abschn. 1 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 4,0 

5  übertragen nach Kap. 0314 Tit. 428 01 Abschn. 2 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 1,5 

5  übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 6,0 

5  1) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 428 01 Abschn. 2 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 2,0 
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4  übertragen nach Kap. 0305 Tit. 428 01 Abschn. 1 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 1,0 

4  ( Kraftfahrer ) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 428 01 Abschn. 2 in Umsetzung 
der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

4  ( Kraftfahrer ) übertragen nach Kap. 0316 Tit. 428 01 Abschn. 2 in Umsetzung 
der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

3  übertragen nach Kap. 0305 Tit. 428 01 Abschn. 1 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 12,0 

3  übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 3,0 

  zus. 2.2 Technischer Dienst - 101,5 

  zus. kw * - * 0,5 

  bleiben - 101,5 

  bleiben kw * - * 0,5 

 
  

Summe 2. Landespolizeidirektion 199,5 199,5 0,0 

  
Summe kw * 0,5 * 0,5 * 0,0 

  
Summe c) Tarifliche Beschäftigte 482,5 481,5 320,5 

  
Summe kw * 19,5 * 18,5 * 20,5 

  
Summe Stellenübersicht für Arbeitnehmer/innen 482,5 481,5 320,5 

  
Summe kw * 19,5 * 18,5 * 20,5 

  Summe Regierungspräsidium Karlsruhe (ohne Leerstellen und Stellen 
für Landesbetriebe) 1.400,5 1.409,0 1.021,0 

  
Summe kw * 29,0 * 28,0 * 36,0 
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  Im Rahmen der grenzüberschreitenden Entwicklungskonzeption 

Oberrhein Mitte-Süd wird für die Informations- und Beratungsstelle 
für grenzüberschreitende Fragen in Kehl 1 Stelle der Bes.Gr. A 13 
(Regierungsrat) - kw mit Wegfall der Aufgabe - sowie 1 Stelle der 
Entg.Gr. 9 TV-L - kw mit Wegfall der Aufgabe - bereitgestellt. Vgl. 
auch Tit. 429 71.  
Als Landesanteil an der deutsch-französischen Informations- und 
Beratungsstelle für grenzüberschreitende Fragen Palmrain in Weil 
am Rhein/Hüningen wird 1 Stelle der Bes.Gr. A 13 
(Regierungsrat) - kw mit Wegfall der Aufgabe - bereitgestellt. Vgl. 
auch Tit. 681 72.  
Als Landesanteil am gemeinsamen Sekretariat der 
Oberrheinkonferenz wird 1 Stelle der Entg.Gr. 14 TV-L - kw mit 
Wegfall der Aufgabe - und 1 Stelle der Entg.Gr. 9 TV-L - kw mit 
Wegfall der Aufgabe - bereitgestellt. Vgl. auch Tit. 429 76. Zum 
Budget der Internationalen Bodenseekonferenz (IBK) vgl.  
Tit. 429 74. 
 
Zum Fachpersonal im Sinne von § 5 Abs. 1 des 
Landesverwaltungsgesetzes in der Fassung vom 03.02.2005 (GBl. 
S.159) und des Beschlusses des Ministerrats vom 19.02.1974 
zählen:  
- die Leiterinnen und Leiter der Referate, die der Fachaufsicht eines 
anderen Ministeriums als des Innenministeriums unterliegen;  
- Beamtinnen und Beamte mit Amtsbezeichnungen, die einen 
Hinweis auf eine Ausbildung als Technikerin oder Techniker, 
Naturwissenschaftlerin oder Naturwissenschaftler o. ä. oder im 
Sozialdienst enthalten und die in einem Referat tätig sind, das der 
Fachaufsicht eines anderen Ministeriums als des Innenministeriums 
unterliegt; 
- Beschäftigte mit entsprechenden Funktionen;  
- Preisprüferinnen und Preisprüfer, soweit sie zum höheren Dienst 
zu rechnen sind. 

   

422 01 012 Stellenplan für Beamtinnen und Beamte    

  a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte    

  Planstellen der Bes.Gr. A 15 und A 16 der Kapitel 0806, 0809, 
0826, 0831, 0913, 1005, 1006 und 1304, die nicht für leitende 
Fachbeamtinnen und Fachbeamte gebunden sind und auch nicht 
für Beamtinnen und Beamte der jeweiligen Fachverwaltung bei 
einem Landratsamt benötigt werden, können im Einvernehmen mit 
dem jeweiligen Fachressort bei Bedarf vorübergehend für 
Beamtinnen und Beamte derselben Fachverwaltung beim 
Regierungspräsidium gegen Besetzung einer dortigen Stelle der 
Bes.Gr. A 14 in Anspruch genommen werden. 
Diese Planstellen des höheren Dienstes können gegenseitig in 
Anspruch genommen werden. 
 
Die Planstellen des nichttechnischen Verwaltungsdienstes können 
auch mit Beamtinnen und Beamten anderer Laufbahnen des 
nichttechnischen Dienstes besetzt werden. 
Die Planstellen des bautechnischen Verwaltungsdienstes können 
auch mit Beamtinnen und Beamten anderer Laufbahnen des 
technischen Dienstes besetzt werden. Die Planstellen des 
nichttechnischen und technischen Dienstes sind gegenseitig 
besetzbar. 
 
Die Bezirksbrandmeisterin/der Bezirksbrandmeister und zwei 
feuerwehrtechnische Mitarbeiterinnen oder Mitarbeiter erhalten freie 
Dienstkleidung und Ausrüstung. 
 
Zum Ausgleich unterschiedlicher Beförderungsverhältnisse können 
Planstellen aus Tit. 422 01 Abschnitt 1 und Tit. 682 02 gegenseitig 
in Anspruch genommen werden. Für Abteilungsleitungen und deren 
Stellvertretungen ist dies auch zwischen den Abschnitten 1 und 5 
möglich. 
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Zum Ausgleich unterschiedlicher Beförderungsverhältnisse können 
mit Zustimmung der obersten Dienstbehörde in Einzelfällen 
Planstellen der Bes.Gr. A 14 zwischen Kap. 0304, 0305, 0306 und 
0307 einerseits und Kap. 0312 andererseits vorübergehend in 
Anspruch genommen werden. 

  1. Regierungspräsidium    

A 13  Regierungsrat 21,0 23,0 26,5 

  kw mit Wegfall der Aufgabe * 2,0 * 2,0 * 2,0 

  1 für die Informations- und Beratungsstelle in Kehl, vgl. Tit. 429 71. 
1 für die Informations- und Beratungsstelle in Weil am Rhein, vgl. 
Tit. 681 72. 

   

A 12  Amtsrat (R) 43,0 44,0 45,0 

A 11  Regierungsamtmann 60,0 62,0 63,0 

  kw mit Wegfall der Aufgabe (Ausländerrechtliche und Ausweisungs-
Verfahren) 

* 4,0 * 4,0 * 4,0 

A 10  Regierungsoberinspektor 11,0 12,0 12,0 

  kw mit Wegfall der Aufgabe (Ausländerrechtliche und Ausweisungs-
Verfahren) 

* 1,0 * 1,0 * 1,0 

A 8  Regierungshauptsekretär 13,0 13,0 14,0 

  kw mit Wegfall der Aufgabe (Ausländerrechtliche und Ausweisungs-
Verfahren) 

* 1,0 * 1,0 * 1,0 

  
Summe 1. Regierungspräsidium 575,0 584,5 591,0 

  
Summe kw * 28,5 * 28,5 * 28,5 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 13  ( Regierungsrat ) neu zur Umsetzung des Klimaschutzgesetzes 0,5 - 

A 13  ( Regierungsrat ) neu für Planungsleitfaden 2,0 - 

A 13  ( Regierungsrat ) neu zur Umsetzung des Umweltverwaltungsgesetzes 1,0 - 

A 12  ( Amtsrat (R) ) neu zur Umsetzung der Bundeserstattung für die Grundsicherung 
im Alter und bei Erwerbsminderung 

1,0 - 

A 11  ( Regierungsamtmann ) übertragen von Kap. 0306 Tit. 422 01 Abschn. 2.5 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 10  ( Regierungsoberinspektor ) übertragen von Kap. 0306 Tit. 422 01 Abschn. 2.5 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

2,0 - 

A 10  ( Regierungsoberinspektor ) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschnitt 4 
zum Ausgleich unterschiedlicher Beförderungsverhältnisse 

- 2,0 

A 8  ( Regierungshauptsekretär ) übertragen von Kap. 0306 Tit. 422 01 Abschn. 2.5 
in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

  zus. 1. Regierungspräsidium 8,5 2,0 

  bleiben 6,5 - 
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  2. Landespolizeidirektion    

  2.1 Abteilungsleiter    

B 3  Abteilungspräsident 1) 1,0 1,0 0,0 

  
Summe 2.1 Abteilungsleiter 1,0 1,0 0,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
B 3  ( Abteilungspräsident ) Wegfall zur finanzneutralen Änderung der Stellenstruktur 

in Umsetzung der Polizeistrukturreform. 
- 1,0 

  zus. 2.1 Abteilungsleiter - 1,0 

  bleiben - 1,0 

 
  2.2 Schutzpolizei    

A 15  Polizeidirektor 1,0 1,0 0,0 

A 14  Polizeioberrat 2,0 2,0 0,0 

A 13  Polizeirat 1,0 1,0 0,0 

A 13  Erster Polizeihauptkommissar 8,0 8,0 0,0 

A 12  Polizeihauptkommissar 12,0 12,0 0,0 

A 11  Polizeihauptkommissar 14,0 14,0 0,0 

A 10  Polizeioberkommissar 13,0 13,0 0,0 

A 9  Polizeikommissar 6,0 6,0 0,0 

A 9  Polizeihauptmeister + Amtszulage 9,0 9,0 0,0 

A 9  Polizeihauptmeister 12,0 12,0 0,0 

A 8  Polizeiobermeister 2,0 2,0 0,0 

  
Summe 2.2 Schutzpolizei 80,0 80,0 0,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 15  ( Polizeidirektor ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschn. 2 in 

Umsetzung der Polizeistrukturreform 
- 1,0 

A 14  ( Polizeioberrat ) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschn. 2 in Umsetzung 
der Polizeistrukturreform 

- 2,0 

A 13  ( Polizeirat ) übertragen nach Kap.  0317 Tit. 422 01 Abschn. 2 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 13  ( Erster Polizeihauptkommissar ) übertragen nach Kap.  0314 Tit. 422 01 
Abschn. 2 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 5,0 

A 13  ( Erster Polizeihauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 
Abschn. 2 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 3,0 
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A 12  ( Polizeihauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 Abschn. 2 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 5,0 

A 12  ( Polizeihauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschn. 2 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 7,0 

A 11  ( Polizeihauptkommissar ) übertragen nach Kap.  0315 Tit. 422 01 Abschn. 2 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 14,0 

A 10  ( Polizeioberkommissar ) übertragen nach Kap.  0317 Tit. 422 01 Abschn. 2 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 11,0 

A 10  ( Polizeioberkommissar ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschn. 2 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 2,0 

A 9  ( Polizeikommissar ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschn. 2 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 6,0 

A 9  ( Polizeihauptmeister + Amtszulage ) übertragen nach Kap.  0315 Tit. 422 01 
Abschn. 2 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 9,0 

A 9  ( Polizeihauptmeister ) übertragen nach Kap.  0316 Tit. 422 01 Abschn. 2 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 12,0 

A 8  ( Polizeiobermeister ) übertragen nach Kap.  0316 Tit. 422 01 Abschn. 2 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 2,0 

  zus. 2.2 Schutzpolizei - 80,0 

  bleiben - 80,0 

 
  2.3 Kriminalpolizei    

A 15  Kriminaldirektor 1,0 1,0 0,0 

A 14  Kriminaloberrat 2,0 2,0 0,0 

A 13  Kriminalrat 2,0 2,0 0,0 

A 13  Erster Kriminalhauptkommissar 14,0 14,0 0,0 

A 12  Kriminalhauptkommissar 22,0 22,0 0,0 

A 11  Kriminalhauptkommissar 23,0 23,0 0,0 

A 10  Kriminaloberkommissar 28,0 28,0 0,0 

A 9  Kriminalkommissar 9,0 9,0 0,0 

  
Summe 2.3 Kriminalpolizei 101,0 101,0 0,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 15  ( Kriminaldirektor ) übertragen nach Kap.  0316 Tit. 422 01 Abschn. 2 in 

Umsetzung der Polizeistrukturreform 
- 1,0 

A 14  ( Kriminaloberrat ) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschn. 3 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 14  ( Kriminaloberrat ) übertragen nach Kap. 0316 Tit. 422 01 Abschn. 2 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 
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A 13  ( Kriminalrat ) übertragen nach Kap. 0318 Tit. 422 01 Abschn. 2 in Umsetzung 
der Polizeistrukturreform 

- 2,0 

A 13  ( Erster Kriminalhauptkommissar ) übertragen nach  Kap.  0314 Tit. 422 01 
Abschn. 3 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 12,0 

A 13  ( Erster Kriminalhauptkommissar ) übertragen nach Kap.  Kap.  0316 Tit. 422 01 
Abschn. 2 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 2,0 

A 12  ( Kriminalhauptkommissar ) übertragen nach Kap.  Kap.  0315 Tit. 422 01 
Abschn. 3 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 12  ( Kriminalhauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0314  Tit. 422 01 Abschn. 3 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 20,0 

A 12  ( Kriminalhauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0316 Tit. 422 01 Abschn. 2 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 11  ( Kriminalhauptkommissar ) übertragen nach Kap.  0314 Tit. 422 01 Abschn. 3 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 10,5 

A 11  ( Kriminalhauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschn. 3 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 11  ( Kriminalhauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0316 Tit. 422 01 Abschn. 2 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 11,5 

A 10  ( Kriminaloberkommissar ) übertragen nach  Kap.  0314 Tit. 422 01 Abschn. 3 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 7,0 

A 10  ( Kriminaloberkommissar ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschn. 3 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 10  ( Kriminaloberkommissar ) übertragen nach Kap. 0316 Tit. 422 01 Abschn. 2 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 20,0 

A 9  ( Kriminalkommissar ) übertragen nach Kap.  0314 Tit. 422 01 Abschn. 3 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 2,5 

A 9  ( Kriminalkommissar ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschn. 3 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,5 

A 9  ( Kriminalkommissar ) übertragen nach Kap. 0316 Tit. 422 01 Abschn. 2 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 3,5 

A 9  ( Kriminalkommissar ) übertragen nach Kap. 0318 Tit. 422 01 Abschn. 2 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,5 

  zus. 2.3 Kriminalpolizei - 101,0 

  bleiben - 101,0 

 
  2.4 Polizeiärzte    

A 15  Medizinaldirektor 1,0 1,0 0,0 

A 14  Obermedizinalrat 1,0 1,0 0,0 

  
Summe 2.4 Polizeiärzte 2,0 2,0 0,0 
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Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 15  ( Medizinaldirektor ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschn. 4 in 

Umsetzung der Polizeistrukturreform 
- 1,0 

A 14  ( Obermedizinalrat ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschn. 4 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

  zus. 2.4 Polizeiärzte - 2,0 

  bleiben - 2,0 

 
  2.5 Verwaltung    

A 15  Regierungsdirektor 1,0 1,0 0,0 

A 14  Oberregierungsrat 1,0 1,0 0,0 

A 13  Oberamtsrat (R) 3,0 3,0 0,0 

A 12  Amtsrat (R) 3,0 3,0 0,0 

A 11  Regierungsamtmann 5,0 5,0 0,0 

A 10  Regierungsoberinspektor 3,0 3,0 0,0 

A 9  Regierungsinspektor 2,0 2,0 0,0 

A 9  Amtsinspektor (R) + Amtszulage 1,0 1,0 0,0 

A 9  Amtsinspektor (R) 1,5 1,5 0,0 

A 8  Regierungshauptsekretär 1,0 1,0 0,0 

A 6  Regierungssekretär 1,0 1,0 0,0 

  
Summe 2.5 Verwaltung 22,5 22,5 0,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 15  ( Regierungsdirektor ) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschn. 4 in 

Umsetzung der Polizeistrukturreform 
- 1,0 

A 14  ( Oberregierungsrat ) übertragen nach Kap. 0318 Tit. 422 01 Abschn. 4 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 13  ( Oberamtsrat (R) ) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschn. 4 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 3,0 

A 12  ( Amtsrat (R) ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschn. 4 in Umsetzung 
der Polizeistrukturreform 

- 2,5 

A 12  ( Amtsrat (R) ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 Abschn. 3 in Umsetzung 
der Polizeistrukturreform 

- 0,5 

A 11  ( Regierungsamtmann ) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschn. 4 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 3,5 

A 11  ( Regierungsamtmann ) übertragen nach Kap. 0306 Tit. 422 01 Abschn. 1 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 11  ( Regierungsamtmann ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 Abschn. 3 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 0,5 
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A 10  ( Regierungsoberinspektor ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 Abschn. 3 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 10  ( Regierungsoberinspektor ) übertragen nach Kap. 0306 Tit. 422 01 Abschn. 1 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 2,0 

A 9  ( Regierungsinspektor ) übertragen nach Kap. 0301 Tit. 422 01 in Umsetzung 
der Polizeistrukturreform 

- 2,0 

A 9  ( Amtsinspektor (R) + Amtszulage ) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 422 01 
Abschn. 4 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 9  ( Amtsinspektor (R) ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschn. 4 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 9  ( Amtsinspektor (R) ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 Abschn. 3 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 0,5 

A 8  ( Regierungshauptsekretär ) übertragen nach Kap. 0306 Tit. 422 01 Abschn. 1 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 6  ( Regierungssekretär ) übertragen nach Kap. 0318 Tit. 422 01 Abschn. 4 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

  zus. 2.5 Verwaltung - 22,5 

  bleiben - 22,5 

 
  

Summe 2. Landespolizeidirektion 206,5 206,5 0,0 

  
Summe a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte 862,5 872,0 672,0 

  
Summe kw * 28,5 * 28,5 * 28,5 

  Leerstellen für planmäßige Beamtinnen und Beamte (kw)    

  1. Regierungspräsidium    

A 10  Regierungsoberinspektor 0,0 0,0 1,0 

  
Summe 1. Regierungspräsidium 2,0 2,0 3,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 10  ( Regierungsoberinspektor ) neu für nach § 72 LBG beurlaubte Beamte 1,0 - 

  zus. 1. Regierungspräsidium 1,0 - 

  bleiben 1,0 - 

 
  

Summe Leerstellen planmäßige Beamte/innen (kw) 2,0 2,0 3,0 

  
Summe Stellenplan für Beamtinnen und Beamte (ohne Leerstellen) 862,5 872,0 672,0 

  
Summe kw * 28,5 * 28,5 * 28,5 
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428 01 012 Stellenübersicht für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
(Beschäftigte) 

   

TV-L  c) Tarifliche Beschäftigte    

  1. Regierungspräsidium    

13  1) 22,0 22,0 23,0 

  kw 31.12.2015 * 4,5 * 4,5 * 4,5 

  kw mit Erledigung der Sonderaufgabe * 5,5 * 5,5 * 5,5 

  kw  * 4,0 * 4,0 * 4,0 

  Die kw-Vermerke sind nach Abschluss bzw. Durchführung der 
Bodenbestandsaufnahme zum Bodenschutzkonzept für Baden-
Württemberg zu vollziehen. 

   

11   48,0 48,0 49,5 

  1 Stelle beschäftigt aus 429 72    

  kw 30.09.2016 * 0,0 * 0,0 * 1,0 

  kw  * 3,0 * 3,0 * 3,0 

  Die kw-Vermerke sind nach Abschluss bzw. Durchführung der 
Bodenbestandsaufnahme zum Bodenschutzkonzept für Baden-
Württemberg zu vollziehen. 

   

7   0,0 0,0 1,0 

6  1) 81,5 81,5 83,5 

  kw  * 1,0 * 1,0 * 1,0 

  Der kw-Vermerk ist nach Abschluss bzw. Durchführung der 
Bodenbestandsaufnahme zum Bodenschutzkonzept für Baden-
Württemberg zu vollziehen. 

   

  kw mit Ausscheiden des Stelleninhabers * 1,0 * 1,0 * 1,0 

  ku 1 nach Entg.Gr. 2-5 (Bürokommunikation)    

4  Kraftfahrer 5,0 5,0 8,0 

  kw  * 1,0 * 1,0 * 3,0 

2-5  Beschäftigte für Bürokommunikation 69,5 69,5 68,5 

  kw mit Ausscheiden der Stelleninhaber gem. VRG * 3,0 * 3,0 * 3,0 

  kw mit Wegfall der Aufgabe (Ausländerrechtliche und Ausweisungs-
Verfahren) 

* 3,0 * 3,0 * 3,0 

  Summe 1. Regierungspräsidium 404,5 404,5 412,0 
  Summe kw * 46,0 * 46,0 * 49,0 

  1) 15,5 Stellen der Entgeltgruppe 13 und 43,5 Stellen der 
Entgeltgruppe 8 und 33 Stellen der Entgeltgruppe 6 und 14,5 Stellen 
der Entgeltgruppe 5 und 0,5 Stellen der Entgeltgruppe 3 dürfen 
entsprechend § 3a des StHG 2013/14 besetzt werden. 
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Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
13  neu zur Umsetzung des Klimaschutzgesetzes 1,0 - 

11  neu für Umsetzung des Forschungsprojektes "Grenzüberschreitende 
Evakuierungsplanung Deutschland-Schweiz" (ECHD); Finanzierung durch den 
Bund 

1,0 - 

11  neu zur Umsetzung des Landesanerkennungsgesetzes 0,5 - 

kw  ( 30.09.2016 ) neu für Umsetzung des Forschungsprojektes 
"Grenzüberschreitende Evakuierungsplanung Deutschland-Schweiz" (ECHD); 
Finanzierung durch den Bund 

* 1,0 * - 

7  übertragen von Kap. 0306 Tit. 428 01 Abschn. 2.2 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

1,0 - 

6  übertragen von Kap. 0306 Tit. 428 01 Abschn. 2.1 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

1,0 - 

6  übertragen von Kap. 0306 Tit. 428 01 Abschn. 2.2 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

1,0 - 

4  ( Kraftfahrer ) übertragen von Kap. 0306 Tit. 428 01 Abschn. 2.2 in Umsetzung 
der Polizeistrukturreform 

3,0 - 

kw  übertragen von Kap. 0306 Tit. 428 01 Abschn. 2.2 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

* 2,0 * - 

2-5  ( Beschäftigte für Bürokommunikation ) Stellenwegfall zum 01.01.2013 gem. § 2 
Abs. 1 StHG 2013/14

- 1,0 

  zus. 1. Regierungspräsidium 8,5 1,0 

  zus. kw * 3,0 * - 

  bleiben 7,5 - 

  bleiben kw * 3,0 * - 

 
  2. Landespolizeidirektion    

  2.1 Nichttechnischer Dienst    

12   5,0 5,0 0,0 

11   1,0 1,0 0,0 

10   2,0 2,0 0,0 

9   2,0 2,0 0,0 

8  1) 17,5 17,5 0,0 

6   25,0 25,0 0,0 

5  1) 7,0 7,0 0,0 

2-5  Beschäftigte für Bürokommunikation 12,0 12,0 0,0 

  
Summe 2.1 Nichttechnischer Dienst 71,5 71,5 0,0 
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Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
12  übertragen nach Kap. 0314 Tit. 428 01 Abschn. 1 in Umsetzung der 

Polizeistrukturreform 
- 3,0 

12  übertragen nach Kap. 0316 Tit. 428 01 Abschn. 1 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 1,0 

12  übertragen nach Kap. 0318 Tit. 428 01 Abschn. 1 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 1,0 

11  übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 1,0 

10  übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 2,0 

9  übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 2,0 

8  übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 12,0 

8  übertragen nach Kap. 0318 Tit. 428 01 Abschn. 1 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 0,5 

8  1) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 5,0 

6  übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 22,5 

6  übertragen nach Kap. 0306 Tit. 428 01 Abschn. 1 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 1,0 

6  übertragen nach Kap. 0318 Tit. 428 01 Abschn. 1 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 1,5 

5  1) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 5,5 

5  1) übertragen nach Kap. 0318 Tit. 428 01 Abschn. 1 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 1,5 

2-5  ( Beschäftigte für Bürokommunikation ) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 428 01 
Abschn. 1 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 9,5 

2-5  ( Beschäftigte für Bürokommunikation ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 2,5 

  zus. 2.1 Nichttechnischer Dienst - 71,5 

  bleiben - 71,5 

 
  2.2 Technischer Dienst    

9   4,0 4,0 0,0 

8  1) 30,0 30,0 0,0 

7   4,0 4,0 0,0 

6  1) 8,0 8,0 0,0 

  kw  * 3,0 * 3,0 * 0,0 

  Die kw-Vermerke werden ab dem Zeitpunkt der Schließung der 
Werkstätten vollzogen. 
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5  1) 8,0 8,0 0,0 

4  Kraftfahrer 5,0 5,0 0,0 

  kw  * 2,0 * 2,0 * 0,0 

3   0,5 0,5 0,0 

  
Summe 2.2 Technischer Dienst 59,5 59,5 0,0 

  
Summe kw * 5,0 * 5,0 * 0,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
9  übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 3,0 

9  übertragen nach Kap. 0318 Tit. 428 01 Abschn. 2 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 1,0 

8  übertragen nach Kap. 0314 Tit. 428 01 Abschn. 2 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 2,0 

8  übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 22,0 

8  übertragen nach Kap. 0318 Tit. 428 01 Abschn. 2 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 2,0 

8  1) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 4,0 

7  übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 3,0 

7  übertragen nach Kap. 0306 Tit. 428 01 Abschn. 1 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 1,0 

6  übertragen nach Kap. 0306 Tit. 428 01 Abschn. 1 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 1,0 

6  übertragen nach Kap. 0314 Tit. 428 01 Abschn. 2 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 2,5 

6  übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 2,5 

6  1) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 2,0 

kw  übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform * - * 3,0 

5  1) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 428 01 Abschn. 2 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 1,0 

5  übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 3,0 

5  übertragen nach Kap. 0318 Tit. 428 01 Abschn. 2 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 2,0 

5  1) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 2,0 
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4  ( Kraftfahrer ) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 428 01 Abschn. 2 in Umsetzung 
der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

4  ( Kraftfahrer ) übertragen nach Kap. 0306 Tit. 428 01 Abschn. 1 in Umsetzung 
der Polizeistrukturreform 

- 3,0 

4  ( Kraftfahrer ) übertragen nach Kap. 0316 Tit. 428 01 Abschn. 2 in Umsetzung 
der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

kw  übertragen nach Kap. 0306 Tit. 428 01 Abschn. 1 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

* - * 2,0 

3  übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 0,5 

  zus. 2.2 Technischer Dienst - 59,5 

  zus. kw * - * 5,0 

  bleiben - 59,5 

  bleiben kw * - * 5,0 

 
  

Summe 2. Landespolizeidirektion 131,0 131,0 0,0 

  
Summe kw * 5,0 * 5,0 * 0,0 

  
Summe c) Tarifliche Beschäftigte 547,0 547,0 423,5 

  
Summe kw * 51,0 * 51,0 * 49,0 

  
Summe Stellenübersicht für Arbeitnehmer/innen 547,0 547,0 423,5 

  
Summe kw * 51,0 * 51,0 * 49,0 

  Summe Regierungspräsidium Freiburg (ohne Leerstellen und Stellen 
für Landesbetriebe) 1.423,5 1.433,0 1.109,5 

  
Summe kw * 79,5 * 79,5 * 77,5 
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  Als Landesanteil am Gemeinsamen Technischen Sekretariat zur 

Abwicklung des Programms INTERREG IV "Alpenrhein-Bodensee-
Hochrhein" werden für INTERREG IV bis zum Wegfall der Aufgabe 
1 Stelle der Bes.Gr. A 13 (Regierungsrat), 1 Stelle der Bes.Gr.  
A 11 (Regierungsamtmann) sowie 2 Stellen der Bes.Gr. A 10 
(Regierungsoberinspektor), vgl. auch Tit. 429 72, bereitgestellt. 
 

Zum Fachpersonal im Sinne von § 5 Abs. 1 des 
Landesverwaltungsgesetzes in der Fassung vom 03.02.2005 (GBl. 
S.156) und des Beschlusses des Ministerrats vom 19.02.1974 
zählen: 
- die Leiterinnen und Leiter der Referate, die der Fachaufsicht eines 
anderen Ministeriums als des Innenministeriums unterliegen; 
- Beamtinnen und Beamte mit Amtsbezeichnungen, die einen 
Hinweis auf eine Ausbildung als Technikerin oder Techniker, 
Naturwissenschaftlerin oder Naturwissenschaftler o. ä. oder im 
Sozialdienst enthalten und die in einem Referat tätig sind, das der 
Fachaufsicht eines anderen Ministeriums als des Innenministeriums 
unterliegt; 
- Beschäftigte mit entsprechenden Funktionen; 
- Preisprüferinnen und Preisprüfer, soweit sie zum höheren Dienst 
zu rechnen sind. 

   

422 01 012 Stellenplan für Beamtinnen und Beamte    

  a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte    

  Planstellen der Bes.Gr. A 15 und A 16 der Kapitel 0806, 0809, 
0826, 0831, 0913, 1005, 1006 und 1304, die nicht für leitende 
Fachbeamtinnen und Fachbeamte gebunden sind und auch nicht 
für Beamtinnen und Beamte der jeweiligen Fachverwaltung bei 
einem Landratsamt benötigt werden, können im Einvernehmen mit 
dem jeweiligen Fachressort bei Bedarf vorübergehend für 
Beamtinnen und Beamte derselben Fachverwaltung beim 
Regierungspräsidium gegen Besetzung einer dortigen Stelle der 
Bes.Gr. A 14 in Anspruch genommen werden. 
Diese Planstellen des höheren Dienstes können gegenseitig in 
Anspruch genommen werden. 
 

Die Planstellen des nichttechnischen Verwaltungsdienstes können 
auch mit Beamtinnen und Beamten anderer Laufbahnen des 
nichttechnischen Dienstes besetzt werden. 
Die Planstellen des bautechnischen Verwaltungsdienstes können 
auch mit Beamtinnen und Beamten anderer Laufbahnen des 
technischen Dienstes besetzt werden. Die Planstellen des 
nichttechnischen und technischen Dienstes sind gegenseitig 
besetzbar. 
 

Die Bezirksbrandmeisterin/der Bezirksbrandmeister und eine 
feuerwehrtechnische Mitarbeiterin oder ein feuerwehrtechnischer 
Mitarbeiter erhalten freie Dienstkleidung und Ausrüstung. 
 

Zum Ausgleich unterschiedlicher Beförderungsverhältnisse können 
Planstellen aus Tit. 422 01 Abschnitt 1, Tit. 682 02, 682 03 und 682 
04 gegenseitig in Anspruch genommen werden. Für 
Abteilungsleitungen und deren Stellvertretungen ist dies auch 
zwischen den Abschnitten 1 und 5 möglich. 
 

Zum Ausgleich unterschiedlicher Beförderungsverhältnisse können 
mit Zustimmung der obersten Dienstbehörde in Einzelfällen 
Planstellen der Bes.Gr. A 14 zwischen Kap. 0304, 0305, 0306 und 
0307 einerseits und Kap. 0312 andererseits vorübergehend in 
Anspruch genommen werden. 
 

Die mit kw-Vermerk versehenen Stellen fallen beim Ausscheiden 
der Stelleninhaber/in oder bei Freiwerden entsprechender Stellen 
derselben Fachrichtung in der gleichen Abteilung weg. Die 
personalbewirtschaftenden Stellen können in begründeten Fällen 
Ausnahmen zu Lasten gleichwertiger Stellen zulassen. 
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  1. Regierungspräsidium    

A 16  Leitender Regierungsdirektor 16,0 16,0 16,0 

  Aus einer Stelle der Bes.Gr. A 16 dürfen gegen Sperrung von 0,5 
Stellen der Bes.Gr. A 6 Bezüge der Bes.Gr. B 2 geleistet werden. 
1 Stelle kann mit einer Beamtin/einem Beamten des 
schulpädagogischen oder schulpsychologischen Dienstes aus Kap. 
0403 Tit. 422 01 besetzt werden. 
1 Stelle kann mit einer/einem außertariflich Beschäftigten besetzt 
werden. 

   

A 15  Regierungsdirektor 35,0 35,0 35,0 

  Aus einer Stelle der Bes.Gr. A 15 dürfen Bezüge der Bes.Gr. A 16 
geleistet werden. 
1 Stelle kann mit einer Beamtin/einem Beamten des 
schulpädagogischen oder schulpsychologischen Dienstes aus Kap. 
0403 Tit. 422 01 besetzt werden. 

   

  kw mit Wegfall der Aufgabe (Ausländerrechtliche und Ausweisungs-
Verfahren) 

* 1,0 * 1,0 * 1,0 

A 13  Regierungsrat 17,5 19,5 23,0 

  kw 31.12.2014 * 0,5 * 0,5 * 0,5 

  kw mit Wegfall der Aufgabe * 1,0 * 1,0 * 1,0 

  Stelle für das INTERREG IV-Projekt "Alpenrhein-Bodensee-
Hochrhein", vgl. Tit. 429 72. 

   

A 13  Oberamtsrat (R) 26,0 26,0 27,0 

  kw mit Wegfall der Aufgabe (Ausländerrechtliche und Ausweisungs-
Verfahren) 

* 2,0 * 2,0 * 2,0 

A 12  Amtsrat (R) 39,5 40,5 39,5 

  kw mit Wegfall der Aufgabe (Ausländerrechtliche und Ausweisungs-
Verfahren) 

* 2,5 * 2,5 * 2,5 

A 11  Regierungsamtmann 46,0 46,0 48,0 

  kw mit Wegfall der Aufgabe (Ausländerrechtliche und Ausweisungs-
Verfahren) 

* 2,0 * 2,0 * 2,0 

  kw mit Wegfall der Aufgabe * 1,0 * 1,0 * 1,0 

  Stelle für das INTERREG IV-Projekt "Alpenrhein-Bodensee-
Hochrhein", vgl. Tit. 429 72. 

   

A 10  Regierungsoberinspektor 10,0 11,0 12,0 

  kw mit Wegfall der Aufgabe (Ausländerrechtliche und Ausweisungs-
Verfahren) 

* 1,0 * 1,0 * 1,0 

  kw mit Wegfall der Aufgabe * 2,0 * 2,0 * 2,0 

  Stelle für das INTERREG IV-Projekt "Alpenrhein-Bodensee-
Hochrhein", vgl. Tit. 429 72. 

   

A 8  Regierungshauptsekretär 12,5 12,5 13,0 

  kw mit Wegfall der Aufgabe (Ausländerrechtliche und Ausweisungs-
Verfahren) 

* 1,0 * 1,0 * 1,0 

  
Summe 1. Regierungspräsidium 506,0 513,5 520,5 

  
Summe kw * 25,0 * 25,0 * 25,0 
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Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 13  ( Regierungsrat ) neu zur Umsetzung des Klimaschutzgesetzes 0,5 - 

A 13  ( Regierungsrat ) neu für Planungsleitfaden 2,0 - 

A 13  ( Regierungsrat ) neu zur Umsetzung des Umweltverwaltungsgesetzes 1,0 - 

A 13  ( Oberamtsrat (R) ) übertragen von Kap. 0307 Tit. 422 01 Abschnitt 2.5 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 12  ( Amtsrat (R) ) neu zur Umsetzung der Bundeserstattung für die Grundsicherung 
im Alter und bei Erwerbsminderung 

0,5 - 

A 12  ( Amtsrat (R) ) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschnitt 4 in Umsetzung 
der Polizeistrukturreform 

- 1,5 

A 11  ( Regierungsamtmann ) übertragen von Kap. 0307 Tit. 422 01 Abschnitt 2.5 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

2,0 - 

A 10  ( Regierungsoberinspektor ) übertragen von Kap. 0307 Tit. 422 01 Abschnitt 2.5 
in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 8  ( Regierungshauptsekretär ) übertragen von Kap. 0307 Tit. 422 01 Abschnitt 2.5 
in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

0,5 - 

  zus. 1. Regierungspräsidium 8,5 1,5 

  bleiben 7,0 - 

 
  2. Landespolizeidirektion    

  2.1 Abteilungsleiter    

B 3  Abteilungspräsident 1) 1,0 1,0 0,0 

  
Summe 2.1 Abteilungsleiter 1,0 1,0 0,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
B 3  ( Abteilungspräsident ) Wegfall zur finanzneutralen Änderung der Stellenstruktur 

in Umsetzung der Polizeistrukturreform. 
- 1,0 

  zus. 2.1 Abteilungsleiter - 1,0 

  bleiben - 1,0 
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  2.2 Schutzpolizei    

A 16  Leitender Polizeidirektor 1,0 1,0 0,0 

A 15  Polizeidirektor 1,0 1,0 0,0 

A 14  Polizeioberrat 1,0 1,0 0,0 

A 13  Polizeirat 2,0 2,0 0,0 

A 13  Erster Polizeihauptkommissar 12,0 12,0 0,0 

A 12  Polizeihauptkommissar 8,0 8,0 0,0 

A 11  Polizeihauptkommissar 18,0 18,0 0,0 

A 10  Polizeioberkommissar 9,0 9,0 0,0 

  
Summe 2.2 Schutzpolizei 52,0 52,0 0,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 16  ( Leitender Polizeidirektor ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschnitt 2 in 

Umsetzung der Polizeistrukturreform 
- 1,0 

A 15  ( Polizeidirektor ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschnitt 2 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 14  ( Polizeioberrat ) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschnitt 2 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 13  ( Polizeirat ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 Abschn. 2 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 2,0 

A 13  ( Erster Polizeihauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 422 01 
Abschnitt 2 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 8,0 

A 13  ( Erster Polizeihauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 
Abschn. 2 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 13  ( Erster Polizeihauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 
Abschn. 2 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 3,0 

A 12  ( Polizeihauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 Abschn. 2 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 7,0 

A 12  ( Polizeihauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschn. 2 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 11  ( Polizeihauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschn. 2 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 14,0 

A 11  ( Polizeihauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 Abschn. 2 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 4,0 

A 10  ( Polizeioberkommissar ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschn. 2 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 4,0 

A 10  ( Polizeioberkommissar ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 Abschn. 2 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 5,0 

  zus. 2.2 Schutzpolizei - 52,0 

  bleiben - 52,0 
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  2.3 Kriminalpolizei    

A 14  Kriminaloberrat 2,0 2,0 0,0 

A 13  Erster Kriminalhauptkommissar 10,0 10,0 0,0 

A 12  Kriminalhauptkommissar 18,0 18,0 0,0 

A 11  Kriminalhauptkommissar 25,5 25,5 0,0 

A 10  Kriminaloberkommissar 31,5 31,5 0,0 

A 9  Kriminalkommissar 14,0 14,0 0,0 

  
Summe 2.3 Kriminalpolizei 101,0 101,0 0,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 14  ( Kriminaloberrat ) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschnitt 3 in 

Umsetzung der Polizeistrukturreform 
- 1,0 

A 14  ( Kriminaloberrat ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschn. 3 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 13  ( Erster Kriminalhauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 422 01 
Abschnitt 3 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 7,5 

A 13  ( Erster Kriminalhauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 
Abschn. 3 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 2,5 

A 12  ( Kriminalhauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschnitt 3 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 11,5 

A 12  ( Kriminalhauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschn. 3 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 3,0 

A 12  ( Kriminalhauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0316 Tit. 422 01 Abschn. 2 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 2,0 

A 12  ( Kriminalhauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 Absch. 2 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,5 

A 11  ( Kriminalhauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschnitt 3 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 16,5 

A 11  ( Kriminalhauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0316 Tit. 422 01 Abschn. 2 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 9,0 

A 10  ( Kriminaloberkommissar ) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschnitt 3 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 25,5 

A 10  ( Kriminaloberkommissar ) übertragen nach Kap. 0316 Tit. 422 01 Abschn. 2 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 6,0 

A 9  ( Kriminalkommissar ) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschnitt 3 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 2,5 

A 9  ( Kriminalkommissar ) übertragen nach Kap. 0316 Tit. 422 01 Abschn. 2 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 9,0 

A 9  ( Kriminalkommissar ) übertragen nach Kap. 0318 Tit. 422 01 Abschn. 2 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 2,5 

  zus. 2.3 Kriminalpolizei - 101,0 

  bleiben - 101,0 
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  2.4 Polizeiärzte    

A 16  Leitender Medizinaldirektor 1,0 1,0 0,0 

A 15  Medizinaldirektor 0,5 0,5 0,0 

A 14  Obermedizinalrat 1,0 1,0 0,0 

  
Summe 2.4 Polizeiärzte 2,5 2,5 0,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 16  ( Leitender Medizinaldirektor ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschnitt 4 

in Umsetzung der Polizeistrukturreform 
- 1,0 

A 15  ( Medizinaldirektor ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschnitt 4 in 
Umsetzung der Polizeistrukturrreform 

- 0,5 

A 14  ( Obermedizinalrat ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschnitt 4 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

  zus. 2.4 Polizeiärzte - 2,5 

  bleiben - 2,5 

 
  2.5 Verwaltung    

A 15  Regierungsdirektor 1,0 1,0 0,0 

A 13  Regierungsrat 1,0 1,0 0,0 

A 13  Oberamtsrat (R) 2,0 2,0 0,0 

A 12  Amtsrat (R) 3,0 3,0 0,0 

A 11  Regierungsamtmann 4,5 4,5 0,0 

A 10  Regierungsoberinspektor 2,0 2,0 0,0 

A 9  Amtsinspektor (R) 1,5 1,5 0,0 

A 8  Regierungshauptsekretär 1,0 1,0 0,0 

A 7  Regierungsobersekretär 1,0 1,0 0,0 

A 6  Regierungssekretär 1,0 1,0 0,0 

  
Summe 2.5 Verwaltung 18,0 18,0 0,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 15  ( Regierungsdirektor ) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschnitt 4 in 

Umsetzung der Polizeistrukturreform 
- 1,0 

A 13  ( Regierungsrat ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschnitt 4 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 
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A 13  ( Oberamtsrat (R) ) übertragen nach Kap. 0301 Tit. 422 01 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 13  ( Oberamtsrat (R) ) übertragen nach Kap. 0307 Tit. 422 01 Abschnitt 1 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 12  ( Amtsrat (R) ) übertragen nach Kap. 0301 Tit. 422 01 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 3,0 

A 11  ( Regierungsamtmann ) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschnitt 4 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,5 

A 11  ( Regierungsamtmann ) übertragen nach Kap. 0307 Tit. 422 01 Abschnitt 1 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 2,0 

A 11  ( Regierungsamtmann ) übertragen nach Kap. 0301 Tit. 422 01 in Umsetzung 
der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 10  ( Regierungsoberinspektor ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 Abschnitt 3 
in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 10  ( Regierungsoberinspektor ) übertragen nach Kap. 0307 Tit. 422 01 Abschnitt 1 
in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 9  ( Amtsinspektor (R) ) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschnitt 4 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 9  ( Amtsinspektor (R) ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 Abschnitt 3 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 0,5 

A 8  ( Regierungshauptsekretär ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 Abschnitt 3 
in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 0,5 

A 8  ( Regierungshauptsekretär ) übertragen nach Kap. 0307 Tit. 422 01 Abschnitt 1 
in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 0,5 

A 7  ( Regierungsobersekretär ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 Abschnitt 3 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 6  ( Regierungssekretär ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 Abschnitt 3 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

  zus. 2.5 Verwaltung - 18,0 

  bleiben - 18,0 

 
  

Summe 2. Landespolizeidirektion 174,5 174,5 0,0 

  
Summe a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte 770,5 778,0 610,5 

  
Summe kw * 25,0 * 25,0 * 25,0 

  Leerstellen für planmäßige Beamtinnen und Beamte (kw)    

  2. Landespolizeidirektion    

A 14  Kriminaloberrat 1,0 1,0 0,0 

  
Summe 2. Landespolizeidirektion 1,0 1,0 0,0 

 
 

-521-



 Innenministerium 
 0307 Regierungspräsidium Tübingen 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 14  ( Kriminaloberrat ) übertragen nach Kap. 0314 in Umsetzung der 

Polizeistrukturreform
- 1,0 

  zus. 2. Landespolizeidirektion - 1,0 

  bleiben - 1,0 

 
  

Summe Leerstellen planmäßige Beamte/innen (kw) 3,0 3,0 2,0 

  
Summe Stellenplan für Beamtinnen und Beamte (ohne Leerstellen) 770,5 778,0 610,5 

  
Summe kw * 25,0 * 25,0 * 25,0 

428 01 012 Stellenübersicht für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
(Beschäftigte) 

   

TV-L  c) Tarifliche Beschäftigte    

  1. Regierungspräsidium    

13  1) 21,5 21,5 22,5 

  kw mit Erledigung der Sonderaufgabe * 4,0 * 4,0 * 4,0 

11   47,0 47,0 48,0 

9   25,0 25,0 25,5 

  kw mit Wegfall der Aufgabe (Ausländerrechtliche und Ausweisungs-
Verfahren) 

* 1,0 * 1,0 * 1,0 

8  1) 66,5 66,5 69,5 

  kw mit Wegfall der Aufgabe (Ausländerrechtliche und Ausweisungs-
Verfahren) 

* 1,0 * 1,0 * 1,0 

6  1) 63,0 63,0 64,0 

  kw gem. VRG * 2,0 * 2,0 * 2,0 

  kw mit Wegfall der Aufgabe (Ausländerrechtliche und Ausweisungs-
Verfahren) 

* 1,0 * 1,0 * 1,0 

5  1) 11,0 11,0 12,0 

  kw gem. VRG * 3,0 * 3,0 * 3,0 

  kw mit Wegfall der Aufgabe (Ausländerrechtliche und Ausweisungs-
Verfahren) 

* 1,0 * 1,0 * 1,0 
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4  Kraftfahrer 6,0 6,0 5,0 

2-5  Beschäftigte für Bürokommunikation 45,5 45,5 45,0 

  kw gem. VRG * 1,0 * 1,0 * 1,0 

  kw mit Wegfall der Aufgabe (Ausländerrechtliche und Ausweisungs-
Verfahren) 

* 3,0 * 3,0 * 3,0 

  
Summe 1. Regierungspräsidium 358,5 358,5 364,5 

  
Summe kw * 19,0 * 19,0 * 19,0 

  1) 16 Stellen der Entgeltgruppe 13 und 41 Stellen der Entgeltgruppe 8 
und 32,5 Stellen der Entgeltgruppe 6 und 5 Stellen der Entgeltgruppe 
5 und 1 Stelle der Entgeltgruppe 3 dürfen entsprechend § 3a des 
StHG 2013/14 besetzt werden. 
 
 

   

 
 

Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
13  neu zur Umsetzung des Klimaschutzgesetzes 1,0 - 

11  neu zur Umsetzung des Landesanerkennungsgesetzes 1,0 - 

9  neu zur Umsetzung des Gesetzes für unterstützende Wohnformen, Teilhabe und 
Pflege (WTPG) 

0,5 - 

8  übertragen von Kap. 0307 Tit. 428 01 Abschn. 2.1 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

1,0 - 

8  übertragen von Kap. 0307 Tit. 428 01 Abschn. 2.2 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

2,0 - 

6  übertragen von Kap. 0307 Tit. 428 01 Abschn. 2.1 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

1,0 - 

5  1) übertragen von Kap. 0307 Tit. 428 01 Abschn. 2.1 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

1,0 - 

4  ( Kraftfahrer ) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 428 01 Abschn. 2 in Umsetzung 
der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

2-5  ( Beschäftigte für Bürokommunikation ) Stellenwegfall zum 01.01.2013 gem. § 2 
Abs. 1 StHG 2013/14

- 0,5 

  zus. 1. Regierungspräsidium 7,5 1,5 

  bleiben 6,0 - 

 
  2. Landespolizeidirektion    

  2.1 Nichttechnischer Dienst    

12   3,5 3,5 0,0 

11   2,0 2,0 0,0 
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10   1,0 1,0 0,0 

9   3,0 3,0 0,0 

8  1) 3,0 3,0 0,0 

6   15,0 15,0 0,0 

5  1) 7,5 7,5 0,0 

2-5  Beschäftigte für Bürokommunikation 18,0 18,0 0,0 

  
Summe 2.1 Nichttechnischer Dienst 53,0 53,0 0,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
12  übertragen nach Kap. 0314 Tit. 428 01 Abschn. 1 in Umsetzung der 

Polizeistrukturreform 
- 1,0 

12  übertragen nach Kap. 0318 Tit. 428 01 Abschn. 1 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 2,5 

11  übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 2,0 

10  übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 1,0 

9  übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 3,0 

8  übertragen nach Kap. 0301 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 1,0 

8  1) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 428 01 Abschn. 1 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 0,5 

8  übertragen nach Kap. 0307 Tit. 428 01 Abschn.1 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 1,0 

8  1) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 0,5 

6  übertragen nach Kap. 0314 Tit. 428 01 Abschn. 1 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 2,0 

6  übertragen nach Kap. 0307 Tit. 428 01 Abschn. 1 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 1,0 

6  übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 4,0 

6  übertragen nach Kap. 0316 Tit. 428 01 Abschn. 1 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 1,5 

6  übertragen nach Kap. 0317 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 4,0 

6  übertragen nach Kap. 0318 Tit. 428 01 Abschn. 1 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 2,5 

5  1) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 428 01 Abschn. 1 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 1,5 

5  1) übertragen nach Kap. 0307 Tit. 428 01 Abschn. 1 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 1,0 

5  1) übertragen nach Kap. 0316 Tit. 428 01 Abschn. 1 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 2,0 

5  1) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 3,0 
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2-5  ( Beschäftigte für Bürokommunikation ) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 428 01 
Abschn. 1 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 10,5 

2-5  ( Beschäftigte für Bürokommunikation ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 428 01 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 5,0 

2-5  ( Beschäftigte für Bürokommunikation ) übertragen nach Kap. 0318 Tit. 428 01 
Abschn. 1 in Umsetzung der Polizeistrukturreform

- 2,5 

  zus. 2.1 Nichttechnischer Dienst - 53,0 

  bleiben - 53,0 

 
  2.2 Technischer Dienst    

12   2,0 2,0 0,0 

9   6,0 6,0 0,0 

8  1) 10,0 10,0 0,0 

  kw  * 2,0 * 2,0 * 0,0 

  Die kw-Vermerke werden ab dem Zeitpunkt der Schließung der 
Werkstätten vollzogen. 

   

7   2,0 2,0 0,0 

6  1) 1,5 1,5 0,0 

5  1) 2,0 2,0 0,0 

  
Summe 2.2 Technischer Dienst 23,5 23,5 0,0 

  
Summe kw * 2,0 * 2,0 * 0,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
12  übertragen nach Kap. 0316 Tit. 428 01 Abschn. 2 in Umsetzung der 

Polizeistrukturreform 
- 1,0 

12  übertragen nach Kap. 0318 Tit. 428 01 Abschn. 2 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 1,0 

9  übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 4,0 

9  übertragen nach Kap. 0318 Tit. 428 01 Abschn. 2 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 2,0 

8  übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 6,0 

8  übertragen nach Kap. 0318 Tit. 428 01 Abschn. 2 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 1,0 

8  übertragen nach Kap. 0307 Tit. 428 01 Abschn. 1 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 2,0 

8  1) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 1,0 

kw  übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform * - * 2,0 

7  übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 2,0 
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Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 

6  1) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 428 01 Abschn. 2 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 1,5 

5  übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 1,0 

5  1) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 1,0 

  zus. 2.2 Technischer Dienst - 23,5 

  zus. kw * - * 2,0 

  bleiben - 23,5 

  bleiben kw * - * 2,0 

 
  

Summe 2. Landespolizeidirektion 76,5 76,5 0,0 

  
Summe kw * 2,0 * 2,0 * 0,0 

  
Summe c) Tarifliche Beschäftigte 446,0 446,0 375,5 

  
Summe kw * 21,0 * 21,0 * 19,0 

  
Summe Stellenübersicht für Arbeitnehmer/innen 446,0 446,0 375,5 

  
Summe kw * 21,0 * 21,0 * 19,0 

  Summe Regierungspräsidium Tübingen (ohne Leerstellen und Stellen 
für Landesbetriebe) 1.228,5 1.236,0 998,0 

  
Summe kw * 46,0 * 46,0 * 44,0 
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 Innenministerium 
 0308 Informatikzentrum Landesverwaltung Baden-Württemberg 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 
682 01 012 Stellenplan für Beamtinnen und Beamte im Landesbetrieb    

  Vorbemerkung unverändert.    

  Planstellen für Beamtinnen und Beamte im Landesbetrieb    

  Haushaltsvermerk unverändert.    

A 15  Polizeidirektor 0,0 0,0 1,0 

A 14  Polizeioberrat 1,0 1,0 0,0 

A 13  Erster Polizeihauptkommissar 0,0 0,0 1,0 

A 12  Polizeihauptkommissar 0,0 0,0 1,0 

A 11  Regierungsamtmann 13,5 13,5 14,5 

A 10  Polizeioberkommissar 0,0 0,0 1,0 

A 9  Polizeikommissar 0,0 0,0 3,0 

A 9  Polizeihauptmeister + Amtszulage 1,0 1,0 0,0 

A 9  Amtsinspektor (R) 2,0 2,0 1,0 

  
Summe Planstellen Beamte/innen Landesbetrieb 81,5 81,5 86,5 

  
Summe kw * 1,0 * 1,0 * 1,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 15  ( Polizeidirektor ) übertragen von Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschnitt 2 gegen 

Rückübertragung einer Stelle der Bes.Gr. A 14 (Polizeioberrat) 
1,0 - 

A 14  ( Polizeioberrat ) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschnitt 2 gegen 
Übertragung einer Stelle der Bes.Gr. A 15 (Polizeidirektor) 

- 1,0 

A 13  ( Erster Polizeihauptkommissar ) übertragen von Kap. 0314 Tit. 422 01 Ab-
schnitt 2 gegen Rückübertragung einer Stelle der Bes.Gr. A 9 + Amtszulage 
(Polizeihauptmeister mit Amtszulage) 

1,0 - 

A 12  ( Polizeihauptkommissar ) übertragen von Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschnitt 2 
gegen Rückübertragung einer Stelle der Bes.Gr. A 11 (Polizeihauptkommissar) 

1,0 - 

A 11  ( Regierungsamtmann ) übertragen von Kap. 0318 Tit. 422 01 Abschnitt 4 wegen 
IuK-Bündelung Polizei beim IZLBW 

1,0 - 

A 11  ( Polizeihauptkommissar ) übertragen von Kap. 0318 Tit. 422 01 Abschnitt 2 
wegen IuK-Bündelung Polizei beim IZLBW 

1,0 - 

A 11  ( Polizeihauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschnitt 2 
gegen Übertragung einer Stelle der Bes.Gr. A 12 (Polizeihauptkommissar) 

- 1,0 

A 10  ( Polizeioberkommissar ) übertragen von Kap. 0318 Tit. 422 01 Abschnitt 2 
wegen IuK-Bündelung Polizei beim IZLBW 

1,0 - 

A 9  ( Polizeikommissar ) übertragen von Kap. 0318 Tit. 422 01 Abschnitt 2 wegen 
IuK-Bündelung Polizei beim IZLBW 

3,0 - 
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A 9  ( Polizeihauptmeister + Amtszulage ) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 422 01 
Abschnitt 2 gegen Übertragung einer Stelle der Bes.Gr. A 13 (Erster Polizei-
hauptkommissar) 

- 1,0 

A 9  ( Amtsinspektor (R) ) Wegfall zur Kompensation eines Stellenzugangs im 
Rahmen der Inanspruchnahme des Flexibilisierungsvermerks

- 1,0 

  zus. Planstellen Beamte/innen Landesbetrieb 9,0 4,0 

  bleiben 5,0 - 

 
  

Summe Stellenplan Beamte/innen  Landesbetrieb 81,5 81,5 86,5 

  
Summe kw * 1,0 * 1,0 * 1,0 

  Summe Informatikzentrum Landesverwaltung Ba-Wü (ohne 
Leerstellen und Stellen für Landesbetriebe) 0,0 0,0 0,0 

      

 

-528-



 Innenministerium 
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Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 
422 01 012 Stellenplan für Beamtinnen und Beamte    

  Haushaltsvermerk unverändert.    

  a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte    

  Haushaltsvermerke unverändert.    

A 13  Oberamtsrat (R) 1,0 1,0 0,0 

  kw  * 1,0 * 1,0 * 0,0 

A 12  Amtsrat (R) 1,0 1,0 0,0 

  kw 1) * 1,0 * 1,0 * 0,0 

A 9  Amtsinspektor (R) + Amtszulage 1,0 1,0 0,0 

  kw  * 1,0 * 1,0 * 0,0 

  
Summe a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte 164,5 164,5 161,5 

  
Summe kw * 4,0 * 4,0 * 1,0 

  1) 1 kw-Vermerk kann im Einvernehmen mit dem Ministerium für 
Finanzen und Wirtschaft abweichend von § 47 Abs. 2 LHO vollzogen 
werden. 
 
 

   

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 13  ( Oberamtsrat (R) ) Wegfall in Vollzug des kw-Vermerks - 1,0 

kw  Wegfall in Vollzug des kw-Vermerks * - * 1,0 

A 12  ( Amtsrat (R) ) Wegfall in Vollzug des kw-Vermerks - 1,0 

kw  Wegfall in Vollzug des kw-Vermerks * - * 1,0 

A 9  ( Amtsinspektor (R) + Amtszulage ) Wegfall in Vollzug des kw-Vermerks - 1,0 

kw  Wegfall in Vollzug des kw-Vermerks * - * 1,0 

  zus. a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte - 3,0 

  zus. kw * - * 3,0 

  bleiben - 3,0 

  bleiben kw * - * 3,0 
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  Summe Stellenplan für Beamtinnen und Beamte (ohne Leerstellen 

und Stellen für abgeordnete Beamte) 164,5 164,5 161,5 

  
Summe kw * 4,0 * 4,0 * 1,0 

  Summe Landratsämter (ohne Leerstellen und Stellen für abgeordnete 
Beamte) 164,5 164,5 161,5 

  
Summe kw * 4,0 * 4,0 * 1,0 
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2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 
422 01 042 Stellenplan für Beamtinnen und Beamte    

  a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte    

  In Umsetzung der Polizeistrukturreform können Planstellen für 
Beamtinnen und Beamte zwischen den Kap. 0314, 0315, 0316, 
0317 und 0318 vorübergehend bedarfsgerecht in Anspruch ge-
nommen werden. 
 
In Umsetzung der Polizeistrukturreform sind die Planstellen ver-
schiedener Laufbahnen innerhalb und zwischen den Kap. 0314, 
0315, 0316, 0317 und 0318 vorübergehend bedarfsgerecht be-
setzbar. 
 
Planstellen des gehobenen technischen Dienstes und des geho-
benen nichttechnischen Verwaltungsdienstes können gegenseitig 
in Anspruch genommen werden. 
 
Es können besetzt werden: 
 
- Planstellen der Schutzpolizei mit Beamtinnen und Beamten der 

Kriminalpolizei und umgekehrt, 
 
- bis längstens 31.12.2015 6 Planstellen der Bes.Gr. A 13 (Erster 

Kriminalhauptkommissar) bei Kap. 0314 und 0318 mit tariflichen 
Beschäftigten der Entg.Gr. 12 (nichttechnischer Dienst) TV-L als 
Sachbearbeiter/in für Buchprüfungen, 

 
- 9 Planstellen des gehobenen Dienstes der Schutz- und Kriminal-

polizei mit Beamtinnen und Beamten einer anderen Fachrichtung 
des gehobenen Dienstes oder mit tariflich Beschäftigten als Cont-
roller/in, 

 
- 16 Planstellen des gehobenen Dienstes der Schutz- und Kriminal-

polizei der Bes.Gr. A 10 bis A 13 mit ehemaligen Polizeibeamtin-
nen und -beamten, die gem. § 21 Abs.2 LBG (vor Inkrafttreten der 
Dienstrechtsreform: § 8 Abs. 3 LVO) in den gehobenen nicht-
technischen Verwaltungsdienst übernommen wurden, 

 
- Planstellen des gehobenen nichttechnischen Verwaltungsdiens-

tes der Bes.Gr. A 9 mit Beamtinnen und Beamten des gehobenen 
Dienstes der Schutz- und Kriminalpolizei im gleichen Umfang wie 
die Planstellen des gehobenen Polizeivollzugsdienstes für gem. 
§ 21 Abs. 2 LBG (vor Inkrafttreten der Dienstrechtsreform: § 8 
Abs. 3 LVO) in den gehobenen nichttechnischen Verwaltungs-
dienst übernommene ehemalige Polizeibeamtinnen und -beamte 
der Bes.Gr. A 10 bis A 13 in Anspruch genommen sind, 

 
- 31 Planstellen des mittleren Dienstes der Schutz- und Kriminalpo-

lizei der Bes.Gr. A 8, A 9 und A 9 + Amtszulage mit ehemaligen 
Polizeibeamtinnen und -beamten, die gem. § 21 Abs. 2 LBG (vor 
Inkrafttreten der Dienstrechtsreform: § 8 Abs. 3 LVO) in den mitt-
leren nichttechnischen Verwaltungsdienst übernommen wurden, 

 
- Planstellen des mittleren nichttechnischen Verwaltungsdienstes 

der Bes.Gr. A 6 und A 7 mit Beamtinnen und Beamten des mittle-
ren Dienstes der Schutz- und Kriminalpolizei im gleichen Umfang 
wie die Planstellen des mittleren Polizeivollzugsdienstes für gem. 
§ 21 Abs. 2 LBG (vor Inkrafttreten der Dienstrechtsreform: § 8 
Abs. 3 LVO) in den mittleren nichttechnischen Verwaltungsdienst 
übernommene ehemalige Polizeibeamtinnen und -beamte der 
Bes.Gr. A 8, A 9 und A 9 + Amtszulage in Anspruch genommen 
sind. 
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In bis zu 79 begründeten Einzelfällen können bei Kap. 0314, 0315 
und 0316 ausnahmsweise Planstellen für Beamtinnen und Beamte 
des mittleren und gehobenen Polizeivollzugsdienstes und Planstel-
len für Beamtinnen und Beamte des mittleren und gehobenen Ver-
waltungsdienstes gegenseitig in Anspruch genommen werden. 
 
Zum Ausgleich unterschiedlicher Beförderungsverhältnisse können 
in Einzelfällen Planstellen für Beamtinnen und Beamte des höheren 
Polizeivollzugsdienstes zwischen den Kap. 0314, 0315, 0316, 0317 
und 0318 vorübergehend gegenseitig in Anspruch genommen 
werden. 
 
In bis zu 30 Fällen können Planstellen des mittleren und gehobenen 
Polizeivollzugsdienstes bzw. Planstellen der beim Landesamt für 
Verfassungsschutz tätigen Polizeivollzugsbeamten zwischen Kap. 
0301, 0314, 0315, 0316, 0317, 0318 und 0319 mit Zustimmung der 
obersten Dienstbehörde vorübergehend gegenseitig in Anspruch 
genommen werden, um Beamtinnen und Beamte im Anschluss an 
eine besondere Verwendung versetzen zu können. 
 
Zum Ausgleich unterschiedlicher Beförderungsverhältnisse können 
in bis zu 16 Fällen Planstellen der Bes.Gr. A 14 für Beamtinnen und 
Beamte des höheren Polizeivollzugsdienstes und Planstellen für 
Beamtinnen und Beamte einer anderen Fachrichtung des höheren 
Dienstes zwischen den Kap. 0314, 0315, 0316, 0317 und 0318 
vorübergehend gegenseitig in Anspruch genommen werden. 
 

  1. Leitung der Polizeipräsidien    

B 3  Polizeipräsident eines regionalen Polizeipräsidiums 1,0 1,0 12,0 

B 2  Polizeivizepräsident eines regionalen Polizeipräsidiums 2,0 2,0 12,0 

  1,0 Planstellen der Bes.Gr. B 2 (Polizeivizepräsident) können mit 
einer Beamtin/einem Beamten einer anderen Laufbahn des höheren 
Dienstes beim Polizeipräsidium Mannheim besetzt werden.

   

  
Summe 1. Leitung der Polizeipräsidien 3,0 3,0 24,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
B 3  ( Polizeipräsident ) Zugang im Zuge der finanzneutralen Änderung der Stellen-

struktur in Umsetzung der Polizeistrukturreform 
12,0 - 

B 3  ( Polizeipräsident ) Wegfall zur finanzneutralen Änderung der Stellenstruktur in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

B 2  ( Polizeivizepräsident ) Zugang im Zuge der finanzneutralen Änderung der 
Stellenstruktur in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

12,0 - 

B 2  ( Polizeipräsident ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschnitt 1. in Umset-
zung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

B 2  ( Polizeipräsident ) Wegfall zur finanzneutralen Änderung der Stellenstruktur in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

  zus. 1. Leitung der Polizeipräsidien 24,0 3,0 

  bleiben 21,0 - 
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  2. Schutzpolizei    

  Die Beamtinnen und Beamten der Schutzpolizei erhalten freie 
Dienstkleidung einschließlich Sonderbekleidung und Ausrüstung. 
 

   

A 16  Leitender Polizeidirektor + Amtszulage 5,0 5,0 0,0 

A 16  Leitender Polizeidirektor 41,0 41,0 13,0 

A 15  Polizeidirektor 48,0 48,0 48,0 

A 14  Polizeioberrat 85,0 85,0 93,0 

A 13  Polizeirat 29,0 29,0 43,0 

A 13  Erster Polizeihauptkommissar 492,0 492,0 517,0 

A 12  Polizeihauptkommissar 1.080,0 1.080,0 1.088,0 

A 11  Polizeihauptkommissar 2.082,0 2.082,0 2.093,0 

A 10  Polizeioberkommissar 2.375,0 2.492,0 2.466,0 

A 9  Polizeikommissar 2.202,0 2.321,0 2.262,0 

  kw 2017 * 100,0 * 100,0 * 100,0 

A 9  Polizeihauptmeister + Amtszulage 1.519,0 1.402,0 1.380,0 

A 9  Polizeihauptmeister 4.415,0 4.296,0 4.218,0 

A 8  Polizeiobermeister 2.405,0 2.405,0 2.344,0 

A 7  Polizeimeister 15,5 265,5 242,0 

  kw 2019 * 0,0 * 250,0 * 242,0 

  
Summe 2. Schutzpolizei 16.793,5 17.043,5 16.807,0 

  
Summe kw * 100,0 * 350,0 * 342,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 16  ( Leitender Polizeidirektor +Amtszulage ) Wegfall zur finanzneutralen Änderung 

der Stellenstruktur in Umsetzung der Polizeistrukturreform 
- 5,0 

A 16  ( Leitender Polizeidirektor ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschnitt 2. 
Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 2,0 

A 16  ( Leitender Polizeidirektor ) Wegfall zur finanzneutralen Änderung der Stellen-
struktur in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 26,0 

A 15  ( Polizeidirektor ) Zugang im Zuge der finanzneutralen Änderung der Stellen-
struktur in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

2,0 - 

A 15  ( Polizeidirektor ) übertragen nach Kap. 0308 Tit. 682 01 gegen Rückübertra-
gung einer Stelle der Bes.Gr. A 14 (Polizeioberrat) 

- 1,0 

A 15  ( Polizeidirektor ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschnitt 2. Schutzpoli-
zei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 14  ( Polizeioberrat ) übertragen von Kap. 0308 Tit. 682 01 gegen Übertragung einer 
Stelle der Bes.Gr. A 15 (Polizeidirektor) 

1,0 - 
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A 14  ( Polizeioberrat ) übertragen von Kap. 0304 Tit. 422 01 Abschnitt 2.2 Schutzpoli-
zei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 14  ( Polizeioberrat ) übertragen von Kap. 0305 Tit. 422 01 Abschnitt 2.2 Schutzpoli-
zei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 14  ( Polizeioberrat ) übertragen von Kap. 0306 Tit. 422 01 Abschnitt 2.2 Schutzpoli-
zei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

2,0 - 

A 14  ( Polizeioberrat ) übertragen von Kap. 0307 Tit. 422 01 Abschnitt 2.2 Schutzpoli-
zei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 14  ( Polizeioberrat ) übertragen von Kap. 0316 Tit. 422 01 Abschnitt 2. Vollzugs-
dienst in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

3,0 - 

A 14  ( Polizeioberrat ) übertragen von Kap. 0321 Tit. 422 01 in Umsetzung der Poli-
zeistrukturreform 

3,0 - 

A 14  ( Polizeioberrat ) Wegfall zur finanzneutralen Änderung der Stellenstruktur in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 4,0 

A 13  ( Polizeirat ) Zugang im Zuge der finanzneutralen Änderung der Stellenstruktur in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

19,0 - 

A 13  ( Polizeirat ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 Abschnitt 2. Vollzugsdienst 
in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 5,0 

A 13  ( Erster Polizeihauptkommissar ) übertragen von Kap. 0305 Tit. 422 01 Ab-
schnitt 2.2 Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

7,0 - 

A 13  ( Erster Polizeihauptkommissar ) übertragen von Kap. 0306 Tit. 422 01 Ab-
schnitt 2.2 Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

5,0 - 

A 13  ( Erster Polizeihauptkommissar ) übertragen von Kap. 0307 Tit. 422 01 Ab-
schnitt 2.2 Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

8,0 - 

A 13  ( Erster Polizeihauptkommissar ) übertragen von Kap. 0316 Tit. 422 01 Ab-
schnitt 2. Vollzugsdienst in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

9,0 - 

A 13  ( Erster Polizeihauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0308 Tit. 682 01 gegen 
Rückübertragung einer Stelle der Bes.Gr. A 9mZ (Polizeihauptmeister mit Zu-
lage) 

- 1,0 

A 13  ( Erster Polizeihauptkommissar ) Stellenumwandlung in Bes.Gr. A 13 Oberamts-
rat (T) (= Auflösung Planvermerk ASDBW) 

- 3,0 

A 12  ( Polizeihauptkommissar ) übertragen von Kap. 0316 Tit. 422 01 Abschnitt 2. 
Vollzugsdienst in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

13,0 - 

A 12  ( Polizeihauptkommissar ) Stellenumwandlung in Bes.Gr. A 12 Amtsrat (T)  
(= Auflösung Planvermerk ASDBW) 

- 4,0 

A 12  ( Polizeihauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0308 Tit. 682 01 gegen Rück-
übertragung einer Stelle der Bes.Gr. A 11 (Polizeihauptkommissar) 

- 1,0 

A 11  ( Polizeihauptkommissar ) übertragen von Kap. 0308 Tit.682 01 gegen Übertra-
gung einer Stelle der Bes.Gr. A 12 (Polizeihauptkommissar) 

1,0 - 

A 11  ( Polizeihauptkommissar ) übertragen von Kap. 0316 Tit. 422 01 Abschnitt 2. 
Vollzugsdienst in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

10,0 - 

A 10  ( Polizeioberkommissar ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschnitt 2. 
Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 8,0 

A 10  ( Polizeioberkommissar ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 Abschnitt 2. 
Vollzugsdienst in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 18,0 

A 9  ( Polizeikommissar ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschnitt 2. Schutz-
polizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 15,5 
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A 9  ( Polizeikommissar ) übertragen nach Kap. 0316 Tit. 422 01 Abschnitt 2. Voll-
zugsdienst in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 5,5 

A 9  ( Polizeikommissar ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 Abschnitt 2. Voll-
zugsdienst in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 28,0 

A 9  ( Polizeikommissar ) Stellenumwandlung in Bes.Gr. A 9 (Kriminalkommissar) in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 10,0 

A 9  ( Polizeihauptmeister +Amtszulage ) übertragen von Kap. 0308 Tit. 682 01 
gegen Übertragung einer Stelle der Bes.Gr. A 13 (Erster Polizeihauptkommissar)

1,0 - 

A 9  ( Polizeihauptmeister +Amtszulage ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 
Abschnitt 2. Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 3,0 

A 9  ( Polizeihauptmeister +Amtszulage ) übertragen nach Kap. 0316 Tit. 422 01 
Abschnitt 2. Vollzugsdienst in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 7,0 

A 9  ( Polizeihauptmeister +Amtszulage ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 
Abschnitt 2. Vollzugsdienst in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 13,0 

A 9  ( Polizeihauptmeister ) Übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschnitt 2. 
Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 29,0 

A 9  ( Polizeihauptmeister ) übertragen nach Kap. 0316 Tit. 422 01 Abschnitt 2. Voll-
zugsdienst in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 35,0 

A 9  ( Polizeihauptmeister ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 Abschnitt 2. Voll-
zugsdienst in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 14,0 

A 8  ( Polizeiobermeister ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschnitt 2. 
Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 8  ( Polizeiobermeister ) Übertragen nach Kap. 0316 Tit. 422 01 Abschnitt 2. Voll-
zugsdienst in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 60,0 

A 7  ( Polizeimeister ) Stellenwegfall zum 01.09.2013 gem. § 2 Abs. 3 StHG 2013/14 - 3,0 

A 7  ( Polizeimeister ) Stellenwegfall zum 01.01.2014 Alteinsparverpflichtung, wegen 
der Einstellung von 100 Jugendsachbearbeitern verschobene letzte Rate Poli-
zeivollzugsdienst 

- 12,5 

A 7  ( Polizeimeister ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschnitt 2. Schutzpoli-
zei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 6,0 

A 7  ( Polizeimeister ) übertragen nach Kap. 0316 Tit. 422 01 Abschnitt 2. Vollzugs-
dienst in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 2,0 

kw  ( 2019 ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschnitt 2. Schutzpolizei in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

* - * 6,0 

kw  ( 2019 ) übertragen nach Kap. 0316 Tit. 422 01 Abschnitt 2. Vollzugsdienst in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

* - * 2,0 

  zus. 2. Schutzpolizei 87,0 323,5 

  zus. kw * - * 8,0 

  bleiben - 236,5 

  bleiben kw * - * 8,0 
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  3. Kriminalpolizei    

A 16  Leitender Kriminaldirektor 4,0 4,0 12,0 

A 15  Kriminaldirektor 20,0 20,0 16,0 

A 14  Kriminaloberrat 52,0 52,0 61,0 

A 13  Kriminalrat 44,0 44,0 16,0 

A 13  Erster Kriminalhauptkommissar 246,0 246,0 269,0 

A 12  Kriminalhauptkommissar 509,0 509,0 566,0 

A 11  Kriminalhauptkommissar 1.064,0 1.064,0 1.116,0 

A 10  Kriminaloberkommissar 1.078,5 1.078,5 1.120,0 

A 9  Kriminalkommissar 283,5 283,5 302,0 

  kw 2017 * 30,0 * 30,0 * 30,0 

  
Summe 3. Kriminalpolizei 3.301,0 3.301,0 3.478,0 

  
Summe kw * 30,0 * 30,0 * 30,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 16  ( Leitender Kriminaldirektor ) Zugang im Zuge der finanzneutralen Änderung der 

Stellenstruktur in Umsetzung der Polizeistrukturreform 
8,0 - 

A 15  ( Kriminaldirektor ) Wegfall zur finanzneutralen Änderung der Stellenstruktur in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 4,0 

A 14  ( Kriminaloberrat ) übertragen von Kap. 0305 Tit. 422 01 Abschnitt 2.3 Kriminal-
polizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

2,0 - 

A 14  ( Kriminaloberrat ) übertragen von Kap. 0306 Tit. 422 01 Abschnitt 2.3 Kriminal-
polizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 14  ( Kriminaloberrat ) übertragen von Kap. 0307 Tit. 422 01 Abschnitt 2.3 Kriminal-
polizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 14  ( Kriminaloberrat ) übertragen von Kap. 0318 Tit. 422 01 Abschnitt 2. Vollzugs-
dienst in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 14  ( Kriminaloberrat ) Zugang im Zuge der finanzneutralen Änderung der Stellen-
struktur in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

4,0 - 

A 13  ( Kriminalrat ) Übertragen nach Kap. 0318 Tit. 422 01 Abschnitt 2. Vollzugsdienst 
in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 4,0 

A 13  ( Kriminalrat ) Wegfall zur finanzneutralen Änderung der Stellenstruktur in Um-
setzung der Polizeistrukturreform 

- 24,0 

A 13  ( Erster Kriminalhauptkommissar ) übertragen von Kap. 0305 Tit. 422 01 Ab-
schnitt 2.3 Kriminalpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

2,5 - 

A 13  ( Erster Kriminalhauptkommissar ) übertragen von Kap. 0306 Tit. 422 01 Ab-
schnitt 2.3 Kriminalpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

12,0 - 

A 13  ( Erster Kriminalhauptkommissar ) übertragen von Kap. 0307 Tit. 422 01 Ab-
schnitt 2.3 Kriminalpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

7,5 - 
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A 13  ( Erster Kriminalhauptkommissar ) übertragen von Kap. 0321 Tit. 422 01 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 12  ( Kriminalhauptkommissar ) übertragen von Kap. 0304 Tit. 422 01 Abschnitt 2.3 
Kriminalpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

9,5 - 

A 12  ( Kriminalhauptkommissar ) übertragen von Kap. 0305 Tit. 422 01 Abschnitt 2.3 
Kriminalpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

16,0 - 

A 12  ( Kriminalhauptkommissar ) übertragen von Kap. 0306 Tit. 422 01 Abschnitt 2.3 
Kriminalpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

20,0 - 

A 12  ( Kriminalhauptkommissar ) übertragen von Kap. 0307 Tit. 422 01 Abschnitt 2.3 
Kriminalpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

11,5 - 

A 11  ( Kriminalhauptkommissar ) übertragen von Kap. 0304 Tit. 422 01 Abschnitt 2.3 
Kriminalpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

4,5 - 

A 11  ( Kriminalhauptkommissar ) übertragen von Kap. 0305 Tit. 422 01 Abschnitt 2.3 
Kriminalpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

16,5 - 

A 11  ( Kriminalhauptkommissar ) übertragen von Kap. 0306 Tit. 422 01 Abschnitt 2.3 
Kriminalpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

10,5 - 

A 11  ( Kriminalhauptkommissar ) übertragen von Kap. 0307 Tit. 422 01 Abschnitt 2.3 
Kriminalpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

16,5 - 

A 11  ( Kriminalhauptkommissar ) übertragen von Kap. 0318 Tit. 422 01 Abschnitt 2. 
Vollzugsdienst in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

4,0 - 

A 10  ( Kriminaloberkommissar ) übertragen von Kap. 0304 Tit. 422 01 Abschnitt 2.3 
Kriminalpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

5,0 - 

A 10  ( Kriminaloberkommissar ) übertragen von Kap. 0305 Tit. 422 01 Abschnitt 2.3 
Kriminalpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

4,0 - 

A 10  ( Kriminaloberkommissar ) übertragen von Kap. 0306 Tit. 422 01 Abschnitt 2.3 
Kriminalpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

7,0 - 

A 10  ( Kriminaloberkommissar ) übertragen von Kap. 0307 Tit. 422 01 Abschnitt 2.3 
Kriminalpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

25,5 - 

A 9  ( Kriminalkommissar ) übertragen von Kap. 0304 Tit. 422 01 Abschnitt 2.3 
Kriminalpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

2,0 - 

A 9  ( Kriminalkommissar ) übertragen von Kap. 0305 Tit. 422 01 Abschnitt 2.3 
Kriminalpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,5 - 

A 9  ( Kriminalkommissar ) übertragen von Kap. 0306 Tit. 422 01 Abschnitt 2.3 
Kriminalpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

2,5 - 

A 9  ( Kriminalkommissar ) übertragen von Kap. 0307 Tit. 422 01 Abschnitt 2.3 
Kriminalpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

2,5 - 

A 9  ( Kriminalkommissar ) Stellenumwandlung von Bes.Gr. A 9 (Polizeikommissar) in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

10,0 - 

  zus. 3. Kriminalpolizei 209,0 32,0 

  bleiben 177,0 - 
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  4. Verwaltung    

A 16  Leitender Regierungsdirektor 0,0 0,0 3,0 

A 15  Regierungsdirektor 1,0 1,0 12,0 

A 14  Oberregierungsrat 3,0 3,0 23,0 

A 13  Regierungsrat 2,0 2,0 1,0 

A 13  Oberamtsrat (R) 10,0 10,0 15,0 

A 13  Oberamtsrat (T) 0,0 0,0 0,0 

A 12  Amtsrat (R) 29,0 29,0 32,5 

A 12  Amtsrat (T) 0,0 0,0 1,0 

A 11  Regierungsamtmann 48,5 48,5 57,5 

A 11  Regierungsamtmann (T) 0,0 0,0 1,0 

A 10  Regierungsoberinspektor 27,0 27,0 29,0 

A 9  Regierungsinspektor 16,0 16,0 14,5 

A 9  Amtsinspektor (R) + Amtszulage 8,0 8,0 8,0 

A 9  Amtsinspektor (R) 19,0 19,0 21,0 

A 9  Amtsinspektor (T) 1,0 1,0 3,0 

A 8  Regierungshauptsekretär 45,5 45,5 44,0 

  1 Stelleninhaber/in behält für ihre / seine Person die Bezüge der 
Bes.Gr. A 9. 1 Stelleninhaber/in erhält für ihre / seine Person 
Bezüge der Bes.Gr. A 9 + Amtszulage. 

   

A 8  Technischer Hauptsekretär 1,0 1,0 1,0 

A 7  Regierungsobersekretär 46,0 46,0 42,5 

A 6  Regierungssekretär 19,0 19,0 14,0 

  
Summe 4. Verwaltung 276,0 276,0 323,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 16  ( Leitender Regierungsdirektor ) Zugang im Zuge der finanzneutralen Änderung 

der Stellenstruktur in Umsetzung der Polizeistrukturreform 
3,0 - 

A 15  ( Regierungsdirektor ) übertragen von Kap. 0304 Tit. 422 01 Abschnitt 2.5 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 15  ( Regierungsdirektor ) übertragen von Kap. 0305 Tit. 422 01 Abschnitt 2.5 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 15  ( Regierungsdirektor ) übertragen von Kap. 0306 Tit. 422 01 Abschnitt 2.5 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 15  ( Regierungsdirektor ) übertragen von Kap. 0307 Tit. 422 01 Abschnitt 2.5 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 15  ( Regierungsdirektor ) Zugang im Zuge der finanzneutralen Änderung der Stel-
lenstruktur in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

7,0 - 
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A 14  ( Oberregierungsrat ) übertragen von Kap. 0318 Tit. 422 01 Abschnitt 3. in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 14  ( Oberregierungsrat ) Zugang im Zuge der finanzneutralen Änderung der Stel-
lenstruktur in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

19,0 - 

A 13  ( Regierungsrat ) Wegfall zur finanzneutralen Änderung der Stellenstruktur in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 13  ( Oberamtsrat (R) ) übertragen von Kap. 0306 Tit. 422 01 Abschnitt 2.5 in Um-
setzung der Polizeistrukturreform 

3,0 - 

A 13  ( Oberamtsrat (R) ) übertragen von Kap. 0321 Tit. 422 01 Abschnitt 4. in Umset-
zung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 13  ( Oberamtsrat (R) ) übertragen von Kap. 0318 Tit. 422 01 Abschnitt 4. in Umset-
zung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 13  ( Oberamtsrat (T) ) Stellenumwandlung von Bes.Gr. A 13 Erster Polizeihaupt-
kommissar (= Auflösung Planvermerk ASDBW) 

3,0 - 

A 13  ( Oberamtsrat (T) ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschnitt 4. in Um-
setzung der Polizeistrukturreform 

- 3,0 

A 12  ( Amtsrat (R) ) übertragen von Kap. 0307 Tit. 422 01 Abschnitt 1. in Umsetzung 
der Polizeistrukturreform 

1,5 - 

A 12  ( Amtsrat (R) ) übertragen von Kap. 0318 Tit. 422 01 Abschnitt 4. in Umsetzung 
der Polizeistrukturreform 

2,0 - 

A 12  ( Amtsrat (T) ) Stellenumwandlung von Bes.Gr. A 12 Polizeihauptkommissar  
(= Auflösung Planvermerk ASDBW) 

4,0 - 

A 12  ( Amtsrat (T) ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschnitt 4. in Umsetzung 
der Polizeistrukturreform 

- 3,0 

A 11  ( Regierungsamtmann ) übertragen von Kap. 0306 Tit. 422 01 Abschnitt 2.5 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

3,5 - 

A 11  ( Regierungsamtmann ) übertragen von Kap. 0307 Tit. 422 01 Abschnitt 2.5 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,5 - 

A 11  ( Regierungsamtmann ) übertragen von Kap. 0321 Tit. 422 01 Abschnitt 4. in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

4,0 - 

A 11  ( Regierungsamtmann (T) ) übertragen von Kap. 0305 Tit. 422 01 Abschnitt 2.5 
in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 10  ( Regierungsoberinspektor ) übertragen von Kap. 0306 Tit. 422 01 Abschnitt 1. 
Regierungspräsidium zum Ausgleich unterschiedlicher Beförderungsverhältnisse 

2,0 - 

A 9  ( Regierungsinspektor ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 Abschnitt 3. in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,5 

A 9  ( Amtsinspektor (R) +Amtszulage ) übertragen von Kap. 0306 Tit. 422 01 Ab-
schnitt 2.5 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 9  ( Amtsinspektor (R) +Amtszulage ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 
Abschnitt 3. in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 9  ( Amtsinspektor (R) ) übertragen von Kap. 0307 Tit. 422 01 Abschnitt 2.5 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 9  ( Amtsinspektor (R) ) übertragen von Kap. 0316 Tit. 422 01 Abschnitt 5. in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 9  ( Amtsinspektor (T) ) übertragen von Kap. 0304 Tit. 422 01 Abschnitt 2.5 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 
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A 9  ( Amtsinspektor (T) ) übertragen von Kap. 0305 Tit. 422 01 Abschnitt 2.5 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 8  ( Regierungshauptsekretär ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschnitt 4. 
in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,5 

A 7  ( Regierungsobersekretär ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschnitt 4. 
in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 3,0 

A 7  ( Regierungsobersekretär ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 Abschnitt 3. 
in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 0,5 

A 6  ( Regierungssekretär ) übertragen nach Kap. 0301 Tit. 422 01 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 2,0 

A 6  ( Regierungssekretär ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschnitt 4. in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 2,0 

A 6  ( Regierungssekretär ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 Abschnitt 3. in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

  zus. 4. Verwaltung 66,5 19,5 

  bleiben 47,0 - 

 
  

Summe a) Planstellen für Beamte/innen 20.373,5 20.623,5 20.632,0 

  
Summe kw * 130,0 * 380,0 * 372,0 

      

  Leerstellen für planmäßige Beamtinnen und Beamte (kw)    

B 2  Vizepräsident 6) 0,0 0,0 1,0 

A 16  Leitender Kriminaldirektor 6) 1,0 1,0 0,0 

A 15  Kriminaldirektor 4) 1,0 1,0 1,0 

A 15  Polizeidirektor 4) 2,0 2,0 2,0 

A 14  Kriminaloberrat 4) 1,0 1,0 2,0 

A 13  Erster Polizeihauptkommissar 1) 2) 3,0 3,0 3,0 

A 12  Polizeihauptkommissar 1) 2) 2,0 2,0 2,0 

A 11  Regierungsamtmann 1) 1,0 1,0 1,0 

A 11  Kriminalhauptkommissar 1) 1,0 1,0 1,0 

A 11  Polizeihauptkommissar 1) 2) 12,0 12,0 12,0 

A 10  Regierungsoberinspektor 0,0 0,0 1,0 

A 10  Kriminaloberkommissar 1) 3) 3,0 3,0 3,0 

A 10  Polizeioberkommissar 1) 2) 5) 35,0 35,0 35,0 

A 9  Regierungsinspektor 1) 0,0 0,0 1,0 

A 9  Kriminalkommissar 1) 3,0 3,0 3,0 
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A 9  Polizeikommissar 1) 2) 48,0 48,0 48,0 

A 9  Polizeihauptmeister +Amtszulage 2) 3,0 3,0 3,0 

A 9  Kriminalhauptmeister 1) 2,0 2,0 2,0 

A 9  Polizeihauptmeister 1) 2) 69,0 69,0 69,0 

A 8  Kriminalobermeister 1) 0,0 0,0 0,0 

A 8  Polizeiobermeister 1) 2) 152,0 152,0 152,0 

A 7  Regierungsobersekretär 1) 1,0 1,0 2,0 

A 7  Polizeimeister 1) 2) 24,0 24,0 24,0 

  
Summe Leerstellen planmäßige Beamte/innen (kw) 364,0 364,0 368,0 

  1) Für nach § 72 LBG und § 31 AzUVO beurlaubte Beamtinnen und 
Beamte. 

2) Für aufgrund Elternzeit nach § 3 Abs. 4 StHG. 
3) Für Mitglieder gesetzgebender Körperschaften (1 Stelle). 
4) Für zur Deutschen Hochschule für Polizei (DHPol) abgeordnete 

Beamtinnen und Beamte. 
5) Für zur Wasserschutzpolizei-Schule Hamburg abgeordnete 

Beamtinnen und Beamte (1 Stelle). 
6) Für zur Bundesanstalt für den Digitalfunk der Behörden und 

Organisationen mit Sicherheitsaufgaben (BDBOS) abgeordnete 
Beamtinnen und Beamte (1 Stelle). 

 

   

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
B 2  ( Vizepräsident ) neu gegen Wegfall einer Leerstelle in A 16 (Leitender Kriminal-

direktor) 
1,0 - 

A 16  ( Leitender Kriminaldirektor ) Wegfall gegen Zugang in der Bes.Gr. B 2 (Vizeprä-
sident) 

- 1,0 

A 14  ( Kriminaloberrat ) übertragen von Kap. 0307 in Umsetzung der Polizeistruktur-
reform 

1,0 - 

A 10  ( Regierungsoberinspektor ) übertragen von Kap. 0304 in Umsetzung der Poli-
zeistrukturreform 

1,0 - 

A 9  ( Regierungsinspektor ) übertragen von Kap. 0305 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

1,0 - 

A 7  ( Regierungsobersekretär ) übertragen von Kap. 0304 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

1,0 - 

  zus. Leerstellen planmäßige Beamte/innen (kw) 5,0 1,0 

  bleiben 4,0 - 

 
  

Summe Stellenplan für Beamtinnen und Beamte (ohne Leerstellen) 20.373,5 20.623,5 20.632,0 

  
Summe kw * 130,0 * 380,0 * 372,0 
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428 01 042 Stellenübersicht für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
(Beschäftigte) 

   

  Ab dem Zeitpunkt der Schließung der Werkstätten sind 230 mit kw-
Vermerk versehene Stellen für tarifliche Beschäftigte abzubauen. 
Die kw-Vermerke sind spätestens ab der Schließung der Werk-
stätten zu vollziehen. Anstelle der mit kw-Vermerk bezeichneten 
Stellen können auch andere, in der Summe finanziell gleichwertige 
Stellen, gestrichen werden. Von den nach den Richtsätzen (2000) 
des Ministeriums für Finanzen und Wirtschaft berechneten Einspa-
rungen durch diesen Stellenabbau können insgesamt bis zu 
3.170.224 EUR für die Schaffung höherwertigerer Stellen im Rah-
men des Tarifrechts bei den Kap. 0314 bis 0318 verwendet werden. 
Entsprechende Abweichungen von den Stellenübersichten sind 
gem. § 17 Abs. 6 Satz 2 LHO mit Einwilligung des Ministeriums für 
Finanzen und Wirtschaft zulässig. Die Veränderungen sind jeweils 
im nächsten Staatshaushaltsplan oder in einem Nachtrag zu 
etatisieren. 

   

TV-L  c) Tarifliche Beschäftigte    

  1. Nichttechnischer Dienst    

12   12,0 12,0 22,0 

10   5,0 5,0 6,5 

9   35,5 35,5 34,0 

8  1) 189,0 189,0 194,5 

6  1) 491,0 491,0 485,5 

5  1) 239,0 239,0 230,0 

  kw 3) * 3,0 * 3,0 * 1,0 

4   3,0 3,0 0,0 

3  1) 73,0 73,0 53,0 

  kw mit Ausscheiden der Stelleninhaberin/des Stelleninhabers * 1,0 * 1,0 * 1,0 

2-5  Beschäftigte für Bürokommunikation 1.040,0 1.040,0 1.064,5 

2-5  Beschäftigte für Bürokommunikation (Fernschreibdienst) 20,5 20,5 0,0 

  
Summe 1. Nichttechnischer Dienst 2.108,0 2.108,0 2.090,0 

  
Summe kw * 4,0 * 4,0 * 2,0 

  1) 69,5 der Stellen der Entgeltgruppe 8 und 1 Stelle der Entgeltgruppe 
6 und 215,5 Stellen der Entgeltgruppe 5 und 52 Stellen der Entgelt-
gruppe 3 dürfen entsprechend § 3a StHG 2013/14 besetzt werden. 

 
3) Der kw-Vermerk wegen Auflösung der Bekleidungslieferstellen wird 

vollzogen, sobald die Stelleninhaberin / der Stelleninhaber auf einer 
anderen Stelle geführt wird. 

 

   

-542-



 Innenministerium 
 0314 Zentrale Veranschlagungen Polizei 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
12  übertragen von Kap. 0304 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-

strukturreform 
3,0 - 

12  übertragen von Kap. 0305 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

3,0 - 

12  übertragen von Kap. 0306 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

3,0 - 

12  übertragen von Kap. 0307 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

1,0 - 

10  übertragen von Kap. 0304 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

1,0 - 

10  übertragen von Kap. 0305 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

0,5 - 

9  übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 1,5 

8  übertragen von Kap. 0304 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

0,5 - 

8  1) übertragen von Kap. 0305 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

3,0 - 

8  1) übertragen von Kap. 0307 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

0,5 - 

8  1) übertragen von Kap. 0304 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

1,5 - 

6  übertragen von Kap. 0307 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

2,0 - 

6  Wegfall zur finanzneutralen Änderung der Stellenstruktur in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 7,5 

5  1) übertragen von Kap. 0305 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

2,0 - 

5  1) übertragen von Kap. 0307 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

1,5 - 

5  Stellenwegfall zum 01.01.2014 Alteinsparverpflichtung, wegen KURS von 2011 
um 3 Jahre verschobene Abbaurate für die Einführung der 39,5 Std.Woche im 
Tarifbereich 

- 0,5 

5  1) Wegfall in Vollzug des kw-Vermerks (Bekleidungslieferstelle) - 2,0 

5  Wegfall zur finanzneutralen Änderung der Stellenstruktur in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 10,0 

kw  1) Wegfall in Vollzug des kw-Vermerks (Bekleidungslieferstelle) * - * 2,0 

4  1) Stellenwegfall zum 01.01.2014 Alteinsparverpflichtung, wegen KURS von 
2011 um 3 Jahre verschobene Abbaurate für die Einführung der 39,5 Std.Woche 
im Tarifbereich 

- 1,5 

4  1) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 0,5 

4  Wegfall zur finanzneutralen Änderung der Stellenstruktur in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 1,0 
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3  1) Stellenwegfall zum 01.01.2013 gem. § 2 Abs. 1 StHG 2013/14 - 6,0 

3  1) Stellenwegfall zum 01.01.2014 Alteinsparverpflichtung, wegen KURS von 
2011 um 3 Jahre verschobene Abbaurate für die Einführung der 39,5 Std.Woche 
im Tarifbereich 

- 4,5 

3  Stellenwegfall zum 01.01.2013 gem. § 2 Abs. 1 StHG 2013/14 - 4,0 

3  Stellenwegfall zum 01.01.2014 gem. § 2 Abs. 1 StHG 2013/14 - 1,0 

3  übertragen nach Kap. 0318 Tit. 428 01 Abschnitt 1. in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

- 1,0 

3  1) übertragen nach Kap. 0318 Tit. 428 01 Abschnitt 1. in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

- 3,5 

2-5  ( Beschäftigte für Bürokommunikation ) übertragen von Kap. 0304 Tit. 428 01 
Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

10,5 - 

2-5  ( Beschäftigte für Bürokommunikation ) übertragen von Kap. 0305 Tit. 428 01 
Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

13,0 - 

2-5  ( Beschäftigte für Bürokommunikation ) übertragen von Kap. 0306 Tit. 428 01 
Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

9,5 - 

2-5  ( Beschäftigte für Bürokommunikation ) übertragen von Kap. 0307 Tit. 428 01 
Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

10,5 - 

2-5  ( Beschäftigte für Bürokommunikation ) Stellenwegfall zum 01.01.2013 Altein-
sparverpflichtung, wegen KURS von 2011 um 3 Jahre verschobene Abbaurate 
für die Einführung der 39,5 Std.Woche im Tarifbereich 

- 6,0 

2-5  ( Beschäftigte für Bürokommunikation ) Stellenwegfall zum 01.01.2014 gem. § 2 
Abs. 1 StHG 2013/14 

- 11,0 

2-5  ( Beschäftigte für Bürokommunikation ) Wegfall zur finanzneutralen Änderung 
der Stellenstruktur in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 2,0 

2-5  ( Beschäftigte f. Bürokommunik. (Fernschr. ) übertragen von Kap. 0316  
Tit. 428 01 Abschnitt 1. in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

2-5  ( Beschäftigte f. Bürokommunik. (Fernschr. ) Wegfall zur finanzneutralen Ände-
rung der Stellenstruktur in Umsetzung der Polizeistrukturreform

- 21,5 

  zus. 1. Nichttechnischer Dienst 67,0 85,0 

  zus. kw * - * 2,0 

  bleiben - 18,0 

  bleiben kw * - * 2,0 

 
      

  2. Technischer Dienst    

11   1,0 1,0 0,0 

10   4,0 4,0 5,5 

9   3,0 3,0 0,0 

-544-



 Innenministerium 
 0314 Zentrale Veranschlagungen Polizei 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 
 

8  1) 56,0 56,0 60,0 

  kw 2) * 12,5 * 12,5 * 12,0 

  ku 1 nach Entg.Gr. 7    

  Der ku-Vermerk wird beim Freiwerden von Stellen soweit vollzogen, 
bis die sich in den einzelnen Aufgabenbereichen einer Werkstatt 
ergebende tarifgemäße Eingruppierung erreicht ist. 

   

7   27,0 27,0 21,5 

  kw 2) * 9,5 * 9,5 * 8,5 

  ku 1 nach Entg.Gr. 6    

6  1) 31,5 31,5 36,5 

  kw 2) * 3,0 * 3,0 * 3,0 

  kw 3) * 2,0 * 2,0 * 2,0 

5  1) 149,0 149,0 151,0 

  kw 2) * 1,0 * 1,0 * 1,0 

4   2,0 2,0 0,0 

4  Kraftfahrer 35,0 35,0 31,5 

  2 erhalten eine aufzehrbare Besitzstandszulage    

3  1) 43,0 43,0 34,5 

  
Summe 2. Technischer Dienst 351,5 351,5 340,5 

  
Summe kw * 28,0 * 28,0 * 26,5 

  1) 24 der Stellen der Entgeltgruppe 8 und 10 Stellen der Entgelt-
gruppe 6 und 8 Stellen der Entgeltgruppe 5 und 4 Stellen der Ent-
geltgruppe 3 dürfen entsprechend § 3a StHG 2013/14 besetzt 
werden. 

2) Die kw-Vermerke werden ab dem Zeitpunkt der Schließung der 
Werkstätten vollzogen. 

3) Die kw-Vermerke wegen Auflösung der Bekleidungslieferstellen 
werden vollzogen, sobald die Stelleninhaberin / der Stelleninhaber 
auf einer anderen Stelle geführt wird. 

 

   

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
11  übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 1,0 

10  übertragen von Kap. 0304 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

0,5 - 

10  übertragen von Kap. 0305 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

1,0 - 
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9  übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 3,0 

8  1) übertragen von Kap. 0304 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

1,0 - 

8  übertragen von Kap. 0305 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

0,5 - 

8  übertragen von Kap. 0306 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

2,0 - 

8  1) übertragen von Kap. 0305 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

2,0 - 

8  1) Wegfall in Vollzug des kw-Vermerks (Werkstatt) - 0,5 

8  Wegfall in Vollzug des ku-Vermerks nach Entg.Gr. 7 - 1,0 

kw  1) Wegfall in Vollzug des kw-Vermerks (Werkstatt) * - * 0,5 

7  neu in Vollzug des ku-Vermerks bei Entg.Gr. 8 1,0 - 

7  Wegfall in Vollzug des kw-Vermerks (Werkstatt) - 1,0 

7  übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 3,5 

7  übertragen nach Kap. 0318 Tit. 428 01 Abschnitt 2. in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

- 2,0 

kw  Wegfall in Vollzug des kw-Vermerks (Werkstatt) * - * 1,0 

6  1) übertragen von Kap. 0304 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

1,5 - 

6  1) übertragen von Kap. 0305 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

2,0 - 

6  übertragen von Kap. 0306 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

2,5 - 

6  1) übertragen von Kap. 0307 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Poli-
zeistrukturreform 

1,0 - 

6  übertragen von Kap. 0307 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

0,5 - 

6  Wegfall zur finanzneutralen Änderung der Stellenstruktur in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 2,5 

5  1) übertragen von Kap. 0306 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

1,0 - 

5  übertragen von Kap. 0305 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

1,5 - 

5  1) übertragen von Kap. 0305 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

2,0 - 

5  Stellenwegfall zum 01.01.2014 Alteinsparverpflichtung, wegen KURS von 2011 
um 3 Jahre verschobene Abbaurate für die Einführung der 39,5 Std.Woche im 
Tarifbereich 

- 1,0 

5  Wegfall zur finanzneutralen Änderung der Stellenstruktur in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

- 1,5 

4  Stellenwegfall zum 01.01.2014 Alteinsparverpflichtung, wegen KURS von 2011 
um 3 Jahre verschobene Abbaurate für die Einführung der 39,5 Std.Woche im 
Tarifbereich 

- 1,5 
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4  übertragen nach Kap. 0316 Tit. 428 01 Abschnitt 2. in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

- 0,5 

4  ( Kraftfahrer ) übertragen von Kap. 0305 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung 
der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

4  ( Kraftfahrer ) übertragen von Kap. 0306 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung 
der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

4  ( Kraftfahrer ) übertragen von Kap. 0307 Tit. 428 01 Abschnitt 1. in Umsetzung 
der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

4  ( Kraftfahrer ) Stellenwegfall zum 01.01.2013 Alteinsparverpflichtung, wegen 
KURS von 2011 um 3 Jahre verschobene Abbaurate für die Einführung der 39,5 
Std.Woche im Tarifbereich 

- 3,5 

4  ( Kraftfahrer ) Wegfall zur finanzneutralen Änderung der Stellenstruktur in Um-
setzung der Polizeistrukturreform 

- 3,0 

3  1) Stellenwegfall zum 01.01.2013 Alteinsparverpflichtung, wegen KURS von 
2011 um 3 Jahre verschobene Abbaurate für die Einführung der 39,5 Std.Woche 
im Tarifbereich 

- 2,0 

3  1) Stellenwegfall zum 01.01.2014 Alteinsparverpflichtung, wegen KURS von 
2011 um 3 Jahre verschobene Abbaurate für die Einführung der 39,5 Std.Woche 
im Tarifbereich 

- 1,0 

3  Stellenwegfall zum 01.01.2013 gem. § 2 Abs. 1 StHG 2013/14 - 1,5 

3  Stellenwegfall zum 01.01.2014 Alteinsparverpflichtung, wegen KURS von 2011 
um 3 Jahre verschobene Abbaurate für die Einführung der 39,5 Std.Woche im 
Tarifbereich 

- 1,5 

3  übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 1,5 

3  Wegfall zur finanzneutralen Änderung der Stellenstruktur in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform

- 1,0 

  zus. 2. Technischer Dienst 23,0 34,0 

  zus. kw * - * 1,5 

  bleiben - 11,0 

  bleiben kw * - * 1,5 

 
  

Summe c) Tarifliche Beschäftigte 2.459,5 2.459,5 2.430,5 

  
Summe kw * 32,0 * 32,0 * 28,5 

  
Summe Stellenübersicht für Arbeitnehmer/innen 2.459,5 2.459,5 2.430,5 

  
Summe kw * 32,0 * 32,0 * 28,5 

  Summe Zentrale Veranschlagungen Polizei (ohne Leerstellen) 22.833,0 23.083,0 23.062,5 
  

Summe kw * 162,0 * 412,0 * 400,5 
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422 01 042 Stellenplan für Beamtinnen und Beamte    

  a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte    

  In Umsetzung der Polizeistrukturreform können Planstellen für 
Beamtinnen und Beamte zwischen den Kap. 0314, 0315, 0316, 
0317 und 0318 vorübergehend bedarfsgerecht in Anspruch ge-
nommen werden. 
 
In Umsetzung der Polizeistrukturreform sind die Planstellen ver-
schiedener Laufbahnen innerhalb und zwischen den Kap. 0314, 
0315, 0316, 0317 und 0318 vorübergehend bedarfsgerecht be-
setzbar. 
 
Planstellen des gehobenen technischen Dienstes und des geho-
benen nichttechnischen Verwaltungsdienstes können gegenseitig in 
Anspruch genommen werden. 
 
In bis zu 79 begründeten Einzelfällen können bei Kap. 0314, 0315 
und 0316 ausnahmsweise Planstellen für Beamtinnen und Beamte 
des mittleren und gehobenen Polizeivollzugsdienstes und Planstel-
len für Beamtinnen und Beamte des mittleren und gehobenen Ver-
waltungsdienstes gegenseitig in Anspruch genommen werden. 
 
Zum Ausgleich unterschiedlicher Beförderungsverhältnisse können 
in bis zu 16 Fällen Planstellen der Bes.Gr. A 14 für Beamtinnen und 
Beamte des höheren Polizeivollzugsdienstes und Planstellen für 
Beamtinnen und Beamte einer anderen Fachrichtung des höheren 
Dienstes zwischen den Kap. 0314, 0315, 0316, 0317 und 0318 
vorübergehend gegenseitig in Anspruch genommen werden. 
 
Zum Ausgleich unterschiedlicher Beförderungsverhältnisse können 
in Einzelfällen Planstellen für Beamtinnen und Beamte des höheren 
Polizeivollzugsdienstes zwischen den Kap. 0314, 0315, 0316, 0317 
und 0318 vorübergehend gegenseitig in Anspruch genommen 
werden. 
 
In bis zu 30 Fällen können Planstellen des mittleren und gehobenen 
Polizeivollzugsdienstes bzw. Planstellen der beim Landesamt für 
Verfassungsschutz tätigen Polizeivollzugsbeamten zwischen Kap. 
0301, 0314, 0315, 0316, 0317, 0318 und 0319 mit Zustimmung der 
obersten Dienstbehörde vorübergehend gegenseitig in Anspruch 
genommen werden, um Beamtinnen und Beamte im Anschluss an 
eine besondere Verwendung versetzen zu können. 
 
Es können besetzt werden: 
- Planstellen der Schutzpolizei mit Beamtinnen und Beamten der 

Kriminalpolizei und umgekehrt, 
 
- 2,0 Planstellen des gehobenen Polizeivollzugsdienstes 

vorübergehend mit Beamtinnen und Beamte des gehobenen 
Dienstes einer anderen Laufbahn oder mit technischen Beschäf-
tigten. 

 
- bis zu 5,0 Planstellen des gehobenen Dienstes der Schutz- und 

Kriminalpolizei der Bes.Gr. A 10 bis A 13 mit ehemaligen Polizei-
beamtinnen und -beamten, die gem. § 21 Abs.2 LBG (vor Inkraft-
treten der Dienstrechtsreform: § 8 Abs. 3 LVO) in den gehobenen 
nichttechnischen Verwaltungsdienst übernommen wurden, 
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- Planstellen des gehobenen nichttechnischen Verwaltungsdiens-
tes der Bes.Gr. A 9 mit Beamtinnen und Beamten des gehobenen 
Dienstes der Schutz- und Kriminalpolizei im gleichen Umfang wie 
die Planstellen des gehobenen Polizeivollzugsdienstes für gem. 
§ 21 Abs. 2 LBG (vor Inkrafttreten der Dienstrechtsreform: § 8 
Abs. 3 LVO) in den gehobenen nichttechnischen Verwaltungs-
dienst übernommene ehemalige Polizeibeamtinnen und -beamte 
der Bes.Gr. A 10 bis A 13 in Anspruch genommen sind, 

 
- bis zu 5,0 Planstellen des mittleren Dienstes der Schutz- und 

Kriminalpolizei der Bes.Gr. A 8, A 9 und A 9 + Amtszulage mit 
ehemaligen Polizeibeamtinnen und -beamten, die gem. § 21 
Abs. 2 LBG (vor Inkrafttreten der Dienstrechtsreform: § 8 Abs. 3 
LVO) in den mittleren nichttechnischen Verwaltungsdienst 
übernommen wurden, 

 
- Planstellen des mittleren nichttechnischen Verwaltungsdienstes 

der Bes.Gr. A 6 und A 7 mit Beamtinnen und Beamten des mittle-
ren Dienstes der Schutz- und Kriminalpolizei im gleichen Umfang 
wie die Planstellen des mittleren Polizeivollzugsdienstes für gem. 
§ 21 Abs. 2 LBG (vor Inkrafttreten der Dienstrechtsreform: § 8 
Abs. 3 LVO) in den mittleren nichttechnischen Verwaltungsdienst 
übernommene ehemalige Polizeibeamtinnen und -beamte der 
Bes.Gr. A 8, A 9 und A 9 + Amtszulage in Anspruch genommen 
sind. 

      

  1. Leitung des Präsidiums    

B 3  Präsident des Präsidiums Technik, Logistik, Service der Polizei 0,0 0,0 1,0 

B 2  Vizepräsident des Präsidiums Technik, Logistik, Service der Polizei 0,0 0,0 1,0 

  
Summe 1. Leitung des Präsidiums 0,0 0,0 2,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
B 3  ( Präsident des Präsidiums ) Zugang im Zuge der finanzneutralen Änderung der 

Stellenstruktur in Umsetzung der Polizeistrukturreform 
1,0 - 

B 2  ( Vizepräsident des Präsidiums ) übertragen von Kap. 0314 Tit. 422 01 Ab-
schnitt 1. in Umsetzung der Polizeistrukturreform

1,0 - 

  zus. 1. Leitung des Präsidiums 2,0 - 

  bleiben 2,0 - 
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  2. Schutzpolizei    

A 16  Leitender Polizeidirektor 0,0 0,0 3,0 

  1,0 Planstellen des höheren Polizeivollzugsdienstes der Bes. Gr. 
A 16 (Leitender Polizeidirektor) können mit einer Beamtin/ einem 
Beamten einer anderen Laufbahn des höheren Dienstes besetzt 
werden. 

   

A 15  Polizeidirektor 0,0 0,0 7,0 

A 14  Polizeioberrat 0,0 0,0 3,0 

A 13  Polizeirat 0,0 0,0 2,0 

A 13  Erster Polizeihauptkommissar 0,0 0,0 22,0 

A 12  Polizeihauptkommissar 0,0 0,0 39,0 

A 11  Polizeihauptkommissar 0,0 0,0 57,0 

A 10  Polizeioberkommissar 0,0 0,0 41,0 

A 9  Polizeikommissar 0,0 0,0 36,5 

A 9  Polizeihauptmeister +Amtszulage 0,0 0,0 31,0 

A 9  Polizeihauptmeister 0,0 0,0 34,0 

A 8  Polizeiobermeister 0,0 0,0 3,0 

A 7  Polizeimeister 0,0 0,0 6,0 

  kw 2019 * 0,0 * 0,0 * 6,0 

  
Summe 2. Schutzpolizei 0,0 0,0 284,5 

  
Summe kw * 0,0 * 0,0 * 6,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 16  ( Leitender Polizeidirektor ) übertragen von Kap. 0307 Tit. 422 01 Abschnitt 2.2 

Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 
1,0 - 

A 16  ( Leitender Polizeidirektor ) übertragen von Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschnitt 2. 
Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

2,0 - 

A 15  ( Polizeidirektor ) übertragen von Kap. 0304 Tit. 422 01 Abschnitt 2.2 Schutz-
polizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

3,0 - 

A 15  ( Polizeidirektor ) übertragen von Kap. 0305 Tit. 422 01 Abschnitt 2.2 Schutz-
polizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 15  ( Polizeidirektor ) übertragen von Kap. 0306 Tit. 422 01 Abschnitt 2.2 Schutz-
polizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 15  ( Polizeidirektor ) übertragen von Kap. 0307 Tit. 422 01 Abschnitt 2.2 Schutz-
polizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 15  ( Polizeidirektor ) übertragen von Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschnitt 2.2 Schutzpo-
lizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 14  ( Polizeioberrat ) übertragen von Kap. 0316 Tit. 422 01 Abschnitt 2. Vollzugs-
dienst in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

3,0 - 
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A 13  ( Polizeirat ) übertragen von Kap. 0304 Tit. 422 01 Abschnitt 2.2 Schutzpolizei in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

2,0 - 

A 13  ( Erster Polizeihauptkommissar ) übertragen von Kap. 0304 Tit. 422 01 Ab-
schnitt 2.2 Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

4,0 - 

A 13  ( Erster Polizeihauptkommissar ) übertragen von Kap. 0305 Tit. 422 01 Ab-
schnitt 2.2 Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

2,0 - 

A 13  ( Erster Polizeihauptkommissar ) übertragen von Kap. 0306 Tit. 422 01 Ab-
schnitt 2.2 Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

3,0 - 

A 13  ( Erster Polizeihauptkommissar ) übertragen von Kap. 0307 Tit. 422 01 Ab-
schnitt 2.2 Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 13  ( Erster Polizeihauptkommissar ) übertragen von Kap. 0316 Tit. 422 01 Ab-
schnitt 2. Vollzugsdienst in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

12,0 - 

A 12  ( Polizeihauptkommissar ) übertragen von Kap. 0304 Tit. 422 01 Abschnitt 2.2 
Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

2,0 - 

A 12  ( Polizeihauptkommissar ) übertragen von Kap. 0305 Tit. 422 01 Abschnitt 2.2 
Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

15,0 - 

A 12  ( Polizeihauptkommissar ) übertragen von Kap. 0306 Tit. 422 01 Abschnitt 2.2 
Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

7,0 - 

A 12  ( Polizeihauptkommissar ) übertragen von Kap. 0307 Tit. 422 01 Abschnitt 2.2 
Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 12  ( Polizeihauptkommissar ) übertragen von Kap. 0316 Tit. 422 01 Abschnitt 2. 
Vollzugsdienst in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

12,0 - 

A 12  ( Polizeihauptkommissar ) übertragen von Kap. 0318 Tit. 422 01 Abschnitt 2. 
Vollzugsdienst in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

2,0 - 

A 11  ( Polizeihauptkommissar ) übertragen von Kap. 0304 Tit. 422 01 Abschnitt 2.2 
Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

6,0 - 

A 11  ( Polizeihauptkommissar ) übertragen von Kap. 0305 Tit. 422 01 Abschnitt 2.2 
Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

7,0 - 

A 11  ( Polizeihauptkommissar ) übertragen von Kap. 0306 Tit. 422 01 Abschnitt 2.2 
Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

14,0 - 

A 11  ( Polizeihauptkommissar ) übertragen von Kap. 0307 Tit. 422 01 Abschnitt 2.2 
Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

14,0 - 

A 11  ( Polizeihauptkommissar ) übertragen von Kap. 0316 Tit. 422 01 Abschnitt 2. 
Vollzugsdienst in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

12,0 - 

A 11  ( Polizeihauptkommissar ) übertragen von Kap. 0318 Tit. 422 01 Abschnitt 2. 
Vollzugsdienst in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

4,0 - 

A 10  ( Polizeioberkommissar ) übertragen von Kap. 0304 Tit. 422 01 Abschnitt 2.2 
Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

11,0 - 

A 10  ( Polizeioberkommissar ) übertragen von Kap. 0305 Tit. 422 01 Abschnitt 2.2 
Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 10  ( Polizeioberkommissar ) übertragen von Kap. 0306 Tit. 422 01 Abschnitt 2.2 
Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

2,0 - 

A 10  ( Polizeioberkommissar ) übertragen von Kap. 0307 Tit. 422 01 Abschnitt 2.2 
Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

4,0 - 

A 10  ( Polizeioberkommissar ) übertragen von Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschnitt 2. 
Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

8,0 - 
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A 10  ( Polizeioberkommissar ) übertragen von Kap. 0316 Tit. 422 01 Abschnitt 2. 
Vollzugsdienst in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

11,0 - 

A 10  ( Polizeioberkommissar ) übertragen von Kap. 0318 Tit. 422 01 Abschnitt 2. 
Vollzugsdienst in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

4,0 - 

A 9  ( Polizeikommissar ) übertragen von Kap. 0304 Tit. 422 01 Abschnitt 2.2 
Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

12,0 - 

A 9  ( Polizeikommissar ) übertragen von Kap. 0305 Tit. 422 01 Abschnitt 2.2 
Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

3,0 - 

A 9  ( Polizeikommissar ) übertragen von Kap. 0306 Tit. 422 01 Abschnitt 2.2 
Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

6,0 - 

A 9  ( Polizeikommissar ) übertragen von Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschnitt 2. 
Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

15,5 - 

A 9  ( Polizeihauptmeister +Amtszulage ) übertragen von Kap. 0304 Tit. 422 01 
Abschnitt 2.2 Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

5,0 - 

A 9  ( Polizeihauptmeister +Amtszulage ) übertragen von Kap. 0305 Tit. 422 01 
Abschnitt 2.2 Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

7,0 - 

A 9  ( Polizeihauptmeister +Amtszulage ) übertragen von Kap. 0306 Tit. 422 01 
Abschnitt 2.2 Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

9,0 - 

A 9  ( Polizeihauptmeister +Amtszulage ) übertragen von Kap. 0314 Tit. 422 01 
Abschnitt 2. Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

3,0 - 

A 9  ( Polizeihauptmeister +Amtszulage ) übertragen von Kap. 0318 Tit. 422 01 
Abschnitt 2. Vollzugsdienst in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

7,0 - 

A 9  ( Polizeihauptmeister ) übertragen von Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschnitt 2. 
Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

29,0 - 

A 9  ( Polizeihauptmeister ) übertragen von Kap. 0318 Tit. 422 01 Abschnitt 2. 
Vollzugsdienst in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

5,0 - 

A 8  ( Polizeiobermeister ) übertragen von Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschnitt 2. 
Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 8  ( Polizeiobermeister ) übertragen von Kap. 0318 Tit. 422 01 Abschnitt 2. Voll-
zugsdienst in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

2,0 - 

A 7  ( Polizeimeister ) übertragen von Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschnitt 2. Schutzpoli-
zei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

6,0 - 

kw  ( 2019 ) übertragen von Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschnitt 2. Schutzpolizei in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

* 6,0 * - 

  zus. 2. Schutzpolizei 284,5 - 

  zus. kw * 6,0 * - 

  bleiben 284,5 - 

  bleiben kw * 6,0 * - 

 
      

  3. Kriminalpolizei    

A 14  Kriminaloberrat 0,0 0,0 1,0 

A 13  Erster Kriminalhauptkommissar 0,0 0,0 14,0 
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A 12  Kriminalhauptkommissar 0,0 0,0 20,0 

A 11  Kriminalhauptkommissar 0,0 0,0 19,0 

A 10  Kriminaloberkommissar 0,0 0,0 9,0 

A 9  Kriminalkommissar 0,0 0,0 1,5 

  
Summe 3. Kriminalpolizei 0,0 0,0 64,5 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 14  ( Kriminaloberrat ) übertragen von Kap. 0307 Tit. 422 01 Abschnitt 2.3 Krimi-

nalpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 
1,0 - 

A 13  ( Erster Kriminalhauptkommissar ) übertragen von Kap. 0304 Tit. 422 01 
Abschnitt 2.3 Kriminalpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

4,5 - 

A 13  ( Erster Kriminalhauptkommissar ) übertragen von Kap. 0305 Tit. 422 01 
Abschnitt 2.3 Kriminalpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

7,0 - 

A 13  ( Erster Kriminalhauptkommissar ) übertragen von Kap. 0307 Tit. 422 01 
Abschnitt 2.3 Kriminalpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

2,5 - 

A 12  ( Kriminalhauptkommissar ) übertragen von Kap. 0305 Tit. 422 01 Abschnitt 2.3 
Kriminalpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

16,0 - 

A 12  ( Kriminalhauptkommissar ) übertragen von Kap. 0306 Tit. 422 01 Abschnitt 2.3 
Kriminalpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 12  ( Kriminalhauptkommissar ) übertragen von Kap. 0307 Tit. 422 01 Abschnitt 2.3 
Kriminalpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

3,0 - 

A 11  ( Kriminalhauptkommissar ) übertragen von Kap. 0304 Tit. 422 01 Abschnitt 2.3 
Kriminalpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

4,0 - 

A 11  ( Kriminalhauptkommissar ) übertragen von Kap. 0305 Tit. 422 01 Abschnitt 2.3 
Kriminalpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

10,0 - 

A 11  ( Kriminalhauptkommissar ) übertragen von Kap. 0306 Tit. 422 01 Abschnitt 2.3 
Kriminalpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 11  ( Kriminalhauptkommissar ) übertragen von Kap. 0318 Tit. 422 01 Abschnitt 2. 
Vollzugsdienst in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

4,0 - 

A 10  ( Kriminaloberkommissar ) übertragen von Kap. 0304 Tit. 422 01 Abschnitt 2.3 
Kriminalpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

2,0 - 

A 10  ( Kriminaloberkommissar ) übertragen von Kap. 0305 Tit. 422 01 Abschnitt 2.3 
Kriminalpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

3,0 - 

A 10  ( Kriminaloberkommissar ) übertragen von Kap. 0306 Tit. 422 01 Abschnitt 2.3 
Kriminalpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 10  ( Kriminaloberkommissar ) übertragen von Kap. 0318 Tit. 422 01 Abschnitt 2. 
Vollzugsdienst in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

3,0 - 

A 9  ( Kriminalkommissar ) übertragen von Kap. 0306 Tit. 422 01 Abschnitt 2.3 
Kriminalpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform

1,5 - 

  zus. 3. Kriminalpolizei 64,5 - 

  bleiben 64,5 - 
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  4. Sonstige Laufbahnen    

A 16  Leitender Medizinaldirektor 0,0 0,0 1,0 

A 15  Medizinaldirektor mit Amtszulage 0,0 0,0 4,0 

A 15  Regierungsdirektor 0,0 0,0 1,0 

A 15  Medizinaldirektor 0,0 0,0 5,0 

A 14  Oberregierungsrat 0,0 0,0 4,0 

A 14  Obermedizinalrat 0,0 0,0 7,0 

A 13  Regierungsrat 0,0 0,0 2,0 

A 13  Oberamtsrat 0,0 0,0 5,0 

A 13  Oberamtsrat (T) 0,0 0,0 3,0 

A 12  Amtsrat 0,0 0,0 8,5 

A 12  Amtsrat (T) 0,0 0,0 4,0 

A 11  Regierungsamtmann 0,0 0,0 13,5 

A 10  Regierungsoberinspektor 0,0 0,0 5,0 

A 9  Regierungsinspektor 0,0 0,0 3,0 

A 9  Amtsinspektor + Amtszulage 0,0 0,0 2,0 

A 9  Amtsinspektor 0,0 0,0 5,0 

A 8  Regierungshauptsekretär 0,0 0,0 6,0 

A 7  Regierungsobersekretär 0,0 0,0 3,0 

A 6  Regierungssekretär 0,0 0,0 2,0 

  
Summe 4. Sonstige Laufbahnen 0,0 0,0 84,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 16  ( Leitender Medizinaldirektor ) übertragen von Kap. 0316 Tit. 422 01 Abschnitt 3. 

in Umsetzung der Polizeistrukturreform 
1,0 - 

A 16  ( Leitender Medizinaldirektor ) übertragen von Kap. 0307 Tit. 422 01 Ab-
schnitt 2.4 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 16  ( Leitender Medizinaldirektor ) Wegfall zur finanzneutralen Änderung der Stellen-
struktur in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 15  ( Medizinaldirektor mit Amtszulage ) Zugang im Zuge der finanzneutralen Ände-
rung der Stellenstruktur in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

4,0 - 

A 15  ( Regierungsdirektor ) Zugang im Zuge der finanzneutralen Änderung der Stel-
lenstruktur in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 15  ( Medizinaldirektor ) übertragen von Kap. 0316 Tit. 422 01 Abschnitt 3. in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

3,0 - 

A 15  ( Medizinaldirektor ) übertragen von Kap. 0307 Tit. 422 01 Abschnitt 2.4 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

0,5 - 

-554-



 Innenministerium 
 0315 Präsidium Technik, Logistik, Service der Polizei 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 

A 15  ( Medizinaldirektor ) übertragen von Kap. 0306 Tit. 422 01 Abschnitt 2.4 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 15  ( Medizinaldirektor ) übertragen von Kap. 0305 Tit. 422 01 Abschnitt 2.4 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 15  ( Medizinaldirektor ) übertragen von Kap. 0304 Tit. 422 01 Abschnitt 2.4 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,5 - 

A 15  ( Medizinaldirektor ) Wegfall zur finanzneutralen Änderung der Stellenstruktur in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 2,0 

A 14  ( Oberregierungsrat ) Zugang im Zuge der finanzneutralen Änderung der Stel-
lenstruktur in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

4,0 - 

A 14  ( Obermedizinalrat ) übertragen von Kap. 0316 Tit. 422 01 Abschnitt 3. in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

2,0 - 

A 14  ( Obermedizinalrat ) übertragen von Kap. 0307 Tit. 422 01 Abschnitt 2.4 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 14  ( Obermedizinalrat ) übertragen von Kap. 0306 Tit. 422 01 Abschnitt 2.4 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 14  ( Obermedizinalrat ) übertragen von Kap. 0305 Tit. 422 01 Abschnitt 2.4 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,5 - 

A 14  ( Obermedizinalrat ) übertragen von Kap. 0304 Tit. 422 01 Abschnitt 2.4 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

2,5 - 

A 14  ( Obermedizinalrat ) Wegfall zur finanzneutralen Änderung der Stellenstruktur in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 13  ( Regierungsrat ) übertragen von Kap. 0304 Tit. 422 01 Abschnitt 2.5 in Umset-
zung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 13  ( Regierungsrat ) übertragen von Kap. 0307 Tit. 422 01 Abschnitt 2.5 in Umset-
zung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 13  ( Oberamtsrat ) übertragen von Kap. 0316 Tit. 422 01 Abschnitt 5. in Umsetzung 
der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 13  ( Oberamtsrat ) übertragen von Kap. 0305 Tit. 422 01 Abschnitt 2.5 in Umset-
zung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 13  ( Oberamtsrat ) übertragen von Kap. 0304 Tit. 422 01 Abschnitt 2.5 in Umset-
zung der Polizeistrukturreform 

3,0 - 

A 13  ( Oberamtsrat (T) ) übertragen von Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschnitt 4. in Um-
setzung der Polizeistrukturreform 

3,0 - 

A 12  ( Amtsrat ) übertragen von Kap. 0306 Tit. 422 01 Abschnitt 2.5 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

2,5 - 

A 12  ( Amtsrat ) übertragen von Kap. 0305 Tit. 422 01 Abschnitt 2.5 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

2,0 - 

A 12  ( Amtsrat ) übertragen von Kap. 0305 Tit. 422 01 Abschnitt 1. in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 12  ( Amtsrat ) übertragen von Kap. 0304 Tit. 422 01 Abschnitt 2.5 in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

3,0 - 

A 12  ( Amtsrat (T) ) übertragen von Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschnitt 4. in Umsetzung 
der Polizeistrukturreform 

3,0 - 

A 12  ( Amtsrat (T) ) übertragen von Kap. 0305 Tit. 422 01 Abschnitt 2.5 in Umsetzung 
der Polizeistrukturreform 

1,0 - 
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A 11  ( Regierungsamtmann ) übertragen von Kap. 0305 Tit. 422 01 Abschnitt 2.5 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

5,5 - 

A 11  ( Regierungsamtmann ) übertragen von Kap. 0304 Tit. 422 01 Abschnitt 2.5 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

6,0 - 

A 11  ( Regierungsamtmann ) übertragen von Kap. 0318 Tit. 422 01 Abschnitt 4. in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

2,0 - 

A 10  ( Regierungsoberinspektor ) übertragen von Kap. 0305 Tit. 422 01 Abschnitt 2.5 
in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 10  ( Regierungsoberinspektor ) übertragen von Kap. 0318 Tit. 422 01 Abschnitt 4. in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

4,0 - 

A 9  ( Regierungsinspektor ) übertragen von Kap. 0318 Tit. 422 01 Abschnitt 4. in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

3,0 - 

A 9  ( Amtsinspektor + Amtszulage ) übertragen von Kap. 0316 Tit. 422 01 Ab-
schnitt 5. in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 9  ( Amtsinspektor + Amtszulage ) übertragen von Kap. 0305 Tit. 422 01 Ab-
schnitt 2.5 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 9  ( Amtsinspektor ) übertragen von Kap. 0305 Tit. 422 01 Abschnitt 2.5 in Umset-
zung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 9  ( Amtsinspektor ) übertragen von Kap. 0304 Tit. 422 01 Abschnitt 2.5 in Umset-
zung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 9  ( Amtsinspektor ) übertragen von Kap. 0304 Tit. 422 01 Abschnitt 1. in Umset-
zung der Polizeistrukturreform 

2,0 - 

A 9  ( Amtsinspektor ) übertragen von Kap. 0306 Tit. 422 01 Abschnitt 2.5 in Umset-
zung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 8  ( Regierungshauptsekretär ) übertragen von Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschnitt 4. in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,5 - 

A 8  ( Regierungshauptsekretär ) übertragen von Kap. 0305 Tit. 422 01 Abschnitt 2.5 
in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

2,5 - 

A 8  ( Regierungshauptsekretär ) übertragen von Kap. 0305 Tit. 422 01 Abschnitt 1. in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 8  ( Regierungshauptsekretär ) übertragen von Kap. 0304 Tit. 422 01 Abschnitt 2.5 
in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 7  ( Regierungsobersekretär ) übertragen von Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschnitt 4. in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

3,0 - 

A 6  ( Regierungssekretär ) übertragen von Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschnitt 4. in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

2,0 - 

  zus. 4. Sonstige Laufbahnen 88,0 4,0 

  bleiben 84,0 - 

 
  

Summe a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte 0,0 0,0 435,0 

  
Summe kw * 0,0 * 0,0 * 6,0 

  
Summe Stellenplan für Beamtinnen und Beamte (ohne Leerstellen) 0,0 0,0 435,0 

  
Summe kw * 0,0 * 0,0 * 6,0 
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428 01 042 Stellenübersicht für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
(Beschäftigte) 

   

TV-L  c) Tarifliche Beschäftigte    

13   0,0 0,0 2,0 

12   0,0 0,0 3,0 

11   0,0 0,0 19,0 

10   0,0 0,0 8,5 

9   0,0 0,0 34,5 

  kw mit Ausscheiden des Stelleninhabers * 0,0 * 0,0 * 2,0 

8  1) 0,0 0,0 124,0 

  kw Werkstatt * 0,0 * 0,0 * 2,0 

  Die kw-Vermerke werden ab dem Zeitpunkt der Schließung der 
Werkstätten vollzogen. 

   

7   0,0 0,0 22,5 

  kw Werkstatt * 0,0 * 0,0 * 1,0 

  Die kw-Vermerke werden ab dem Zeitpunkt der Schließung der 
Werkstätten vollzogen. 

   

6  1) 0,0 0,0 75,5 

  kw Werkstatt * 0,0 * 0,0 * 4,0 

  Die kw-Vermerke werden ab dem Zeitpunkt der Schließung der 
Werkstätten vollzogen. 

   

5  1) 0,0 0,0 25,0 

5  Kraftfahrer 0,0 0,0 1,0 

4  1) 0,0 0,0 5,0 

3  1) 0,0 0,0 35,5 

2-5  Beschäftigte für Bürokommunikation 0,0 0,0 5,5 

2   0,0 0,0 2,0 

  
Summe c) Tarifliche Beschäftigte 0,0 0,0 363,0 

  
Summe kw * 0,0 * 0,0 * 9,0 

  1) 23 Stellen der Entgeltgruppe 8 und 4 Stellen der Entgeltgruppe 6 
und 14,5 Stellen der Entgeltgruppe 5 und 5 Stellen der Entgeltgruppe 
4 und 7,5 Stellen der Entgeltgruppe 3 dürfen entsprechend § 3a des 
StHG 2013/2014 besetzt werden. 
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13  übertragen von Kap. 0318 Tit. 428 01 Abschnitt 1. in Umsetzung der Polizei-

strukturreform 
2,0 - 

12  übertragen von  Kap. 0305 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

3,0 - 

11  übertragen von  Kap. 0306 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

1,0 - 

11  übertragen von  Kap. 0307 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

2,0 - 

11  übertragen von  Kap. 0318 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

12,0 - 

11  übertragen von  Kap. 0321 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

3,0 - 

11  übertragen von  Kap. 0314 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

1,0 - 

10  übertragen von  Kap. 0304 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

1,0 - 

10  übertragen von  Kap. 0305 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

0,5 - 

10  übertragen von  Kap. 0306 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

2,0 - 

10  übertragen von  Kap. 0307 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

1,0 - 

10  übertragen von  Kap. 0316 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

1,0 - 

10  übertragen von  Kap. 0318 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

1,0 - 

10  übertragen von  Kap. 0304 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

1,0 - 

10  übertragen von  Kap. 0305 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

1,0 - 

9  übertragen von  Kap. 0304 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

1,0 - 

9  übertragen von  Kap. 0305 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

4,0 - 

9  übertragen von  Kap. 0306 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

2,0 - 

9  übertragen von  Kap. 0307 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

3,0 - 

9  übertragen von  Kap. 0314 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

1,5 - 

9  übertragen von  Kap. 0316 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

0,5 - 
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9  übertragen von  Kap. 0318 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

5,0 - 

9  übertragen von  Kap. 0304 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

3,0 - 

9  übertragen von  Kap. 0305 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

4,5 - 

9  übertragen von  Kap. 0306 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

3,0 - 

9  übertragen von  Kap. 0307 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

4,0 - 

9  übertragen von  Kap. 0314 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

3,0 - 

kw  ( mit Ausscheiden des Stelleninhabers ) übertragen von Kap. 0318 Tit. 428 01 
Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

* 2,0 * - 

8  übertragen von  Kap. 0304 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

4,0 - 

8  übertragen von  Kap. 0305 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

8,5 - 

8  1) übertragen von  Kap. 0305 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

2,0 - 

8  übertragen von  Kap. 0306 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

12,0 - 

8  1) übertragen von  Kap. 0306 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

5,0 - 

8  übertragen von  Kap. 0304 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

19,0 - 

8  1) übertragen von  Kap. 0304 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

7,0 - 

8  übertragen von  Kap. 0305 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

29,5 - 

8  1) übertragen von  Kap. 0305 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

4,0 - 

8  übertragen von  Kap. 0306 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

22,0 - 

8  1) übertragen von  Kap. 0306 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

4,0 - 

8  übertragen von  Kap. 0307 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

6,0 - 

8  1) übertragen von  Kap. 0307 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

1,0 - 

kw  ( Werkstatt ) übertragen von Kap. 0307 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung 
der Polizeistrukturreform 

* 2,0 * - 

7  übertragen von  Kap. 0305 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

12,0 - 

7  übertragen von  Kap. 0306 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

3,0 - 
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7  übertragen von  Kap. 0307 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

2,0 - 

7  übertragen von  Kap. 0314 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

3,5 - 

7  übertragen von  Kap. 0316 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

2,0 - 

kw  ( Werkstatt ) übertragen von Kap. 0316 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung 
der Polizeistrukturreform 

* 1,0 * - 

6  übertragen von  Kap. 0304 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

10,0 - 

6  übertragen von  Kap. 0305 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

5,5 - 

6  übertragen von  Kap. 0306 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

22,5 - 

6  übertragen von  Kap. 0307 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

4,0 - 

6  übertragen von  Kap. 0304 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

1,0 - 

6  1) übertragen von  Kap. 0304 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

1,0 - 

6  übertragen von  Kap. 0305 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

3,5 - 

6  übertragen von  Kap. 0306 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

2,5 - 

6  1) übertragen von  Kap. 0306 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

2,0 - 

6  übertragen von  Kap. 0316 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

22,5 - 

6  1) übertragen von  Kap. 0305 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

1,0 - 

kw  ( Werkstatt ) 1) übertragen von Kap. 0304 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

* 1,0 * - 

kw  ( Werkstatt ) übertragen von Kap. 0306 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung 
der Polizeistrukturreform; davon 1,0 mit 1) 

* 3,0 * - 

5  1) übertragen von  Kap. 0304 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

6,0 - 

5  1) übertragen von  Kap. 0305 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

5,5 - 

5  übertragen von  Kap. 0305 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

6,0 - 

5  übertragen von  Kap. 0306 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

3,0 - 

5  1) übertragen von  Kap. 0306 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

2,0 - 

5  übertragen von  Kap. 0307 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

1,0 - 
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5  1) übertragen von  Kap. 0307 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

1,0 - 

5  übertragen von Kap. 0304 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

0,5 - 

5  ( Kraftfahrer ) übertragen von  Kap. 0304 Tit. 428 01 Abschnitt 1. in Umsetzung 
der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

4  1) übertragen von  Kap. 0314 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

0,5 - 

4  1) übertragen von  Kap. 0316 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

0,5 - 

4  1) übertragen von  Kap. 0318 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

4,0 - 

3  1) übertragen von  Kap. 0304 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

7,5 - 

3  übertragen von  Kap. 0305 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

3,0 - 

3  übertragen von  Kap. 0306 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

0,5 - 

3  übertragen von  Kap. 0314 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

1,5 - 

3  übertragen von  Kap. 0316 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

23,0 - 

2-5  ( Beschäftigte für Bürokommunikation ) übertragen von  Kap. 0304 Tit. 428 01 
Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

0,5 - 

2-5  ( Beschäftigte für Bürokommunikation ) übertragen von  Kap. 0305 Tit. 428 01 
Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

2,5 - 

2-5  ( Beschäftigte für Bürokommunikation ) übertragen von  Kap. 0306 Tit. 428 01 
Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

2,5 - 

2  übertragen von  Kap. 0304 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

2,0 - 

  zus. c) Tarifliche Beschäftigte 363,0 - 

  zus. kw * 9,0 * - 

  bleiben 363,0 - 

  bleiben kw * 9,0 * - 

 
  

Summe Stellenübersicht Arbeitnehmer/innen 0,0 0,0 363,0 

  
Summe kw * 0,0 * 0,0 * 9,0 

  Summe Präs. Technik, Logistik, Service Polizei (ohne Leerstellen) 0,0 0,0 798,0 
  

Summe kw * 0,0 * 0,0 * 15,0 
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422 01 042 Stellenplan für Beamtinnen und Beamte    

  a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte    

  In Umsetzung der Polizeistrukturreform können Planstellen für 
Beamtinnen und Beamte zwischen den Kap. 0314, 0315, 0316, 
0317 und 0318 vorübergehend bedarfsgerecht in Anspruch ge-
nommen werden. 
 
In Umsetzung der Polizeistrukturreform sind die Planstellen ver-
schiedener Laufbahnen innerhalb und zwischen den Kap. 0314, 
0315, 0316, 0317 und 0318 vorübergehend bedarfsgerecht be-
setzbar. 
 
Planstellen des gehobenen technischen Dienstes und des geho-
benen nichttechnischen Verwaltungsdienstes können gegenseitig  
in Anspruch genommen werden. 
 
In bis zu 79 begründeten Einzelfällen können bei Kap. 0314, 0315 
und 0316 ausnahmsweise Planstellen für Beamtinnen und Beamte 
des mittleren und gehobenen Polizeivollzugsdienstes und Plan-
stellen für Beamtinnen und Beamte des mittleren und gehobenen 
Verwaltungsdienstes gegenseitig in Anspruch genommen werden. 
 
Zum Ausgleich unterschiedlicher Beförderungsverhältnisse können 
in bis zu 16 Fällen Planstellen der Bes.Gr. A 14 für Beamtinnen und 
Beamte des höheren Polizeivollzugsdienstes und Planstellen für 
Beamtinnen und Beamte einer anderen Fachrichtung des höheren 
Dienstes zwischen den Kap. 0314, 0315, 0316, 0317 und 0318 
vorübergehend gegenseitig in Anspruch genommen werden. 
 

   

  1. Leitung des Präsidiums    

B 3  Polizeipräsident des Polizeipräsidiums Einsatz 1,0 1,0 1,0 

B 2  Polizeivizepräsident des Polizeipräsidiums Einsatz 0,0 0,0 1,0 

  
Summe 1. Leitung des Präsidiums 1,0 1,0 2,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
B 2  ( Polizeivizepräsident Einsatz ) Zugang im Zuge der finanzneutralen Änderung 

der Stellenstruktur in Umsetzung der Polizeistrukturreform
1,0 - 

  zus. 1. Leitung des Präsidiums 1,0 - 

  bleiben 1,0 - 

 
  2. Vollzugsdienst    

  Es können besetzt werden: 
- die Planstellen der Schutzpolizei auch mit Beamtinnen und Be-

amten der Kriminalpolizei, 
 
- 6,0 Planstellen des mittleren Polizeivollzugsdienstes der Bes.Gr. 

A 8 bis A 9 + Amtszulage mit ehemaligen Polizeibeamtinnen und 
-beamten, die gem. § 21 Abs. 2 LBG (vor Inkrafttreten der Dienst-
rechtsreform: § 8 Abs. 3 LVO) in den mittleren nichttechnischen 
Verwaltungsdienst übernommen wurden. 
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Zum Ausgleich unterschiedlicher Beförderungsverhältnisse können 
in Einzelfällen Planstellen für Beamtinnen und Beamte des höheren 
Polizeivollzugsdienstes zwischen den Kap. 0314, 0315, 0316, 0317 
und 0318 vorübergehend gegenseitig in Anspruch genommen 
werden. 
 
In bis zu 30 Fällen können Planstellen des mittleren und gehobenen 
Polizeivollzugsdienstes bzw. Planstellen der beim Landesamt für 
Verfassungsschutz tätigen Polizeivollzugsbeamten zwischen Kap. 
0301, 0314, 0315, 0316, 0317, 0318 und 0319 mit Zustimmung der 
obersten Dienstbehörde vorübergehend gegenseitig in Anspruch 
genommen werden, um Beamtinnen und Beamte im Anschluss an 
eine besondere Verwendung versetzen zu können. 
 
Eine Planstelle des gehobenen Polizeivollzugsdienstes kann für 
eine Beamtin und Beamten des gehobenen Dienstes einer anderen 
Laufbahn oder für eine/ einen technischen Beschäftigte/ n vorüber-
gehend in Anspruch genommen werden. 
 

A 16  Leitender Polizeidirektor 6,0 6,0 3,0 

A 16  Leitender Kriminaldirektor 0,0 0,0 1,0 

A 15  Polizeidirektor 6,0 6,0 5,0 

A 15  Kriminaldirektor 0,0 0,0 2,0 

A 14  Polizeioberrat 10,0 10,0 4,0 

A 14  Kriminaloberrat 0,0 0,0 5,0 

A 13  Polizeirat 2,0 2,0 3,0 

A 13  Kriminalrat 0,0 0,0 1,0 

A 13  Erster Polizeihauptkommissar 70,0 70,0 42,0 

A 13  Erster Kriminalhauptkommissar 0,0 0,0 15,0 

A 12  Polizeihauptkommissar 138,0 138,0 101,0 

A 12  Kriminalhauptkommissar 0,0 0,0 23,0 

A 11  Polizeihauptkommissar 204,0 204,0 171,0 

A 11  Kriminalhauptkommissar 0,0 0,0 71,0 

A 10  Polizeioberkommissar 189,0 196,0 185,0 

A 10  Kriminaloberkommissar 0,0 0,0 70,0 

A 9  Polizeikommissar 141,0 147,0 157,5 

  kw 2017 * 15,0 * 15,0 * 5,0 

A 9  Kriminalkommissar 0,0 0,0 12,5 

A 9  Polizeihauptmeister + Amtszulage 92,0 85,0 99,0 

A 9  Polizeihauptmeister 215,0 209,0 273,0 

A 8  Polizeiobermeister 147,0 147,0 209,0 

A 7  Polizeimeister 786,0 786,0 750,5 

  kw 2019 * 0,0 * 0,0 * 2,0 

  
Summe 2. Vollzugsdienst 2.006,0 2.006,0 2.203,5 

  
Summe kw * 15,0 * 15,0 * 7,0 
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Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 16  ( Leitender Polizeidirektor ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 Abschnitt 2. 

Vollzugsdienst in Umsetzung der Polizeistrukturreform 
- 2,0 

A 16  ( Leitender Polizeidirektor ) Wegfall zur finanzneutralen Änderung der Stellen-
struktur in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 16  ( Leitender Kriminaldirektor ) übertragen von Kap. 0305 Tit. 422 01 Abschnitt 2.3 
Kriminalpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 15  ( Polizeidirektor ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 Abschnitt 2. Vollzugs-
dienst in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 15  ( Kriminaldirektor ) übertragen von Kap. 0305 Tit. 422 01 Abschnitt 2.3 Kriminal-
polizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 15  ( Kriminaldirektor ) übertragen von Kap. 0306 Tit. 422 01 Abschnitt 2.3 Kriminal-
polizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 14  ( Polizeioberrat ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschnitt 2. Schutzpoli-
zei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 3,0 

A 14  ( Polizeioberrat ) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschnitt 2. Schutzpoli-
zei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 3,0 

A 14  ( Kriminaloberrat ) übertragen von Kap. 0304 Tit. 422 01 Abschnitt 2.3 Kriminal-
polizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

4,0 - 

A 14  ( Kriminaloberrat ) übertragen von Kap. 0306 Tit. 422 01 Abschnitt 2.3 Kriminal-
polizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 13  ( Polizeirat ) übertragen von Kap. 0305 Tit. 422 01 Abschnitt 2.2 Schutzpolizei in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 13  ( Kriminalrat ) übertragen von Kap. 0304 Tit. 422 01 Abschnitt 2.3 Kriminalpolizei 
in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 13  ( Erster Polizeihauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 Ab-
schnitt 2. Vollzugsdienst in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 7,0 

A 13  ( Erster Polizeihauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 422 01 Ab-
schnitt 2. Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 9,0 

A 13  ( Erster Polizeihauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Ab-
schnitt 2. Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 12,0 

A 13  ( Erster Kriminalhauptkommissar ) übertragen von Kap. 0304 Tit. 422 01 Ab-
schnitt 2.3 Kriminalpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

8,5 - 

A 13  ( Erster Kriminalhauptkommissar ) übertragen von Kap. 0305 Tit. 422 01 Ab-
schnitt 2.3 Kriminalpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

4,5 - 

A 13  ( Erster Kriminalhauptkommissar ) übertragen von Kap. 0306 Tit. 422 01 Ab-
schnitt 2.3 Kriminalpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

2,0 - 

A 12  ( Polizeihauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 Abschnitt 2. 
Vollzugsdienst in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 12,0 

A 12  ( Polizeihauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschnitt 2. 
Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 13,0 

A 12  ( Polizeihauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschnitt 2. 
Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 12,0 

A 12  ( Kriminalhauptkommissar ) übertragen von Kap. 0304 Tit. 422 01 Abschnitt 2.3 
Kriminalpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

20,0 - 
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A 12  ( Kriminalhauptkommissar ) übertragen von Kap. 0306 Tit. 422 01 Abschnitt 2.3 
Kriminalpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 12  ( Kriminalhauptkommissar ) übertragen von Kap. 0307 Tit. 422 01 Abschnitt 2.3 
Kriminalpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

2,0 - 

A 11  ( Polizeihauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 Abschnitt 2. 
Vollzugsdienst in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 11,0 

A 11  ( Polizeihauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschnitt 2. 
Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 10,0 

A 11  ( Polizeihauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschnitt 2. 
Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 12,0 

A 11  ( Kriminalhauptkommissar ) übertragen von Kap. 0304 Tit. 422 01 Abschnitt 2.3 
Kriminalpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

31,5 - 

A 11  ( Kriminalhauptkommissar ) übertragen von Kap. 0305 Tit. 422 01 Abschnitt 2.3 
Kriminalpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

19,0 - 

A 11  ( Kriminalhauptkommissar ) übertragen von Kap. 0306 Tit. 422 01 Abschnitt 2.3 
Kriminalpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

11,5 - 

A 11  ( Kriminalhauptkommissar ) übertragen von Kap. 0307 Tit. 422 01 Abschnitt 2.3 
Kriminalpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

9,0 - 

A 10  ( Polizeioberkommissar ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschnitt 2. 
Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 11,0 

A 10  ( Kriminaloberkommissar ) übertragen von Kap. 0304 Tit. 422 01 Abschnitt 2.3 
Kriminalpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

29,0 - 

A 10  ( Kriminaloberkommissar ) übertragen von Kap. 0305 Tit. 422 01 Abschnitt 2.3 
Kriminalpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

15,0 - 

A 10  ( Kriminaloberkommissar ) übertragen von Kap. 0306 Tit. 422 01 Abschnitt 2.3 
Kriminalpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

20,0 - 

A 10  ( Kriminaloberkommissar ) übertragen von Kap. 0307 Tit. 422 01 Abschnitt 2.3 
Kriminalpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

6,0 - 

A 9  ( Polizeikommissar ) übertragen von Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschnitt 2. Schutz-
polizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

5,5 - 

A 9  ( Polizeikommissar ) übertragen von Kap. 0318 Tit. 422 01 Abschnitt 2. Voll-
zugsdienst in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

5,0 - 

kw  ( 2017 ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 Abschnitt 2. Vollzugsdienst in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

* - * 10,0 

A 9  ( Kriminalkommissar ) übertragen von Kap. 0306 Tit. 422 01 Abschnitt 2.3 
Kriminalpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

3,5 - 

A 9  ( Kriminalkommissar ) übertragen von Kap. 0307 Tit. 422 01 Abschnitt 2.3 
Kriminalpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

9,0 - 

A 9  ( Polizeihauptmeister +Amtszulage ) übertragen von Kap. 0304 Tit. 422 01 
Abschnitt 2.2 Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

7,0 - 

A 9  ( Polizeihauptmeister +Amtszulage ) übertragen von Kap. 0314 Tit. 422 01 
Abschnitt 2. Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

7,0 - 

A 9  ( Polizeihauptmeister ) übertragen von Kap. 0304 Tit. 422 01 Abschnitt 2.2 
Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

4,0 - 

A 9  ( Polizeihauptmeister ) übertragen von Kap. 0305 Tit. 422 01 Abschnitt 2.2 
Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

3,0 - 

A 9  ( Polizeihauptmeister ) übertragen von Kap. 0306 Tit. 422 01 Abschnitt 2.2 
Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

12,0 - 
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A 9  ( Polizeihauptmeister ) übertragen von Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschnitt 2. 
Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

35,0 - 

A 9  ( Polizeihauptmeister ) übertragen von Kap. 0318 Tit. 422 01 Abschnitt 2. Voll-
zugsdienst in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

10,0 - 

A 8  ( Polizeiobermeister ) übertragen von Kap. 0306 Tit. 422 01 Abschnitt 2.2 
Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

2,0 - 

A 8  ( Polizeiobermeister ) übertragen von Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschnitt 2. Schutz-
polizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

60,0 - 

A 7  ( Polizeimeister ) übertragen von Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschnitt 2. Schutzpoli-
zei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

2,0 - 

A 7  ( Polizeimeister ) Stellenwegfall zum 01.01.2014 Alteinsparverpflichtung, wegen 
der Einstellung von 100 Jugendsachbearbeitern verschobene letzte Rate Poli-
zeivollzugsdienst 

- 37,5 

kw  ( 2019 ) übertragen von Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschnitt 2. Schutzpolizei in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

* 2,0 * - 

  zus. 2. Vollzugsdienst 354,0 156,5 

  zus. kw * 2,0 * 10,0 

  bleiben 197,5 - 

  bleiben kw * - * 8,0 

 
      

  3. Polizeiärzte    

A 16  Leitender Medizinaldirektor 1,0 1,0 0,0 

A 15  Medizinaldirektor 3,0 3,0 0,0 

A 14  Obermedizinalrat 2,0 2,0 0,0 

  
Summe 3. Polizeiärzte 6,0 6,0 0,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 16  ( Leitender Medizinaldirektor ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Ab-

schnitt 4. in Umsetzung der Polizeistrukturreform 
- 1,0 

A 15  ( Medizinaldirektor ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschnitt 4. in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 3,0 

A 14  ( Obermedizinalrat ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschnitt 4. in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 2,0 

  zus. 3. Polizeiärzte - 6,0 

  bleiben - 6,0 
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  4. Pädagogischer Dienst    

A 15  Polizeischuldirektor 1,0 1,0 0,0 

A 14  Oberstudienrat/Oberpsychologierat 11,0 11,0 0,0 

A 13  Studienrat/Psychologierat 14,0 14,0 0,0 

  
Summe 4. Pädagogischer Dienst 26,0 26,0 0,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 15  ( Polizeischuldirektor ) Wegfall zur finanzneutralen Änderung der Stellenstruktur 

in Umsetzung der Polizeistrukturreform 
- 1,0 

A 14  ( Oberstudienrat/Oberpsychologierat ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 
Abschnitt 4. in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 10,0 

A 14  ( Oberstudienrat/Oberpsychologierat ) übertragen nach Kap. 0316 Tit. 422 01 
Abschnitt 5. in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 13  ( Studienrat/Psychologierat ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 Abschnitt 4. 
in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 6,0 

A 13  ( Studienrat/Psychologierat ) übertragen nach Kap. 0316 Tit. 422 01 Abschnitt 5. 
in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 13  ( Studienrat/Psychologierat ) Wegfall zur finanzneutralen Änderung der Stellen-
struktur in Umsetzung der Polizeistrukturreform

- 7,0 

  zus. 4. Pädagogischer Dienst - 26,0 

  bleiben - 26,0 

 
      

  5. Sonstige Laufbahnen    

  In gleichem Umfang wie Stellen des mittleren Polizeivollzugs-
dienstes für ehemalige Polizeibeamtinnen und -beamte, die gem. 
§ 21 Abs. 2 LBG (vor Inkrafttreten der Dienstrechtsreform: § 8 
Abs. 3 LVO) in den mittleren nichttechnischen Verwaltungsdienst 
übernommen wurden, in Anspruch genommen sind, können Stellen 
des mittleren nichttechnischen Verwaltungsdienstes der Bes.Gr. A 6 
und A 7 mit Beamtinnen und Beamten der Schutzpolizei besetzt 
werden. 

   

A 16  Leitender Regierungsdirektor 0,0 0,0 1,0 

A 15  Regierungsdirektor 1,0 1,0 1,0 

A 14  Oberregierungsrat 1,0 1,0 1,0 

A 14  Oberstudienrat/Oberpsychologierat/Akademischer Oberrat 0,0 0,0 1,0 

A 13  Studienrat/Psychologierat/Akademischer Rat 0,0 0,0 1,0 

A 13  Oberamtsrat (R) 4,0 4,0 2,0 

A 12  Amtsrat (R) 7,0 7,0 5,0 

A 11  Regierungsamtmann 10,0 10,0 7,5 
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A 10  Regierungsoberinspektor 5,0 5,0 4,5 

A 10  Technischer Oberinspektor 1,0 1,0 1,0 

  Auf 1 Stelle darf bis zur Verbeamtung ein Arbeitnehmer der 
EntgeltGr. 10 TV-L geführt werden 

   

A 9  Regierungsinspektor 5,0 5,0 6,0 

A 9  Amtsinspektor (R) + Amtszulage 2,0 2,0 1,0 

A 9  Amtsinspektor (R) 4,0 4,0 3,0 

A 8  Regierungshauptsekretär 11,0 11,0 8,0 

A 7  Regierungsobersekretär 11,0 11,0 7,5 

A 6  Regierungssekretär 11,0 11,0 6,0 

  
Summe 5. Sonstige Laufbahnen 73,0 73,0 56,5 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 16  ( Leitender Regierungsdirektor ) übertragen von Kap. 0317 Tit. 422 01 Ab-

schnitt 1. in Umsetzung der Polizeistrukturreform 
1,0 - 

A 14  ( Oberstudien-/Oberpsychologie-/Akad.OberR. ) übertragen von Kap. 0316 
Tit. 422 01 Abschnitt 4. in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 13  ( Studien-/Psychologie-/Akademischer Rat ) übertragen von Kap. 0316 
Tit. 422 01 Abschnitt 4. in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 13  ( Oberamtsrat (R) ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschnitt 4. in Um-
setzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 13  ( Oberamtsrat (R) ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 Abschnitt 3. in Um-
setzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 12  ( Amtsrat (R) ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 Abschnitt 3. in Umsetzung 
der Polizeistrukturreform 

- 2,0 

A 11  ( Regierungsamtmann ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 Abschnitt 3. in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 2,5 

A 10  ( Regierungsoberinspektor ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 Abschnitt 3. 
in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 0,5 

A 9  ( Regierungsinspektor ) übertragen von Kap. 0318 Tit. 422 01 Abschnitt 4. in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 9  ( Amtsinspektor (R) +Amtszulage ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 
Abschnitt 4. in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 9  ( Amtsinspektor (R) ) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschnitt 4. in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 8  ( Regierungshauptsekretär ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 Abschnitt 3. 
in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 3,0 
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A 7  ( Regierungsobersekretär ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 Abschnitt 3. 
in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 3,5 

A 6  ( Regierungssekretär ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 Abschnitt 3. in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 5,0 

  zus. 5. Sonstige Laufbahnen 4,0 20,5 

  bleiben - 16,5 

 
  

Summe a) Planstellen für Beamte/innen 2.112,0 2.112,0 2.262,0 

  
Summe kw * 15,0 * 15,0 * 7,0 

  Leerstellen für planmäßige Beamtinnen und Beamte (kw)    

  Für nach § 72 LBG beurlaubte Beamtinnen und Beamte und 
aufgrund Elternzeit nach § 3 Abs. 4 StHG. 

   

A 12  Polizeihauptkommissar 2,0 2,0 2,0 

A 11  Polizeihauptkommissar 1,0 1,0 0,0 

A 10  Polizeioberkommissar 1,0 1,0 1,0 

A 9  Regierungsinspektor 1,0 1,0 1,0 

A 9  Polizeikommissar 2,0 2,0 1,0 

A 9  Polizeihauptmeister 1,0 1,0 0,0 

A 8  Polizeiobermeister 2,0 2,0 2,0 

A 7  Polizeimeister 6,0 6,0 6,0 

A 6  Regierungssekretär 1,0 1,0 1,0 

  
Summe Leerstellen planmäßige Beamte/innen (kw) 17,0 17,0 14,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 11  ( Polizeihauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0317 in Umsetzung der Polizei-

strukturreform 
- 1,0 

A 9  ( Polizeikommissar ) übertragen nach Kap. 0317 in Umsetzung der Polizeistruk-
turreform 

- 1,0 

A 9  ( Polizeihauptmeister ) übertragen nach Kap. 0317 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

- 1,0 

  zus. Leerstellen planmäßige Beamte/innen (kw) - 3,0 

  bleiben - 3,0 

 
  

Summe Stellenplan für Beamtinnen und Beamte (ohne Leerstellen) 2.112,0 2.112,0 2.262,0 

  
Summe kw * 15,0 * 15,0 * 7,0 
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422 03 042 Stellenübersicht für Beamtinnen und Beamte auf Widerruf im 
Vorbereitungsdienst u. dgl. 

   

  a) Anwärterinnen und Anwärter und Auszubildende in einem 
öffentlich-rechtlichen Ausbildungsverhältnis 

   

  Polizeikommissaranwärter 1.250,0 1.250,0 0,0 

  kw spätestens 01.09.2016 * 400,0 * 400,0 * 0,0 

  Polizeimeisteranwärter 1.550,0 1.550,0 0,0 

  
Summe a) Anwärter/innen und Azubis 2.800,0 2.800,0 0,0 

  
Summe kw * 400,0 * 400,0 * 0,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
Anwärter  ( Polizeikommissaranwärter ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 03 in Umset-

zung der Polizeistrukturreform 
- 1.250,0 

kw  ( spätestens 01.09.2016 ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 03 in Umsetzung 
der Polizeistrukturreform 

* - * 400,0 

Anwärter  ( Polizeimeisteranwärter ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 03 in Umsetzung 
der Polizeistrukturreform 

- 1.550,0 

  zus. a) Anwärter/innen und Azubis - 2.800,0 

  zus. kw * - * 400,0 

  bleiben - 2.800,0 

  bleiben kw * - * 400,0 

 
  

Summe Stellenübersicht Beamte/innen Widerruf 2.800,0 2.800,0 0,0 

  
Summe kw * 400,0 * 400,0 * 0,0 
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428 01 042 Stellenübersicht für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
(Beschäftigte) 

   

  Vgl. Vermerk bei Kap. 0314 Tit. 428 01    

TV-L  c) Tarifliche Beschäftigte    

  1. Nichttechnischer Dienst    

12   0,0 0,0 1,0 

11   0,0 0,0 2,0 

10   1,0 1,0 0,0 

9   8,0 8,0 7,5 

8  1) 14,5 14,5 12,0 

7   5,0 5,0 3,0 

6  1) 25,0 25,0 27,5 

5  1) 4,0 4,0 9,0 

4  1) 6,5 6,5 4,0 

3   4,0 4,0 1,5 

2-5  Beschäftigte für Bürokommunikation 38,0 38,0 13,0 

2-5  Beschäftigte für Bürokommunikation (Fernschreibdienst) 1,0 1,0 0,0 

  
Summe 1. Nichttechnischer Dienst 107,0 107,0 80,5 

  1) 3,5 der Stellen der Entgeltgruppe 8 und 3 Stellen der Entgeltgruppe 
7 und 1 Stelle der Entgeltgruppe 6 und 5 Stellen der Entgeltgruppe 5 
und 4 Stellen der Entgeltgruppe 4 dürfen entsprechend § 3a StHG 
2013/14 besetzt werden. 

   

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
12  übertragen von Kap. 0306 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-

strukturreform 
1,0 - 

11  übertragen von Kap. 0304 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

1,0 - 

11  übertragen von Kap. 0318 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

1,0 - 

10  übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 1,0 

9  übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 0,5 

8  übertragen nach Kap. 0317 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 2,5 

7  1) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 2,0 
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6  übertragen von Kap. 0304 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

1,0 - 

6  übertragen von Kap. 0307 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

1,5 - 

5  1) übertragen von Kap. 0305 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

3,0 - 

5  1) übertragen von Kap. 0307 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

2,0 - 

4  1) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 0,5 

4  1) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 2,0 

3  Stellenwegfall zum 01.01.2013 gem. § 2 Abs. 1 StHG 2013/14 - 1,0 

3  Stellenwegfall zum 01.01.2014 gem. § 2 Abs. 1 StHG 2013/14 - 1,0 

3  übertragen nach Kap. 0317 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 0,5 

2-5  ( Beschäftigte für Bürokommunikation ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 428 01 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 25,0 

2-5  ( Beschäftigte f. Bürokommunik. (Fernschr. ) übertragen nach Kap. 0314  
Tit. 428 01 Abschnitt 1. in Umsetzung der Polizeistrukturreform

- 1,0 

  zus. 1. Nichttechnischer Dienst 10,5 37,0 

  bleiben - 26,5 

 
      

  2. Technischer Dienst    

12   0,0 0,0 1,0 

10   0,0 0,0 0,5 

9   7,0 7,0 8,0 

8   18,0 18,0 17,0 

  kw Werkstatt * 4,0 * 4,0 * 4,0 

  Die kw-Vermerke werden ab dem Zeitpunkt der Schließung der 
Werkstätten vollzogen. 

   

7   20,0 20,0 5,0 

  kw Werkstatt * 7,0 * 7,0 * 5,0 

  Die kw-Vermerke werden ab dem Zeitpunkt der Schließung der 
Werkstätten vollzogen. 

   

6   39,5 39,5 17,0 

5   20,0 20,0 13,5 
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4   1,0 1,0 1,5 

4  Kraftfahrer 0,0 0,0 2,0 

3   75,0 75,0 50,0 

  
Summe 2. Technischer Dienst 180,5 180,5 115,5 

  
Summe kw * 11,0 * 11,0 * 9,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
12  übertragen von Kap. 0307 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-

strukturreform 
1,0 - 

10  übertragen von Kap. 0304 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

0,5 - 

9  übertragen von Kap. 0304 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

1,0 - 

8  übertragen nach Kap. 0318 Tit. 428 01 Abschnitt 2. in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

- 1,0 

7  Wegfall in Vollzug des kw-Vermerks (Werkstatt) - 1,0 

7  übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 2,0 

7  übertragen nach Kap. 0317 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 12,0 

kw  ( Werkstatt ) Wegfall in Vollzug des kw-Vermerks (Werkstatt) * - * 1,0 

kw  ( Werkstatt ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

* - * 1,0 

6  übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 22,5 

5  übertragen nach Kap. 0318 Tit. 428 01 Abschnitt 2. in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

- 6,5 

4  übertragen von Kap. 0314 Tit. 428 01 Abschnitt 2. in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

0,5 - 

4  ( Kraftfahrer ) übertragen von Kap. 0305 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung 
der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

4  ( Kraftfahrer ) übertragen von Kap. 0306 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung 
der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

3  Stellenwegfall zum 01.01.2013 gem. § 2 Abs. 1 StHG 2013/14 - 1,0 

3  übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 23,0 

3  übertragen nach Kap. 0318 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 1,0 

  zus. 2. Technischer Dienst 5,0 70,0 

  zus. kw * - * 2,0 

  bleiben - 65,0 

  bleiben kw * - * 2,0 
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Summe c) Tarifliche Beschäftigte 287,5 287,5 196,0 

  
Summe kw * 11,0 * 11,0 * 9,0 

  
Summe Stellenübersicht Arbeitnehmer/innen 287,5 287,5 196,0 

  
Summe kw * 11,0 * 11,0 * 9,0 

  Summe Polizeipräsidium Einsatz (ohne Leerstellen) 5.199,5 5.199,5 2.458,0 
  

Summe kw * 426,0 * 426,0 * 16,0 
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422 01 042 Stellenplan für Beamtinnen und Beamte    

  a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte    

  In Umsetzung der Polizeistrukturreform können Planstellen für 
Beamtinnen und Beamte zwischen den Kap. 0314, 0315, 0316, 
0317 und 0318 vorübergehend bedarfsgerecht in Anspruch ge-
nommen werden. 
 
In Umsetzung der Polizeistrukturreform sind die Planstellen ver-
schiedener Laufbahnen innerhalb und zwischen den Kap. 0314, 
0315, 0316, 0317 und 0318 vorübergehend bedarfsgerecht be-
setzbar. 
 
Planstellen des gehobenen technischen Dienstes und des ge-
hobenen nichttechnischen Verwaltungsdienstes können gegen-
seitig in Anspruch genommen werden. 
 

   

  1. Leitung der Hochschule für Polizei Baden-Württemberg    

W 3  Präsident bei der Hochschule für Polizei Baden-Württemberg 0,0 0,0 1,0 

  Die aufgrund des Landeshochschulgesetzes im Staatshaushalts-
plan 2005/06 ausgebrachte Stelle für das hauptamtliche Vor-
standsmitglied der Besoldungsgruppe W 3 (Präsident) darf vom 
bisherigen Stelleninhaber in Bes.Gr. B 2 (Präsident und Professor) 
bis zu seinem Ausscheiden in Anspruch genommen werden. 
 
Der Stelleninhaber erhält eine Stellenzulage nach Maßgabe der 
HStZulV. 
 

   

B 2  Vizepräsident bei der Hochschule für Polizei Baden-Württemberg 0,0 0,0 1,0 

A 16  Leitender Regierungsdirektor 1,0 1,0 0,0 

  
Summe 1. Leitung der Hochschule für Polizei 1,0 1,0 2,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
W 3  ( Präsident der Hochschule ) übertragen von Kap. 0321 Tit. 422 01 Abschnitt 1. 

in Umsetzung der Polizeistrukturreform 
1,0 - 

B 2  ( Vizepräsident der Hochschule ) Zugang im Zuge der finanzneutralen Änderung 
der Stellenstruktur in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 16  ( Leitender Regierungsdirektor ) übertragen nach Kap. 0316 Tit. 422 01 Ab-
schnitt 5. in Umsetzung der Polizeistrukturreform

- 1,0 

  zus. 1. Leitung der Hochschule für Polizei 2,0 1,0 

  bleiben 1,0 - 
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  2. Vollzugsdienst    

  Die Planstellen der Schutzpolizei können auch mit Beamtinnen und 
Beamten der Kriminalpolizei besetzt werden und umgekehrt. 
 
Es können besetzt werden: 
- 2,0 Planstellen des höheren Kriminaldienstes mit Beamtinnen  

und Beamten, die nicht dem höheren Polizeivollzugsdienst 
angehören, 

 
- 1,0 Planstellen der Bes. Gr. A 16 (Leitender Polizeidirektor) als 

Leiter des Instituts für Management, Psychosoziales Gesund-
heitsmanagement und Personalgewinnung und zugleich Leiter 
eines Institutsbereichs sowie 1,0 Planstellen der Bes. Gr. A 15 
(Polizeidirektor) als Leiter des Institutsbereichs für Management 
oder Leiter des Institutsbereichs für Psychosoziales Gesund-
heitsmanagement oder des Institutsbereichs für Personalgewin-
nung und zugleich Vertreter des Leiters des Instituts für Mana-
gement, Psychosoziales Gesundheitsmanagement und Perso-
nalgewinnung auch mit Beamtinnen und Beamten einer anderen 
Laufbahn des höheren Dienstes, 

 
- 1,0 Planstellen der Bes.Gr. A 12 (Polizeihauptkommissar) mit 

einem ehemaligen Polizeivollzugsbeamten, der gem. § 21 Abs. 2 
LBG (vor Inkrafttreten der Dienstrechtsreform: § 8 Abs. 3 LVO) in 
den gehobenen nichttechnischen Verwaltungsdienst übernom-
men wurde. 

 
Zum Ausgleich unterschiedlicher Beförderungsverhältnisse können 
in Einzelfällen Planstellen für Beamtinnen und Beamte des höheren 
Polizeivollzugsdienstes zwischen den Kap. 0314, 0315, 0316, 0317 
und 0318 vorübergehend gegenseitig in Anspruch genommen 
werden. 
 
In bis zu 30 Fällen können Planstellen des mittleren und gehobenen 
Polizeivollzugsdienstes bzw. Planstellen der beim Landesamt für 
Verfassungsschutz tätigen Polizeivollzugsbeamten zwischen Kap. 
0301, 0314, 0315, 0316, 0317, 0318 und 0319 mit Zustimmung der 
obersten Dienstbehörde vorübergehend gegenseitig in Anspruch 
genommen werden, um Beamtinnen und Beamte im Anschluss an 
eine besondere Verwendung versetzen zu können. 
 
Zum Ausgleich unterschiedlicher Beförderungsverhältnisse können 
in bis zu 16 Fällen Planstellen der Bes.Gr. A 14 für Beamtinnen und 
Beamte des höheren Polizeivollzugsdienstes und Planstellen für 
Beamtinnen und Beamte einer anderen Fachrichtung des höheren 
Dienstes zwischen den Kap. 0314, 0315, 0316, 0317 und 0318 
vorübergehend gegenseitig in Anspruch genommen werden. 
 

   

A 16  Leitender Polizeidirektor 0,0 0,0 2,0 

A 15  Kriminaldirektor 2,0 2,0 4,0 

A 15  Polizeidirektor 3,0 3,0 7,0 

A 14  Kriminaloberrat 2,0 2,0 10,0 

A 14  Polizeioberrat 6,0 6,0 12,0 

A 13  Kriminalrat 2,0 2,0 1,0 

A 13  Polizeirat 0,0 0,0 8,0 

A 13  Erster Kriminalhauptkommissar 0,0 0,0 2,0 

A 13  Erster Polizeihauptkommissar 6,0 6,0 39,0 
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A 12  Kriminalhauptkommissar 0,0 0,0 2,0 

A 12  Polizeihauptkommissar 11,0 11,0 74,0 

  ku 1 nach Entg.Gr. 11 TV-L    

  übergeleitet von Verg.Gr. IV/III BAT    

A 11  Polizeihauptkommissar 13,0 13,0 81,0 

A 10  Polizeioberkommissar 4,0 4,0 64,0 

A 9  Polizeikommissar 1,0 1,0 29,0 

  kw 2017 * 0,0 * 0,0 * 10,0 

A 9  Polizeihauptmeister +Amtszulage 0,0 0,0 13,0 

A 9  Polizeihauptmeister 0,0 0,0 14,0 

  
Summe 2. Vollzugsdienst 50,0 50,0 362,0 

  
Summe kw * 0,0 * 0,0 * 10,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 16  ( Leitender Polizeidirektor ) übertragen von Kap. 0316 Tit. 422 01 Abschnitt 2. 

Vollzugsdienst in Umsetzung der Polizeistrukturreform 
2,0 - 

A 15  ( Kriminaldirektor ) übertragen von Kap. 0321 Tit. 422 01 Abschnitt 3. Vollzugs-
dienst in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

2,0 - 

A 15  ( Polizeidirektor ) übertragen von Kap. 0316 Tit. 422 01 Abschnitt 2. Vollzugs-
dienst in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 15  ( Polizeidirektor ) übertragen von Kap. 0321 Tit. 422 01 Abschnitt 3. Vollzugs-
dienst in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

3,0 - 

A 14  ( Kriminaloberrat ) übertragen von Kap. 0321 Tit. 422 01 Abschnitt 3. Vollzugs-
dienst in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

8,0 - 

A 14  ( Polizeioberrat ) übertragen von Kap. 0321 Tit. 422 01 Abschnitt 3. Vollzugs-
dienst in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

6,0 - 

A 13  ( Kriminalrat ) übertragen nach Kap. 0318 Tit. 422 01 Abschnitt 2. Vollzugsdienst 
in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 13  ( Polizeirat ) übertragen von Kap. 0306 Tit. 422 01 Abschnitt 2.2 Schutzpolizei in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 13  ( Polizeirat ) übertragen von Kap. 0307 Tit. 422 01 Abschnitt 2.2 Schutzpolizei in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

2,0 - 

A 13  ( Polizeirat ) übertragen von Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschnitt 2. Schutzpolizei in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

5,0 - 

A 13  ( Erster Kriminalhauptkommissar ) übertragen von Abschnitt 5. in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

2,0 - 

A 13  ( Erster Polizeihauptkommissar ) übertragen von Kap. 0304 Tit. 422 01 Ab-
schnitt 2.2 Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

9,0 - 

A 13  ( Erster Polizeihauptkommissar ) übertragen von Kap. 0305 Tit. 422 01 Ab-
schnitt 2.2 Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

2,0 - 
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A 13  ( Erster Polizeihauptkommissar ) übertragen von Kap. 0307 Tit. 422 01 Ab-
schnitt 2.2 Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

3,0 - 

A 13  ( Erster Polizeihauptkommissar ) übertragen von Kap. 0316 Tit. 422 01 Ab-
schnitt 2. Vollzugsdienst in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

7,0 - 

A 13  ( Erster Polizeihauptkommissar ) übertragen von Kap. 0321 Tit. 422 01 Ab-
schnitt 3. Vollzugsdienst in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 13  ( Erster Polizeihauptkommissar ) übertragen von Abschnitt 5. in Umsetzung der 
Polizeistrukturreform 

11,0 - 

A 12  ( Kriminalhauptkommissar ) übertragen von Kap. 0304 Tit. 422 01 Abschnitt 2.3 
Kriminalpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

0,5 - 

A 12  ( Kriminalhauptkommissar ) übertragen von Kap. 0307 Tit. 422 01 Abschnitt 2.3 
Kriminalpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,5 - 

A 12  ( Polizeihauptkommissar ) übertragen von Kap. 0304 Tit. 422 01 Abschnitt 2.2 
Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

15,0 - 

A 12  ( Polizeihauptkommissar ) übertragen von Kap. 0306 Tit. 422 01 Abschnitt 2.2 
Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

5,0 - 

A 12  ( Polizeihauptkommissar ) übertragen von Kap. 0307 Tit. 422 01 Abschnitt 2.2 
Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

7,0 - 

A 12  ( Polizeihauptkommissar ) übertragen von Kap. 0316 Tit. 422 01 Abschnitt 2. 
Vollzugsdienst in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

12,0 - 

A 12  ( Polizeihauptkommissar ) übertragen von Kap. 0318 Tit. 422 01 Abschnitt 2. 
Vollzugsdienst in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

4,0 - 

A 12  ( Polizeihauptkommissar ) übertragen von Kap. 0321 Tit. 422 01 Abschnitt 3. 
Vollzugsdienst in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

2,0 - 

A 12  ( Polizeihauptkommissar ) übertragen von Abschnitt 5. in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

18,0 - 

A 11  ( Polizeihauptkommissar ) übertragen von Kap. 0304 Tit. 422 01 Abschnitt 2.2 
Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

31,0 - 

A 11  ( Polizeihauptkommissar ) übertragen von Kap. 0305 Tit. 422 01 Abschnitt 2.2 
Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

18,0 - 

A 11  ( Polizeihauptkommissar ) übertragen von Kap. 0307 Tit. 422 01 Abschnitt 2.2 
Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

4,0 - 

A 11  ( Polizeihauptkommissar ) übertragen von Kap. 0316 Tit. 422 01 Abschnitt 2. 
Vollzugsdienst in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

11,0 - 

A 11  ( Polizeihauptkommissar ) übertragen von Kap. 0318 Tit. 422 01 Abschnitt 2. 
Vollzugsdienst in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

4,0 - 

A 10  ( Polizeioberkommissar ) übertragen von Kap. 0304 Tit. 422 01 Abschnitt 2.2 
Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

15,0 - 

A 10  ( Polizeioberkommissar ) übertragen von Kap. 0305 Tit. 422 01 Abschnitt 2.2 
Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

11,0 - 

A 10  ( Polizeioberkommissar ) übertragen von Kap. 0306 Tit. 422 01 Abschnitt 2.2 
Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

11,0 - 

A 10  ( Polizeioberkommissar ) übertragen von Kap. 0307 Tit. 422 01 Abschnitt 2.2 
Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

5,0 - 

A 10  ( Polizeioberkommissar ) übertragen von Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschnitt 2. 
Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

18,0 - 
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A 9  ( Polizeikommissar ) übertragen von Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschnitt 2. Schutz-
polizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

28,0 - 

kw  ( 2017 ) übertragen von Kap. 0316 Tit. 422 01 Abschnitt 2. Vollzugsdienst in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

* 10,0 * - 

A 9  ( Polizeihauptmeister +Amtszulage ) übertragen von Kap. 0314 Tit. 422 01 
Abschnitt 2. Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

13,0 - 

A 9  ( Polizeihauptmeister ) übertragen von Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschnitt 2. 
Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform

14,0 - 

  zus. 2. Vollzugsdienst 313,0 1,0 

  zus. kw * 10,0 * - 

  bleiben 312,0 - 

  bleiben kw * 10,0 * - 

 
      

  3. Verwaltung    

A 15  Regierungsdirektor 0,0 0,0 1,0 

A 14  Oberregierungsrat 1,0 1,0 2,0 

  1,0 Planstellen können auch mit einer Beamtin / einem Beamten 
einer anderen Laufbahn besetzt werden. 

   

A 13  Oberamtsrat (R) 1,0 1,0 2,0 

A 12  Amtsrat (R) 2,0 2,0 5,5 

A 11  Regierungsamtmann 3,0 3,0 6,5 

A 10  Regierungsoberinspektor 1,0 1,0 4,5 

A 9  Regierungsinspektor 0,0 0,0 3,0 

A 9  Amtsinspektor + Amtszulage 0,0 0,0 1,0 

A 9  Amtsinspektor (R) 1,0 1,0 3,0 

A 8  Regierungshauptsekretär 3,0 3,0 6,5 

A 7  Regierungsobersekretär 0,0 0,0 7,0 

A 6  Regierungssekretär 0,0 0,0 7,0 

  
Summe 3. Verwaltung 12,0 12,0 49,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 15  ( Regierungsdirektor ) Zugang im Zuge der finanzneutralen Änderung der 

Stellenstruktur in Umsetzung der Polizeistrukturreform 
1,0 - 

A 14  ( Oberregierungsrat ) Zugang im Zuge der finanzneutralen Änderung der 
Stellenstruktur in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 
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A 13  ( Oberamtsrat (R) ) übertragen von Kap. 0316 Tit. 422 01 Abschnitt 5. in Umset-
zung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 12  ( Amtsrat (R) ) übertragen von Kap. 0306 Tit. 422 01 Abschnitt 2.5 in Umsetzung 
der Polizeistrukturreform 

0,5 - 

A 12  ( Amtsrat (R) ) übertragen von Kap. 0321 Tit. 422 01 Abschnitt 4. in Umsetzung 
der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 12  ( Amtsrat (R) ) übertragen von Kap. 0316 Tit. 422 01 Abschnitt 5. in Umsetzung 
der Polizeistrukturreform 

2,0 - 

A 11  ( Regierungsamtmann ) übertragen von Kap. 0305 Tit. 422 01 Abschnitt 2.5 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

0,5 - 

A 11  ( Regierungsamtmann ) übertragen von Kap. 0306 Tit. 422 01 Abschnitt 2.5 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

0,5 - 

A 11  ( Regierungsamtmann ) übertragen von Kap. 0316 Tit. 422 01 Abschnitt 5. in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

2,5 - 

A 10  ( Regierungsoberinspektor ) übertragen von Kap. 0305 Tit. 422 01 Abschnitt 2.5 
in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 10  ( Regierungsoberinspektor ) übertragen von Kap. 0306 Tit. 422 01 Abschnitt 2.5 
in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 10  ( Regierungsoberinspektor ) übertragen von Kap. 0307 Tit. 422 01 Abschnitt 2.5 
in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 10  ( Regierungsoberinspektor ) übertragen von Kap. 0316 Tit. 422 01 Abschnitt 5. in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

0,5 - 

A 9  ( Regierungsinspektor ) übertragen von Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschnitt 4. in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,5 - 

A 9  ( Regierungsinspektor ) übertragen von Kap. 0321 Tit. 422 01 Abschnitt 4. in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 9  ( Regierungsinspektor ) übertragen von Kap. 0318 Tit. 422 01 Abschnitt 4. in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

0,5 - 

A 9  ( Amtsinspektor + Amtszulage ) übertragen von Kap. 0314 Tit. 422 01 Ab-
schnitt 4. in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 9  ( Amtsinspektor (R) ) übertragen von Kap. 0306 Tit. 422 01 Abschnitt 2.5 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

0,5 - 

A 9  ( Amtsinspektor (R) ) übertragen von Kap. 0307 Tit. 422 01 Abschnitt 2.5 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

0,5 - 

A 9  ( Amtsinspektor (R) ) übertragen von Kap. 0321 Tit. 422 01 Abschnitt 4. in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 8  ( Regierungshauptsekretär ) übertragen von Kap. 0307 Tit. 422 01 Abschnitt 2.5 
in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

0,5 - 

A 8  ( Regierungshauptsekretär ) übertragen von Kap. 0316 Tit. 422 01 Abschnitt 5. in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

3,0 - 

A 7  ( Regierungsobersekretär ) übertragen von Kap. 0307 Tit. 422 01 Abschnitt 2.5 
in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 7  ( Regierungsobersekretär ) übertragen von Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschnitt 4. in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

0,5 - 

A 7  ( Regierungsobersekretär ) übertragen von Kap. 0321 Tit. 422 01 Abschnitt 4. in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 
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A 7  ( Regierungsobersekretär ) übertragen von Kap. 0316 Tit. 422 01 Abschnitt 5. in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

3,5 - 

A 7  ( Regierungsobersekretär ) übertragen von Kap. 0318 Tit. 422 01 Abschnitt 4. in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 6  ( Regierungssekretär ) übertragen von Kap. 0307 Tit. 422 01 Abschnitt 2.5 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 6  ( Regierungssekretär ) übertragen von Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschnitt 4. in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 6  ( Regierungssekretär ) übertragen von Kap. 0316 Tit. 422 01 Abschnitt 5. in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

5,0 - 

  zus. 3. Verwaltung 37,0 - 

  bleiben 37,0 - 

 
      

  4. Sonstige Laufbahnen    

  Es können besetzt werden: 
- 1,0 Stellen der Bes.Gr. A 14 (Oberstudienrat/Oberpsychologierat) 

mit Polizeischulrektoren (Altfall); 
- 1,0 Stellen der Bes.Gr. A 13 (Studienrat/Psychologierat) mit 

Polizeischullehrern (Altfall); 

   

A 14  Oberstudienrat/Oberpsychologierat/Akademischer Oberrat 2,0 2,0 13,0 

A 13  Studienrat/Psychologierat/Akademischer Rat 3,0 3,0 11,0 

  
Summe 4. Sonstige Laufbahnen 5,0 5,0 24,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 14  ( Oberstudien-/Oberpsychologie-/Akad.OberR. ) übertragen von Kap. 0316  

Tit. 422 01 Abschnitt 4. in Umsetzung der Polizeistrukturreform 
10,0 - 

A 14  ( Oberstudien-/Oberpsychologie-/Akad.OberR. ) Zugang im Zuge der finanz-
neutralen Änderung der Stellenstruktur in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 13  ( Studien-/Psychologie-/Akademischer Rat ) übertragen von Kap. 0321 Tit. 
422 01 Abschnitt 5. in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

2,0 - 

A 13  ( Studien-/Psychologie-/Akademischer Rat ) übertragen von Kap. 0316 Tit. 
422 01 Abschnitt 4. in Umsetzung der Polizeistrukturreform

6,0 - 

  zus. 4. Sonstige Laufbahnen 19,0 - 

  bleiben 19,0 - 
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  5. Professoren    

  Die aufgrund des Gesetzes zur Änderung des Landesbesoldungs-
gesetzes und anderer Gesetze sowie des Landeshochschulge-
setzes im Staatshaushaltsplan 2005/06 ausgebrachten Stellen der 
Bes.Gr. W 2 und W 3 für Professoren dürfen von den bisherigen 
Stelleninhabern/innen mit ihrer bisherigen Besoldung nach Bes.Gr. 
C 2, C 3 einschließlich Zulagen bis zu ihrem Ausscheiden in An-
spruch genommen werden. Auf einer Planstelle der Bes.Gr. W 3 
darf bis zu seinem Ausscheiden der Beamte in Bes.Gr. A 16 (Pro-
rektor und Professor) geführt werden, dem derzeit die Aufgaben des 
ständigen Vertreters des hauptamtlichen Vorstandsmitglieds über-
tragen sind. Diese Stelle kann auch mit einer Beamtin / einem 
Beamten des höheren Polizeivollzugsdienstes besetzt werden. Sie / 
er führt in diesem Fall die entsprechende Amtsbezeichnung des 
Polizeivollzugsdienstes. 
2 Fachbereichsleiter/innen erhalten noch Stellenzulagen nach 
Maßgabe der HStZulV in Höhe von je 766,94 EUR/Jahr. 
 

   

W 3  Professor 0,0 0,0 8,0 

W 2  Professor 0,0 0,0 22,5 

  0,5 Stelle darf mit einer außertariflichen Arbeitnehmerin / einem 
außertariflichen Arbeitnehmer besetzt werden. 

   

A 13  Erster Kriminalhauptkommissar 2,0 2,0 0,0 

A 13  Erster Polizeihauptkommissar 11,0 11,0 0,0 

A 12  Polizeihauptkommissar 18,0 18,0 0,0 

  
Summe 5. Professoren 31,0 31,0 30,5 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
W 3  ( Professor ) übertragen von Kap. 0321 Tit. 422 01 Abschnitt 2. in Umsetzung 

der Polizeistrukturreform 
8,0 - 

W 2  ( Professor ) übertragen von Kap. 0321 Tit. 422 01 Abschnitt 2. in Umsetzung 
der Polizeistrukturreform 

22,5 - 

A 13  ( Erster Kriminalhauptkommissar ) übertragen nach Abschnitt 2. Vollzugsdienst 
in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 2,0 

A 13  ( Erster Polizeihauptkommissar ) übertragen nach Abschnitt 2. Vollzugsdienst in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 11,0 

A 12  ( Polizeihauptkommissar ) übertragen nach Abschnitt 2. Vollzugsdienst in Um-
setzung der Polizeistrukturreform 

- 18,0 

  zus. 5. Professoren 30,5 31,0 

  bleiben - 0,5 

 
  

Summe a) Planstellen für Beamte/innen 99,0 99,0 467,5 

  
Summe kw * 0,0 * 0,0 * 10,0 
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  Leerstellen für planmäßige Beamtinnen und Beamte (kw)    

A 11  Regierungsamtmann 0,0 0,0 2,0 

A 11  Polizeihauptkommissar 0,0 0,0 1,0 

A 9  Polizeikommissar 0,0 0,0 1,0 

A 9  Polizeihauptmeister 0,0 0,0 1,0 

  
Summe Leerstellen planmäßige Beamte/innen (kw) 0,0 0,0 5,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 11  ( Regierungsamtmann ) übertragen von Kap. 0321 in Umsetzung der Polizei-

strukturreform 
2,0 - 

A 11  ( Polizeihauptkommissar ) übertragen von Kap. 0316 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

1,0 - 

A 9  ( Polizeikommissar ) übertragen von Kap. 0316 in Umsetzung der Polizeistruktur-
reform 

1,0 - 

A 9  ( Polizeihauptmeister ) übertragen von Kap. 0316 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

1,0 - 

  zus. Leerstellen planmäßige Beamte/innen (kw) 5,0 - 

  bleiben 5,0 - 

 
  

Summe Stellenplan für Beamtinnen und Beamte (ohne Leerstellen) 99,0 99,0 467,5 

  
Summe kw * 0,0 * 0,0 * 10,0 
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422 03 042 Stellenübersicht für Beamtinnen und Beamte auf Widerruf im 
Vorbereitungsdienst u. dgl. 

   

  1,0 Stellen für Polizeimeisteranwärter können bis längstens 
31.12.2017 mit einem Polizeiwachtmeister besetzt werden (Altfall). 
Der Polizeiwachtmeister erhält den Grundgehaltssatz nach Fußnote 
2 zu Bes.Gr. A 5. 
 
Stellen für Polizeikommissaranwärter können mit Polizeimeister-
anwärtern besetzt werden. 
 
Innerhalb der Gesamtstellenzahl für Polizeikommissaranwärter und 
Polizeimeisteranwärter dürfen die angegebenen Stellenzahlen 
kurzfristig überschritten werden, wenn dies notwendig ist, weil sich 
der Beginn und das Ende des Vorbereitungsdienstes teilweise 
überschneiden. 

   

  a) Anwärterinnen und Anwärter und Auszubildende in einem 
öffentlich-rechtlichen Ausbildungsverhältnis 

   

  Polizeikommissaranwärter 0,0 0,0 1.250,0 

  kw spätestens 01.09.2016 * 0,0 * 0,0 * 400,0 

  Polizeimeisteranwärter 0,0 0,0 1.550,0 

  
Summe a) Anwärter/innen und Azubis 0,0 0,0 2.800,0 

  
Summe kw * 0,0 * 0,0 * 400,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
Anwärter  ( Polizeikommissaranwärter ) übertragen von Kap. 0316 Tit. 422 03 in Umset-

zung der Polizeistrukturreform 
1.250,0 - 

kw  ( spätestens 01.09.2016 ) übertragen von Kap. 0316 Tit. 422 03 in Umsetzung 
der Polizeistrukturreform 

* 400,0 * - 

Anwärter  ( Polizeimeisteranwärter ) übertragen von Kap. 0316 Tit. 422 03 in Umsetzung 
der Polizeistrukturreform 

1.550,0 - 

  zus. a) Anwärter/innen und Azubis 2.800,0 - 

  zus. kw * 400,0 * - 

  bleiben 2.800,0 - 

  bleiben kw * 400,0 * - 

 
  

Summe Stellenübersicht Beamte/innen Widerruf 0,0 0,0 2.800,0 

  
Summe kw * 0,0 * 0,0 * 400,0 
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428 01 042 Stellenübersicht für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
(Beschäftigte) 

   

  Vgl. Vermerk bei Kap. 0314 Tit. 428 01    

TV-L  c) Tarifliche Beschäftigte    

11   5,0 5,0 6,0 

10   1,0 1,0 1,0 

9   1,0 1,0 4,0 

8  1) 8,0 8,0 20,0 

7  1) 1,0 1,0 16,0 

  kw mit Ausscheiden des Stelleninhabers * 0,0 * 0,0 * 0,0 

6  1) 8,0 8,0 19,0 

5  1) 17,0 17,0 36,5 

4  1) 1,0 1,0 3,0 

  kw mit Ausscheiden des Stelleninhabers * 1,0 * 1,0 * 1,0 

4  Kraftfahrer 0,0 0,0 1,0 

  kw mit Ausscheiden des Stelleninhabers * 0,0 * 0,0 * 1,0 

3  1) 26,5 26,5 36,5 

  kw mit Ausscheiden des Stelleninhabers * 5,0 * 5,0 * 5,0 

2-5  Beschäftigte für Bürokommunikation 3,0 3,0 59,5 

2   0,0 0,0 0,0 

  
Summe c) Tarifliche Beschäftigte 71,5 71,5 202,5 

  
Summe kw * 6,0 * 6,0 * 7,0 

  1) 7,5 der Stellen der Entgeltgruppe 8 und 2 Stellen der Entgeltgruppe 
7 und 2 Stellen der Entgeltgruppe 6 und 17,5 Stellen der Entgelt-
gruppe 5 und 2 Stellen der Entgeltgruppe 4 und 19,5 Stellen der 
Entgeltgruppe 3 dürfen entsprechend § 3a StHG 2013/14 besetzt 
werden. 
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Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
11  übertragen von Kap. 0321 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 1,0 - 

9  übertragen von Kap. 0321 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 3,0 - 

8  1) übertragen von Kap. 0307 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

0,5 - 

8  übertragen von Kap. 0316 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

2,5 - 

8  übertragen von Kap. 0321 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 4,0 - 

8  1) übertragen von Kap. 0321 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 5,0 - 

7  1) übertragen von Kap. 0316 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

2,0 - 

7  übertragen von Kap. 0321 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 1,0 - 

7  übertragen von Kap. 0316 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

12,0 - 

6  übertragen von Kap. 0307 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

4,0 - 

6  übertragen von Kap. 0321 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 6,0 - 

6  1) übertragen von Kap. 0321 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 1,0 - 

5  1) übertragen von Kap. 0306 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

5,5 - 

5  1) übertragen von Kap. 0307 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

3,0 - 

5  übertragen von Kap. 0321 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 10,0 - 

5  1) übertragen von Kap. 0321 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 1,0 - 

4  1) übertragen von Kap. 0316 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

2,0 - 

4  ( Kraftfahrer ) übertragen von Kap. 0321 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

1,0 - 

kw  ( mit Ausscheiden des Stelleninhabers ) übertragen von Kap. 0321 Tit. 428 01 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

* 1,0 * - 

3  1) übertragen von Kap. 0305 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

0,5 - 

3  übertragen von Kap. 0316 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

0,5 - 

3  übertragen von Kap. 0321 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 2,0 - 

3  1) übertragen von Kap. 0321 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 7,0 - 

2-5  ( Beschäftigte für Bürokommunikation ) übertragen von Kap. 0304 Tit. 428 01 
Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

6,0 - 
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2-5  ( Beschäftigte für Bürokommunikation ) übertragen von Kap. 0305 Tit. 428 01 
Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

16,5 - 

2-5  ( Beschäftigte für Bürokommunikation ) übertragen von Kap. 0307 Tit. 428 01 
Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

5,0 - 

2-5  ( Beschäftigte für Bürokommunikation ) übertragen von Kap. 0316 Tit. 428 01 
Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

25,0 - 

2-5  ( Beschäftigte für Bürokommunikation ) übertragen von Kap. 0321 Tit. 428 01 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

4,0 - 

  zus. c) Tarifliche Beschäftigte 131,0 - 

  zus. kw * 1,0 * - 

  bleiben 131,0 - 

  bleiben kw * 1,0 * - 

 
  

Summe Stellenübersicht für Arbeitnehmer/innen 71,5 71,5 202,5 

  
Summe kw * 6,0 * 6,0 * 7,0 

  Summe Hochschule für Polizei Baden-Württemberg (ohne 
Leerstellen) 170,5 170,5 3.470,0 

  
Summe kw * 6,0 * 6,0 * 417,0 
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422 01 042 Stellenplan für Beamtinnen und Beamte    

  a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte    

  In Umsetzung der Polizeistrukturreform können Planstellen für 
Beamtinnen und Beamte zwischen den Kap. 0314, 0315, 0316, 
0317 und 0318 vorübergehend bedarfsgerecht in Anspruch ge-
nommen werden. 
 
In Umsetzung der Polizeistrukturreform sind die Planstellen ver-
schiedener Laufbahnen innerhalb und zwischen den Kap. 0314, 
0315, 0316, 0317 und 0318 vorübergehend bedarfsgerecht be-
setzbar. 
 
Planstellen des gehobenen technischen Dienstes und des geho-
benen nichttechnischen Verwaltungsdienstes können gegenseitig  
in Anspruch genommen werden.  

   

  1. Leitung des Landeskriminalamts    

B 4  Präsident des Landeskriminalamts 1,0 1,0 0,0 

B 3  Präsident des Landeskriminalamts 0,0 0,0 1,0 

  Der Stelleninhaber behält für seine Person die Dienstbezüge der 
Bes. Gr. B 4 

   

B 2  Vizepräsident des Landeskriminalamts 0,0 0,0 1,0 

  
Summe 1. Leitung des Landeskriminalamts 1,0 1,0 2,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
B 4  ( Präsident des Landeskriminalamts ) übertragen nach Kap. 0301 Tit. 422 01 

(Inspekteur der Polizei) in Umsetzung der Polizeistrukturreform 
- 1,0 

B 3  ( Präsident des Landeskriminalamts ) Zugang im Zuge der finanzneutralen 
Änderung der Stellenstruktur in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

B 2  ( Vizepräsident des Landeskriminalamts ) übertragen von Abschnitt 2. 1,0 - 

  zus. 1. Leitung des Landeskriminalamts 2,0 1,0 

  bleiben 1,0 - 

 
  2. Vollzugsdienst    

  Zum Ausgleich unterschiedlicher Beförderungsverhältnisse können 
in bis zu 16 Fällen Planstellen der Bes.Gr. A 14 für Beamtinnen und 
Beamte des höheren Polizeivollzugsdienstes und Planstellen für 
Beamtinnen und Beamte einer anderen Fachrichtung des höheren 
Dienstes zwischen den Kap. 0314, 0315, 0316, 0317 und 0318 
vorübergehend gegenseitig in Anspruch genommen werden. 
 
Des Weiteren können in bis zu 26 begründeten Einzelfällen aus-
nahmsweise Planstellen für Beamtinnen und Beamte des geho-
benen Polizeivollzugsdienstes und Planstellen für Beamtinnen und 
Beamte des gehobenen Verwaltungsdienstes gegenseitig in An-
spruch genommen werden. 
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Die Planstellen der Kriminalpolizei können auch mit Beamtinnen 
und Beamten der Schutzpolizei besetzt werden und umgekehrt. 
 
Zum Ausgleich unterschiedlicher Beförderungsverhältnisse können 
in Einzelfällen Planstellen für Beamtinnen und Beamte des höheren 
Polizeivollzugsdienstes zwischen den Kap. 0314, 0315, 0316, 0317 
und 0318 vorübergehend gegenseitig in Anspruch genommen 
werden. 
 
In bis zu 30 Fällen können Planstellen des mittleren und gehobenen 
Polizeivollzugsdienstes bzw. Planstellen der beim Landesamt für 
Verfassungsschutz tätigen Polizeivollzugsbeamten zwischen Kap. 
0301, 0314, 0315, 0316, 0317, 0318 und 0319 mit Zustimmung der 
obersten Dienstbehörde vorübergehend gegenseitig in Anspruch 
genommen werden, um Beamtinnen und Beamte im Anschluss an 
eine besondere Verwendung versetzen zu können. 

B 2  Abteilungsdirektor 1,0 1,0 0,0 

A 16  Leitender Kriminaldirektor 4,0 4,0 4,0 

A 15  Kriminaldirektor 7,0 7,0 9,0 

A 14  Kriminaloberrat 21,0 21,0 17,0 

A 13  Kriminalrat 8,0 8,0 8,0 

A 13  Erster Kriminalhauptkommissar 81,0 81,0 83,0 

A 12  Kriminalhauptkommissar 144,0 144,0 142,0 

A 12  Polizeihauptkommissar 6,0 6,0 0,0 

A 11  Kriminalhauptkommissar 258,0 258,0 250,0 

A 11  Polizeihauptkommissar 9,0 9,0 0,0 

A 10  Kriminaloberkommissar 114,0 115,0 112,0 

A 10  Polizeioberkommissar 5,0 5,0 0,0 

A 9  Kriminalkommissar 69,0 69,0 83,0 

  kw 2017 * 25,0 * 25,0 * 25,0 

A 9  Polizeikommissar 8,0 8,0 0,0 

A 9  Polizeihauptmeister + Amtszulage 8,0 7,0 0,0 

A 9  Polizeihauptmeister 15,0 15,0 0,0 

A 8  Polizeiobermeister 2,0 2,0 0,0 

  
Summe 2. Vollzugsdienst 760,0 760,0 708,0 

  
Summe kw * 25,0 * 25,0 * 25,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
B 2  ( Abteilungsdirektor ) übertragen nach Abschnitt 1. - 1,0 

A 15  ( Kriminaldirektor ) übertragen von Kap. 0321 Tit. 422 01 Abschnitt 3. Vollzugs-
dienst in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

2,0 - 

A 14  ( Kriminaloberrat ) Stellenumwandlung in Bes.Gr. A 14 (Oberregierungsrat) - 3,0 
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A 14  ( Kriminaloberrat ) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschnitt 3. Kriminal-
polizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 13  ( Kriminalrat ) übertragen von Kap. 0305 Tit. 422 01 Abschnitt 2.3 Kriminalpolizei 
in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 13  ( Kriminalrat ) übertragen von Kap. 0306 Tit. 422 01 Abschnitt 2.3 Kriminalpolizei 
in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

2,0 - 

A 13  ( Kriminalrat ) übertragen von Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschnitt 3. Kriminalpolizei 
in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

4,0 - 

A 13  ( Kriminalrat ) übertragen von Kap. 0317 Tit. 422 01 Abschnitt 2. Vollzugsdienst 
in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 13  ( Kriminalrat ) Stellenumwandlung in Bes.Gr. A 13 (Regierungsrat) - 8,0 

A 13  ( Erster Kriminalhauptkommissar ) übertragen von Kap. 0305 Tit. 422 01 Ab-
schnitt 2.3 Kriminalpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

2,0 - 

A 12  ( Kriminalhauptkommissar ) Stellenumwandlung in Bes.Gr. A 12 Amtsrat (T) in 
Umsetzung der Polizeireform 

- 2,0 

A 12  ( Polizeihauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschnitt 2. 
Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 2,0 

A 12  ( Polizeihauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 Abschnitt 2. 
Vollzugsdienst in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 4,0 

A 11  ( Kriminalhauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschnitt 3. 
Kriminalpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 4,0 

A 11  ( Kriminalhauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschnitt 3. 
Kriminalpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 4,0 

A 11  ( Polizeihauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0308 Tit. 682 01 wegen IuK-
Bündelung Polizei beim IZLBW 

- 1,0 

A 11  ( Polizeihauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschnitt 2. 
Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 4,0 

A 11  ( Polizeihauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 Abschnitt 2. 
Vollzugsdienst in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 4,0 

A 10  ( Kriminaloberkommissar ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschnitt 3. 
Kriminalpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 3,0 

A 10  ( Polizeioberkommissar ) übertragen nach Kap. 0308 Tit. 682 01 wegen IuK-
Bündelung Polizei beim IZLBW 

- 1,0 

A 10  ( Polizeioberkommissar ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschnitt 2. 
Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 4,0 

A 9  ( Kriminalkommissar ) übertragen von Kap. 0305 Tit. 422 01 Abschnitt 2.3 
Kriminalpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

10,0 - 

A 9  ( Kriminalkommissar ) übertragen von Kap. 0306 Tit. 422 01 Abschnitt 2.3 
Kriminalpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,5 - 

A 9  ( Kriminalkommissar ) übertragen von Kap. 0307 Tit. 422 01 Abschnitt 2.3 
Kriminalpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

2,5 - 

A 9  ( Polizeikommissar ) übertragen nach Kap. 0308 Tit. 682 01 wegen IuK-Bünde-
lung Polizei beim IZLBW 

- 3,0 

A 9  ( Polizeikommissar ) übertragen nach Kap. 0316 Tit. 422 01 Abschnitt 2. Voll-
zugsdienst in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 5,0 

A 9  ( Polizeihauptmeister + Amtszulage ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 
Abschnitt 2. Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 7,0 
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A 9  ( Polizeihauptmeister ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschnitt 2. 
Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 5,0 

A 9  ( Polizeihauptmeister ) übertragen nach Kap. 0316 Tit. 422 01 Abschnitt 2. 
Vollzugsdienst in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 10,0 

A 8  ( Polizeiobermeister ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschnitt 2. 
Schutzpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform

- 2,0 

  zus. 2. Vollzugsdienst 26,0 78,0 

  bleiben - 52,0 

 
      

  3. Kriminaltechnisches Institut und sonstige Technische Dienste    

  Die Planstellen des mittleren, gehobenen und höheren Dienstes 
beim kriminaltechnischen Institut und bei den sonstigen technischen 
Diensten können auch mit Beamtinnen und Beamten einer anderen 
Fachrichtung des mittleren, gehobenen und höheren nichttech-
nischen Dienstes besetzt werden. 

   

A 16  Leitender Regierungsdirektor 1,0 1,0 1,0 

  Die Planstelle kann auch mit einer Beamtin/ einem Beamten des 
höheren Polizeivollzugdienstes besetzt werden. 

   

A 15  Regierungsdirektor 9,0 9,0 9,0 

A 14  Oberregierungsrat 12,0 12,0 15,0 

A 13  Regierungsrat 18,0 18,0 26,0 

A 13  Oberamtsrat (T) 1,0 1,0 1,0 

A 12  Amtsrat (T) 1,0 1,0 3,0 

A 11  Technischer Amtmann 2,0 2,0 2,0 

A 10  Technischer Oberinspektor 3,0 3,0 3,0 

A 8  Technischer Hauptsekretär 2,0 2,0 2,0 

A 7  Technischer Obersekretär 1,0 1,0 1,0 

  
Summe 3. Kriminaltechnisches Institut 50,0 50,0 63,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 14  ( Oberregierungsrat ) Stellenumwandlung von Bes.Gr. A 14 (Kriminaloberrat) 3,0 - 

A 13  ( Regierungsrat ) Stellenumwandlung von Bes.Gr. A 13 (Kriminalrat) 8,0 - 

A 12  ( Amtsrat (T) ) Stellenumwandlung von Bes.Gr. A 12 (Kriminalhauptkommissar) 
in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

2,0 - 

  zus. 3. Kriminaltechnisches Institut 13,0 - 

  bleiben 13,0 - 
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  4. Verwaltung    

A 16  Leitender Regierungsdirektor 0,0 0,0 1,0 

A 15  Regierungsdirektor 1,0 1,0 1,0 

A 14  Oberregierungsrat 0,0 0,0 2,0 

A 13  Oberamtsrat (R) 2,0 2,0 1,0 

A 12  Amtsrat (R) 5,0 5,0 3,0 

A 11  Regierungsamtmann 7,0 7,0 4,0 

A 10  Regierungsoberinspektor 6,0 6,0 2,0 

A 9  Regierungsinspektor 12,0 12,0 7,5 

A 9  Amtsinspektor (R) + Amtszulage 1,0 1,0 1,0 

A 9  Amtsinspektor (R) 2,0 2,0 2,0 

A 8  Regierungshauptsekretär 4,0 4,0 4,0 

A 7  Regierungsobersekretär 4,0 4,0 3,0 

A 6  Regierungssekretär 1,0 1,0 2,0 

  
Summe 4. Verwaltung 45,0 45,0 33,5 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 16  ( Leitender Regierungsdirektor ) Zugang im Zuge der finanzneutralen Änderung 

der Stellenstruktur in Umsetzung der Polizeistrukturreform 
1,0 - 

A 14  ( Oberregierungsrat ) übertragen von Kap. 0305 Tit. 422 01 Abschnitt 2.5 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 14  ( Oberregierungsrat ) übertragen von Kap. 0306 Tit. 422 01 Abschnitt 2.5 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 14  ( Oberregierungsrat ) übertragen von Kap. 0321 Tit. 422 01 Abschnitt 4. in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

A 14  ( Oberregierungsrat ) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschnitt 4. in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 13  ( Oberamtsrat (R) ) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschnitt 4. in Um-
setzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 12  ( Amtsrat (R) ) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschnitt 4. in Umsetzung 
der Polizeistrukturreform 

- 2,0 

A 11  ( Regierungsamtmann ) übertragen nach Kap. 0308 Tit. 682 01 wegen IuK-
Bündelung Polizei beim IZLBW 

- 1,0 

A 11  ( Regierungsamtmann ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschnitt 4. in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 2,0 

A 10  ( Regierungsoberinspektor ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschnitt 4. 
in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 4,0 

A 9  ( Regierungsinspektor ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 422 01 Abschnitt 4. in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 3,0 
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A 9  ( Regierungsinspektor ) übertragen nach Kap. 0316 Tit. 422 01 Abschnitt 5. in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 9  ( Regierungsinspektor ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 Abschnitt 3. in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 0,5 

A 7  ( Regierungsobersekretär ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 Abschnitt 3. 
in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 6  ( Regierungssekretär ) übertragen von Kap. 0306 Tit. 422 01 Abschnitt 2.5 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

1,0 - 

  zus. 4. Verwaltung 5,0 16,5 

  bleiben - 11,5 

 
  

Summe a) Planstellen für Beamte/innen 856,0 856,0 806,5 

  
Summe kw * 25,0 * 25,0 * 25,0 

  Leerstellen für planmäßige Beamtinnen und Beamte (kw)    

A 12  Kriminalhauptkommissar 1) 2) 1,0 1,0 1,0 

A 11  Polizeihauptkommissar 1) 1,0 1,0 1,0 

A 11  Kriminalhauptkommissar 1) 7,0 7,0 7,0 

A 10  Kriminaloberkommissar 1) 3) 2,0 2,0 2,0 

A 9  Kriminalkommissar 1) 1,0 1,0 1,0 

A 9  Polizeihauptmeister 1) 1,0 1,0 1,0 

A 8  Polizeiobermeister 1) 1,0 1,0 1,0 

  
Summe Leerstellen planmäßige Beamte/innen (kw) 14,0 14,0 14,0 

  1) Für nach § 72 LBG und § 31 AzUVO beurlaubte Beamtinnen und 
Beamte sowie aufgrund Elternzeit nach § 3 Abs. 4 StHG. 
2) Für ein Mitglied einer gesetzgebenden Körperschaft. 
3) Für einen zu einer Stelle außerhalb der Landesverwaltung abge-
ordneten Beamten

   

  
Summe Stellenplan für Beamtinnen und Beamte (ohne Leerstellen) 856,0 856,0 806,5 

  
Summe kw * 25,0 * 25,0 * 25,0 

-593-



 Innenministerium 
 0318 Landeskriminalamt 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 
 

428 01 042 Stellenübersicht für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
(Beschäftigte) 

   

  Vgl. Vermerk bei Kap. 0314 Tit. 428 01    

TV-L  c) Tarifliche Beschäftigte    

  1. Nichttechnischer Dienst    

15   1,0 1,0 1,0 

14   5,0 5,0 5,0 

13   3,0 3,0 1,0 

12   8,0 8,0 17,0 

11   27,0 27,0 10,0 

10   6,0 6,0 5,0 

9   13,0 13,0 8,0 

  kw mit Ausscheiden des Stelleninhabers OSIP * 1,0 * 1,0 * 1,0 

  kw mit Ausscheiden des Stelleninhabers * 2,0 * 2,0 * 0,0 

8  1) 24,0 24,0 28,0 

6  1) 38,5 38,5 44,5 

5  1) 41,0 41,0 42,5 

4   4,0 4,0 0,0 

3  1) 34,5 34,5 39,5 

2-5  Beschäftigte für Bürokommunikation 30,0 30,0 39,0 

  
Summe 1. Nichttechnischer Dienst 235,0 235,0 240,5 

  
Summe kw * 3,0 * 3,0 * 1,0 

  1) 12,5 Stellen der Entgeltgruppe 8 und 1 Stelle der Entgeltgruppe 6 
und 27 Stellen der Entgeltgruppe 5 und und 38 Stellen der Entgelt-
gruppe 3 dürfen entsprechend § 3a StHG 2013/14 besetzt werden. 
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Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
13  übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 2,0 

12  übertragen von Kap. 0304 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

2,5 - 

12  übertragen von Kap. 0305 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

3,0 - 

12  übertragen von Kap. 0306 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

1,0 - 

12  übertragen von Kap. 0307 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

2,5 - 

11  übertragen nach Kap. 0308 Tit. 682 01 wegen IuK-Bündelung Polizei beim 
IZLBW 

- 4,0 

11  übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 12,0 

11  übertragen nach Kap. 0316 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

- 1,0 

10  übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 1,0 

9  übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 5,0 

kw  ( mit Ausscheiden des Stelleninhabers ) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 
in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

* - * 2,0 

8  übertragen von Kap. 0304 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

0,5 - 

8  übertragen von Kap. 0305 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

3,0 - 

8  übertragen von Kap. 0306 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

0,5 - 

6  übertragen von Kap. 0304 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

1,0 - 

6  übertragen von Kap. 0305 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

1,0 - 

6  übertragen von Kap. 0306 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

1,5 - 

6  übertragen von Kap. 0307 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

2,5 - 

5  1) übertragen von Kap. 0306 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

1,5 - 

4  1) übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 4,0 

3  1) übertragen von Kap. 0305 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

0,5 - 

3  1) übertragen von Kap. 0314 Tit. 428 01  Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Poli-
zeistrukturreform 

3,5 - 

3  übertragen von Kap. 0314 Tit. 428 01 Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

1,0 - 
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2-5  ( Beschäftigte für Bürokommunikation ) übertragen von Kap. 0304 Tit. 428 01 
Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

2,5 - 

2-5  ( Beschäftigte für Bürokommunikation ) übertragen von Kap. 0305 Tit. 428 01 
Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

4,0 - 

2-5  ( Beschäftigte für Bürokommunikation ) übertragen von Kap. 0307 Tit. 428 01 
Abschnitt 2.1 in Umsetzung der Polizeistrukturreform

2,5 - 

  zus. 1. Nichttechnischer Dienst 34,5 29,0 

  zus. kw * - * 2,0 

  bleiben 5,5 - 

  bleiben kw * - * 2,0 

 
      

  2. Technischer Dienst    

12   0,0 0,0 2,0 

11   4,0 4,0 4,0 

10   1,0 1,0 1,0 

9   31,0 31,0 34,0 

8  1) 18,0 18,0 29,0 

7   0,0 0,0 2,0 

6  1) 5,0 5,0 8,5 

5  1) 1,0 1,0 9,5 

4  Kraftfahrer 4,0 4,0 4,0 

3   0,0 0,0 1,0 

  
Summe 2. Technischer Dienst 64,0 64,0 95,0 

  1) 15 Stellen der Entgeltgruppe 8 und 6 Stellen der Entgeltgruppe 6 
und 1 Stelle der Entgeltgruppe 5 dürfen entsprechend § 3a StHG 
2013/14 besetzt werden. 

   

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
12  übertragen von Kap. 0304 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-

strukturreform 
1,0 - 

12  übertragen von Kap. 0307 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

1,0 - 

9  übertragen von Kap. 0306 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

1,0 - 
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9  übertragen von Kap. 0307 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

2,0 - 

8  übertragen von Kap. 0304 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

3,0 - 

8  übertragen von Kap. 0305 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

4,0 - 

8  übertragen von Kap. 0306 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

2,0 - 

8  übertragen von Kap. 0307 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

1,0 - 

8  übertragen von Kap. 0316 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

1,0 - 

7  übertragen von Kap. 0314 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

2,0 - 

6  1) übertragen von Kap. 0304 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

1,0 - 

6  übertragen von Kap. 0304 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

1,0 - 

6  übertragen von Kap. 0305 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

1,5 - 

5  übertragen von Kap. 0306 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

2,0 - 

5  übertragen von Kap. 0316 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

6,5 - 

3  übertragen von Kap. 0316 Tit. 428 01 Abschnitt 2.2 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

1,0 - 

  zus. 2. Technischer Dienst 31,0 - 

  bleiben 31,0 - 

 
  

Summe c) Tarifliche Beschäftigte 299,0 299,0 335,5 

  
Summe kw * 3,0 * 3,0 * 1,0 

  
Summe Stellenübersicht Arbeitnehmer/innen 299,0 299,0 335,5 

  
Summe kw * 3,0 * 3,0 * 1,0 

  Summe Landeskriminalamt (ohne Leerstellen) 1.155,0 1.155,0 1.142,0 
  

Summe kw * 28,0 * 28,0 * 26,0 
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422 01 047 Stellenplan für Beamtinnen und Beamte    

  a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte    

B 4  Präsident des Landesamts für Verfassungsschutz 1,0 1,0 0,0 

B 3  Präsident des Landesamts für Verfassungsschutz 0,0 0,0 1,0 

  Die Stelleninhaberin behält für ihre Person die Dienstbezüge der 
Bes.Gr. B 4. 

   

  
Summe a) Planstellen für Beamte/innen 260,5 260,5 260,5 

  
Summe kw * 0,5 * 0,5 * 0,5 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
B 4  ( Präsident Landesamt f  Verfassungsschutz ) Wegfall gegen Zugang einer Stelle 

der Bes.Gr. B 3 
- 1,0 

B 3  ( Präsident Landesamt f  Verfassungsschutz ) neu gegen Wegfall einer Stelle der 
Bes.Gr. B 4 

1,0 - 

  zus. a) Planstellen für Beamte/innen 1,0 1,0 

  bleiben - - 

 
  

Summe Stellenplan für Beamtinnen und Beamte (ohne Leerstellen) 260,5 260,5 260,5 

  
Summe kw * 0,5 * 0,5 * 0,5 

  Summe Landesamt für Verfassungsschutz (ohne Leerstellen) 337,0 337,0 337,0 
  

Summe kw * 2,5 * 2,5 * 2,5 
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  Im Zuge der Polizeistrukturreform werden die Stellen der Hoch-

schule für Polizei Villingen-Schwenningen überwiegend nach Kap. 
0317 überführt. Haushaltsvermerke werden nicht mehr abgebildet. 
 

   

422 01 133 Stellenplan für Beamtinnen und Beamte    

  a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte    

  1. Leitung der Hochschule für Polizei Villingen-Schwenningen    

W 3  Rektor 1,0 1,0 0,0 

  
Summe 1. Leitung der Hochschule für Polizei 1,0 1,0 0,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
W 3  ( Rektor ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 Abschnitt 1. in Umsetzung der 

Polizeistrukturreform
- 1,0 

  zus. 1. Leitung der Hochschule für Polizei - 1,0 

  bleiben - 1,0 

 
  2. Professoren    

W 3  Professor 8,0 8,0 0,0 

W 2  Professor 22,5 22,5 0,0 

  
Summe 2. Professoren 30,5 30,5 0,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
W 3  ( Professor ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 Abschnitt 5. in Umsetzung 

der Polizeistrukturreform 
- 8,0 

W 2  ( Professor ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 Abschnitt 5. in Umsetzung 
der Polizeistrukturreform 

- 22,5 

  zus. 2. Professoren - 30,5 

  bleiben - 30,5 

 
  3. Vollzugsdienst    

A 15  Kriminaldirektor 4,0 4,0 0,0 

A 15  Polizeidirektor 3,0 3,0 0,0 

A 14  Kriminaloberrat 8,0 8,0 0,0 
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A 14  Polizeioberrat 9,0 9,0 0,0 

A 13  Erster Kriminalhauptkommissar 1,0 1,0 0,0 

A 13  Erster Polizeihauptkommissar 1,0 1,0 0,0 

A 12  Polizeihauptkommissar 2,0 2,0 0,0 

  
Summe 3. Vollzugsdienst 28,0 28,0 0,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 15  ( Kriminaldirektor ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 Abschnitt 2. Voll-

zugsdienst in Umsetzung der Polizeistrukturreform 
- 2,0 

A 15  ( Kriminaldirektor ) übertragen nach Kap. 0318 Tit. 422 01 Abschnitt 2. Voll-
zugsdienst in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 2,0 

A 15  ( Polizeidirektor ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 Abschnitt 2. Vollzugs-
dienst in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 3,0 

A 14  ( Kriminaloberrat ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 Abschnitt 2. Voll-
zugsdienst in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 8,0 

A 14  ( Polizeioberrat ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 Abschnitt 2. Vollzugs-
dienst in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 6,0 

A 14  ( Polizeioberrat ) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschnitt 2. Schutz-
polizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 3,0 

A 13  ( Erster Kriminalhauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 422 01 
Abschnitt 3. Kriminalpolizei in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 13  ( Erster Polizeihauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 
Abschnitt 2. Vollzugsdienst in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 12  ( Polizeihauptkommissar ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 Abschnitt 2. 
Vollzugsdienst in Umsetzung der Polizeistrukturreform

- 2,0 

  zus. 3. Vollzugsdienst - 28,0 

  bleiben - 28,0 

 
  4. Verwaltung    

A 14  Oberregierungsrat 1,0 1,0 0,0 

A 13  Oberamtsrat (R) 1,0 1,0 0,0 

A 12  Amtsrat (R) 1,0 1,0 0,0 

A 11  Regierungsamtmann 4,0 4,0 0,0 

A 9  Regierungsinspektor 1,0 1,0 0,0 

A 9  Amtsinspektor (R) 1,0 1,0 0,0 

A 7  Regierungsobersekretär 1,0 1,0 0,0 

  
Summe 4. Verwaltung 10,0 10,0 0,0 
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Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 14  ( Oberregierungsrat ) übertragen nach Kap. 0318 Tit. 422 01 Abschnitt 4. in 

Umsetzung der Polizeistrukturreform 
- 1,0 

A 13  ( Oberamtsrat (R) ) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschnitt 4. in Um-
setzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 12  ( Amtsrat (R) ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 Abschnitt 3. in Umsetzung 
der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 11  ( Regierungsamtmann ) übertragen nach Kap. 0314 Tit. 422 01 Abschnitt 4. in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 4,0 

A 9  ( Regierungsinspektor ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 Abschnitt 3. in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 9  ( Amtsinspektor (R) ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 Abschnitt 3. in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

A 7  ( Regierungsobersekretär ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 Abschnitt 3. 
in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 1,0 

  zus. 4. Verwaltung - 10,0 

  bleiben - 10,0 

 
  5. Sprachlehrer    

  -Hochschule für Polizei Villingen-Schwenningen-    

A 13  Akademischer Rat 2,0 2,0 0,0 

  
Summe 5. Sprachlehrer 2,0 2,0 0,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 13  ( Akademischer Rat ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 422 01 Abschnitt 4. in 

Umsetzung der Polizeistrukturreform 
- 2,0 

  zus. 5. Sprachlehrer - 2,0 

  bleiben - 2,0 

 
  

Summe a) Planstellen für Beamte/innen 71,5 71,5 0,0 
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 Innenministerium 
 0321 Hochschule für Polizei Villingen-Schwenningen 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 
 

  Leerstellen für planmäßige Beamtinnen und Beamte (kw)    

  Für nach § 72 LBG beurlaubte Beamtinnen und Beamte.    

A 11  Regierungsamtmann 2,0 2,0 0,0 

  
Summe Leerstellen planmäßige Beamte/innen (kw) 2,0 2,0 0,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 11  ( Regierungsamtmann ) übertragen nach Kap. 0317 in Umsetzung der Polizei-

strukturreform 
- 2,0 

  zus. Leerstellen planmäßige Beamte/innen (kw) - 2,0 

  bleiben - 2,0 

 
  

Summe Stellenplan für Beamtinnen und Beamte (ohne Leerstellen) 71,5 71,5 0,0 

428 01 133 Stellenübersicht für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
(Beschäftigte) 

   

  Vgl. Vermerk bei Kap. 0314 Tit. 428 01    

TV-L  c) Tarifliche Beschäftigte    

11   4,0 4,0 0,0 

9   3,0 3,0 0,0 

8  1) 9,0 9,0 0,0 

7   1,0 1,0 0,0 

6  1) 7,0 7,0 0,0 

5  1) 11,0 11,0 0,0 

4  Kraftfahrer 1,0 1,0 0,0 

  kw mit Ausscheiden des Stelleninhabers * 1,0 * 1,0 * 0,0 

3  1) 9,0 9,0 0,0 

2-5  Beschäftigte für Bürokommunikation 4,0 4,0 0,0 

  
Summe c) Tarifliche Beschäftigte 49,0 49,0 0,0 

  
Summe kw * 1,0 * 1,0 * 0,0 
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 Innenministerium 
 0321 Hochschule für Polizei Villingen-Schwenningen 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 

  1) 5 Stellen der Entgeltgruppe 8 und 1 Stelle der Entgeltgruppe 6 und 
1 Stelle der Entgeltgruppe 5 und 7 Stellen der Entgeltgruppe 3 dürfen 
entsprechend § 3a StHG 2013/14 besetzt werden.  

   

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
11  übertragen nach Kap. 0315 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 3,0 

11  übertragen nach Kap. 0317 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 1,0 

9  übertragen nach Kap. 0317 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 3,0 

8  1) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 5,0 

8  übertragen nach Kap. 0317 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 4,0 

7  übertragen nach Kap. 0317 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 1,0 

6  übertragen nach Kap. 0317 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 6,0 

6  1) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 1,0 

5  übertragen nach Kap. 0317 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 10,0 

5  1) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 1,0 

4  ( Kraftfahrer ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizei-
strukturreform 

- 1,0 

kw  ( mit Ausscheiden des Stelleninhabers ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 428 01 
in Umsetzung der Polizeistrukturreform 

* - * 1,0 

3  übertragen nach Kap. 0317 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 2,0 

3  1) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 428 01 in Umsetzung der Polizeistrukturreform - 7,0 

2-5  ( Beschäftigte für Bürokommunikation ) übertragen nach Kap. 0317 Tit. 428 01 in 
Umsetzung der Polizeistrukturreform 

- 4,0 

  zus. c) Tarifliche Beschäftigte - 49,0 

  zus. kw * - * 1,0 

  bleiben - 49,0 

  bleiben kw * - * 1,0 

 
  

Summe Stellenübersicht Arbeitnehmer/innen 49,0 49,0 0,0 

  
Summe kw * 1,0 * 1,0 * 0,0 

  Summe Hochschule für Polizei (ohne Leerstellen) 120,5 120,5 0,0 
  

Summe kw * 1,0 * 1,0 * 0,0 
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 Innenministerium 
 0330 Ausländer und Aussiedler 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 
422 01 043 Stellenplan für Beamtinnen und Beamte    

  a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte    

  Haushaltsvermerke unverändert.    

  2. Landesaufnahmeeinrichtung für Flüchtlinge    

A 13  Regierungsrat 0,0 0,0 1,0 

  kw 31.12.2016 * 0,0 * 0,0 * 1,0 

A 11  Regierungsamtmann 19,0 19,0 21,0 

  kw 1) * 18,0 * 18,0 * 18,0 

  kw 31.12.2016 * 0,0 * 0,0 * 2,0 

A 9  Regierungsinspektor 4,0 4,0 6,0 

  kw 1) * 2,0 * 2,0 * 2,0 

  kw 31.12.2016 * 0,0 * 0,0 * 2,0 

  
Summe 2. Landesaufnahmeeinr. f. Flüchtl. 74,0 74,0 79,0 

  
Summe kw * 68,0 * 68,0 * 73,0 

  Fußnote 1) unverändert.    

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 13  ( Regierungsrat ) neu wegen Zugangssteigerung Asylbewerber 1,0 - 

kw  ( 31.12.2016 ) neu wegen Zugangssteigerung Asylbewerber * 1,0 * - 

A 11  ( Regierungsamtmann ) neu wegen Zugangssteigerung Asylbewerber 2,0 - 

kw  ( 31.12.2016 ) neu wegen Zugangssteigerung Asylbewerber * 2,0 * - 

A 9  ( Regierungsinspektor ) neu wegen Zugangssteigerung Asylbewerber 2,0 - 

kw  ( 31.12.2016 ) neu wegen Zugangssteigerung Asylbewerber * 2,0 * - 

  zus. 2. Landesaufnahmeeinr. f. Flüchtl. 5,0 - 

  zus. kw * 5,0 * - 

  bleiben 5,0 - 

  bleiben kw * 5,0 * - 
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 Innenministerium 
 0330 Ausländer und Aussiedler 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 
  

Summe a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte 103,0 103,0 108,0 

  
Summe kw * 93,0 * 93,0 * 98,0 

  
Summe Stellenplan für Beamtinnen und Beamte (ohne Leerstellen) 103,0 103,0 108,0 

  
Summe kw * 93,0 * 93,0 * 98,0 

428 01 043 Stellenübersicht für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
(Beschäftigte) 

   

  Haushaltsvermerk unverändert.    

TV-L  c) Tarifliche Beschäftigte    

  Haushaltsvermerk unverändert.    

  2. Landesaufnahmeeinrichtung für Flüchtlinge    

  2.1 Verwaltung    

5  1) 19,5 19,5 23,5 

  kw 31.12.2016 * 0,0 * 0,0 * 4,0 

  kw mit Erledigung der Aufgabe * 11,0 * 11,0 * 11,0 

  
Summe 2.1 Verwaltung 74,5 74,5 78,5 

  
Summe kw * 50,0 * 50,0 * 54,0 

  Fußnote 1) unverändert.    

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
5  neu wegen Zugangssteigerung Asylbewerber 4,0 - 

kw  ( 31.12.2016 ) neu wegen Zugangssteigerung Asylbewerber * 4,0 * - 

  zus. 2.1 Verwaltung 4,0 - 

  zus. kw * 4,0 * - 

  bleiben 4,0 - 

  bleiben kw * 4,0 * - 
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 Innenministerium 
 0330 Ausländer und Aussiedler 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 
  

Summe 2. Landesaufnahmeeinr. f. Flüchtl. 76,5 76,5 80,5 

  
Summe kw * 52,0 * 52,0 * 56,0 

  
Summe c) Tarifliche Beschäftigte 153,0 150,0 154,0 

  
Summe kw * 104,0 * 101,0 * 105,0 

  
Summe Stellenübersicht für Arbeitnehmer/innen 153,0 150,0 154,0 

  
Summe kw * 104,0 * 101,0 * 105,0 

  Summe Ausländer und Aussiedler (ohne Leerstellen) 256,0 253,0 262,0 
  

Summe kw * 197,0 * 194,0 * 203,0 
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Kap. Bezeichnung

2014     
bisher

2014     
neu

2014      
+/-

2014   
bisher

2014  
neu

2014  
+/-

2014     
bisher

0301 Ministerium 271,0 294,0 23,0 + - - - -
1,0 kw 5,0 kw 4,0 kw + - - - -

0304 Regierungspräsidium Stuttgart 1.275,0 1.002,5 272,5 - - - - 31,0
126,0 kw 126,0 kw - - - - -

0305 Regierungspräsidium Karlsruhe 903,5 676,5 227,0 - - - - 24,0
9,5 kw 15,5 kw 6,0 kw + - - - -

0306 Regierungspräsidium Freiburg 872,0 672,0 200,0 - - - - 14,0
28,5 kw 28,5 kw - - - - -

0307 Regierungspräsidium Tübingen 778,0 610,5 167,5 - - - - 12,0
25,0 kw 25,0 kw - - - - -

0308 Informatikzentrum Landesverwaltung Baden-Württemberg - - - - - - -
- - - - - - -

0310 Feuerwehrwesen, Katastrophenschutz, Rettungsdienst 48,0 48,0 - - - - 5,0
- - - - - - -

0311 Ausbildung für den Verwaltungsdienst - - - - - - 2.566,0
- - - - - - -

0312 Landratsämter 164,5 161,5 3,0 - - - - -
4,0 kw 1,0 kw 3,0 kw - - - - -

0314 Zentrale Veranschlagungen Polizei 20.623,5 20.632,0 8,5 + - - - -
380,0 kw 372,0 kw 8,0 kw - - - - -

0315 Präsidium Technik, Logistik, Service der Polizei - 435,0 435,0 + - - - -
- 6,0 kw 6,0 kw + - - - -

0316 Polizeipräsidium Einsatz 2.112,0 2.262,0 150,0 + - - - 2.800,0
15,0 kw 7,0 kw 8,0 kw - - - - 400,0 kw

0317 Hochschule für Polizei Baden-Württemberg 99,0 467,5 368,5 + - - - -
- 10,0 kw 10,0 kw + - - - -

0318 Landeskriminalamt 856,0 806,5 49,5 - - - - -
25,0 kw 25,0 kw - - - - -

0319 Landesamt für Verfassungsschutz 260,5 260,5 - - - - -
0,5 kw 0,5 kw - - - - -

0320 Logistikzentrum Baden-Württemberg - - - - - - -
- - - - - - -

Zwischensumme 28.263,0 28.328,5 65,5 + - - - 5.452,0
614,5 kw 621,5 kw 7,0 kw + - - - 400,0 kw

Planmäßige Beamtinnen und 
Beamte

Nichtplanmäßige 
Beamtinnen und 

Beamte
Tit. 422 01 Tit. 422 01

Beamtin
Widerruf im

Einzelplan 03

Innenministerium
Personalstellen 2014 -Stand Nachtrag-
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Kap.

2014     
neu

2014       
+/-

2014   
bisher

2014  
neu

2014  
+/-

2014     
bisher

2014     
neu

2014     
+/-

2014       
bisher

2014       
neu

2014       
+/-

- - - - - 69,0 72,0 3,0 + 340,0 366,0 26,0 + 0301
- - - - - 1,0 kw 2,0 kw 1,0 kw + 2,0 kw 7,0 kw 5,0 kw +

31,0 - - - - 761,0 651,0 110,0 - 2.067,0 1.684,5 382,5 - 0304
- - - - - 147,5 kw 139,5 kw 8,0 kw - 273,5 kw 265,5 kw 8,0 kw -

24,0 - - - - 481,5 320,5 161,0 - 1.409,0 1.021,0 388,0 - 0305
- - - - - 18,5 kw 20,5 kw 2,0 kw + 28,0 kw 36,0 kw 8,0 kw +

14,0 - - - - 547,0 423,5 123,5 - 1.433,0 1.109,5 323,5 - 0306
- - - - - 51,0 kw 49,0 kw 2,0 kw - 79,5 kw 77,5 kw 2,0 kw -

12,0 - - - - 446,0 375,5 70,5 - 1.236,0 998,0 238,0 - 0307
- - - - - 21,0 kw 19,0 kw 2,0 kw - 46,0 kw 44,0 kw 2,0 kw -

- - - - - - - - - - - 0308
- - - - - - - - - - -

5,0 - - - - 30,5 30,5 - 83,5 83,5 - 0310
- - - - - - - - - - -

2.566,0 - - - - - - - 2.566,0 2.566,0 - 0311
- - - - - - - - - - -

- - - - - - - - 164,5 161,5 3,0 - 0312
- - - - - - - - 4,0 kw 1,0 kw 3,0 kw -

- - - - - 2.459,5 2.430,5 29,0 - 23.083,0 23.062,5 20,5 - 0314
- - - - - 32,0 kw 28,5 kw 3,5 kw - 412,0 kw 400,5 kw 11,5 kw -

- - - - - - 363,0 363,0 + - 798,0 798,0 + 0315
- - - - - - 9,0 kw 9,0 kw + - 15,0 kw 15,0 kw +

- 2.800,0 - - - - 287,5 196,0 91,5 - 5.199,5 2.458,0 2.741,5 - 0316
- 400,0 kw - - - - 11,0 kw 9,0 kw 2,0 kw - 426,0 kw 16,0 kw 410,0 kw -

2.800,0 2.800,0 + - - - 71,5 202,5 131,0 + 170,5 3.470,0 3.299,5 + 0317
400,0 kw 400,0 kw + - - - 6,0 kw 7,0 kw 1,0 kw + 6,0 kw 417,0 kw 411,0 kw +

- - - - - 299,0 335,5 36,5 + 1.155,0 1.142,0 13,0 - 0318
- - - - - 3,0 kw 1,0 kw 2,0 kw - 28,0 kw 26,0 kw 2,0 kw -

- - - - - 76,5 76,5 - 337,0 337,0 - 0319
- - - - - 2,0 kw 2,0 kw - 2,5 kw 2,5 kw -

- - - - - - - - - - - 0320
- - - - - - - - - - -

5.452,0 - - - - 5.529,0 5.477,0 52,0 - 39.244,0 39.257,5 13,5 +
400,0 kw - - - - 293,0 kw 286,5 kw 6,5 kw - 1.307,5 kw 1.308,0 kw 0,5 kw +

Tit. 428 01Tit. 422 03 Tit. 425 01 / 426 01

nnen und Beamte auf 
m Vorbereitungsdienst u. 

dgl.

Einzelplan 03

Innenministerium
Personalstellen 2014

Gesamtzahl der PersonalstellenAngestellte und
Vollbeschäftigte 

Arbeiter

Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer (Beschäftigte)
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Kap. Bezeichnung

2014     
bisher

2014     
neu

2014      
+/-

2014   
bisher

2014  
neu

2014  
+/-

2014     
bisher

Planmäßige Beamtinnen und 
Beamte

Nichtplanmäßige 
Beamtinnen und 

Beamte
Tit. 422 01 Tit. 422 01

Beamtin
Widerruf im

Einzelplan 03

Innenministerium
Personalstellen 2014 -Stand Nachtrag-

0321 Hochschule für Polizei Villingen-Schwenningen 71,5 - 71,5 - - - - -
- - - - - - -

0330 Ausländer und Aussiedler 103,0 108,0 5,0 + - - - -
93,0 kw 98,0 kw 5,0 kw + - - - -

Einzelplan 03 (einschl. vom Ntr. nicht veränd. Kap.) 
Innenministerium 28.437,5 28.436,5 1,0 - - - - 5.452,0

707,5 kw 719,5 kw 12,0 kw + - - - 400,0 kw
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Kap.

2014     
neu

2014       
+/-

2014   
bisher

2014  
neu

2014  
+/-

2014     
bisher

2014     
neu

2014     
+/-

2014       
bisher

2014       
neu

2014       
+/-

Tit. 428 01Tit. 422 03 Tit. 425 01 / 426 01

nnen und Beamte auf 
m Vorbereitungsdienst u. 

dgl.

Einzelplan 03

Innenministerium
Personalstellen 2014

Gesamtzahl der PersonalstellenAngestellte und
Vollbeschäftigte 

Arbeiter

Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer (Beschäftigte)

- - - - - 49,0 - 49,0 - 120,5 - 120,5 - 0321
- - - - - 1,0 kw - 1,0 kw - 1,0 kw - 1,0 kw -

- - - - - 150,0 154,0 4,0 + 253,0 262,0 9,0 + 0330
- - - - - 101,0 kw 105,0 kw 4,0 kw + 194,0 kw 203,0 kw 9,0 kw +

5.452,0 - - - - 5.728,0 5.631,0 97,0 - 39.617,5 39.519,5 98,0 -
400,0 kw - - - - 395,0 kw 391,5 kw 3,5 kw - 1.502,5 kw 1.511,0 kw 8,5 kw +
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Stellenpläne
und

Stellenübersichten

Einzelplan 04
Ministerium für Kultus, Jugend und Sport
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 Ministerium für Kultus, Jugend und Sport 
 0404 Staatliche Schulämter 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 
422 01 111 Stellenplan für Beamtinnen und Beamte    

  a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte    

  3. Regionale Schulentwicklung    

A 12  Lehrer mit der Befähigung für das Lehramt an Grund- und 
Hauptschulen, Oberlehrerin für Hauswirtschaft, Handarbeit und 
Turnen 

0,0 0,0 21,0 

  0/21 besetzbar ab 01.02.2014    

  kw zum 01.02.2017 * 0,0 * 0,0 * 21,0 

  
Summe 3. Regionale Schulentwicklung 0,0 0,0 21,0 

  
Summe kw * 0,0 * 0,0 * 21,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 12  ( Lehrer an Allg. Schulen; OberL HHT A12 ) neu zur Umsetzung der Regionalen 

Schulentwicklung 
21,0 - 

kw  ( zum 01.02.2017 ) neu zu Bes.Gr. A 12 (Lehrer) aufgrund des nur 
vorübergehenden Personalbedarfs zur Umsetzung der Regionalen 
Schulentwicklung 

* 21,0 * - 

  zus. 3. Regionale Schulentwicklung 21,0 - 

  zus. kw * 21,0 * - 

  bleiben 21,0 - 

  bleiben kw * 21,0 * - 

 
  

Summe a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte 489,0 489,0 510,0 

  
Summe kw * 0,0 * 0,0 * 21,0 

  
Summe Stellenplan für Beamtinnen und Beamte (ohne Leerstellen) 489,0 489,0 510,0 

  
Summe kw * 0,0 * 0,0 * 21,0 
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 Ministerium für Kultus, Jugend und Sport 
 0404 Staatliche Schulämter 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 
 

428 01 111 Stellenübersicht für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
(Beschäftigte) 

   

TV-L  c) Tarifliche Beschäftigte    

  1. Schulverwaltung, Schulaufsicht und Schulpsychologische 
Beratungsstellen 

   

5  1) 2) 58,0 58,0 49,0 

  
Summe 1. Schulverwaltung, Schulaufsicht 127,5 127,5 118,5 

  
Summe kw * 0,5 * 0,5 * 0,5 

  1) und 2) Fußnoten unverändert. 
 
 

   

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
5  Stellenwegfall zum 01.01.2013 gem. § 2 Abs. 1 StHG 2012 - 3,0 

5  Stellenwegfall zum 01.01.2013 gem. § 2 Abs. 1 StHG 2013/14 - 6,0 

  zus. 1. Schulverwaltung, Schulaufsicht - 9,0 

  bleiben - 9,0 

 
  

Summe c) Tarifliche Beschäftigte 127,5 127,5 118,5 

  
Summe kw * 0,5 * 0,5 * 0,5 

  
Summe Stellenübersicht für Arbeitnehmer/innen 127,5 127,5 118,5 

  
Summe kw * 0,5 * 0,5 * 0,5 

  Summe Staatliche Schulämter (ohne Leerstellen) 616,5 616,5 628,5 
  

Summe kw * 0,5 * 0,5 * 21,5 
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 Ministerium für Kultus, Jugend und Sport 
 0405 Grund-, Haupt- und Werkrealschulen 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 
  Lehrkräfte aus den Kapiteln 0405, 0408, 0410, 0416, 0418 und 

0420 können ab 01.02.2014 im Umfang von 0/4 Deputaten im 
Rahmen der regionalen Schulentwicklung bei den 
Regierungspräsidien verwendet werden. 
 
Übrige Haushaltsvermerke unverändert.  

   

422 01 114 Stellenplan für Beamtinnen und Beamte    

  Haushaltsvermerke unverändert.     

  a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte    

A 15  Rektor an einer Grund- und Hauptschule mit Realschule, Grund- und 
Werkrealschule mit Realschule, Hauptschule mit Realschule, 
Werkrealschule mit Realschule oder Grundschule mit Realschule 

-mit mehr als 180 bis zu 360 Realschülern und mehr als 360 Grund- 
und/oder Haupt- beziehungsweise Werkrealschülern 

-mit mehr als 360 Realschülern 

47,0 47,0 49,0 

A 14  Rektor einer Grund- und Hauptschule mit Realschule, Grund- und 
Werkrealschule mit Realschule, Hauptschule mit Realschule, 
Werkrealschule mit Realschule oder Grundschule mit Realschule 

-mit bis zu 180 Realschülern und mit mehr als 360 Grund- und/oder 
Haupt- beziehungsweise Werkrealschülern 

-mit mehr als 180 bis zu 360 Realschülern und mit bis zu 360 Grund- 
und/oder Haupt- beziehungsweise Werkrealschülern 

+ Amtszulage 

19,0 19,0 21,0 

A 14  Konrektor als der ständige Vertreter des Leiters einer Grund- und 
Hauptschule mit Realschule, Grund- und Werkrealschule mit 
Realschule, Hauptschule mit Realschule, Werkrealschule mit 
Realschule oder Grundschule mit Realschule 

-mit mehr als 180 bis zu 360 Realschülern und mit mehr als 360 
Grund- und/oder Haupt- beziehungsweise Werkrealschülern 

-mit mehr als 360 Realschülern 

+ Amtszulage 

45,0 45,0 47,0 

A 14  Rektor einer Grundschule, Hauptschule, Werkrealschule, Grund- und 
Hauptschule oder Grund- und Werkrealschule mit mehr als 360 
Schülern (enthalten sind 3/2 Stellen für den Leiter einer Abteilung 
Hauptschule mit mehr als 360 Schülern an einem Schulartenverbund) 

557,0 557,0 553,0 

A 14  Konrektor als der ständige Vertreter des Leiters einer Grund- und 
Hauptschule mit Realschule, Grund- und Werkrealschule mit 
Realschule, Hauptschule mit Realschule, Werkrealschule mit 
Realschule oder Grundschule mit Realschule 

-mit bis zu 180 Realschülern und mit mehr als 360 Grund- und/oder 
Haupt- beziehungsweise Werkrealschülern 

-mit mehr als 180 bis zu 360 Realschülern und mit bis zu 360 Grund- 
und/oder Haupt- beziehungsweise Werkrealschülern 

 

22,0 22,0 24,0 
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 Ministerium für Kultus, Jugend und Sport 
 0405 Grund-, Haupt- und Werkrealschulen 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 
 
A 13  Rektor 

- einer Grundschule mit mehr als 180 bis zu 360 Schülern 

- einer Hauptschule, Werkrealschule, Grund- und Hauptschule oder 
Grund- und Werkrealschule mit bis zu 360 Schülern 

+ Amtszulage 

1.007,0 1.007,0 1.005,0 

  (enthalten sind 5/4 Stellen für den Leiter einer Abteilung 
Hauptschule mit bis zu 360 Schülern und 1/1 Stelle für den Leiter 
einer Abteilung Grundstufe mit mehr als 180 bis zu 360 Schülern an 
Schulartenverbünden sowie 1/1 Stelle für den Leiter einer Abteilung 
Grundstufe mit mehr als 180 bis zu 360 Schülern an einer Schule 
besonderer Art) 

   

A 13  Konrektor als der ständige Vertreter des Leiters einer Hauptschule, 
Werkrealschule, Grund- und Hauptschule oder Grund- und 
Werkrealschule mit mehr als 180 Schülern 

+ Amtszulage 

872,0 872,0 866,0 

  (enthalten sind 7/6 Stellen für den ständigen Vertreter des Leiters 
einer Abteilung Hauptschule mit mehr als 180 Schülern an einem 
Schulartenverbund) 

   

A 13  Zweiter Konrektor an einer Grund- und Hauptschule mit Realschule, 
Grund- und Werkrealschule mit Realschule, Hauptschule mit 
Realschule, Werkrealschule mit Realschule oder Grundschule mit 
Realschule 

-mit insgesamt mehr als 540 Schülern 

+ Amtszulage 

12,0 12,0 13,0 

A 13  Rektor einer Grundschule mit mehr als 80 bis zu 180 Schülern 665,0 665,0 667,0 

A 12  Konrektor als der ständige Vertreter des Leiters einer Grundschule mit 
mehr als 180 bis zu 360 Schülern 

+ Amtszulage 

449,0 449,0 450,0 

  Klammerzusatz unverändert.    

A 12  Lehrer mit der Befähigung für das Lehramt an Grund- und 
Hauptschulen, Oberlehrerin für Hauswirtschaft, Handarbeit und 
Turnen. 1) 

24.365,0 23.928,5 23.424,5 

  Haushaltsvermerke unverändert.    

  
Summe a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte 32.811,0 32.337,5 31.833,5 

  
Summe kw * 4.167,0 * 3.864,0 * 3.864,0 

  1) Fußnote unverändert. 
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 Ministerium für Kultus, Jugend und Sport 
 0405 Grund-, Haupt- und Werkrealschulen 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 
 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 15  ( Rektor-GHWRS 181-360RS/361GHWS; 361RS ) von Bes. Gr. A 14 (Rektor-

GHWS 361) 
1,0 - 

A 15  ( Rektor-GHWRS 181-360RS/361GHWS; 361RS ) von Bes. Gr. A 13 + 
Amtszulage (Rektor-GS 181-360; bis 360 GHWS) 

1,0 - 

A 14  ( R-GHWRSb180RS/361GHWS;181-360RS/b360GHWS ) von Bes. Gr. A 14 
(Rektor-GHWS 361) 

1,0 - 

A 14  ( R-GHWRSb180RS/361GHWS;181-360RS/b360GHWS ) von Bes. Gr. A 13 + 
Amtszulage (Rektor-GS 181-360; bis 360 GHWS) 

1,0 - 

A 14  ( KonR-GHWRS 181-360RS/361GHWS; 361RS ) von Bes. Gr. A 13 + 
Amtszulage (KonRHWS-181) 

2,0 - 

A 14  ( Rektor-GHWS 361 ) nach Bes. Gr. A 15 (Rektor-GHWRS 181-
360RS/361GHWS; 361RS) 

- 1,0 

A 14  ( Rektor-GHWS 361 ) nach Bes. Gr. A 14 + Amtszulage  
(R-GHWRSb180RS/361GHWS;181- 360RS/b360GHWS) 

- 1,0 

A 14  ( Rektor-GHWS 361 ) Klammerzusatz (Leiter einer Abteilung Hauptschule an 
einem Schulartenverbund)übertragen nach Kap. 0418 Tit. 422 01 Bes. Gr. A 14 
+ Amtszulage (GMS-Rektor), Klammerzusatz (Leiter einer Abteilung 
Gemeinschaftsschule mit mehr als 180 bis zu 360 Schülern an einem 
Schulartenverbund) 

- 1,0 

A 14  ( Rektor-GHWS 361 ) übertragen nach Kap. 0418 Tit. 422 01 Bes. Gr. A 15 
(GMS-Rektor), Klammerzusatz (Rektor einer Gemeinschaftsschule mit 
Realschule mit mehr als 360 Schüler) 

- 1,0 

A 14  ( KR-GHWRS 180RS/361GHWS;181-360RS/360GHWS ) von Bes. Gr. A 13 + 
Amtszulage (KonRHWS-181) 

2,0 - 

A 13  ( Rektor-GS 181-360; bis 360 GHWS ) von Bes. Gr. A 12 (Lehrer mit Lehramt 
GHS; OberL HHT A12) 

1,0 - 

A 13  ( Rektor-GS 181-360; bis 360 GHWS ) nach Bes. Gr. A 14 + Amtszulage  
(R-GHWRSb180RS/361GHWS;181- 360RS/b360GHWS) 

- 1,0 

A 13  ( Rektor-GS 181-360; bis 360 GHWS ) nach Bes. Gr. A 15 (Rektor-GHWRS 181-
360RS/361GHWS; 361RS) 

- 1,0 

A 13  ( Rektor-GS 181-360; bis 360 GHWS ) Klammerzusatz (Leiter einer Abteilung 
Hauptschule an einem Schulartenverbund) nach Bes. Gr. A 12 (Lehrer mit 
Lehramt GHS; OberL HHT A12) 

- 1,0 

A 13  ( KonRHWS-181 ) nach Bes. Gr. A 14 (KR-GHWRS 180RS/361GHWS;181-
360RS/360GHWS) 

- 2,0 

A 13  ( KonRHWS-181 ) nach Bes. Gr. A 14 + Amtszulage (KonR-GHWRS 181-
360RS/361GHWS; 361RS) 

- 2,0 

A 13  ( KonRHWS-181 ) Klammerzusatz (ständiger Vertreter des Leiters einer 
Abteilung Hauptschule an einem Schulartenverbund) übertragen nach Kap. 0418 
Tit. 422 01 Bes. Gr. A 14 (GMS-Konrektor), Klammerzusatz (ständiger Vertreter 
des Leiters einer Abteilung Gemeinschaftsschule mit mehr als 180 bis zu 360 
Schülern an einem Schulartenverbund) 

- 1,0 

A 13  ( KonRHWS-181 ) übertragen nach Kap. 0418 Tit. 422 01 Bes. Gr. A 14 + 
Amtszulage (GMS- Konrektor), Klammerzusatz (ständiger Vertreter des Leiters 
einer Gemeinschaftsschule mit Realschule mit mehr als 360 Schüler) 

- 1,0 
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 Ministerium für Kultus, Jugend und Sport 
 0405 Grund-, Haupt- und Werkrealschulen 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 

Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

A 13  ( 2.Konrektor-GHWS/RS 541 ) von Bes. Gr. A 12 (Lehrer mit Lehramt GHS; 
OberL HHT A12) 

1,0 - 

A 13  ( Rektor-GS 81-180 ) von Bes. Gr. A 12 (Lehrer mit Lehramt GHS; OberL HHT 
A12) 

2,0 - 

A 12  ( Konrektor-GS 181-360 ) von Bes. Gr. A 12 (Lehrer mit Lehramt GHS; OberL 
HHT A12) 

1,0 - 

A 12  ( Lehrer mit Lehramt GHS; OberL HHT A12 ) von Bes. Gr. A 13 + Amtszulage 
(Rektor-GS 181-360; bis 360 GHWS) 

1,0 - 

A 12  ( Lehrer mit Lehramt GHS; OberL HHT A12 ) Wegfall, zur bedarfsgerechten 
Veranschlagung der Lehrerstellen; vgl. Zugang von 463 Stellen Bes. Gr. A 13 
(Studienrat) bei Kap. 0436 Tit. 422 01, Abschnitt 2 Spitzenausgleich in der 
Unterrichtsversorgung. 

- 500,0 

A 12  ( Lehrer mit Lehramt GHS; OberL HHT A12 ) nach Bes. Gr. A 13 + Amtszulage 
(2.Konrektor-GHWS/RS 541) 

- 1,0 

A 12  ( Lehrer mit Lehramt GHS; OberL HHT A12 ) nach Bes. Gr. A 13 + Amtszulage 
(Rektor-GS 181-360; bis 360 GHWS) 

- 1,0 

A 12  ( Lehrer mit Lehramt GHS; OberL HHT A12 ) nach Bes. Gr. A 13 (Rektor-GS 81-
180) 

- 2,0 

A 12  ( Lehrer mit Lehramt GHS; OberL HHT A12 ) nach Bes. Gr. A 12 + Amtszulage 
(Konrektor-GS 181-360) 

- 1,0 

  zus. a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte 14,0 518,0 

  bleiben - 504,0 

 
  

Summe Stellenplan für Beamtinnen und Beamte (ohne Leerstellen) 32.811,0 32.337,5 31.833,5 

  
Summe kw * 4.167,0 * 3.864,0 * 3.864,0 

  Summe Grund-, Haupt- und Werkrealschulen (ohne Leerstellen) 33.983,0 33.509,5 33.005,5 
  

Summe kw * 4.167,0 * 3.864,0 * 3.864,0 
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 Ministerium für Kultus, Jugend und Sport 
 0408 Sonderschulen, Staatliche Sonderschulen und Staatliche Heimsonderschulen 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 
  Lehrkräfte aus den Kapiteln 0408, 0405, 0410, 0416, 0418 und 

0420 können ab 1.2.2014 im Umfang von 0/4 Deputaten im 
Rahmen der regionalen Schulentwicklung bei den 
Regierungspräsidien verwendet werden. 
 
Übrige Haushaltsvermerke unverändert. 

   

  Summe Sonderschulen, Heimsonderschulen (ohne Leerstellen) 8.219,5 8.069,5 8.069,5 
  

Summe kw * 936,0 * 891,0 * 891,0 
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 Ministerium für Kultus, Jugend und Sport 
 0410 Realschulen 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 
  Lehrkräfte aus den Kapiteln 0410, 0405, 0408, 0416, 0418 und 

0420 können ab 01.02.2014 im Umfang von 0/4 Deputaten im 
Rahmen der regionalen Schulentwicklung bei den 
Regierungspräsidien verwendet werden. 
 
Übrige Haushaltsvermerk unverändert. 
 

   

422 01 114 Stellenplan für Beamtinnen und Beamte    

  Haushaltsvermerke unverändert. 
 

   

  a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte    

A 15  Realschulrektor einer Realschule mit mehr als 360 Schülern 
(enthalten sind 6/5 Stellen für den Leiter einer Abteilung Realschule 
mit mehr als 360 Schülern an einem Schulartenverbund sowie 1/1 
Stelle für Abteilungsleiter an Gymnasien mit Realschulen) 

339,0 339,0 336,0 

A 14  Realschulrektor einer Realschule mit mehr als 180 bis zu 360 
Schülern (enthalten sind 2/2 Stellen für Abteilungsleiter an Gymnasien 
mit Realschulen) 

+ Amtszulage 

35,0 35,0 32,0 

A 14  Realschulkonrektor als der ständige Vertreter des Leiters einer 
Realschule mit mehr als 360 Schülern (enthalten sind 6/5 Stellen für 
den ständigen Vertreter des Leiters einer Abteilung Realschule mit 
mehr als 360 Schülern an einem Schulartenverbund) 

+ Amtszulage 

337,0 337,0 334,0 

A 14  Realschulkonrektor als der ständige Vertreter des Leiters einer 
Realschule mit mehr als 180 bis zu 360 Schülern 

35,0 35,0 32,0 

A 13  Realschullehrer 1) 11.192,5 10.791,5 10.800,5 

  4/5 Stelleninhaber/innen behalten für ihre Person die Bezüge der 
Bes.Gr. A15 und die Amtsbezeichnung Realschulrektor. 
 
Übrige Haushaltsvermerke unverändert

   

  
Summe a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte 12.814,5 12.413,5 12.410,5 

  
Summe kw * 2.175,0 * 2.084,0 * 2.084,0 

  1) Fußnote unverändert. 
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 Ministerium für Kultus, Jugend und Sport 
 0410 Realschulen 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 
 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 15  ( RS-Rektor 361 ) nach Bes. Gr. A 13 (Realschullehrer) - 1,0 

A 15  ( RS-Rektor 361 ) Klammerzusatz (Leiter einer Abteilung Realschule an einem 
Schulartenverbund) übertragen nach Kap. 0418 Tit. 422 01 Bes. Gr. A 15 (GMS-
Rektor 361), Klammerzusatz (Leiter einer Abteilung Gemeinschaftsschule mit 
mehr als 360 Schülern an einem Schulartenverbund) 

- 1,0 

A 15  ( RS-Rektor 361 ) nach Bes. Gr. A 13 (Realschullehrer) - 1,0 

A 14  ( RS-Rektor 181-360 ) nach Bes. Gr. A 13 (Realschullehrer) - 3,0 

A 14  ( RS-Konrektor 361 ) nach Bes. Gr. A 13 (Realschullehrer) - 1,0 

A 14  ( RS-Konrektor 361 ) Klammerzusatz (ständiger Vertreter des Leiters einer 
Abteilung Realschule an einem Schulartenverbund) übertragen nach Kap. 0418 
Tit. 422 01 Bes. Gr. A 14 + Amtszulage (GMS-Konrektor), Klammerzusatz 
(ständigen Vertreter des Leiters einer Abteilung Gemeinschaftsschule mit mehr 
als 360 Schülern an einem Schulartenverbund) 

- 1,0 

A 14  ( RS-Konrektor 361 ) übertragen nach Kap. 0418 Tit. 422 01 Bes. Gr. A 14 
(GMS- Konrektor), Klammerzusatz (Zweiter Konrektor einer 
Gemeinschaftsschule mit Realschule mit insgesamt mehr als 540 Schüler) 

- 1,0 

A 14  ( RS-Konrektor 181-360 ) nach Bes. Gr. A 13 (Realschullehrer) - 3,0 

A 13  ( Realschullehrer ) von Bes. Gr. A 15 ( Realschulrektor ) 1,0 - 

A 13  ( Realschullehrer ) von Bes. Gr. A 14 + Amtszulage (Realschulrektor) 3,0 - 

A 13  ( Realschullehrer ) von Bes. Gr. A 14 + Amtszulage (Realschulkonrektor) 1,0 - 

A 13  ( Realschullehrer ) von Bes. Gr. A 14 (Realschulkonrektor) 3,0 - 

A 13  ( Realschullehrer ) von Bes.Gr. A 15 (Realschulrektor) 1,0 - 

  zus. a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte 9,0 12,0 

  bleiben - 3,0 

 
  

Summe Stellenplan für Beamtinnen und Beamte (ohne Leerstellen) 12.814,5 12.413,5 12.410,5 

  
Summe kw * 2.175,0 * 2.084,0 * 2.084,0 

  Summe Realschulen (ohne Leerstellen) 13.112,5 12.711,5 12.708,5 
  

Summe kw * 2.175,0 * 2.084,0 * 2.084,0 
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 Ministerium für Kultus, Jugend und Sport 
 0416 Gymnasien und Staatliche Aufbaugymnasien mit Heim 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 
  Lehrkräfte aus den Kapiteln 0416, 0405, 0408, 0410, 0418 und 

0420 können ab 01.02.2014 im Umfang von 0/4 Deputaten im 
Rahmen der regionalen Schulentwicklung bei den 
Regierungspräsidien verwendet werden. 
 
Übrige Haushaltsvermerke unverändert. 
 

   

  Summe Gymnasien, Staatl. Aufbaugym. mit Heim (ohne Leerstellen) 20.057,5 19.509,5 19.509,5 
  

Summe kw * 2.942,0 * 2.862,0 * 2.862,0 
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 Ministerium für Kultus, Jugend und Sport 
 0418 Gemeinschaftsschulen 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 
  Die im Stellenteil der Kap. 0405 bis 0416 für die allgemein 

bildenden Schulen jeweils für das gesamte Kapitel sowie in diesen 
Kapiteln je bei Tit. 422 01 für den Stellenplan für Beamtinnen und 
Beamte ausgebrachten Haushaltsvermerke können bei Kap. 0418 -
Gemeinschaftsschulen- entsprechend angewandt werden. 
 
Lehrkräfte aus den Kapiteln 0418, 0405, 0408, 0410, 0416 und 
0420 können ab 01.02.2014 im Umfang von 0/4 Deputaten im 
Rahmen der regionalen Schulentwicklung bei den 
Regierungspräsidien verwendet werden. 
 
Übrige Haushaltsvermerke unverändert 

   

422 01 114 Stellenplan für Beamte    

  Haushaltsvermerke unverändert.    

  a) Planstellen für Beamte    

A 15  Gemeinschaftsschulrektor einer Gemeinschaftsschule mit mehr als 
360 Schülern 

0,0 0,0 2,0 

  (enthalten sind 0/1 Stellen für den Leiter einer Abteilung 
Gemeinschaftsschule mit mehr als 360 Schülern an einem 
Schulartenverbund und 0/1 Stellen für den Rektor einer 
Gemeinschaftsschule mit Realschule mit mehr als 360 Schülern) 

   

A 14  Gemeinschaftsschulrektor einer Gemeinschaftsschule mit mehr als 
180 bis zu 360 Schülern 

+ Amtszulage 

0,0 0,0 1,0 

  (enthalten sind 0/1 Stellen für den Leiter einer Abteilung 
Gemeinschaftsschule mit mehr als 180 bis zu 360 Schülern an 
einem Schulartenverbund) 

   

A 14  Gemeinschaftsschulkonrektor als der ständige Vertreter des Leiters 
einer Gemeinschaftsschule mit mehr als 360 Schülern 

+ Amtszulage 

0,0 0,0 2,0 

  (enthalten sind 0/1 Stellen für den ständigen Vertreter des Leiters 
einer Abteilung Gemeinschaftsschule mit mehr als 360 Schülern an 
einem Schulartenverbund und 0/1 Stellen für den ständigen 
Vertreter des Leiters einer Gemeinschaftsschule mit Realschule mit 
mehr als 360 Schülern) 

   

A 14  Gemeinschaftsschulkonrektor als der ständige Vertreter des Leiters 
einer Gemeinschaftsschule mit mehr als 180 bis zu 360 Schülern 

0,0 0,0 2,0 

  (enthalten sind 0/1 Stellen für den ständigen Vertreter des Leiters 
einer Abteilung Gemeinschaftsschule mit mehr als 180 bis zu 360 
Schülern an einem Schulartenverbund und 0/1 Stellen für den 
Zweiten Konrektor einer Gemeinschaftsschule mit Realschule mit 
insgesamt mehr als 540 Schülern) 

   

  
Summe a) Planstellen für Beamte 803,0 1.838,0 1.845,0 
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 Ministerium für Kultus, Jugend und Sport 
 0418 Gemeinschaftsschulen 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 
 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 15  ( Gemeinschaftsschulrektor 361Sch ) Klammerzusatz (Leiter einer Abteilung 

Gemeinschaftsschule mit mehr als 360 Schülern an einem Schulartenverbund) 
übertragen von Kap. 0410 Tit. 422 01 Bes. Gr. A 15 (RS-Rektor), 
Klammerzusatz (Leiter einer Abteilung Realschule an einem Schulartenverbund) 

1,0 - 

A 15  ( Gemeinschaftsschulrektor 361Sch ) Klammerzusatz (Rektor einer 
Gemeinschaftsschule mit Realschule mit mehr als 360 Schülern) übertragen von 
Kap. 0405 Tit. 422 01 Bes. Gr. A 14 (Rektor-GHWS 361) 

1,0 - 

A 14  ( Gemeinschaftsschulrektor 181-360Sch ) Klammerzusatz (Leiter einer Abteilung 
Gemeinschaftsschule mit mehr als 180 bis zu 360 Schülern an einem 
Schulartenverbund) übertragen von Kap. 0405 Tit. 422 01 Bes. Gr. A 14 (Rektor 
GHWRS), Klammerzusatz (Leiter einer Abteilung Hauptschule an einem 
Schulartenverbund) 

1,0 - 

A 14  ( Gemeinschaftsschulkonrektor 361Sch ) Klammerzusatz (ständigen Vertreter 
des Leiters einer Abteilung Gemeinschaftsschule mit mehr als 360 Schülern an 
einem Schulartenverbund) übertragen von Kap. 0410 Tit. 422 01 Bes. Gr. A 14 + 
Amtszulage (RS-Konrektor), Klammerzusatz (ständiger Vertreter des Leiters 
einer Abteilung Realschule an einem Schulartenverbund) 

1,0 - 

A 14  ( Gemeinschaftsschulkonrektor 361Sch ) Klammerzusatz (ständigen Vertreter 
des Leiters einer Gemeinschaftsschule mit Realschule mit mehr als 360 
Schülern) übertragen von Kap. 0405 Tit. 422 01 Bes. Gr. A 13 + Amtszulage 
(KonRHWS-181) 

1,0 - 

A 14  ( Gemeinschaftsschulkonrektor 181-360Sch ) Klammerzusatz (Zweiten 
Konrektor einer Gemeinschaftsschule mit Realschule mit insgesamt mehr als 
540 Schülern) übertragen von Kap. 0410 Tit. 422 01 Bes. Gr. A 14 + Amtszulage 
(Realschulkonrektor) 

1,0 - 

A 14  ( Gemeinschaftsschulkonrektor 181-360Sch ) Klammerzusatz (ständigen 
Vertreter des Leiters einer Abteilung Gemeinschaftsschule mit mehr als 180 bis 
zu 360 Schülern an einem Schulartenverbund) übertragen von Kap. 0405 Tit. 
422 01 Bes. Gr. A 13 + Amtszulage (Konrektor-GHWRS), Klammerzusatz 
(ständiger Vertreter des Leiters einer Abteilung Hauptschule an einem 
Schulartenverbund)

1,0 - 

  zus. a) Planstellen für Beamte 7,0 - 

  bleiben 7,0 - 

 
  

Summe Stellenplan für Beamte (ohne Leerstellen) 803,0 1.838,0 1.845,0 

  Summe Gemeinschaftsschulen (ohne Leerstellen) 803,0 1.838,0 1.845,0 
      

 

-625-



 Ministerium für Kultus, Jugend und Sport 
 0420 Berufliche Schulen (Berufsschulen, Berufsfachschulen, Berufskollegs, Berufliche 

Gymnasien, Berufsoberschulen, Fachschulen) 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 
  Lehrkräfte aus den Kapiteln 0420, 0405, 0408, 0410, 0416 und 

0418 können ab 01.02.2014 im Umfang von 0/4 Deputaten im 
Rahmen der regionalen Schulentwicklung bei den 
Regierungspräsidien verwendet werden. 
 
Übrige Haushaltsvermerke unverändert. 
 
 

   

422 01 127 Stellenplan für Beamtinnen und Beamte    

  Haushaltsvermerk unverändert. 
 

   

  a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte    

  Haushaltsvermerk unverändert. 
 

   

A 13  Studienrat 1) 6.276,0 6.228,5 6.246,0 

  0/17,5 besetzbar ab 1.9.2014. 
Übrige Haushaltsvermerke unverändert. 
 

   

  
Summe a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte 17.209,5 17.152,0 17.169,5 

  
Summe kw * 2.242,0 * 2.130,0 * 2.130,0 

  1)Fußnote unverändert. 
 

   

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 13  ( Studienrat ) Zugang, besetzbar zum 1.9.2014; vgl. Zugang von 20 kw-

Vermerken bei Tit. 428 01, davon bei Abschnitt 2. Technische Lehrerinnen und 
Lehrer Entg.Gr. 9  7 und Entg.Gr. 10  6 sowie bei Abschnitt 4. Fachlehrerinnen 
und Fachlehrer Entg.Gr. 9  6 zur bedarfsgerechten, haushaltsneutralen 
Zuordnung der Lehrkräfteressourcen. 

17,5 - 

  zus. a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte 17,5 - 

  bleiben 17,5 - 

 
 
 

  
Summe Stellenplan für Beamtinnen und Beamte (ohne Leerstellen) 17.209,5 17.152,0 17.169,5 

  
Summe kw * 2.242,0 * 2.130,0 * 2.130,0 
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 Ministerium für Kultus, Jugend und Sport 
 0420 Berufliche Schulen (Berufsschulen, Berufsfachschulen, Berufskollegs, Berufliche 

Gymnasien, Berufsoberschulen, Fachschulen) 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 
 

428 01 127 Stellenübersicht für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
(Beschäftigte) 

   

TV-L  c) Tarifliche Beschäftigte    

  2. Technische Lehrerinnen und Lehrer    

10   55,0 55,0 55,0 

  kw zum 1.9.2014 aufgrund der Umwandlung der Stellen nach Bes.Gr. 
A 13 Studienrat 

* 0,0 * 0,0 * 6,0 

9   96,0 36,0 36,0 

  kw zum 1.9.2014 aufgrund der Umwandlung der Stellen nach Bes.Gr. 
A 13 Studienrat 

* 0,0 * 0,0 * 7,0 

  
Summe 2. Technische Lehrerinnen und Lehrer 151,0 91,0 91,0 

  
Summe kw * 60,0 * 60,0 * 73,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
kw  ( zum 1.9.2014 ) Zugang bei Entg.Gr. 10; vgl. Zugang von insgesamt 17,5 

Stellen, besetzbar ab 1.9.2014, bei Tit. 422 01, Bes.Gr. A 13 (Studienrat) zur 
bedarfsgerechten, haushaltsneutralen Zuordnung der Lehrkräfteressourcen. 

* 6,0 * - 

kw  ( zum 1.9.2014 ) Zugang bei Entg.Gr. 9; vgl. Zugang von insgesamt 17,5 Stellen, 
besetzbar ab 1.9.2014, bei Tit. 422 01, Bes.Gr. A 13 (Studienrat) zur 
bedarfsgerechten, haushaltsneutralen Zuordnung der Lehrkräfteressourcen.

* 7,0 * - 

  zus. kw * 13,0 * - 

  bleiben - - 

  bleiben kw * 13,0 * - 

 
  4. Fachlehrerinnen und Fachlehrer    

9   58,5 32,5 32,5 

  kw zum 1.9.2014 aufgrund der Umwandlung der Stellen nach Bes.Gr. 
A 13 Studienrat 

* 0,0 * 0,0 * 7,0 

  
Summe 4. Fachlehrerinnen und Fachlehrer 60,5 32,5 32,5 

  
Summe kw * 28,0 * 0,0 * 7,0 
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 Ministerium für Kultus, Jugend und Sport 
 0420 Berufliche Schulen (Berufsschulen, Berufsfachschulen, Berufskollegs, Berufliche 

Gymnasien, Berufsoberschulen, Fachschulen) 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 
 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
kw  ( zum 1.9.2014 ) Zugang bei Entg.Gr. 9; vgl. Zugang von insgesamt 17,5 Stellen, 

besetzbar ab 1.9.2014, bei Tit. 422 01, Bes.Gr. A 13 (Studienrat) zur 
bedarfsgerechten, haushaltsneutralen Zuordnung der Lehrkräfteressourcen.

* 7,0 * - 

  zus. kw * 7,0 * - 

  bleiben - - 

  bleiben kw * 7,0 * - 

 
  

Summe c) Tarifliche Beschäftigte 903,0 815,0 815,0 

  
Summe kw * 88,0 * 60,0 * 80,0 

  
Summe Stellenübersicht für Arbeitnehmer/innen 903,0 815,0 815,0 

  
Summe kw * 88,0 * 60,0 * 80,0 

  Summe Berufliche Schulen (ohne Leerstellen) 18.112,5 17.967,0 17.984,5 
  

Summe kw * 2.330,0 * 2.190,0 * 2.210,0 
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 Ministerium für Kultus, Jugend und Sport 
 0436 Allgemeine Schulangelegenheiten 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 
422 01 129 Stellenplan für Beamtinnen und Beamte    

  a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte    

  2. Spitzenausgleich in der Unterrichtsversorgung    

A 13  Studienrat 2) 1.868,0 1.868,0 2.331,0 

  Auf diesen Stellen dürfen höchstens ab 1.1.2013 1420, ab 1.1.2014 
1883, ab 1.9.2014 2026 Studienräte geführt werden. Über die in 
Satz 1 für die einzelnen Zeiträume genannte Zahl hinaus, dürfen 
Lehrkräfte mit der Befähigung für das Lehramt an Grund- und 
Hauptschulen (Bes.Gr. A 12), Sonderschullehrer (Bes.Gr. A 13) und 
Realschullehrer (Bes. Gr. A 13), Technische Lehrer (Bes.Gr. A 10) 
und Fachlehrer (Bes.Gr. A 9) geführt werden.

   

  
Summe 2. Spitzenausgl. Unterrichtsversorgung 1.868,0 1.868,0 2.331,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 13  ( Studienrat ) Zugang zur bedarfsgerechten Veranschlagung der Lehrerstellen; 

vgl. Wegfall von 500 Stellen Bes.Gr. A 12 (Lehrer mit Lehramt GHS; OberL HHT 
A12) bei Kap. 0405 Tit. 422 01. 

463,0 - 

  zus. 2. Spitzenausgl. Unterrichtsversorgung 463,0 - 

  bleiben 463,0 - 

 
  

Summe a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte 1.914,0 1.914,0 2.377,0 

  2) Die ab 1.1.2013 1868, ab 1.1.2014 2331 Stellen können in den 
Schulkapiteln 0405 bis 0420 besetzt werden. 
 
 

   

  Summe Stellenplan für Beamtinnen und Beamte (ohne Leerstellen 
und Stellen für abgeordnete Beamte) 1.914,0 1.914,0 2.377,0 

  Summe Allgemeine Schulangelegenheiten (ohne Leerstellen und 
Stellen für abgeordnete Beamte) 15.009,0 15.194,0 15.657,0 
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 Ministerium für Kultus, Jugend und Sport 
 0445 Staatliche Seminare für Didaktik und Lehrerbildung sowie Pädagogische 

Fachseminare 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 
422 01 154 Stellenplan für Beamtinnen und Beamte    

  a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte    

  Haushaltsvermerk unverändert.    

  1. Planstellen für Beamte/innen an den Staatlichen Seminaren für 
Didaktik und Lehrerbildung (Gymnasien und Berufliche Schulen) 

   

A 15  Professor eines Seminars für Didaktik und Lehrerbildung an einem 
Seminar (Gymnasien) / (Berufliche Schulen) als Bereichsleiter + 
Amtszulage 

109,0 109,0 107,0 

  
Summe 1. Planstellen Seminare Gymn. + BS 146,0 146,0 144,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 15  ( Prof. Sem.f.Did. Bereichsleiter + AZ ) Stellenwegfall zum 01.01.2013 gem. 

 § 2 Abs. 1 StHG 2013/14 
- 2,0 

  zus. 1. Planstellen Seminare Gymn. + BS - 2,0 

  bleiben - 2,0 

 
  

Summe a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte 359,0 359,0 357,0 

  
Summe Stellenplan für Beamtinnen und Beamte (ohne Leerstellen) 359,0 359,0 357,0 

  Summe Seminare Didaktik sowie PFS (ohne Leerstellen) 431,5 431,5 429,5 
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Kap. Bezeichnung

2014        
bisher

2014        
neu

2014      
+/-

2014     
bisher

2014     
neu

2014     
+/-

0401 Ministerium 193,5 193,5 - - - -
5,0 kw 5,0 kw - - - -

0403 Obere Schulaufsichtsbehörden 125,0 125,0 - - - -
1,0 kw 1,0 kw - - - -

0404 Staatliche Schulämter 489,0 510,0 21,0 + - - -
- 21,0 kw 21,0 kw + - - -

0405 Grund-, Haupt- und Werkrealschulen 32.337,5 31.833,5 504,0 - - - -
3.864,0 kw 3.864,0 kw - - - -

0408 Sonderschulen, Staatliche Sonderschulen und Staatliche 
Heimsonderschulen 6.933,0 6.933,0 - - - -

889,0 kw 889,0 kw - - - -

0410 Realschulen 12.413,5 12.410,5 3,0 - - - -
2.084,0 kw 2.084,0 kw - - - -

0416 Gymnasien und Staatliche Aufbaugymnasien mit Heim 18.993,0 18.993,0 - - - -
2.854,0 kw 2.854,0 kw - - - -

0418 Gemeinschaftsschulen 1.838,0 1.845,0 7,0 + - - -
- - - - - -

0420 Berufliche Schulen (Berufsschulen, Berufsfachschulen, 
Berufskollegs, Berufliche Gymnasien, Berufsoberschulen, 
Fachschulen) 17.152,0 17.169,5 17,5 + - - -

2.130,0 kw 2.130,0 kw - - - -
0428 Staatliche Berufliche Schulen Villingen-Schwenningen und 

Furtwangen 52,0 52,0 - - - -
- - - - - -

0435 Förderung von Schulen in freier Trägerschaft - - - - - -
- - - - - -

0436 Allgemeine Schulangelegenheiten 1.914,0 2.377,0 463,0 + - - -
- - - - - -

0437 Qualitätsoffensive Bildung - - - - - -
- - - - - -

0441 Überregionale und internationale Kulturpflege und 
Bildungshilfe für Entwicklungsländer 7,0 7,0 - - - -

- - - - - -
0442 Landesinstitut für Schulentwicklung, Landesmedienzentrum 

und Medienförderung 31,0 31,0 - - - -
- - - - - -

0445 Staatliche Seminare für Didaktik und Lehrerbildung sowie 
Pädagogische Fachseminare 359,0 357,0 2,0 - - - -

- - - - - -
0448

Zentrale Lehrerfortbildung und Akademie Schloss Rotenfels 10,0 10,0 - - - -
- - - - - -

Einzelplan 04 (einschl. vom Ntr. nicht veränd. Kap.) 
Ministerium für Kultus, Jugend und Sport 92.847,5 92.847,0 0,5 - - - -

11.827,0 kw 11.848,0 kw 21,0 kw + - - -

Einzelplan 04

Ministerium für Kultus, Jugend und Sport
Personalstellen 2014 -Stand Nachtrag-

Planmäßige Beamtinnen und Beamte Nichtplanmäßige Beamtinnen 
und Beamte

Tit. 422 01 Tit. 422 01

-632-



Kap.

2014     
bisher

2014     
neu

2014     
+/-

2014     
bisher

2014     
neu

2014      
+/-

2014        
bisher

2014        
neu

2014      
+/-

- - - 79,5 79,5 - 273,0 273,0 - 0401
- - - 7,0 kw 7,0 kw - 12,0 kw 12,0 kw -

- - - - - - 125,0 125,0 - 0403
- - - - - - 1,0 kw 1,0 kw -

- - - 127,5 118,5 9,0 - 616,5 628,5 12,0 + 0404
- - - 0,5 kw 0,5 kw - 0,5 kw 21,5 kw 21,0 kw +

- - - 1.172,0 1.172,0 - 33.509,5 33.005,5 504,0 - 0405
- - - - - - 3.864,0 kw 3.864,0 kw -

- - - 1.136,5 1.136,5 - 8.069,5 8.069,5 - 0408
- - - 2,0 kw 2,0 kw - 891,0 kw 891,0 kw -

- - - 298,0 298,0 - 12.711,5 12.708,5 3,0 - 0410
- - - - - - 2.084,0 kw 2.084,0 kw -

- - - 516,5 516,5 - 19.509,5 19.509,5 - 0416
- - - 8,0 kw 8,0 kw - 2.862,0 kw 2.862,0 kw -

- - - - - - 1.838,0 1.845,0 7,0 + 0418
- - - - - - - - -

- - - 815,0 815,0 - 17.967,0 17.984,5 17,5 + 0420
- - - 60,0 kw 80,0 kw 20,0 kw + 2.190,0 kw 2.210,0 kw 20,0 kw +

- - - 11,0 11,0 - 63,0 63,0 - 0428
- - - - - - - - -

- - - - - - - - - 0435
- - - - - - - - -

13.280,0 13.280,0 - - - - 15.194,0 15.657,0 463,0 + 0436
- - - - - - - - -

- - - - - - - - - 0437
- - - - - - - - -

- - - - - - 7,0 7,0 - 0441
- - - - - - - - -

- - - - - - 31,0 31,0 - 0442
- - - - - - - - -

- - - 72,5 72,5 - 431,5 429,5 2,0 - 0445
- - - - - - - - -

- - - 4,0 4,0 - 14,0 14,0 - 0448
- - - - - - - - -

13.280,0 13.280,0 - 4.232,5 4.223,5 9,0 - 110.360,0 110.350,5 9,5 -
- - - 77,5 kw 97,5 kw 20,0 kw + 11.904,5 kw 11.945,5 kw 41,0 kw +

Gesamtzahl der PersonalstellenArbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer (Beschäftigte)

Einzelplan 04

Ministerium für Kultus, Jugend und Sport
Personalstellen 2014

Tit. 428 01Tit. 422 03

Beamtinnen und Beamte auf 
Widerruf im Vorbereitungsdienst 

u. dgl.
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Stellenpläne
und

Stellenübersichten

Einzelplan 05
Justizministerium

-635-



 Justizministerium 

 0503 Gerichte der ordentlichen Gerichtsbarkeit und  Staatsanwaltschaften 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 

 

422 01 051 Stellenplan für Beamtinnen und Beamte und Richterin nen und 
Richter 

   

  a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte und Richterinnen und 
Richter 

   

  Die Leiterinnen und Leiter von Gerichten mit Register- oder 
Grundbuchzuständigkeit erhalten eine Amtszulage nach Maßgabe 
des § 45 LBesGBW. 
Die mit der Leitung der Jugendarrestanstalten Göppingen und 
Rastatt beauftragten Stelleninhaber-/innen erhalten eine 
Stellenzulage nach Maßgabe des § 57 Abs. 1 Nr. 13 LBesGBW. 
Die Planstellen des gehobenen und mittleren Dienstes der 
Abschnitte 1 und 2 sowie der Kap. 0511 und 0512 können in den 
jeweiligen Laufbahngruppen vorübergehend gegenseitig in 
Anspruch genommen werden. 
Die Planstellen des gehobenen Justizdienstes in Abschnitt 2 
(Landgerichte, Staatsanwaltschaften und Amtsgerichte) dürfen im 
Rahmen vorgesehener Umwandlungen in Stellen des mittleren 
Justizdienstes vorübergehend auch mit Beamtinnen und Beamten 
des mittleren Dienstes der Bes.Gr. A 6 bis A 9 besetzt werden. 

   

  2. Landgerichte, Staatsanwaltschaften und Amtsgerichte    

R 1  Richter am Land- und Amtsgericht 1) 803,5 803,5 803,5 

  Eine Stelle darf ausschließlich mit einem Richter besetzt werden, 
der zugleich das Amt eines Professors an einer wissenschaftlichen 
Hochschule bekleidet. 
Die Dienstbezüge einschließlich der nicht ruhegehaltfähigen Zulage 
nach § 62 LBesGBW werden aus der jeweiligen Professorenstelle 
bestritten. 
20/20/20 Stelleninhaber erhalten als Referenten für die freiwillige 
Gerichtsbarkeit eine Stellenzulage von 150 EUR. 
Bis zu 2 Stellen können mit Beamten der Bes.Gr. A 14 
(Oberregierungsrat) besetzt werden. 
6/6/0 beschäftigt aus Kap. 1212 Tit. 429 70. 

   

R 1  Staatsanwalt 1) 241,0 239,5 241,5 

  Bis zu 35 Stellen können mit Richtern kraft Auftrags besetzt werden. 
Bis zu 8 Stellen können mit Amtsanwälten der Bes.Gr. A 12 besetzt 
werden. 
10/10/0 beschäftigt aus Kap. 1212 Tit. 429 70. 

   

  kw nach Abschluss der Tätigkeit der Zentralen Stelle * 5,0 * 5,0 * 5,0 

  kw spätestens bis 31.12.2012 * 0,0 * 0,0 * 0,0 

  kw spätestens bis 31.12.2013 * 2,0 * 0,0 * 0,0 

  kw spätestens bis 31.12.2015 * 0,0 * 3,0 * 3,0 

  kw spätestens bis 31.12.2015 * 0,0 * 0,0 * 2,0 

A 12  Amtsanwalt 37,0 37,0 37,0 

  2/2/0 beschäftigt aus Kap. 1212 Tit. 429 70.    

A 6  Justizsekretär 144,0 144,0 142,5 

  kw spätestens bis 31.12.2017 * 1,5 * 1,5 * 1,5 

  Summe 2. Land-/ Amtsgerichte, Staatsanwaltsch. 5.297,5 5.376,0 5.376,5 

  Summe kw * 263,5 * 264,5 * 266,5 

  Fußnoten unverändert.    
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 Justizministerium 

 0503 Gerichte der ordentlichen Gerichtsbarkeit und  Staatsanwaltschaften 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 

 

 
Veränderungsnachweis 2014 

 Zugang Abgang 

     
R 1  ( Staatsanwalt ) die im Uretat 2014 in Abzug gebrachten 2,0 Stellen (aufgrund 

des Vollzugs der kw-Vermerke zum 31.12.2013) werden bis 31.12.2015 
verlängert (siehe kw-Verlängerung) 

2,0 - 

kw  ( spätestens bis 31.12.2015 ) Verlängerung der ursprünglich bis zum 31.12.2013 
befristeten Wegfallvermerke 

* 2,0 * - 

A 6  ( Justizsekretär ) Stellenwegfall zum 01.09.2013 gem. § 2 Abs. 3 StHG 2013/14 - 1,5 

  zus. 2. Land-/ Amtsgerichte, Staatsanwaltsch.  2,0 1,5 

  zus. kw  * 2,0 * - 

  bleiben  0,5 - 

  bleiben kw  * 2,0 * - 

  
  

Summe a)Planstellen für Beamte-/Richter-/innen 5.638,0 5.716,5 5.717,0 

  
Summe kw * 263,5 * 264,5 * 266,5 

  Summe Stellenplan für Beamte-/Richter-/innen (ohne Leerstellen und 
Stellen für abgeordnete Beamte) 5.689,5 5.768,0 5.768,5 

  
Summe kw * 263,5 * 264,5 * 266,5 

 

428 01 051 Stellenübersicht für Arbeitnehmerinnen und Arbeitne hmer 
(Beschäftigte) 

   

TV-L  c) Tarifliche Beschäftigte    

6  3) 793,0 794,5 792,0 

  kw 1) * 1,0 * 1,0 * 1,0 

5  4) 424,5 424,5 423,0 

  9/9/9 Stellen dürfen mit Zustimmung des Ministeriums für Finanzen 
und Wirtschaft mit Beschäftigten der Entg.Gr. 6 bzw. 8 TV-L besetzt 
werden. 

   

2-5  Beschäftigte für Bürokommunikation 33,5 33,5 31,5 

  kw 1) * 6,5 * 6,5 * 6,5 

  Summe c) Tarifliche Beschäftigte 1.791,5 1.804,0 1.798,0 

  Summe kw * 32,0 * 32,0 * 32,0 

  Fußnoten unverändert.    
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 Justizministerium 

 0503 Gerichte der ordentlichen Gerichtsbarkeit und  Staatsanwaltschaften 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 

 

 
 

Veränderungsnachweis 2014 

 Zugang Abgang 

     
6  Stellenwegfall zum 01.01.2013 Alteinsparverpflichtung - 0,5 

6  Stellenwegfall zum 01.01.2013 Elektronisches Handelsregister - 2,0 

5  Stellenwegfall zum 01.09.2013 gem. § 2 Abs. 2 StHG 2013/14 - 1,5 

2-5  ( Beschäftigte für Bürokommunikation ) Stellenwegfall zum 01.01.2013 
Elektronisches Handelsregister 

- 1,0 

2-5  ( Beschäftigte für Bürokommunikation ) Stellenwegfall zum 01.01.2013 
Rationalisierungs- und Konsolidierungsmaßnahmen 

- 1,0 

  zus. c) Tarifliche Beschäftigte  - 6,0 

  bleiben  - 6,0 

  
  

Summe Stellenübersicht für Arbeitnehmer-/innen 1.791,5 1.804,0 1.798,0 

  
Summe kw * 32,0 * 32,0 * 32,0 

  Summe Ordentl. Gerichtsbarkeit, Staatsanwalts. (ohne Leerstellen 
und Stellen für abgeordnete Beamte) 8.091,0 8.212,0 8.206,5 

  
Summe kw * 295,5 * 296,5 * 298,5 
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 Justizministerium 

 0508 Justizvollzugsanstalten 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 

 

422 01 056 Stellenplan für Beamtinnen und Beamte    

  a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte    
A 7  Obersekretär im Justizvollzugsdienst 938,5 928,5 928,0 

  kw mit Aufgabe der Abschiebehafteinrichtungen * 14,0 * 14,0 * 14,0 

  Summe a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte 3.493,0 3.528,5 3.528,0 

  Summe kw * 15,0 * 15,0 * 15,0 

  Fußnoten unverändert.    

 
Veränderungsnachweis 2014 

 Zugang Abgang 

     
A 7  ( Obersekretär im Justizvollzugsdienst ) Stellenwegfall zum 01.09.2013 gem. § 2 

Abs. 2 StHG 2013/14 
- 0,5 

  zus. a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte  - 0,5 

  bleiben  - 0,5 

 
  

  Summe Stellenplan für Beamtinnen und Beamte (ohne Leerstellen 
und Stellen für abgeordnete Beamte) 3.493,0 3.528,5 3.528,0 

  
Summe kw * 15,0 * 15,0 * 15,0 

428 01 056 Stellenübersicht für Arbeitnehmerinnen und Arbeitne hmer 
(Beschäftigte) 

   

TV-L  c) Tarifliche Beschäftigte    

  1. Verschiedene Dienste    

3   6,0 6,0 5,0 

  
Summe 1. Verschiedene Dienste 63,5 63,5 62,5 

  
Summe kw * 2,0 * 2,0 * 2,0 

  Fußnoten unverändert.    
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 Justizministerium 

 0508 Justizvollzugsanstalten 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 

 

 
 

 
Veränderungsnachweis 2014 

 Zugang Abgang 

     
3  Stellenwegfall zum 01.09.2013 gem. § 2 Abs. 2 StHG 2013/14 - 1,0 

  zus. 1. Verschiedene Dienste  - 1,0 

  bleiben  - 1,0 

  
  2. Bürodienst    

3  3) 3,0 3,0 1,5 

2-5  Beschäftigte für Bürokommunikation 48,0 49,5 49,0 

  
Summe 2. Bürodienst 109,0 110,5 108,5 

  Fußnoten unverändert.    

 
Veränderungsnachweis 2014 

 Zugang Abgang 

     
3  Stellenwegfall zum 01.09.2013 gem. § 2 Abs. 2 StHG 2013/14 - 1,5 

2-5  ( Beschäftigte für Bürokommunikation ) Stellenwegfall zum 01.09.2013 gem. § 2 
Abs. 2 StHG 2013/14 

- 0,5 

  zus. 2. Bürodienst  - 2,0 

  bleiben  - 2,0 

  
  

Summe c) Tarifliche Beschäftigte 213,0 214,5 211,5 

  
Summe kw * 2,0 * 2,0 * 2,0 

  
Summe Stellenübersicht für Arbeitnehmer-/innen 213,0 214,5 211,5 

  
Summe kw * 2,0 * 2,0 * 2,0 

  Summe Justizvollzugsanstalten (ohne Leerstellen und Stellen für 
abgeordnete Beamte) 4.036,0 4.073,0 4.069,5 

  
Summe kw * 17,0 * 17,0 * 17,0 
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 Justizministerium 

 0511 Notariate und Grundbuchämter des badischen Re chtsgebiets 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 

 

428 01 051 Stellenübersicht für Arbeitnehmerinnen und Arbeitne hmer 
(Beschäftigte) 

   

TV-L  c) Tarifliche Beschäftigte    

5  2) 64,5 64,5 64,5 

  kw spätestens bis 31.12.2017 * 3,5 * 3,5 * 3,5 

  kw spätestens bis 31.12.2017 * 20,5 * 20,5 * 20,5 

  kw spätestens bis 31.12.2017 * 0,0 * 0,0 * 0,5 

2-5  Beschäftigte für Bürokommunikation 13,0 13,0 12,0 

  kw spätestens bis 31.12.2017 * 12,5 * 12,5 * 12,0 

  
Summe c) Tarifliche Beschäftigte 334,5 324,5 323,5 

  
Summe kw * 36,5 * 36,5 * 36,5 

  Fußnoten unverändert.    

 
Veränderungsnachweis 2014 

 Zugang Abgang 

     
kw  ( spätestens bis 31.12.2017 ) übertragen von Entg.Gr. 2-5 TV-L (Beschäftigte für 

Bürokommunikation) 
* 0,5 * - 

2-5  ( Beschäftigte für Bürokommunikation ) Stellenwegfall zum 01.01.2013 
Alteinsparverpflichtung 

- 1,0 

kw  ( spätestens bis 31.12.2017 ) übertragen nach Entg.Gr. 5 TV-L * - * 0,5 

  zus. c) Tarifliche Beschäftigte  - 1,0 

  zus. kw  * 0,5 * 0,5 

  bleiben  - 1,0 

  bleiben kw  * - * - 

  
  

Summe Stellenübersicht für Arbeitnehmer-/innen 334,5 324,5 323,5 

  
Summe kw * 36,5 * 36,5 * 36,5 

  Summe Bad. Notariate u. Grundbuchämter (ohne Leerstellen und 
Stellen für abgeordnete Beamte) 

739,0 701,0 700,0 

  
Summe kw * 69,5 * 69,5 * 69,5 
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 Justizministerium 

 0512 Notariate des württembergischen Rechtsgebiets  
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 

 

428 01 051 Stellenübersicht für Arbeitnehmerinnen und Arbeitne hmer 
(Beschäftigte) 

   

TV-L  c) Tarifliche Beschäftigte    

6   318,0 318,0 318,0 

  kw spätestens bis 31.12.2019 * 6,5 * 6,5 * 6,5 

  kw spätestens bis 31.12.2019 * 0,0 * 0,0 * 1,5 

5  2) 119,0 119,0 117,5 

  kw spätestens bis 31.12.2017 * 43,0 * 43,0 * 43,0 

  kw spätestens bis 31.12.2017 * 74,0 * 74,0 * 74,0 

  kw spätestens bis 31.12.2019 * 2,0 * 2,0 * 0,5 

  
Summe c) Tarifliche Beschäftigte 901,0 901,0 899,5 

  
Summe kw * 135,5 * 135,5 * 135,5 

  2) 120/120/117,5 Stellen der Entgeltgruppe 5 dürfen entsprechend  
§ 3a des StHG 2013/14 besetzt werden. 
 
 

   

 
Veränderungsnachweis 2014 

 Zugang Abgang 

     
kw  ( spätestens bis 31.12.2019 ) übertragen von Entg.Gr. 5 TV-L * 1,5 * - 

5  Stellenwegfall zum 01.01.2013 Alteinsparverpflichtung - 1,5 

kw  ( spätestens bis 31.12.2019 ) übertragen nach Entg.Gr. 6 TV-L * - * 1,5 

  zus. c) Tarifliche Beschäftigte  - 1,5 

  zus. kw  * 1,5 * 1,5 

  bleiben  - 1,5 

  bleiben kw  * - * - 

  
  

Summe Stellenübersicht für Arbeitnehmer-/innen 901,0 901,0 899,5 

  
Summe kw * 135,5 * 135,5 * 135,5 

  Summe Württ. Notariate (ohne Leerstellen und Stellen für 
abgeordnete Beamte) 

1.555,5 1.555,5 1.554,0 

  
Summe kw * 138,5 * 138,5 * 138,5 
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Kap. Bezeichnung

2014               
bisher

2014               
neu

2014               
+/-

2014               
bisher

2014               
neu

2014               
+/-

0501 Ministerium 123,5 123,5 - - - -
3,0 kw 3,0 kw - - - -

0503 Gerichte der ordentlichen Gerichtsbarkeit und 
Staatsanwaltschaften 5.716,5 5.717,0 0,5 + 51,5 51,5 -

264,5 kw 266,5 kw 2,0 kw + - - -
0504

Fachhochschule Schwetzingen - Hochschule für Rechtspflege 9,0 9,0 - - - -
- - - - - -

0505 Verwaltungsgerichtsbarkeit 250,0 250,0 - - - -
3,5 kw 3,5 kw - - - -

0506 Sozialgerichtsbarkeit 235,5 235,5 - - - -
4,0 kw 4,0 kw - - - -

0507 Finanzgericht 65,0 65,0 - - - -
- - - - - -

0508 Justizvollzugsanstalten 3.528,5 3.528,0 0,5 - - - -
15,0 kw 15,0 kw - - - -

0509 Arbeitsgerichtsbarkeit 183,5 183,5 - - - -
8,5 kw 8,5 kw - - - -

0510 Zentrale Stelle der Landesjustizverwaltungen zur Aufklärung 
nationalsozialistischer Verbrechen - - - - - -

- - - - - -
0511

Notariate und Grundbuchämter des badischen Rechtsgebiets 376,5 376,5 - - - -
33,0 kw 33,0 kw - - - -

0512 Notariate des württembergischen Rechtsgebiets 651,5 651,5 - - - -
3,0 kw 3,0 kw - - - -

Einzelplan 05 (einschl. vom Ntr. nicht veränd. Kap.) 
Justizministerium 11.139,5 11.139,5 - 51,5 51,5 -

334,5 kw 336,5 kw 2,0 kw + - - -

Einzelplan 05

Justizministerium
Personalstellen 2014 -Stand Nachtrag-

Planmäßige Beamtinnen und 
Beamte

Nichtplanmäßige Beamtinnen 
und Beamte

Tit. 422 01 Tit. 422 01
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Kap.

2014               
bisher

2014               
neu

2014               
+/-

2014               
bisher

2014               
neu

2014               
+/-

2014               
bisher

2014               
neu

2014               
+/-

- - - 40,0 40,0 - 163,5 163,5 - 0501
- - - - - - 3,0 kw 3,0 kw -

640,0 640,0 - 1.804,0 1.798,0 6,0 - 8.212,0 8.206,5 5,5 - 0503
- - - 32,0 kw 32,0 kw - 296,5 kw 298,5 kw 2,0 kw +

- - - 3,0 3,0 - 12,0 12,0 - 0504
- - - - - - - - -

- - - 55,5 55,5 - 305,5 305,5 - 0505
- - - 5,5 kw 5,5 kw - 9,0 kw 9,0 kw -

- - - 145,0 145,0 - 380,5 380,5 - 0506
- - - - - - 4,0 kw 4,0 kw -

- - - 21,5 21,5 - 86,5 86,5 - 0507
- - - - - - - - -

330,0 330,0 - 214,5 211,5 3,0 - 4.073,0 4.069,5 3,5 - 0508
- - - 2,0 kw 2,0 kw - 17,0 kw 17,0 kw -

- - - 132,0 132,0 - 315,5 315,5 - 0509
- - - 0,5 kw 0,5 kw - 9,0 kw 9,0 kw -

- - - 7,5 7,5 - 7,5 7,5 - 0510
- - - - - - - - -

- - - 324,5 323,5 1,0 - 701,0 700,0 1,0 - 0511
- - - 36,5 kw 36,5 kw - 69,5 kw 69,5 kw -

3,0 3,0 - 901,0 899,5 1,5 - 1.555,5 1.554,0 1,5 - 0512
- - - 135,5 kw 135,5 kw - 138,5 kw 138,5 kw -

973,0 973,0 - 3.648,5 3.637,0 11,5 - 15.812,5 15.801,0 11,5 -
- - - 212,0 kw 212,0 kw - 546,5 kw 548,5 kw 2,0 kw +

Gesamtzahl der PersonalstellenArbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer (Beschäftigte)

Einzelplan 05

Justizministerium
Personalstellen 2014

Tit. 428 01Tit. 422 03

Beamtinnen und Beamte auf 
Widerruf im Vorbereitungsdienst 

u. dgl.
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Stellenpläne
und

Stellenübersichten

Einzelplan 06
Ministerium für Finanzen und Wirtschaft
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 Ministerium für Finanzen und Wirtschaft 
 0601 Ministerium 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 
428 01 011 Stellenübersicht für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 

(Beschäftigte) 
   

TV-L  c) Tarifliche Beschäftigte    

  1. Bereich Finanzen    

3  1) 9,0 9,0 8,0 

  
Summe 1. Bereich Finanzen 47,0 47,0 46,0 

  1) Haushaltsvermerke unverändert 
 

   

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
3  Stellenwegfall zum 01.09.2013 gem. § 2 Abs. 2 und 3 StHG 2013/14 - 1,0 

  zus. 1. Bereich Finanzen - 1,0 

  bleiben - 1,0 

 
  2. Bereich Wirtschaft    

2-5  Beschäftigte für Bürokommunikation 18,0 18,0 17,0 

  
Summe 2. Bereich Wirtschaft 94,0 94,0 93,0 

  
Summe kw * 1,0 * 1,0 * 1,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
2-5  ( Beschäftigte für Bürokommunikation ) Stellenwegfall zum 01.09.2013 gem. § 2 

Abs. 2 und 3 StHG 2013/14 
- 1,0 

  zus. 2. Bereich Wirtschaft - 1,0 

  bleiben - 1,0 
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 Ministerium für Finanzen und Wirtschaft 
 0601 Ministerium 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 
 
  

Summe c) Tarifliche Beschäftigte 141,0 141,0 139,0 

  
Summe kw * 1,0 * 1,0 * 1,0 

  
Summe Stellenübersicht für Arbeitnehmer/innen 141,0 141,0 139,0 

  
Summe kw * 1,0 * 1,0 * 1,0 

  Summe Ministerium (ohne Leerstellen und Stellen für abgeordnete 
Beamte) 647,5 647,5 645,5 

  
Summe kw * 26,0 * 26,0 * 26,0 
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 Ministerium für Finanzen und Wirtschaft 
 0607 Statistisches Landesamt 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 
428 01 014 Stellenübersicht für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 

(Beschäftigte) 
   

TV-L  c) Tarifliche Beschäftigte    

2   7,0 7,0 4,0 

  
Summe c) Tarifliche Beschäftigte 400,0 400,0 397,0 

  1) Haushaltsvermerke unverändert.    

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
2  Stellenwegfall zum 01.09.2013 gem. § 2 Abs. 2 und 3 StHG 2013/14 - 3,0 

  zus. c) Tarifliche Beschäftigte - 3,0 

  bleiben - 3,0 

 
  

Summe Stellenübersicht für Arbeitnehmer/innen 400,0 400,0 397,0 

  Summe Statistisches Landesamt (ohne Leerstellen und Stellen für 
abgeordnete Beamte) 600,0 600,0 597,0 

  
Summe kw * 3,0 * 3,0 * 3,0 
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 Ministerium für Finanzen und Wirtschaft 
 0608 Steuerverwaltung 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 
428 01 061 Stellenübersicht für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 

(Beschäftigte) 
   

TV-L  c) Tarifliche Beschäftigte    

  1. Zentralverwaltung    

3  1) 20,0 20,0 19,0 

  
Summe 1. Zentralverwaltung 115,5 115,5 114,5 

  
Summe kw * 11,0 * 11,0 * 11,0 

  1) Haushaltsvermerke unverändert.    

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
3  Stellenwegfall zum 01.09.2013 gem. § 2 Abs. 2 und 3 StHG 2013/14 - 1,0 

  zus. 1. Zentralverwaltung - 1,0 

  bleiben - 1,0 

 
  2. Bezirksverwaltung    

5  1) 85,0 85,0 71,0 

  
Summe 2. Bezirksverwaltung 1.296,5 1.296,5 1.282,5 

  1) Haushaltsvermerke unverändert.    

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
5  Stellenwegfall zum 01.09.2013 gem. § 2 Abs. 2 und 3 StHG 2013/14 - 14,0 

  zus. 2. Bezirksverwaltung - 14,0 

  bleiben - 14,0 
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 Ministerium für Finanzen und Wirtschaft 
 0608 Steuerverwaltung 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 
 
  

Summe c) Tarifliche Beschäftigte 1.468,0 1.468,0 1.453,0 

  
Summe kw * 11,0 * 11,0 * 11,0 

  
Summe Stellenübersicht für Arbeitnehmer/innen 1.468,0 1.468,0 1.453,0 

  
Summe kw * 11,0 * 11,0 * 11,0 

  Summe Steuerverwaltung (ohne Leerstellen und Stellen für 
abgeordnete Beamte) 15.409,0 15.591,0 15.576,0 

  
Summe kw * 29,0 * 11,0 * 11,0 
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 Ministerium für Finanzen und Wirtschaft 
 0618 Landesamt für Besoldung und Versorgung 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 
428 01 062 Stellenübersicht für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 

(Beschäftigte) 
   

TV-L  c) Tarifliche Beschäftigte    

2   7,0 7,0 3,0 

  
Summe c) Tarifliche Beschäftigte 255,5 255,5 251,5 

  Haushaltsvermerke unverändert.    

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
2  Stellenwegfall zum 01.09.2013 gem. § 2 Abs. 2 und 3 StHG 2013/14 - 4,0 

  zus. c) Tarifliche Beschäftigte - 4,0 

  bleiben - 4,0 

 
  

Summe Stellenübersicht für Arbeitnehmer/innen 255,5 255,5 251,5 

  Summe Landesamt für Besoldung und Versorgung (ohne Leerstellen 
und Stellen für abgeordnete Beamte) 956,5 956,5 952,5 
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Kap. Bezeichnung

2014     
bisher

2014     
neu

2014     
+/-

2014     
bisher

2014     
neu

2014     
+/-

0601 Ministerium 506,5 506,5 - - - -
25,0 kw 25,0 kw - - - -

0603 Landesbetrieb Competence Center - - - - - -
- - - - - -

0607 Statistisches Landesamt 190,0 190,0 - - - -
3,0 kw 3,0 kw - - - -

0608 Steuerverwaltung 12.503,0 12.503,0 - - - -
- - - - - -

0610 Landeszentrum für Datenverarbeitung - - - - - -
- - - - - -

0611 Landesoberkasse - - - - - -
- - - - - -

0614 Bundesbau Baden-Württemberg - - - - - -
- - - - - -

0615 Vermögen und Bau Baden-Württemberg - - - - - -
- - - - - -

0618 Landesamt für Besoldung und Versorgung 642,0 642,0 - - - -
- - - - - -

0621 Staatlicher Verpachtungsbetrieb - - - - - -
- - - - - -

0622 Staatliche Münzen Baden-Württemberg - - - - - -
- - - - - -

0623 Wilhelma in Stuttgart-Bad Cannstatt - - - - - -
- - - - - -

0624 Staatsweingut Meersburg - - - - - -

Einzelplan 06 (einschl. vom Ntr. nicht veränd. Kap.) 
Ministerium für Finanzen und Wirtschaft 13.841,5 13.841,5 - - - -

28,0 kw 28,0 kw - - - -

Einzelplan 06

Ministerium für Finanzen und Wirtschaft
Personalstellen 2014 -Stand Nachtrag-

Planmäßige Beamtinnen und 
Beamte

Nichtplanmäßige Beamtinnen 
und Beamte

Tit. 422 01 Tit. 422 01
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Kap.

2014     
bisher

2014     
neu

2014     
+/-

2014     
bisher

2014     
neu

2014     
+/-

2014     
bisher

2014     
neu

2014     
+/-

- - - 141,0 139,0 2,0 - 647,5 645,5 2,0 - 0601
- - - 1,0 kw 1,0 kw - 26,0 kw 26,0 kw -

- - - - - - - - - 0603
- - - - - - - - -

10,0 10,0 - 400,0 397,0 3,0 - 600,0 597,0 3,0 - 0607
- - - - - - 3,0 kw 3,0 kw -

1.620,0 1.620,0 - 1.468,0 1.453,0 15,0 - 15.591,0 15.576,0 15,0 - 0608
- - - 11,0 kw 11,0 kw - 11,0 kw 11,0 kw -

- - - - - - - - - 0610
- - - - - - - - -

- - - - - - - - - 0611
- - - - - - - - -

- - - - - - - - - 0614
- - - - - - - - -

- - - - - - - - - 0615
- - - - - - - - -

59,0 59,0 - 255,5 251,5 4,0 - 956,5 952,5 4,0 - 0618
- - - - - - - - -

- - - - - - - - - 0621
- - - - - - - - -

- - - - - - - - - 0622
- - - - - - - - -

- - - - - - - - - 0623
- - - - - - - - -

- - - - - - - - - 0624

1.689,0 1.689,0 - 2.264,5 2.240,5 24,0 - 17.795,0 17.771,0 24,0 -
- - - 12,0 kw 12,0 kw - 40,0 kw 40,0 kw -

Gesamtzahl der PersonalstellenArbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer (Beschäftigte)

Einzelplan 06

Ministerium für Finanzen und Wirtschaft
Personalstellen 2014

Tit. 428 01Tit. 422 03

Beamtinnen und Beamte auf 
Widerruf im Vorbereitungsdienst 

u. dgl.
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Stellenpläne
und

Stellenübersichten

Einzelplan 08
Ministerium für Ländlichen Raum und 

Verbraucherschutz
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 Ministerium für Ländlichen Raum und Verbrauchersch utz 

 0806 Vermessung und Flurneuordnung 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 

 

428 01 421 Stellenübersicht für Arbeitnehmerinnen und Arbeitne hmer 
(Beschäftigte) 

   

TV-L  c) Tarifliche Beschäftigte    

  2. Landesbedienstete des LGL bei den Landratsämtern    

5   16,0 16,0 2,0 

  
Summe 2. Landesbedienstete des LGL 357,0 351,0 337,0 

  
Summe kw * 40,0 * 34,0 * 34,0 

  1) 128,5/123,5 Stellen der Entgeltgruppe 8 dürfen entsprechend § 3a 
des StHG 2013/2014 besetzt werden. 
 
 

   

 
Veränderungsnachweis 2014 

 Zugang Abgang 

     
5  Stellenwegfall zum 01.09.2013 gem. § 2 Abs. 2 StHG 2013/14 - 11,0 

5  Stellenwegfall zum 01.09.2013 gem. § 2 Abs. 3 StHG 2013/14 - 1,5 

5  Stellenwegfall zum 01.01.2013 Alteinsparverpflichtung - 1,5 

  zus. 2. Landesbedienstete des LGL  - 14,0 

  bleiben  - 14,0 

  
  

Summe c) Tarifliche Beschäftigte 379,5 367,5 353,5 

  
Summe kw * 62,5 * 50,5 * 50,5 

  
Summe Stellenübersicht für Arbeitnehmer/innen 379,5 367,5 353,5 

  
Summe kw * 62,5 * 50,5 * 50,5 

  Summe Vermessung und Flurneuordnung (ohne Leerstellen und 
Stellen für Landesbetriebe) 786,0 764,5 750,5 

  
Summe kw * 106,0 * 84,5 * 84,5 
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 Ministerium für Ländlichen Raum und Verbrauchersch utz 

 0812 Landwirtschaftliches Technologiezentrum Augus tenberg 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 

 

428 01 165 Stellenübersicht für Arbeitnehmerinnen und Arbeitne hmer 
(Beschäftigte) 

   

TV-L  c) Tarifliche Beschäftigte    

  Die Stellen des nichttechnischen und des technischen Dienstes 
können im Einvernehmen mit dem Finanzministerium gegenseitig in 
Anspruch genommen werden. 

   

  2. Technischer Dienst    

4   8,5 8,5 7,5 

  
Summe 2. Technischer Dienst 109,5 109,5 108,5 

  1) 7,0 der Stellen der Entgeltgruppe 13, 13 der Stellen der 
Entgeltgruppe 8, 17,5 der Stellen der Entgeltgruppe 6 und 4,0 der 
Stellen der Entgeltgruppe 5 dürfen entsprechend § 3a des StHG 
2013/2014 besetzt werden. 
 
 

   

 
Veränderungsnachweis 2014 

 Zugang Abgang 

     
4  Stellenwegfall zum 01.09.2013 gem. § 2 Abs. 3 StHG 2013/14 - 1,0 

  zus. 2. Technischer Dienst  - 1,0 

  bleiben  - 1,0 

  
  

Summe c) Tarifliche Beschäftigte 129,0 129,0 128,0 

  
Summe Stellenübersicht für Arbeitnehmer 129,0 129,0 128,0 

  Summe Landw.Technologiezentrum Augustenberg (ohne Leerstellen) 174,0 174,0 173,0 
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 Ministerium für Ländlichen Raum und Verbrauchersch utz 

 0820 Landesanstalt für Schweinezucht 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 

 

428 01 523 Stellenübersicht für Arbeitnehmerinnen und Arbeitne hmer 
(Beschäftigte) 

   

TV-L  c) Tarifliche Beschäftigte    

2-5  Beschäftigte für Bürokommunikation 1,0 1,0 0,0 

  
Summe c) Tarifliche Beschäftigte 37,5 37,5 36,5 

  1) 1,0 Stellen der Entgeltgruppe 6 dürfen entsprechend § 3a des 
StHG 2013/14 besetzt werden. 
 
 

   

 
Veränderungsnachweis 2014 

 Zugang Abgang 

     
2-5  ( Beschäftigte für Bürokommunikation ) Stellenwegfall zum 01.09.2013 gem. § 2 

Abs. 3 StHG 2013/14 
- 1,0 

  zus. c) Tarifliche Beschäftigte  - 1,0 

  bleiben  - 1,0 

  
  

Summe Stellenübersicht für Arbeitnehmer/innen 37,5 37,5 36,5 

  Summe Landesanstalt für Schweinezucht (ohne Leerstellen) 56,5 56,5 55,5 
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 Ministerium für Ländlichen Raum und Verbrauchersch utz 

 0830 Nationalpark Schwarzwald 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 
  Für die Verwaltung des Nationalparks Schwarzwald sind in 2014  

63 Stellen vorgesehen. Davon sind 31,5 Beschäftigungen mit einem 
finanziellen Aufwand von rd. 1,7 Mio. Euro aus dem Bestand 
integriert.  
 
Im Einzelnen wurden folgende Mittel integriert: 
1. Erstattung ForstBW 708,0 Tsd. EUR für 15 Waldarbeiter; vgl. Tit. 
281 71  
2. Integration des Naturschutzzentrums 398,0 Tsd. EUR für 7 
Beschäftigte vom Kap. 0829 Tit. 686 91 B  
3. Reduzierung der Zuweisung durch Änderung des 
Finanzausgleichsgesetzes 520,0 Tsd. EUR für 8,5 Bedienstete; 
Kap. 1205 Tit. 633 02  
Im Übrigen werden Mittel i. H. v. 73,0 Tsd. EUR für 1 Stelle des 
höheren Dienstes vom Kap. 0831 Tit. 422 01 übertragen. 

   

422 01 331 Stellenplan für Beamtinnen und Beamte    

  a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte    

A 16  Direktor bei der Nationalparkverwaltung im Nationalpark Schwarzwald 0,0 0,0 2,0 

A 15  Direktor (F,L,R), Hauptkonservator, Biologiedirektor 0,0 0,0 4,0 

A 14  Oberrat (F,L,R), Oberkonservator, Oberbiologierat 0,0 0,0 6,0 

A 13  Rat (F,L,R), Konservator, Biologierat 0,0 0,0 3,0 

A 13  Oberamtsrat (F,L,R) 0,0 0,0 4,0 

A 12  Amtsrat (F,L,R) 0,0 0,0 4,0 

A 11  Amtmann (F,L,R) 0,0 0,0 7,0 

A 10  Oberinspektor (F,L,R) 0,0 0,0 2,0 

A 8  Hauptsekretär (R) 0,0 0,0 3,0 

  
Summe a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte 0,0 0,0 35,0 
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 Ministerium für Ländlichen Raum und Verbrauchersch utz 

 0830 Nationalpark Schwarzwald 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 
 

 
Veränderungsnachweis 2014 

 Zugang Abgang 

     
A 16  ( Direktor Nationalpark Schwarzwald ) neu zur Einrichtung des Nationalparks. 2,0 - 

A 15  ( Direktor (F,L,R) Hauptkon., Biologied. ) übertragen von Kap. 0831 Tit. 422 01 - 
Abschnitt 1. Untere Forstbehörden. 

1,0 - 

A 15  ( Direktor (F,L,R) Hauptkon., Biologied. ) neu zur Einrichtung des Nationalparks. 3,0 - 

A 14  ( Oberrat (F,L,R), Oberkon., Oberbiol.rat ) neu zur Einrichtung des 
Nationalparks. 

6,0 - 

A 13  ( Rat (F,L,R), Konservator, Biologierat ) neu zur Einrichtung des Nationalparks. 3,0 - 

A 13  ( Oberamtsrat (F,L,R) ) neu zur Einrichtung des Nationalparks. 4,0 - 

A 12  ( Amtsrat (F,L,R) ) neu zur Einrichtung des Nationalparks. 4,0 - 

A 11  ( Amtmann (F,L,R) ) neu zur Einrichtung des Nationalparks. 7,0 - 

A 10  ( Oberinspektor (F,L,R) ) neu zur Einrichtung des Nationalparks. 2,0 - 

A 8  ( Hauptsekretär (R) ) neu zur Einrichtung des Nationalparks. 3,0 - 

  zus. a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte  35,0 - 

  bleiben  35,0  

  
  

Summe Stellenplan für Beamtinnen und Beamte (ohne Leerstellen) 0,0 0,0 35,0 

428 01 331 Stellenübersicht für Arbeitnehmerinnen und Arbeitne hmer 
(Beschäftigte) 

   

TV-L  c) Tarifliche Beschäftigte    

11   0,0 0,0 3,0 

10   0,0 0,0 1,0 

8   0,0 0,0 1,0 

6   0,0 0,0 20,0 

5   0,0 0,0 3,0 

  
Summe c) Tarifliche Beschäftigte 0,0 0,0 28,0 
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 Ministerium für Ländlichen Raum und Verbrauchersch utz 

 0830 Nationalpark Schwarzwald 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 
 

 
Veränderungsnachweis 2014 

 Zugang Abgang 

     
11  Neu zur Einrichtung des Nationalparks. 3,0 - 

10  Neu zur Einrichtung des Nationalparks. 1,0 - 

8  Neu zur Einrichtung des Nationalparks. 1,0 - 

6  Neu zur Einrichtung des Nationalparks. 20,0 - 

5  Neu zur Einrichtung des Nationalparks. 3,0 - 

  zus. c) Tarifliche Beschäftigte  28,0 - 

  bleiben  28,0 - 

  
  

Summe Stellenübersicht für Arbeitnehmer/innen 0,0 0,0 28,0 

  Summe Nationalpark Schwarzwald (ohne Leerstellen) 0,0 0,0 63,0 
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 Ministerium für Ländlichen Raum und Verbrauchersch utz 

 0831 Allgemeine Bewilligungen der Landesforstverwa ltung 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 

 

422 01 812 Stellenplan für Beamtinnen und Beamte    

  a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte    

  Zum Ausgleich unterschiedlicher Beförderungsverhältnisse können 
mit Zustimmung der obersten Dienstbehörde in Einzelfällen 
Planstellen der Kap. 0306 und 0307 (jeweils Abschn. 5 - 
Forstdirektion) sowie der Kap. 0831 und 0835 vorübergehend 
gegenseitig in Anspruch genommen werden. Die Einbeziehung der 
Planstellen des Kap. 0831 (Abschn. 1 - Untere Forstbehörden) 
bedarf der Einwilligung des Ministeriums für Finanzen und 
Wirtschaft. 
Die kw-Vermerke können hinsichtlich der Wertigkeit im 
Einvernehmen mit dem Ministerium für Finanzen und Wirtschaft 
abweichend von § 47 Abs. 2 LHO vollzogen werden. 
Die nicht für leitende Fachbeamtinnen und Fachbeamte 
gebundenen Stellen des höheren Dienstes der Besoldungsgruppen 
A 16 bis A 13 in den Kapiteln 0312, 0326, 0806, 0809, 0826, 0831, 
0913, 1004, 1005 und 1006 können im Einvernehmen mit den 
jeweiligen Fachressorts gegenseitig in Anspruch genommen 
werden. 
Planstellen der Besoldungsgruppen A 16 und A 15 der Kapitel 0326, 
0806, 0809, 0826, 0831, 0913, 1004, 1005 und 1006, die nicht für 
leitende Fachbeamtinnen und Fachbeamte gebunden sind und auch 
nicht für Beamtinnen und Beamte der jeweiligen Fachverwaltung bei 
einem Landratsamt benötigt werden, können im Einvernehmen mit 
dem jeweiligen Fachressort bei Bedarf vorübergehend für 
Beamtinnen und Beamte derselben Fachverwaltung beim 
Regierungspräsidium gegen Besetzung einer dortigen Stelle der 
Besoldungsgruppe A 14 in Anspruch genommen werden. 

   

  1. Untere Forstbehörden    

A 15  Forstdirektor 86,0 86,0 85,0 

A 13  Forstrat 8,0 8,0 7,0 

  
Summe 1. Untere Forstbehörden 152,5 152,5 150,5 

  
Summe kw * 11,0 * 11,0 * 11,0 

  1) Einsparung im Rahmen VRG, der kw-Vermerk verlängert sich um 
den Zeitraum für den eine Stelle der selben Laufbahn ersatzweise 
gesperrt ist, maximal bis 30.06.2014. 

   

 
Veränderungsnachweis 2014 

 Zugang Abgang 

     
A 15  ( Forstdirektor ) übertragen nach Kap. 0830 Tit. 422 01 - Nationalpark 

Schwarzwald 
- 1,0 

A 13  ( Forstrat ) Stellenwegfall zum 01.09.2013 gem. § 2 Abs. 2 StHG 2013/14 - 1,0 

  zus. 1. Untere Forstbehörden  - 2,0 

  bleiben  - 2,0 
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 Ministerium für Ländlichen Raum und Verbrauchersch utz 

 0831 Allgemeine Bewilligungen der Landesforstverwa ltung 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 

 

  
Summe a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte 166,5 166,5 164,5 

  
Summe kw * 11,0 * 11,0 * 11,0 

  
Summe Stellenplan für Beamtinnen und Beamte (ohne Leerstellen) 166,5 166,5 164,5 

  
Summe kw * 11,0 * 11,0 * 11,0 

  Summe Allg. Bewilligungen der Landesforstverw. (ohne Leerstellen) 183,0 183,0 181,0 

  
Summe kw * 15,0 * 15,0 * 15,0 
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Kap. Bezeichnung

2014               
bisher

2014               
neu

2014               
+/-

2014               
bisher

2014               
neu

2014               
+/-

0801 Ministerium 277,5 277,5 - - - -
6,0 kw 6,0 kw - - - -

0806 Vermessung und Flurneuordnung 313,0 313,0 - - - -
34,0 kw 34,0 kw - - - -

0809 Landwirtschaftsverwaltung 239,0 239,0 - - - -
21,0 kw 21,0 kw - - - -

0810 Landesanstalt für Entwicklung der Landwirtschaft und der 
ländlichen Räume 36,0 36,0 - - - -

- - - - - -

0812 Landwirtschaftliches Technologiezentrum Augustenberg 45,0 45,0 - - - -
- - - - - -

0813 Forschungsanstalt für Weinbau und Weinbehandlung 
Freiburg - - - - - -

- - - - - -
0814 Staatliche Lehr- und Versuchsanstalt für Wein- und Obstbau 

Weinsberg - - - - - -
- - - - - -

0816 Staatliche Lehr- und Versuchsanstalt für Gartenbau 
Heidelberg 10,0 10,0 - - - -

- - - - - -

0818 Haupt- und Landgestüt Marbach - - - - - -
- - - - - -

0819 Grünlandwirtschaft, Milchwirtschaft, Wild und Fischerei Baden-
Württemberg 36,5 36,5 - - - -

- - - - - -

0820 Landesanstalt für Schweinezucht 19,0 19,0 - - - -
- - - - - -

0826 Veterinärwesen 206,0 206,0 - - - -
- - - - - -

0827 Chemische und Veterinäruntersuchungsämter 183,5 183,5 - - - -
8,0 kw 8,0 kw - - - -

0829 Naturschutz und Landschaftspflege 45,0 45,0 - - - -
- - - - - -

0830 Nationalpark Schwarzwald - 35,0 35,0 + - - -
- - - - - -

0831 Allgemeine Bewilligungen der Landesforstverwaltung 166,5 164,5 2,0 - - - -
11,0 kw 11,0 kw - - - -

Zwischensumme 1.577,0 1.610,0 33,0 + - - -
80,0 kw 80,0 kw - - - -

Einzelplan 08
Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschu tz

Personalstellen 2014 -Stand Nachtrag-

Planmäßige Beamtinnen und 
Beamte

Nichtplanmäßige Beamtinnen 
und Beamte

Tit. 422 01 Tit. 422 01
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Kap. Bezeichnung

2014               
bisher

2014               
neu

2014               
+/-

2014               
bisher

2014               
neu

2014               
+/-

Einzelplan 08
Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschu tz

Personalstellen 2014 -Stand Nachtrag-

Planmäßige Beamtinnen und 
Beamte

Nichtplanmäßige Beamtinnen 
und Beamte

Tit. 422 01 Tit. 422 01

0835 Forstliche Versuchs- und Forschungsanstalt 60,0 60,0 - - - -
- - - - - -

Einzelplan 08 (einschl. vom Ntr. nicht veränd. Kap.) 
Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 1.637,0 1.670,0 33,0 + - - -

80,0 kw 80,0 kw - - - -

-667-



Kap.

2014               
bisher

2014               
neu

2014               
+/-

2014               
bisher

2014               
neu

2014               
+/-

2014               
bisher

2014               
neu

2014               
+/-

- - - 64,5 64,5 - 342,0 342,0 - 0801
- - - - - - 6,0 kw 6,0 kw -

84,0 84,0 - 367,5 353,5 14,0 - 764,5 750,5 14,0 - 0806
- - - 50,5 kw 50,5 kw - 84,5 kw 84,5 kw -

40,0 40,0 - 65,5 65,5 - 344,5 344,5 - 0809
- - - 24,5 kw 24,5 kw - 45,5 kw 45,5 kw -

- - - 14,5 14,5 - 50,5 50,5 - 0810
- - - - - - - - -

- - - 129,0 128,0 1,0 - 174,0 173,0 1,0 - 0812
- - - - - - - - -

- - - - - - - - - 0813
- - - - - - - - -

- - - - - - - - - 0814
- - - - - - - - -

- - - 21,5 21,5 - 31,5 31,5 - 0816
- - - - - - - - -

- - - - - - - - - 0818
- - - - - - - - -

- - - 70,5 70,5 - 107,0 107,0 - 0819
- - - - - - - - -

- - - 37,5 36,5 1,0 - 56,5 55,5 1,0 - 0820
- - - - - - - - -

- - - 77,0 77,0 - 283,0 283,0 - 0826
- - - - - - - - -

- - - 422,5 422,5 - 606,0 606,0 - 0827
- - - 0,5 kw 0,5 kw - 8,5 kw 8,5 kw -

- - - 17,0 17,0 - 62,0 62,0 - 0829
- - - - - - - - -

- - - - 28,0 28,0 + - 63,0 63,0 + 0830
- - - - - - - - -

- - - 16,5 16,5 - 183,0 181,0 2,0 - 0831
- - - 4,0 kw 4,0 kw - 15,0 kw 15,0 kw -

124,0 124,0 - 1.303,5 1.315,5 12,0 + 3.004,5 3.049,5 45,0 +
- - - 79,5 kw 79,5 kw - 159,5 kw 159,5 kw -

Gesamtzahl der PersonalstellenArbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer (Beschäftigte)

Einzelplan 08

Personalstellen 2014 -Stand Nachtrag-

Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschu tz

Tit. 428 01Tit. 422 03

Beamtinnen und Beamte auf 
Widerruf im Vorbereitungsdienst 

u. dgl.
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Kap.

2014               
bisher

2014               
neu

2014               
+/-

2014               
bisher

2014               
neu

2014               
+/-

2014               
bisher

2014               
neu

2014               
+/-

Gesamtzahl der PersonalstellenArbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer (Beschäftigte)

Einzelplan 08

Personalstellen 2014 -Stand Nachtrag-

Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschu tz

Tit. 428 01Tit. 422 03

Beamtinnen und Beamte auf 
Widerruf im Vorbereitungsdienst 

u. dgl.

- - - 27,5 27,5 - 87,5 87,5 - 0835
- - - - - - - - -

124,0 124,0 - 1.331,0 1.343,0 12,0 + 3.092,0 3.137,0 45,0 +
- - - 79,5 kw 79,5 kw - 159,5 kw 159,5 kw -
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Stellenpläne
und

Stellenübersichten

Einzelplan 09
Ministerium für Arbeit und Sozialordnung,

Familie, Frauen und Senioren
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 Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Senioren 
 0901 Ministerium 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 

 

422 01 011 Stellenplan für Beamtinnen und Beamte    

  a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte    

  - Haushaltsvermerke unverändert. -     

A 14  Oberregierungsrat 23,5 23,5 24,5 

A 13  Regierungsrat 2,5 2,5 1,5 

A 13  Oberamtsrat 54,5 54,5 55,5 

A 9  Regierungsinspektor 1,0 1,0 0,5 

  
Summe a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte 238,0 238,0 238,5 

  
Summe kw * 7,0 * 7,0 * 7,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 14  ( Oberregierungsrat ) neu zur Umsetzung der Bundeserstattung für die 

Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung im Rahmen der 
Bundesauftragsverwaltung 

1,0 - 

A 13  ( Regierungsrat ) Stellenwegfall zum 01.09.2013 gem. § 2 Abs. 3 StHG 2013/14 - 1,0 

A 13  ( Oberamtsrat ) neu zur Umsetzung der Bundeserstattung für die 
Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung im Rahmen der 
Bundesauftragsverwaltung 

1,0 - 

A 9  ( Regierungsinspektor ) Stellenwegfall zum 01.09.2013 gem. § 2 Abs. 3 StHG 
2013/14 

- 0,5 

  zus. a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte 2,0 1,5 

  bleiben 0,5 - 

 
  

Summe Stellenplan für Beamtinnen und Beamte (ohne Leerstellen) 238,0 238,0 238,5 

  
Summe kw * 7,0 * 7,0 * 7,0 
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 Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Senioren 
 0901 Ministerium 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 

 

 

428 01 011 Stellenübersicht für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
(Beschäftigte) 

   

TV-L  c) Tarifliche Beschäftigte    

5  1) 4,0 4,0 2,0 

3  1) 1,0 1,0 2,5 

  
Summe c) Tarifliche Beschäftigte 48,5 47,5 47,0 

  
Summe kw * 4,0 * 3,0 * 3,0 

  - Haushaltsvermerk unverändert. -  
 
 

   

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
5  Stellenwegfall zum 01.01.2013 Alteinsparverpflichtung - 1,0 

5  Stellenwegfall zum 01.09.2013 gem. § 2 Abs. 3 StHG 2013/14 - 1,0 

3  Zugang für Pfortendienst 1,5 - 

  zus. c) Tarifliche Beschäftigte 1,5 2,0 

  bleiben - 0,5 

 
  

Summe Stellenübersicht für Arbeitnehmer/innen 49,5 48,5 48,0 

  
Summe kw * 5,0 * 4,0 * 4,0 

  Summe Ministerium (ohne Leerstellen) 287,5 286,5 286,5 
  

Summe kw * 12,0 * 11,0 * 11,0 
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 Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Senioren 
 0913 Versorgungsämter und Gesundheitsämter 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 
  - Haushaltsvermerke unverändert. -     

422 01 311 Stellenplan für Beamtinnen und Beamte    

  a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte    

  2. Gesundheitsämter    

  - beschäftigt aus Tit. 422 71 A -    

A 13  Medizinalrat 19,0 19,0 17,5 

  
Summe 2. Gesundheitsämter 241,5 241,5 240,0 

  
Summe kw * 11,0 * 11,0 * 11,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 13  ( Medizinalrat ) Stellenwegfall zum 01.09.2013 gem. § 2 Abs. 2 StHG 2013/14 - 1,5 

  zus. 2. Gesundheitsämter - 1,5 

  bleiben - 1,5 

 
  

Summe a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte 331,5 331,5 330,0 

  
Summe kw * 50,0 * 50,0 * 50,0 

  Summe Stellenplan für Beamtinnen und Beamte (ohne Leerstellen 
und Stellen für abgeordnete Beamte) 331,5 331,5 330,0 

  
Summe kw * 50,0 * 50,0 * 50,0 

  - Haushaltsvermerk unverändert. -  
 

   

  Summe Versorgungsämter und Gesundheitsämter (ohne Leerstellen 
und Stellen für abgeordnete Beamte) 510,5 510,5 509,0 

  
Summe kw * 112,5 * 112,5 * 112,5 
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Kap. Bezeichnung

2014     
bisher

2014     
neu

2014     
+/-

2014     
bisher

2014     
neu

2014     
+/-

0901 Ministerium 238,0 238,5 0,5 + - - -
7,0 kw 7,0 kw - - - -

0913 Versorgungsämter und Gesundheitsämter 331,5 330,0 1,5 - - - -
50,0 kw 50,0 kw - - - -

Einzelplan 09 (einschl. vom Ntr. nicht veränd. Kap.) 
Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen 
und Senioren 569,5 568,5 1,0 - - - -

57,0 kw 57,0 kw - - - -

Planmäßige Beamtinnen und 
Beamte

Nichtplanmäßige Beamtinnen 
und Beamte

Tit. 422 01 Tit. 422 01

Einzelplan 09
Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen 
und Senioren
Personalstellen 2014 -Stand Nachtrag-
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Kap.

2014     
bisher

2014     
neu

2014     
+/-

2014     
bisher

2014     
neu

2014     
+/-

2014     
bisher

2014     
neu

2014     
+/-

- - - 48,5 48,0 0,5 - 286,5 286,5 - 0901
- - - 4,0 kw 4,0 kw - 11,0 kw 11,0 kw -

- - - 179,0 179,0 - 510,5 509,0 1,5 - 0913
- - - 62,5 kw 62,5 kw - 112,5 kw 112,5 kw -

- - - 227,5 227,0 0,5 - 797,0 795,5 1,5 -
- - - 66,5 kw 66,5 kw - 123,5 kw 123,5 kw -

Tit. 428 01Tit. 422 03

Beamtinnen und Beamte auf 
Widerruf im Vorbereitungsdienst 

u. dgl.

Einzelplan 09
Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie, 

Frauen und Senioren
Personalstellen 2014

Gesamtzahl der PersonalstellenArbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer (Beschäftigte)
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Stellenpläne
und

Stellenübersichten

Einzelplan 10
Ministerium für Umwelt, Klima und 

Energiewirtschaft
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 Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 
 1001 Ministerium 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 
422 01 011 Stellenplan für Beamtinnen und Beamte    

  a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte    

  1. Ministerium    

A 14  Oberbaurat 3,0 3,0 5,0 

     1 Stelle beschäftigt aus Kap. 1007 Tit. 111 75    

  kw 2020 * 0,0 * 0,0 * 2,0 

A 14  Oberregierungsrat 1) 57,5 57,5 55,5 

  kw mit Ausscheiden der/s Stelleninhaber/s, spätestens zum 
01.01.2017 

* 2,0 * 2,0 * 2,0 

  kw 31.12.2015 * 1,0 * 1,0 * 1,0 

  
Summe 1. Ministerium 274,0 273,0 273,0 

  
Summe kw * 11,0 * 10,0 * 12,0 

  1) Die Stellen für Beamtinnen und Beamte des höheren Dienstes der 
Bes.Gr. A13 - A15 können auch mit Beamtinnen und Beamten 
anderer Fachrichtungen des höheren Dienstes besetzt werden.    

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 14  ( Oberbaurat ) neu für den Ausbau der Windkraft 2,0 - 

kw  ( 2020 ) neu für den Ausbau der Windkraft * 2,0 * - 

A 14  ( Oberregierungsrat ) Wegfall aufgrund § 2 Abs. 3 StHG 2013/14 - 2,0 

  zus. 1. Ministerium 2,0 2,0 

  zus. kw * 2,0 * - 

  bleiben - - 

  bleiben kw * 2,0 * - 

 
  

Summe a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte 275,0 274,0 274,0 

  
Summe kw * 12,0 * 11,0 * 13,0 

  Summe Stellenplan für Beamtinnen und Beamte (ohne Leerstellen 
und Stellen für abgeordnete Beamte) 275,0 274,0 274,0 

  
Summe kw * 12,0 * 11,0 * 13,0 

  Summe Ministerium (ohne Leerstellen und Stellen für abgeordnete 
Beamte) 348,0 345,0 345,0 

  
Summe kw * 17,0 * 14,0 * 16,0 
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 Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 
 1010 Landesanstalt für Umwelt, Messungen und Naturschutz Baden-Württemberg 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 
422 01 331 Stellenplan für Beamtinnen und Beamte    

  Planstellen für Beamtinnen und Beamte    

A 14  Oberregierungsrat 1) 3) 33,0 33,0 35,0 

A 13  Regierungsrat 1) 4,0 4,0 6,0 

A 12  Amtsrat (R) 1) 3) 3,0 3,0 5,0 

  
Summe a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte 152,0 152,0 158,0 

  1) Die Stellen des höheren und des gehobenen nicht technischen 
Dienstes können auch mit Beamtinnen und Beamten anderer 
Fachrichtungen des höheren und des gehobenen nichttechnischen 
Dienstes besetzt werden. 
 
3) Zum Ausgleich unterschiedlicher Beförderungsverhältnisse können 
vorübergehend bis zu 2 Stellen der Bes.Gr. A 12 und A 13, 5 Stellen 
der Bes.Gr. A 14 und bis zu 5 Stellen der Bes.Gr. A 15 im höheren 
technischen und nichttechnischen Dienst gegenseitig in Anspruch 
genommen werden; bei Planstellen der Bes.Gr. A 15 jedoch nur, 
wenn die entsprechende Einzelbewertung des Ministeriums für 
Finanzen und Wirtschaft vorliegt. 
 
 

   

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 14  ( Oberregierungsrat ) neu zur Verstärkung sowie Sicherstellung der 

Funktionsfähigkeit der Hochwasservorhersagezentrale HVZ / des 
Hochwasserlagezentrums HLZ 

2,0 - 

A 13  ( Regierungsrat ) neu zur Verstärkung sowie Sicherstellung der 
Funktionsfähigkeit der HVZ/HLZ 

2,0 - 

A 12  ( Amtsrat (R) ) neu zur Verstärkung sowie Sicherstellung der Funktionsfähigkeit 
der HVZ/HLZ 

2,0 - 

  zus. a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte 6,0 - 

  bleiben 6,0 - 

 
  Summe Stellenplan für Beamtinnen und Beamte (ohne Leerstellen 

und Stellen für abgeordnete Beamte) 152,0 152,0 158,0 
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 Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 
 1010 Landesanstalt für Umwelt, Messungen und Naturschutz Baden-Württemberg 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 
 

428 01 331 Stellenübersicht für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
(Beschäftigte) 

   

TV-L  c) Tarifliche Beschäftigte    

6  1) 51,5 51,5 51,0 

  1 beschäftigt aus Kap. 1010 Tit. 427 51    

  kw  * 1,5 * 1,5 * 1,5 

  kw 31.12.2016 * 1,0 * 1,0 * 1,0 

  kw 31.12.2019 IRP * 1,0 * 1,0 * 1,0 

2-5  Beschäftigte für Bürokommunikation 13,0 13,0 12,0 

  
Summe c) Tarifliche Beschäftigte 224,5 224,5 223,0 

  
Summe kw * 13,5 * 13,5 * 13,5 

  1) 19 Stellen der Entgeltgruppe 13, 21,5 Stellen der Entgeltgruppe 8 
und 35 Stellen der Entgeltgruppe 6 dürfen entsprechend § 3a des 
StHG 2013/2014 besetzt werden. 
 
 

   

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
6  Wegfall aufgrund § 2 Abs. 2 StHG 2013/14 - 0,5 

2-5  ( Beschäftigte für Bürokommunikation ) Wegfall aufgrund § 2 Abs. 2 StHG 
2013/14 

- 1,0 

  zus. c) Tarifliche Beschäftigte - 1,5 

  bleiben - 1,5 

 
  

Summe Stellenübersicht für Arbeitnehmer/innen 224,5 224,5 223,0 

  
Summe kw * 13,5 * 13,5 * 13,5 

  Summe Landesanstalt für Umwelt (ohne Leerstellen und Stellen für 
abgeordnete Beamte) 376,5 376,5 381,0 

  
Summe kw * 13,5 * 13,5 * 13,5 
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Kap. Bezeichnung

2014     
bisher

2014     
neu

2014     
+/-

2014     
bisher

2014     
neu

2014     
+/-

1001 Ministerium 274,0 274,0 - - - -
11,0 kw 13,0 kw 2,0 kw + - - -

1005 Wasser und Boden 79,0 79,0 - - - -
4,0 kw 4,0 kw - - - -

1006 Immissionsschutz, Abfallwirtschaft, Marktüberwachung 90,0 90,0 - - - -
13,0 kw 13,0 kw - - - -

1010 Landesanstalt für Umwelt, Messungen und Naturschutz 
Baden-Württemberg 152,0 158,0 6,0 + - - -

- - - - - -

Einzelplan 10 (einschl. vom Ntr. nicht veränd. Kap.) 
Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 595,0 601,0 6,0 + - - -

28,0 kw 30,0 kw 2,0 kw + - - -

Einzelplan 10

Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft
Personalstellen 2014 -Stand Nachtrag-

Planmäßige Beamtinnen und 
Beamte

Nichtplanmäßige Beamtinnen 
und Beamte

Tit. 422 01 Tit. 422 01
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Kap.

2014     
bisher

2014     
neu

2014     
+/-

2014     
bisher

2014     
neu

2014     
+/-

2014     
bisher

2014     
neu

2014     
+/-

- - - 71,0 71,0 - 345,0 345,0 - 1001
- - - 3,0 kw 3,0 kw - 14,0 kw 16,0 kw 2,0 kw +

- - - 13,0 13,0 - 92,0 92,0 - 1005
- - - 3,0 kw 3,0 kw - 7,0 kw 7,0 kw -

- - - 8,5 8,5 - 98,5 98,5 - 1006
- - - 8,5 kw 8,5 kw - 21,5 kw 21,5 kw -

- - - 224,5 223,0 1,5 - 376,5 381,0 4,5 + 1010
- - - 13,5 kw 13,5 kw - 13,5 kw 13,5 kw -

- - - 317,0 315,5 1,5 - 912,0 916,5 4,5 +
- - - 28,0 kw 28,0 kw - 56,0 kw 58,0 kw 2,0 kw +

Gesamtzahl der PersonalstellenArbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer (Beschäftigte)

Einzelplan 10

Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft
Personalstellen 2014

Tit. 428 01Tit. 422 03

Beamtinnen und Beamte auf 
Widerruf im Vorbereitungsdienst 

u. dgl.
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Stellenpläne
und

Stellenübersichten

Einzelplan 13
Ministerium für Verkehr und Infrastruktur
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 Ministerium für Verkehr und Infrastruktur 
 1301 Ministerium 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 
422 01 011 Stellenplan für Beamtinnen und Beamte    

  Haushaltsvermerke unverändert.    

  a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte    

A 16  Ministerialrat 25,0 25,0 24,0 

  kw mit Ausscheiden des Stelleninhabers, spätestens zum 1.1.2017 * 1,0 * 1,0 * 0,0 

A 15  Regierungsdirektor 31,5 31,5 31,5 

  kw 31.12.2015 * 3,0 * 3,0 * 0,0 

  kw 31.12.2019 * 0,0 * 0,0 * 3,0 

A 14  Oberregierungsrat 15,5 15,5 15,5 

  kw 31.12.2015 * 3,0 * 3,0 * 0,0 

  kw 31.12.2019 * 0,0 * 0,0 * 3,0 

A 13  Regierungsrat 6,0 6,0 6,0 

  kw 31.12.2015 * 3,0 * 3,0 * 0,0 

  kw 31.12.2019 * 0,0 * 0,0 * 3,0 

A 12  Amtsrat 11,5 11,5 11,0 

A 11  Regierungsamtmann 4,0 4,0 6,0 

  kw 31.12.2015 * 1,0 * 1,0 * 0,0 

  kw 31.12.2015 * 1,0 * 1,0 * 0,0 

  kw 31.12.2019 * 0,0 * 0,0 * 2,0 

A 9  Amtsinspektor 11,0 11,0 9,5 

  
Summe a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte 177,0 177,0 176,0 

  
Summe kw * 16,0 * 16,0 * 15,0 
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 Ministerium für Verkehr und Infrastruktur 
 1301 Ministerium 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 
 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 16  ( Ministerialrat ) Stellenwegfall gem. § 2 Abs. 2 und Abs. 3 StHG 2013/2014 - 1,0 

kw  ( mit Ausscheiden des Stelleninhabers ) Wegfall gem. § 2 Abs. 2 und Abs. 3 
StHG 2013/2014 

* - * 1,0 

A 15 
kw 

 ( 31.12.2015 ) A 15 Regierungsdirektor - verlängert bis 31.12.2019.(Stellenpool 
Rheintalbahn/ Neubaustrecke Ulm-Wendlingen/ Stuttgart 21) 

* - * 3,0 

kw  ( 31.12.2019 ) A 15 Regierungsdirektor - kw-Vermerk (31.12.2015) wurde 
verlängert.(Stellenpool Rheintalbahn/ Neubaustrecke Ulm-Wendlingen/ S 21) 

* 3,0 * - 

A 14 
kw 

 ( 31.12.2015 ) A 14 Oberregierungsrat - verlängert bis 31.12.2019.(Stellenpool 
Rheintalbahn/ Neubaustrecke Ulm-Wendlingen/ Stuttgart 21) 

* - * 3,0 

kw  ( 31.12.2019 ) A 14 Oberregierungsrat - bisheriger kw-Vermerk (31.12.2015) 
wurde verlängert.(Stellenpool Rheintalbahn/ Neubaustrecke Ulm-Wendlingen/ 
Stuttgart 21) 

* 3,0 * - 

A 13 
kw 

 ( 31.12.2015 ) A 13 Regierungsrat - verlängert bis 31.12.2019.(Stellenpool 
Rheintalbahn/ Neubaustrecke Ulm-Wendlingen/ Stuttgart 21) 

* - * 3,0 

kw  ( 31.12.2019 ) A 13 Regierungsrat - bisheriger kw-Vermerk (31.12.2015) wurde 
verlängert.(Stellenpool Rheintalbahn/ Neubaustrecke Ulm-Wendlingen/ Stuttgart 
21) 

* 3,0 * - 

A 12  ( Amtsrat ) Kürzung von 0,5 Stellenanteilen A 12 (Amtsrat) zu Gunsten einer 
Stellenumwandlung nach A 11 (Regierungsamtmann). 

- 0,5 

A 11  ( Regierungsamtmann ) Stellenumwandlung von 0,5 Stellenanteilen A9 
(Amtsinspektor) und 0,5 Stellenanteilen A 12 (Amtsrat). 

1,0 - 

A 11  ( Regierungsamtmann ) Stellenumwandlung von A 9 (Amtsinspektor) nach A 11 
(Regierungsamtmann). 

1,0 - 

kw  ( 31.12.2015 ) A 11 Regierungsamtmann - verlängert bis 31.12.2019.(Stellenpool 
Rheintalbahn/ Neubaustrecke Ulm-Wendlingen/ Stuttgart 21) 

* - * 1,0 

kw  ( 31.12.2015 ) A 11 Regierungsamtmann - verlängert bis 31.12.2019.(Stellenpool 
Rheintalbahn/ Neubaustrecke Ulm-Wendlingen/ Stuttgart 21) 

* - * 1,0 

kw  ( 31.12.2019 ) A 11 Regierungsamtmann -  kw-Vermerk (31.12.2015) wurde 
verlängert.(Stellenpool Rheintalbahn/ Neubaustrecke Ulm-Wendlingen/ S 21) 

* 2,0 * - 

A 9  ( Amtsinspektor ) Kürzung von 0,5 Stellenanteilen A9 (Amtsinspektor) zu 
Gunsten einer Stellenumwandlung nach A 11 (Regierungsamtmann). 

- 0,5 

A 9  ( Amtsinspektor ) Stellenumwandlung nach A 11 (Regierungsamtmann). - 1,0 

  zus. a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte 2,0 3,0 

  zus. kw * 11,0 * 12,0 

  bleiben - 1,0 

  bleiben kw * - * 1,0 

 
  Summe Stellenplan für Beamtinnen und Beamte (ohne Leerstellen 

und Stellen für abgeordnete Beamte) 177,0 177,0 176,0 

  
Summe kw * 16,0 * 16,0 * 15,0 
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 Ministerium für Verkehr und Infrastruktur 
 1301 Ministerium 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 

428 01 011 Stellenübersicht für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
(Beschäftigte) 

   

TV-L  c) Tarifliche Beschäftigte    

2-5  Beschäftigte für Bürokommunikation 3,5 3,5 2,0 

  
Summe c) Tarifliche Beschäftigte 31,5 31,5 30,0 

  
Summe kw * 3,0 * 3,0 * 3,0 

  Fußnote unverändert.  
 

   

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
2-5  ( Beschäftigte für Bürokommunikation ) Stellenwegfall zum 01.09.2013 gem. § 2 

Abs. 3 StHG 2012 
- 1,0 

2-5  ( Beschäftigte für Bürokommunikation ) Stellenwegfall zum 01.09.2013 gem. § 2 
Abs. 2 und Abs. 3 StHG 2013/2014 

- 0,5 

  zus. c) Tarifliche Beschäftigte - 1,5 

  bleiben - 1,5 

 
  

Summe Stellenübersicht für Arbeitnehmer/innen 33,5 33,5 32,0 

  
Summe kw * 3,0 * 3,0 * 3,0 

  Summe Ministerium (ohne Leerstellen und Stellen für abgeordnete 
Beamte) 249,5 249,5 247,0 

  
Summe kw * 19,0 * 19,0 * 18,0 
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Einzelplan 13

Ministerium für Verkehr und Infrastruktur
Personalstellen 2014 -Stand Nachtrag-

Kap. Bezeichnung Planmäßige Beamtinnen und 
Beamte

Nichtplanmäßige Beamtinnen 
und Beamte

Tit. 422 01 Tit. 422 01
2014     
bisher

2014     
neu

2014     
+/-

2014     
bisher

2014    
neu

 2014     
+/-

1301 Ministerium 177,0 176,0 1,0 - - - -
16,0 kw 15,0 kw 1,0 kw - - - -

1303 Verkehr - - - - - -
- - - - - -

1304 Straßenverkehr 62,5 62,5 - - - -
4,0 kw 4,0 kw - - - -

Einzelplan 13 (einschl. vom Ntr. nicht veränd. Kap.) 
Ministerium für Verkehr und Infrastruktur 239,5 238,5 1,0 - - - -

20,0 kw 19,0 kw 1,0 kw - - - -
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Einzelplan 13

Ministerium für Verkehr und Infrastruktur
Personalstellen 2014

Beamtinnen und Beamte auf 
Widerruf im Vorbereitungsdienst

u. dgl.

Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer (Beschäftigte) 

Gesamtzahl der Personalstellen Kap.

Tit. 422 03 Tit. 428 01
2014    
bisher

 2014    
neu

 2014    
+/-

 2014    
bisher

 2014    
neu

 2014    
+/-

 2014    
bisher

 2014   
neu

  2014     
+/-

39,0 39,0 - 33,5 32,0 1,5 - 249,5 247,0 2,5 - 1301
- - - 3,0 kw 3,0 kw - 19,0 kw 18,0 kw 1,0 kw -

- - - - - - - - - 1303
- - - - - - - - -

51,0 51,0 - 6,0 6,0 - 119,5 119,5 - 1304
- - - 6,0 kw 6,0 kw - 10,0 kw 10,0 kw -

90,0 90,0 - 39,5 38,0 1,5 - 369,0 366,5 2,5 -
- - - 9,0 kw 9,0 kw - 29,0 kw 28,0 kw 1,0 kw -
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Stellenpläne
und

Stellenübersichten

Einzelplan 14
Ministerium für Wissenschaft, 

Forschung und Kunst

-695-



 Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst 
 1403 Allgemeine Aufwendungen für die Hochschulen 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 
428 01 133 Stellenübersicht für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 

(Beschäftigte) 
   

TV-L  c) Tarifliche Beschäftigte    

  2. Stellenpool für Umstrukturierungsmaßnahmen    

5-9  Verwaltungsdienst 0,5 0,5 0,0 

5  Verwaltungs- und Hausdienst 1,0 1,0 0,0 

5  Technischer Dienst 0,5 0,5 0,0 

4  Technischer Dienst 1,0 1,0 0,0 

3  Technischer Dienst 2,0 2,0 1,0 

2-5  Beschäftigte für Bürokommunikation 2,0 2,0 0,0 

  
Summe 2. Umstrukturierungsmaßnahmen 35,5 35,5 29,5 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
5-9  ( Verwaltungsdienst ) Stellenwegfall zum 01.09.2013 gem. § 2 Abs. 2 StHG 

2013/14 
- 0,5 

5  ( Verwaltungs- und Hausdienst ) Stellenwegfall zum 01.09.2013 gem. § 2 Abs. 2 
StHG 2012 

- 1,0 

5  ( Technischer Dienst ) Stellenwegfall zum 01.09.2013 gem. § 2 Abs. 2 StHG 
2013/14 

- 0,5 

4  ( Technischer Dienst ) Stellenwegfall zum 01.09.2013 gem. § 2 Abs. 2 StHG 
2012 

- 1,0 

3  ( Technischer Dienst ) Stellenwegfall zum 01.09.2013 gem. § 2 Abs. 3 StHG 
2013/14 

- 1,0 

2-5  ( Beschäftigte für Bürokommunikation ) Stellenwegfall zum 01.09.2013 gem. § 2 
Abs. 3 StHG 2012 

- 1,0 

2-5  ( Beschäftigte für Bürokommunikation ) Stellenwegfall zum 01.09.2013 gem. § 2 
Abs. 3 StHG 2013/14

- 1,0 

  zus. 2. Umstrukturierungsmaßnahmen - 6,0 

  bleiben - 6,0 
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 Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst 
 1403 Allgemeine Aufwendungen für die Hochschulen 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 
 
  

Summe c) Tarifliche Beschäftigte 1.402,0 1.542,5 1.536,5 

  
Summe kw * 619,5 * 722,0 * 722,0 

  
Summe Stellenübersicht für Arbeitnehmer/innen 1.402,0 1.542,5 1.536,5 

  
Summe kw * 619,5 * 722,0 * 722,0 

  Summe Allg. Aufwendungen für die Hochschulen (ohne Leerstellen 
und Stellen für abgeordnete Beamte) 3.232,0 3.381,5 3.375,5 

  
Summe kw * 2.203,5 * 2.306,0 * 2.306,0 
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 Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst 
 1462 Hochschule Rottenburg 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 
428 01 133 Stellenübersicht für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 

(Beschäftigte) 
   

  1. Die in der Stellenübersicht für Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer aufgeführten Stellen dürfen, soweit es dienstlich 
notwendig ist, bzgl. Dienstarten und Wertigkeit anderweitig bis 
Entgeltgruppe 13 TV-L besetzt werden. Voraussetzung ist 
Kostenneutralität und Einhaltung des Stellensolls. 
2. Vgl. Vermerke bei Kap. 1402 Tit. 428 01. 

   

TV-L  c) Tarifliche Beschäftigte    

  4. Technischer Dienst    

13  1) 2,0 2,0 1,0 

  kw 2) * 1,0 * 1,0 * 0,0 

  
Summe 4. Technischer Dienst 6,0 6,0 5,0 

  
Summe kw * 3,0 * 3,0 * 2,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
13  Stellenwegfall zum 01.01.2013 Alteinsparverpflichtung - 1,0 

kw  Vollzug des kw-Vermerks * - * 1,0 

  zus. 4. Technischer Dienst - 1,0 

  zus. kw * - * 1,0 

  bleiben - 1,0 

  bleiben kw * - * 1,0 

 
  

Summe c) Tarifliche Beschäftigte 12,5 12,5 11,5 

  
Summe kw * 3,0 * 3,0 * 2,0 

  1) 1,0 Stelle der Entgeltgruppe 13, 1,0 Stelle der Entgeltgruppe 8 und 
3,5 Stellen der Entgeltgruppe E 5 dürfen entsprechend § 3a des StHG 
2013/14 besetzt werden. 
2) Der kw-Vermerk ist bei Ausscheiden des Stelleninhabers, 
spätestens zum 31.7.2014 zu vollziehen.

   

  
Summe Stellenübersicht für Arbeitnehmer/innen 12,5 12,5 11,5 

  
Summe kw * 3,0 * 3,0 * 2,0 

  Summe Hochschule Rottenburg (ohne Leerstellen und Stellen für 
abgeordnete Beamte) 29,5 29,5 28,5 

  
Summe kw * 3,0 * 3,0 * 2,0 
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 Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst 
 1468 Duale Hochschule Baden-Württemberg 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 
  Vorbemerkung: Mit Beschluss vom 14. Mai 2013 hat die 

Landesregierung entschieden, den DHBW-Campus Heilbronn um 
weitere 180 Studienanfängerplätze auszubauen (2. Ausbaustufe). 
Die Gesamtkapazität erhöht sich somit auf 450 
Studienanfängerplätze und 1.350 Studienplätze. Die 
komplementäre Finanzierung des Landes zu der Finanzierung der 
Dieter Schwarz Stiftung erfolgt, wie bei der 1. Ausbaustufe, aus dem 
in Kapitel 1403 veranschlagten Ausbauprogramm „Hochschule 
2012". Mit Beschluss vom 19. November 2013 wurde von der 
Landesregierung die Umwandlung der Außenstelle Heilbronn in 
eine eigenständige Studienakademie der DHBW beschlossen. Die 
Errichtung der Studienakademie erfolgt durch Rechtsverordnung 
des Wissenschaftsministeriums. 
 
Die DHBW wird ihr Master- und Weiterbildungsangebot künftig noch 
weiter ausbauen und errichtet hierfür ein Center of Cooperative 
Advanced Studies (DHBW-CAS) in Heilbronn, das direkt an das 
Präsidium der DHBW angegliedert wird. Die Finanzierung erfolgt 
über Studien- und Teilnehmerentgelte sowie eine Mitfinanzierung 
der Dieter Schwarz Stiftung. 

   

422 01 133 Stellenplan für Beamtinnen und Beamte    

  a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte    

  2. Außenstelle / Studienakademie Heilbronn    

  -beschäftigt aus Tit. 422 74-    

W 3  Professor an der Dualen Hochschule Baden-Württemberg als Rektor 
einer Studienakademie 

0,0 0,0 1,0 

  Die Stelle darf bis zur Errichtung der Studienakademie Heilbronn mit 
dem Leiter der Außenstelle Heilbronn besetzt werden. 

   

  kw 1) * 0,0 * 0,0 * 1,0 

W 3  Professor an der Dualen Hochschule Baden-Württemberg als 
Prorektor einer Studienakademie 

0,0 0,0 1,0 

  Die Stelle darf erst mit Errichtung der Studienakademie Heilbronn 
besetzt werden. 

   

  kw 1) * 0,0 * 0,0 * 1,0 

W 3  Professor an der Dualen Hochschule Baden-Württemberg als Leiter 
einer Außenstelle einer Studienakademie 

1,0 1,0 0,0 

  kw 1) * 1,0 * 1,0 * 0,0 

W 2  Professor an der Dualen Hochschule Baden-Württemberg 22,0 26,0 31,0 

  kw 1) * 22,0 * 26,0 * 25,0 

  kw 2026 * 0,0 * 0,0 * 6,0 

A 14  Oberregierungsrat 0,0 0,0 1,0 

  Die Stelle darf erst mit Errichtung der Studienakademie Heilbronn 
besetzt werden. 

   

  kw 1) * 0,0 * 0,0 * 1,0 

A 12  Amtsrat (R) 0,0 0,0 1,0 

  kw 2026 * 0,0 * 0,0 * 1,0 
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 Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst 
 1468 Duale Hochschule Baden-Württemberg 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 
A 11  Regierungsamtmann 1,0 1,0 0,0 

  kw 1) * 1,0 * 1,0 * 0,0 

  
Summe 2. Außenstelle/Studienakademie Heilbronn 24,0 28,0 35,0 

  
Summe kw * 24,0 * 28,0 * 35,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
W 3  ( Rektor einer Studienakademie ) neu gegen Wegfall einer Stelle der Bes.Gr. 

 W 3 ( Außenstellenleiter einer Studienakademie ) 
1,0 - 

kw  neu gegen Wegfall eines kw-Vermerks bei einer Stelle der Bes.Gr. W 3 
 ( Außenstellenleiter einer Studienakademie ) 

* 1,0 * - 

W 3  ( Prorektor einer Studienakademie ) neu gegen Wegfall einer Stelle der Bes.Gr. 
W 2 ( Professor an der Dualen Hochschule ) 

1,0 - 

kw  neu gegen Wegfall eines kw-Vermerks bei einer Stelle der Bes.Gr. W 2 
 ( Professor an der Dualen Hochschule ) 

* 1,0 * - 

W 3  ( Außenstellenleiter einer Studienakademie ) Wegfall gegen Schaffung einer 
Stelle der Bes.Gr. W 3 ( Rektor einer Studienakademie ) 

- 1,0 

kw  Wegfall gegen Schaffung eines kw-Vermerks bei einer Stelle der Bes.Gr. W 3 
 ( Rektor einer Studienakademie ) 

* - * 1,0 

W 2  ( Professor an der Dualen Hochschule ) neu 6,0 - 

W 2  ( Professor an der Dualen Hochschule ) Wegfall gegen Schaffung einer Stelle 
der Bes.Gr. W 3 ( Prorektor einer Studienakademie ) 

- 1,0 

kw  Wegfall gegen Schaffung eines kw-Vermerks bei einer Stelle der Bes.Gr. W 3 
 ( Prorektor einer Studienakademie ) 

* - * 1,0 

kw  ( 2026 ) neu * 6,0 * - 

A 14  ( Oberregierungsrat ) neu gegen Wegfall einer Stelle der Bes.Gr. A 11 
 ( Regierungsamtmann ) 

1,0 - 

kw  neu gegen Wegfall eines kw-Vermerks bei einer Stelle der Bes.Gr. A 11 
 ( Regierungsamtmann ) 

* 1,0 * - 

A 12  ( Amtsrat (R) ) neu 1,0 - 

kw  ( 2026 ) neu * 1,0 * - 

A 11  ( Regierungsamtmann ) Wegfall gegen Schaffung einer Stelle der Bes.Gr. A 14 
 ( Oberregierungsrat ) 

- 1,0 

kw  Wegfall gegen Schaffung eines kw-Vermerks bei einer Stelle der Bes.Gr. A 14 
 ( Oberregierungsrat )

* - * 1,0 

  zus. 2. Außenstelle/Studienakademie Heilbronn 10,0 3,0 

  zus. kw * 10,0 * 3,0 

  bleiben 7,0 - 

  bleiben kw * 7,0 * - 
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 Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst 
 1468 Duale Hochschule Baden-Württemberg 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 
  3. Center of Cooperative Advanced Studies    

  -beschäftigt aus Tit. 422 75-    

W 2  Professor an der Dualen Hochschule Baden-Württemberg 0,0 0,0 6,0 

  kw 5) * 0,0 * 0,0 * 6,0 

A 15  Regierungsdirektor 0,0 0,0 1,0 

  Die Stelle darf in Bes.Gr. A 15 nur in Anspruch genommen werden, 
wenn die entsprechende Einzelbewertung des Ministeriums für 
Finanzen und Wirtschaft vorliegt. 

   

  kw 5) * 0,0 * 0,0 * 1,0 

A 12  Amtsrat (R) 0,0 0,0 2,0 

  kw 5) * 0,0 * 0,0 * 2,0 

  
Summe 3. Cooperative Advanced Studies 0,0 0,0 9,0 

  
Summe kw * 0,0 * 0,0 * 9,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
W 2  ( Professor an der Dualen Hochschule ) neu 6,0 - 

kw  neu * 6,0 * - 

A 15  ( Regierungsdirektor ) neu 1,0 - 

kw  neu * 1,0 * - 

A 12  ( Amtsrat (R) ) neu 2,0 - 

kw  neu * 2,0 * - 

  zus. 3. Cooperative Advanced Studies 9,0 - 

  zus. kw * 9,0 * - 

  bleiben 9,0 - 

  bleiben kw * 9,0 * - 

 
  

Summe a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte 510,5 514,5 530,5 

  
Summe kw * 34,0 * 38,0 * 54,0 
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 Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst 
 1468 Duale Hochschule Baden-Württemberg 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 

  1) Die Wegfallvermerke können im Einvernehmen mit dem 
Finanzministerium in Abweichung von § 47 Abs. 2 LHO vollzogen 
werden. 
5) Die kw-Vermerke sind im Falle eines Rückbaus von 
Studienkapazitäten infolge fehlender Einnahmen und Drittmittel oder 
im Falle einer teilweisen Einstellung des Betriebs des Centers of 
Cooperative Advanced Studies zu vollziehen.

   

  
Summe Stellenplan für Beamtinnen und Beamte (ohne Leerstellen) 510,5 514,5 530,5 

  
Summe kw * 34,0 * 38,0 * 54,0 

428 01 133 Stellenübersicht für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
(Beschäftigte) 

   

  1. Die in der Stellenübersicht für Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer aufgeführten Stellen dürfen, soweit es dienstlich 
notwendig ist, bzgl. Dienstarten und Wertigkeit anderweitig bis 
Entgeltgruppe 13 TV-L besetzt werden. Voraussetzung ist 
Kostenneutralität und Einhaltung des Stellensolls. 
2. Vgl. Vermerke bei Kap. 1402 Tit. 428 01. 

   

TV-L  c) Tarifliche Beschäftigte    

  5. Center of Cooperative Advanced Studies    

  -beschäftigt aus Tit. 428 75-    

14  Wissenschaftlicher Dienst 0,0 0,0 1,0 

  kw 4) * 0,0 * 0,0 * 1,0 

14  Verwaltungs- und Hausdienst 0,0 0,0 2,0 

  kw 4) * 0,0 * 0,0 * 2,0 

14  Technischer Dienst 0,0 0,0 1,0 

  kw 4) * 0,0 * 0,0 * 1,0 

13  Verwaltungs- und Hausdienst 0,0 0,0 11,0 

  kw 4) * 0,0 * 0,0 * 11,0 

13  Technischer Dienst 0,0 0,0 1,0 

  kw 4) * 0,0 * 0,0 * 1,0 

12  Technischer Dienst 0,0 0,0 1,0 

  kw 4) * 0,0 * 0,0 * 1,0 
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 Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst 
 1468 Duale Hochschule Baden-Württemberg 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 
 
11  Verwaltungs- und Hausdienst 0,0 0,0 6,5 

  kw 4) * 0,0 * 0,0 * 6,5 

11  Technischer Dienst 0,0 0,0 2,5 

  kw 4) * 0,0 * 0,0 * 2,5 

9  Verwaltungs- und Hausdienst 0,0 0,0 1,0 

  kw 4) * 0,0 * 0,0 * 1,0 

6  Verwaltungs- und Hausdienst 0,0 0,0 7,5 

  kw 4) * 0,0 * 0,0 * 7,5 

  
Summe 5. Cooperative Advanced Studies 0,0 0,0 34,5 

  
Summe kw * 0,0 * 0,0 * 34,5 
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 Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst 
 1468 Duale Hochschule Baden-Württemberg 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 
 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
14  ( Wissenschaftlicher Dienst ) neu 1,0 - 

kw  neu * 1,0 * - 

14  ( Verwaltungs- und Hausdienst ) neu 2,0 - 

kw  neu * 2,0 * - 

14  ( Technischer Dienst ) neu 1,0 - 

kw  neu * 1,0 * - 

13  ( Verwaltungs- und Hausdienst ) neu 11,0 - 

kw  neu * 11,0 * - 

13  ( Technischer Dienst ) neu 1,0 - 

kw  neu * 1,0 * - 

12  ( Technischer Dienst ) neu 1,0 - 

kw  neu * 1,0 * - 

11  ( Verwaltungs- und Hausdienst ) neu 6,5 - 

kw  neu * 6,5 * - 

11  ( Technischer Dienst ) neu 2,5 - 

kw  neu * 2,5 * - 

9  ( Verwaltungs- und Hausdienst ) neu 1,0 - 

kw  neu * 1,0 * - 

6  ( Verwaltungs- und Hausdienst ) neu 7,5 - 

kw  neu * 7,5 * - 

  zus. 5. Cooperative Advanced Studies 34,5 - 

  zus. kw * 34,5 * - 

  bleiben 34,5 - 

  bleiben kw * 34,5 * - 

 
  

Summe c) Tarifliche Beschäftigte 337,5 337,5 372,0 

  
Summe kw * 10,0 * 10,0 * 44,5 
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 Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst 
 1468 Duale Hochschule Baden-Württemberg 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 

  4) Die kw-Vermerke sind im Falle eines Rückbaus von 
Studienkapazitäten infolge fehlender Einnahmen und Drittmittel oder 
im Falle einer teilweisen Einstellung des Betriebs des Centers of 
Cooperative Advanced Studies zu vollziehen. 
 
 

   

  
Summe Stellenübersicht für Arbeitnehmer/innen 337,5 337,5 372,0 

  
Summe kw * 10,0 * 10,0 * 44,5 

  Summe Duale Hochschule Baden-Württemberg (ohne Leerstellen) 848,0 852,0 902,5 
  

Summe kw * 44,0 * 48,0 * 98,5 
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 Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst 
 1486 Archäologisches Landesmuseum Baden-Württemberg 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 
682 01 183 Stellenplan für Beamtinnen und Beamte im Landesbetrieb    

  Vgl. Vermerk Ziff. 10 bei Kap. 1402 Tit. 422 01    

  Planstellen für Beamtinnen und Beamte im Landesbetrieb    

A 16  Landeskonservator 0,0 0,0 1,0 

A 15  Hauptkonservator 1,0 1,0 0,0 

  
Summe Planstellen Beamte/innen Landesbetrieb 6,0 6,0 6,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
A 16  ( Landeskonservator ) neu gegen Wegfall einer Stelle der Bes.Gr. A 15 

 ( Hauptkonservator ) 
1,0 - 

A 15  ( Hauptkonservator ) Wegfall gegen Schaffung einer Stelle der Bes.Gr. A 16 
 ( Landeskonservator ) 

- 1,0 

  zus. Planstellen Beamte/innen Landesbetrieb 1,0 1,0 

  bleiben - - 

 
  

Summe Stellenplan Beamte/innen Landesbetrieb 6,0 6,0 6,0 

  Summe Archäologisches Landesmuseum (ohne Leerstellen und 
Stellen für Landesbetriebe) 0,0 0,0 0,0 
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Kap. Bezeichnung

2014       
bisher

2014       
neu

2014      
+/-

2014    
bisher

2014    
neu

2014     
+/-

1401 Ministerium 194,5 194,5 - - - -
15,0 kw 15,0 kw - - - -

1402 Allgemeine Bewilligungen - - - - - -
- - - - - -

1403 Allgemeine Aufwendungen für die Hochschulen 1.839,0 1.839,0 - - - -
1.584,0 kw 1.584,0 kw - - - -

1407 Allgemeine Aufwendungen für das Bibliothekswesen 17,0 17,0 - - - -
- - - - - -

1410 Universität Freiburg 1.095,5 1.095,5 - - - -
7,0 kw 7,0 kw - - - -

1412 Universität Heidelberg - - - - - -
- - - - - -

1414 Universität Konstanz 474,0 474,0 - - - -
11,0 kw 11,0 kw - - - -

1415 Universität Tübingen 1.001,0 1.001,0 - - - -
20,0 kw 20,0 kw - - - -

1417 Karlsruher Institut für Technologie - - - - - -
- - - - - -

1418 Universität Stuttgart - - - - - -
- - - - - -

1419 Universität Hohenheim 372,0 372,0 - - - -
4,0 kw 4,0 kw - - - -

1420 Universität Mannheim 412,0 412,0 - - - -
6,0 kw 6,0 kw - - - -

1421 Universität Ulm - - - - - -
- - - - - -

1424 Badische Landesbibliothek 67,0 67,0 - - - -
- - - - - -

1425 Württembergische Landesbibliothek 79,0 79,0 - - - -
- - - - - -

1426 Pädagogische Hochschule Freiburg 168,0 168,0 - - - -
2,0 kw 2,0 kw - - - -

Zwischensumme 5.719,0 5.719,0 - - - -
1.649,0 kw 1.649,0 kw - - - -

Einzelplan 14

Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst
Personalstellen 2014 -Stand Nachtrag-

Planmäßige Beamtinnen und Beamte Nichtplanmäßige Beamtinnen 
und Beamte

Tit. 422 01 Tit. 422 01
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Kap.

2014     
bisher

2014     
neu

2014     
+/-

2014     
bisher

2014     
neu

2014      
+/-

2014       
bisher

2014       
neu

2014      
+/-

- - - 53,0 53,0 - 247,5 247,5 - 1401
- - - 1,0 kw 1,0 kw - 16,0 kw 16,0 kw -

6,0 6,0 - 7,0 7,0 - 13,0 13,0 - 1402
- - - - - - - - -

- - - 1.542,5 1.536,5 6,0 - 3.381,5 3.375,5 6,0 - 1403
- - - 722,0 kw 722,0 kw - 2.306,0 kw 2.306,0 kw -

- - - 31,5 31,5 - 48,5 48,5 - 1407
- - - - - - - - -

- - - 871,0 871,0 - 1.966,5 1.966,5 - 1410
- - - - - - 7,0 kw 7,0 kw -

- - - - - - - - - 1412
- - - - - - - - -

- - - 638,5 638,5 - 1.112,5 1.112,5 - 1414
- - - - - - 11,0 kw 11,0 kw -

- - - 923,0 923,0 - 1.924,0 1.924,0 - 1415
- - - 8,0 kw 8,0 kw - 28,0 kw 28,0 kw -

- - - - - - - - - 1417
- - - - - - - - -

- - - - - - - - - 1418
- - - - - - - - -

2,0 2,0 - 807,5 807,5 - 1.181,5 1.181,5 - 1419
- - - 2,0 kw 2,0 kw - 6,0 kw 6,0 kw -

- - - 370,0 370,0 - 782,0 782,0 - 1420
- - - - - - 6,0 kw 6,0 kw -

- - - - - - - - - 1421
- - - - - - - - -

- - - 22,0 22,0 - 89,0 89,0 - 1424
- - - 0,5 kw 0,5 kw - 0,5 kw 0,5 kw -

22,0 22,0 - 50,0 50,0 - 151,0 151,0 - 1425
- - - 2,0 kw 2,0 kw - 2,0 kw 2,0 kw -

- - - 83,5 83,5 - 251,5 251,5 - 1426
- - - - - - 2,0 kw 2,0 kw -

30,0 30,0 - 5.399,5 5.393,5 6,0 - 11.148,5 11.142,5 6,0 -
- - - 735,5 kw 735,5 kw - 2.384,5 kw 2.384,5 kw -

Gesamtzahl der PersonalstellenArbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer (Beschäftigte)

Einzelplan 14

Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst
Personalstellen 2014

Tit. 428 01Tit. 422 03

Beamtinnen und Beamte auf 
Widerruf im Vorbereitungsdienst 

u. dgl.
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Kap. Bezeichnung

2014       
bisher

2014       
neu

2014      
+/-

2014    
bisher

2014    
neu

2014     
+/-

Einzelplan 14

Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst
Personalstellen 2014 -Stand Nachtrag-

Planmäßige Beamtinnen und Beamte Nichtplanmäßige Beamtinnen 
und Beamte

Tit. 422 01 Tit. 422 01

1427 Pädagogische Hochschule Heidelberg 168,0 168,0 - - - -
2,0 kw 2,0 kw - - - -

1428 Pädagogische Hochschule Karlsruhe 122,0 122,0 - - - -
2,0 kw 2,0 kw - - - -

1430 Pädagogische Hochschule Ludwigsburg 182,0 182,0 - - - -
2,0 kw 2,0 kw - - - -

1432 Pädagogische Hochschule Schwäbisch Gmünd 95,0 95,0 - - - -
- - - - - -

1433 Pädagogische Hochschule Weingarten 106,0 106,0 - - - -
- - - - - -

1440 Hochschule Aalen 136,5 136,5 - - - -
8,0 kw 8,0 kw - - - -

1441 Hochschule Biberach 64,0 64,0 - - - -
2,0 kw 2,0 kw - - - -

1442 Hochschule Esslingen 218,0 218,0 - - - -
3,0 kw 3,0 kw - - - -

1443 Hochschule Furtwangen 153,0 153,0 - - - -
21,0 kw 21,0 kw - - - -

1444 Hochschule Heilbronn 194,0 194,0 - - - -
28,0 kw 28,0 kw - - - -

1445 Hochschule Karlsruhe 188,0 188,0 - - - -
8,0 kw 8,0 kw - - - -

1446 Hochschule Konstanz 148,0 148,0 - - - -
5,0 kw 5,0 kw - - - -

1447 Hochschule Mannheim 172,0 172,0 - - - -
4,0 kw 4,0 kw - - - -

1449 Hochschule Nürtingen-Geislingen 117,5 117,5 - - - -
12,5 kw 12,5 kw - - - -

1450 Hochschule Offenburg 102,0 102,0 - - - -
13,0 kw 13,0 kw - - - -

1451 Hochschule Pforzheim 161,0 161,0 - - - -
7,0 kw 7,0 kw - - - -

Zwischensumme 8.046,0 8.046,0 - - - -
1.766,5 kw 1.766,5 kw - - - -
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Kap.

2014     
bisher

2014     
neu

2014     
+/-

2014     
bisher

2014     
neu

2014      
+/-

2014       
bisher

2014       
neu

2014      
+/-

Gesamtzahl der PersonalstellenArbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer (Beschäftigte)

Einzelplan 14

Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst
Personalstellen 2014

Tit. 428 01Tit. 422 03

Beamtinnen und Beamte auf 
Widerruf im Vorbereitungsdienst 

u. dgl.

- - - 83,5 83,5 - 251,5 251,5 - 1427
- - - - - - 2,0 kw 2,0 kw -

- - - 57,5 57,5 - 179,5 179,5 - 1428
- - - - - - 2,0 kw 2,0 kw -

- - - 105,0 105,0 - 287,0 287,0 - 1430
- - - - - - 2,0 kw 2,0 kw -

- - - 51,0 51,0 - 146,0 146,0 - 1432
- - - - - - - - -

- - - 61,5 61,5 - 167,5 167,5 - 1433
- - - - - - - - -

- - - 97,5 97,5 - 234,0 234,0 - 1440
- - - 2,0 kw 2,0 kw - 10,0 kw 10,0 kw -

- - - 54,0 54,0 - 118,0 118,0 - 1441
- - - 3,5 kw 3,5 kw - 5,5 kw 5,5 kw -

- - - 170,0 170,0 - 388,0 388,0 - 1442
- - - - - - 3,0 kw 3,0 kw -

- - - 123,5 123,5 - 276,5 276,5 - 1443
- - - 1,5 kw 1,5 kw - 22,5 kw 22,5 kw -

- - - 133,5 133,5 - 327,5 327,5 - 1444
- - - 1,0 kw 1,0 kw - 29,0 kw 29,0 kw -

- - - 160,5 160,5 - 348,5 348,5 - 1445
- - - 4,0 kw 4,0 kw - 12,0 kw 12,0 kw -

- - - 118,5 118,5 - 266,5 266,5 - 1446
- - - - - - 5,0 kw 5,0 kw -

- - - 152,0 152,0 - 324,0 324,0 - 1447
- - - - - - 4,0 kw 4,0 kw -

- - - 71,5 71,5 - 189,0 189,0 - 1449
- - - 2,0 kw 2,0 kw - 14,5 kw 14,5 kw -

- - - 76,0 76,0 - 178,0 178,0 - 1450
- - - 3,0 kw 3,0 kw - 16,0 kw 16,0 kw -

- - - 116,5 116,5 - 277,5 277,5 - 1451
- - - 2,0 kw 2,0 kw - 9,0 kw 9,0 kw -

30,0 30,0 - 7.031,5 7.025,5 6,0 - 15.107,5 15.101,5 6,0 -
- - - 754,5 kw 754,5 kw - 2.521,0 kw 2.521,0 kw -
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Kap. Bezeichnung

2014       
bisher

2014       
neu

2014      
+/-

2014    
bisher

2014    
neu

2014     
+/-

Einzelplan 14

Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst
Personalstellen 2014 -Stand Nachtrag-

Planmäßige Beamtinnen und Beamte Nichtplanmäßige Beamtinnen 
und Beamte

Tit. 422 01 Tit. 422 01

1453 Hochschule Ravensburg-Weingarten 81,0 81,0 - - - -
9,0 kw 9,0 kw - - - -

1454 Hochschule Reutlingen 154,0 154,0 - - - -
8,0 kw 8,0 kw - - - -

1455 Hochschule Schwäbisch Gmünd 24,0 24,0 - - - -
- - - - - -

1456 Hochschule Albstadt-Sigmaringen 89,5 89,5 - - - -
5,5 kw 5,5 kw - - - -

1457 Hochschule Stuttgart (Technik) 110,0 110,0 - - - -
2,0 kw 2,0 kw - - - -

1459 Hochschule Stuttgart (Medien) 115,0 115,0 - - - -
2,0 kw 2,0 kw - - - -

1461 Hochschule Ulm 120,0 120,0 - - - -
2,0 kw 2,0 kw - - - -

1462 Hochschule Rottenburg 17,0 17,0 - - - -
- - - - - -

1463 Hochschule für öffentliche Verwaltung Kehl 44,5 44,5 - - - -
- - - - - -

1464 Hochschule für öffentliche Verwaltung und Finanzen 
Ludwigsburg 84,0 84,0 - - - -

- - - - - -

1466 Staatliches Museum für Naturkunde Karlsruhe - - - - - -
- - - - - -

1467 Staatliches Museum für Naturkunde Stuttgart - - - - - -
- - - - - -

1468 Duale Hochschule Baden-Württemberg 514,5 530,5 16,0 + - - -
38,0 kw 54,0 kw 16,0 kw + - - -

1469 Landesarchiv Baden-Württemberg 86,5 86,5 - - - -
- - - - - -

1470 Hochschule für Musik Freiburg 71,0 71,0 - - - -
- - - - - -

1471 Hochschule für Musik und Darstellende Kunst Mannheim 56,0 56,0 - - - -
0,5 kw 0,5 kw - - - -

Zwischensumme 9.613,0 9.629,0 16,0 + - - -
1.833,5 kw 1.849,5 kw 16,0 kw + - - -
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Kap.

2014     
bisher

2014     
neu

2014     
+/-

2014     
bisher

2014     
neu

2014      
+/-

2014       
bisher

2014       
neu

2014      
+/-

Gesamtzahl der PersonalstellenArbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer (Beschäftigte)

Einzelplan 14

Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst
Personalstellen 2014

Tit. 428 01Tit. 422 03

Beamtinnen und Beamte auf 
Widerruf im Vorbereitungsdienst 

u. dgl.

- - - 66,5 66,5 - 147,5 147,5 - 1453
- - - 2,0 kw 2,0 kw - 11,0 kw 11,0 kw -

- - - 145,5 145,5 - 299,5 299,5 - 1454
- - - 8,0 kw 8,0 kw - 16,0 kw 16,0 kw -

- - - 24,0 24,0 - 48,0 48,0 - 1455
- - - - - - - - -

- - - 79,0 79,0 - 168,5 168,5 - 1456
- - - 1,0 kw 1,0 kw - 6,5 kw 6,5 kw -

- - - 78,0 78,0 - 188,0 188,0 - 1457
- - - - - - 2,0 kw 2,0 kw -

- - - 97,5 97,5 - 212,5 212,5 - 1459
- - - 1,0 kw 1,0 kw - 3,0 kw 3,0 kw -

- - - 120,0 120,0 - 240,0 240,0 - 1461
- - - - - - 2,0 kw 2,0 kw -

- - - 12,5 11,5 1,0 - 29,5 28,5 1,0 - 1462
- - - 3,0 kw 2,0 kw 1,0 kw - 3,0 kw 2,0 kw 1,0 kw -

- - - 19,5 19,5 - 64,0 64,0 - 1463
- - - - - - - - -

- - - 22,5 22,5 - 106,5 106,5 - 1464
- - - - - - - - -

- - - - - - - - - 1466
- - - - - - - - -

- - - - - - - - - 1467
- - - - - - - - -

- - - 337,5 372,0 34,5 + 852,0 902,5 50,5 + 1468
- - - 10,0 kw 44,5 kw 34,5 kw + 48,0 kw 98,5 kw 50,5 kw +

34,0 34,0 - 53,5 53,5 - 174,0 174,0 - 1469
- - - - - - - - -

- - - 38,0 38,0 - 109,0 109,0 - 1470
- - - - - - - - -

- - - 52,0 52,0 - 108,0 108,0 - 1471
- - - 1,0 kw 1,0 kw - 1,5 kw 1,5 kw -

64,0 64,0 - 8.177,5 8.205,0 27,5 + 17.854,5 17.898,0 43,5 +
- - - 780,5 kw 814,0 kw 33,5 kw + 2.614,0 kw 2.663,5 kw 49,5 kw +
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Kap. Bezeichnung

2014       
bisher

2014       
neu

2014      
+/-

2014    
bisher

2014    
neu

2014     
+/-

Einzelplan 14

Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst
Personalstellen 2014 -Stand Nachtrag-

Planmäßige Beamtinnen und Beamte Nichtplanmäßige Beamtinnen 
und Beamte

Tit. 422 01 Tit. 422 01

1472 Hochschule für Musik Karlsruhe 44,5 44,5 - - - -
1,0 kw 1,0 kw - - - -

1473 Hochschule für Musik und Darstellende Kunst Stuttgart 75,0 75,0 - - - -
- - - - - -

1474 Hochschule für Musik Trossingen 44,0 44,0 - - - -
- - - - - -

1475 Akademie der Bildenden Künste Karlsruhe 42,0 42,0 - - - -
- - - - - -

1476 Akademie der Bildenden Künste Stuttgart 87,5 87,5 - - - -
- - - - - -

1477 Hochschule für Gestaltung Karlsruhe 29,0 29,0 - - - -
- - - - - -

1479 Badisches Staatstheater Karlsruhe 8,0 8,0 - - - -
- - - - - -

1480 Württembergische Staatstheater Stuttgart - - - - - -
- - - - - -

1482 Staatliche Kunsthalle Karlsruhe - - - - - -
- - - - - -

1483 Staatsgalerie Stuttgart - - - - - -
- - - - - -

1484 Badisches Landesmuseum Karlsruhe - - - - - -
- - - - - -

1485 Landesmuseum Württemberg - - - - - -
- - - - - -

1486 Archäologisches Landesmuseum Baden-Württemberg - - - - - -
- - - - - -

1487 Linden-Museum Stuttgart - - - - - -
- - - - - -

1491 Staatliche Kunsthalle Baden-Baden - - - - - -
- - - - - -

1492 Haus der Geschichte Baden-Württemberg - - - - - -
- - - - - -

Zwischensumme 9.943,0 9.959,0 16,0 + - - -
1.834,5 kw 1.850,5 kw 16,0 kw + - - -
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Kap.

2014     
bisher

2014     
neu

2014     
+/-

2014     
bisher

2014     
neu

2014      
+/-

2014       
bisher

2014       
neu

2014      
+/-

Gesamtzahl der PersonalstellenArbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer (Beschäftigte)

Einzelplan 14

Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst
Personalstellen 2014

Tit. 428 01Tit. 422 03

Beamtinnen und Beamte auf 
Widerruf im Vorbereitungsdienst 

u. dgl.

- - - 46,0 46,0 - 90,5 90,5 - 1472
- - - - - - 1,0 kw 1,0 kw -

- - - 62,5 62,5 - 137,5 137,5 - 1473
- - - 1,0 kw 1,0 kw - 1,0 kw 1,0 kw -

- - - 34,0 34,0 - 78,0 78,0 - 1474
- - - - - - - - -

- - - 9,5 9,5 - 51,5 51,5 - 1475
- - - - - - - - -

- - - 37,5 37,5 - 125,0 125,0 - 1476
- - - - - - - - -

- - - 26,0 26,0 - 55,0 55,0 - 1477
- - - - - - - - -

- - - 391,5 391,5 - 399,5 399,5 - 1479
- - - - - - - - -

- - - - - - - - - 1480
- - - - - - - - -

- - - - - - - - - 1482
- - - - - - - - -

- - - - - - - - - 1483
- - - - - - - - -

- - - - - - - - - 1484
- - - - - - - - -

- - - - - - - - - 1485
- - - - - - - - -

- - - - - - - - - 1486
- - - - - - - - -

- - - - - - - - - 1487
- - - - - - - - -

- - - - - - - - - 1491
- - - - - - - - -

- - - - - - - - - 1492
- - - - - - - - -

64,0 64,0 - 8.784,5 8.812,0 27,5 + 18.791,5 18.835,0 43,5 +
- - - 781,5 kw 815,0 kw 33,5 kw + 2.616,0 kw 2.665,5 kw 49,5 kw +
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Kap. Bezeichnung

2014       
bisher

2014       
neu

2014      
+/-

2014    
bisher

2014    
neu

2014     
+/-

Einzelplan 14

Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst
Personalstellen 2014 -Stand Nachtrag-

Planmäßige Beamtinnen und Beamte Nichtplanmäßige Beamtinnen 
und Beamte

Tit. 422 01 Tit. 422 01

1494 Deutsches Volksliedarchiv Freiburg i.Br. 3,0 3,0 - - - -
- - - - - -

1495 Kommission für geschichtliche Landeskunde in Baden-
Württemberg 4,0 4,0 - - - -

- - - - - -
1499 Sonstige wissenschaftliche Forschungsinstitute und 

allgemeine Aufwendungen für Wissenschaft und Forschung 1,0 1,0 - - - -
1,0 kw 1,0 kw - - - -

Einzelplan 14 (einschl. vom Ntr. nicht veränd. Kap.) 
Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst 9.951,0 9.967,0 16,0 + - - -

1.835,5 kw 1.851,5 kw 16,0 kw + - - -
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Kap.

2014     
bisher

2014     
neu

2014     
+/-

2014     
bisher

2014     
neu

2014      
+/-

2014       
bisher

2014       
neu

2014      
+/-

Gesamtzahl der PersonalstellenArbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer (Beschäftigte)

Einzelplan 14

Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst
Personalstellen 2014

Tit. 428 01Tit. 422 03

Beamtinnen und Beamte auf 
Widerruf im Vorbereitungsdienst 

u. dgl.

- - - 6,5 6,5 - 9,5 9,5 - 1494
- - - - - - - - -

- - - 3,0 3,0 - 7,0 7,0 - 1495
- - - - - - - - -

- - - 5,0 5,0 - 6,0 6,0 - 1499
- - - 5,0 kw 5,0 kw - 6,0 kw 6,0 kw -

64,0 64,0 - 8.799,0 8.826,5 27,5 + 18.814,0 18.857,5 43,5 +
- - - 786,5 kw 820,0 kw 33,5 kw + 2.622,0 kw 2.671,5 kw 49,5 kw +

-717-



-718-



Stellenpläne
und

Stellenübersichten

Einzelplan 15
Ministerium für IntergrationMinisterium für Integration
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 Ministerium für Integration 
 1501 Ministerium 
 

Stellenzahl 

2013 2014 2014 

Tit. 
Bes.Gr. 
Entg.Gr. 

FKZ 

Bezeichnung  bisher neu 

 
 
428 01 011 Stellenübersicht für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 

(Beschäftigte) 
   

TV-L  c) Tarifliche Beschäftigte    

2-5  Beschäftigte für Bürokommunikation 1,5 1,5 1,0 

  
Summe c) Tarifliche Beschäftigte 14,5 14,5 14,0 

 
Veränderungsnachweis 2014 

Zugang Abgang 

   
2-5  ( Beschäftigte für Bürokommunikation ) Stellenwegfall zum 01.09.2013 gem. § 2 

Abs. 3 StHG 2013/2014 
- 0,5 

  zus. c) Tarifliche Beschäftigte - 0,5 

  bleiben - 0,5 

 
  

Summe Stellenübersicht für Arbeitnehmer/-innen 14,5 14,5 14,0 

  Summe Ministerium (ohne Leerstellen und Stellen für abgeordnete 
Beamte) 59,5 59,5 59,0 
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Kap. Bezeichnung

2014     
bisher

2014     
neu

2014     
+/-

2014     
bisher

2014     
neu

2014     
+/-

1501 Ministerium 45,0 45,0 - - - -
- - - - - -

Einzelplan 15 (einschl. vom Ntr. nicht veränd. Kap.) 
Ministerium für Integration 45,0 45,0 - - - -

- - - - - -

Einzelplan 15

Ministerium für Integration
Personalstellen 2014 -Stand Nachtrag-

Planmäßige Beamtinnen und 
Beamte

Nichtplanmäßige Beamtinnen 
und Beamte

Tit. 422 01 Tit. 422 01
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Kap.

2014     
bisher

2014     
neu

2014     
+/-

2014     
bisher

2014     
neu

2014     
+/-

2014     
bisher

2014     
neu

2014     
+/-

- - - 14,5 14,0 0,5 - 59,5 59,0 0,5 - 1501
- - - - - - - - -

- - - 14,5 14,0 0,5 - 59,5 59,0 0,5 -
- - - - - - - - -

Gesamtzahl der PersonalstellenArbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer (Beschäftigte)

Einzelplan 15

Ministerium für Integration
Personalstellen 2014

Tit. 428 01Tit. 422 03

Beamtinnen und Beamte auf 
Widerruf im Vorbereitungsdienst 

u. dgl.
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